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YORWORT. 


Während es einer Erklärung über den Zweck dieser 
Bearbeitung und die Grundsätze, nach welchen sie unternom- 
men worden, nicht bedarf, scheint es angemessen, das Verhält- 
niss, in welches sie in Bezug auf die Kritik des Textes zu den 
früheren tritt, mit zwei Worten anzudeuten. Der zum Grunde 
liegende Text ist der der Krügerschen Ausgabe, doch mit allen 
den Berichtigungen; die sich nach dem Erscheinen der verdienst- 
lichen Arbeit Fr. Dübner’s und den eigenen Nachträgen Krüger’s 
als nothwendig ergaben. Darf ich zu diesen Berichtigungen meine 
eigenen ziemlich zahlreichen Vermuthungen rechnen, so möchte 
die Zahl der Abweichungen vom Krügerschen Texte nicht viel 
unter sieben hundert betragen. An einigen Stellen hat die mir 
von Herrn Professor Sillig freundlich überlassene Vergleichung 
der Pariser Handschrift 1683 gute Dienste geleistet. 

Die Erklärung yerdankt ihre wesentlichste Förderung gleich- 
falls der Krügersche ; Ausgabe. deren ‚Zwerke freilich von der 
nächsten Bestimmung meiner Bearbeitung, bedeytend abweichen ; 
die aus ihr und der, $rüheren Ausgaben entlehnien Bemerkungen 
habe ich als solche zu bezeichnen nicht unterlassen (D.=Doer- 
ner, Kr.—=Krüger,, Sch: Söhmieder, R.-—=Raphelius), ausser 
in den Fällen, wo auch öhnie Vorgänger Jeder dieselbe Bemerkung 
zu machen veranlasst worden wäre. 


VORWORT. 


Eine Karte zu entwerfen, hat Herr Dr. Kiepert sich bereit 
erklärt: sie wird ohne Zweifel das Verständniss wesentlich un- 
terstützen und mannichfachen Irrthümern ähnlicher Versuche 
begegnen. 


ZERBST, 1. September 1849. 


VORWORT ZUR ZWEITEN AUFLAGE. 


Der zweiten Auflage sind mannichfache Verbesserungen und 


Berichtigungen zu Theil geworden, auf welche theils wiederholt: 


| it Arrian geführt hat, theils dieinzwischen (1851) 
Beschäftigung mit Arrian geführt hat, theils dieinzwischen (1 


1 1 h Ϊ vr rap 1 1 λῷ ne » V ».. 
erschienene Bearbeitung von C. W. Krüger hinwies. Eine we 
sentliche Umgestaltung der ursprünglichen Anlage vorzunehmen 


habe ich keine Veranlassung gehabt. 


ZERBST, 12. September 1860. 


= 


EINLEITUNG. 


Die Gunst, welche das Glück dem Alexander während seines 
Lebens durch das Gelingen bewunderungsw ürdıger Thaten, nach 
seinem Tode durch die Verherrlichung zahlreicher Beschreiber 
erwiesen hat, ist im Laufe der Zeit in Ungunst verwandelt wor- 
den. Eine Ungunst wird den Verlust aller gleichzeitigen Schrift- 
steller derjenige nennen, der in Alexander Grösse genug erkennt, 
um ohne Besorgniss, den Glanz eines ruhmvollen Namens zu 
trüben, die Fackel der Kritik auf ein von Sagen, Mährchen und 
Dichtungen aller Art schon früh umnebeltes Gebiet zu tragen. 
Dies zu können erschwert oder macht geradezu unmöglich der 
Verlust aller gleichzeitigen Schriftsteller, besonders des Galli- 
sthenes, Anaximenes, Ptolemaeus. Arıstobulus: statt der Darstel- 
lungen solcher, die mit ihrem historischen Objecte in unmittel- 
barer Berührung standen. sind wir auf die abgeleiteten Quellen 
entiernter Erzähler angewiesen. die ziemlich alle weder den 
Willen noch die Befähigung hatten. durch selbständige Forschung 
und vorurtheilslose Prüfung die Wahrheit zu ermitteln und ohne 
Nebenzwecke darzustellen. Was die Geschichte durch die Ent- 
stellung der Thatsachen auf diese Weise verloren hat, ist der 
Poesie zu Gute gekommen: nicht blos in Persien und Aegypten, 
sondern im ganzen Orient und von dort in merkwürdiger Ver- 
breitung über die Welt ward Alexander der Held zahlreicher Ro- 
mane des ganzen Mittelalters und zu einem recht eigentlich 
poetischen Wesen: dies in einer Weise. die nicht ohne Rück- 
wirkung auf die Geschichte geblieben ist. Wer darin vielmehr 
eine Gunst als eine Ungunst erkennen will, wird auch den Um- 
stand, dass Alexander in diesen Sagen und Mährchen als ein 
übermenschliches göttliches Wesen erscheint, nicht als eine Ironie 


6 EINLEITUNG. 
des Schicksals ansehen, das den vielfach berichteten Wunsch 
des Königs, als ein Wesen höherer Art betrachtet zu werden, 
nach seinem Tode auf diese Weise habe erfüllen wollen und ın 
noch höherem Grade erfüllt haben würde, wenn nicht in dem 
Werke eines einzelnen, wenn auch viel späteren Schriftstellers 
für die bedeutendste Periode seines Lebens der historische Grund 
und Boden erhalten wäre, in der Anabasis des Flavius Arrianus 
aus Nicomedien. Eine Anleitung zur nähern Kenntniss dieses 
Werkes, das Niebuhr mit Recht ein wahrhaft unschätzbares 
nennt, wird am schicklichsten mit einigen Nachrichten über sein 
Leben und seine Schriften beginnen: daran mag sich eine kurze 
Würdigung seiner Bedeutung als Geschichtsforscher und Ge- 
schichtschreiber anreihen. 
Wäre die Schrift des Dio Cassius, in welcher er das Leben 
Arrian’s erzählt hatte (Suidas v. /iwv), nicht verloren oder 
Arrian’s noch im 9. Jahrhundert vom Photius gelesene bithy- 
nische Geschichte (Bı$vvıxa) jetzt vorhanden, 80 würden wir 
statt dürftiger und abgerissener Notizen ohne Zweifel vollständige 
Auskunft über den zu se iner Zeit viel gefeierten Schriftsteller be- 
sitzen. Denn während « ı der Anabasis jede weitere Mitthei I- 
lung über seine Pe Tson ὭΣ de Ἢ stolzen Worten abwe ist: τὸ μὲν 
ον OUG OU δὲν δέομαι Ava) oa L,0 ὑδὲ γὰρ οι δὲ ἄγν στον ἐς 
ἀνϑρώ: τους ἐστίν, οὐδὲ πατρίδα 3 Ἷ τις “μοί ἐστιν οὐδὲ 1 γένος 
τὸ ἐμόν, οἱ δὲ εἰ δή τινα ἃ ton ν ἐν un ἐμαυτοῦ ἡρξ αὰ (1. (2. 5). 
hatte er in der bithynische n Geschichte Aufschlüsse dieser Art 
nicht verschmähet Νιχομήδειον γάρ τι τὸ yEvog αὑτοῦ ἕν 
ταύτῃ τῇ συγ) γραφῇ διορίζει, ἐν αὐτῇ τε γεγγηϑῆγαι χαὶ 
τραφῆ ναι χαὶ 7Ζαιδευ N va χαὶ ἱερέ ἃ τῆς 4ή μητρος χαὶ τῆς 
παιδὸς av INS, αἷς καὶ τὴν rolıv ἃ ἐναχεῖσϑαί φησι, χρημα- 
τίσαι, Photius cod. 93. De mselben Photius verdanken wir (16 
übrigen Notizen übe HT en äusse ren Le be nsve rhi ältnisse Arrian S: 
er nennt ihn (cod. ) φιλ 000p0v τὴ ν ἐ πιστὴ μην, ἕνα τῶν 
ὁμιλη τῶν ᾿Επιχτὴ rov,seine 1,606 ns-undBlüthe ze it(&yvweilero) 
setzt er unter πων. Antoninus Pius und ἜΣΑΝ Aurelius 
Antoninus (r 180 n.Chr.), er habe den Beinamen Xenophon ge- 
führt (E&rewvoualov), sei wegen seiner Kenntnisse sowohl mit 
andern St: atsämte rm als mit dem Consulat betraut worden (eig 
τὸ τῶν ὑπάτων ἀνέβη RER mit diese m Lob stimmt das 
Zeugniss L uc jan’s Alex. Aooıavög γὰρ ὃ τοῦ E: τιχτὴ του 
μαϑη τῆς; ἀγὴρ “Pı "μαίων ἐν τοῖς πρώτοις χαὶ παιδείᾳ σαῤ 
ὅλον τὸν βίον συ YYEVOLLEVOS. Von den Aemtern, die Photius 
erwähnt, ist, so viel ich weiss, nur die Statthalterschaft über 
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Cappadocien bekannt, deren Dio Cassius 69. 15 gedenkt, vel 
Lucian a. a. Ὁ. 55; was sonst in den literargesc shichtlichen Wer- 
ken über ihn berichtet wird. beruht auf Annahmen di 5 
Theil wahrscheinlich sein mögen, wie die, dass die re "haft 
Arrıan’s mit Hadrian sich von dem Aufenthalt Pe 2 
Griechenland im J. 124 herschreibe. wie wohl bei den Er " 
weiten Reisen Hadrian’s das auch ande rwärts geschehen Sehe 
zum Theil jeder Begr ündung entbehren, wie die Behau 2 Ἢ 
Arrian habe als Statthalter den durch den iberischen Könie Ph 
rasmenes zu einem Einfall in das römische Gebiet Ara ee 
Alanen im J. 133 eine entscheidende Niederlage beigebr ἐς: 
Eben mit dieser Kr iegsthat bringt man die Erthe ilung der € ω | 
würde in Verbindung; aber le ider beruht sie nur auf ein zer] 
verstandenen Stelle des Dio Cassius 69, 15: δ οὐ y δ: pr 
Iov δαίων πόλεμος ἐς τοῦτο ἐτελεύτη σεν" πόα )ὲ gr "41. 
βανώῶν, εἰσὲ δὲ Maooayeraı : Exıvr 37 ὑστὸ ana ὶ 
τὴν μὲν ηδίαν i ἀσχυρῶς ἐλύ: σησὲε, τῆς δὲ Aousviae τῇ Ἄνω 
Kan: παδοχίας ἁψάμενος, ἔχεειτα τῶν A, βανῶν τὰ Pe 
δώροις ὑπὸ τοῦ Οὐολο: γαίσου πεισϑέν των, τὰ δὲ καὶ Φλάβιον 
Agguavör τὸν τῆς Kos: πταδοχίας ἄρχοντα popr ϑέγντων, 
ἐταύ σατο: man sieht, von einer Nieder]: ige oder auch nl 
Schlacht ist nicht die Rede. Sonst dürfte diese Stelle die einz "- 
sein, welche den römischen Vornamen Fla» wus bezeugt. Fr F 
pflegte n bekanntlich, wenn sie das römische Bürgerrecht οἰκῶ: 
ten, Vor- und Geschlechtsnamen desjenigen anzunehme ἢ F τε ἢ 
dessen Vermittlung sie die Ausze ichnung erhalten hatten. Welche 
Bewandniss es in dieser Bezie 'hung mit Arrian gehabt hal ἮΝ r 
gänzlich unbekannt. ine 
Mit mehr Sicherheit lässt sich die Veranlassung, durch die 
den Namen des Jüngern Xenophon und das Bürgerrecht in 
Athen erhielt, nachweisen. Die gewöhnliche Tradition 8: Ἰοί 
ehrenden Lohn für das Denkmal. das er seinem we) E | wen 
durch Aufzeichnung seiner Vorträge über die Kali n de "Ss ᾿ 
gesetzt habe, nur mit der Abwe ichung, dass die Einen ihn er 
Namen selbst annehmen lassen. aus Dankbarkeit für das erthe te 
Bürgerrecht, Andere ihm auch de Ἢ Namen von der St. adt be με: 
legt wissen wollen: am wenigsten glücklich möchten de hr: 
welche ihn auf sprachliche Aehnlichkeit zurückführen: davon 
weiter unten. Wer den Quellen selbst nachgeht, kann Ä ht 
zweifelhaft sein, dass die Be nennung auf Aehnlichkeit der es 
gungen und Beschäftigungen und daraus hervorgegangene U δὴ Ἶ 
einstimmung in der Auswahl der Gegenstände ihrer ee 
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lerischen Thätigkeit zurückzuführen ist. Sagt er doch selbst ın 
der Vorrede zur Schrift über die Jagd $ 4: ὅσα δὲ ἐλλεί: δὲν 
μοι, δοκεῖ (Ξενοφων 049, γαϊος 6) — ταῦ τα λέξ Ὁ, ὁμώνυ μός 
τε ὧν αὐτῷ καὶ πόλεως τῆς αὐτῆς καὶ ἀμφὶ τ αὖ τ ὰ ἀπ 0 
νέου ἐσπουδακώς, κυνηγέσια καὶ στρατηγίαν χαὶ 
σοφίαν und nennt sich 5, 6 Ξενοφῶν 0A vaLog und unter- 
scheidet in der Küstenfahrt um das schwarze Meer 12, 5 und 
95, 1 denältern durch die Benennung Zev. ὃ πρεσβύτερος. 
Ohne weitere Unterscheidung nennt den Arrian geradezu Xeno- 
phon Lucian Alex. 56. | 

Bei so spärlichen Nachrichten über die Lebensumstände 
Arrian’s wird man sich nicht wundern, auch auf die Frage nach 
dem Bildungsgange desselben nur unvollkommene Auskunft zu 
erhalten. Dass seine Bildung eine sehr umfassende gewesen sei, 
zeigt schon die Vielseitigkeit seiner schriftstellerischen Thätig- 
keit, welche das philosophische, historische, geographische und 
militärische Gebiet gleichmässig umfasste und uns ihrem ganzen 
Umfang nach nicht einmal bekannt ist (φασὲ δὲ αὐτὸν καὶ 
ἕτερα γράψαι, ἃ οὕπτω εἰς ἡμετέραν ἀφίκετο γνῶσιν, Pho- 
tius cod. 58). Eines einzelnen bestimmten Lehrers wird mit 
Ausnahme des Philosophen Epictetus nicht gedacht; er selbst 
erwähnt an der oben aus der Anabasis angeführten Stelle, dass 
von Jugend an die gelehrten Beschäftigungen ihm mehr gegolten 
hätten als alle Gaben des Zufalls oder des Glücks, Vaterland, 
Geschlecht und Ehrenämter. Setzt man diese Richtung seines 
Sinnes mit mehrfachen Urtheilen über einzelne Handlungen 
Alexanders in Verbindung, so wird man ohne Bedenken darin 
den Einfluss der stoischen Philosophie erkennen wollen, in der- 
jenigen Richtung, welche sie abweiche nd von der Starrheit der 
ältern Stoa vornehmlich durch Epictet gewonnen hatte, der ethi- 
schen ‚auf die Weckung und Kräftigung des sittlichen Be wusst- 
seins bezüglichen: οἱ δενὸς ἄλλου δῆλος ἦν ἐφιέμενος; ὅτι μὴ 
χινῆσαι τὰς γνώμας τῶν ἀχουόντων πρὸς τὰ βέλτιστα, sagt 
Arrian selbst von ihm (Vorrede z. d.: Vortr. Epictets). Wo 
übrigens Arrian den Unterricht Epictets genossen habe, ob zu 
Nicopolis in Epirus, wohin sich Epictet nach Verweisung aller 
Philosophen aus Rom durch Domitian im J. 94 begeben und 
eine Schule eröffnet hatte, oder anderswo, Ist unbekannt t. Sei- 
ner treuen Anhänglichkeit an seinen Lehrer verdanken wir allein 
die Kenntniss der Epictetischen Philosophie: er wurde dem 
Epictet, was Xenophon dem Socrates geworden war, nur ın 


noch ausgedehnterer Weise. Denn ausser 8 Büchern Staroı ai 
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᾿Επιχτήτου, in welchen er die „Vorträge Epictet’s nach seiner 
Versic herung αὑτοῖς ὃν μασιν ὡς οἷόν τε, zunächst für seinen 
eignen Gebrauch aufzeichnete und später ın einem Handbuche 
Ἔ: γχειρίδιον ᾿Επιχτήτου zusammenzog, hat er 12 Bücher 
Ὁμιλίαι (U nterhaltungen) geschrieben. Zwar ist die Meinung 
aufgeste ΠῚ worde n, diese seien ein und dasselbe Werk mit den 
διατριβαί gewesen, allein das ausdrückliche Zeı ugniss des Pho- 
tius cod. 58 reicht zur Widerlegung derselben vollkommen hin. 
Dagegen scheint die Versicherung unserer Liter 'arhistoriker, 
Arrian habe auch über das Leben Epictet’s und seinen Tod 
eine besondere Schrift verfasst, ziemlich unsicher. Sie beruht 
wohl nur auf dem Anfang des Commentars des Simplicius zu 
den Aıeargıpa 5; desse Ἢ Worte: sreoi μὲν τοῦ βίου τοὺ 
E: TIATNTOV χαὶ τ ἧς αὖ τοῦ τελευτῇ ἧς Agguavög & & γραψεν ὃ τὰς 
Ἐπιχτή του διατριβὰς ἐν πολυστίχοις συντάξας βιβλίοις, 
zu solcher Annahme wohl nicht berechtigen. Noch erwähnt 
Gellius Noct. Attic. 19, 5 ein fünftes Buch “εαλέξεων᾽ Ἐπικχτή- 
zov, vermuthlich nur ein anderer Titel für dasselbe Werk, wie 
416 von M. Antoninus 1,7 erw; ihnte ἢ ᾿Επιχτήτου ὑπομνήματα 
sicher nicht von den Sıaroıßei verschieden sind. u 
Innere Gründe, deren Entwicklung hier zu weit führen 
würde, sprechen für die Annahme, dass die im Vorstehenden 
erwähnten philosophischen Werke in die früheste schriftstelle- 
rische Periode Arrian’s fallen, diesen die historischen Arbeiten 
sich anschlossen. Die Chronologie derselben ist im Einzelnen 
nicht bestimmbar, die Titel der verloren gegangenen hat Photius 
erhalten: τὰ μετὰ 4λέξανδρον in 10 Büchern, deren Inhalt 
von ıhm angeführt wird, Παρϑικά in 17,44 avın n von un- 
bestimmtem Umfang, aus der ein Bruchst ück ἔχεαξις κατ᾽ 
““λανῶν noch übrig ist, Bu$vvıxzdainSB üchern, eine Ge- 
schichte Timoleon’s und Dion’s und eine Biographie des berüch- 
tigten Räubers Tillorobus (Lucian. Alex. 2). 
Von den noch vorhandenen We ken ist das unbedeutendste 
die Schrift über die Jagd (κυνηγετικός), eine Vervollständigung 
und Fortsetzung der gleichnamigen Xe :nophontische n, ungleich 
wichtiger der Περίπλους πόντου Εὐξείνου, ein geogra- 
phisch interessanter Bericht an den Kaiser Hadrian über eine 
Küstenfahrt um das schwarze Meer. Ferner Τέχνη Taxrıxn, 
über die Eintheilung, Bewaffnung, Einübung, Bewegungen u. S. 
w. griechischer Heere, auch der "macedonischen Phalanx. Laut 
seiner eignen Erklärung schrieb er die Abhandlung für Laien in 
der Kriegskunst, weil seine Vorgänger auf diesem Gebiete bei 
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ihren Lesern zu viel Sachkenntniss vorausgesetzt hätten und 
darum häufig unverständlich wären. Leider ist die Schrift durch 
vielfache Verderbnisse entstellt, überhaupt wird das Verhältniss 
derselben zu ähnlichen militärischen Schriften anderer Verfasser 
sich dann erst richtig beurtheilen lassen, wenn der Plan einer 
Gesammtausgabe der militärischen Schriftsteller ausgeführt 
sein wird. 

Indem wir uns jetzt zur Besprechung der Anabasis wenden, 
möge zuerst bemerkt werden, dass der durch die Handschriften 
beglaubigte Titel Aooıavov Αλεξάνδρου ἀνάβασις und 
ihre Abfassung in eine frühere Zeit als die der Schriften über 
Tımoleon, Dion und die bithynische Geschichte zu setzen ist 
(Photius cod. 93). Die Eintheilung in sieben Bücher ist in 
neuester Zeit von G. W. Krüger als vom Arrian selbst herrüh- 
rende bezweifelt und einem spätern Grammatiker zugeschrieben 
worden, weil nirgends die Anfänge neuer Bücher als solche her- 
vorträten. Allerdings ist das wahr, sowie dass die Eintheilung 
auf einem innern durch die Beschaffenheit des Stofles gebotenen 
Grunde nicht beruht, sondern die einzelnen Bücher ganz will- 
kürlıch schliessen und weitergeführt werden, so dass nur die 
Rücksicht auf Vertheilung des Stoffes in sieben einander an Um- 
fang gleiche Abschnitte der Eintheilung in sieben Bücher zum 
Grunde liegen kann. Allein dennoch spricht für die Ursprüng- 
lichkeit dieser Eintheilung ausser den Handschriften und dem 
Zeugniss des Photius, der sogar den Inhalt der einzelnen Bücher 
angiebt, und einiger anderer Grammatiker, die gleiche Einthei- 
lung des Xenophontischen Vorbildes und der Umstand, dass 
auch die übrigen umfangreichen Schriften Arrian’s in Bücher 
getheilt waren. 

Die Anabasis ist früher geschrieben als die indische Ge- 
schichte ( Ivdıx7), mit der sie in Handschriften und alten Aus- 
gaben zu einem Ganzen von acht Büchern verbunden ist: mit 
age en Unrecht. Arrian selbst verweist in der Anabasis 
(Ὁ, 5, 1. 6, 8. 6, 28, 6). auf eine später zu schreibende indische 
Geschichte ur unt terscheidet in derselben die frühere Anabasis 
durch Bezeichnunge Ἢ wie? ἄλλ᾽ ἢ Artınn ξυ 77 ραφή ‚19,8. 
ἡ μέζων ξυγγραφή, 21, 8. ἡ ἄλλῃ ξυγγραφή, 23, θ. 6 ἄλλος 
λόγος 32, 1. Dazu kommt noch die Verschiedenheit des Dia- 
νῶν: die Anabasis ist im attischen, die ᾿Ινδεχή im ioni- 
schen Dialekt geschrieben; worauf diese Verschiedenheit be- 
ruhe, darüber sind verschiedene Vermuthungen aufgestellt, deren 
keine auf Wahrscheinlichkeit Anspruch machen kann: dass er 
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überhaupt eine besondere Schrift für die indischen Nachrichten 
nothwendig erachtete, findet vielleicht in dem Umstande seine 
Erklärung, dass über Indien, das Land der Wunder für die Al- 
ten, so viel nicht eng und genau mit der eigentlichen Geschichts- 
erzählung Zusammenhängendes ‚ zum Theil Abenteuerliches zu 
berichten war, dass beides in einem hist orischen Werke zu 
verbinden nicht angemessen, allein eine Ergänzung durch ein 
besonderes Werk zur richtigen Würdigung Ale xanders nothwen- 
dig schien. Wichtig ist übrige ns diese Schrift, abgesehen von 
Anderem, schon dadurch; dass sie (von c. 18-- 49) eine Ueber- 
arbeitung der Beschreibung des Nearchus (s. unten) von seiner 
Küstenfahrt von der Mündung des Indus bis zum persischen 
Meerbusen enthält: sprachlich für den Gelehrten ist sie interes- 
sant, weil sie zu den verhältnissmässig wenigen Denkmälern des 
ionischen Dialekts gehört. Eine Betrac htung nach dieser Seite 
hin ist erst durch Fr. Dübners Ausgabe (Paris 1846) möglich 
geworden. Ein Versuch, die Aechtheit der Schrift anzuzweifeln. 
ist mit guten Gründen zurückgewiesen worden. 

Auf die Frage, was den Arrian zur Wahl seines Stoffes be- 
stimmt habe, giebt er selbst die Antwort: Bewunderung der 
Thaten Alexanders und der Wuns ch, sie gebührend gekannt und 
gewürdigt zu sehen: οὐχ ἔστιν ὅςτις ἄλλος εἷς vg τοσαῦτα 
ἢ τηλικαῦτα ἔργα χατὰ σελῆϑος ἢ μέγεϑος ἐν Ἕλλησιν N 
βαρ; βάροις ἀπεδείξατο. Ev. FEV χαὶ αὐτὸς δρμη ϑῆναί pn; μι 
ἐς τήνδε τὴν Ἶ γ᾽ γραφήν, οὐχ ἃ: παξιώσας ἐμαυ τὸν φανερὰ 
χαταστήσειν ἐς ᾿ἀνϑρώ: τους τὰ “Ἵλεξάνδρου ἔργα, ι 12, 4 
und 2: πολὺ μεῖον yuyv ὠσχεται τὰ Alekav γδρου ᾿ τὰ φαυλό- 
Tata τῶν πάλαι E 0) ‚wv: letzteres kann nur auf eine wahrhaftige, 
die Thatsachen ric htig würdigende Kenntniss bezogen werden. 
denn überhaupt an Beschreibern seiner Thaten hat es dem 
Alexander so wenig gefehlt, dass die Vorrede ihm eine viel 
grössere Menge als irge nd einem Andern zuer kennt, οὐδ᾽ ἔστιν 
ὑπτὲρ ὅτου σπιλείονες ἢ) ἀξυμφωνότεροι ἐς ἀλλήλους (ἀνέγρα- 
ev). Wer sich demnach wundere, in diesem Sinne fährt er 
fort, wie nach so vielen Geschichtschreibern es auch ihm habe 
in den Sinn kommen können, diese Geschichte zu schreiben, 
der möge die Verwunderung aufsparen, bis er die Schriften 
Jener gelesen und die seinige damit verglichen habe. 

Schon aus dieser nicht ohne Selbstgef fühl gegebenen Er- 
klärung erhellt, dass Arrian für sein Werk das Verdienst einer 
kritischen Geschic htschreibung in Anspruch nimmt, ein An- 
spruch, den jede Nachprüfung durchaus bestätigt. Arrian ist 
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in demselben durchaus Geschichtsforscher. Das Gewicht 
dieses Lobes wird erst dann vollständig gewürdigt, wenn man 
den schriftstellerischen Charakter der Zeit Arrian’s erwägt; wohl 
war die Theilnahme, welche Hadrian wissenschaftlichen Beschäf- 
tigungen und denen, die sie betrieben, schenkte, nicht ohne be- 
deutenden Einfluss geblieben: allein die Freigebigkeitund Gunst, 
die der Kaiser zahlreichen Philosophen, Sophisten und Rhetoren 
erwies, konnte den Mangel der vor allen andern nöthigen Be- 
dingungen eines glücklichen Gedeihens der Wissenschaften nicht 
ersetzen. Mit dem antiken Leben waren die Tugenden und Vor- 
züge der antiken Literatur geschwunden, der Mangel an Ur- 
sprünglichkeit und Natur durch Studien und Kunst nicht zu er- 
setzen. Beide führten vielmehr auf Abwege, die formell und 
materiell die nachtheiligsten Folgen hatten. Von jenen später; 
zu diesen ist zu rechnen der schwindende Sinn für Wahrheit, 
der Hang zum Wunderbaren und die grosse Gleichgültigkeit ge- 
gen Kritik, zum Theil genährt durch die überwiegend rhetori- 
schen und moralischen Zwecke. In dieser Zeit der Unkritik und 
moralisirenden Rhetorik verdient ein Schriftsteller, der durch 
nüchternen Sinn, scharfes Urtheil und lautere Wahrheitsliebe 
an die besten der alten Zeit erinnert, doppelte Anerkennung. 
Allerdings ist auch bei ihm eine moralische Tendenz unverkenn- 
bar (τὰ δὲ ἔργα ἐχεῖνα ἐχάχισα ἀληϑείας τε ἕγεχα τῆς ἐμῆς 
χαὶ ἅμα ὠφελείας τῆς ἐς ἀνθρώπους, ἐφ᾽ ὅτῳ ὡρμήϑην 
οὐδὲ αὐτὸς ἄνευ ϑεοῦ ἐς τήνδε τὴν ξυγγραφήν, 7, 80, 
3), allein nicht stärker hervortretend als bei den besten 
alten Historikern, deren keinem die ethische Tendenz ganz 
fremd ist; in allen Urtheilen und Reflexionen dieser Art wird 
man den Anhänger der ihrer Schroffheit entkleideten Stoa, den 
Schüler Epictet's erkennen. Aberglauben, wie er sich in Beach- 


— 


tung von Zeichen, Vorbedeutungen und Orakeln ausspricht, darf 


man seiner Zeit zu Gute halten: sittlich strenge Gesinnung zeigt 
sich ın Missbilligung einzelner Handlungen seines sonst von ihm 
so gefeierten Helden, und Frömmigkeit in der Anerkennung des 
Waltens einer höhern Macht und der von ihr ausgehenden unab- 
änderlichen Leitung aller menschlichen Dinge. 

Der ın ihr wehenden Gesinnung nach ist die Anabasis 
allerdings ein Panegyrikus Alexanders; die nirgends verhehlte 
Bewunderung treibt ihn zu Behauptungen wie die, dass er, 
ein Geschenk der Götter, keinem Andern vergleichbar sei 
(7, 30, 2). Ich kann aus solchem Urtheil ihm keinen Vorwurf 
machen, wenn ich sehe, wie wenig Einfluss es auf seine 
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durchaus objectiv gehaltene Geschichtschreibung gehabt hat: 
auch findet es in dem Zusammenhange, in welchem es steht. 
seine Rechtfertigung, wie denn überhaupt die letzten Kapitel 
als vorzüglich charakteristisch für Arrian besonderer Beach- 
tung empfohlen sein mögen. Freilich vergleicht man mit 
Arrian’s Urtheil über Alexander die Beurtheilung Niebuhr’ 
im 2. Bande seiner Vorträge über alte Geschichte, so finde 
man einen Contrast, der nicht stärker gedacht werden kann. 
Zwar die ausserordentliche jedeutung des Mannes, der der 
Welt eine neue Gestalt gegeben, stellt auch Niebuhr nicht in 
Abrede; aber sein Urtheil über die Persönlichkeit Alexanders 
ist ein durchaus abfälliges. Handlungen, die Andere als 
grossmüthige gepriesen, nennt er theatralische. sein ganzes 
Wesen auf Ostentation berechnet. Auch wenn ich es wagen 
dürfte, eine abweichende Ansicht gegen unsern grössten Histo- 
riker geltend machen zu wollen, würde hier dazu der Ort 
nicht sein: nur die Bemerkung möge mir gestattet sein, dass 
die Abneigung Niebuhr’s wohl nicht am wenigsten auf dem- 
selben edlen Zorn und sittlichen Unwillen tiber manche ver- 
werfliche That Alexanders beruht, der in die Urtheile des 
Verstandes die Stimme des Herzens mischt. 

Bei einem Schriftsteller, der nicht Zeitgenosse der von 
ihm geschilderten Begebenheiten ist. hängt der Grad der 
Glaubwürdigkeit seiner Erzählung natürlich ganz und gar von 
der Beschaffenheit seiner Quellen und deren Benutzung ab. 
Dass Arrian die sorgfältigsten Studien zu seiner Geschichte 
gemacht habe, zeigt das ganze Werk, auch wenn er es nicht 
ausdrücklich versichert hätte: überhaupt scheint man das von 
allen seinen historischen Arbeiten annehmen zu dürfen. we- 
nigstens gab er in der bithynischen Geschichte, mit der er 
seine schriftstellerische Laufbahn zu eröffnen gedachte, als 
Grund ihres lange verzögerten Erscheinens den Mangel der 
nöthigen Hülfsmittel an (Photius cod. 93). Für die Anabasis 
hatte Arrian besonders zwei Quellen, wie sie nicht wün- 
schenswerther gedacht werden können: die Werke des Ari- 
stobulus und des Ptolemaeus Lagi, des ersten Königs 
von Aegypten. „Von Alexanders Zeitgenossen und Beglei- 
tern,“ sagt Niebuhr a. a. Ὁ. 422, „sind zwei ausgezeichnet, 
die gewiss nicht die absolute Wahrheit geschrieben haben, 
aber sehr gut im Stande das Wahre zu berichten und im 
Ganzen auch wohl glaubwürdig waren‘: man kann, wie man 
muss, dies bereitwillig zugeben, ohne daraus nachtheilige 


5 
ΐ 


[4 EINLEITUNG. 


Folgerungen für Arrian’s Zuverlässigkeit ziehen ZU m 
Denn wie er in der Vorrede seines W erkes kritische Fü- 
fung seiner (uellen verspricht, so übt er sie durch das ganze 
Werk, und die Grundsätze, die er darüber ausspricht, sind 
die von verständigen Geschichtsforschern jeder Zeit befolg- 
ten, die Rechtfertigung der Wahl - seiner Gewährsmänneı 
durchaus begründet. Von diesen räumt er, wo eine Wahl zu 
treffen war, dem Lagiden vor „Aristobulus den Vorzug ein 
(z. B. 6, 2,4 Πτολ. 6 “ἄγου ᾧ μάλιστα &/W ἕπομαι, und 
>, 14, 5); am gewöhnlichsten stellt er Beider abweichende 
Ansichten neben einander. Jener Vorzug muss nach Allem, 
was wir über Ptolemaeus wissen, wohl berechtigt erscheinen; 
von früher Jugend an Freund und Vertrauter Alexanders, als 
Mann sein Begleiter fast bei allen Unternehmungen und Theil- 
nehmer an den meisten Gefahren, musste er wie kein Anderer 
nicht nur von den Thaten, sondern auch den ‚Plänen des 
Königs unterrichtet sein. Wie er demnach die Wahrheit 


sagen konnte, so lässt der Umstand, dass er sein Werk 
erst nach dem Tode Alexanders als König von Aegypten ver- 
fasste, wo jede Nebenrücksicht wegfiel, annehmen, dass οἱ 
sie auch wirklich gesagt habe, nicht blos weil er König war, 
wie Arrıan sagt, und für einen solchen das Lügen schimpf- 
licher ist als für Andere, sondern weil sein anderweitig 
bekannter Charakter für diese Annahme eine genügende Bürg- 


schaft scheint. | 
gr einem bestimmten Titel wird das Werk des Pto- 
lemaeus, soviel mir bekannt ist, nirgends angeführt, ausser 
von Arrian überhaupt nur von Strabo und Plutarch erwähnt; 
dass seine Erzählung von demselben Anfang ausging, wie die 
Arrıan's, ist wahrscheinlich: schon für die Schlacht gegen 
die Trıballer benutzt Arrıan (1, 2, 7) sein Leugniss; ob er sie 
noch über seinen Tod hinaus fortführte, ist ungewiss, wenig- 
stens beruht die Versicherung der neuern Fragmentensamm- 
ler, dass er mit dem Tode Alexanders geschlossen, beweise 
Arrian 7, 26, 3, auf einem groben Missverständniss der Stelle. 
Ueber dıe sonstige Beschaffenheit des Werkes fehlt jede an- 
dere Andeutung als die, welche die Anführungen Arrian s 
geben; aus seiner auflallenden Aeusserung 5, 20, 8, dass der 
Acesines der einzige indische Fluss sei, dessen Grösse Pto- 
lemaeus angegeben, hat man die Folgerung gezogen, dass er 
als Soldat sich mehr um die Thaten und Begebenheiten selbst 
als um den Schauplatz derselben bekümmert habe: und doch 
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konnten Geographie und Topographie auch dem Soldaten 
keineswegs gleichgültig sein. 'Wie dem auch sei, gewiss ist, 
dass in Angaben dieser Art nie der Name des Ptolemaeus allein 
steht, wohl aber öfter der des Aristobulus: dagegen führt ihn 
Arrian öfter als alleinigen Gewährsmann für Nebenumstände an, 
nie aber für bedeutungslose (vgl. 3, 17, 6. 26, 2. 4. 3,5. 25, 4). 
Um so auffallender ist bei der Erwähnung der fabelhaften 
Drachen (3, 3, 4) sein Zeugniss, vielleicht, wie R. Geier ver- 
muthet, auf kluger Rücksicht beruhend. die der neue König von 
Aegypten dem uralten ägyptischen Heiligthum zu erweisen für 
angemessen befunden. 
Wenig ist über Aristobulus bekannt; ausser der ein- 

fachen Bemerkung ὅτι συνεστράτευσε βασιλεῖ ““λεξάνδρῳ 
(prooem. 2) gedenkt Arriarı seiner thätigen Theilnahme nur 
6, 29, 10. _Auch von seinem Werke ist der Titel nicht bekannt, 
er schrieb es im 84. Lebensjahre zu Cassandria in Macedonien 
(Lucian Macrob. 22); wenn derselbe Lucian (de hist. conser. 12) 
aus ihm. ein Beispiel grober und lügenhafter Schmeichelei an- 
führt, so kann, die vielfach angezweifelte Richtigkeit der Notiz 
zugegeben, dies nicht auf das in Rede stehende Werk bezogen 
werden; das zeigt ganz deutlich der Zusammenhang bei Lucian, 
dessen Zeugniss überdies gegen Arrian’s Versicherung von 
Arıstobulus’ Glaubwürdigkeit in keinen Betracht kommt: über- 
haupt, was von solchen Anekdoten zu halten sei, ist in der 
Vorrede zu Plutarch’s Aristides dargethan worden. Ueber An- 
fang und Ende seines Werkes fehlt jede Angabe. Der Umstand, 
dass Arrian ihn im ersten Buche nicht ein einziges Mal anführt, 
könnte zu dem Schluss führen, dass Aristobulus die dem per- 
sischen Feldzug vorhergehenden Begebenheiten nicht erwähnt 
habe, wenn nicht aus Plutarch moral. 259°, 1093°, Demosth. 23 
sicher hervorginge, dass er die Eroberung Thebens und ihre 
Folgen für Griechenland erwähnt habe. Auf die Beschaffenheit 
seiner Schrift lassen die Anführungen bei Arrian und Strabo 

einen sichern Schluss machen: Aristobulus schenkte besonders 

den Ländern und Völkern, die sie durchzogen, seine Aufmerk- 

samkeit und alle naturgeschichtlichen Bemerkungen sind aus 

ihm geschöpft, so dass er in dieser Beziehung eine Ergänzung 
des Ptolemaeus darbot und die Wahl dieser beiden Schriftsteller 

zu Hauptführern nach allen Seiten hin ebenso gerechtfertigt als 
glücklich erscheinen muss. 
Wie Arrian bei ihrer Benutzung verfahren sei, ist schon 

oben angedeutet; das, worin sie Beide übereinstimmen, giebt 
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er als unzweifelhafte Thatsache; wo sie abweichen, stellt er 
entweder ohne weitere Entscheidung Beider Aussagen neben 
einander oder trifft nach Wahrscheinlichkeitsgründen eine 
Wahl (5, 14, 6), im Ganzen, wie oben bemerkt, dem Lagiden 
den Vorzug einräumend. Wie weit er übrigens entfernt von 
dem Glauben war, dass in allen Einzelheiten nach des Einen 
oder des Andern Aussage die Wahrheit zu ermitteln möglich 
sei, zeigt die Klage, die er hinsichtlich ihrer abweichenden 
Erzählungen über den Tod des Callisthenes ausspricht: ov- 
τως οὐδὲ οἱ πάνυ πιστοὶ ἐς τὴν ἀφήγησιν Kat ξυγγενόμε- 
vor ἐν τῷ τότε ““4λεξάνδρῳ ὑττὲρ τῶν γνωρίμων τὲ nal οὐ 
λαϑόντων σφᾶς ὅπως διετεράχϑη ξύμφωνα ἀνέγραψαν, 
4, 14, 3, vgl. auch 3, 3, 0. 

Auf den Berichten dieser beiden Schriftsteller beruht die 
Erzählung Arrian’s: alle Thatsachen, für welche er nicht aus- 
drücklich andere Gewährsmänner namentlich anführt oder all- 
gemein bezeichnet, sind als durch Jener Zeugnisse beglaubigt 
zu betrachten: eine Annahme, zu der seine Erklärung in der 
Vorrede das Recht giebt. Diese ausdrückliche Scheidung ver- 
schiedenartiger Zeugnisse ist in hohem Grade beachtenswerth 
und allein schon geeignet, mit Achtung für den kritischen 
Sinn unseres Historikers zu erfüllen; das Gegentheil würde 
bei der unglaublichen Menge zügelloser Fabeln, welche leicht- 
gläubige oder lügenhafte Schriftsteller über diesen Theil der 
Geschichte schon früh verbreitet hatten, eine jeden spätern 
Versuch einer Kritik unmöglich machende Verwirrung herbeige- 
führt haben. Es sind aber jene andern von Arrian benutzten Ge- 
währsmänner, deren Nachrichten er als λεγόμενα μόνον ὑπὲρ 
AlsEavdoov wiedergiebt, Eratosthenes, Nearchus, Mega- 
sthenes, Aristus, Asclepiades: ausserdem erwähnt er Briefe 
Alexanders und die königlichen Tagebücher. 

Eratosthenes von (yrene (geb. Ol. 126, 1 = 276), be- 
rühmt als Vorsteher der alexandrinischen Bibliothek und Begrün- 
der einer wissenschaftlichen Behandlung der Geographie, wird 
in der Anabasis dreimal, 5, 3, 1. 6, 2 und 5, 1, angeführt, an der 
letzten Stelle mit der arszeichnenden Benennung δόχεμος ἀνήρ 
und der Erklärung, dass er ihn zu einer seiner Hauptquellen für 
das Werk über die indische Geschichte machen werde, eine An- 
erkennung, die er in jenem Werke wiederholt. Es scheint keinem 
Zweifel unterworfen, dass Arrian’s Mittheilungen aus dem Haupt- 
werke des Eratosthenes, Γεωγραφιεκαά betitelt, entnommen seien: 
darauf weist die Beschaffenheit derselben von selbst hin; schwie- 
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riger ist es, die von Plutarch Alex. 3 u. 31 aus Eratosthenes über 
sera ze Notizen auf ein bestimmtes Werk mit 
ahrscheinlichkeit zurückzuführen, schon dar ’eil einerseits 
schwerlich die Titel aller seiner Werke uns ee 
seits die damals herrschende Sitte, in vielfachen Abschweifungen 
vom eigentlichen Gegenstande vielseitige Gelehrsamkeit darzulegen 
jede sichere Bestimmung, was Alles in einem Werke gestanden ha-. 
ben könne, ausschliesst. Der Annahme eines besonderen Werkes 
über Alexander fehlt jede Begründung. Uebrigens ist es sehr be- 
merkenswerth, dass, während die Mittheilune bei Arrıan 5,3 
1. die gesundeste historische Skepsis des Eratosthenes an den 
Tag legt, die Plutarchische Alex. c. 3 entgegengesetzter Art ist. 
Neben Eratosthenes istNearchus des Arrian geographische 
Bee ni aber nur für die Geographie Indiens. Jugendfreund 
und Yertrauter Alexanders, und als solcher von Philipp ver | 
(9, 6, 5), genoss Nearchus bis zum Tode Peter pa. ee 
sondere Gunst; ausser andern Auszeichnungen (3, 6, 6. 4, 30, 5) 
ward er mit dem Oberbefehl über die ganze Flotte betraut und 
führte die berühmte Küstenfahrt vom Ausfluss des Indus bis zur 
Mündung des Euphrat und Tigris aus, welche dem Handel eine 
Strasse öffnete, die bis zur I mschiffung von Afrika die befahrenste 
der alten Welt geblieben ist (Dörner, Einleit. S. 30 ). Nearch’s 
Beschreibung seiner Fahrt (IIcodzrAovg) ist im Wesentlichen in 
Arrian’s Schrift über Indien (von c. 20 an) enthalten: die Ver- 
suche, ihre Aechtheit zu verdächtigen, sind abgewiesen. ihre von 
Strabo (2, p. 70) stark bezweifelte Glaubwürdigkeit in neuerer 
Zeit mit Recht in Schutz genommen. Wie bei Herodot haben 
neuere Forschungen manches scheinbar Wunderbare und Un- 
glaubliche, was Strabo nicht ohne Bedenken in den Berichten 
Nearch’s lesen mochte, bestätigt. Uebrigens ist das Vertrauen. 
das ihm Arrian schenkt, schon an und für sich ein genügender 
Beweis seiner Glaubwürdigkeit. Die Annahme einer zweiten 
Schrift Nearch's (συγγραφὴ ὑπὲρ ““λεξάνδρου) beruht auf 
einer falschen Nachricht des Suidas, der (v. Νέαρχος) den Ne- 
archus mit dem Onesicritus verwechselt. Dass aber im Παρά- 
zckovg nicht blos nackte geographische Notizen gestanden haben, 
zeigt der Auszug in Arrian’s indischer Geschichte: um so weni- 
ger wird man in Abrede stellen dürfen, dass Bemerkungen wie 
die, für welche ihn Arrian in der Anabasis anführt (6, 13, axT, 
3, 6. 20, 9), eine Stelle in derselben gehabt haben können. | 
Mit Nearchus theilt Megasthenes den Tadel Strabo’s we- 
gen grosser Fabelsucht (z. B. 2, p. 70. 15, p. 706. 710): dem 
Arrian I, 2, Auf. ) 


_ 
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Arrian gilt er als bewährter (5, 5, 1) Zeuge, und mit Recht, wie 
die in der neuesten Zeit eröffneten indischen Quellen ergeben 
haben. Als Gesandter des Seleucus Nicator bei dem indischen 
König Sandracotos hatte Megasthenes Gelegenheit, das Land ken- 
nen zu lernen, wiewohl nicht in seinem ganzen | mfang aus Au- 
topsie (Indie. 5, 3. 7, 1); die Frucht dieses Aufenthaltes war ein 
Werk in mehreren Büchern unter dem Titel Ivdıxa, von Arrian in 
beiden Werken benutzt, in der Anabasıs nur Ὁ, Ὁ, # 6, 2. 1,2, 4. 
Ohne nähere Kenntniss sind wir über zwei 7, 15, Ὁ. zusam- 

men genannte Geschichtschreiber Alexanders; der eine, As- 
clepiades, wird als solcher uns nur aus dieser Stelle bekannt, 
Aristus dagegen, jedoch ohne weıtere Charakteristik, auch an- 
derweitig erwähnt; durch Strabo (14, p. 682) erfahren wir, 
dass er aus Salamis gebürtig und (15, p.730) viel Jünger als ATI- 
stobulus und Onesicritus war. — Dass der lügenhafte Onesicri- 
tus nach seiner Erwähnung 6, 2, 3 nicht als Quelle Arrians be- 
trachtet werden könne, liegt am Tage; eben so wenig gehören 
die sonst genannten Schriftsteller Ctesias, Hecataeus, Herodotus, 
Xenophon hierher. Dagegen verdienen noch zwei andere Quellen 
der Geschichte Alexanders eine Erwähnung: seine Briefe und 
die ἐφημερίδες βασίλειοι, die königlichen Tagebücher. 
Von den erstern hat Plutarch sehr ausgedehnten, Arrıan fası gau 
keinen Gebrauch gemacht; ausser der Erwähnung des Krlasses 
von Briefen an die Athener (1, 10, 4), an die Olympias (0, , 4), 
an den Cleomenes (7, 23, 7), an den Darius (2, 25, 3), findet 
sich die wörtliche Mittheilung nur eines einzigen (2, 14, 4), an 
den Darius. Auch dieser Umstand ist für beide Schriftsteller 
charakteristisch; dass Alexander vielfache Veranlassung gehabt 
haben müsse, Briefe zu erlassen, versteht sich von selbst; alleın 
dass diese dergestalt erhalten sein sollen, um mehrere hundert 
Jahre später getreue Mittheilungen daraus geben zu können, das 

ist eine Annahme, zu. der die Gläubigkeit des unkritischen Plu- 

tarch gehört. Ungewiss ist, ob eine besondere Sammlung von 

Briefen Alexanders vorhanden war, gewiss aber, dass die Verfer- 

tigung von Reden und Briefen, wie sie berühmte Männer der V 0Γ- 

zeit gehalten und geschrieben haben könnten, eine gewöhnliche 

Beschäftigung in den Schulen der Rhetoren und Sophisten der 

alexandrinischen Zeit war. Etwas Anderes ist es mit Briefen, die 

entschiedene historische Wichtigkeit haben: sie sind einer poli- 

tischen That gleich: wie der an Darıus; diesen anzuzweifeln ist 

kein Grund vorhanden — natürlich wird Niemand an wört liche 

Authenticität denken — schon darum nicht, weil Arrıan ıhn als 
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ächt giebt. Hätte dieser zu andern Briefen ein sichereres Ver- 
trauen gehabt, so würde er diese unmittelbarste Quelle auf kei- 
nen Fall öfter zu benutzen verschmäht haben. z. B. bei Beschrei- 
bung des Kampfes mit Porus, den 6 τῆς μάχης σπτοιητὴς 
αὐτός in einem Briefe an die Olympias geschildert haben soll 
(Plut. Alex. 60). 

Leider nur sehr spärliche Nachrichten haben wir über die 
königlichen Tagebücher; als Schreiber derselben werden 
Eumenes aus Cardia, schon Philipps Geheimschreiber und in 
derselben Stellungbei Alexander ( γραμματεὺς βασιλικὸς 7,4, 6. 
ἐχαλεῖτο μὲν ἀρχιγραμματεύς, τιμῆς δὲ ὥςπερ οἱ μάλιστα 
φίλοι καὶ συνήϑεις ἐτύγχανεν, Plut. Eumen. 1) und Diodo- 
tus aus Erythrae genannt, letzterer nur von Athenaeus (10, 
434 ®). Dazu kommt noch eine dunkle Notiz bei Suidas y. Στρατ- 
τις: Στράττις, ᾿Ολύνϑιος, Ἱστορικός. Περὲ τῶν “4λεξάνδρου 
᾿Εφημερίδων. Περὶ ποταμῶν Kal χρημνῶν (scr. Ἀρηνῶ»Ὶ 
καὶ λιμνῶν. Περὲ τῆς .“λεξάνδρου τελευτῆς βιβλία πέντε: 
die Mittheilungen aus denselben bei Arrian und Plutarch weichen 
nicht wesentlich von einander ab, betreffen aber nur die letzten 
Tage Alexanders; über diese aber verbreiten sie sich mit solcher 
Umständlichkeit und Genauigkeit, dass man ihren Verlust unge- 
mein beklagen müsste, wenn es ausgemacht wäre, dass sie in 
derselben Weise auch über die Unternehmungen und Thaten des 
Königs geführt worden seien. Gegen diese an sich natürliche 
Annahme dürfte der Umstand sprechen, dass dann Arrian oder 
andere Schriftsteller die Benutzung derselben auch in andern 
Fällen ganz gewiss nicht unterlassen haben würden. Vielleicht 
also, dass sie nur des Königs Privatleben berücksichtigten, und 
zwar erst später in Nachahmung der entsprechenden Sitte der 
persischen Könige (Heeren, de fontib. vitt. Plut. S. 63). 

Die nothwendige Berücksichtigung des nächsten Zweckes 
dieser Bemerkungen gestattet kein tieferes Eingehen in Fragen, 
die wichtig und interessant genug sind, um am geeigneten Orte 
weiter verfolgt zu werden; hier ist weder dies zulässig, noch 
eine Erwähnung und Beurtheilung der übrigen zahlreichen Schrift- 
steller über Alexander statthaft, von denen wir einen und den 
andern ohne Nennung seines Namens von Arrian angedeutet fin- 
den, wie den Clitarchus (s. z. 6, 11, 7). Statt dessen dürfte es 
angemessener sein, einige Bemerkungen über Arrian als Ge- 
schichtschreiber mit besonderer Berücksichtigung des Formellen 
hinzuzufügen. Diese können nur kurz sein und müssen sich den 
Schein absprechender Behauptungen gefallen lassen, da ihre Be- 
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Ϊ it einer Menge elesen verbunden und darum 
eründung mit einer Menge von Belegen vi 


ie statthaft sein würde. | | 
ar ee der zweite Xenophon: dieser, wie oben. EI: 
tert. wohl berechtigte Name scheint zu unrichtigen Ansicht n 
schon früh die Veranlassung gegeben zu haben. Bereits Photius 
cod. 58) sagt: „Seine Schreibart ist schlicht, und er er 
bar (ὡς ἄλη ϑῶς) ein Nachahmer des Xenophon. | Ich Er 
das nicht zugeben, muss vielmehr wiederholen, dass jener | = 
auf Gleichheit der Neigungen und Beschäftigungen und ἰ = = 
einstimmung in den Gegenständen ıhrer schriftstellerischen τα 
tiekeit zu beziehen sei, zu denen als drittes Moment ‚die ΔΘ = 
lichkeit des Verhältnisses kommt, in denen Beide zu ihren a. 
rern, Xenophon zu Socrates, Arrıan zu Epictet, rer h . 
Aehnlichkeit der Gedanken in ähnlicher Fassung und Nachbil« πρὸ 
des Ausdrucks kann die Benennung nich‘ bezogen rigen OR 
mehr sind die wenigen nachweislichen Fälle eben nur als einzeln 
Reminiscenzen zu betrachten, wie sie bei spätern Schriftstellern 
ohne Ausnahme vorkommen (vgl. Arr. 6, 12, 2 mit Xenophon 
Anab. 3. 1. 2; Arr. 5, 26, 8 mit Xen. 1, 7, 4) und „bei klügeren 
Autoren wie zart eingewebte Goldfäden unmerklich durchschim- 
mern“ (Bernhardy, Grundriss d. gr. Lit. 1, 435). I ebertriebe- 
nes Lob frommt niemals, Arrian hat Vorzüge genug, um auf das 
Lob ‚eines glücklichen Nachahmers der Sprache Xenophon s 
verzichten zu können. Dass er dies erstrebt habe, finde ich nir- 
gends von ihm ausgesprochen, in der Beschaffenheit seiner Schril- 
ten selbst keinen Beweis dafür. Gegen die anziehende προ νὴ 
Xenophon’s, seine einfache und doch anmuthige und lebendig: 
Darstellung tritt Arrian’s Sprache zurück; statt der Gleichmässig- 
keit Jenes bei Arrian eine ungleiche Haltung des Ausdrucks, den 
Satzbau mühsamer, durch unverhältnissmässige Länge der I e- 
rioden zuweilen schleppend und ohne gefällige Abrundung, die 
Verknüpfung der Rede unbeholfener. Dabei er 
Breite, besonders in erklärenden Zusätzen (vgl. 4, 3, 7.5, 14, 
4.6. 3. 4.7. 20, 4. Indic. 3, 3. 11, 8), die an die bequeme und 
naive Redseligkeit Herodot's erinnert: überhaupt w ürde ich, wäre 
es nicht gerathener, sich in Fällen dieser Art jedes Vergleiches 
zu enthalten, bei Arrian vielmehr Aehnlichkeit mit Herodot als 
mit Xenophon erkennen, abgesehen von dem eben Bemerkten, 
nicht blos in einzelnen Formen und Wörtern, die dem lonismus 
des Herodot eigenthümlich sind, sondern auch ın zahlreichen, 
dem Atticismus fremden, syntaktischen CGonstructionen: auf Letz- 
teres hat Krüger an den betreffenden Stellen aufmerksam ge- 


EINLEITUNG. 241 


macht. Daneben wird man durch die Wiederaufnahme einzelner 
Wörter, die sonst nur bei Thucydides sich finden, an diesen er- 
innert, auch bei Beschreibungen und Schilderungen unverkenn- 
bare Reminiscenzen antreffen. Kurz es fehlt der Darstellung des 
Arrian der Reiz der Ursprünglichkeit: statt der natürlichen Leich- 
tigkeit der klassischen Schriftsteller empfindet man den Eindruck 
des Gemachten, durch mühsame Studien Erlernten. 

Dieses Urtheil kann nur Dem streng oder gar ungerecht 
erscheinen, der vergisst, welcher Periode Arrian angehört; hält 
man diese als Standpunkt der Beurtheilung fest, so müssen seine 
Leistungen unbedingt ausgezeichnet genannt werden. Schon 
oben ist arigedeutet worden, wie vorherrschend im Zeitalter des 
Hadrian Declamation und falsche Rhetorik gewesen seien: bei 
solcher Geschmacksrichtung statt des Scheins, Schwulstes und 
Prunkes durchweg Nüchternheit. Klarheit und Natürlichkeit und 
damit antike Färbung bewahrt zu haben. ist ein unbestreitbares 
Lob, das in gleichem Grade keiner seiner Zeitgenossen und näch- 
sten Vorgänger mit Arrian theilt. Auch von Latinismen hat sich 
seine Sprache rein erhalten: hohle Phrasen und Uebertreibun- 
gen, unzeitige Abschweifungen und dem Zusammenhange fremde 
Einschiebsel stören nirgends; die wenigen Reden, welche an den 
geeigneten Stellen den Gang der Erzählung unterbrechen und 
dramatisch beleben, dienen derselben zur nothwendigen Ergän- 
zung und bilden, die Motive der Begebenheiten erörternd. ihren 
schönsten Schmuck. Dieselbe Mässigung zeigt sich in Reflexio- 
nen allgemeiner Natur: nur selten tritt der Stoiker durch eine 
moralische Bemerkung, lobend oder tadelnd. hervor, im Ganzen 
ist die Haltung der Erzählung eine durchaus objective, keine 
pragmatische. Tiefere Blicke in die grossen Pläne Alexanders 
vermisst man: die Bewunderung Arrian’s für seinen Helden ist 
eine rein persönliche, denn die welthistorische jedeutung seines 
grossen Unternehmens, die Herrschaft Europa’s über Asien zu 
begründen, tritt nirgends hervor. Dagegen ist die Sachkennt- 
niss, mit der er über alle das Kriegswesen betreffende Gegen- 
stände spricht, die Anschaulichkeit seiner Schilderungen von 
Schlachten, Belagerungen, Märschen und kriegerischen Bewe- 
gungen vielfach gerühmt worden, und gern unterschreiben wir 
das Urtheil Niebuhr’s (a. a. Ὁ. 422): „Er ist nicht blos Rede- 
künstler, sondern auch praktischer Mann, Militär. Das sieht 
man seiner Geschichte auch an, dass er versteht, was er schreibt: 
sie ist das Werk eines Mannes, der sich Alles vollkommen be- 

greiflich macht.‘ 
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ÜBER DIE TRUPPENGATTUNGEN 
UND 
DIE ORGANISATION DES MACEDONISCHEN HEERES, 
| ὅδε 


ERLÄUTERUNGEN EINZELNER TAKTISCHEN AUSDRÜCKE. 


Eine besondere Behandlung der in der Ueberschrift be- ἃ 


zeichneten Gegenstände, auf deren Kenntniss das Verständniss 
des sachlichen Inhaltes der Anabasis grossen Theils beruht, be- 
darf um so weniger einer Rechtfertigung, als dadurch die Wie- 
derholung derselben Bemerkungen unter dem Texte vermieden 
wird. Indessen erwarte man hier nicht eine in's Einzelnste drin- 
gende Erörterung oder Resultate tief gehender Forschungen, die 
in dem Grade, wie sie nöthig sind, erst dann möglich sein dürf- 
ten, wenn durch Fr. Haase die auf die Kriegskunst bezüglichen 
Schriften der Griechen und Römer gesammelt und kritisch be- 
richtigt vorliegen werden: für die Zwecke dieser Ausgabe genügt 
die Zusammenstellung der Resultate der bisherigen Forschungen. 
Die von mir benutzten Quellen sind folgende: Niebuhr, röm. 
Geschichte 3, 545 fl. Droysen, Gesch. Alexanders d. Gr. S. 94 fl. 
Krüger’s Recens. dieses Buches in Jahn’s Jahrb. XV, 186 1. Fr. 
Haase, Encyel. von Ersch und Gruber 3, 21, 411 fl. unter Pha- 
lanx und die Schriften von Köchly und Rüstow: am meisten 
aber verdanke ich den gelehrten und ausführlichen Untersuchun- 
gen meines Freundes Mützell in seinem vortreffllichen Gommen- 

(are zum Gurtius 1, 396 IM. Ich habe keine Veranlassung gefun- 

den, von den 'wesentlichsten Resultaten desselben abzuweichen, 
und verweise für die Begründung im Einzelnen auf seine Beweis- 
führung. 

Der Ruhm, der sich an den Namen Alexanders knüpft, hat 

die Verdienste Philipps vielfach verdunkelt; wenn Alexanders 


erzielen. 
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Siege und Eroberungen zum grossen Theil durch die Ueberle- 
genheit der macedonischen Kriegskunst bewirkt wurden, so 5] 
2 ” Ἢ e ν in ἃ ᾽ γ} > 9 “ % Wr ων En 
die Möglichkeit solcher Erfolge auf Philipp zurückzuführen. 
Aus seiner Schule waren die grossen Feldherren Alexanders, die 
Gehülfen seiner Siege, hervorgegangen, er war ee 
Schöpfer des macedonischen Kriegs- und lleereswesens, dessen 
System Niebuhr als das der Massentaktik bezeichnet. Dass 
Alexander dieses im Ganzen festgehalten habe, zeigen zahlreiche 


- Stellen Arrian’s, trotz mannigfacher eigenthümlicher Neuerungen 


und Verbesserungen, die er einführte, besonders während seinet 


letzten Feldzüge in Asien, den Erfordernissen der dortigen 


Kriegsführung gemäss. Leider ruhet auf vielen derartigen Ein- 
zelheiten“ deren Kenntniss wünschenswerth wäre, em tiefes 
Dunkel; selbst in Hauptsachen sind sichere Resultate nicht zu 


Betrachten wir zunächst die verschiedenen Truppengattun- 


κ: gen, aus denen Alexanders Ileer zusammengesetzt war, 65 be- 
* stand aus Reiterei und Fussvolk, schwer und leicht bewallnetem, 


theils aus ’Macedoniern, theils aus eriechischen, thessalischen 
und thracischen Hülfstruppen: letztere bedürlen keiner Be 
dern Besprechung, wohl aber die, wie es scheint, nur aus Ma- 
cedoniern gebildeten Abtheilungen, die lteiterei der ἑταῖροι, 
’ . ͵ “Ἐ 
das Corps der ὑπαστίισται und die φαλαγξ. Ὡ | 
ie Bene ἑταῖ ird in engerem und ın weıterem 
Die Benennung ὃν aigoı wird in engerem uni 1 er 
Sinne gebraucht; im engeren Sinne bezeichnet sie die ‚mg Jung 
ΓΔ] ͵ 2 c +lıp pie 0 'nıler ( nSt- 
des Königs, bestehend aus solchen, wi Iche entwedei ἜΝ ie μὴ 
lichen Verhältnissen oder durch persönliche Gunst und ΕΤΘΌΒΕ 
schaft sich in seiner Nähe befanden; wenn für letztere der Aus- 
druck φίλο ı gebraucht wird, so dient dieser nur zur Bezeich- 
nung der vertrauten Beziehung zu Alexander ohne weitere 
. 1 r “Ὶ » ? » > > 
Standesbezeichnung und wird z. B. auch von denen, die der 
König nur zu seiner Unterhaltung um sich hatte, en τὸ 
ἑταῖρον dagegen gehören durchaus dem macedonischen Her- 
ven- und Adelsstande an, d.h. den macedonischen Grundbe- 
sitzern, vielleicht Abkömmlingen der dorischen- Einwanderer. 
TE z N { - - . . ἰδ Ir 
Diesen Unterschied zwischen φίλοι und zratigoı hält die gie ıch 
mässire Bezeichnung beider Klassen bei [ateinischen Schriftstel- 
= Ὁ Ὗ - . : . ὰ .2 - . a Re 
lern durch amici,- sodales, principes amıcorum regts nicht fest. 
‚Ihre Erklärung -findet die Benennung (Freu nde, Getreue) ın 
dem Verhältniss, in welchem der macedonische Adel zum König 
stand: als freie Männer, nicht als Unterthanen, bildeten die Mit- 
’ : SR . ποτ TS gan TER 
glieder desselben im Kriege und im Frieden des Königs ber: 
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thende Umgebung: seine Söhne wurden mit denen des Königs 
am Hofe erzogen. Also wo einzelne durch persönliche Gunst 
und Zuneigung des Königs Bevorzugte bei Arrian ἑταῖροι heissen 
sagt dieser Ausdruck stets, dass sie dem Ι ἢ 
Adel angehörten. 


, 


macedonischen 


Dee he πὶ = r . 
ar Dasselbe gilt von der Anwendung des Wortes im weitern 
er zur Bezeichnung eines ganzen Truppencorps, der mace- 
ν “Ὁ λ N z » r* a7 Ϊ 1 a ᾿ 4 ; 
( ἐπ δεν νοῦν > ἐδ rei, ‚bei Arrian bald einfach durch οἱ 
Eeratoot, bald durch οὐ Erai Lrertei 7 ἕ ) 
o0tL, bi -aio JUTTELG, ἢ ἵτέπτος 


δῖα 1; Ἵ my x£ p 4 " Ὑ ἊΝ . - 
02), ἢ τῶν δταίρων ἐτέτεος oder älınlich bezeichnet; | 


ν  Ihnetar δ “ὦ ᾿ . a = τ 8 
Sie Pe nur aus der einheimischen Ritterschaft (Curtius 6 
34. 91: eauitatui . ER. , 24 . SE ee: 
en zwlalu, oplimae ewercitus parti, principibus nobilissi- 
"ἀξ κω entulis, unum praefeci), neben ihr als besonderes Corps 
die, Ihessalische Ritterschaft. Jene, die macedonische. bestand 
zu Anfang des leldzuges wahrscheinlich aus 1500 Mann und 
stand unter dem Gesammtbefehl des Philotas: später muss ganz 
er eine bedeutende Vermehrung stattzefunden haben 
IS Ἂν = Mann sucht Mützell S. 398 wahrscheinlich zu 
machen: doch ıst das wenie mehr als Ver ἣν 
5 mehr als Vermuthung. Zu Anfang 


des Feldzuges zerliel das ganze Corps in acht !A.cı, Geschwa 
- ᾶΪ . am ;» 


der, benannt nach ihrem ἐλάρ: 

‚ ben: ac m ticoyne oder auc ac Ἢ Stä 
en regen ἴρχης ἱ auch nach den Städten 
τα τς aus deren Gontingenten sie gebildet waren (1 
2, 4. 2,9,8): allen gemein war di ; 1 
Ξ: νγ Ὁ): ὃ 8 ar die Benennung 4 χαί 
(Ὁ, 11. 8). zwische ἜΡΟΝ ΠΕ eher βασιλικαί 
μὲ : ‚ zwischen den einzelnen schwerlich ein Raneunter- 
3 ed, ausser dass die erste aus besonders erlesener Mannschaft 
nn zu haben scheint und als eine Art Garde zu Pferde 
und Leibwache des Könies betrac | Be 

L N =. εἰ μι 7° ὃ [2 z ἣ 

ee ον οτος, retrachtet werden kann, darum auch 
1 so e Auszeichnung noch den Namen &yru« fülrte 
Ueber die Bedeutune des Wortes A is 
να c | 5 des Wortes, (las auch von einer erlesenen 
en von Iypaspisten (5. unten), einer Leibschaar zu Fuss 
gebraucht wird, waren schon die Alten nicht einie, Eustathius 
z. Hom. Odvss. 1, p. 1399, 62: 2 ag 
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᾿ . Aıhıos ÄJtovugcıoc pnotv 
- Ἣν we 4 Ἀ « ’ \ “ Ὁ" 
ὁσι ταγμὰ αζόλεχτον {τετιέων καὶ ὁχιλιτῶν' 
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ΐ ἰσως οὐδὲ ἀπὸ τοῦ ἄγειν, alla διὰ τὸ ὠνητὸν 
είναι: gegen letztere Ableitung spricht der Gebrauch des Wo tes 
hei Aenophon de rep. Laced. 11, 9 und 13, 6, wo τὸ an es 
Us μόρας gleichbedeutend mit τὸ ἡγούμενον zu a er 
den Zug führende Abtheilung zu bezeichnen scheint Eine) 
man nun, dass die ἡγεμονία, ἃ. ἢ. die erste Stelle im Zuge 
tüglıch wechselte (z. 1, 14, 6), so läge die Vermuthune nahe da ν 
Wort auf diesen Gebrauch zurückzuführen, wenn sich en 
liesse, dass die Benennung nicht stehend für eine und dieselbe 
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Abtheilung gewesen wäre. Anführer dieser Schaar war Glitus, 


den Alexander später im Rausch tödtete. 


Dass im Laufe der Zeit, je nachdem das Bedürfniss dazu 
und die Angemessenheit sich herausstellte, mannigfache Verän- 
derungen in der Organisation auch dieses Gorps werden vorge- 
gangen sein, ist eine sehr natürliche Voraussetzung, der es nicht 


an einzelnen Bestätigungen fehlt. So heisst es nach der Schlacht 
τ hei. Arbela 3, 16, 11: κατέστησε δὲ καὶ λόχους δύο ἐν ἑκάστῃ 


« 


τς Ὁ > ! fi 2) ’ » ’ x 

lin, οὐ πιρόσϑεν Ovvag λόχους ἱππίιχοὺς, Kal λοχαγοὺς 
ἑ \ > > , m Ν 
ἐπέστησε τοὺς κατ᾽ ἀρετὴν τιροχριϑέντας ἐχ τῶν ἑταίρων, 


und 3,.27, 4 wird berichtet, dass Alexander nach der Hlinrich- 
tung: des Philotas aus guten Gründen sich veranlasst gesehen 
habe, den Befehl über die Reiterei der &raigoı zu theilen. Auch 
erscheint seit dieser Zeit häufiger der Ausdruck ἐσεσεαρχία 
τῶν ἑταίρων (Regiment?) zur Bezeichnung der einzelnen Alı- 
theilungen; solcher irrzragyiaı glaubt Mützell 5. 397, nach 


“ Arrian.7, 6, 3. 4, ausser dem ἄγημα vier annehmen, die Stärke 


der einzelnen auf 1000 Mann berechnen zu dürfen. Mit Zuver- 


τ Jässigkeit lässt sich weder hierüber noch über die sonstige Or- 


ganisation dieses Corps etwas angeben, nur dlas steht fest, dass 
ἀϊο ἱππαρχίαι in iAaı und diese in ξχατοστύες zerlielen 
(6,21,3. 4,27,6). Das Fussvolk des macedonischen Heeres 
bestand aus dem Corps der ὑπασπισταί und den τάξεις der 
φάλαγξ oder der πεζέταιεροι. 

In: welchem Sinne eine Truppengattung Örraozrıorat 
benannt worden sei, ist verschiedentlich zu erklären versucht 
worden; dass der Name auf einer eigenthümlichen Bewaflnung 


"und von der der Phalangiten verschiedenen Ausrüstung beruhe, 


ist nicht wahrscheinlich, da sie an einigen Stellen (1, 28, 3. 3, 
11, 9. 5, 12, 2) ausdrücklich mit zur Phalanx gerechnet werden. 
Am: annehmbarsten scheint die von Krüger angedeutete, von 
Mützell S. 399 weiter ausgeführte Ilypothese; nach ihr ist die 
Benennung öÖrraoreıorai ein Ucherbleibsel der ursprünglichen 
Bestimmung dieses Corps. „So hiessen ursprünglich die 
Schildknappen, die Waffenträger des Königs: ihre Anzahl 
mochte mehr und mehr anwachsen, so dass sie zu einem beson- 
dern Corps formirt wurden. Ihre ursprüngliche Bestimmung 
erforderte eine leichtere Bewaffnung als die der Phalanx- 
soldaten, und die Nothwendigkeit, neben der schwerfälligen 
Phalanx noch über eine leichter bewegliche Truppengattung zu 
gebieten, mochte eben Veranlassung zur weiteren Vergrösserung 
und Ausbildung der örraoseıorai geben. Wir finden dieselben 
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gleich in den ersten Kriegszügen Alexanders und auch später als 
ein durchaus selbständiges, besonders angesehenes und viel 
gebrauchtes Truppencorps; sie stehen sämmtlich unter dem Be- 
fehl des Nicanor.“ — Ein Theil der örraozrıorat, der angese- 
henste, erprobteste, der dem Könige gewissermassen als Leib- 


a Bü ρα 722, a. 3 DE “ὦ 
wache diente, hiess ἄγημα, τὸ ἄγημα τῶν ὑπασπιστῶν, 
τὸ ἄγημα τὸ βασιλικὸν: im 


τὸ πεζιχὸν ἄγημα, 
Gegensatz dazu heissen die übrigen entweder οἱ ἄλλοι UTTAOTEL- 
oral oder blos οἱ Örraoruıorat, eben so wie dem ἄγημα τῶν 
ITETLEWV bald entgegengesetzt werden οἱ ἄλλοι ἑταῖροι, bald 
οἱ δταΐροι. — „Eine nothwendige Folge von der Verwendung 
der ὑπαστεισταί zum Felddienst musste die sein, dass ihre ur- 


sprüngliche Bestimmung Andern übertragen wurde: aller Wahr- | 


scheinlichkeit nach waren dies die wu. « τορυλ αχες im Π16- 
dern Sinne.“ Es bezeichnet nämlich dieses Wort ein doppeltes 
Rangverhältniss; zuerst ist es Benennung derer, die durch Ab- 
kunft, Tapferkeit, Talent ausgezeichnet, abwechselnd, bei Tage 
und bei Nacht, den unmittelbaren Dienst um die Person des Kö- 
nigs hatten (General- oder Flügeladjutanten): ihrer waren sie- 


ben, zu denen nach der Rückkehr aus Indien ein achter kam E 


(6, 28, 4): sodann Bezeichnung eines niederern Rangverhältnis- 
ses, oleichbedeutend mit βασιλικοὶ σαῖδες und wie es scheint 
mit ὑπασπισταὶ οἱ βασιλικοί. Denn eine dreifache Abstu- 
fung: un ασπεισταὶ οἱ βασιλιχοί, ἄγημα βασιλιχόν, οἱ 
ἄλλοι ὑπασπισταί, ergiebt sich aus 5, 13, 45 — „es versteht 


sich, dass diese σωματοςφύλακες, deren Zahl nicht bestimmbar ® 


ist, aber nicht ganz gering gewesen sein kann, den König ın 


7 ‘ « 
ı), ), 3), ἐὺ % 


Die Stärke des Corps der lIypaspisten lässt sich nicht an- ἢ 
«eben; ohne Zweifel war sie zu verschiedenien Zeiten verschieden; ἢ 
für die Zeit des Ueberganges nach Asıen mimmt Mützell 3000 


Mann an, für die spätere Zeit eine Vermehrung. Sonst wissen 
wir nur, dass sie in χιλιαρχίαν zerfielen (3, 29, 7. 4, 30, 0. 
>. 23,73 

Den macedonischen Heerbann zu Fuss bildete die Phalanx, 
das Aufgebot der freien, aber nicht adligen Männer von Stadt 
und Land, dessen einzelne Hauptabtheilungen τάξεις, seltner 
(1, 14,2. ὁ. ὁ, 20, 3) wieder φάλαγγες genannt werden. Die 
bei Arrian vorkommenden Bezeichnungen sind: αἱ τάξεις τῶν 
]αχεδόνων, αἱ τάξεις τῶν τιεζῶν, τῶν σεεϊεταίρων 
χαλουμένων αἵ τάξεις, οἱ πεζέταιροι, ἡ μαχεδονικχὴ 


die Schlacht und in derselben begleiteten (1, 6, 5, 3, 17,2, 4 
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ἀλαγξ, ἡ φάλαγξ u. ἃ. Sonst wird allerdings τάξες auch 


allgemein: von jeder Truppenabtheilung bei Arrian gebraucht. 


Den Ursprung des Namens sr εζέταιροι erklärte Anaximenes 
(bei Photius Lexic. S. 405 Porson) im ersten Buche seiner 


Φιλιπηκά: (Ἀλέξανδρος) τοὺς μὲν ἐνδοξοτάτους ἱτιτεεύειν 
< Ἁ N‘ 
συνεϑίσας ἑταίρους zegognyogevoev, τοὺς δὲ σιλείστους 


> 


ἡγαὶ τοὺς πεζοὺς εἰς λόχους χαὶ δεχάδας καὶ τὰς ἄλλας 


.2 ’ εἰ 


ἀρχὰς "διελὼν: πιεξεταίρους ὠνόμασεν, ὅπως ἕξκάτεροι 


μετέχοντες τῆς βασιλικῆς ἑταιρδίας γτιροϑυμότα- 


τοὶ διατελῶσιν OVTEG. Gebildet waren die τάξεις aus den 


Contingenten‘ der einzelnen Städte und Völkerschaften, deren 
jedes für sich‘ einen selbständigen Theil gebildet zu haben 
scheint; ihre Zahl ist nicht bestimmbar, für die Schlachten von 
Issus und Arbela glaubt Mützell S. 401 sechs, für den indischen 
Feldzug neun, höchstens zehn annehmen zu dürfen. 

Noch grössere Unsicherheit herrscht in Betreff der Stärke 
der’einzelnen Abtheilungen, da weder die Zahl der eigentlichen 


- Phalangiten zu Anfang des Feldzuges, noch der Betrag der Ver- 


stärkungen im Laufe desselben fest steht; für jene erste Zeit 
muthmasst Mützell 1500, für die spätere 3 — 4000 Mann für 
jede τάξις. 

-- Aus: diesem mit runden Filzhüten (zavote), Harnischen, 
Beinschienen, grossen Schilden, 24 nach Andern nur 14 bis 16 
Fuss langen Speeren und kurzen Schwertern bewaflneten Gorps 
ward durch Aufstellung in einer Tiele von in der Regel 16, zu- 
weilen‘32 Mann die berühmte macedo nische Phalanx gebil- 


> det ἢ)... Folgendes ist: die Beschreibung, die Arrian in seiner 
Taktik 12, 6 davon giebt: „Die macedonische Phalanx war für 


den Feind nicht blos im Kampfe, sondern schon beim Anblick 
etwas Furchtbares. Ein Hoplit nalım in geschlossener Stellung 
(revxvwoıg) einen Raum von höchstens drei Fuss ein; die Speere 
oder sogenannten Sarisen hatten eine Länge von 24 Fuss, von 
welcher 6 Fuss den: Raum zwischen der Hand des Haltenden 


......... 


Ἢ Um einem häufigen Missverständniss, wenn von Phalanı die Rede 
ist) zu begegnen, sei hier bemerkt, dass das Wort in einem doppelten 
Sinne gebraucht wird, einem weitern und einem engern; in jenem be- 
zeichnet es jedes Kriegsheer überhaupt, in welcher Lage es sich auch 
befinde, auf dem Marsch, in der Schlacht, im Lager; in diesem jedes in 
Schlachtordnung gestellte Heer, 'nsbesondere dessen Hauptbestandtheil, 
die schwere Infanterie (Hopliten), ohne Rücksicht auf die be- 
sondere‘ Form der Schlachtordnung: Haase, Encyclopäd. a. 


2.0. 411. 
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und seinem übrigen Körper ausfüllten, die 18 weiteren Fuss 
aber über den Leib der Vordermänner vorstanden. Die im zweiten 
Gliede, welche um 3 Fuss hinter dem ersten Gliede zurückstan- 
den, hielten ihre Speere ebenfalls um 15 Fuss über die Vorder- 
männer hinaus; ebenso die ım dritten Gliede um 12 Fuss, die 
im vierten Gliede um 9 Fuss, die im fünften Gliede um 6 Fuss, 
und endlich die im sechsten Gliede um 3 Fuss. Neben jedem 
Vordermann starrten also sechs Speere hervor, die der Reihe 
nach ım Verhältniss zurücktraten, so dass jeder Hoplit eine 
Mauer von sechs Speeren vor sich hatte, und wo er sich hin- 
warf, durch ihre vereinte Kraft unterstützt wurde. Die Nach- 
männer des sechten Gliedes *) konnten zwar nicht mehr mit 
ihren Speeren, dafür aber durch die Sehwere ihrer Leiber die 
vorderen Glieder unterstützen, so dass einerseits für den Feind 
der Einbruch der Phalanx unwiderstehlich und andrerseits für 
die Vordermänner jede Flucht unmöglich war.“ 

Den Erfolgen der macedonischen Waffen ist es zuzuschrei- 
ben, dass Philipp zuweilen als Erfinder der Phalanxstellung be- 
trachtet wird: allein lange vor ihm hatte sie, dem dorischen 
Stamm eigenthümlich, bei den Spartanern ihre Ausbildung, von 
Philipp nur Anwendung in grösserem Massstabe, auch mancher- 
leı Modificationen erhalten. Dahin wird die bis zum Extrem ent- 
wickelte unwandelbare Festigkeit, der feste Schluss, zuxvorng 
und der συνασπισμός gerechnet; bei der σι xvorng war der 
Einzelne auf einen Raum von 3 Fuss beschränkt, so dass die 
Schilde sich berührten, auf dem Marsche waren 6 Fuss gestattet. 
Noch dichter stand die Phalanx im ovvaorrıouog, wo der Ein- 
zelne nur 11 Fuss einnahm. Diese Stellung, bei den Römern 
testudo genannt, ii I, 1, 9 unter dem Ausdruck συγχλεῖσαι τὰς 
ἀσπίδας gemeint; ihre Beschreibung lautet bei Arrian, Taktik 
c. 11, nach Dörner’ s Uebersetzung also: „ouvaorrıoaudg, Ver- 
schildung, ist es, wenn die Phalanx so dicht geschlossen wird, 
dass wegen der Gedrängtheit die Soldaten sich auf keine Seite 
mehr bewegen können, und aus dieser Verschildung ist die rö- 
mische testudo oder Schildkröte (Schilddach) entstanden, welche 
meist viereckig, aber auch rund oder länglich ist, oder wie man 
es gerade zweckdienlich findet. Diejenigen, welche aussen rings 


Ἢ Sie scheinen ihre Speere aufrecht gehalten zu haben, um die von 
oben kommenden Geschosse weniger schädlich zu machen: thaten dies 
die ersten Glieder während des Kampfes, so war dies, gleich dem 
Strecken der Waffen, ein Zeichen, dass sie sich ergeben wollten. 
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um das Viereck stehen, halten ihre langen Schilde vor sich hin. 
die hinter ihnen stehenden aber halten die ihrigen in die Höhe, 
Jeder über dem Haupte seines Vordermannes, und das Ganze 
bildet auf diese Weise eine solche Se hirmdecke, dass sogar 
Wurfschützen darüber wie über ein Dach wegspringen können 
und die grössten Steine die Verbindung nicht trennen, sondern 
vermöge ihrer Wucht über die unten Eingeschlossenen weg auf 
den haus Ἢ gleiten.‘ 
Es versteht sich, dass die Phalanx, an sich schon in allen 
ihren Bewegungen sc hwe rfällig und langsam, ein günstiges Ter- 
rain erforderte und gegen Ueberflügelung und Angriffe in den 
Flanken und im Rücken besonderer Vorkehrungen bedurfte: ‚als 
solc he werden von Arrian die ἐ; ER en und die φαλαγξ ἀμ- 
φίστομος erwähnt; jene ist zu 2.9.2. diese zu 3,12, 1 erläutert. 
Besonders aber wurden zur Deckung andere Truppen, Reiterei 
und leichtbewaffnetes Fussvolk verwendet. Letzteres. unter der 
allgemeinen Bezeichnung τμελοί die Bogen- und Wurfschützen 
und Schleuderer begreifend, spielt bei allen Unternehmungen 
Alexanders eine sehr bedeutende Rolle, theils für sich. theils mit 
den geschlossenen Massen vereint, und hatte an allen Sıegen den 
wesentlichsten Antheil, vornehmlich die Agrıaner, die macedo- 
nischen Bogenschützen und die Thracier unter ihrem Fürsten 
Sitalkes. Wie hoch die Bedeutsamkeit dieser Truppe schon im 
Alterthum angeschlagen worden, ergiebt sich aus Arrian’s Tak- 
tik c. 15: „Von vielfachem Nutzen in der Schlacht sind die Bo - 
genschützen (τοξόται), die Wurfschützen (axovrı- 
otai), dieSchleuderer (o φενδονῆται), und überhaupt Alle, 
dıe sich ferntreffender Waffen be ‚dienen. Sie sind im Stande, 
die feindlichen Waffen zu zerschmettern. zumal die, welche 
Steine schleudern; ferner aus der Ferne zu verwunden. und wenn 
der Wurf etwas gewaltig ist, zu tödten: sie sind brauchbar. den 
Feind aus einer festen Stellung herauszulocken, indem sie, ihre 
Geschosse aus der Ferne sende nd, die Hoffnung geben, dass sie 
einem Anfall nicht Stand halten werden: brauchbar sind sie fer- 
ner, sogar eine aufgerückte Phalanx in U nordnung zu bringen, 
die ansprengende Reiterei aufzuhalten und Anhöhen zu besetzen, 
theils weil ihre Leichtigkeit ihnen Schnelle verleiht. theils weil 
sie aus einem einmal bese tzten Punkte unter ihrem Hagel von Ge- 
schossen kein Mensch ohne viele Wunden wieder vertreiben kann; 
brauchbar sind sie ebenfalls, den Feind, der sich gegen ıhre Ge- 
schosse nicht decken kann, aus einer Stellung” zu verjagen; 
brauchbar ebenso. verdächtige Oerter auszukundschaften: brauch- 
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bar, sich in Hinterhalt zu legen, mit einem Worte brauchbar 
zum Eröffnen des Kampfes, ehe das schwere Fussvolk in das 
Treffen kommt, und gut während des Treffens und nützlich 
nach dem Treffen, weil 516 am tauglichsten sind, die Nieder- 
lage des vom schweren Fussvolk geschlagenen Feindes zu vol- 
nn diese Bemerkungen möge sıch zur Vermeidung lästıger 
Wiederholungen die Erklärung einiger öfter vorkommender tak- 
tischer Ausdrücke anschliessen. ΒΡΗ͂Σ 
ἐπὶ φάλαγγος steht ein Heer, wenn es, gemäss der 
enzern Bedeutung des Wortes φαλαγξ, ın Schlachtordnung 
steht, wobei die Breite der Front grösser ist als die Tiefe, welche 
nach den Umständen verschieden seın kann. | 
Der Gegensatz gegen diese Phalanxstellung ist der lange, 
nur für den Marsch gebräuchliche Zug, ETTL χέρως, χατὰ 
κέρασ, mit geringer Breite (2—3 Mann), wie sie der Strasse ge- 
isn ist, und grosser Tiefe. Ein Angriff ın dieser Ordnung war 
stets gefährlich und für das Heer verderblich, wenn es nicht 
Zeit hatte, die Phalanx zu bilden. Dies geschah durch die πὶ αρ- 
αγωγή, das Aufmarschiren einer hintern Reihe neben der 
vordern; die entgegengesetzte Bewegung bewirkte eine Verringe- 
rung der Breite und Vergrösserung der Tiefe. ' 
τλαίσιον, bei spätern Taktikern πλένϑίον, heisst die 
Stellung des Heeres im Viereck, wodurch es nach allen Seiten 
hin eine Front hatte und in der Mitte Raum für das Gepäck zus 
die Kampfunfähigen. Auf dem Marsche ward sie dann gewählt, 
wenn das Heer jeden Augenblick kampffertig sein sollte; die 
hintere Front brauchte nur Kehrt, die Seitenphalangen eine 
halbe Schwenkung zu machen, um die Phalanxordnung herzu- 
stellen. | | ' 
λόχοι ὕὌρϑιοι, gerade Lochen, Colonnen, heisst die 
Aufstellung einzelner durch Zwischenräume von einander ge- 
trennter Abtheilungen, deren Tiefe grösser ıst als die 
Breite, in der Regel mit sehr kleiner Front, Feed zur Er- 
stürmung steiler, vom Feinde besetzter Höhen (4, 25, 2). Die 
so URORR, L ar hatt ten 2 BR der | Geschlossene ee Pha- 
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l. Die Vorrede giebt kurze Aus- - σι ερέ, — Der scheinbar überflüs- 
kunft über die Quellen und deren sige Zusatz βασιλεῖ zu ’AA. findet 
kritische Benutzung. — ὅσα ταὐτὰ seine Rechtfertigung in der darauf 
&. alle bei Be iden gleic hl: iutenden senommenen Beziehung χαὶ αὖ τῷ 
Nachrichten. — ἀγα) γράφειν be- Pao. — ριστόβ. appositive Bei- 
rücksichtigt blos das Auizeich- fügung des durch o μέν angedeu- 
nen, ξυγγράφειν das Aufzeichnen teten Begriffs. — πρὸς τῷ ξυστρ., 
des Stoffes als eines zusammen- ausser seiner Theilnahme am Zuge, 
getragenen; doch wird der Un- so dass er die Wahrheit wissen 
terschied nicht streng lestgehalten, konnte: der folgende Satz enthält 
s. 6.28.3. — πιστότερα --- ἀξ ξιαφ. den Grund, warum er sie wirklich 
die Comparative, weil 'vonkritischer werde gesagt haben. — χαὶ αὖ τῷ, 
Sichtung der Nachrichten Zweier gleichfalls, wie der, dessen Thaten 
lie Rede ist. er beschrieb. ἄμφω: πιστότεροι 

2. ὑπέο in der spätern Gräcität ἔδοξαν 
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σχταραλαβόντα δὲ τὴν βασιλείαν 
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> Fi ' N m > 
aınoavra Aapeiv πὰρ 


ἽΝ. 


ς , γ ’ 
ἑχάστων πλὴν “αχεδαιμογνίων᾽ 


““αχεδαιμονίους δὲ ἀποχρίνασϑαι μὴ εἰναί σφισι πάτριον 


) 5 - Yan )an) ) Ἢ Yan Ὑ"» m 
ἀχολουϑειῖν ἄλλοις, ἀλλ᾽ αὐτοὺς ἄλλων ξξηγεῖσϑαι. 


oiocı δὲ ἅττα χαὶ τῶ; 
3. ἃ χαί, auch von Andern, nicht 
von jenen. — τές für unsere Auffas- 
sung überflüssige, in der Prosa sel- 
tene Wiederholung des durch ὅστις 
gegebenen Subjectsbegriffes. — ov- 
τω dann, wenn er noch kann, aber 
er wird nicht können ; ähnlicher Ge- 
danke in gleicher Form 7, 30, 1. 


1. 1. δή vermittelt die Verbin- 
dung der Erzählung mit dem Vor- 
wort.— Pllınrros—' 4 λέξανδρον, 
nicht ungewöhnlicher Wechsel der 
Construction, vgl. 3, 1, 5. — Ph. 
ward ermordet Ol, 111, 1 == 336, 
Alex. geboren 106, 1 = 356 nach 
Plut. ΑἸ. ὃ am 6. Kirstunhllen (= 
15. Sept. — 14. Octob.) — ἐς Πε- 
kort., nach Corinth; nach Plut. Al. 
14 berief er die Versammlung erst 


> Ἵ Ἢ im 
“49 ναίων τὴν πολιν" 


VEWTE- 
ἀλλὰ AI γ 


nach der Zerstörung Thebens. 
παρελθεῖν — εἶναι — αἰτεῖν 
λαβεῖν, mit genauer Unterscheidung 
der Beschaffenheit der einzelnen 
Handlungen. 

2. στρατιά schwankt, nach Krü- 
ger, wie στόλος zwischen der Be- 
deutung Heer und Heerzug. — 
Ol. 110, 4 war Philipp in Corinth 
zum Öberfeldherrn gegen die Perser 
erwählt worden, angeblich um die 
von ihnen zerstörten Städte und 
Tempel zu rächen. — πλὴν Auxed., 
auch die Arkader nimmt Diod. 17, 3 
aus, übrigens hatten die Lacedä- 
monier auch dem Philipp den Ober- 
befehl verweigert. 

3. γεωτερίσαι, auf Betrieb des 
Demosthenes bei der Nachricht von 
Philipps Ermordung. — χαί, auch, 


Jochten oder unterdrückten barba- 
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χαὶ ᾿Ιλλυριούς, ὅτι τε νεωτερίζειν ἐπύϑετο Ἰλλυριούς τε 
χαὶ Τριβαλλούς, καὶ ἅμα ὁμόρους ὄντας οὐκ ἐδόχει ὕπο- 
λείπεσθαι ὅτι μὴ πάντη ταπεινωϑέντας οὕτω μαχρὰν ἀπὸ 
τῆς οἰχείας στελλόμενον. ὅρμγ ϑέντα δὴ ἐξ ““μφιπόλεως 
ἐμβαλεῖν ἐς Oodar v τῇ ν τῶν αὖ τονόμων χαλου μένων Θρᾳ- 
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ΤῸ Ὅρος. διαβὰς δὲ τὸν Νέσσον ποταμὸν λέγουσιν ὅτι 


ve m ᾿ 3 ‚ 5. 7, \ ; mu 
δεχαταῖος ἀφίχετο ἐπὶ τὸ 0005 τὸν Aluov. χαὶ ἐνταῦϑα 
ΜΒ ? > - x \ m > Ὗ m \ Ἢ 
α7τΉντων αὐτου χατὰ τὰ στέενα τῆς ἀνόδου τῆς ἐπὶ το 

N = i- 3 , 

»/ Bin > BE: nn \ ( " N Ἢ 
0005 τῶν TE δμπόρων πολλοὶ ὠπλισμένοι καὶ οἱ Θρᾷχες 
ί St < 


« > ’ f} m 
OL αὐτόνομοι, παρεσχευασμένοι εἴργειν TOD πρόσω, κατ- 


- γ ’ - eh 2, ᾿ m g γ} Ι \ IA 3 ea 
. NPOTES TNV αἀχρὰν του ὑοῦ, τὸν στόλον, 7700 nv 
᾿ es nm ᾿ ’ ( 1. Bi — ie ὙΠ rn ’ π ΝΑ ς I > 
9 τῷ στρατεύματι γ᾽ στάροῦος. ξςυναγαγοντὲς δὲ QAUARSUG 

a h » DE Ἂ " N et, c \ ’ > m 
KL TIOOPAAOLEVOL 700 ag αμὰ μὲν χαραχὲε EXOoWvTo 
> \ ) > ) Zu > 


s m ( I “- 
ταις αμαξαις εἰς τὸ ἱζγομάχε σϑαι ἀπ᾿ αὑτῶν, εἰ βια- 


insofern das νεωτερίσαι auf einer 
der lacedämonischen ähnlichen Ge- 
sinnung beruht. — ’4%9. γε, durch 
Betonung auszudrückende Hervor- 
hebung der Athener gegen die La- 
cedämonier. — εἶναι, begriffen 
sein, wie 2- 25, 3. 


ausser, synonym mit & un, sehr 
häufig bei Arrian. 


5. auto νόμων. Thucyd. 2,96: 
τῶν ὀρεινῶν Θρᾳχῶν σχιολλοὺς τῶν 
KUTOVO μων χαὶ μακαερυψόρων, 

“ἴοι χαλοῦνται, τὴν Ρυδόπην ο 
Ἄ . ER πλεῖστοι οἱχοῦνγτες. ---- διαβάς. ge- 
4. ἅμα τῷ ἦρι ΟἹ. 111, 1 --- 8385. rt UyTEs. —— OR 
wöhnlicher wäre JdıaBavra in Be- 
— ἐπί Bezeie hnung der Richtung, ες nm ra ES 3 1( 
ziehung zu λέγουσιν, doch 5. 3, 10, 
ἐς des Ziels. Wenn die Lesart rich- ὃ 
. — δεχαταῖος, vom Uebergang 


tig ist, rechnet Arrian hier Mösien 

ὶ u En ee über den Nessus an gerechn« 
die Wohnsitze der Triballer zu I m 
Thracien. — νεωτερίζειν, der Tod 6. τῶν ἐμπόρων kann höchstens 


von einer Karawane von Kaufleuten 
verstanden werden; doch ist die 
Lesart schwerlich richtig: man ver- 
muthet ἐγχωρίων, ἔχ τῶν ὁρῶν 
oder ein nomen propr. — τοῦ σρό--: 
σω, vom weitern Vordringen. 


Philip ps schien den von dba unter- 


rischen Völkerschaften ein günstiger 

Zeitpunkt, die alte Unabhängigkeit 

wieder zu erwerben. — χαὶ ἅμα 

und zugleich weil, vgl. 3, 16, 

2. — ὑπολείπεσϑαι, in seinem T. ἐχρῶντο, wollten brauchen. 

Rücken zurücklassen. — ὅτε μή, — τ βιάζοιντο, οἱ Muxsdöves. — 
Arrian I. 2, Απῇ. 2 
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[ N δὲ ἐν vo εἶχον ἐ7 έγαι ἀνιοῦσιν ἡ ἀποτο- 
ζοιντο, ἅμα δὲ Ev νῷ εἶχον ἑπαφιέναι Avıor ἢ 03 ) 


4 . 24 2 : ὯΔ nr} apa N ET PER δ. 
μώτατον τοῦ Ὁροὺς ἔπι τὴν φαλαγγα τῶν αχεδόνων τὰς 


ἁμάξας. γνώμην δὲ πεποίηντο ὅτι ὅσῳ πυχνοτέρᾳ τῇ 


pakayyı KATUPEDOLEVAL τυμμίξ 


m 


c 


« %s - 
ξρυσιν αἱ ἅμαξαι, τοσῷδε 


a) 


μᾶλλόν τι διασχεδάσουσιν αὐτὴν βίᾳ ἐμπιεσοῦσαι. 


> Ἂ . ἢ » \ . \ 
Alstavdow δὲ βουλγ 


( 2 ἣ \ »/ . \ y ui ) \ 

VTTEODAAEL TO 0005' χαν EITELOT 

\ y Yan \ ; \ an Ss yan »- ERW, ὦ 

yao Eivaı ἀλλῇ τὴν τταροῦον, 1τἀρα7 γξλλει τοις OTTATAIGS, 
u ι - - 


ὁπότε χαταφέροιντο κατὰ τοῦ 


c ) ww 
YVETüL OTTWG ἀσφαλέστατα 
> 


ἐδόχει. διακινδυνευτέα. οὐ 


> ’ ( ζ ı. γε! 
ὀοϑίου αἱ αἀμαξαι. οσοις 
ἧ͵ Ἢ = 


I -- 


ιἐὲν ὁδὸς γελατεῖα 0000 χαρξχοι AVCUL τὴν Tasıv, τουτους 


> 


\ ᾿ Zu ν᾿ ’ m 
δὲ διαχωρῆσαι, ὡς δι αὐτῶν 


δὲ γεερικαταλαμβάνοιντο, 


, > N m , 
σόοντας EG γὴν συγχλεισαι ες 


> > rn , 
OT GUTWV DPEDOUEVOAG τὰς 


᾿ \ c ᾿ ᾿ ΕΙΣ an Por - 
EIKOG TIEEETTNOWOOG ἀβλαβῶς 


Ὕ -- \ ( I ke ΕΥ̓͂. οι 
EXATTEOELV τὰς αμαξας" 0001 


ξυγγεύσαντας, τοὺς δὲ Kal πε- 


ἄχριβες τὰς ἀσπίδας, τοὶ 


auasag χαὶ τῇ ῥυμῃ KATa 


" - 
ἐχτελϑεῖν. χαὶ οὕτω 


’ ’ ’ y/ < Ἁ 
δήως παρήνεσέ TE AltSavdoog καὶ εἴκασεν. οἱ μὲν γὰρ 


ῃ \ zZ ν᾿ ( \ > ’ h) a 
διέσχον τὴν φάλαγγα, αἱ δὲ UTTEQ τῶν ἀσπίδων ἐπιχυλι- 


Bm ἢ 


€ \ 


σϑεῖσαι ὁλίγα ἔβλαψαν: ἀπέϑανε δὲ οὐδεὶς vo ταῖς 


ἁμάξαις. ἔνϑα δὴ οἱ Παχεδόνες ϑαρσήσαντες, οτι ἀβλα- 


/ 
τοῦ ὄρους, abhängige von ἢ. 5. 4. 

2 an welcher Stelle des Gebir- 
ges es am steilsten war. [ 
die Wiederholung der Präposition 
(ἐπ « pıEvaı) be wirkt einen Wechsel 
der Construction (&vıovVoıy). — γν. 
testoinvro, hatten die Meinung ge- 
lasst, 850 und ähnlich oft bei Arr.; 
die passiven Plusquamperiecte der 
verba simplicia finden sich bei ihm 
mit und ohne Augment. μᾶλλον 
τι bei Arrian sehr häufig und ohne 
merklichen Unterschied vom blossen 
ἄλλον, zu dessen Beschränkung rı 
eigentlich dient. — διασχεδάσου- 
σιν. die attische Futurform ist dı«- 
σχεδῶ. 

8. διακινδυνευτέα st. διαχινδυ- 
γευτέον auch bei Thucyd. u. An- 
dern, vgl. 24, 1. 2, 26, 4. 3, 21, 6. 
6, 19, 8, — εἶναι wohl nicht abhän- 
gig von ἐδόχει, sondern von einem 
durch παραγγέλλει angedeuteten 


Begriff der Aeusserung. διαχωρῆ- 
σαι. auseinandertreten. — dı «v- 
τῶν ἔχπ., von ihnen ab dureh 
die Offnungen durchrollen, vgl. >, 
24, 3. 

Ὁ, reorzara)., ringsherum ein- 
geeng ;t werden τῇ οδῷ στενὴ οὔ- 
on. — τοὺς δέ, welche auch. - 
ἀχριβές ἀχριβῶς, vgl. ὃ, 12,3. 
über die Sache die E inle itung unter 
συνασπισμος. — τοῦ — ἐπελϑεῖν, 
damit darüber hinweggingen, häu- 
figer Genitivgebrauch bei Arrian, 
s. 20,8 2,10,3. 19, 2. 3, 25, 2. 
29.4.4, 19, 1.5. 12, co Τὴ ῥύμη, 
durch den Schuss. 

10. Der Gedanke ist, vorausge- 
setzt, dass die Stelle nicht lücken- 
haft ist, melır angedeutet als aus- 
geiuhrt; vollsti indig: οἱ μὲν “γὰρ 
θεέσχον τὴ} ν φαλαγ) Ὁ χαὶ ci ἅμα- 
ξαι δι᾽ αὐτῶν ἐξέπεσον, οἱ δὲ 
συνέχλεισαν τὰς ἀσπέδας χαὶ ei 


ANABAZIZ. 1, 2. 35 


hd re ᾽ 3 ΨΥ ᾿ 4.15 , τ N ὁ Α 4 
βεις αὕτοις, ἃς μάλιστα ἐδεδίεσαν, αἱ ἅμαξαι ἐγένοντο, 
τὴ ΝΥ n 2. \n m) Nr 4 & 1) 
σὺν Bon Es τοὺς Θρᾷκας ἐνέβαλλον. AktEavdoos δὲ τοὺς 


τ IE > \ en 
τοξότας μὲν ἀπὸ τοῦ ὃ 


ἑξιοῦ χέρως πρὸ τῆς ἄλλη Β 

λαγγο τ , ἌἜρῦνσῳ. ς ἄλλης pa 
Α,Α γος ) 2 " Υ " — & | 3 i Fr > ΝᾺ | 
5 OTI αὐτῇ EUTTOEL ὑτερα m ἐλ9 εῖ» FREERER ἰὼ 


ἐχτοξεύειν ἐς τοὺς Θρᾷχας ὕπη προσφέροιντο" αὐτὸς δὲ 
ἀναλαβὼν τὸ 77 ynuc καὶ τοὺς ὕπτασ πιστὰς καὶ τοὺς Ayoıd- 
yoıc 


710 ᾿ ) . Ι ui Π rw; 2 r Fr am 
ς κατὰ τὸ εὐώνυμον ἦγεν. ἔνϑα δὴ οἱ τοξόται βάλλοντες 


τοὺς προεχϑέοντας τῶν @ stell 
υς TEEN του} Θρᾳχ χῶν ἀνέστελλον" χαὶ ἡ φάλαγξ 
ζχεροσμίξασα οἱ χαλε: τῶς ἐξέωσεν &x τῇ 


[4 
007 | τῆς χώρας ἀνϑρώπους 
Ι a. . : A ᾽ N ; / I $= 
hıkoVg καὶ καχῶς ὠτιλισμένους βαρβάρους, ὥστε AltEav- 


» > \ ΝΕ ν , Άἦ f ὦ ; 
0909 ἀπὸ τοῦ εὐωνύμου ἐπάγοντα οὐχέτι ἐδέξαντο, ὠλλὰ 


, 4 ᾶΪ x δος ze τ 
θέψαντες ὡς PRONTFORE: ζιροῦχα ρει τὰ Orcha χατὰ τοῦ ὄρους 
ἔφυ) Ὅν. χαὶ ἀπέϑανον μὲν αὐτῶν ἐς χιλίους χαὶ στενταχο- 


, 


σίους. Covı £ je ) Alın 2 De 30 Δὲ δ ἐδ 
5, Cu ες οξ ἄνδρες OA) οἱ ἐλήφϑησαν δι᾽ οχύ- 


fi 4 ; ν᾿ A A nn 2 2 \ Ἵ ς, 
ἜΘ ΟΣ TG χῥαδυεβι τειρίαν, γυναῖκες δὲ ὅσαι ξυνεί- 


ποντο αὑτοῖς ἑάλωσαν πᾶσαι, χαὶ τὰ παιδάρια χαὶ ἡ 
λεία πᾶσα ξάλω. ᾿ | 

| Ahtsavögog δε Τὴν μὲν λείαν ὀπίσω ἀπέτεεμιμεν ἐς 
μη θέρη; τας Ertt ϑαλασσῃ, “Ζίυσα γίᾳ καὶ Φιλώτᾳ re 
dovg διατίϑεσϑαι, αὐτὸς δὲ τὸ ἄκρον ὑπερβαλὼν σροήξει 
ϑιὰ τοῦ Aiuov ἐς Τριβαλλούς, χαὶ ἀφιχνεῖται ἐπὶ τὸν 


“ 7ὑγιγι 4 7 4 y* DAL Ε. ν - ς - δὲν 
yıwov ποταμὸν" ἀπέχει δὲ οὗτος ἀπὸ τοῦ Ioroov ὡς 


\ 


ὅπ τὸν Aluov ἐόντι σταϑμοὺς τρεῖς. Σύρμος δὲ 6 τῶν 


ἅμαξαι ὑπέο --- 
. αι ὑπέρ —. ὑν: dem Vorhergehenden. — ὡς ἑχάς- 
. EUITE ey weil dort Weg- στοις πρι Ihe 081, wie Jeder konnte, 
sameres = weil es dort wersamer ni 
LI mit & u) )» 
an. — Slßsihintchian öllig nich pvyov zu verbinden. scheint 
᾿ ϑι 8 ‚bieı völlig nichts- der βλάξ 86 Ibst und die Aehn- 
sagend; die vorzüglichste Auigabe lichkeit mit 8, 7 und 7. 15.: zu ver 
de / τοξόται war das Plänkeln, die langen. Die W ortstellung ist nicht 
ι 
ἐχδρομή (2, 9,4): Arrian wird &x- härter als ὃ. 6. 
ει» geschrieben haben, wie in Bi: 3 3 


“6 


, | . πόλεις — denn dort war 
diesem Zusammenhange gewöhnlie a; ig ἣνν 
"ἡ, ἐν ge gewöhnlich, dazu der geeignete Markt. — Ἰόντι. 
δι. ,»δξ vier wenn man —: häufig so der Da- 
r > αγνέστελλον, regelmässiger tiv bei Lokalang: äbe Ἢ, eigentlich: für 
an ruck vom Zurückweisen eine 5 den, der—, s. 2. 8,3. 26, 1 
ne — I; Ic . ω-. 
are ιλοὺς βαρ; άρους σταϑμούς, die Uebersetzung Ta- 
charakte rieirt, das οὐ χαλεπῶς be- gemärsche ist ungenau, da die 
gründend, die Feinde als den Mace- Entfernung der or. (stationes, man- 
doniern ungleiche Gegner. — ἐσά- siones, castra, Rastorte) von 
γοντα. Das Object ergiebt sichaus einander nach der örtlichen Beschaf- 


3* 
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-» ’ am - ’ mn b . 4. 
Τριβαλλῶν βασιλεύς, ἐκ πολλοῦ πυνθανόμενος τοῦ «“λεξ- 
ἄνδρου τὸν στόλον, γυναῖχας μὲν καὶ παῖδας τῶν Τρι- 


“ “-Ψ \ , »/ Ὕ 4 ” ’ 
βαλλῶν προὔπεμψεν ἐπὶ τὸν στρον, διαβαίνειν κελεύσας 
, ΩΝ ’ 24 > . Ὁ » ΒΞ ᾿ 
τὸν ποταμὸν ἐς νῆσόν τινὰ τῶν ἕν τῷ ἰἴστρῳ Πεύχη 


- 


N , , , νλ \ - 
ὄνομα τ ἢ NOW ἐστίν. ἐς ταύτην δὲ τὴν νῆσον χὰ L οἱ 
᾿ Ἵ ͵ -- ͵ 


Θρᾷχες οἱ πρόσχωροι τοῖς Τριβαλλοῖς προσάγοντος AhsE- 

v ᾿ aa - 3 \ > ΟΝ c 

avdoov ἐχ πολλοῦ € γότες σαν, χαὶ αὕτος ὁ 
ge \ - > ) > ’ \ 

Svouog ἐς ταύτην ξυμπεφεύγει ξὺν τοῖς ἀμῷ αὐτὸν" TO 
Zu > ’ y Ἁ x 

δὲ πολὺ πλῆϑος τῶν πνιβιλλιῶν ἔφυ) ‚ev ὀπίσω ἐπὶ τὸν 

Ἢ γ m ; 
ποταμὸν ἔνϑενττερ τῇ προτεραίᾳ ὡρμήϑη ᾿Αλέξανδρος. 


᾿ γ 
Ὡς δὲ Euadev αἱ τῶν τὴν ὁρμὴν, Kal αὐτὸς ὑποστρέιμας 


τ 


τὸ ἔμπαλιν ἐπὶ τοὺς Τριβαλλοὺς ἦγε, καὶ καταλαμβάνει 
καταστρατοτιεδεύοντας ἤδη. καὶ οἱ μέν, καταληφϑέντες 
πρὸς τῷ νάπει τῷ παρὰ τὸν ποταμὸν παρετάσσοντο" 
Ak: Endes δὲ χαὶ αὐτὸς τὴν μὲν φάλαγγα ἐς βάϑος Ex- 


N Ἢ an \ \ \ ’ 
ταξαὰας ἐπῆ γε, τους τοξότας dE χαι τοὺς σφενδονγ τὰς 71ρ0- 


εχϑέοντας ἐχέλευσεν ἐχτοξεύειν τε χαὶ σφενδονᾶν ἐς τοὺς 

” y \ y 

βαρβάρους, εἰ πὼς προχαλέσαιτο αὐτοὺς ἐς τὰ Wıla ἐχ 
“- ( ᾽ν" ( x u ) ; 4 

τοῦ varcovg. οἱ δὲ ὡς ἐντὸς βέλους ἐγένοντο, παιόμενοι 


.- , \ \ . / ζ > - ΓΞ " :-» 
ἐξέϑεον ἐπὶ τοὺς τοξότας, ὄπτως ἐς χείρας ξυμμίιξειαν 


- 7 4. ἢ ) , #5 ( ’ N 
γυμνοῖς οὖσι τοῖς τοξόταις. Aktsavdoog δὲ ὡς προήγαγεν 


> Ἢ y - ’ 7,9 a ’ \ > a } 3 Ε \ ὃ 
αὕτους EX τῆς Varıng ἕξω, Dıikwrav μὲν ἀναλαβόντα τοὺς 


m > T x ; ; γ Ὶ - 
ἐχ τῆς ἄνωϑὲεν Παχεδονίας ἱππέας προσέταξεν ἐμβαλεῖν 


χατὰ τὸ χέρας τὸ δεξιὸν, ἥπερ μάλιστα προὐχεχωρήχεσαν 


ἐν τῇ ἐχδρομῇ" Ἡραχλείδην δὲ καὶ Σώπολιν τοὺς ἐκ Bor- 


fenheit verschieden war; namentlich 4. ἐς βάϑος, Stellung von grös- 
verstand man darunter die Orte, wo  serer Tiefe und kleinerer Fronte, 
der Perserkönig auf seinen Reisen besonders dann gewählt, wenn die 
zu rasten pflegte, —5 Meilen von feindliche Linie gesprengt werden 
einander entiernt. sollte. — Eine Handschrift zoox«- 
2. τοῦ AleE.z. 1, 1,7.— γυναῖκας λέσεται, doch 5. 19, 13. 5, 10, 1.- 
μέν: Gegensatz τὸ δὲ πολύ---τῶν: ἐς τὰ ψ., ins Freie. Sonudus 
Strabo 7, 3, 15: εἰσὶ δὲ χαὶ ἄλλαι tumulus bei Liv. 25, 36 (kahl). 
γῆσοι πολὺ ἐλάττους, αἱ μὲν ἄνω-- Ὁ. yvuvois, ohne Schild. — γνά- 
τέρω ταύτης, αἱ δὲ πρὸς τῇ ϑα- πης, ‘oben γάπει, beide Formen 
λάττῃ. -- Πεύχη, solche Namen braucht Arr, — ἄνωθεν statt ἄγω 
angebende Zusätze pflegen asyn- dem 2x assimilirt, beruht auf eine 3 
detisch zu stehen. zum Grunde liegenden Begriffe des 
3. τό πολύ, ἃ. grosse Masse. Hergekommenseins. 


ANAB. 


’ \ > ΓΖ, 
τιαίας TE καὶ “μφιπόλεως 


> 


’ ’ > “- \ 
χξερας ETTAYEIV ETOSE. τὴν 


=. 1,8. 37 


F \ 
ITTTTEOG, κατὰ τὸ εὐώνυμον 


a mw 


ΝΑ 
οὲ φαλ αγγα τῶν ζέξι ὦν καὶ τὴ v 


IE‘ e τς μὲ n_ 
(λλη v ἵππον 7000 τῆς ; φάλαγγος παρατείνας χατὰ μέσους 


/> 


\ 


᾿] 


m \ παι ἐς. Ἃ r 
ETENYE. χαΐ EOTE μὲν ἀχροβολισμὸς rag ἑχατέρων ἦν οἱ 


r £ an \ > “ 3 < N‘ εἰ 
Γριβαλλοι οὐ HELOV ξίχον" WG δε n TE φάλαγξ συχγὴ 


I 


ἐνέβθ λῚ , ar - „ 3 ἕω na ὧν r rm > 
ἐνέβαλλεν ἐς αὐτοὺς ἐρρωμένως καὶ οἱ ἱππεῖς οὐχ ἀκον- 


γ 


mn Jan) > - - Ἵ > m Ian \ 
τισμῳ ETi, αλλ αὕτοις τοῖς LTTTTOLG ωϑουντες ἄλλῃ και 


γεροσέπιιτττον, τότε δὴ 
\ ’ \ > \ ’ \ [4 m 
τὸν ποταμόν" καὶ ἀποϑνήσχουσι μὲν τρισχίλιοι ἐν τῇ 


> ’ Ὗ x m ’ 
ἐτράπησαν διὰ τοῦ νάπους 


u 


φυγῇ; ζῶντες δὲ oA) οι. Kal τούτων ἐλήφϑησαν, ὅτι ὕλη 


τε δασεῖα χερὸ τοῦ ποταμοῦ 


3 \ \ > 
ἣν χαὶ νὺξ ἐπιγενομένη τὴν 


) "2 ᾿ »Ῥ» > A «Ψ 
ἀχρίβειαν τῆς διώξεως ἀφείλετο τοὺς αχεδόνας. αὐτῶν 


δὲ Maxredovwv τελευτῆσαι λέγει Πτολεμαῖος ἱππέας μὲν 


( \ .» \ ΝΑ > \ ἃ 1 
evdexa, πεζοὺς δὲ ἀμφὲ τοὺς τεσσαράχοντα. 


“πὸ δὲ τῆς μάχης τριταῖος ἀφικνεῖται ᾿4λέξανδρος 


> 


’ ’ γ} \ 
ρώπην UEYLOTOV Ovra xal 


x \ \ »/ 
ἐστὶ τὸν ποταμὸν τὸν ἴστρον, 


mw m x \ 7 
ποταμων τῶν χατὰ τὴν Εὐ- 


ἦν. ἐφ 2 m > ῃ \ 
TTAELOTNV γὴν ETTEOYOLLEVOV KoaL 


24 . R > a. ‚ £ \ \ 2 \ m —_ ’ 
Eyvn μαχιμώτατα ἀπείργοντα, τὰ μὲν πολλὰ Keirıxa, 


€ \ ξ \ > m A. e 
οϑὲεν ye nal αἱ 7ENYyaL αὐτῳ ἀγνισχουσιν, ὧν τελευταίους 


Κουάδους καὶ αρχομανους" 


\ 


νυ γι N‘ νἢ \ 
Ιἀζυγας" ἔπι δὲ Γέτας τοὺς 


6. πρὸ — vor der Ph. ausdeh- 
nend. — zzuzvn, in Folge der Stel- 
lung ἐς βάϑος. 

1. χαὶ τούτων, wie von den 1,13 
erwähnten, — ἀχρί; θείαν τ. ὃ΄., eine 
gründliche Y e rfolgung. 

3. 1. μάχη als Schlachtfeld zu 
nehmen, ist hier so wenig nöthig, 
als 3, 15,5. — ἀπείργοντα, ab- 
grenzend von natürlicher Abgren- 
zung durch Flüsse, Meere, Gebirge: 
so Arr. nach Herodot statt δέει. 
ροῦντα ‚öfter, ähnlich ἀποτέμγε- 
σϑαι, 5, ὅ, 2. --- ὅϑεν. auch Hero- 
dot lässt die Donau im Gelte nl: ınde 
entspr inge ἢ, 2,38: Ἴστρος — ἀρξά- 
μένος ἀπὸ nn καὶ Πυρήνης 
πόλιος ῥέει μέσην σχίζων τὴν 
Evoonnv, das Gebirge Πυρήνγη 
(Pyrenaei montes) mit "einer Stadt 


Br δὲ τ' . m - 
ETTL ὁὲ “αυροματῶν μοῖραν, 


> I \ \ 
ἀπαϑανατίζοντας" ἐπὲ δὲ 


verwechselnd. 

2. τελευταίους, abhängig von 
ἀπείργοντα, denn ὧν ist = χαὶ 
τούτων. ---- ἐπί in Verbindung mit 
δέ adverbial nach he rodotischem 
Sprachgebrauch. — ἀπαϑανατίζον- 
τας, „die Geten hatten, nach He- 
rod. 4, 94, den Brauch, alle 5 Jahre 
einen durch’s Loos erwählten Ge- 
sandten an ihren Gott Zamolxis ab- 
gehen zu lassen, um diesem ihre 
Bedürfnisse persönlich ans Herz zu 
legen. Diese Sendung geschah so, 
dass 3 Spiesse aufrecht gehalten 
und dann die jeweiligen Botschafter 
an Händen und Füssen in’ die Höhe 
geschleudert wurden, so dass sie in 
die Spiesse zurückfielen, nicht aber 
den Tod, sondern vielmehr die Un- 
sterblichkeit fanden, die sie in den 
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Σαυρομάτας τοὺς ττολλούς" 


y ‚N a I Ἵ ,] \ - \ 
δχβολαᾶς, ἵνα Erdıdoi κατὰ 


’ y - - 
σόντον. Evravda καταλαμ 


Γ᾽) 


\ h) ᾧ»- N μω 
χρὰς ἐχ Βυζαντίου διὰ τοὶ 


γ \ \ . ζω / γ \ \ 
σὶ δὲ Σχύϑας ἔστε ἐπὶ τὰς 
" ᾿ - τὰ I ® \ 3% 
TrEVvTE στόματα ἐς τὸν Ευξεινον 


Ω Y ὃς - « ΤΣ 
Paveı αὕτῳ ἡχοῦσας ναὺς μα- 


στόντου τοῦ Πυξείγνου χατὰ 


N. ἐμ" ᾿ ® 2 > " ER \ ( “ - 
τὸν ποταμόν. ταύτας ἐμπλήσας τοξοτῶν τε χαὶ ὁπλιτῶν 


- , y , . f « 
en νήσῳ Errerkeı ἵνα Οἱ 


συμτιεφευγότες ἤσαν, καὶ 


Τριβαλλοί τε χαὶὲ οἱ Θρᾷχες 


\ 


" ΕΥ̓ ΓΞ ) , 
ἐπειρᾶτο βιαζεσϑαι τὴν Arcd- 
» i - ͵ 


N‘ ’ " ’ "] \ \ \ 
Baoıv. οἱ δὲ βάρβαροι ἀπήντουν Ertt τὸν ποταμὸν ὅποι 


’ ( 
αἵ INEG TTOOOTLLITTOLEV* 94; 


A NE, Mr I 6 > > γ ἊΨ 
τίὰ οὐ πολλὴ ὃπ αὕτων, 


γ 


a3 Ἢ Ἢ 
roua ὃς προσβολὴν, καὶ τὸ 


ΝᾺ 


ὀλίγαι TE ἦσαν Kan « γερα- 
͵ 


\ ᾿ \ aa: > 
και τῆς vNOOV τὰ πολλὰ αττό- 


δευμα τοῦ ποταμοῦ τὸ παρ᾽ 
Ἵ ͵ ν; 


Ἂ ) - 4 ᾿ Ὲ. σὶ > . N An an 7 er ’ ya ı \ γ) 
αὐτῇ», OLG δη ἐς στέγον συγχεχλεισμένον, ὀξὺ καὶ ἄπορον 


TTOOOPEDEOF UL. 


2) γν f \ \ »/ ) 
Ενϑα δὴ “4λέξανδρος ἀ: πταγαγῶὼν τὰς ναῦς ἔγνω δια- 


’ γ} 
βαίνειν τὸν Ιστρον ἐπὶ τοὺς 
> ’; ει m 
WRIOUEVOVS, OTı τὲ συγειλε) 


h 


» 77 
Γέτας τοὺς πὲ ραν τοῦ ἰστρου 


#4 Be » < / 27 > N 
μέγους ἑώρα πολλοὺς ἐπ 


ἐδ „pa u a HAN 2 \ 
ὀχϑῃ τοῦ Ιστρου, ὡς εἴρξοντας, εἰ διαβαίνοι (ἦσαν γὰρ 
ςξ 


1712 Teig μὲν ἐς τετραχισχιλίους 


πεζοὶ δὲ χλείους τῶν μυ- 


-») 


f Ὗ HL . BB Bon BR ον ΝΞ 
ρἰων) καὶ ἅμα πόϑος ἔλαβεν αὐτὸν ἐττ᾽ ἐχεῖνα τοῦ loroov 


y - - ἃ “N - 
ἐλϑεῖν. τῶν μὲν δὴ νεῶν 


DR. En δος Ω N 
EITTEHN αὑτὸς" τὰς δε διφϑέρας 


ς ) Σ΄ 
vo αις EOANVOV » τῆς MIT τληρώσας Kal 00% uovog vl 


πλοῖα ἐχ τῆς χώρας ξυγαγ 


πολλή, ὅτι τού τοις γρῶνξαι 


ζη 4 μω > 
αλιξίᾳ τὲ τῇ Ex τοῦ Ioroov 


Stand setzte, ihre Botschaft auszu- 


richten. Daher ihr Name.‘‘ Dörner. 
— τοὺς wo)lovs, das H auptivo Ik 
(Rr.).— ἐκδιδόναι und ἐξιέναι häu- 
lig intransitiv von ausmündenden 
Flüssen, deren Gewässer ur- 
sprünglich als Object vorschweben. 
— zrevre, daher πεν TEOTOU )ς bei 
Herod. 4, 47, τὰν gen ἑπτάστομος 
bei Strabo 7, 3, p. 305; übe rhaupt 
schwanken die Alten zwischen den 
Zahlen 2 bis 7, sehr natürlich bei 
den Veränderungen, welche gerade 
Flussmündungen im Laufe der Zeit 
erleiden. 


’ ω 7}, 
οἱ πρόσοιχοι τῷ ἴστρῳ ἐ 
΄ ww Lu 


γών (ἦν δὲ καὶ τούτων εὐττορία 


> 


> 


. aa. „I r 39 7 
καὶ ELTTOTE 71 αρ ἀλλήλους ἀνὰ 
: 


ἐνταῦϑα auf ἀςφιχόμεγος ἐπὶ 
' ποταμόν $. 1. zurückweisend. 
σπροσπέπτοιεν iterativ. — οἷα 
aufig bei Arr.— ἅτε dn.— ὀξὺ 
an. π 000Y., reissend und 
ein Anlegen unmöglich machend. 
vgl. 29, 3. 
d. σαν yao—, ἃ. Zusatz be- 
gründet durch die Stärke des Fein- 
des die bei ihm vorausgesetzte Ab- 
sicht. — χαὶ ἅμα, zu 1, 4, ---πόϑος 
ἕλαβε, stehende Formel bei Arr., 
entsprechend der Phrase des Curtius: 
cupido incessit. 
0, δὲφ ϑέρας, Zu ὁ 


ΝΑΒΑ͂ΣΙΣ. 1, 4. 40 


τὸν morauov στέλλοιντο καὶ ληστεΐοντες ar αὐτῶν οἱ 
σολλοί) ταῦτα ὡς πλεῖστα ξυναγαγὼν διεβίβαζεν ἐττ᾽ αὖ- 
τῶν τῆς στρατιᾶς ὅσους δυνατὸν ἦν ἐν τῷ τοιῷδε τρόπῳ. 

| γίγνονται οἱ διαβάντες ἅμα Alska don ἱχεττεῖς μὲν 
> 


’ a ' 
ς χιλίους χαὶ πενταχοσίους, πεζοὶ δὲ ἐς τετρακισχιλίους. 
, Ὶ ς “ 5 7 


, AM ’ Yya ᾽ ς x ν \ 
ταύτῃ μαλλὸν τι ξλαϑὸν προσσχόντες τῆ Ὀχϑη. ὑπὸ δὲ 


λήιον ἣν σίτου βαϑύ: καὶ 


\ εἰ γ . δε N \ \ - n κι bj 
nv ἕω AlzSavdoog διὰ τοῦ Ληίου ἢγξ, παραγγείλας τοῖς 


17 
«» er A ’ “«ῳ ᾽ ᾽ m 
teLolg σπτλαγίαις ταῖς σαρίσαις ὅπι χλίνοντας τὸν σῖτον 


c ! y \ > > ; \ r - »/ 
οὕτω προάγειν ἐς τὰ οὐκ Eoyaoına. οἱ δὲ ἱππεῖς ἔστε 
\ \ \ m . ῃ ἤ ( n ς m 
μὲν διὰ τοῦ ληίου zrooneı ἡ pahayg: ἐφείποντο᾽ ὡς δὲ ἔχ 


τῶν ἐργασίμων ἤλασαν, Τὴν μἐξδν irtrtov ἐπὶ τὸ δεξιὸν 


χέρας αὐτὸς “4λέξανδρος παρήγαγε, τὴν φάλαγγα δὲ ἐν 
πλαισίῳ Νικάνορα ἄγειν ἐκέλευσεν. καὶ οἱ Γέται οὐδὲ τὴν 
πρώτην ἐμβολὴν τῶν ἱππέων ἐδέξαντο" παράδοξος μὲν γὰρ 
αὐτοῖς ἡ τόλμα ἐφάνη τοῦ ᾿Ἵλεξάνδρου, Hrı εὐμαρῶς οὕτω 
τὸν μέγιστον τῶν ποταμῶν διεβεβήκει ἐν μιᾷ νυχτὶ τὸν 
Ἴστρον οὐ γεφυρώσας τὸν πόρον, φοβερὰ δὲ καὶ τῆς ς φά- 


γν ς 
λαγγος N ξύγχλεισις, βιαία δὲ ἢ τῶν ἱ7ιττέων ἐμιβολή. καὶ 
a 


- ) \ ı N δα \ 3 οὐ κα 
τὰ μὲν 7ζρίυῦ ἃ ὃς ınv 7TOALV KATAPEVYOoVOLV, “ 7) ΕΞ ΕΝ 


) > c ’ -» 9 ς oa‘ 
αὐτοῖς 000V TTREROAYYNV του ἰστρου" ὡς δ ἐπάγοντα 


τ. Ἷ Ἢ Ih 
AlhtSavdgov τὴν μὲν φάλαγγα παρὰ τὸν 


εἶδον σπουδῇ 
τοταμόν, ὡς un κυκλωϑεῖξν στὴ οἱ zreloı ἐνεδρευσάντων 
τῶν Γετῶν, τοὺς ἱππέας δὲ κατὰ μέτωπον, λείπουσιν αὖ 
χαὶ τὴν τιόλιν οἱ Γέται κακῶς τετειχισμένην, ἀναλαβόντες 


as Ἢ ’ \ «« zu > x \ c ah ΩΝ c 
Ttwvy χεαιδαρίων zaL τῶν γυνατίοων ὅτι τοὺς ἐππτοὺς 004 


’ ' In ἡ" 3 JR C ς \ ς h 
(ξρειν οἱ ἵπποι ἠδύναντο" ἣν δὲ αὐτοῖς ἡ op ὡς πόορ- 
= N ͵ ἐ ὶ!ἃᾷ 


χάρφης, d. Artikel lässt das Vor- gerühmt. D. — μᾶλλον rı, z. 1,7. 
handensein des Heus als natürliche 2. πλαίσιον, 5. E inleit. 
Vorausse tzung, erscheinen. — λη- 3. τοῦ AieE 2 en Be RN 
στεύον τες -α ἐπὶ ληστείᾳ, vgl. 18, 4. παρασάγγη, persisches Maass 
ὃ. — ἀπ᾿: eine Handsc hr. ἐπ᾽. — (pers. Farsang) in den verschiedenen 
γγονται, kommen heraus, be- ‘ Provinzenvon verschiedener Länge, 
ie en (Kr). von 30 oder 40 Stadien, gewöhn- 
ἅ. 1. λήιον β., noch jetzt sind ' lich von 30 St., diese=1717, 108 Fuss 
die Ebenen der Walachei längs der ==], geogr. Meile. — γυναιχῶν — 
Donau ihrer Fruchtbarkeit wegen ὅσα, wie viel, was an Frauen, 
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\ 
᾿ 


’ ) \ n - ᾿ γ _ > . I ᾿ 
ρωτάτω ἀπὸ τοῦ ποταμοῦ ἐς τὰ ἔρημα. «“ἴλεξανδρος 
'ςσς ἰ - - \ 


ν᾿ ! dr ” >) 2 "ὦ Ἷ x ” N ἊΣ t ΜῈ . \ c E « 
δε ΤΊ y TE πολιν Aaubavei rad in? Λειὰν πασα} oon) a 
Γέται ΐ 71 ἐλείπι oVTO. καὶ τ» EV Λείαν Πελεάγρῳ και 


͵ 
\ 


Φιλίππῳ ἐπαναγαγεῖν δίδωσιν, αὐτὸς δὲ κατασχάψας τὴν 
χόλειν ϑύει TE de x ὕχϑῃ τοῦ Ἴστρου Aut Σωτῆρι καὶ 
- ω \ ) κω a y/ . > . ) - ἌΝ 
Ἡραχλεῖ xai αὐτῷ τῷ Ἴστρῳ, ὃτι οὔκ ἄπορος αὑτῷ Eye 
ν᾿ L L u’ L 
> 


\ ) x ( ᾿ Ἔν ν΄ - Er j 

VETO, Aul 87 γει αὑτῆς ἡμέρας OWOVS συμπάαντας E71 
τὸ στρατόπεδον. 

Evravx ἰφίχον πρέσβεις ὡς “4λέξανδρον παρά Te 

Ενταῦϑα ἀφίχοντο πρέσβεις ὡς «Αλεξανόρον παρᾶ τὲ 

ἊΨ Ian N ) ἊΝ - γ) 5. . ᾿ “ 

τῶν ἄλλων ὅσα αὐτόνομα EIVn προσοιχεῖ τῷ ᾿Ισερῳ χαὶι 


σεαρὰ Σύρμου τοῦ {1} βαλλῶν βασιλξως" καὶ τταρὰ Κελτῶν 


δὲ τῶν ἐπὶ τῷ ᾿Ιονίῳ κόλπῳ ᾧχισμένων ἧκον" μεγάλοι οἱ 
Κελτοὶ τὰ σώματα καὶ μέγα ἐπὶ σφίσι φρονοῦντες" σταγ- 

ες δὲ φιλίας τῆς ““λεξανδρου ἐφιέμενοι ἤχειν ἕφασαν. 
χαὶ πᾶσιν ἔδωχε πίστεις AltEavdoog καὶ ἔλαβε" τοὺς Kel- 


τοὺς δὲ καὶ ἤρετο ὃ τι μαλιστα δεδίττεται αὐτοὺς τῶν 
- IS i . 


υ 


’ ’ y , ζ ͵ »/ \ ( > \ 
ἀγϑρωπίίνων, ἐλπίσας OTL μέγα OVvoua TO αὐτου Kal ὃς 


Κελτοὺς καὶ ἔτι προσωτέρω ἧχει καὶ ὅτι αὑτὸν μάλιστα 


ν ’ 7 > \ > y ’ 
σαντο» δεδιέναι PNOOVOL. Lv δε 7TXO ἐλπιδα 


ιν ‚ - m ( > 2 ι 7 > ᾿ Γ 
iwv Keitwv ἢ QTTOXOLOLG' OLG γὰρ T7LOLLW LE WALOUEVOL 
I a w u u. ᾽ 
> a .- "ἢ \ \ , ! > - \ ) - r ; 
“«4λεξανδρου καὶ χωρία δύσπορα οἰκοῦντες καὶ ““λεξανόροι 


ya \ N Ἢ ( - 7 . ἢ , 
ἐς ἀλλα τὴν ὁρμὴν ὁρῶντες ἑἕφασαν δεδιέναι μήποτε © 
Ὺ ͵ mi 4 ᾿ . ) ͵ 


> \ ) ἊΨ > , ᾿ In ) ᾿ 4 
οὐρανὸς αὕτοις ξμτζξεσοι. καὶ τούτους φίλους TE ὁγομασας 


das Neutrum, weil die Personen nur leiteten die macedonischen hönige 
als Masse gedacht sind. — τὰ ἔρημα, ihr Geschlecht ab. 

die Steppen des innern Landes, 6b. μέγα ---ξφζοονοῦντες, als nicht 
berüchtigt durch die Niederlage des zur eigentlichen Erzählung gehö 
Darius. rende Bemerkung asyndetisch ein 

5. ὑπελείπι ‚ hinter sich zu- geschoben. 

rückgelassen hatte ten (1, 4), das Im- 1, πίστεις δοῦναι χκ. λαβεῖν, idem 
perf. aus 2 Handschr., nach dem dare et accipere, stehende Formel 
ziemlich festen Sprachgebrauch des zur Bezeichnung eines gegensei- 
Arr. von an sich momentanen, aber tigen Vertrags. — ἐλπίσαι ὅτι. 
in ihren Wirkungen nachhaltiger bei Attikern seltene Construction 
Handlungen (: πέμπειν, (PEUYELV) statt des Infinitivs. — χαὶ 


ἡ 


αὑτῆς ἢ μέρας, noch bei Tage, ΣΝ ἢ- Iirug er auch noch. 


satz TE00 ἐσ! πέρα φ, γυχξοξ, nicht = ovou« ist Prädicat, dass rar grosser 


τῆς αὐτῆς ἡμέρα Ss, vgl. 12,3. 3, Name der seinige (hr gl. 7,6, 2, 
27, 3. — “Ηρακλεῖ, “εἶς, von ihm ὃ, οἷα, 2. ὃ, 4. — he da- 
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) 


χαὶ ξυμμάχους ποιησάμενος ὀπίσω ἀπέπεμψε, τοσοῦτον 
"χεξιπτὼν ὃτι ἀλαζόνες Κελτοί εἰσιν. 

αὐτὸς δὲ ἐπ᾽ Ayoıcvwv χαὶ Παιόνων προὐχώρει. 
ἔγϑα δὴ ἄγγελοι ἀφίκοντο αὐτῷ Κλεῖτόν τε τὸν Βαρδύλεω 
αφεστάναι ἀγγέλλοντες καὶ Γλαυκίαν προσκεχωρηκέναι 


> m \ ra ἡ» < \ \ \ 
αὐτῷ Toy Ταυλαντίων βασιλξα" οἱ δὲ καὶ τοὺς Avraoıd- 


y ’ 3 m \ \ φῶ Σ 
τας δπιϑήσεσϑαι αὐτῳ κατὰ τὴν πορείαν ἐξ ξλλον" ὧν 


77 
ἊΝ c 2. Ρ x ‚® : 2 3“ " Ἢ ᾿ 
or EVEXKU χατὰὰ OTTOVO 721 EOOKEL aval EU γνύγαι. “ἀγγαρος 


γ 


m > \ ’ ya m 
τυν Ayoıavov βασιλεὺς Erı μὲν war Φιλίππου ζῶν- 
) .» ἢ > n #15 > on 5 ı>o% 
τος ἀσπαζόμενος AktSavögov δῆλος ἣν καὶ ἰδίᾳ ἐπρέσβευσε 
> y ! f} \ > > m \ DS ( κω 
γχίαρ αὕτον, τότε δὲ ὍΔ» αὐτῷ μετα τῶν υττασπίστων, 
( 5} ) δ ; ) > 3 
000VS TE χαλλίστους xaı EUOTTAOTATOVUG AUP αὕὔτον Elfe‘ 
\ > > > m ἤ 
και δτξι δὴ ἔμαϑεν ὑπὲρ τὺ» Avrapıarwv συνϑανοόμενον 
> nn Se Ν c I \ ( J 67 ) γ m 
“Ἵλεξανδρον OLTLVES TE KARL ὁπόσοι ξίξν, OUR EPN χρῆναι ἐν 
- IB 1 .Q ) RR ! cı 53 N ) a ’ἤ ν 
λόγῳ τιϑεσϑαι «αΑὐταριατας" εἰναι γαρ ÜTTOAEUWTATOUG 


rn ’ \ > \ n - > Ἢ ‚ > mu 
ΑΕ αὐτῇ “ MÜL OUVTOS ὃ 377 γαλεῖν ἕς TNV χίυραν αὕὔτωνγ,. (ὡς 
“ - I ν ςφ ’ 


ἀμφὶ τὰ σφέτερα μᾶλλόν τι ἔχοιεν. καὶ κελεύσαντος “4λεξ- 


> 


γ 


avdoov ἔσβι Ἴλλει ἐς αὐτούς" καὶ ἐμβαλὼν ἢγε καὶ ἔφερε 
ınv χώραν αὐτῶν. 

«Αὐταριᾶται μὲν δὴ ἀμφὲ τὰ αὑτῶν εἶχον: “ἄγγαρος 
δὲ τά ve ἄλλα ἐτιμήϑη μεγάλως πρὸς ᾿4λεξάνδρου χαὶ 
δῶρα ἕλαβεν ὅσα μέγιστα παρὰ βασ τῷ Maxedovwv 
νομίζεται: καὶ τὴν ἀδελφὴν τὴν ᾿4λεξα; ὅρου Κύναν χαὶ 


:i andeutend, zu verstehen gebend, ohne Artikel, Leute wie. — μὥλλον. 
τὰ, 0, 13, 5. als an einen feindlichen Ueberfall 
denken könnten. — ἐσβάλλει, bei 
vorhergehendem Zu βαλεῖν und fol- 
gendem Zu βαλών, ist ein durch 
nichts begründeter , sondern aus der 


a Präposition ἐς irrig entstandener 
Ad, am. προεέγαι͵ 1,12, 9. προά- EURE TE 2 
’ N Wechsel; Arı 


; r. schrieb gewiss Zu - 
γειν, 3,24,1.— Κλεῖτον, König de Ἢ Pr Y "δ | 
Fer; . βαλλει. ἄγειν von Menschen und 
Illyrie r. — οἱ δέ, wieder andere, / 


vel.4.12.7.5.2.7.6.99. 6 Vieh, φέρειν von tragbaren Gegen- 
METER Ὁ ARTEN ΨΗΝΑ Ἢ ständen, mit dem Accusativ sowohl 
2. ἔτι, Conjeetur statt des hand- des Landes als der Bewohner. 
schriftlichen OT. — οσους τε, und 4. Κύνα. von Andern Kvvavn 
wie viele er sonst —. genannt, war die Tochter Philipps 

3. πυγϑανόμενον, dass er sich von derlllyrierin Audata, also Halb- 
erkundige (Kr.). — Avrapıeras, schwester Alexanders. 


9. 1. αὐτὸς δέ bildet einen na- 
türlichen Gege nsatz zu τούτους 
ἀπέπεμψε. ----7ιρὸ WAR γει, vom Auf- 
bruch naec h rück wärts, wie 3, 23, 1. 
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ταύτην ὡμολόγησε δώσειν αὐτῷ ἐς Πέλλαν ἀφιχομένῳ 
AltEavdoog. 

Alla Acyyaoos μὲν ἐττανελϑὼν οἴχαδε γόσῳ ἐτελεύ- 
ΓΉ σεν. Als ρος δὲ παρὰ τὸν ᾿Εριγόνα ποταμὸν πο- 


οδυόμενος ἃς Πήλιον cokıv ἐστέλλετο. ταύτην γὰρ χατει- 
/ 5 

’ ( ο᾽ “-- { > ’ 2 / \ Ἢ 

λήφει Ö KAsırog ὡς OXVEWTATNv τῆς χώρας" καὶ προς 

Ar N . N N Jill > 1 ΝΣ γ 5 Ἢ ’ \ 

ταύτην ὡς ἧχεν AktEavdoog, καταστρατοπιεδεύσας πρὸς 


N - ) ΠῚ Mi, Am fi ! " - ( ” ’ > 2 Juan 
(AR, Εορδαὶϊχῷ ζχεοταμῳ τῇ VOTEQala δγνώχει προσβάλλειν 
L Ἵ ι ᾿ L πε ! 


Li 


τῷ τείχει. οἱ δὲ ἀμφὶ τὸν Κλεῖτον τὰ χύχλῳ τῆς πόλεως 
- ’ Li ͵ " 


ῃ 
k 


„ ( u »} \ ἣ ’ ἊΝ ’ 

00N, ὑπερδέξια τε Ὀντὰ χαὶ δασέα. KOTELYOV, ὡς παντοϑὲεν 

ἐζειτίϑεσϑαι τοῖς Ἡαχεδόσιν, εἰ τῇ στόλει προσβάλλοιεν" 
( „ ’ 

ya Π νὰ > - { a. F u . ’ “Ὁ Ἢ I 

Γλαυχίας de αὐτῷ ὃ τῶν Ταυλαντίων βασιλεὺς οὕπω 


FR > ” I Im > \ ν Fa \ 
7ToNV. Alhtsavdooc UEV δὴ τ) σόλξι προσῆγεν" οἵ δὲ 
> - ῃ t fl > ἘᾺΝ 


τολξίιοι σφαγιασάμενοι dag τρεῖς καὶ κόρας ἴσας τὸν 


ἀριϑμὸν καὶ χριοὺς μέλανας τρεῖς, ὥρμηντο μὲν ὡς 

wevor ὃς χεῖρας τοὺς αχεδόνας" ὁμοῦ δὲ γενομένων 

λεστον καίτοι καρτερὰ ὄντα τὰ χατ δξιλημμένα πρὸς σφῶν 

χωρία, ὥστε χαὶ τὰ 0 pay © αὐτῶν κατελήφϑη ἔτι χείμενα. 
Tav Cr uEV ör cn ἡμέρᾳ χαταχλείσας αὐτοὺς ἐς ΤῊν 


πόλιν χαὶ στρατοτιεδευσάμενος πρὸς τῷ τείχει ἐγνώχει 
- - L ν 


ς 


TTEQLTELYLOUG) ἀποχλεῖσαι αὖ τοῦς" ? δὲ ὑστεραίᾳ παρῆν 
. r ἰ nö 
HET πολλῇ Ο δυνάμεως [Λαυχίας ὁ τῶν Ταυλαντίων βας-- 


ἊΜ “" , , ' ἐὰ ἢ" ἢ en. 

σιλξυς. EVFU δὴ “λέ ξανδρος Τὴν» μὲν 7EOALV αεδγνω ἕξλξιν 

ζεαροὶ σῇ δυνάμει, πολλῶν μὲν ἐς αὐτὴν χαὶ 
' - ͵ 

μαχίμων δι μστεφξι γότων, πολλῶν δὲ ἅμα τῷ [λαυχία 

Ἵ ί q 


ν 


προσχεισομένων, EL αὐτὸς τῷ τείχει τεροσμάχοιτο. (ιλώ 


θ. ὡς, πὶ τὺ.-- αὐτῷ: τῷ Κλείτῳ. den Angriff aushalten und handge- 
7. παῖδας: auch bei den Griechen mein werden. γεγομέγωγ: tr 
finden sich selbst in der historischen Haxedovwv. — χαίτοι mit dem 
Zeit Beispiele von Menschenopfern, Partieip in der spätern Gräcität 
so vor der er bei Salamis häufig = χαέπεο. 

(Plut. Aristid. Themist. 13), was ᾿ 

freilich als ein " ausserordentlicher ὃ, Die gewöhnliche Art der Be- 
Fall berichtet wird. — μέλανας, lagerung bestand in der Umschlies 
schwarze Thiere wurden den un- sung des Platzes durch Graben uni 
terirdischen Göttern dargebracht. — Mauer, um die Zufuhr abzuschnei- 
ὥρμηντο, hatten sich in Bewegung den; auch wurden von jener Ge- 
gesetzt. — ὡς de£., als wollten sie schosse in die Stadt geschleudert. 


ANABAZIZ. 1, 6. 43 


\ 


> e / ’ Zu c ’ c Μ᾿ \ 
ταν ὃὲ ἀναλαβόντα τῶν ἱππέων ὅσους ἐς προφυλαχὴν Ko 


L Ä .} u. > IR ’ 
τὰ VNOLUYLa τὰ ER του στρατοπέδου EG ἐπισιτισμὸν E 7τεμι-- 
\ ς Ν᾿ ’ - \ \ ς 
rev. χαὶ ὁ I λαυχίας μαϑων Τὴν ὁρμὴν τῶν ἀμφὲ Dılo- 
"] > 


ταν ξξελαῦνει ἔπε αὐτούς, καὶ καταλαμβάνει τὰ χύχλῳ 


γ -- ’ « %- ἰὴ ’ Ev 
ooN τοῦ πεδίου, ὅϑεν οἱ Ei Φιλώτᾳ ἐπεισιτιεῖσϑαι ἔμε kr 


γ 
ἝΞ ) a eb Ν᾿ ᾿ > m cr 
λον. AktSavögog δέ, ἐπειδὴ αἀττηγγέλϑη αὐτῷ ὅτι χινδυ-- 


Ὕ κ»"»-» 


γξεύυουσιν οἵ TE ἱππεῖς καὶ τὸ ὑποζύγια, δὶ γνὺξ αὐτοὺς 
| > \ \ 3 \ 
καταληιμεται, αὕτος μὲν αΊ γαλαβὼν τοὺς TE ὑπταστιιστὰς 


\ \ .-. / \ \ δι 
χαν τοὺς τοξότας καν τους Aoyıavas Aal LTTTTEOC EC TETOR- 
- . x < δ ἊΝ 


= b) 2 [4 fi = mu \ ν.-Ὁ Yan I \ m 
χοσίους EPonFEı σπουδῇ" τὸ δὲ ἄλλο στράτευμα πρὸς τῇ 
σόλεξι ἀπέλιπεν, ὡς μὴ αττοχωρήσαντος παντὸς τοῦ στρα- 

m \ « Ὑ rn ” γ ᾿ ; ω \ +“ 
τοῦ nal Οἱ &% τῆς πόλεως Erridgauovreg τοῖς ἀμφὲ Γλαυ- 

’ "» ;.» )/ ΝΙΝ νη ’ ’ 2 ἢ» 
av ξυμμίξειαν. ἔνϑα δὴ Γλαυχίας προσάγοντα ᾿4λέξαν- 
Ἢ "] fi ’ ᾿ £ Ἵ ” F \ »/ « N‘ Se \ a ! 
ὅρον πρό δες, νοός Exkeisteı τὰ Don‘ οὐ de ξὺν Φιλώτᾳ 
> nm ᾿ κι... »m/ ε \p ἮΝ 
ἀσφαλῶς ἐπὶ τὸ στρατόπεδον ( διεσώθησαν. ἐδόχουν δ᾽ ἔτι 

\ > 3 γ > ” ’ « > \ 
τὸν AhtSavögov Ev δυσχωρίᾳ ἀπειληφέναι οἱ ἀμφὶ τὸν 

“«. ὦ \ on ’ , \ γ ἡ χ wer” Br 
Κλεῖτον χαὶ I λαυκίαν" τὰ τὲ γὰρ 00n Ta ὑπερδέξια κατεῖ- 


xov πολλοῖς μὲν ἱπττεῦσι, πττολλοῖς δὲ ἀκοντισταῖς καὶ 
σφενδονήταις καὶ ὁπλίταις δὲ οὐχ ὀλίγοις, καὶ οἱ ἐν τῇ 
πόλει κατειλημμένοι προσχείσεσϑαι ατταλλαττομένοις ἔμελ- 
λον" τά τὲ χωρία δι’ ὧν ἡ πάροδος ἦν τῷ “Αλεξάνδρῳ 
στενὰ καὶ ὑλώδη ἐφαένετο, τῇ μὲγ πρὸς τοῦ ποταμοῦ 
arreıgydueva, τῇ δὲ ὅρος ὑπερύ μῆλον ἦν χαὶ χρημνοὶ πρὸς 


᾽ν» ) 
TLOU O00UG, WOTE οὐδὲ ἐ Ertl τεσσάρων ἐσέ δωνξ ἂν τῷ στρα- 
’ ( / \ > ’ 
τεύματι ἡ πάροδος EYEVETO. 
’ mn Im 


»), χ ΛΝ > 
Ενϑα δηὴ ἐχτάσσει τὸν στρατὸν “4λέξανδρος ἐς 


\ γ \ 
χαὶ εἰχοσι τὸ βαϑὸος τῆς φάλαγγος. ἐπὶ τὸ χέρας Ö 


ἌΓΕ ἡ σόν τ νέο δι ΙΝΑ ἌΝ ἘΡΑ͂Ν 
τέρωϑεν ὀιαχοσίους ἱππξας ἑπιτάξας παρὴγγελλξ σιγὴ 


9, ὅσους ἐς, hinreichend zu—, als am wenigsten dort Erwartete 
vollständig urspr ünglic ἢ wohlöoovg hervor. — ἔμελλον, es stand zu er- 
ἐς προφ. av τις ἀναλάβοι, oder warten, dass sie —. 
mit ähnlicher Ergänzung desse ben 12. nv, Uebergaug von der Par- 
Verbi gedacht, vgl. 22, 1.2, 19,1. tieipialconstruction zum verbum fini- 

29, 4. 6, 17, 3. tum, wie 3,23,5.26,1. — ἀσπέδων 

10. χαταλήψεται, Uebergrif zur = ἀσπιδοφόρων, mit einer Froute 
orat. recta. von 4 Mann. 

11. χαὶ — δέ hebt die Hopliten 6. 1. σιγῆ ἔχειν, sich still ver- 


AAEZANAPOY 


», \ 
za ὰ " { γ΄ χ{ YVYVE£& 
ἔχειν, To TTaQaYYeE 


aa, “ } \ \ \ 
λλόμενον ὄξεως δεχομένους. καὶ τὰ μὲν 


ı 2 ) IN, . Ri f \ - “ ν ἢ \ ς ἢ 
ρώτα ἐσήμηνεν ὀρϑὰ ἀνατεῖναι τὰ δόρατα τοὺς ὁπλίτας, 


74 > \ .» I no u - ’ \ ud 
ETTEITE ἀπὸ SUVINURTOS ἀποτεῖναι ἐς σιροβολὴν, καὶ νυν 


y Ἢ «» \ "Ἷ Ἂν» 
ἐς τὸ δεξιὸν ἐγχλῖναι 
\ x > 1 
τὰ ODLOTEDU, 
S ΝΥ 


>) > 


\ ; y ᾿ 
TO πρόσω ὄξξως ξχίνησξε 


Yan N} ἃ εο 
ÜAAN TAONYaYE. KOL OUT 
ει, ur ’ 


4 > 


τῶν δοράτων ΤῊ συγλχλεισιεν, 


\ > \ | 
χαὶ αὑτὴν δὲ τὴν (αλαγ) 0 


Yan 


ELF 
Kal ἔπι τὰ χέρατα αλλοτε 


στολλαὰς τάξεις τάξας τε χαὶ 


\ 


ww; ’ \ » » T 
μεταχοσμῆσας EV OAlYW χρόνῳ, χατὰ TO εὐωνυμον οἷον 


- 


’ « δὰ Ζ' \ γ 4 ; .» ; 
μιοὺυς. OL ὁὲ πάλαι μὲν ἐϑαυμαζον ΤῊν TE 


- 


» ” ᾿ In ) \ \ ” 
eußokAov zroınoac τῇ ς PaAayyogS Erunyev ἐπὶ τοὺς TTOAE- 
un N - I» ‘4 - ΤΙ 

ὡς 


ze 


SUTNTo ὁρῶν- 


γὰ 


τὲς Kal τὸν χύόσμον τῶν δρωμένων, τότε δὲ προσάγοντας 


γ᾽ 


-» 


᾿ \ 3 Ἢ > m τω y 70 / ” ’ 
ἤδη τοὺς ἀμφὶ “Ἵλέξανδρον οὐχ ἐδέξαντο, ἀλλὰ λείπουσι 


\ ’ 4 = γ a \ 
τους πρώτους λόφους. ὃ δὲ καὶ ἐπαλαλ \adaı ἐχέλευσε τοὺς 


\ Dr a ıo 
Maxed ὄνας KaL τοῖς δόρασι δουπῆσαι γερὸς τὰς ἀσπίδας" 


Σ Ταυλάντιοι ἔτι μᾶλλον ἐχπλαγέντες πρὸς τῆς βοῆς 


\ \ " γ ’ 
σοῦ, ΤῊν TOALV ὅπ αν να 
= Ἷ ͵ 


»" 


’ 
γον σπουδῇ τὸν στρατόν. 


) ἡ» Ἷ Ἢ" Ἢ ᾽ γ2εν > - 
AktSavdgog δὲ λόφον τινὰς χατέχοντας ἰδὼν οὐ srol- 


ΝΥ Ἢ ΝΕ - Ἵ > 
AOVUS τῶν TTOKELLWV, TTAO 


> m ς 4 ) > ’ 3 
Ὕ ᾿ 7 / n DASI AD 
αὐτῷ ἢ πάροῦος Eyiyvero, 


.- \ - > > > \ « ᾿ 
7TXOT yyeule τοῖς σωματοφύλαξι καὶ τοῖς au αὐτὸν ETÜL- 


> , \ \ N 
0015, ἀναλαβόντας τὰς ἀσπίδας Ave, φαίνειν ἐπὶ τοὺς Irt- 


\ yAa 7 > \ 
σους καὶ Ehavveıv ἔπι τὸν 


> 


( ᾿ ε 
EL VITOUEVOLEV OL χα γειληφότες 


γήλοφον' ἐχεῖσε δὲ ἐλϑόντας, 


\ ( ’ 
To χωρίον, τοὺς ἡμισξας 


καταπηδῆσαι ἀπὸ τῶν ἵππων καὶ ἀναμιχϑέντας τοῖς 


u m ς \ 


LTITTEVOL πεζοὺς UAXEOHFUL. 


halten, nach dem Vorgange Hero- 
dots auch 4,11, 1. 7,8, 3.; gewöühn- 
lich hat ἔχειν in dieser Bedeutung 
einAdverb. bei sich. — ὀξέως δέχε- 
σϑαι ist „technise her Ausdruck von 
prompter βεῖθις ung militärischer 
Befehle.“ Krüg« "Thucyd. 2, 
Derselbe vergle icht Arr. Taktik 32: 
οὐδὲν ὡσαύτως ἀγαϑὸν ἔν TE πο- 
οξίαις χαὶ ἐν μάχαις ὡς σιγὴ τοῦ 
7 {τὸς στρατει ματος"--- OUTWYL 0 
ol μὲν ἡγεμόνες ὀξέως ταραγγ ἕλ- 
λουσιν αὐτά. ἢ "δὲ στρατιὰ ὀξέως 
δέχεται τὰ ἐνδιδόμενα. So im 
Latein.accip ere dietaimperatorum 
(Taeit. annal. 2, 45). 


ν Α 


« ww, \ ς \ 
οἱ ὃὲ πολέμιοι τὴν ορμὴν 


(ποτ. ἐς προβ., fällen -- 
7 ( on jyaye, liess (welche aus den 
hintern Glie dern) rechts und 
links aufmarschiren. Das 
Manöver sollte die Feinde durch die 
hriegsbereitschaft der Irup pen ge- 
gen jeden Angrilf schrecken, 

3. &ußolov 2.15,7.— τῶν δρω- 
μένων, der Manöver. — ἤδη, 
nun wirklich. — ἐδέξαντο — λεί- 
rovot, beiArr. sehr häufiger Wech- 
sel des Aor. mit dem Praes. histor.,, 
ohne Unterschied der Stellung. 
Ebenso wechseln Imperf. u. Praes. 
histor. 1, 23, 7.2,4,1. 

δ. σωματσφύλα zes 5. Einleit. 


ANABAZIE. 1, 6. 45 


\ > Je 7 
τὴν “λεξανδρου ἰδόντες λείπουσι τὸν γήλοφον καὶ παρ- 
ἡ ἢ γ > 
EXKALVOVOLV Ep ἑκάτερα τῶν ὀρῶν. ἔνϑα δὴ καταλα- 
4 x > nn = N 
Pwv «“λέξανδρος τὸν γήλοφον σὺν τοῖς ἑταίροις τοὺς τε 


> m 
Aygıavag μεταπέμπεται χαὶ τοὺς τοξότας, Ὄντας ἐς 
δισχιλίους" τοὺς δὲ ὑπασπιστὰς διαβαίνειν τὸν ποτα- 


3 


μὸν ἐχέλευσε καὶ ἐπὶ τούτοις. τὰς τάξεις τῶν αχεδό- 
γων" ὅπότε δὲ διαβάντες τύχοιεν, ἐπ᾿ ἀσπίδα ἐχτάσ. 
σεσϑαι, ὡς πυχνὴν εὐϑὺς διαβάντων φαίνεσϑαι τὴν 
φάλαγγα" αὐτὸς δὲ ἐν προφυλαχῇ ὧν ἀπὸ τοῦ λόφου 
ἀφεώρα τῶν πολεμίων τὴν ὁρμή v. οἱ δέ, ὁρῶντες δια- 
βαίνουσαν τὴν δύναμιν, κατὰ τὰ ὦ 00n ἄντε; τήξσαν, ὡς τοῖς 


\ > n .- Ὶ 
μετὰ ““λεξανδρου € σιϑγ σόμενοι τελευταίοις ἀποχωροῦσιν. 


srehalovrwv ἤδη αὐτὸς ἐχϑεῖ σὺν τοῖς ἀμφ᾽ αὑτόν, 
c 


\ ‘ y \- c κ᾿ - - 
αν ἢ φαλαγξ, ὡς δρὴ τοῦ ποταμοῦ ἐπιοῦσα, ἐπτηλά-- 
8 fi 
Ἂ «. « L ’ \ u [ν᾽ I 
Λαξὲεν" οἱ δὲ π ολέμιοι σχίαντουν ἐπὶ σφας ἐλ ÜUUVVOVTWV 
> “ 2 ır on > aaa) yo - νἢ a - / ΄ ᾿ ae > 2 It 
EYKALVOVTEG EDEUYOI KaL ἕν τούτῳ ETTNYEV ALEE αν ‚0005 » 
3 > m \ \ .-. ἢ \ I 
τοὺς TE Ayoıavag καὶ τοὺς ἔϑϑονας δρόμῳ (ὗς ἐπὶ τὸν 
ποταμὸν. Kal TTOWTOG μεν av τὸς ΠΣ ϑάσας διαβαίνει: τοῖς 
τελευ ταίοις δὲ (ὡς εἶδεν ἐ ἐπιχειμέγοι ἊΝ τοὺς 7ι ολεμίους EItL- 
5 » 7 Tr A ᾿ T nn» a) y er 22 . ” fr ἘΞ Ὁ 
στή σας δεὶ τῇ ὕχϑη τὰς μηχανὰς δξαχογντιίειν ὡς TTOOOW- 
! > > > m > ΓΑ ς > \ “ 75 Pe 
TOATW αστὸ αὐτῶν EXESEVOEV 000 α7τ0 unyavywv βέλη ἐξα-- 


χογτιζεται" χαὶ τοὺς τοξότας δὲ μέσου τοῦ ποταμοῦ 
> “- I h) , \ \ \ \ 
EATOSEVELV ETTLOTAVTAG καὶ τούτους. χαὶ οἱ μιὲν ἀμφὲ τὸν 
γ᾽ B γ} ΚΣ - > γ , η Ei 

I kavrıav εἰσω βέλους παρελϑεῖν οὐχ δτολμων" οἱ Παχε- 


Ἁ 


δόνες δὲ ἐν τού τῳ ἀσφαλῶς ἐπέρασαν τὸν σοταμόν, ὥστε 
οὐδεὶς ἀπέϑανεν ἐν Τῇ ἀποχωρήσει αὐτῶν. 


0. παρ εχκλίγουσι findet seine TELRLOVIWOV: αὐτῶν. --- πάντωγ--- 
E rklä arung durch &p ἑχάτερα. — 2U.,als sie Alle gegen sich in Be- 
ἐπ᾿ ἀσπίδα ἔχτ., links aufmar- wegung sahen: sie setzten es auch 
schirend sich aufzustellen, ἐπ᾿ ἀσ. von der Phalanx voraus, die es nur 
im Gegensatz zu ἐπὶ δόρυ, nach zum Schein that. — ἐπῆγεν, liess 
der Lanze, d. h. nach der Hand, nachrücken. 
mit welcher die Lanze getragen _ 
wird, rechts. zvzvnv, dicht ge- 8. ἐπιστάντας forderte der Sinn 
schlossen. — ὁρμήν, Bewegung. statt des handschriftlichen ἐπεσβάν- 
τῇ v Ale, ric ‚htiger wohl τῶν τας: die Bogenschützen waren noch 
᾿Ἄλεξ. gar nicht über den Fluss; χαὶ τού- 

1. χατὰ τὰ ὄρη ἄντ. rückten an tovs gehört zu ἐχτοξεύειν, auch 
den Bergen hin gegen sie an. — diese, wie die μηχαναί. 


AAEZANAPOY 


rn ’ N > ) > ’ ς ’ ” 3 4-. Ar » 
Toirn δὲ ἀπ OLG ἡμέρῳ, καταμαϑὼν ““λέξανδρος 


χαχῶς αὐλιεζομέ γους τοῖ ὺς ἀμφὶ Κλεῖτον χαὶ Γλαυχίαν. χαὶ 
ἐμ m ᾿ , y/ 
οὔτε φυλαχὰς ἐν τῇ τάξει αὐ τοῖς φυλαττομένας οὔτε 
ὝΛΝ -.» 


’ ’ ! a , T \ δ᾿ 
χαραχα m τάφρον προβεβλημένους, οἷα δὴ ξὺν φόβῳ 


y an N y , au \ Y > 4 
arınkkaydaı orousvwv “4λέξανδρον, & umXoS δὲ οὐχ pE- 
͵ ν Π " 2 


λιμον αττοτεταμένην αὑτοῖς ΤῊ Ssiv, VITO γνυχταὰ ETı λΛα-- 


, \ ’ x } . "- ᾽ ς 17 
ϑῶν dıapalveı τὸν ποταμὸν, τούς TE ὑπασπιστὰς αμα Οἱ 


ἄγων καὶ τοὺς. ygıavag χαὶ τοὺς τοξότας χαὶ τὴν Περ- 


δίχκχου χαὲ Κοίνοι τάξιν. χαὶ προστέταγχτο μιξὲν ἀχολου- 


᾿ Yan j ( o\ \ 50 Ὕ > ᾿΄' ee 
nv ἀλλὴν στρατιᾶν. ὡς θὲ καιρὸν eldev εἰς ἐπίϑεσι». 
͵ ! “ - 


Ἵ ( -- , y m 
σεροσμειναὰς ὁμοῦ γενέσϑαι πάντας ἑφῆχε τοὺς τοξότα 
\ \ ) > ῃ ) , , y Α 2 
χαὶ τοὺς ΡΥ ας" οἱ ὃὲ ἀπροσδόχητοί TE ἐπιπεσόντες 
και 7 ἄλαγγι κατὰ χέραο. NTTEQ ἀσϑενεστάτοις αὑτοῖς χαρτε- 
4 # - - = 


) " ὡ Ξ γ aa N \ » 


eubokı TTOOOULSELV EUEAAOV, τους UEV ξτι 
4 εἰ ν᾿ N = i ὡ ΐ 


ταῖς εὐναῖς χατέχτεινον, τοὺς dE φευγοντας, εὐμαρὼς 


- { nm \ . γ ” ; ᾿ \ > Γ 
DOUVTES, WOTE 7TTOAAOL UEV αὐτοὶ €) KOTERT G Yno0av KOL QITE- 
ϑανον, πολλοὶ δὲ ἐν τῇ ἀποχωρήσει ἀτάχτῳ χαὶ φοβερᾷ 
VEVOUETN*’ ΟΥΧ ὁλιγοι e χαὶΐί ΨΕϑρ EeANG ϑησαν. EYEVETO 
"ll ' # ͵ = ͵ N 
δὲ ἡ δίωξις τοῖς ἀμφὶ λέξανδρον μέχρι πρὸς τὰ oon τῶν 


Ταυλαντίων" ὅσοι δὲ χαὶ ἀπέι γυγον αὕτων, yvuvoL τῶν 
orchwv διεσώϑησαν. Κλεῖτος 0E ES τὴν σόλὲν τὸ 7TOWTOV 


\ 3 ὦ \ " 5 7 \ L , ᾿ 
καταζρυ) , 7 L7T0N σι ς ΤῊ σχίόλι»ν» Ü INAAG) 7 Ζαρα [Λαι “LU 
y 


ἐς Ἰαυλαγτίους. 

Ir , οἱ ἊΝ x \ - γ - ᾿ 

Ev τούτῳ δὲ τῶν φυγάδων τινὲς τῶν ἐχ Θηβὼων φευ- 
> 


Nı 4 , ᾽ \ BR ᾿ || n u ᾿ 
τὸν σπταρελύογντες γνυχτὼρ EC τὰς Onßas EITUYOULEIWI 


αὑτοὺς ἔπι γεωτερισμῷ E% τῖς γγολεως 
-- Ἂς ᾽ « - 


͵ 


ἍἽμυγνταν μιὲν 


y.. 


χαχῶς nachlässig. — ἃ ἥ τὰ- 11, zei « zep., Ja wirklich 
entkamen. — πόλιν. Pelium. 

1. 1. ἐν τούτῳ, Ol. 61,2— 335. 
Nach der Schlacht bei Chaeronea 


5) hatte Theben in die Burg ma- 


‚in der eingenommenen Stellung. 


AT 
nr 


) 
cedonische Besatzungeinnehmen und 


viele seiner Bürger verbannen müs- 
£xteıvov ist an sich ganz passend sen. —Enrayeodaıund ἐπιχαλεῖσϑαι 
(niedermachen), doch verlangt der (11), stehende Ausdrücke vom Her- 
Gebrauch Arrians χατέχαινον oder beirufen fremder Hülfe, vgl. z. 17, 
anexteıvov. — (φοβερά, vgl. 8, 5. 11, — τεγῶν mit ἐχ τῆς π. zu ver- 
ΣῈ 0 binden. 


ANABAZIZ, 1,7. 47 


\ rm BT a r , 2 ’ I m\ c 
“at Tıuokaov τῶν τὴν Koduesiav ἐχόντων οὐδὲν ὑποτο- 


’ ww 77m Pr 
σπησαντας πολέμιον ἕξω τῆς 


> 


βόντες. ἐς 


’ > m > \ 
Θηβαίους ἀποστῆναι ἀτ7τὸ 


τροισχόμενοι, “ταλαιὰ χαὶ 


m 7 ν ἢ dV/ © 
τητος τῶν Παχεδόνων ἤδη 


δ νοο ἀμ ἃ 
AhsSavöoov, 


ὸ N > f um 

Καδμείας ἀπέχτειναν ξυλλα- 
\ > [᾿᾽ ’ ” ’ h} m \ 

τὴν ξχχλησίαν παρελθόντες ἐπῆραν τοὺς 


3A , 
ἑλευϑερίαν Te 


” \ > ’ \ ΄-Ἔ ’ 
χαλὰ ὀνόματα, χαὶ τῆς βαρύ- 


\ ) nm »“", 2 { ! 
γγοτξ απαλλαγη γαί. σιιϑαγω- 


I) Ἵ Mm \ 7 ’ 
τέροι δὲ ἐς τὸ πλῆϑος ἐφαίνοντο 1 ᾿οϑνηκέναι ᾿λέξανδρον 


»] Ir 5 BL... 
ἰσχυριζ μενοι ἐν Ἰλλυριοῖς" 


χαὶ yao χαὶ πολὺς © λόγος 


x an m ) , c ’ > en > 
οὗτος καὶ παρὰ 7τολλῶν ἑφοιτα, OTL TE χρόνον ἀπῆν οὐχ 


\ ) ’> m ) - ( 
γον Kal ὃτι οἱ δεμία ἀγγελία πὰρ αὕτου ἀφιχτο, WOTE, 


{ n m Ἵ I \ »/ \ 
OTTEO QIAEL Ev τοῖς τοιοῖσδε, οὐ YiyvWOAOVTES τὰ ογντα τὰ 


75 ) ( ; γ) ΤᾺ 
μάλιστα χαϑ' ἡδονὴν σφισιν εἴχαζον. 


. , δ δ χὰ ἀν ν ἃ Ἢ m - n IR m 
Πυϑομένῳ δὲ “λεξάνδρῳ τὰ τῶν Θηβαίων οὐδαμῶς 


εδόχει ἀμελητέα εἶναι, τὴν 


( ’ > nn - ) 
vgroWwiag Ex zrokkov ἔχοντι 
> 


A ’ Ἵ 
οὐ φαῦλον 7οιουμξνῳ, δι 


-- ’ b) ’ 
TüLg γνώμαις αφρεέστηχοτες 


a 7 Ἢ > n 4 
ΠΠ]ελοττοννήσω χαὶ «Αἰτωλοὶ 


ἱψονται τοῦ 


4 χιροϊσχόμεγι γν wohl wie prae- 


tendere vom Vorhalten, Vorschützen 
eines edlen Zweckes vor e igen- 
nützigen Absichten. 
Δι zwar von πρ υλόμάνον ἐν» 
häng B, doch liegt dem Gedanken 
ein durch den Zus: ammenhang gege- 
bener Begriff der Aufforderung und 
lirmuthigung zum Grunde. — ἐλευ- 
Jeolav — ὀνόματα, in Prosa sel- 
tene Zusammenstellung des Plural. 
init dem Singul., denselben als zur 
Iilasse des durch den Plural. be- 
zeichne te n Begriffs gehörig bezeich- 
nend. Plut. mor. 9201. γνωρίσματα 
τῆς εὐγεν er τὴ ν ἀρετὴ v παρέχογ- 
τες, vgl. 2.2 0. ---- ὄγομα haufig 
nit dem Tue des Mangels an 
Realität. — βαρύτητος, Demades 
ὑπὲρ τῆς δωδεχαετίας 18: Θηβαῖοι 
μέγιστον εἶχον δεσμὸν την. τῶν 
Μιαχεδόνων 4 ρουράᾶν, vg ἧς οὐ 


77 οἱ ἀλαγῆη- 


uovoy TuS χείρας, ἀλλὰ καὶ nv 


VEWTEOLOUOV τοῖς 


- y ᾿ ’ ; 5 N > 
ve τῶν “ϑηναίων πόλιν δι 
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\ m \ 75 

χα τῶν Θηβαίων τὸ τολμημα 
Ρ S , , "η IE 

“Ἰαχεθαιμονιοί τε στάλαι ἤδη 


, \ Yan - > 
AOL τινὲς AOL ἄλλοι τῶν ὃν 


» F 5 


r > _ > | 
οὐ βέβαιοι OVrec συνεττιλῆ -- 


ν 


ἄν" ΑἹ I/ ἣ 
Θηβαίοις. ἄγων δὴ παρὰ 
ἐ! nn d fl = 


παρρησίαν ἀφήρηντο -π-- δὴ ποτέ, 
endlich einmal, eis ob sie dieselbe 
schon zu lange ertragen. — σεϑαγώ- 
t£oot, durch ihre Ueberre dung mehr 
ausriehtend als durch jene Aufför- 
derung. 

ὃ. χαὶ γὰρ xci, denn wirklich 
auch. — gılei, mit dem Re lativpro- 
nomen oder dem Adverb. ὡς in ein- 
geschobenen Sätzen (vgl. 6, 20, 6) 
in derArthaben (sein). pfle- 
gen, wie solet im Lateinischen 
(simul, quod in lali re solet. τὰ Ἧς 
nunciabant, Salust. Catil. 30, 2). Er- 
gänzt werden kann etwa γεγνέσϑαι, 
was 3, 11, 2. ö, 28, 3 hinzugefügt 
ist, — τὰ καϑ' nd, das ihren Wün- 
schen Gemässe. 

4. δι᾿ ὑποιμίας, besonders dureh 
die Aufreizungen der Redner. _ 
Ba has; ουμένῳ, wie 25,8. 


3, 24, 5.—- τινὲς χαὶ ἄλλοι, wie die 
Eieer u ; ar der. 
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τὴν ’Eoodeiav τε χαὶ τὴν Ελιμιῶτιν χαὶ παρὰ Ta τῆς 


x 5 \ Me »/ .ςον ΠΣ # - BP. 2 
Στυμφαίας καὶ Παραυαίας ἄχρα ὃ ἡδομαῖος ἀφιχνεῖται ὃς 
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λίναν τῇῆο Θετταλίας. ξἕἔνϑεν δὲ ορμηϑεις δχτῇ NUEOR 
i- - wi = t ἰ Ν, 


᾿ ) Jan y \ ) ’ cr ς 
ἐσβαλλει ἐς τὴν Βοιωτίαν, WOTE οὐ 


> 4 < n 
σρόσϑεν οἱ Θηβαῖοι 
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γ) γ) Am - - , Se‘ \ ) 
ἔιιαϑον εἴσω Πυλῶν παρεληλυϑότα αὑτὸν πρὶν ἕν Ογχη- 


fi 5 N‘ - - , \ ; ΝᾺ { ’ 
OTW) γενέσϑαι ξὺν TN στρατιᾷ πασῆ. Aal TOTE δὲ οἱ πρά- 


& ἃ > N δι , > \ 7 ) 
ξαγτες τὴν ἀπόστασιν στράτευμα En Maxredoviag Avrı- 


I > “- »ἢ > x \ > 2” 13 
TTRTEOV ἀφίχϑαι ξφασχον, AUTOV δὲ Aleson δρον τεὕναναι 


γι. \ r > Jan ( Ä > \ 
διισχυρίζοντο, και τοῖς ÜUTTUYYEAKOVOLV OTL οὗτος UUVTOG 


zroooaysı “λέξανδρος χαλ 
! } η I! N \ > 
Y ycıvy Al: sa) ὅρον 0» “ 
> \ ) a Pie N 

Ο δὲ AlsSavdpog 
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zrgoonye πρὸς τὴν πόλιν τῶν Θηβαίων χατὰ τὸ τοῦ lo- 


N . ἃ \ , ’ y ν᾿ x 
λάου τέμενος" οὗ δὴ καὶ ἐστρατοπέδευσεν, ἐνδιδοὺς ETi 


’ 
᾿ Yan ! 
υς δἰχον" αλλὸν γὰρ τινὰ 
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Ὗ ἣν y/ C # u 
ΟΥ̓ΧΊ στου ἀρὰς τῇ VOTEDALU 
“dvd % . 7 . ί 


> 


u ’ ’ p) ’ Ἵ - m γ 
τοὶς Θηβαίοις τριβὴν, εἰ μεταγνόντες ὅτι τοῖς KARWS ἔξγνω- 
. zZ - au Ι . - . 


΄ Ὶ ’ > > ’ « -ο ᾿] 
σμένοις πρεσβεύσαιντο πὰρ αὕτον. Οἱ δὲ τοσοὕῦτου Ede 
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5, ἐν Ογχηστῷ, wo er (nach 
Ptolemaeus) nur noch 50 Stadien 
von Theben entfernt war. 

6. χαὶ torte δέ. und auch da 
noch. — οὗ πραξαντες, die betrie- 
ben hatten, die Urheber, so auch 
.3,5,- ὀεισχυρέζοντο, fuhren fort 
zu versichern. —ovrog αὐτός, dass 
der hier anrückende Alexander sel- 
ber sei. — τὸν Asoonov, Ss. ὁ. 29. 

1. ὁ δὲ Χ4λ.: die einzige Stelle, 
wo λέξανδρος im Nominativ 
bei Arrian den Artikel hat (denn 
1. 24, 1. 6, 5, 4 sind aus Hand- 
schriften geändert), der hier durch 
den Gegensatz gerechtfertigt schei- 
nen kann. Auf die Seltenheit des 
Gebrauchs machte zuerst Ellendt zu 
1, 1,4 im Allgemeinen aufmerksam ; 
davon ausgehend glaubt Krüger, 
dass er überall vor dem Namen des 
Königs getilgt werden müsse. Er- 
wägt man, dass die Zahl der Stel- 
len unverhältnissmässig gering ist 
— zwanzig und einige — dass der 
Text des Arrian vielfache vermeint- 


εἶ ’ 


liche Nachbesserungen erfahren hat, 
die Aenderung meist gering ist und 
auf eine dem sonstigen Gebrauch 
des Schriftstellers gemässe Weise 
bewirkt werden kann, so wird man 
dieser Meinupg um so eher bei- 
stimmen wollen, als für die Namen 
des Darius (5. z. 3, 22, 1) und Phi- 
lippus (z. 1, 17, 11) derselbe Ge- 
brauch mit Bestimmtheit nachgewie- 
sen werden ‘kann. Nur wo ein 
entschiedener Gegensatz der Per- 
sonen stattfindet, wie 2, 4, 10 und 
7, 22,5 dürfte eine Ausnahme zu- 
zulassen sein. — Das τέμεγος des 
lolaus (bekannt als Freund und Wa- 
senlenkerdes Hercules) lag vor dem 
östlichen (Prötidischen, Pausan. 9, 
23, 1) Thore: da Alexander an der 
nördlichen oder genauer an der 
nordwestliehen Seite Halt machte, 
vermuthet R. Unger Theban. rer. 
libr. I, speeim. p. 42 als der Oert- 
lichkeit gemässer τὸ τοῦ Aulov 
t£uevos, die Stelle, wo die Leichen- 
spiele des Laius abgehalten wurden. 
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PETE 2.07 fi = fi EN Ψ u " u : 
σαν ἐνδόσιμόν τι 7ταρασχεῖν ἐς ξύμβασιν, ὥστε ἐχϑέοντες 
). 


>} I cr fr “ Ὰ ἂν 
ΣῪ τῆς πολξῶς OL τὲ Intels χαὶ τῶν Wılov οὐχ ὀλίγοι 
y ΓΙ 


͵ 


7 Ἢ 


ἔστε Ertt τὸ στρατόπεδον ἠχροθολίζοντο 2.6 Tor zranmı? 
ρατοπεδον ἡχροβολίζοντο ἐς τὰς σροφυλα- 


Baer - nn . ) , > un \ τ z 5 
HRG, KL TIVaS Kal AiterTsıvav οὐ πολλοὺς τῶν Maxsdo- 


My), καὶ Alzenv EEE x an \ Bu 
yvwVv. AOL - 7λέεξανδρος EXLTTEUTTEL τῶν WiAwv χαι τοξοτῶν. 
στε τῶν ἀνασεεῖ) νων 2 , - δ, 
WOTE αὐτῶν ἀναστεῖλαι τὴν ἐχδρομήν" χαὶ οὗτοι οὐ χαλε- 
- Bu . γ, 2 een At 
[WG VEOTEI XV 1 Τ γέ r A Ὶ , = - = ’ 
ς OVEOTELAN r Or τ στρατοπέδῳ a I) TTOOOWPEDOUE- 
͵ ἣξ J & 4 - ’ 1 Y In 4 ’ Ὶ ΥΥ" ἂν yY ; 
in ( ὑστέραιαᾳ αἀναλαβωλ 7᾽,» στρατίεαν σασαν χαιΐι 


AUG 


ἶ Ἶ MP ἃν € FREE τοις τείχεσιν 
αὐτοις, αλλ δστρατοχεθευσὲεν οὐ πολὺ αστέχων τῆς Ka- 


ὀμξιας, WOTE EYYUS εἰναι ὠφέλειαν τῶν Maxedovwv τοῖς 
ς. , y/ Ἢ 
τὸν Koadusiav ἔχουσιν ı γὰρ Θηβαὶ iv Ko f 
ἘΝ, v ἔχουσιν. οἱ γὰρ Θηβαῖοι τὴν Kaduslav 
- , , , > E 
UOLTTALW γαραγχι. E00 οουν ἀποτει" σαντες ὑς Ζ τς r 
ω χαᾷφ ἑφρούρουν ἀποτειχίσαντες, ὡς μήτε ξξωϑέν 


> γ “. ’ or ἢ a Ἵ 
γα τοῖς δγχατειλημμένοις οὐνασϑαι ἐπωφελεῖν, {{71 8 


> \ Ὕ ’ er, 
GUTOUC ἐχϑέονταο Blarersıv Bien A En ", Ὁ Ὁ 
τι « κι} ς vrag PAUTTTEN Ti σφᾶς OTITOTE τοις δξω TTO- 


f ’ . 5 p ς > 4 I. ς ς ᾿ 
NEULOLG 7TVOOOWEDOLVTDO. “2λεξανδροος οὲ (ξτι γαρ τοῖο © 
- Ἂ “ ‘ x [5 \ ἣν 2 


2 ’ \ u: Be μὰ “Ὁ Δ Ἢ M “ἃ 
βαιοις διὰ φιλίας ἐλϑεῖν μᾶλλόν τι ἢ διὰ χινδύνου 7.9 ελε) 


) & 2 L r r » 2 ξ΄ ΓΝ 5 Ξ = ! γ, 
θιξτριβὲ στρὸς τῇ Καδμείᾳ χατεστρατοτεθευκώς. νγϑα 


N m e 2 , fi . a nu - h 
Or ΤΊ Θηβαίωϊ οἱ μὲν τὰ βέλτιστα ἐς τὸ χοινὸν γιγνώ- 
de ν 5 ΄ Id - 


σχοντες ἐξελθεῖν ὁοιίην Do AlsEnvdı OL Sın& 
S δξέλϑειν ὠρμῆντο παρ A)ESavögov χαὶ εὑρέσϑαι 


συγγνὼ ͵ 0 Iy.$: u nt πο ἢ . 
Jvyyvwunv τῷ TUN ξι tw Θηβαίων τῆς ἀποστάσεως" οἱ 
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φυγαδες δὲ 


\ < ὩΣ \ 3 "Ὶ ” 4 
XL 0001 τοὺς φυγάδας ἐπικεχλημένοι ἦσαν, 
> \ ν᾽ / δ᾽ 5 ΣΡ 
OVOEVOS ΦιλΛαΊ σροώτζτοι TVYELV ἂν 7τὰρ “1λεξανδροι αζίουνγ- 


Yan . Ἶ x Er 
TEC, UAADG TE Kal βοιωταρχοὶ vTrec ἔστι» οἱ αὐτῶν Iav- 


ἔ 


ῷ δι, ͵ nVußnnıv ) 
: ἐὰν Evi 0014103 1 svupaoLy, einem 10. dın)o 2,..) 8. 2.9, ὃ, — ὅδεα 
gutlichen Vergleich entgegen zu φιλ. ἐλϑεῖν, den Weg der Güte eiı 
; L - γ δ x = az 
kommen. schlagen, vgl. 12, 9.6, 4, 3 
J 11.oö—yıyywoxovres,die auf das 
zen einen Theil bei, diesen oft: ine I ee 
Ζ n Th , diesen oft als allgemeine Beste Bedachten, im 
übergewichtig und vorzüglichin Be- Gegensatz zu Privatinteressen Ver- 
tracht kommend (und beson- folgenden. — εὑρέσθαι, sich zu ver- 
ars) — ΤΥ " 5) ΝΞ \ ᾿ Ἴ n Fe ᾿ 
d ers). | ἄγαστ., 2. 1, 12. — τὰς schaffen suchen, häufig so bei Arr. 
πυλας, das Elektrische (nicht das — a$ıoVvres,gewärtigend, sich ver- 
sprechend. — ἔστιν mit dem Nomi- 


xal ToS.: χαί fügt dem Gan- 


Ösygische) Thor: die Burg lag 
zwischen dem Elektrischen und Prö- nativ οἵ (mit andern Cass. häufie) 
tidischen Thore auf einem Aus- bei attischeu Schriftstellern selten 
läufer des Cithäron. φερούσας: bei Arr. öfter. Von den 11 Böot- 
z. 8,3. archen kamen zwei auf Theben. — 


Arrian 1, 2. Aufl ’ 
“+ 
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᾿ 


) ( u 


νλΧ > u 
de οἱ ὁ ὡς τῇ TTOLEL 7Γρ006ὲι 
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σχεροτεταγμένος τῆς φυλακῆς τοῦ στρατοπέδου σὺν τῇ au- 
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χαραχος τῶν TTOAEULWYY OV TTOAt ÜUDE- 
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SUVINUR AUTOS πρῶτος προσέμιξε τῷ χαραχι Kal δειασπα- 
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σαο αὕτον ἑἕνεδαλὲν EC τῶν Θηβαιων ΤΊ 


γ γχεροφυλαχῆνγ. 
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τούτῳ dE ἑπόμενος 4Ἵμύντας 6 «Ανδρομένους, τι καὶ ξυν- 
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τεταγμένος τῷ ΠΠερδιχκῳᾳ ἣν, 


EIINYAaYE χαὶ αὑτὸς τὴν αὐτοῦ 
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ταξιν, ὡς eide τὸν Περδίιχχαν προεληλυϑότα εἴσω τοῖ 
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χάραχος. ταῦτα δὲ ἰδὼν AltSavdoog, t 
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λ᾽ φϑέντες σοὺς τῶν Or φαίων χινδυνεύσειαν. ἐπ γι 
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αλλὴν στρατιαν. χαΐι τοὺς μὲν τοὲ ς xaı τοὺς Ayoıavas 
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Ev τοῦ δευτέρου χάραχος 
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onunve ELOW τοι YROUXAOG, τ VE IYNUOTE Kal 

We ὑπασπιστὰς E ἘΞ χατεῖγεν. ἔνϑα δὴ Περοδίχχας 

τοὺς ὑπασπιστὰς ETi ξξω χατείχεν. ἔνϑα On ΠΙερόιχχας 
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2 2 r- ) Ὁ Ἐς 
ELOW παρελύὕειν PLALOUEVOS 
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αὐτὸς uev βληϑειῖὶς πίπτει αὐτου" καὶ ἀποχομίζεται χαχὼς 
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Ὕ 
δχων ξ1 
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τραυματος" τοὺς μέντοι Θηβαίιοὺυς ES τὴν χοιλὴν 0009 rm 
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wi τὸ στρατόπεδον, καὶ χαλεττῶς διεσώϑη α7τὸ τοῦ 


χατὰ τὸ Ἡραάγλειον φξρουσαν οἱ ἀμα αὕτῳ εἰσπεσόντες 
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ομου τοῖς πὰρ “4λεξανδροι TOSOTALS OUVVERAELCUV. Ko 
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ὅστε μὲν ἔπι τὸ Πράχλειον ἀναχωροῦσιν εἵποντο τοῖς Gn- 


αλλως TE χαΐί, ausserdem liess ihre 
amtliche Stellung sie besorgen, noch 
besonders zur Verantwortung ge- 
zogen zu werden. 


Β, 1. προτεταγμένος, die vor- 
derste Stellung einnehmend. — αὖ- 
τός, auf seine eigene Hand. — δεα- 
σπᾶν. der gewöhnliche Ausdruck 
vom Zerstören der Verschanzungen, 
besonders durch Ausreissen der Pal- 
lisaden. 

2. zat ξυντετ.. auch —, schon 


aus diesem Grunde, abgesehen von 


andern, war es natürlich, dass er 


nachfolgte. r00€4., Sinnund Ge- 


brauch des Arrian verlangen r«p- 
εληλυϑότα. 

9, τὰ ἀγήματα: hier kann blos 
die Leibschaar zu Fuss gemeint sein, 
höchstens konnte die Reiterschaar 
passiv zugegen sein, aber die ὃ. 4 
hierauf genommene Beziehung ver- 
langtEinklang, den Schmieder’sAen- 
derung— 70 δὲ aynua τε zal—be- 
wirkt. --ᾷἷ,ρρέρουσαν, der — führt, so 
1:9...318.1.28. — Hoax).sıov 
in der Nähe des Elektrischen Tho- 
res.- Alstavdoovstatt Alefardow 
ist Conjectur, die jetzt handschrift- 
liche Bestätigung erhalten hat. 

4. ἐπὶ τὸ Ho. gehört sowohl zu 
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ἤδη πρὸς τῶν συνεισπεσόντω τοις φεύγουσιν, ὑπερβᾶντες 
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ἀναχωροῦσιν als zu εἵποντο. - 
Kons: kretische Bogenschützen wa- 
ren fast überall als Söldner im 
Dienst. 


Ὁ. οἱ deist auf φάλαγξ bezogen, 
nach häufiger Synesis. — EyInoav 
συγχλεῖσαι, auch bei Arr. ist die 
Verbindung mit dem Partieip. g 
wöhnlicher; der Infinit. noch an 
drei Stellen. — ἀλλά — γάρ, SOn- 
dern wurden daran verhindert, 
denn —, so lässt sich meist eine 
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Beziehung von γάρ nachweisen; an 
andern überaus zahlreichen Stellen 
bei Arr. steht es in dieser Verbin- 
dung pleonastisch. — ἅτε χαΐ. da 
auch, ein zweiter das Eindringen 
erleichternder Umstand. — σοι (pv- 
λαχᾶς, Aussenposten zur Bewachung 
des um die Burg aufgeworfenen 


Walles. 
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γον μὲν τινὰ χρο- 


0. σπιχρελϑόντες: οἱ Muxzedorvegs, 
nicht 000: εἴγοντο τ. Maxedoı ΩΨ. 
— χατά giebt den Punkt wo an: 
516 rückten über das Ampheum, wo, 
wie das Folgende zeigt, ein theba- 
nisches Corps aufgestellt war; ein 
zweiter Punkt wird durch χατὰ τὰ 
τείχη bezeichnet. Das Amph. gilt 
gewöhnlich für ein Denkmal des 
Ampbion, des mythischen Gründers 
der thebanischen Mauern; die Lo- 
kalität ist noch nicht sicher ermit- 
telt, doch so viel gewiss, dass nach 
Arr. das Ampheum nicht inner- 
halb der Stadt war, also ein Wi- 
derspruch mit Aeschylus Sept. c. 
Th.526, Euripides Phoen. 145, Sup- 
plic.662 nicht stattfindet. — ἄλλη] 
πόλιν, sonst im Gegensatz zur Cad- 
mean χάτω πόλις. 

1. χαὶ oA) ΟἹ — schliesst sich 
nicht an das unmittelbar Vorher- 
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vov, τοὺς μὲν 
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ἐς ἀλχὴν τετραμμένους, τοι 


)αίους οὐδενὶ χόσιι EXTEL- 
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ζΓαςς OLALÜLS ETITELOÖTTLITTOVTES, οὺς VE κα 


ὁὲ χαὶ σπρος ἱεροῖς IXETEVON 
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τας, OVTE γυναιχῶν οὔτε TTALIW φειθομεγοι. 


αι παϑος τουτὸο Πλληνιχον ἐ{ξγ 
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ΓΟ GAOUON 


͵ 5" 


TTOAEWC και ὀξυτητι τοὶ δργοῦυ, OUY χιστα 08 OL TU 
-- » r . ν ͵ ἰ 


χιαραλόγῳ ἕς TE τοὺς παϑόντας χαι τοὺς δράσαντας, οἱ 


μεῖον τι τοὺς ἄλλους Ελλη 
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σχοντὰας του δργου ESEITANS 


““ζὄϑηναιοις ξυνενεγϑέντα. 
fi . dv 
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TTODOW ÜTO τῆς OLKEL 
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eehende an, sondern b: 
auf οἱ μὲν ἐχεῖϑεν zarte 
- ἐξέπιπτον. entkamen.- 
OTDAEC Ἐ, I. Ay 


S. οὕτως τι unattısch, findet sich 
nach dem Vorgange Herodot’s öfter 
verbunden beiÄArr.— οὗ Maxedöres, 
die gesammten macedonischen 
Truppen, Pwx. χαὶ Πλατ. (ohne 
Artikel), die einzelnen anwesenden 
Ph. und Pl., οὗ @Aloı B., die übri- 
gen anwesenden Böotier zusammen- 
gefasst. — ἀλλά, der Gegensatz ist 
blos in Beziehung auf die Negation 
ohne Rücksicht auf οὕτως (ὡς 
«Ῥωχεῖς) gebildet. Die Phocenser 


waren auf Theben wegen des auf 


ihren Betrieb erhobenen. heiligen 
Rrieges, die Platäenser wegen Zer- 
störung Ihrer Stadt (s. z. 9, 7) er- 
bittert, die übrigen Böotier wegen 
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τὰ μὲν γὰρ zreoi Σιχελία 
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χαὶ πλῆϑει τῶν ἀπολομένων 
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ας dıag σαρηγναι αὕτοις TO στοατον, 


ἰοῦ von den Thebanern geübten 
wıillkuhrlichen Oberherrsehaft. 
OUdEVI X OU, promiscue. — ἐς 
ἄλχὴν τρέπεσϑαι, bei Arrian nacl 
Herodot häufiger Ausdruck für sie 
zur Wehr setzen. Von den The- 
banern kamen über 6000, von den 
Macedoniern über 500 um: übrigens 
ist der Gedanke, abgesehen von sei- 
ner sonderbaren Stellung zwischen 
zwei Lokalangaben, logisch unrich- 
tig, nachdem ganz allgemein gesagt 
war, die Thebaner hätten sich ohne 
Widerstand tödten lassen. 


9. 1. «Ελληνιχόν, gegen eine hel- 
lenische Stadt verübt. — ἐς, in Be- 
zug auf = für. — μεῖον τι. vgl. z. 
17 | 

τὰ μέν, der Gegensatz folgt 
N zemeint ist die unglückliche 
Unternehmung auf Sieilien, O1. 91.1 
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τῶν URZOWV τειχὼν χαϑαιρέσει Kal νεῶν τῶν πολ- 
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αὐριχομὲδνη τὸ TE σχῆμα τὸ “τάτριον ὁμως Epvkafs χαὶ τὴν 
᾿ ͵ νει a ἐ - 1 


ουναμὶν οὐ διὰ URKOOV τὴν 
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HLAAOUR TELYN EITELIYLOOL χαΐν ΤΊ 
i Zr ν ‘ 


srahaı ἀνέλαβεν, ὡς TA TE 


ς ϑαλασσης αὔϑις ἐπιχρα- 


Τγσαι χαι τοὺς TOTE DOREOOUC σφισι. 7αχεδαιμονίους Kal 
͵ J Ἵ Ἂ, - N I 
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)ὴ γ , ) ! z > \ γ 
7090 OALYoVv ελϑόντας ἀφανισαι τὴν πόλιν αὐτοὺς ἐν τῷ 
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uLovLWVv TE αὐ 


ί 


θ᾽ δε RE -.- "Δ 9.5 χροὶ χϑι 

ολύν. und der (noch dazu) zum 
rossen Theil, beiläulie ein- 
seschobener Grund der | nvergleich- 
barkeit. 

> 4) γὸς τοτ., die Vernichtung 
jer athenischen Seemacht bei Ae- 
sospotamoi, Ol. 99, 4= 405, führte 
das Ende des peloponnes. Krieges 
herbei. — Tre — χαί, einersfits —an- 
derseits, — οὐδέν — u 7, in keiner 
andern Hinsicht, ausser = nur. — 
ULEKOWV τειχῶν 
nesische hrieg endigte mit Ueber- 
gabe Athens unter den Bedingungen, 


der pelopon- 


die langen Mauern (τὰ μαχρὰ τείχη 
71005 τὸν Πειραιῷ τεσσαριί. οντα 
σταδίων, Thucyd. 2, 13) und die 
Festungswerke desPiräeus zu schlei- 
ten, alle Schiffe bis auf 12 auszu- 
liefern, die Verbannten zurückzu- 
rufen und den Lacedämoniern zu 
Lande und zur See Heeresfolge zu 
leisten, Xen. Hellen. 2, 2, 20. Plut. 


Τί) TTLOUAOYH ucahAov A Inc 
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UEDEL ER τῶν EOYATWV κινδύνων διασώσασϑαι. “Ιαχεδαι- 


vo χατὰ “΄ευχτρα χαὶ αντίνειαν πταῖσμα 


ὟΝ 


δῚ φορᾶς r τοῦ σελήϑει τῶ 


Lvs. 14, 15. --- ἀρχῆς, Athens nye- 
uovie war zur ἀρχὴ iur die ver- 
bundeten Staaten geworden, daher 
glaubten sie, der Tag der Zerstö- 
rung der Mauern τὴ Eiladı @o- 
τῆς ἐλευϑερέας, Ken. Hell. 2, 

20. — σχήμα, die demokratische 
Verlassung. — τείχη &zr., Ol. 96,4 
3493, durch Gonon nach dem Siege 
uber die Lacedämonier bei Cnidus. 
— τότε, zur Zeit der Einnahme 
Athens. — ἐν τῷ u., ihrerseits. 
- ἐσχάτων χινδύνωγν. durch den 
Uebertritt von thebanischer Seite zu 
Sparta zu einer Zeit, wo dieses 
um seine Existenz gegen fast den 
ganzen Peloponnes zu kämpfen hatte. 
1. “εὔχτρα, Ol. 102, 2 = 371: 
ein πταῖσμα ἀπροσδόκητον nennt 
die leuktrische Schlacht auch Plut. 
Agesil.29. — Mavriveıerv, Ol. 104, 
2—=362. — τῶν ἀπολομένων, nach 
Xenoph. Hellen. 6, 4, 15 gegen 1000 
Lacedämonier u. ungefähr 400 Spar- 
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γένετο. χαὶ ἢ Πύλου καὶ “Σχιώνης ἅλωσις, γησιωτιχὰ TE 
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Λογισμίυ γέενομέενα, καί 
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σον τῶν ἑλόντων ξυγενεχϑεῖσα, καὶ ( 
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tiaten. 1000ßoAn, Ol. 1 


369, Plut. Ages. 3l: nv 

yoovos οὐχ ἔλαττων To) 

σίων, ἀρ οὐ χατῴχουνγν zn) 
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doaxluova Awoısic' Ev di 
ETERYTLE TOTE πρῶτον Wi: 
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ἐν τῇ χώρῳ πολέμιοι) TTOOTEOOV 


r ) > - ' ᾿ 
od οὐδεὶς ἑτολμήησεγ. αἀχοιβεία 


τῶν zıvd., das Dringende der Ge- 


fahr. — τους Evuuste0x00 τος, 
einen Theil der Arkader, Achäer, 
Eleer und Athener. 

ὃ. Πλαταιέων. Ol. 88. 2 = 427, 
übrigens ward die Stadt nicht 
eigentlich erobert, sondern von den 
Einwohnern selbst den Spartanern 


übergeben, Thuc. 3,52. γὗ πολλοί, 


212 nach Thue. 2, 24 --- σιιιχρότης 
tür geringe Zahl ist ohne Bei 
spiel; da zwei Handschriften /7}«- 
ταιῶν haben, die Worte offenbar 
in Beziehung zu ὃ. 1 μεγέϑει τῆς 

σιολεως stehen, wird Arrian wohl 
geschrieben haben ἡ δὲ δὴ Πλα- 
ταιῶν ἄλωσις. τῆς πόλεως τῇ σμι - 


χρότητι zul ὁλι 01 τε TWV 


ἅλωσις δι᾿ oAlyov τε καὶ οὐ ξὺν 


δὲ OUOQDUAWV TE καὶ τταλαιὰς 
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ἑβαλεὲν ἢ ὃς τὸ Zuurcav Ελληνιχὸν μέγαν τὸν ταράλογον 
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ἀποστάσεως 05ER χαὶ ξὺν οὐδενγι 
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ATTENFELOS EITESLOVTWV, καὶ ὁ 


A re ᾿ Ξ f \ ᾿ " το 
ING πόλεως παντελὴς KVOOURTTOOLOUOC, OVVAUEL TE Kal δόξη 
- - j m ἐ ἐ wu 
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yzart.: der Ausfall ward durch 
(Gleichheit der Endungen veran- 
lasst. VIn)os, Insel im ägäischen 
Meere, ward als Anhängerin Spar- 
ta’s, Ol. 91, 1 116, von Athen 
erobert, die Bewohner sämmtlich 
entweder getödtet oder als Sklaven 
verkauft. D%ıoyvn, auf der Halb- 
insel Pallene, von Athen erobert, 
Ol. 89. 
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ὃ τ. 421, Thue. 5. 32: ἀπ ΄έ- 


te yuvrlızas ἡγνῦρα 1001:00V χαὶ 
in) 7 n) IT)ati ιεῦσιν ἔδοσαν γέ- 
ιἰεσϑαι. — ἅλωσις, der Nominat. 
stellt absolut stehend den Begrifl 
blos als Gegenstand der Betrach- 
tung hin. 

b. Θηβαίοις ist mit γενόμενα 
zu verbinden. — τὰ begreift alle 
die ἀἁποστασις betreffenden Um- 
stände. — δε ὀλίγου, eigentlich 
vom zeitlichen Abstand nach Ver- 
lauf von —, binnen Kur- 
zem, vgl. 16, 2. 
man ergänze yevousvos. — avdon- 


2. — πολὺς, 


ποθισμος, 5. ὃ. Ὁ. 


ΑΝΑΒΑ͂ΣΙΣ. 1, 9. 55 


γ 


{ - 


l- 


f \ ΄- ’ ’ 
vv ÖLE μαχροῦ ταύτην δίχην 


γ, 


ΕἾ Ἢ “}»ἤὔ]Ἱ - , ; Ἵ - Opus ἡ 

ἐς τὰ πολέμια τῶν TOTE προεχοῦσης Ev τοῖς λλησιν, οὐχ 
fin m Ὕ , > m \ > x “- ; > ’ 

E5W τοῦ EIXOTOG EIG μῆνιν τὴν ἀπὸ τοῦ ϑείου avnveydn, 
= Ἵ ͵ ν Eu 


> - - ww, , m EL WW; 
ΤΊ € ἕν τῷ Π͵ηδιχῷ πολέμῳ προδοσίας τῶν Ελλη- 


γ 


4 [4 \ 
ertioavrag Θηβαίους, καὶ 


τῆς Πλαταιέων ἕν Te ταῖς σπονδαῖς χαταλήινεως καὶ τοῖ 


" - > ᾿ ᾿ m - n \ - 
σταγτελοὺυς ἀνδοαποδισιιοῦ τῆς TTOAEWG, χαὶ τῆς τῶν σπτα- 
- - Ἵ - ei, ͵ 


u - a , ) < m f} 
ραδόντων σφᾶς “αχεδαιμονίοις οὐχ Βλληνιχῆς γεγνομέν) 


av 


“- 


aan 


{ν 
i> 


διὰ Θηβαίους σφαγῆς, καὶ τοῦ γωρίου TTe Loruraswe ὧν 
YIPULOLG F 71,5; ΐ = IE ) ῃς ΣΟΊ LIWOEWG © 


si 


r < Clara .. ἢ = so ) N m 
ὁτῳ οἱ ἤλληνες TTROATAREARUEVOL Mmdoıg ατιώσαντο τῆς 
- - ἐ - i> 


( san 7 \ ’ \ \ c > Ὶ Γ᾿ > \ mn I 
λλαῦος τὸν xivdvvor, και OTI “ϑηναίους αὐτοῦ τῇ ᾿νήφῳ 


ζ ἃ 


u 


) an r ᾿ πὰ \ ἊΝ - 
ἀπώλλυον OTE ὑττὲρ ἀνδραποδισμοῦ τῆς πόλεως γνώμ 
᾿ς = ἐ i- - ἐ͵ s 


γ 


) ’ n ν ’ £ / y \ ἃ 
roovredn ὃν τοῖς “αχεδαιμογίων ξυμμάχοις. ἐπεὶ χαὶ 


( 


h) 


\ m \- > nAaı\ > \ σ- ’ > Zu 5 7 
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ervergeivev “Λλεξανὄρος τὰ κατὰ τὰς Θήβας διαϑεῖναι, τὴν 
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μὲν Kadusiav (οουρῳ KUATEYELV Edoge, nv 700A1V δὲ χατα- 


7. προδοσίας, durch die Verbin- 


dung mit den Persern im zweiten 
persischen Kriege. — ταύτην δίέχην, 
dieses als Strafe. — 2xrioavres, der 
absoluten Partieipialconstruetion mit 
ὡς liegt die Auffassung des Gedan- 
kens als Objects eines transitiven 
durch ὡς angedeuteten Verbalbe- 
grills, wie meinen, glauben, 
zum Grunde. ἐν ταῖς Onovdais, 
während des Bestehens des 30jäh- 
rigen Vertrags; Plataeae, Ol. 87, 1 

: 430 von den Thebanern über- 
allen, ergiebt sich 01.88, 1— 427. — 
ἀγδραποδισμός die dritte Zerstö- 
rung, verschieden von jener χατί- 
Anıbıs, in der ersten Hälfte des Jah- 
res 3/3: die Erzählung bei Pausan. 
9,1. Diodor. 15, 46.— δεὰ Θηβαίους, 
die zur Milde geneigten Lacedämo- 
nier wurden durch die Thebaner 
umgestimmt (ihre Rede bei Thuc. 
3, 61—67) und gestatteten die Nie- 


dermetzelung von 200 Platäensern, 
Tbuc. 3, 68. Unhellenisch (βαρ- 
Beoıxn) hiess jede treulose oder 
grausame Handlungsweise. — ἀσπώ- 
σαντο, ωϑεῖν mit seinen Zusam- 
mensetzungen erscheint bei Arrian 
regelmässig ohne Augment, mit Aus- 
nahme des aor. act. von ἐξωϑέω. ---- 
χαὶ οτι setzt die durch ὡς ἐχτίσανγ- 
τας begonnene Begründung in selb- 
ständiger Construction fort. — αὐτοί, 
dass sie es gewesen, die —. — &- 
πώλλυον, Imperf.de conatu. —yvo- 
un,Antrag, gestellt von Lysander, 
Plut. Lys. 15: &yıoı δὲ χαὶ προτε- 
ϑηναί φασιν ὡς ᾿ἀληϑῶς ὑπὲο 
ἀνδραποδισμοῦ γγώμην ἐν τοῖς 
συμμάχοις, ὁτὲ χαὶ τὸν Θηβαῖον 
᾿Ερίανϑον εἰςηγήσασϑαι, τὸ μὲν 
ἄστυ χατασχάιναι, τὴν δὲ χώραν 
aveivaı μηλόβοτον. --- ἐπὶ τοῖς 
Suveveydeicı, zur Vorbedeu- 
tung des jetzt Geschehenen 
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sirung des Volks (Kr.). — τὸν ἀγῶ- 
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Festspiele. 
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in Sigreo ad Achillis tumulum adsti- 
tıssel, ὁ fortunate, inquit, adole- 
scens, qui luae virtutis Homerum 
praeconem inveneris. 

2. χαὶ μέντοι. und fürwahr, 
niit einigem Unwillen versichernd. — 
οὐ χατά, nicht gemäss, d.h. im 
Widerspruch. χωρίον, wie locus, 
Punkt, Seite: im Ausdruck ähn- 
lich Thueyd. 1, 97: τοῖς 7100 ἐμοῦ 
ἀσπασιν ἐχλιπὲς τοῦτο nv τὸ χω- 
ρίον (Partie, Krüger). — οὔτ᾽ 
οὖν führt eine allgemeine, die Be- 
hauptung bestätigende Folge ein. 
Da es dem Alexander an Beschrei- 
bern seiner T'haten bekanntlich kei- 


μέλος (11,2) nur eine Species. — 
αλλ οὐδέ, ja, was noch mehr zu 
verwundern, nicht einmal. — 
Hieron, Tyrann von Syrakus, Ol. 
15, 3=478 bis Ol. 78. 2= -467, wie 
Theron, der Tyrann von Agrigent, 
(7 01. 77, 4), von Pindar gefeiert. 
Gelon, Bruder des Hieron, Beherr- 
scher von Gela, 01.72,2—491, von 
Syrakus seit Ol. 73, 4: welcher 
Dichter ihn gefeiert habe, ist nicht 
bekannt. 

3. ὁπότε wie ὅπου (γε, καί) cau- 
58], φαπαοημίάοηι, die Rechtfer- 
tigung einer Behauptung einführend. 
— ra K)edoyov— erzählt von Xe- 
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den Priamus erschlagen und dadurch 
zunächst gegen den Zeus als &oxsios 
gesundigt hatte. 

12. 1. Die Stelle ist zum Theil 
aus Gonjectur geändert, um in die 
truhere Sinnlosigkeit Sinn zu brin- 


sen. Kränze als Ehrenschmuck der 


Gräber kommen häufig vor: dem 
Lebenden dargebracht, setzen sie 
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“λεξάνδοου. WOTTEO “χιλλέως oO 
Πάτροκλος. Χάρης Κᾶπη nicht der 
10, 4u. 3.2. 1 erwähnte bekannte 
athenische Feldherr sein: dieser 
floh zum Darius. — εὐδαιμόγισεν, 
Cicero pro Archia 10, 24 ( Alex.) cum 


neswegs geiehlt hat, muss, wenn 
anders die Stelle richtig ist, ἐπα- 
ξίως auch zum Folgenden verstan- 
den werden, so dass Arrian nur 
über Mangel an den Thaten Alexan- 
ders en tsprechenden Darstel- 
lungen klage. — ἐν uetoo,inge- 
bun dener R e de, von der das 


nophon Anab. 2,5.— αὐτῶν ἐχείγων, 
eines von beiden genügte: beides 
lässt sich wohl rechtfertigen aus der 
Absicht, einer falschen Beziehung 
auf den Zw :chensatz vorzubeugen. 

4. ξὺν ἄλλῳ, wie die Griechen 
als Söldner des Cyrus. — pevyor, 
denn der Rückzug der Griechen 


AAEZANAPOY 


" , aa) > 


} > ( Van Σ } \ m 
ELOUTNOEV’ αλλ οὐχ ἔστιν οστις ἄλλος ξίς ἀνὴρ τοσαῦυτα 


}Ὰ > 


᾿ > zz” 
αρβαάροις ἀπεδείξατο. 


ν 


ἐς τήνδε τΊ 


͵ 


, ᾽ ) N \ > " ἃ. ὁ γ, 
χαταστήσειν EC ανϑρώτπους ta “411εξαάνδοου 20 
, δ » - 


dE ὧν ταῦτα VTTEO ἐιιαυτοὶ 


͵ > 


dEv dEoUuat αγναγραιμαι, οὐὸδξ 
Ἢ u) 


ί ie 
JOWTTOI ἂὰ 
I s 


\ γ \ > 


᾿ ) ᾿ ; ) -ο y - ) α 
To ξδιιῦν. OU0E er ON τινὰ aoynv Ev ΤΊ, EUÜUTOU Ὡρξα" αλλ 


͵ 
» > Ύ 


δεινὸ αναγράφω. οτι EUuol 


; 


χαι λόγοι εἰσί τι 


> ) 


πο δ7ε ( 5 ΟΥΧ (7 ἀς (ὦ 


DW) ἢ tr 


οΖίλοις. 


> u “,͵}ἢ o \ γ ) ’ e : -- 
ES IAiov δὲ ἐς “ρισβην χεν, οὗ πᾶσα 1 


 τηλιχκαῦυτὰ ἔργα χατὰ στλῆϑος 1 
͵ = . 


τοις TE Aal YEvOog κα OD- 


EUAVUTOV τῶων TOWTWV ἕν τῇ 


w u : 
OL, ELTEO 00) 


>\ ’ > c 79% Ἷ 
μέγεϑος ἐν λλησιν 1 


͵ ͵ 


» ) ἃ { fi ’ 
EVFEV χαὶ AUTOS ορμηϑῦναι (φημι 


'. 7 > $- ; ᾽ Ἁ \ 
» Svyyoagr v, OUX ααξισας EUARVUTOY PavEod 
- N ͵ - . i - 


΄ 
\ » > 


yıyvwOrAw, Lo UHEV νοι οἱ 


» 


\ ) \ »/ ) 
y@o οἱ ὃὲε 0 VWOTOV ὅς OrV- 


ϑ \ , 


᾿ γον .. { n 27 ) 
, OUOE TTATOLIG ἥτις μὸν EOTLV 0UVOE VEVOT 
n ͵ Ἵ 


> 2% 


> 5. 


’ ’ ) 


- 


ἢ 
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sah dureh die \ erfolgung der Feinde 
einer Flucht ähnlich. — εἷς ἀνήρ 
beschränkt die Behauptung noch ein- 
mal ausdrücklich auf einen Einzel- 
nen, Xen. Anab. 1, 9, 2: 
πλεῖστα εἰς γε ὦ AvD ?lau- 
Bave. Die Gewohnheit, ἔστεν ὃς, 


δῶρα (δὲ 


οστις zu verbinden, liess auch hier 
diese Stellung vorziehen, statt οὐχ 
ἔστιν αλλος, οςτις. --- ἔνϑεν giebt 
als Veranlassung zum Werke die 
Bewunderung Alexanders an. 

ὅ. οὐδὲ γὰρ οὐδέ. nach homeri- 
scher Weise vergtärkte Negation, 
in Prosa selten, bei Arrian noch 5, 
24, 6, und einmal bei Aenoph.Cyrop. 
7,2, 20. Der folgende Gedanke 
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scheint mit einem Seitenblick δαί 
die Schriftsteller ausgesprochen, die 
ihre Werke mit Nennung ihres Na- 
mens und ihrer Herkunft eröffneten. 
— πατρίς, d.h. meine Heimath sind 
diese Studien, auf sie habe ich allen 
Ehrgeiz gewandt und mehr Gewicht 
gelegt, als auf das, was mir Zufall 
und Glück zu Theil werden liessen: 
und in dieser Beziehung, was Eifer 
und Liebe zur Sache betrifft, achte 
ich mich nicht zu ge ring des vor- 
zuglichsten Stoffs der griechischen 
Geschichte, wenn anders wirklich 
(woran nicht zu zweifeln) Alexander 
zu den Ersten in den Waffen gehört. 

Ὁ. ϑάλασσαν τὴν u. d.h. die 
Propontis. 
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γε ͵ έ 


ὃ, σατράπ ης υὑπαρχος, letzte- 
res ist bei den Historikern bald 
gleichbedeutend mit o@ro«zrns, bald 
Bezeichnung eines dem Satrapen un- 
tergeordneten Beamten ; ebenso wer- 
den die Verba δυναστεύω, σατρα- 
πεύω, βασιλεύω, ἄρχω nicht streng 
geschieden. Als selbständige Sa- 
trapie nennt τὴν ἐφ᾽ “Ἑλλησπόντῳ 
«Ῥρυγέαν Pausan. 1, 29, 10, was zu 
der, jedoch wohl nicht wahrschein- 
lichen, Annahme verleiten könnte, 
dass Arr. nur mit dem Ausdrucke 
wechseln, nicht eine Verschieden- 
heit des Verhältnisses habe bezeich- 
nen wollen. — μεσϑοφόροις, grie- 
chische Söldner standen, wiewohl 
auch früher schon gesucht, beson- 
ders seit der Unternehmung des 
Cyrus in hohem Ansehen bei den 
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ev τῷ συλλόγῳ τῶν Περσῶν 


Persern. 

9. Memnon (διαβεβοημένος ἐπὶ 
συνέσει στρατηγιχῆ, Diod. 17, 18) 
war durch Verheirathung seiner 
Schwester mit Artabazus (2, 1, 3), 
dem Satrapen des untern Asiens, 
in Verhältniss zum persischen Hof 
gekommen und Anführer einer Söld- 
nerschaar. — διὰ χινδύγου, 5. 2. 7, 
10.— προϊόντας, den Macedoniern 
voranziehend, hier = sich zurück- 
ziehend, s. z. 5, 1. — παρόντος ---- 
ἀπόντος. die absoluten Partieipia 
schliessen sich dem Sinne nach nicht 
an das regierte Partie. zreoıovres, 
sondern an den zum Grunde lie- 
genden Gedanken πρὸς τοὺς Mea- 
χεδόνας περιόντας τοῦ TE πεζοῦ 
πλείονος ὄντος καὶ αὐτοῦ ᾿4λεξάγ- 
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οοσιν OVTag, οτι οὐδεν Üstov του σφων VEOVG ἕν Lt) TTOD- 
- ᾿ C 


αὐτίχα Erta$ov. 

Tavuca οἱ ταὶ y II ς ἔχω Er ͵ 2- 2 Re #8 : 4 

0 t ELTTW ÜKOUEVLWVE μὲν EITTL TO εὐώνυμον χέρας 
/ (ἔρας 


; 
) 


2 Γι Ras 04 f ᾽ ᾿ u > ν 2 ζω N 
TLEMITEL NT NOOUEVOY, αὐτὸς δὲ Ertl TO δεξιὸν ζεαρῆ YEv. 


ζ ων ET 4 ) ἦν - \ \ “- - - / ( 
ἐγτάχϑησαν ὃὲ αὐτῷ τοῦ μὲν δεξιοῦ Φιλώτας 6 Παρι 


γος, EXWV τοὺς ἑταίρους τοὺς LITITERS χαιὶ τοὺς τοξότας χαὶ 


1. ἐν μετώπῳ, in Frontmarsch, ἔχι 
d. h. in ausgedehnter Linie, im Ge- 
gensalz zu zata χέρας. - - πολλά. 
d. h. an vielen Stellen 
bemerkt man Untiefen. 

9. χαὶ und (oder) 
ἀσϑενέστατονγ. die 
Stellung am schwächsten ist, vgl. 6, ἦ; 
10 u. Einleitung unter ri χέρως. 14. 

b. τοῦτο δέ {: 
hier, 
viel 
hier 
schlagene 


bier = sogleich, schnelle 
und unmitte Ibare Fort- 
setzung bezeichnend; doch ist 
ursprüngliche Bedeutung so 
erloschen wie in 
ging und stand. 

ποιοῦμαι 


)UEV 
Förderung 
die 
desselben 

sse] wenig 
unserem: wie er 
KAT, auch. 


wo 


— ἥπερ vgl. 7, 


— ἡγοῦμαι, 
y, als Object ist, 
richtig (παρὴλ- 
ϑ εν, sein Gefolge zu den- 
ken. — ooETEy ϑησαν τοῦ d,, auf 
dem äussersten rec hte n Flügel, ἐπ ε- 
τάχ᾽ ϑη. sich an, abwärts 
von der S pitze des Flüg sels an ge- 
rechnet. — αὐτῷ statt ὑπ᾽ 
bei Arrian ganz gewöhnlich. 


9 


σχο ἢ γ.8} 
"üie Le :sart 
ταρήξει δ 


) 0uı#200V Ö.. das wenn 


kleiner 
geringschätziger 
als 


Bach —, so 
und darum 


das vorge- 


ein 


angemessener 


EUTIEIWS OUTW. TO δὲ schloss 


ῥεῦμα TOUTO. --- 0 ὕτω — 
s, parenthetischer Zus: ıtz 


d. Schriftstellers, wie 29.2 


GULKCOY 
αὑτοῖ 


2. -- ὡς 


χρίν ἐχείγους » ἐς τάξιν 


4 
: 
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\ - Α > ; > , } n ( I v 2 4 4 
τοὺς “1γριᾶνας τοὺς arovrıorag. Aulvras δὲ ὃ Aopaßaior 
. a = - ἱ 


’ ’ 4 ; γ, a ; ) F ί 5 \ 
τοὺς TE σαρισοφόρους ἱπτέας ἔχων Dikwra Eneraydn καὶ 

\ \ ἃ γ7η x ᾿ , ἜΡΩΣ 22 Ε ΝΣ 2 
τοὺς Παίονας καὶ τὴν ἴλην τὴν Σωχράτους. ἐχόμενοι δὲ 

- - ͵ ‘ - 

’ ’ ’ ᾿ ( x . 1 ’ 2 r i er n 
τούτων ETAXIMIAV οἱ ὑπασπισταὶ τῶν ἑταίρων, ὧν ἡγεῖτο 
Περδίιχχου τοὶ 


5 7 ( ’ > \ > \ / n » 
Nıxavwo ὁ Παρμενίωνος" ἐπὶ δὲ τούτοις γ᾽ 


Koivov τοῦ Ilokgsuoxoarovg 
ἐγγὶ nK οὐ “Ζ2λεξανὸ . ἐπὶ ᾿Ζὐὑντοῖι 
δ7Γ{ δὲ N Koareoov tor “Ἵλεξανοροι EITL 5 Ὦ κα un 


Σ ( > ’ 3 
ὧν (ιλιππος ὁ Auvvrov NoXE. 


In N " ὴ :- > 
Ü)oovroi φαλαγξ' Ertl 


( 


μω > x 5 y 
τοὶ Avdoouevoug' 87 
" Θὲ , ͵ ιν : - 2.20 un ΠΕΣ ΤΟΣ 
τοῦ δὲ εὐωνύμου πρῶτοι μὲν οἱ Θετταλοὶ} TITELS ἑτ αχϑ - 
' > % ‘ " » \ \ 4 < 
) Aoncalov‘ ἔπι δὲ τοῦτοις οἱ 
τ ’ . - n/7 . ἦ Mesvsiuan: 2πὶ δὲ 
SUUULAYOL LITITEIS, ὧν NoyE (ιλιπσσπος ὁ ΝΠ ενελαου" Ertt Οἱ 


is Δ᾽ 


σαν, ὧν ἡγεῖτο Καλας ı 


i ν - ς ὃ ᾿ A . > f N En Ν ’» 
τοῦτοις οἱ Θρφίκες, ὧν Noyev “4γαϑων" ἐχόμενοι de τού- 
“ Er - Iiwiv 


γον πεζοὶ ἢ te Koareoov (αλαγξ at ἡ Πελεάγρου και 
m j > ὮΝ . ν wer 

ἢ Dıkisenon ἔστε Erti TO μέσον τῆς sUUTTRONnG ταξεως. 

Περσῶν δὲ ἱππεῖς uEv ἤσαν ἐς δισμυρίους, ξένοι δὲ 


ς» ᾿ ᾿ ᾿ au ᾽ * , 2 > R- f 
TrELOL μισϑοφοροι ολίγον ἀποδέοντες δισμυρίων" ETayIN- 


σαν δὲ τὴν μὲν ἵππον παρατείναντες τω ποταμῳ χατὰ 
͵ ἱ ῷ ἱ ἰ 

- a 14 . ΕῚ - Ὶ u ar » a) / 4 ; 
nv οχϑὴν ETTL (φαλαγγαὰα μαᾶάχραν, τοὺς GE πέςζςους χατο7τε} 


ν ἔ , ( zZ” 5 \ ( R No I a 
τῶν {717 ἡ χαὶ Yao ὑπερθέξια ἣν τὰ ὉτὉπὲρ m Οχϑη: 


͵ En 


’ 7 ι ) ͵᾿ # ie > \ ' Q, ’ .- “ὦ ᾿ Υ̓ \ 5 , 
χωρία. ἢ οὲ AlsZavdoov αὐτὸν χαϑεώρων (ONA0OS γὰρ ἢ1 


- 


τῶν TE ὃπλων τῇ λαμπρότητι χαὶ τῶν Kup αὕτον τῇ σὺν 


ἐχπιλήξει ϑεραττεία) χατὰ τὸ εὐώνυμον σφων ἑἕπέχοντα, 


ταύτῃ συχνὰς ἐττέταξαν τῇ ὄχϑη τὰς ἴλας τῶν ἱππέων. 


͵ 


lung des Philippus scheint nur den 


W) ἤρχε, diese von den 
IN . , ᾽ | “ε 
Vereinigungspunkt der beiden Flü- 


übrigen abweichende ganz allge- 
meine Bezeichnung ist sehr auffal- gel in der Mitte zu bezeichnen.“ 

lend. Es scheinen aber dieselben i. παρατείναντες --- ἃ. ἢ. ἀ. Fluss 
gemeint zu sein, die durch ἡ #ı entlang, in ausgedehnter Linie am 
Ufer. — τὰ ὑπέρ — das über das 
den; Schwierigkeit macht auch die Uter hin (nach dem Lande zu) sich 
zweimalige Nennung des Craterus, erstreckende Terrain. — δῆλος, vgl. 
zu deren Rechtfertigung Dörner be- 6,9,5. Plut. Alex. 16: nv δὲ τ 
| πέλτη καὶ τοῦ χράνους τῇ χαίτη 


διαπρεπήῆς, ἧς ἑχκατέρωϑεν εἱστή- 


ξο. 


λίπποι (αλα - bezeichnet wer 


merkt: „Craterus, dessen Abthei- 
lung bereits auf dem rechten Flügel 
erscheint, stand wohl auf dem lin- 
ken Flügel an der Spitze der ge- ϑαυμαστόν. — τῇ ἶ 
sammten Phalanx, wie bei [5585 2,8 durch die tiefe Ehrfurcht der dienst- 
und bei Gaugamela 3, 11. und die thuenden Umgebung (D.). — ἑππέων 
ebenfalls bereits genannte Abthei- statt ἕππτων ist Gonjectur. 


κει πτερὸν λευχότητι χαὶ μεγέϑει 
ϑεραπείω, 
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> 5 \ ΝᾺ > ; ᾿ ! >» »% 
Χρόνον μὲν δὴ ἀμφότερα τὰ στρατεύματα ἔτι ἄχρου 


- - > fi Ἢ m x nn > - 
τοὺ ποτάμου EPEOTWTES ὑπὸ τοῦ τὸ μέλλον ὀχνεῖν ἡσυ- 


; ἃ \ ER 5, ΑἹ ἡ γ δ᾿ ΤΣ , : τὰ ar 2 
χιαν γον Rau σιγὴ ἣν πολλὴ ἀφ᾽ ξχατέρων. οἱ γὰρ JIeo- 


- ᾿ ER re 4 ( ’ γ , \ 
σαι 7T000EUEV0v τοὺς ΠΠαχεδόνας, ὃτότε ἑσβήσονται ES τὸν 


( 


7E000V, (ı 


. 


\ 


> A, > 2 > >  »"» \ N > 
5 ETTIKELCOUEVOL ξχβαίνουσιν" Altsavdoog δὲ ἀνα- 


γ 


» ὃ Ἂ ᾿Ξ \ Ν ! e 2 \ - > > C \ ” 
τηδῆσας EztL τὸν ἵπσον Kal τοῖς ἀμφ αὐτὸν ἐγχελευσά- 


\ γ 


c Ξ ’ 5 ) Ἵ ΠῚ Ἢ x 
(νὸς ἕσεσϑαι TE και ἀνῦρας ἀγαϑους γίνεσϑαι, τοὺς μὲν 


Ν᾿ ’ « ’ \ \ \ \ ’ ” 
τροδρόμους ἱππέας Kal μὴν και τοὺς Π]Ἃαιονας προεμιβάλ- 


Mr » \ \ γ ) ᾿ Ἢ ) 5 \ 
SEL εἰς τον Ζόταμον ἔχοντα Auvvrav Ttov Aooaßaıov Kol 


Lu m 


Tv πέξεων μίαν τάξιν, χαὶ πρὸ τούτων τὴν Σωχράτους 
- - ." _ 


I ” - \ 9 »/ a \ \ , 
ἐλὴν Πτολεμαῖον τὸν (ιλίππου ἄγοντα, ἢ δὴ χαὶ ἐτυύγ-- 
ἰ ἐ έ 


(. 


χανε τὴν r 


’ > x ἃ 7] 4 “= Ἢ f} 
ἡμέρᾳ. αὑτὸς δὲ ἄγων τὸ δεξιὸν χέρας ı 


2 - { m \ > > n m 
γξμονιαν TOU LITTTELKOV TTRVTOS δχουσα EXRELVT, 2 


{ 


\ > ; 
TO 004: ξέγγων TE 


\ > Ir 9 I"  »"» υ ’ γ \ , ᾿ να, ἡ 
at tw νι αλίὼ ἀλαλάζοντας Eußaıvsı ἐς τὸν π ρον, λοξὴν 
[ - - ͵ 1 . -- έ 


ἄξι παρατείνων τὴν τάξιν n παρξῖλχε τὸ ῥεῦμα, ἵνα δὺ 
= ΐ d 


Ἢ y ’ ) - « ! \ 7 ’ 
un δχαβαίνοντι αὐτῷ οἱ Ileoocı χατὰ χέρας σεροσπιστοιξν, 


( 


Jan \ \ > \ 
αλλὰ KL AUTOS U 


d. χρόνον, eine Zeit lang. 
ἐφεστῶτες, als ginge στρατοί vor- 
her. - - σιγὴ ἀφ ἀμφοτέρων sagt 
auch Äenophon Hellen. 4, 3, 17: na- 
türlicher ist die Verbindung der 
Präposition mit Begriffen wie βοή. 


b. προεμβάλλει: die handschritt- 
liche Lesart προεμβάλλειν ist con 
structionslos und verlangt die An- 
nahme, dass ein Verbum wie ἔταξε. 
ἔχέλευσε ausgefallen sei. Leichter 
schien προεμβάλλει, das in diesem 
Sinne transitiv bei Attikern bezwei- 
telt durch die Analogie des Herodo- 
tischen (1, 14. 17. 18) ἐσβάλλειν 
τὴν στρατιήν gerechtfertigt, 56- 
rade bei Arrian angemessen ist. 
Eine Spur dieser Construction auch 
bei Xenoph. Anab. 4,7,20.— ἔχοντα 
duvvrev, gleichsam nachträgliche 
Angabe des Führers als des minder 
wichtigern, wie nachher JTroles- 


(κίον ἄγοντα, die nach unserm 


(Gebrauch vorzustellen war. s. 2. 2. 


> \ 
IC αγυστον 


- 


in [Em ᾽ - 
vasrıas - ey vr > 
in parayyı 7TEOOULSN AUTOIG. 


2. ὁ, 2, 6. — nyeuovie, die täglich 
wechselnde erste Stelle im Zuge 
(Kr. Xenoph. Anab. 4, 7, 8). 

f χέρας -ἀλαλάζοντας. z2.19.2. 

-τῷ Ἐνυαλίῳ ἀλαλ., das Kriegs- 
geschrei (@/«)«) zu Ehren des 
Rriegsgottes erhebend. — Ao&nv —, 
seine Linie, wo der Strom sie fort- 
zog, schräg (in die Fronte) aus- 
dehnend, um nieht — in der Flanke 
angegriffen zu werden. Arr. Taktik 
30: „schräg (Ao&n) heisst die 
Schlachtordnung, wenn siedeneinen 
Flügel, je nach der Wahl des Feld- 
herrn, deın feindlichen näher bringt 
und mit ihm allein den Kampf er- 
öffnet, während sie den andern zu- 
rüuckbält.“ — χαὶ αὐτός, wie die 
Feinde. — 7 φάλαγγι, in geschlos- 
sener Linie. — προσπίπτοιεν 
spricht die Absicht als eine dem 
Alexander vorschwebeunde, προσ- 
μέξη als natürliche, aus der Hand- 
lung selbst sich ergebende Folge 
aus, vgl. ὁ, 9, 8. 


ν᾽, 


ον 


AAEZANASPOY 


au o\ , ς: ce - ( ᾿ ι he N ᾿ 
Oı ὃὲ Πέρσαι ἢ πρῶτοι οἱ ἀμφι Auvvrav χα 


- ’ ν΄ “Α ᾿ μι Be ᾿ Α “ - ᾿ . a { ς 
A0oaTnN TOOVEOYO) ir οχϑη; LavTn, OL AUTOL αἀνωδϑεν 

ἃ ) - ) Ἢ - ν», y -.» ἢ > Ἢ 
ΛΔΟΝ. OL UEV ΟὝΤΩ σοὺ ir ς Οχυ ς ες l 7rE00EELON ἐς TO) 


- 


) 


\ ’ ἢ.» « \ \ x τ n 
JTOTÜUUOV EOUKAOVTLOVTES, Ol de κατὰ τὰ χϑαμαλώτερα αυ- 


)wo χαταβαίνοντες. χαὶ ἣν τῶν Te 


5 


τῆς EOTE Ertt To Ve 


- 


͵ 


4 ) 1 -"- γ ’ Ὕ - - > 
LITTTEWPY ( γϑισμος, iwy EV Eerbauveıv EX του ποτ OUOV, TU 
x δι.» TNV δχβασιν, UL TTUATWV α7τὸ UEV TWV Ileoo: "} 
nn > Δ « , ᾿ «ΝΡ - ’ = γ 4 
TTOALT GG EOLC, Ol Παχεῦδόνες ΟΣ δὺν TOIC ὁόρασιν EULU- 
! Ρ - Ἢ 
χοντο. ἀλλὰ τῳ τὲ σπληϑει λυ εἑλαττούμεγοι οἱ ἤϊαχε- 
᾿ ᾿ 


oe, > - 
Οονὲς 8 


καχοχεαϑουν ὃν cr 


τς RIEF 
τροσβολῇ καὶ αὕτοι ἐξ 
ἀβεβαίου TE χαὶ ἅμα χατωϑϑὲν EX τοῦ ποταμοῦ AUVVOUE- 
« ὌΝ , ) τ. ( »}» ns γ) Yan \ 
vol, OL 0E Tleoocı δῶ UTTEOOESLON znvc οχϑης" UAAWC TE OL 
„ - - li» » il» - 

ΝΜ , N! m " - cr , γ ; h ( 

co χράτιστον τῆς Ileooızng ἵππου ταύτῃ ETTETETAATO, οἱ 


τε Meuvovog τταῖθες χαὶ αὐτὸς ὁ Meuvwv μετὰ τούτω 


y | \ « - - ’ a I im 
ἐχινδύνευξ. χαὶ οἱ μὲν TTOWTOL τῶν Maxrsdovwv ξυμμιξανγ- 


τὸς TOIG Ilzoocaıs LÜUTEAOTTYOUV σοὺς AUTWPv, ÜUVODEC αγα- 
ὅοι γενοιιενοι. 0001 γε un πρὸς “λεξανδοον πελαζοντα 
d Ἵ u Ἵ ῳ 5 - 

> , n ) - > ar y © y/ n ᾿ 3 ( 

rerlıray αὑτῶν. AAEERV000oc Yao r On πλησίον ἣν. Auc 
- n # ͵ Ä I i 

- ul ᾿ , x PR - ’ ᾿ 5 .2η " . , : 

Ol RYW) Io κέρας LO VESLOV, Aal EUDOAAKEL ἑς τοὺς Ilegoas 


᾿ \ 


u c’ en = ( . > ‘ 
σχερίυτὸς LVA TO πον OTLIMDOTC τῆς LITITTOU UL OUTOL 011 
u) m , m 5.5" 


( 


jYE- 
uoveg τῶν Περσῶν τεταγμένοι ἦσαν. χαὶ περὶ αὐτὸν ξι 

εἰστήχει μάχη καρτερά" χαὶ ἐν τούτῳ ἄλλαι ἐπ᾽ ἄλλαις 
γῶν τάξεων τοῖς αχεδόσι διέβαινον οὐ χαλεπῶς non. 
χαὶ ἣν μὲν ἀπὸ τῶν ἵππων ἡ 7a, 


͵ 


15. u Aut ( υτοί. ι.ἢ. tar 7 γα (4 W orte οἱ (δὲ IIEeo6: L- bilden eine 
εὑτοὶ τροσέσχολ τεταγμέγοι absolute Fortsetzung der begonne- 
σαν) ἄνωϑὲεν βαλλοντες. 


2. ἐχβαίγνειν, abhängig von dem gewöhnlicher in Partieipialverbin- 


nen Construction. (λλως TE χαί 


in ὠϑισμὸς liegenden Begriff der dung. 
Bemühung. 
ἀλλά---: jeden Anstoss scheint diese bewährte Tapferkeit sowohl eines 
Auffassung zu beseitigen: ἀλλὰ οἱ Einzelnen als Vieler belobende For- 
Muaxesdovss ἐχαχοπάϑουν ὅτι τῷ mel, bei Arrian immer als Nachlob 
τε πλήϑει πολὺ ἔλαττογες ἦσαν Gebliebener. — αὐτῶν steht ebenso 


- παλτων, 2. ὃ. ὁ. 3. avdoss (γαϑοὶ y., häufige, die 


χαὶ (οτιὴ αὐτοὶ ἐξ ἀβεβαίου ---ημύ 4, 19, 1.— τὸ πᾶν στῖφος, der 
γοντο, οἱ δὲ Πέρσαι ----: αὐτοί ist dichteste Haufe, vgl. 2, 9, 2. 

zur nachdrücklichen Hervorhebung I. τοῖς Maxedoo: statt τῶν M., 
des Nachtheils ihrer Stellung ge- weil ihr Uebergang als Unterstüt- 


δ ὃ 
gen die persische hinzugefügt, die zung für die bereits Uebergegan- 


ζ 


uayn, zrelouoyia dE μαλλὸν 
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y 4 Γ 


τι ἕῴχει. ξυνεχόμεγοι γὰρ ἵπποι TE ἵπττοις χαὶ ἄνδρες 


Jim 


- 


) ΚΕ. ) « \ yo m c > \ m 
ανδρασιν nywvi_ovTo, οὐ UEV EIWOOL δὶς OTTOV ἀπὸ TNC 


)/ ἃ > \ , ᾿ ͵ ἃ , € 
οχϑὴς καὶ ἐς τὸ πεδίον βιάσασϑαι τοὺς Πέρσας, οἱ Ma- 
, «. \ 5; .. 3 γ -" \ » « ’ 
χεδόνες, οἱ δὲ εἰρξαί τε αὐτῶν τὴν ἔχβασιν. οἱ Πέρσαι. 
De j ! "» 7 
\ y \ \ 5 ) ! ᾽ x / 
zaL ES τὸν ποταμὸν αὖϑις ἁπώσασϑαι. Aal ἐχ τούτου 
γ ΟὟ ᾿ MR { ΓΑ >) 45 δ ὃ : - Yan . f ᾿ 
EITKEOVEATOVUV NONn OL σὺν “4λεξανδρῳ in TE ἀλλῇῆ owium και 
) = 


EUTTELOLE καὶ OTL ξυστοῖς χρανεϊνοιξς πρὸς παλτὰ EUULAYOVTO. 
» 3 \ \ > " .. ἢ ς „a ’ \ γ ἢ »} - 
Evda δὴ καὶ «λεξανδρῳ ξυντρίβεται τὸ δόρυ ἐν τῇ 

͵ - ὄν - = ! - t 
’ { ἡ ἃ FF ΄ », ’ ε } “ ’ κ΄, ͵ 
μάχῃ" 6 δὲ “ρέτην nreı δόρυ ἕτερον, ἀναβολέα τῶν βα- 


σιλικχων" τῷ δὲ χαὶ αὐτῷ πονουμένῳ, ξυντετριμμένον TO 


ς- , } « \ - ( I m ! γ 
000V ἣν, ὁ δε τῷ ἡμίσει χεχλασμένου του δόρατος 0V% 
) - ᾿. ; x - \ Pin >) 49 «.«. ἢ ᾿ Yan Ὕ 
ἀφρανὼῶς EUAYETO, χαὶ τοῦτο δειξας ““λεξανδρῳ αλλὸν Al- 
kt} Sa Ι 
ΟΝ 2, Σ᾽ των τὰ , “ ἢ > \ ’ f > > > 
τειν ἐχέλευε" Anuaoaroc de, avno Kooıv$ıoc. τῶν ἀμφ 
ἐ: I) - Is . - ͵ 
) \ ( ; Io > m \ ( - ’ κι (ἡ > 
αὑτὸν ἑταίρων. διδῶσιν αὐτῷ TO αὑτοῦ 000V. χαὶ ὃο ava- 
» L - - 
ε \ \ ἢ \ y 7 ᾿ Ἵ x mn ı\ 
λαβὼν zaı ἰὼν Mı$ordarnv τὸν Aaoelov γαμ 200» στολυ 
; Ἂν, έ Di i ᾿ 
\ es Yan .. y \ Ἴ ; cu T ζ 
oO Any, αλλὼν Ζερ οι 7ε7ζεξυοντα χαΐ, ET Ογοντ ἃ «μα OL WOTI ξρ0 
γ ; ς Yan 


” > « >» “- Ὰ ἤ \ > \ \ Zu 
διέβολον τῶν LITTTEWIV, ἐξελαύνει καὶ AUTOS πρὸ τῶν ἄλλων: 
γΎ 


καὶ παίσας ES τὸ πρόσωπον τῷ δόρατι χαταβαάλλει τὸν 


I ( I \ ᾽ ΄ ἢ av 
Wıyoıdarrv. τούτῳ οισάχης μὲν ξπτελαῦγνει τῷ 


) 2 "» \ , ce a \ \ ἡ" - ; 
“λεξανδρῳ χαὶ παίει ““1λεξανδρου τὴν χεφαλὴν τῇ zomıdı' 


\ - , > ’ \ δ \ \ γ 
χαὶ τοῦ μὲν χρᾶάγους τι ἀπέϑραυσξε, τὴν τυλη γὴν de δσχξ 


, 


genen gedacht wird. — εἰς ἅπαν. Theil abzebrochen war. 
gänzlich, nicht blos zunächst sich 1. wonso ἔμβολον, keilför- 
aus dem Wege. — οὗ μέν, οἱ Me«- mig heisst die Stellung, wo die dem 
+20oV£8s, z. Vorr. 2. Feinde zugekehrte Fronte spitz zu- 
5. ξυστοῖς x0., lange, gewich- sammen, die hintere auseinander 
tige Speere zum Stoss aus dem har- geht; diesen eigentlichen Reil 
ten Holze der RKornelkirsche (bona (cuneus) meint Arr. nicht, sondern 
bello cornus, Virgil. Georg. 2, 447), nur vergleichsweise, wie 6, 3. 3, 
reAte, Wurfspeere. 14, 2, einen einzelnen, besonders 
6. χαὶ AleE. nieht: auch dem verstärkten, vordringenden Theil 
Alex. wie Andern, sondern: bei der Schlachtordnung, um die feind- 
dieser Gelegenheit fand wie An- liche Linie zu sprengen. ---τοῦ μὲν 
deres auch das statt. βασιλιχῶν: xocvovs, Plut. Alex. 16: τὸν μὲν 
ἀγναβολέων. --- ὁ δέ, zu 16,6. λόφον ἀπήρραξε μετὰ ϑατέρου 
τῷ ἡμίσει, auch das untere Ende πτεροῦ, τὸ δὲ χράνος πρὸς τὴν 


der Lanze hatte eine eisenbeschla- σι λη γὴν ἀκριβῶς καὶ μόλις ἀντέ- 
gene Spitze (σαυρωτήορ; στύραξ), σχεν ὧστε τῶν πρώτων κύσαι 
zunächst um die Lanze in die Erde τριχῶν Τὴν πτέρυγα τῆς χοπ δος. 
zu stecken, dann aber auch damit — ἔσχε, hielt aus, widerstand, vgl. 
kämpfen zu können, wenn der obere 4, 23, 3. 24,4. 
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ya εἶ “- > “ ἢ ᾿ εὐ BF 5 
ς τὸ χρᾶάνος" καὶ καταβάλλει χαὶ τοῦυτον “λέξανδρος παίσας 


- . "il ι ᾿ y x > ’ ᾿ “ὦ . ΓῪ / yn 
τ EUOTW δια ΤΟΊ ϑώραχος δῶ TO OTEOVO) Σσπιϑροιδάτης 
ιε - L 


ἜΝ ’ . »/ ᾽ le, δ [ ἊΣ » es u 
δὲ ἀνετέτατο us nor Ertl “4λέξανδρολ οπτισϑὲν τὴν %0 
5 > de τὸν Κλεῖτος 6 Aowreidov παίει 
σιδα. ι ποφϑάσας de αὑτὸν Κλεῖτος ὁ Jow; ς 
Ν γ} > ! x 5 BL. τ , Ὶ , 
κατα του WU0 χαὶ ἀποχότσπτει TOV wuov τοι Σπιϑριδα- 
Ϊ > 


\ > ’ \ m 
χαὶ ἐν τούτῳ ἐπεχβαίνοντες del τῶΊ 


του ξὺν τῇ κοπίδι | 
ἱππέων ὅσοις προὐχώρει κατὰ τὸν ποταμὸν προσεγίγνοντο 
τοῖς aup .4λέξανδρον. | 

Καὶ οἱ Πέρσαι παιόμενοί τε πανταχόϑεν ἤδη ἐς τα 
ποόύόσωπα αὐτοί τε χαὶ ἵπποι τοῖς ξυστοῖς χαὶ πρὸς τῶϊ 
ἱχεπττέων ἐξωϑούμενοι, πολλὰ δὲ καὶ πρὸς τῶν ψιλῶν ἀνα- 


, ω ( al ἡ“... ᾿ er en re - ’ 
μδμιγμένων τοῖς ἐπητεῦσι βλατττόμενοι Eyakivovoı TaUTy 


πρῶτον ἡ .“4“2λέξανδρος προεχινδύνευεν. ὡς τὸ μέσο 
"Tg # M - yo = = : : ω : 
ἐνεδεδώχει αὐτοῖς, παρερρῆγνυτο δὴ χαὶ Ta ἐφ᾽ δχατερα 


τῆς ἵππου, καὶ ἣν δὴ φυγὴ καρτερά. τῶν μὲν δὴ ἐσεστέων 
τῶν Περσῶν ἀπέϑανον ἐς χιλίους. οὐ γὰρ ττολλὴ ἢ διω- 
Eis ἐγένετο, ὅτι ἐξετράπη AlsSavdoog ἐπὶ τοὺς ξένους 
τοὺς μισϑοφόρους" ὧν τὸ στῖφος n τὸ τιρῶτον ἐτάχϑη 
ἐχτελήξει μᾶλλόν τι τοῦ τταραλόγου ἢ λογισμῷ βεβαίῳ 
ξιιενε. Hal τούτοις τήν TE φάλαγγα Errayayııv χαὶ τοὺς 
ἐσεττέας ττάντῃ τιροσττεσεῖν χελεύσας ἐν μέσῳ δι ὀλίγοι 


χαταχόπτει αὑτοὺς, ὡστε . 8 μιὲν OVÖEIG, ὅτι μὴ dLE- 
n ᾿ ᾿ - - > \ " {u 

JO FE TIC EV TOLIC VEXDOOLL, Eit yor Fr σαν δε. ἀμφὶ τοὺς δεσχι- 
λίους. ἔπεσον δὲ και ἡγεμόνες τῶν Περσῶν Νιφάτης τε 


͵ 


χαὶ Πετίνης χαὶ Σπιϑριδάτης ὁ Avdiag σατράττης, καὶ ὁ 


8. Σπιϑριδατης, anders Gurtius Mitte genommen. Ἴ 
ΠῚ 28: Rhosacis manum capiti 9. 0. ὃτι un, gewöhnlich ohn« 
regis imminentem gladio amputarit neues Verbum, weil das vorher- 
Ἰδὲ. duch a ἃ αὶ Ἴ, — ξὺν zehende wiederholt zu denken ist, 
sammt. wie hier völlig synonym mit & un, 
16. 1. ἵπποι, nicht of ἵπποι ohne Rücksicht auf den Urepenss 
2. 6, 25, 6. — παρεροήγνυτι des Gebr auchs, auch 0, 24, 
wurde natürlich auch "die Reiterei 3. ἡγεμόνες statt οὗ ἡγεμόγες 
auf beiden Flügeln losgerissen (D.). eine Handschrift: nicht alle An- 
2. ἐς χιλέους, 2000 nach Diodor iuhrer waren gelallen. Kanne- 
2500 nach Plutareh Alex. 16. dozwy eine bei Herodot vorkom- 
γάρ siebt den Grund des ver- mende Nominativform Karrradozaı 
hältnissmässig ge ringen Verlustes voraussetzend, auc μα 2, 4.2.8.8. 5. 


‚4 Kaennodo 


der Perser an. ἐν μέσῳ, in die 11, 7, dagegen 5, 
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τῶν Καππαδοχῶν ἵπαρχος Πιϑροβουζ ζάνης χαὶ Πιϑριδά- 


« 


τῆς Ο “1αρείου γαμβρὸς καὶ Aoßov πάλης ὁ “]αρείου τοῦ 


’ 


> $= 
Aortasee 05 ov παῖς χαι Φαρνάχης, ἀδελφὸς οὗτος τῆς Aa- 


’ 
ρείου 7 γυναιχός, Kal ὃ τῶν ξένων ἢ γ8 μων Ὡμάρης. Aooi- 


χὰ N co ση Ὁ ν IR ν L AP a as 2, \ > 
της δὲ En μὲν τῆς μάχης φεύγει ἐς Φρυγίαν, drei δὲ ἀπο- 


’ > \ \ ( “- 
ϑνησχει αὑτὸς προς αὑτοῦ, 


, ’ > ) m 
Πέρσαις γενέσϑαι τοῦ ἕν τῷ 


C a9 : Er γ b) ’ 
ὡς Λογος, ὅτι αἴτιος ἐδόχει 


τοτὲ Tı TRLOULOATOS. 


- 97 , Ἂ - \ c ’ > \ \ \ 
Manedovwv δὲ τῶν μὲν Eralowv ἀμφὶ τοὺς εἴχοσι χαὶ 


, > ’ Ἃ “ὦ > [4 \ - 
TUEVTE ὃν τῇ πρωτῃ προσβολῇ ἀπέϑανγον" χαὲ τούτων χαλ- 


-- y ’ y ’ < - ) " . ἢ N . f} N) 
rat ξίχονες ὃν Aw ἕστασιν, «λεξάνδρου χελεύσαντος AMÜ- 


- c +2 n I ν ’ N 
0177709 7τοι σαι, 007rEg καὶ “4λέξανδρον μόνος προχριϑεὶς 
N ἂν s ἊΝ Ν - 


\ 3 


) ’ - ν Yan < ’ ς x C% PN 
δητοίξι" τῶν δὲ ἄλλων. ἱππέων VITEO τοὺς ξξήχοντα, 7relot 


> 


x \ ’ \ I - «. ! »/ 
ÖbE ἐς τοὺς τριάχοντα. AOL τούτους τῇ ὑσεθρῦνῳ ἔϑαινεν 


x 1.8 


> nn Pie .-Ἷ"Ἁ»Ἤ - c n -- 
“λεξανδρος ξὺν τοῖς ὅπλοις τε χαὶ ἄλλῳ κόσμῳ" γονεῦσι 


ἃ Ὗ -- \ x mw 
δὲ αὐτῶν χαὲ παισὲ τῶν 


ὙΝ 


x I « ’ γ ’ 
τὰς ATNOEIS ERROTWV ξεισφοραι. 


TE χατὰ τὴν χώραν ἀτέλειαν 
γ \ c Yan ud 
ἑδωχε χαὶ 0001 ἄλλαι ἢ τῷ 


ὟΝ 


᾽; ο ! \ 
σώματι AEITOVYYLAL N χατὰ 


᾿ κω ,ὔ νκ 
χαὶ τῶν τετρωμένων δὲ 


«ς 


na , Z γ δ , > x \ 
πολλὴν Τερονοιαν EOYEV, EITEAFWV TE αὐτὸς EXAOTOVC Kal 


΄ ,» \ Ἢ ει 
: τραύματα ἰδὼν χαὶ ὅπως 


, > ω \ 
TL TIOUTTWV EITTELV TE VOL 


2 m ’< > 4 “- 
τις ETOWIM EOOUEVOS Kal 


’" ς ’ ’ « 
ἁλαξζονευσασϑαι, οἱ παρα- 


I ( \ \ - m x ( ’ 177 
oywv. ὃ ὃδὲ χαὶ τῶν Περσῶν τοὺς ἡγεμόνας ξϑαιμεν" 


χες. λὸ) os statt ὁ λόγος 2 Haud- 
schriften, wie 12, 1: in dieser For- 
mel lässt Arr. den Artikel weg. — 
αἴτιος, wegen seines Widerspru- 
ches gegen Memnoen, 12, 10. 

4. Aristobulus bei Plut. Alex. 16 
giebt 34 Todte τῶν 7 ἑρὶ τὸν ALEE- 
ardoov an, ὧν ἐννέα πεζούς, 1ὰ- 
stin. 11,6 novem pedites, centum vi- 


ginti equites. — Jiov, gerade dort 


liess er sie aufstellen, weil auch 
die Bildsäulen der macedon. Könige 
in einem Tempel daselbst standen. 
Später kamen sie nach Rom, Plin. 
h.n. 34, 9, 6: Zysippus — Alexan- 
drum amicorumque eius imagines 
summa omnium similitudine ex- 


pressit: has Metellus Macedonia 


subacta transtulit Romam: wo Ly- 
sippusdieAehnlichkeithergenommen 


habe, ist schwer einzusehen (Rr.) 
— ἐν τῷ τότε braucht Arr. nicht 
so: eine Hs. αὐτοῖν statt ἐν τῷ), was 
in «UTOY zu ändern se in wird. 

d. τῶν χατὰ τ. x. ar., Abgaben 
von Grund und Boden, τῷ σώματι 
λειτ., persönl. Fro! hndienste, χατὰ 
τ. χτήσεις εἶσφ., Vermögens- und 
Einkomme :nsteuern ; über die Sache 
vgl. 7, 10, 4. 

δ. ὃ δέ, bei Attikern sehr sel- 
tene, bei Arrian nach dem Vor- 
gange Homer’s und Herodot’s häufige 
Zurückweisung auf das vorher- 
gehende Subject, wenn von dem- 
selben etwas Neues prädieirt wird. 
Auch hier beruht die Partikel auf 
einem Verhältniss des Gegensatzes 
(nieht blos—sondern er), vgl. 
3, 19, 1.— Edawev' ἔϑανε δέ, ähn- 
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ν 


Ζ' 


ξϑαινε δὲ χαὶ τοὺς μισϑοφοόρους ἕλληνας οἱ ξυν τοῖς 


Ἂ , ’ ) , ζ \ > m , 
TOoAELLIOLC στρατεύοντες ATTEIAVOV* σους δὲ αὑτῶν αὐχμα- 


h) 


λώτους ἔλαβε. τούτους δὲ δήσας Ev πέδαις εἰς αχεδο- 


> 


νίαν ἀπέπεμιμεν ἐργαάζεσϑαι, ὃτι παρὰ τὰ χοινῃ ὀόξαντα 


͵ 


τοῖς Ελλησιν Ἑλληνες Ὁντὲς ξναντία τῇ Ελλαδι ὑπὲρ τῶν 


) 


Ἵ 


χοσίας πτανοτύλίας ]]ερσιχας 


y ’ h) 


ἀναϑημα εἰναι τὴ Adnva Ev 


. y ! ) Ἵ \ Ἢ > ) ’ E 
γαρβάρων ἐμάχοντο. OTTOTTEUTTEL δὲ χαὶ εἰς ϑηνας τρια- 


- 


x 


τόλει" καὶ ἐπίγραμμα ἐπιγραφῆναι Ereheve TOOE' 


ανδοος Φιλίππου χαὶ οἱ Ελληνες πλὴν Acore- 


> 


ὀὁαιμονιὼν ἀπὸ τῶν Bao 


AÜUTOLKOUVTWV. 


͵ 


Φαοίὺν ΤῸΝ zn? Aoıav 


Karaornoas de Κάλαν σατραπεύειν ng Aocırng NoYE 


παν TOUG PODO ς TOVS αὐτοὺς ÜUTTODEDELV ταζας OUOTTEDO 


- 


Taoeıo &g δοῦν. 0001 UEV τῶν βϑαοϑαάοων ZATLOVTEC EX TWVv 
5 ἰ Ἂ ᾽ ν >. ” 


» 


Y 


ὁρῶν ἐἑνεχείριζον σφᾶς, τούτους μὲν ἀπαλλαττεσϑαι Ertl 


fi N 


ν ( -- y in 
τὰ αὐτῶν EXAOTOUT EXEAEVE* 


} 


Ζελείτας δὲ ἀφῆχξ ΤΊ 


= 
G Ül- 


4 τῆν Ὲ ἴων . -t ἌΡ ἥδ Q,/ I 
ZEIG. OLE ’TOOG BLaV EYYW συστρατευσαιί τοις βαρβάροις 


"ἢ - , ’ > , \ 
Jaoxrvlıov δὲ sraoaindouesvov Παρμενίωνα Exrrreusrei‘ Aal 


I aoahaıı, JavEL 7ασχύλιον 


(ρουρων. 


> 


Ilaoueviwv £EXÄLTOVTWV TUI 


Αὐτὸς δὲ ἐπὶ Σαρδεων προυχώρει" χαὶ ἀπέχοντος 


> 


’ ( 


ἢ Verbindung 3. 3. 4. 5,6. 
υς θέ — τοῦτ )UCc DE, quos vero 


»}ι .} 4 . ἣ . 
vel. 20. 2 ev πέδαις 


Θὺδ ver 


υ . Pur +77 ( 
gehört nach festem Sprachgebrauch 


zu δησας. ἐοναζεσϑαι. zu öllent- 
' Ἢ 


lichen Strafarbeiten (Π.). — παρὰ 


avtov Mıdonvns τε ὁ φρούραρχος τῆς 


UVTOU 000’ EDOOLUNKOVTU σταθιους 0 EW "r.0) 7TXDO 
᾿ ‘ ͵ as ͵ - 


> rn > > 
ÜUHOOTTOAELWC τῆς ὃν 
< Σ 


͵ 


unter den einen Gesammtbegriff ἢ - 
rer Bestimmung zum Weihgeschenk. 
--- πόλει, Burg, Thucyd. 2,15: χα- 
λεῖτι δ Ὁ ; 200 TOAIS μέχρι τουδε 
ἔτι ὑπὸ τῶν Aydnvelov πολις: 


eerade in dieser Bedeutung oit ohne 
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ni \ Ψ \ a « ; a} \ 3 c ᾿ 
Σάρδεσι καὶ Σαρδιανῶν οἱ δυνατώτατοι, ἐνδιδόντες οἱ μὲν 


x R I ri KR " ί f} N γ) Ἢ m f} 
γὴν πόλιν, ὁ δὲ Mıdonvng τὴν ἄχραν καὶ τὰ χρήματα. 


Ἴ 
m 


dülbeline δὲ bee de er au ee 
LHESAVO0OS VE AUTOS μὲν KAOTEOTOXTOTTEIEVTEV Ertl τυ 
q . - > , \ € dm > \ -- ἢ \ 
Eouw ποταμῷ" ἀπέχει δὲ ὁ “Ἕρμος ἀπὸ Σάρδεων στα- 
P ce y/ ) N N \ ) ᾿ N 
000 εἰχοσιν' Auvvrav δὲ τὸν Avdoous&vove τὴν 
! „ ἐ - ͵ 


yi ’ γ { 7 [! ᾿ ! N 2 7 £ T£ ὄν. »Ὺ 4 \ . a ὃ 714 Li 4 
CHOUV TTXOÜAANWOLEVOV EXHTTEUTTEL EC ZO00EIC" Kal Mı9or ὑπὸ 
'-" ΕΝ ͵ N ἰ - 'ς - ς {ὦ 

\ γ - = 
vnv μὲν ὃ 


͵ 


c 3 x ἣ \ PB \ Ἢ IE, 
» τιμῇ μα οὐ NYE, ZA00LAVOoVS dE Kal τοὺς ἀἃλ- 
λους “υδοὺς τοῖς νόμοις τὲ τοῖς πάλαι “υδῶν χρῆσϑαι 
- N - - νς ͵ 


yo ἃ γ 5 έ ’ 3 5; > m > ng ΩΝ Ἢ γ 
EOWHKE Kal EAEUFEOOUC εἰναι apnHEV. ἀνηῆλϑε de OL OU- 
Rn “ ’ 1 
Ἢ x \ »/ " \ , 53 - “ m x 
τὸς EG τὴν ἄχραν, ἵνα τὸ φρούριον ἣν τῶν Ileoowv' «at 
. - ἝΝ - ἐ ἣἷ 
« er Ἵ - er + ᾿ N , a ΑΓ, ͵ y® 37 ΄ ᾿ Π Pi ’ ᾿Ν “Δ 5 Ἵ 
δθοξὲεν αὑτῷ ὄχυρον τὸ χωρίον" υὑπερύυιψηλὸν TE γὰρ ἢ 
Ἢ γ , , Ἢ . fi ᾿ 
OL ἀπότομον παντῇ χαὶ τρίπλῳ τείχει χεερραγμένον. 


ὙΠ Β Ἢ m 
ς 


> \ »/ , Ὕ -- Ἢ In 9a 
αὑτὸς δὲ Erti τῇ ἄχρῳ ναὸν τὲ οἰχοδομῆσαι Διὸς Okvu- 
’ y ’ \ x « ! - , Ἂ - 
τίου EITEVOEL KaL δώμον 1dor σασϑαι. σχοζυντι δὲ αὐτῷ 
! ͵ ᾿ς, 
77 )% 


( > I 4 εκ; »/ ’ 
ἄχρας ὅπερ ETTITNÖELOTATOV χωρίον ὥρᾳ Erovg ἐξαί- 


« Ὕ 1 "Ἶ Ἶ n q Γ ἘΞ 
φνῆης χειμὼν Ertiyiyveraı χαὶ βρονταὶ σχληραὶ χαὶ υδωρ 
γ > ἊΨ 7 4 m nr ) In r Άἦ᾽ 
δξ οὐρανοῦ πίπτει οὐ τὰ τῶν Avdwv βασίλεια" χαὶ EV- 

- > a) 4“. ἢ x »/’ 5 .. y a a Π x 
τευϑεν “2λεξανδορω ξδοξεν Er ϑεοῦ σγιιανϑῆναι ἵνα yor 

- wid - ἐὶ ͵ va 4 


οἰχοδομεῖσϑαι τῷ Jul τὸν νεών, καὶ οὕτως ἐκχέλευσε. 


- πω 


” \ \ )/ u / ς > - x . 
χατέλιπε δὲ τῆς μὲν ἄχρας τῆς Σαρόεων δ7ζτιμελητὴν Ilav- 
’ > « ’ ΄- N ! in I 5 ’ 
σαναν τῶν» ETALOWYV* zwv de POOWV τὴς συνταξξεως τ 

Eu “ i- - " 


χαὶ ἀποφορᾶς Νιχίαν" Aocavdoov δὲ τὸν Φιλώτα Avdiac 


> 
r Yan - a fi ! ) - \ > w « ’ 
χα 75 ἄλλης τῆς Σπιϑριδάτου ἄρχης, δοὺς αὐτῷ εἐτεήτξας 


Te χαὶ τνιλοὺς 0001 ἱχαγοὶ πρὸς τὰ παρόντα ἐδόχουν. 


αλαν δὲ χαὶ “1λέξανδρον τὸν “4 ερόπου ἐπὶ τὴν χώραν 


x ’ y ’ » ’ Ἵ ’ 
τὴν Meuvovos Exrrreurteı, ἄγοντας τοὺς TE ΠΠ]ελοποννησι- 


- Yan 4. ’ \ nn \ N > 
zaL τῶν ἄλλων ξυμμάχων τοὺς πολλοὺς πλὴν Ao- 


ta x. d.. vel. 1,2. 3,23,8. — ἔγαν»- Artikel. x 

τία. substantivirtes von Zueyori ) ie}: ης, σατραπείας, ἀρχῆς; 

abhängiges Neutrum, 8. 29, 6. ὑ, aus dem Verbalbegriff zu entneh- 

29, ὃ, men; gemeint ist Phrygien, s. 12,8. 
εἶναι hebt die Bestimmung als - ἤρχξ, Statthalter war, von Sei- 


eine bleibende hervor (17, 4. 19, 6. ten des Königs, also nicht statt des 


2, 25, 1). Alex. that dies χοιγού- Plusquamperfectum, vgl. 2, 2, 1. -- 

uevostnv νίχην τοῖς E)inoı, Plut. EPEOOV, ZU entrichten pflegten. — 
Alex. 16, dessen übriger Bericht von τὰ αὑτῶν, gewöhnlicher ist bei Ar- 
Arrian abweicht. — avadnue, der rian die vollständige Formel ἐπὶ τὰ 
Singular fasst die 300 Rüstungen κὑτῶν rm. 


> 


. ἐνδιδόναι ist stehender Aus- 
druck für Anerbieten der Unter- 
weriung. 

t. εἶναι, z. 16, 7. — ἔδωχε, ge- 
stattete, die minder gebräuch- 
liche Gonstruction ward veranlasst 
durch die gemeinschaftliche Bezie- 
hungdes Infinit. aufagynjxe, vgl.19,6. 

b. VOL ἕτους. vorzugsweise von 
ler guten Jahreszeit, den Frühlings- 
und Sommermonaten, hierausdrück- 


lich hinzugesetzt, um die Erschei- 
nung als eine naturgemässe zu be- 
zeichnen. — ἐπιγίγνεται, über- 
raschte, überfiel dabei. 
7. τῆς συντάξεως, abhängig von 
ἐπιμελητήν: den Ansatz und Ein- 
zug der Steuern. — τὰ παρόντα, 
die gegenwärtigen Umstände. 

8. τὴν χωραν τὴν M., aus 25, 8 
schliesst man, dass dies Thracien 


gewesen. 
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’ δ΄ \ > τ' " κτ Ξ ε ee: U { 4 .e en 
γείν" οὗτοι δὲ ἐν Σαρδεσι κατελείφϑησαν τὴν αΥραὶ 
φυλαττειν. 
}γ: ᾿ , 52 : ΤᾺ γ) ἡ Ξ 9. 
Εν τούτῳ de (ὡς τὰ U; TEO τῆς 1711 πομαχίας δξ) } 


v 


ol TE τὴν Ἔφεσον φρουροῦντες μισϑοφόροι ὄχοντο DE εἰ-- 


> 

γοντες, δύο τριήρεις τῶν Ἐφεσίων λαβόντες, καὶ ξὺν αὖ- 
w > ’ { > ’ a » y - 5 ’ > . Ir 
τοῖς Auvvrag ὁ Avrıoyov, ὃς ἔφυγεν εχ ιχεδονιας AAES- 
\ “ \ \ > \ ε x > 47 δ 9. , υσ r; δὲ 
ανδρον, παϑὼν μὲν οὐδὲν πρὸς “«λεξανόρου, ουσνοίᾳ 08 

-- x »] » » Ὺ - 
τῇ πρὸς “«λέξανδρον χαὶ α ὑτὸς ἀπαξιώσας τι παϑεῖν τταρ 


) - 7; 7] \ 
αὑτοῦ ἄχαρι. τετάρτῃ δὲ ἡμέρᾳ ἐς Ἔφεσον ἀφιχόμενος 
ω cd ss Dur 
’ 4 > > x ys 
τοὺς TE φυγάδας ὅσοι δι᾿ αὐτὸν ἐξέχεεσον τῆς ττόλεως 
᾽; ya " a ᾿ 
Nacnyaye καὶ τὴν ὀλιγαρχίαν καταλύσας Ör uorgariav χατ- 
, \ ν Ἀ 7 εἰ m 
EOTNIE" τοὺς δὲ φόρους οσους τοῖς Pax ρβάροις 17 τέφεροι 
> ’ -- { 
Aorsuudı Evvrekeiv ἐχέλευσεν. ὃ δὲ δὴ μος ὃ τῶν Ἔφε- 
’ ( Ὶ -- ( > x - γα ; 
σιων, ὡς ἀφηρέϑη αὐτοῖς ὃ ἀπὸ τῶν ὀλίγων φόβος, τοὺς 
τε εμνονα Ertayousvovg χαὶ τοὺς τὸ ἱερὸν συλήσαντας 
- > Ἵ \ \ \ Ὕ , Ἢ we \ y 
τῆς “Ιρτέμιδος χαὶ τοὺς τὴν εἰχόνα τὴν (βιλίπιτου τὴν & 
in ı > wurnanrinvtrne um An » 2. an δῶν χορ: 
τυ ἐξρίυ καταβαλόντας KaL TO Tapo) EA τῆς ἀγορᾶς AVvO 


! ae N \ ( ᾿ς = νη ( ΕΞ Φ 
ρυξαντὰας τὸν ΠΙροπύϑου τοῦ ἐλευϑερώσαντος τὴν πόλι: 


τ 


cı > - \ \ \ \ m 
wounoav ÜUTTOXTELVAL. KL URHG uEV κα Τὸ» γχαῖδα 


αὑτοῦ Πελάγοντα χαὶ τοὺς τῶν ἀδελφῶν τοῦ Σύρφαχος 


EN b) « - 
sraldag ξχὰκ τοῦ ἱεροὶ 


2 ya \ 
Say ayoVTES κατέλευσαν" τοὺς 
Yan < , - ’ "] se - 
αλλοὺυς OLEAWATTE ὁ Δλέξανδρος σροσωτέρω EITLSNTEIV χαὶι 
- Ὺ cr < - - » 4 \ > -«κἃ ’ 
TLUWOELOFAL, γνοὺς ὁτὲ ομοῦυ τοῖς ALTLOLG Kal οὐ ξυν διχΊ 


τινᾶς, τοὺς μὲν KaT ἔχϑραν, τοὺς δὲ χατὰ ἀρπαγὴν χργ- 


9, Auvvres, vgl. 2, 13, 2. — Der zu 1, 7, 1) nicht als vorübergehende 
Zusammenhang scheint diesen Ge- Handlung zu fassen und deshalb 
danken zu verlangen: Am. hatte nicht in den Aor. zu ändern. — τὸ 
zwar noch nichts Ungnädiges von ἱερόν, der pracbtvolle Tempel der 
Alex. erfahren, hielt dies aber nach Artemis, nahe bei dem Hafen aus- 
der Abneigung, die er selbst gegen serhalb der Stadt. — nv $ıllırnoı 
ihn hegte, eine gleiche bei Alex. aus einer Handschrift st. τοῦ Φ. 
voraussetzend, nicht für unmöglich, forderte der feste Gebrauch Ar- 
gewärtigte sich dessen (οὐχ ἀπα- rian’s, diesem Nomen nie den Artikel 
ξιώσας: Arr. verbindet ἀπαξιοῦν zugeben. — ἐχ τῆς ἀγ. sagtprägnant 
fast stets mit der Negation). gleich das Fortschaffen der ausge- 

10. χατάγειν ist stehender Ausdr. grabenen Gebeine vom Markte aus. 
für Wiedereinsetzung Verbannter. 12. τοῦ ἱεροῦ, wohin sie sich 

11. ἐπαγομέγνους scheint als Be- geflüchte thatten. — προσωτέρω, als 


zeichnung einer Partei (3,2, 3.6 u. geschehen war. — xer ἔχϑο. % 
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᾿ Ὰ ᾽ nn E., a‘ , κα fi - ' \ > , 
μάτων αττοχτενεῖ, ξυγχωρηϑὲν αὐτῷ, ὃ δῆμος. χαὶ εἰ dr 
τῳ ἄλλῳ, καὶ τοῖς ἐν Ἐφέσῳ πραχϑεῖσιν “4λέξανδρος ἐν 
τῷ τότε εὐδοχίμιει. 


γι ’ aA γ + ’ \ rn Jan > 
Ev τούτῳ δὲ Ex Παγνησίας ve καὶ Τραλλεων rag 


δὲ ὦ -- “- > \ 7 ἃ n RN 45 , 
avTov ἦχον ἐνδιδόντες τὰς πόλεις" καὶ ὃς πέμπει Παρ- 


’ \ » m a ww; \ ’ 7" Ἁ 
μενίωνα, δοὺς αὐτῷ δισχιλίους καὶ πενταχοσίους σεεζοὺς 
- -- ἢ \ 7 u - ’ « ν ἃ -“ 
τῶν ξένων χαι αχεδόνας παραπλησίους, ἱππέας δὲ τῶν 
ς ’ b) ν ᾿ 4 . ΝΑ \ > c > we; 
ἑταίρων ES διαχοσίους. “υσίμαχον δὲ τὸν “4“γαϑοχλέους 
y ἃ \ > ar mn $- \ Ν᾿ ’ > >»A 
ercı τὰς ÄAtolidag τε πόλεις ξὺν δυνάμει οὐχ ἐλάττονι 
γὙ.} \ ζ > \ C \ - , 2} 3 
ἐξέσεεμιψε χαὶ 0001 ἴωνιχαιὶ ὕπο τοῖς βαρβάροις ἔτι σαν. 


\ \ \ )η ’ m ἢ Ὕ m \ 
χαι τὰς μὲν ὀλιγαρχίας 7cavrayov χαταλύειν ἔχέλευσε, ON- 


’ ’ > γ \ \ , \ m 
μοχρατίας δὲ TE ἐγχκαϑιστάναι χαὶ τοὺς νόμους τοὺς σφῶν 


« , > N - \ \ ! > m c - 
EXÜOTOLG απττοδοῦναι. και τοὺς φόρους ανέειναιί οσους τοις 


Ο Ω 3 7 = ’ > ge δὰ ‚a 3 Pi ᾿Ξ υ 21) δ Ὧι... 
βαρβάροις ATTEPEooOVv. αὑτὸς de a u Ev Epzow σιυ- 


’ »/ . > 7 \ \ - 
σιαν τὲ ἔϑυσε τῇ “ρτέμιδι χαὶ at «δῆς, δτεμιμε ξὺν τὶ 


στρατιᾷ - πάσῃ ὡπλισμένῃ τε χαὶ ὡς ἐς μάχην ξυντε- 
T ayuevn. 

Τὴ ὃ ὑστεραίᾳ ἀναλαβὼν τῶν τε πεζῶν τοὺς λοι- 
σοὺς καὶ τοὺς τοξότας καὶ τοὺς Aypıavas καὶ τοὺς Θρᾳ- 
χας ἱππέας χαὶ τῶν ἑταίρων τήν Te βασιλικὴν ἴλην καὶ 
πρὸς ταύτῃ τρεῖς ἄλλας ἐπὶ ΠΠιλήτου ἐστέλλετο" καὶ τὴ] 


γ)..» r f 35 " 
c 


\ - 3 ΤΩ > Ὶ I 
EV ἕξω χαλουμὲέγνην σόλιν ἐξ ἐφόδου Ehaßev ErAırtovong 


ΜΞ = 5 > ᾿Ξ Ἢ , "7 ) 
τῆς φυλαχῆς" Evrauvda δὲ καταστρατοπεδεύσας ἔγνω ἀπο- 
Pi- \ Y in ( B N 'd) ( \ 
τειχίζειν τὴν ξίσω πόλιν. Πγησίστρατος γάρ, ὁτῳ ἣ φρουρὰ 
( ᾽ κ , > ἘΣ ww, δι. B ν᾿ I : , ( ; 
7 Πιλησιὼων ἐκ βασιλέως ἐπετέτραπτο, πρόσϑεν yodu- 


) ) ἡ.» \ Σ \ \ ᾿ ΙΑ 
uara πὰρ «“λέξανδρον Erreuscev ἐνδιδοὺς τὴν Milntor' 


MÄSS —, χατὰ ἄρπ., um zu. — traut. 
ξυγχωρηϑέν, wenn es ihnen gestat- 
tet würde ἐπιζητεῖν χαὶ τιμωρεῖς- 
σϑαι.--- εἰ, wenn, was unzweifel- 
haft ist, καί, auch, beides zusam- 
men einem Superlativ sinngleich, 
vgl. z. ri δι τῶν vüen, häufig mit „Kanpfspie len ver- 
18. Avofucyov. Die Hdschr. bunden, 8. 2,5 5, 8. 24,6. 8, 1, 4. 

haben . ‚> τίμαχον, A)zlueyov: die 3. Nach Milet hatten sich die 
richtige Form gab 6,28,4; mit sol- Perser aus der Schlacht geflüchtet, 

chen Sendungen wurden vorzugs- Diod. 17,22. — ἀποτειχίζειν, 2.5,8. 
weise die σωματοςφύλαχες be- 4. ἐνδιδούς, die Ueber ‚gabe an- 


Feierliche Aufzüge, Prozes- 
sionen, ursprünglich mit dem Zweck, 
den einer Gottheit bestimmten Ga- 
ben das Geleit zu geben, waren auf 


hriegszügen regelmässig mit Re-, 


18 
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TOTE δε ἄνω Θαοογσα ν Ν 1 ᾿ II TATT τ er - “ . 
u u ἑν ὁ L To E00 » OTODUTW οὐ UAHXRDOUV 
y ι Ἵ Ἢ 


) f MAN! ur . ’ » , \ m ’ 
ovrı διασώζειν τοῖς Πέρσαις ἐπενόει τὴν πόλιν. Nıxd- 
4 “ r ͵ ὰ - e ) 
NY )s ı F} νῶν ; 2 ον ( , \ 
γὼρ ὃὲ τὸ EAknvırov vavrıröı ἄγων ὑποφϑάνει τοὺς 


- 


[leooas zoLOLVv ἡμξραις 7TOOTEROG χατατιλεύσας n τῇ Mı- 
- ͵ ͵ 
΄ 


) 4 » "49" nu ᾽ ᾿ 1. = < is 4 τ: 
λητῷ τοὺς Ilegoag προσσχεῖν, καὶ ὁρμίζεται ναυσὶν EEr)- 


a ! u I z u 
AOVTU KUL EXOTOV Ev ΤΊ γνυσιυ Tr 

N ͵ Ἵ 
y ἃ -- 


) Aaön‘ κεῖται δὲ αὕτι 
se τῇ ιλήτῳ. αἱ δὲ τῶ; [leoowv νῆες ὑστερήσασαι, 


> \ da D N 
Ür < κε“. & M ὰ > ) 2 ᾿ Ν , 
ἐπειδὴ Euadov οἱ ναι ἄρχοι τῶν ἄμφι Nixavopa τὴν & 


ΤΥ 
er Aaor TOORATAYDYı V, 
, Ὄ # 


7008 τῇ "]υχαλῃ τ ODE ὠο- 
, [ ns - 
ί 7 + vv APLY γ ; » "Ω In 
εἰσϑηῆσαν. Τὴν γὰρ Ai: on iv γῆσον σπροχατειλήφει 
IN IheSavdoog, οἱ ΓΟ» γνξυν νὸν ΤΊ ἐγχαϑοοιιίσει ἀλλὰ 
εἰ ” ke Sl ) ΡΟ 


» 


καὶ τοὺς ρᾳχας χαὲὶ τῶν ἄλλων ξένων ἐς τετραχισχιλί- 
- x | 

OUC dıafı UT Ta nn a ΡΞ ᾿ς τ > . - 

ς } ὡἑ ἐϑ ασας δ (Ὁ) »γ. ΠΟ ΟΡ 0% Ἷ (υ} ἡ ρον Gl 


γὴες Allpi τὰς τετραχοσίας. 
Δ 


Π}Ὠαρμενίω ἐἕξν On Kar wc zraonveı “λεξανδοςί) να ;-- 
wi - . ᾿ 


τὰ TE ἀλλὰ χρατῆσειν τῷ ναυτιχῷ τοὺς Ελληνας 


ΟΣ r ἊΨ N fi a. I} s > r { ] ᾿ 
KOL Ti χαὲὶ JELlOI VETTELFEV αὐτὸν. OTL GKETOC 
Dr; 9) χαϑγίιιενοο ἐπ ᾿ , λοῦ ᾿ , ) 
Ἢ ἕη ce ως Pas }7 γ A SV ” Y r ᾽ 
/ δ To at? LOUAOVU KOTU toVvlivav τῶ] 


Ake:avdooı »ξ(0} ΤΩ . τ νυ»7. ς οα νον 
| ρου 1 - αὶ γὰρ ON vırnoavras ua ueyahc 
{UN E/ y Ten“ en "»υ . - a ) \ 4 
} ϑῆσεσϑαι GC Τὰ ΟολΛα γιχηϑεισι ὁξ οὐ παρὰ μέγα 
ω ἱ . 
\ 


EIEOYAL TO πταϊσμα" χαὶ We 


[Teooc. 


καὶ τοῦ KIVÖUvov μιετέγειν. 


an { ἢ ΑΝ Ἂν - . 
γὰρ ϑαλασσοχρατεῖν τοὺς 


AUL GUTOL dE Ep? ἕξ 
ς r'; 


cıpnvaı εϑέλειν τῶν νεῶν 


“λέξανδρος dE ΤΊ TE γνώμῃ 


ἀμάρτανειν Epn Παρμενίωνα χαὶ τοῦ σημείου τῇ οὐ Xoro 
ji ͵ 


χ᾽, Pi ) ες > ἊΨ N nr ᾿ Ἢ a 20. + 
"m BROS SUUPANOE" ολίγαις TE γὰρ ναυσὶ πρὸς πολλῷ 
- "Ἢ - ἢ 


bietend Fr. OTO«@TO, von der Se: 


| ; | Partieip. zum Verb. finit. 3, 3, 2. — 
macht, auch indie. 32,2 und 34. 


2 12 ZETE πρύμναν, die vor Anker lie- 
\enderung genden Schiffe kehrten dem Lande 


γαχυτίκῷ unnöthig. - TOOTEDOORE ist das Hintertheil zu. — On, Ver- 


toaTır dab 


auf die Person statt auf die Hand- 


sichernd. — παρὰ μέγα, ursprüng- 
)0Y) bezogen. 


lich comparativ, neben einen grossen 

Verlust gehalten kein Verlust : 

| a on . ‘ 

kein grosser Verlust. — zei ws, auch 

en zur Bezeichnung sinnähnlicher so, ohnehin, so dass Alex die 
ınhinlfı ᾿ ω . ᾿ ᾿ ᾿ r ; - 

\ rhältnisse, vgl. 3, 6. 20, 1. Obermacht zur See nicht erst ver- 
Ὁ. χαὲ ws, trotz der Ueberleren- lieren wohl aber gewinnen. die 
n ar narcierha ἢ j 1 

heit der persischen Flotte. — τί τε Perser dagegen nur verlieren könn- 

AA, 2. 1, 14,4, neinilov — ten 


oulocı . διαβιβάσας. 
Π ᾿ " “ ’ M 
Werbindung verschiedener Wort- 


ἢ 


γνέπειϑε ahnlicherllehererane y ei ἦ ΨΙΞ . 
{ v,ähnlicherlleb« reang vom suUUuUpANnGEL, Deutu nz, 1nSo- 
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m ! ΡΞ » 5 x ε »ῃ ! \ >) “ 
χελείους ξὺν οὐδενι λογισμῳ ναυμαχήσειν KARL οὐ UEUEAE- 


f - m m Ἢ ) / \ - ΄" " 

τηχότε τῷ OPWv ναυτίχῳ πρὸς ἡσχημένον τὸ των Λυπρίων 

\ ! ! Ὕ ’ 7 \ ἢ \ 

τε χαὶ Dowvirwv' τὴν TE ἐμπειρίαν τῶν αχεδόγων χαὶ 
\ "κ᾿ ) ) N , > > 75 - 

nv TOAUOV ὃν ἀβεβαίῳ χωρίῳ οὐχ εϑέλειν γχεαραδοῦγαι 

m > 


τοῖς βαρβάροις χαὶ ἡττηϑεῖίσι τῇ ναυμαχίᾳ οὐ μιχραᾶν 


" , Y y m 9 \ J km 
τὴν βλάβην ἔσεσϑαι ἐς τοῦ πολέμου τὴν πρώτην δόξαν, 


͵ 


; Yan 4 \ € LW' j £ - \ - 
τὰ TE ἀλλὰ Aal τους λληνας VEWTEOLELV 7T00S του vav- 


- ! \ ) => "I Ύ ’ - 
TIKOV πταίϊσματὸος τὴν ξἕξξαγγέλιαν EITAOSEVTOS. ταῦτα 


μὲν τῷ λογισμῷ ξυντιϑεὶς οὐχ ἐν χαιρῷ ἀπέφαινε ναυ- 
μαχεῖν: τὸ ϑεῖον δὲ αὐτὸς ἄλλῃ ἐξηγεῖσθαι" εἶναι μὲν 
γὰρ πρὸς αὑτοῦ τὸν ἀετόν, ἀλλ᾽ ὅτι ἐπὶ γῆς καϑήμενος 
ἐφαίνετο, δοχεῖν οἱ μᾶλλόν τι σημαίνειν ὅτι ἐχ γῆς χρα- 
ınosı τοῦ Περσῶν ναυτικοῦ. 


- > / vn , ER - ’ γ 
Καὶ ὃν τούτῳ ᾿δλαυχιστπος, ἀνὴρ τῶν δοχίμων ἐν 


Ξ » f} y \ \ > mn #5 \ u x 4 
Mıiintw, ἐχπεμφϑεῖὶς παρὰ ««λέξανδρον παρὰ Tol οὴμοι 
\ - “. | -- / nd “ΔΑ ἢ; 7 , 
TE OL τῶν ξέγων τῶν μισϑος 00WV, OLG μαλλον τι EITETE- 
( ᾿ ᾿ , γ ᾿ in \ } 5 f 
τραπτο ἢ πόλις, τὰ TE τείχη Epn εϑέλειν τοὺς MıAnorovs 
Ἢ - , , \ > ” - ἢ ᾿ \ / 
χαὶ τοὺς λιμένας παρέχειν χοινοὺς “λεξανδρῳ καὶ Πέρ- 


\ Ἢ » ; 1) , ΝΥ, II > } 
σαις" χαὶ τὴν πολιορχίαν ὅστε TOVToLg λύειν nSiov. AAES- 


ανὸρος ὃὲ ᾿λαυχίππῳ μὲν προστάσσει ἀπαλλαάττεσϑαι 


\ f γ \ m" \ 7 ” ’ Ὕ ya 
χατὰ τάχος ὃς τὴν πόλιν var ]ιλησιοις Errayyekksıy στα- 
, ΕΣ € ᾿ - 3 b cr fi > \ on) , = 2 
ρασχευαξςεσϑαι ὡς μαχουμένους EWFEV. AUTOS 0 δητιστῇ -- 
- , ’ \ \ \ , Bi BETT 

σας τῷ τείχει μηχανὰς, καὶ Ta μὲν χαταβαλων δὲ okıyoı 

-- κι x \ ’ > n \ x 
τῶν TEIYWV, τὰ ÖE κατασείσας ἔπι πολὺ προσῆγε τὴν στρα- 
υ - Ν ΓΕ, 4 Ἂ 
. N 


Ὗ "5 " 
oLTTTO ἢ ἐἑσέεσαλξυτὸ τὸ 


\ γ , Γ 
τιαὰν ὡς ξπιβησομένους ἢ Χατερὴ 


τεῖχος, ἑφορμούντων χαὶ μόνον οὐ ϑεωμένων τῶν Περσῶν 


fern diese ein auf Vergleichung 19. 1. μᾶλλόν τι: ἢ τοῖς Πέρ- 
(ξυμβαλλεινὴ der Umstände beru- ocıs.— Jıu£ves,Milethatte 4Häfen, 
hender Schluss ist. von denen einer ($. 3) der Haupt- 
8, ἐν ἀβεβαίῳ, auf unsicherem hafen für Kriegsschiffe war. — χοι- 
Boden, zur See, wo sie von Beiden vovs, Neutralitätserklärung. 
keinen Gebrauch machen konnten. 2. τῷ τείχει, auf der zur Be- 
9. τῷ λογισμῷ Zuvr., dies zu- lagerung (18, 3) aufgeführten 
sammen überlegend, erklärte er eine Mauer. — dr ὀλίγου, z. 16, 2. — 
Seeschlacht zu liefern für unange- ἐπὶ πολυ, z. 2, 22, 
messen. — πρὸς αὑτοῦ, für ihn, zu τεῖχος, der Sprachgebrauch des Ar- 
seinem Vortheil, 2, 8, 3. 18, 2.3, rian ist für τοῦ τείγους, vgl. 1 


΄ 4} ῶ- wi 


— N — TO 


ἐς D, di ἐπ, 
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> x - m" Ἵ ; \ Σ᾽ - \ 
arto τῆς Mı καλῆς πολιορκουμένους τοὺς φέλους σφων και 


In ’ 


SUUURYOUG. 
7 il ΙΝ " νἊ \ « ) x f} > \ κω ıo 
Ev τούτῳ δὲ καὶ οἱ ἀμφὲ Νιχάνορα ἀπὸ τῆς Aaöng 


x { ἃ - .-λΧλ > ο .-. / Ἵ ’ > Ἢ . ᾿ 
τὴν ὁρμὴν τῶν Suv “Ἵλεξανδρῳ χατιδόντες ἐς τὸν λιιιένα 
" on - - ἷς - - ἰ 


- 


,] 


Errercheov τῶν MıAnoiwv, πταρὰ γὴν τὴν € 7T0LOV- 


\ \ \ ’ - Ὶ ’ ra Ἷ 
μενοι, χαὶ χατὰ τὸ στόμα τοῦ Λιμένος ἥττερ στενότατον 
ΒῚ ’ ’ I im \ , ( ’ ) " , 
ἣν ἀντιπρῴρους βύζην τὰς τριήρεις ὀρμίσαντες αἀποκεκλεί- 
χέσαν τῷ μὲν Περσικῷ ναυτιχῷ τὸν λιμένα, τοῖς Hılm- 

f u ᾿ a κω ἊΝ > in )/ ( γ an 47 Γ 

σίοις dE τὴν ἕχὰ τῶν Περσῶν ὠφέλειαν. ἔνϑα οἱ Hılnoıoı 
᾿ ( N ; y/ , ’ 

TE KL OL μισϑοφοροι 71 (Χ1} ταχοϑεν nor TTOOOKELULEVWV σφισι 


m i , ( \ Ban € n An 2 m Ψ 
τῶν Maxedovwv οἱ μὲν αὐτῶν ῥιπτοῦντες σφᾶς ἐν τῇ ϑα- 
\ Ä 


nu - ) N 7 y ἊΨ ; > ’ 
λάσσηῃ Erei τῶν ἀσπίδων Untiwv ἐς vnolda τινὰ ἀνώνυμον 


γ 


in ᾿ Ν᾿ , « \ , “ ’ ) ! 
In πόλει ETTLKELUEVNV dLEvnyovro°’ οἱ δὲ ἐς χελήτια ἐμβαι- 


\ > ’ { ’ \ ’ -" ᾽ 
γοντὲς χαὶ ξτξιγόμενοι ὑττοφϑασαι τὰς τριήρεις τῶν Πα- 
N , - , υ - 3 - - , \ 
κεδόνων EYKATEANG ϑησαν EV τῷ OTOUATL τοῦ ALUEVOS 7ζροὸς 

- - « ἃ an x > ) - - a > Jan 
τῶν τριηρῶν" οἱ dE πολλοὶ © αὐτῇ τῇ πόλξι ATTWAAUVTO. 
μ᾿ δι ι t 
ῃ u » εν \ y , di’ οἱ - in "ἢ \ x 
“Ἵλέεξανόρος δὲ δχομένης 7 δὴ τῆς TLOAEWG ὅὃπι τους 


x - ’ ) ᾿ 5 > f ,͵᾿}, 
ἐο τὴν γῇσον χατατι ἑρευγότας ἐπέπλει αὐτὸς, χλίμαχας 
φέρειν ἐπὶ τὰς σιρῴρας τῶν τριηρὼν χελεῦσας, ὡς χατὰ 

Ὺ ᾿ 5 ", % ͵ . = 
Ν ) ’ nn N ; \ ’ > - m 
τὰ ἀπότομα τῆς νήσου, καϑάσερ πρὸς τείχος, ἐχ τῶν γεῶν 


ν μι μα ᾿ν" ς δ᾿ Arne 9.2 
τὴν ἀπόβασιν ποιησόμενος. ὡς δὲ διακινδυνεύειν ἐϑέ- 


λοντας τοὺς ἐν τῇ νήσῳ ξώρα, οἶχτος λαμβάνει αὐτὸν τῶν 
ἀνδρῶν, ὅτι γενναῖοί TE χαὶ πιστοὶ αὐτῷ ἐφαίνοντο, καὶ 
σπένδεται πρὸς αὐτοὺς ἐπὶ τῷδε ὡς αὐτῷ ξυστρατεύειν" 
ἦσαν δὲ οὗτοι μισϑοφόροι “Ἕλληνες ἐς τριαχοσίους. αὐ- 
τοὺς δὲ Πιλησίους, ὅσοι μὴ ἐν τῇ καταλήψει τῆς πόλεως 


: "ἡ Babe 3 I2N 

EITEOOV, ag LE χας EAEUFEOO Ss δῖναι ξόωχεέν. 
Γ ῳ .- 

3. ano τῆς 1 άϑης gehört zu χατ- 


δόντες und zu ἐπέπλεον. ---- παρὰ 
γῆν; um nicht von der persischen 


Stadt und Insel fliessende Meer. 

5. ἀπόβασιν σεοιείσϑαι͵,ἀϊ Lan- 
dung bewerkstelligen, solche aus- 
Flotte angegriffen zu werden. —«v- drucksvollere Umschreibungen des 
τιπρῴρους, mit nach der See zu- einfachen Verbalbegriffs sind bei 
gekehrten Schiffsschnäbeln, vgl. 2, Arr. sehr häufig. — xzar«, an den 
20, 9. abschüssigen Stellen wie bei einem 

4. οἱ Μιλήσιοι — 
trägliche partitive Apposition. ev 
τῇ ϑαλ. gehört zu διενήχοντο. - entschlossen sein. 
διενήχοντο, durch das zwischen rem Soldherrn. 


Angriff gegen (πρός) eine Mauer. 
Ὁ. ἐϑέλειν, häufig prägnant 
πιστοί, 

εἶναι ἔδωχενγ, Ζ. 


οἱ μέν. nach- 
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τ. “Ὁ ae > x w ς m 
0: δὲ βάρβαροι ἀπὸ τῆς υκαλης ὁρμώμενοι ταῖς 


’ 


\ ( ’ > η ͵, Ὁ my - - } 
μὲν ἡμέραις ἕπέετλεον τῳ λληνικῷ γαυτίχῳ, TTO0ORUAE- 


δι > ’ > 1% \ ν δ ; Η m 
σασϑαι ES ναυμαχίαν ἐλτείζοντες" τὰς δὲ νύχτας χρὸς τῇ 


‚n > > nu « ""-: c un ’ Ὶ \ κω 
Huzakn Οὐ Ev χάλῳ ὠρμίζοντο, OTL ὑδρεύεσϑαι απὸ τοῦ 


YT ‚un N.  tov ἐχβολῶν διὰ Ἄ τς ΤΟΥΣ τοπο ᾿ 
αἰ αγνοροῦυ ποταμοῦ TWI δχβόλων οὁια HAAEOV ἡναγχάζοντο. 


νᾺ 


) wz” nn Α \ \ η ’ b } -“- 
“λεξανδρος δὲ ταῖς μὲν ναυσὶ τὸν Λιμεναὰ ξφύλαττε τῶν 


τ . ’ ( \ ’ « ar x 7 Ὶ > 
Hılmoiwv, ὡς μὴ βιάσαιντο οἱ βάρβαροι τὸν δσστλουν, ὃδυ- 


> > x 
ὃ ἐς τὴν 


ἊΝ ! ’ »/ ; 
Ἡυχαλην Φιλώταν, ἄγοντα τούς τε 


s \ «Ψ Lo m I 5 m n P 7} 
TTLEOG χαὶ τῶν πέξων τάξεις τρεῖς, παραγγείλας εἴργειν 


> BR \ > \ 
ÜITODATEWS Τοὺς OTTO 


γ»),5 αὶ 


τῶν γεν. 


« ν ἢ δ ἡ ’ 
οἱ δὲ, ὕδατός τε 


Inn ς 


’ \ m > \ ’ I oN\ / \ 
OTTUVEL χαν τον AAAldV ἐπιτηδείων οὐδὲν αλλο οτι ur 7TO- 


Sr, 


- , ) “ ’ y ) ’ a) ᾿ mm 
ALOOKOUUEVOL ὃν ταῖς ναυσίν, ἐς Σάμον arerchevoav‘ ἐχεῖς-- 


\ x 5 
FEeV δὲ ἐπισιτισάμενοι αὖϑις 


γ 


’ Ὶ κω 7 I \ 
EITETTÄEOV ΤΊ Mıkr τω. Aa 


\ \ na x . . x ν΄ ” ’ ») ’ 
Toc ἐἐξν TTOAKOG τ» VEWV 7100 TO ALLLEVOS EV μετεώρῳ 
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, ᾿Ξ a) ΝΥ, > \ \ 1/7 
LRDETASAV, EL στῇ δγχαλέσαιντο ἐς TO ζσελαγος τοὺς Ma- 


Se \ 


o/ on \ > - γ ’ ” > x m 
AEOOVAG" TTEVTE DE αὐτῶν εἰσέπλευσαν εἰς τὸν μεταξυ τῆς 


yA 


, , > - γο ” ἤ ’ 
te Aaöng νήσου χαὶ τοῦ στρατοπέδου λιμένα, ἐλπίσαντες 


Ἁ  » \ > a -. ἢ > Aa c \ 
χέενὰς χαταλήηινεσϑαι Tag ““Ἵλεξανδρου vavg, OTL τοὺς ναύ-- 


> ΝΣ \ αὰ > \ m -" \ x 
τας ἁποσχεδανγνυσϑαι τὸ πολὺ ἀπὸ τῶν γέεων τους μὲν 


> \ m \ ς ὦ ᾽ 
7 φρυγανισμῳ, τοὺς δὲ ἐ 
δ ὁ ( 


\ 


A ni μονα A 
zer ξυγχομιδῇ τῶν ἐπιτηδείων, 


τοὺς δὲ καὶ εἰς προνομὰς τατ TOUEVOUG, πεπυσμένοι ἤσαν. 


)ὴ ὦ \ ’ 3 > > - - , \ 2 ’ 
αλλα μξρος tEev (A GEN V Twvy ναυτῶν" € δὲ Τυν Ζ αρον- 


-. - ’ δ Di N ’ m fi . , 
τῶν ξυμτληρώσας “λέξανδρος δέκα ναῦς, ὡς 7T0007TKRE0V- 


ὦ \ ’ -" m -ῳ ; γ > 
σὰς τὰς πέντε τῶν Ileoowv xareide, στέμττει ἐπ 


\ I b} Jan > / Ὶ ’ 
LAT σπουδήν, διιβαλλειν AVTLITOWOOVS χελεῦσας. 


y 


αὑτὰς 
€ “m. 
οἱ δὲ ἐν 


Ν᾿ , e Fan we, ς > yA ıo > ’ 
ταις 7revTrEs vavoı τῶν Ile00wv, ὡς rag ξλτειδα AVAYOUE- 


Ἢ ν ἢ > \ - τς ς > 
vovg τοὺς Maxsdovag ἐπὶ σφὰς εἰδον, ÖTTOOTEEWAVTES ἐχ 


1. διὰ μαχροῦ. vom örtlichen 


Abstand, durch einen weiten Zwi- 


schenraum, d. h. aus weiter Ent- 
iernung (4, 4, 4. 5, 24, 7 und zu 4, 
20, 2). Die Entfernung Milets von 
der Mündung des Mäander betrug 
SU Stadien. — οὐχ ἐν χαλῷ, unbe- 
quem, ungünstig. 

8. Bekannte Attraction statt εἴρ- 
γειν τοὺς ἐπὶ τῶν γεῶν τῆς ἀπο- 


βάσεως ἀπὸ τῶν νεῶν (20. 9), in- 
dem die folgende Bewegung (ἀπό- 
βασις) antieipirt wird. 


9. τὸ πολύ, meistens. — ταττο- 
u£vovs, beordert. 


10. ἐχ τῶν παρόντων, nicht Neu- 
trum, wie sonst gewöhnlich, son- 
dern Masculinum, wie 2, 22, 2..3, 
19, 2. — 2x πολλοῦ, aus weiter 


Entfernung. 


I 


ἢ} AAEZANAPOY 


πολλοῦ ἔφευγον πρὸς τὸ ἄλλο vavrızov. καὶ ἢ μὲν lao- 
ra ‘a, a nn ) : vr . 2 > ΑΛ - ie 
σέων ναὺς αλίισχεται AUTOIG αἀνορασι €) n guvyn, OU TU 


yuvan τουσα" αἱ δε τέσσαρες EG JAOCaVv καταςφῦύγειν ἑἰς τὰς 


] 


3 4 4 , - A. > 2 " 01/5 7 Ν 7 γ Γ Γ ς Y 
ILKE ’ )ELC. OUTW UN δ) UTTETTKLEVUOUV αἀπραϊτοι ὁ 
OLKELOS TOIMDELS UT ur 


MıArtov οἱ Πέρσαι. 
5 m 
AlzSavöoog δε χαταλυσαιί €) γ TO VÜUTLAOV KOoNnuatTı }} 


᾽ ς 


Π 


τῷ TOTE ἀἁποριᾳὰ χαὶ αἀμὰ οὐχ ἀξιόμαχον 00WV TO 
( δ OLC | SstouaX 


- Υ γ ” ) καὶ οὐ 

αὑτοῦ ναυτιχὸν tw Jlso0ızw, οὐχοὺυν EIEAWV οὐθὲ μέρει 

" ς : N u ς 1 

τινὶ τῆς στρατιᾶς κινδυνεύειν. ἄλλως TE Ertevoel, κατέχω 
᾿ ς - 


"sn τῷ πεϊῷ τὴν Aociav, ὅτι OUTE vavTıxzov ἕτι O0EOLTO, 
ΠῚ 5 ah δὶ ἢ έ ᾿ Σ 


τε παραλίους πόλεις λαβὼν χαταλύσει τὸ Lleoow 
: 2 rw > j 

j 173 { Ἴ ( 2 , 4 = » . > N 
γαυτιχον, OUTE οποϑεν τας ὁ nosoLag Ol UTTANOC )IOOTOLU 


, 4 er > ’ fi = » un az ΓΕ 

οὔτε 07] TNC Ζ΄σιας σχεροσέξουσιν δχοντὰας. Aal TO) (ξί 0] 
᾿ ᾿- ϑ j ji» - - - ν j 

na ( γ ) > >, Im. age , vrmN 

συνεβαλλὲν OTL EONUNVEV αὐτῷ EA τῆς γῆς RroaTı 

7 ’ 2 P ν 


σειν τῶωΤν γέεωνγ. 


᾿ “ A 
i 


Ταῖτα δὲ διατιραξάμεγνος ἐπὶ Καρίας ἐστέλλετο, τι 


ἕν Ν 7λικαρνασσῷ συνεστηχέγαι οὐ φαύλην δύναμι τῶν Ti 
βαρβάρων χαὶ ξένων ἐξηγγέλλετο. ὅσαι δὲ ὃν μέσῳ πὸο- 
λεις ἹΠιλήτου ve καὶ Ahınagvaooov, ταύτας δὲ εξ ἐφο- 
dov λαβὼν χαταστρατοπεδεύει πρὸς Ahırapvaoow, ἀπ’ 


χων τῆς πόλεως ὃς 7TEVTE μάλιστα σταδίους, ὡς ἔπι χρο- 
ν ἐ" u h 2 


(ὦ πολ xl | > v0 (ύὕσις τοῦ YWOLOV OYVOOV ἕποιξει 
via) TTOKLOOKLU. N TE γὰρ WUVOLS τοῦ YWOLO YUL 


͵ ΄ 


αὐτὸ χαὶ ὅπη τι Evdciv ὡς πρὸς ἀσφάλειαν Epaivero, 


5). 2 WI £ i 34, ᾿7 ὃς. 
ουμσποντετα TOAUTO ἤ μνῶν TE ÜUTOS TTXOWV, nOr UTTOV: 


᾿ ᾿ τ , > τὺ : Ὃς = an 
Θθειγμένος ζρος Δαρείου ins TE ZUTW ““σιας χα του ναὶ 


Schilfsmannschaft mit Ausnahme der 
Seesoldaten, die Matrosen. — ἔτ. 
5, 18,68. — ravrn orı, auf die 
Weise, nämlich dass 


11. ἡ μὲν Iaoofwv, ein Schi, 
das der lassier: der Artikel, weil 
mit Berücksichtigung des folgenden 
τέσσαρες nach Nennung des Gan- 


zen auch dieser Theil bestimmt ist. 2. μαλιστα. höchstens unge 


- αὑτοῖς avdp«oı, so Arr. immer, fähr; bei ungefähren Bestimmungen 
ohne Präposition und ohne Artikel. nehmen die Griechen den möglıchst 
höchsten Ansatz. 

"1. ορῶν und ἐϑέλων, durch 


ὅτι aufzulösen, sind dem Dativ «zo- deshalb nachher ξυμπαντα. — Me 


οέᾳ sinngleieh, vgl. 18,5. — δέοιτο uv@y TE — χαὶ στρατιώται, Als 
N En 


subjective Auffassung, χαταλυσει sinnverwandt werden der die 


A . z main Ν,». δ In nnı 
objective Darstellung der Ansicht cherheitsmassı eg! In 1 De ende und 
τὰς ὑπηρεσίας. die die, welche sie bilden, in eine Gon- 


\lexanders. 


3. orın τι umlasst eine Mehrheit, 
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= m 2 \ 2 RE Fr >. r ie Per . a Ν᾿ Η 
TLLIKOV “ταντος ἢγεμῶν, E% πτολλοὺ σπταρεσχευάχει, καὶ στρα-- 


τιῶται πολλοὶ μὲν ξέγοι μισϑοφόροι ἐν τῇ πόλει ἐγχατ- 
u s Ἂ td 


ἐλείρϑησαν, πολλοὶ δὲ χαὶ Περσῶν αὐτῶν: αἵ τε ton- 
Ν Ἵ 


y ’ > a ’ « \ ) \ - m ΄ 
θεις EPWOUOUV a AluEVi, ὡς AU OATO τῶν ναυτῶν 7rol- 


Anv ὠφέλειαν γιγγεσϑαι 


In μὲν δὴ 


‘ 


γ, 


- / ( 2 er u Ὶ ὧ us 
πρώτῃ ἡμέρᾳ προσάγοντος “4λεξάνδρου 4 


- N \ \ Ἴ ἃ ᾽ "ἡ 2 75 ᾿ Γ 
τῷ τείχει Kara τὰς ἔπι Πύλασσα φερούσας τύλας ἐχδρομ 
ῳ - Di s ἐ 


TE γίγγνετα + τῆς πόλεως χαὶ ἀχροβολισμός" Kai 


LOUTOVS οὐ χαλέσχτως αγέστειλαν TE οἱ σαρ “Ἵλεξαάνδροι 
x - - ΝΟ 


\ 


) , \ γ In f . 
ἀντεχοραμόντες χαὶ ἐς Τῇ» πόλιν χατέχλεισαν»γ. 


Οὐ πολλαῖς δὲ ὕστερον ἡμέραις “4λέξανδρος ἀναλα- 


Ἁ 1 { \ - < ’ 3 \ 
Ἴων TO ς TE VITROTLLOTOS KL τὴν TWv ETALOWV L7T7C0V “ol 
Ἵ έ = 2 


τὴν Auvvrov τε χαὶ Περδίχχου χαὶ Melsc 
͵ Ei d 


\ 


ταξιν ΤῊ 


γε χὴν καὶ 70005 TOVTOLG τοὺς τοξότας χαὶ τοὺς Ayoıavas 


> 


TTEOIMASE τῆς TTOAEWG EC TO 


͵ 


> 


" ἃ \ 4 
ES τὴν στροσβολὴν χαὶ au 


θύναιτο λαϑὼν χατασχεῖν. ἔσεσϑαι γὰρ οὐ 


» 


- / > ’ ) ; / 
TELYOG KATOWOUEVOL, ei ΤαυτΊ STTLUOYWTEDOV TUYYÜaVEL 


‘ 
> \ OR A Ὁ 
ı τὴν Mvvdov ἐξ ἐπιδρομῆς 


\ ’ ς ’ ’ 
1005 Mvvoov μέρος, τό τε 


ὌΝ 
( 


3% 


m 
͵ ‘ 
x 


σμιχραν τὴ] 


> 


ὠφέλειαν Es τὴν τῆς Akırogvaooov πολιορχίαν τὴν Mür- 


Ἴ 


δον οἰχεία γεγομέγνηγν" KaL τι χαὶ ἐνεδίδοτο αὐτῷ ἐχ τῶν 
ἐ { 


y ya / \ 7 > \ ἃ ὙΠ! \ 
Hvvdıwv, εἰ λάϑοι νυχτὸς προσελθών. αὐτὸς μιὲν δὲ κατα 
En - s ‘ 


ἢ 


\ BEER, FR ) \ N > u ΤΕΥ mn - ’ 
τὰ συγχειμενὰ ἄμφι μέσας νύχτας προσῆλϑε τ τείχει" 


{ 


« ἢ > > > 
αὐ χλιμαχὲς αὐτῷ οὐ 
( y 


κιαν σταλέγτι 


struction gefasst. — ἐχ πολλοῦ, also 
schon vor (η δὴ) seiner Ernennung. 
— ἔργα begreift alle zur Verthei- 
digung nöthigen Massregeln. 

ὃ. πρὸς Müivdov, vonM. her, 
wir vom entgegengesetzten Stand- 
punkt: nach M. zu. — Zum zweiten 
εἶ ergänzt sich (wie im Deutschen) 
aus κατοψόμεγος von selbst ein 
Begriff wie: zu versuchen. — τὸ ?ve- 
δέδοτο, es wurden ihm Anerbie- 
tungen gemacht; vollständiger 22, 7 
εἴ τι «φίλιον &vdodeln. — ἔσεσθαι, 

Arrıan I. 2, Aufl. 


- 


ι ) ἃ γ n > x - y/ ᾿ Ν " 
ως ὃὲ οὐδὲν Evedidoro ἀπὸ τῶν ἔνδον, αἵ τε unyava Ka 
ί Δ, 
- = Ἢ > \ ΜᾺ 
7 ρΉσαν, OLG δὴ οὐχ ἐπὶ Ζολίορ- 


! Ύ Ν N m 
"σὺ προδοσίᾳ ἑνγδιδομένης ung 


denn der (daraus erwachsende Vor- 
tbeil werde nicht gering sein zur 
Belagerung von Halic., wenn M. in 
seine Hände gerathen: so rechtfer- 
tigt sich der angezweifelte Artikel 
vor ὠφέλειαν, der nicht stehen 
könnte, wenn der an sich entbehr- 
liche Zusatz τὴν M. oixelav γεν. 
voranstände. 

6. οἷα δή, z. 8, 4. ----ὑπορύττειν, 
Unterminirung war in Ermangelung 
von Rriegsmaschinen ein häufig an- 
wegendetes Zerstörungsmittel der 

6 


ῷ 2) AAEZANAPOY 


\ 


ir 4 n » ΔᾺΝ er PER Aa ὁ 7 α Α, Υ 
χεόλεως προσήγαγε καὶ ὡς τῶν ακεδόνων τὴν φάλαγγα, 


{ ’ e ' \ m \ c ’ ΒΡ ᾿ ᾿ Ζ 
LITOOUTTELV KEAEUOOS TO TELYOS. καὶ ἕνα γὲ ζει υ0γ03 χατε- 
> 


βαλον οἱ Παχεδόνες" οὐ μέντοι EyvuvwoE γξὲ τὸ τειχος 


᾿ 


a 


r - ya { > > > ’ 2 ᾿ 
πεσών" χαὶ οἱ ἐχ τῆς πόλεως ἅμα εὐρώστως ἀμυνόμενοι 


͵ 


χαὶ ἐκ τῆς Alırapvaooov κατὰ ϑαλασσαὶ scolloi ἤδη 
παραβεβοηϑηκχότες ἄπορον ἐποίησαν τῷ “41λεξανδρῳ τὴν 
ΝΥ Ι > = ι Ὁ 

αὐτοσχέδιόν τε nal ἐξ ἐπιδρομῆς κατάληψιν τῆς υνοου. 
οὔτι ) μὲν δΥ ἐπανέρχεται “λέξανδρος οὐδὲ, πράξας (υνγ 
ἕγεχα ὠρμήϑη, χαὶ I N τολιορχί, τῆς Alıraovaoool αὖϑις 
7T000E1XE. 

Καὶ πρῶτα μὲν τὴν τάφρον N) πρὸ τῆς τόλεως 00W 


ΟΥΧΤΟ αὐτοῖο. σλατος UN TOLUKOVTU αλιστα ınyewv, 


βαϑὸος δὲ ὃς γχιεντεχαιίδεκα. EeywvvvE, τοὶ dadıav εἰναι in? 


- 


TTO0O0UYW) nv ΓΝ τὸ 2 VW) GG (ν EUEAKE τοὺς αχχθοβο- 
ΓῪ u h) Ἢ 1 m z ΑΒ , z . ᾿ 

ALOUOUC EC τους σροομαχομέενους τοὶ TELYOUG TTOLELO-FAL 
ra γ 


Hal τῶν ἄλλων unyavıı αιίς χατασξιξιν ὃ 


' χίεγόξει. τὸ τεῖχος. 


- « 
‘ ) 


A , - } , ᾿ 2 δὴ Ran 
χαὶ N TE τάφρος αὐτῷ EXWOIN οὐ χαλέπως AUL OL πῦργοι 


’ r ἢ Ἃ } - ( ” - Sun \ R 2. 
χσροσήγοντο ἤδη. οἱ δὲ €&% τῆς “ Δλιχαρνασσου νυχτὸς EX- 
I id / B Ἢ 
ς , ( ) > ᾿ ’ Ν \ ( y ya : 
δοαιιόντεο. WC EUTTONGAL τοὺς τὲ 7Uı ογοὺς χαιν οσαι αλλαι 
ΐἷᾷ ἱ - x \ ἷςΖ , ἷ > : 
᾿ Γ IN > ! > ’ ἊΞ B. νὰ - 
unyavaı 7TTOOONYUEVÜL N Οὐ 7TODOW τοὶ TTOOOGAYEOFOL n0GV, 
ai ΐ " 2 . i mn ͵ " : ν , ᾿ > > Σ 
ὑπὸ τῶν φυλάχωὼν τὲ τῶν αχεθόνων χαὶ 0001 ὃν AUTW 


YUORETTWG χατξε 


κω γ᾽) u , fi 7 N u a Ψ = Σ 
τυ ξργὼ ξδξεγερώξντες γεαρεβοὴ ϑησαν οἱ 


„ya 


I , \ ῃ 5 ) 4΄ . nd 
χλείσϑησαν ἐς τὰ τείχη αὖϑις. χαὶ ἀπέϑανγον αὐτῶν ἂλ- 
͵ ν ul. ῳ 


x « 
x 


. C , N c > nn w ᾿ 
AoL TE EC ἑβοομήχοντα LOL EXOTOV Kal νεοπτολξμος υ 
D m y , > “) , - \ m 
Rn a , je ) ) - - ἡ - > ’ 
KÜTOUOANIRVYTWV* TWVv ὁ “4λεξανδροι OTDUTLWTWV WTTE- 
νν ἴ h | .» - - 
γ ’ > 


Iavov μὲν ἐς ἑχκαίδεχα, τραυματίαι δὲ EYEVOVTO EG τρια- 
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m > 


of c > 2 \ ᾿ ‚ N ei > - ’ 
AOOLOVG, OTL EV νυχτι yevouevr ς τῆς Ex0oom ἊΝ αφυλαγτο- 
N i- i- S ἰ i- 


Ἴ 


A f} > 
TEOOL EG TO τιτρωσχέεσϑαι NOV. 
> 


aA m \ ( y c ν ἢ m ww; 
Οὐ πολλαῖς δὲ ἡμέραις ὕστερον δύο τῶν Maxedovwv 


Οτελῖταν € τῆς Ileodırnov τάξεως ξυσχηνοῦντές TE χαὶ 
᾿- < ’ ( , \ \ ( Zu « ’ > \ 
ἅμα ξυμπίνοντες αὑτὸν TE χαὶ τὰ αὑτοῦ ἕχάτερος ἐπὶ 


> 


Ἔ ” κ᾽ Ar 3 γ : " “" ’ E ER ἊΣ > 
usya τῷ λόγῳ nyev. ἔνϑα δὴ φιλοτιμία TE ἐσπίπτει αὖ- 
- ' N C 3 ( , cı ( n ; 
τοις, χαὶ τι Kal ὁ οἵνος ὑπεὕξρμαινεν, WOTE OTTALOARUEVOL 
> ᾿ ᾽ \ fi jan κω ’ \ \ 7; 
avroL ὃπι σφῶν προσβάλλουσι τῷ τείχει κατὰ τὴν ARQO 


\ \ in pr in r ; ( γ a 5. 
τὴν πρὸς Mviaoca μαλιστα τετραμμένην, wc Ercideiäu 
͵ 1 ] Be / hu a 


ins σφων ῥώμης μαλλὸον τι 1 
u i > ͵ 1 


͵ 


πρὸς πολεμίους μετὰ χιν- 
δύνου τὸν ἀγῶνα στοιησόμενοι. χαὶ τούτους χατιδόντες 
τινὲς τῶν ἐχ τῆς πόλεως δύο τε ὄντας καὶ οὐ ξὺν λογισμῷ 
τροσφερομένους τῷ τείχει ἐπεχϑέουσιν. οἱ δὲ τοὺς μὲν 
> 


\ n / > ’ Α \ > 4 
δγγὺυς σπιελασαντὰας ATTEATELVOV, προς δὲ τοὺς αφρξεστηχοότας 
Nr00B0A ζοντο, TTAEOVERTON uEevoL τῳ TE T7CAT, εν Kal TO 


χωρίου τῇ χαλεπότητι, ὁτι εξ ὑπερδεξίου τοῖς πολεμίοις 


> 5 , \ ( 1] Ὶ \ > 
) ἐστι ρομΥ τε χαὶ ὁ ἀχροβολισμος € 


͵ 


’ x γ , 
yıyVvETo. Kal EV τούτῳ 

‘ L 
) f ; ἘΝ \ Yen m - 0, T 
αγντεχύξουσι τινὲς Kat αλλοι τῶν τοὶ ΠΙ}εροίχχοι OTODATLW- 


τῶν, χαὶ ἀπὸ τῆς «“λιχαρνασσοῦ ἄλλοι" καὶ ξυμπίπτει 


μάχη καρτερὰ τιρὸς τῷ τείχει" χαὶ χαταχλείονται αὖϑις 


\ m ; γ - nm υ > 7 
τρὸς τῶν Muaxedovwv εἰσὼ τῶν πυλῶν οἱ ἐπτεχδραμόντες. 
) ya} \ ya \ Cn m ( in j} \ 
zvag ὀλίγον ὃὲ nAsE var αἀλῶναι ἢ πόλις. τὰ TE γαρ 
᾿ > - n > 
τείχη ὃν τῷ τότε οὐ 


ί 


"] > - a - 5 \ ’ ᾿ 
x Ev ἀχριβεῖ φυλαχῇ ἣν καὶ δύο πύρ- 
\ / > Yo f} > n 
γον καὶ μεσοπύργιον ἐς ἔδαφος καταττεπτωχότα OU χαλε-- 
\ >\ » 


»- , c ; m γ} 
χὴν ἂν τῳ στρατεύματι, EL ἀπταὰν προσήϊνψατο τοῦ ἔργου, 


> x ἊΝ ! Ἢ 3 εἴ ς ’ 5 ae 0 ε 
ἐς τὸ τεῖχος πάροδον παρέσχε. χαὶ OÖ τρίτος πύργος 


10. orı motivirt die verhältniss- πσέπτειν. ---- αὐτοὶ ἐπὶ σφῶν, auf 


Mauern. 

7. πεσὼν durch seinen Einsturz: 
die Macedonier hatten erwartet, dass 
der Sturz des Thurmes auf d. Mauer 
eine- Bresche geben würde. — «v- 
τοσχέδιος χατάλ., Einnahme durch 
einen Handstreich. 

8. Arrian sagt entweder πρῶτα 
μέν oder τὰ μὲν πρῶτα, nicht τὰ 
πρῶτα μέν, wie hier stand. — τοῦ 


εἶναι. zZ. 1, 9.— Euel)e mit dem 
Infinit. praes. auch δ, 21, 1: sonst 
zieht Arrian den Infin. futuri vor. — 
7 τὲ — χαὶ οἷ, sehr häufig werden 
Sätze, die wir als logiscn unter- 
geordnete aussprechen (sobald 
als), durch beiordnende Verbin- 
dung als gleichzeitige angereiht. 

9, ἔχ. z. 19, 5. — To ἔργῳ, bei 
der Ausführung, dem Uebertall. 


mässig grosse Zahl der Verwunde- 
ten, vgl. 16, 2. 
21. 1. Statt ἦγεν wird wohl ἦρεν 
zu lesen sein, entsprechend dem 
λόγῳ ἐπαίρειν 2, 7,9. 18, 4, von 
prahlerischemAufschneiden —?ori- 
σετει in dieser Verbindung ist selten 
und selbst angezweilelt; doch ha- 
ben Thuc. 4, 4 die besten Hand- 
schriften τοῖς στρατιώταις ὁρμὴ 
ἐσέπεσε: 2, 10, 7 braucht Arr. Zu- 


ihre eigene Hand. — μάλιστα be- 
zeichnet bei Ortsbestimmungen, ähn- 
lich wie bei Zahlbegriffen (z. 20, 2), 
die Angabe als eine nur ungefähre, 
aber diese doch als der Wahrheit 
am nächsten kommend. 

2. 2x. 5. 19, 8.— δύο. nur zwei 
— πλεογνεχτούμεγνοι, den Kürzern 
ziehend, so 3, 17, 5 und ähnlich 


μειογεχτεῖν 3, 8,1. 


4, παρ ολίγον, 2. 22.7.— χατα-- 


6” 


τσ τ τοσεττεοοσο 


|—— ner 


LOATUOEDELOUE γος 


AAEZANAPOY 


y Ἢ c - - ἮΝ > ’ a « = 5 
οὐδὲ οὗτος χαλέπὼως ἂν ἡρειφύτ υπορῦσ- 


, γ)ὰ “ ἃ u ra αὐ ἦν ᾿ 7 57 ι}} ) - E N OUG 
σόμενος" ἀλλὰ ξφϑήῆσαν γαρ ἀντι τοῦ TLETITWAOTOS ἐξ : 
ἔσωϑεν πλίνϑινον μηνοειδὲς ἀντοιχοδομησάμενοι οὐ χαλε- 


( \ n f_ 3 
TTWC υπὸ TOM YElolüs. 


( ; \ \ 2 > . Bir 
ὑστεραίᾳ Tag μηχανὰς AkESav- 
j "] L) 


EX. TNC TTOAEWC EITL 
78 - 


Καὶ τούτῳ 
δρος" καὶ ἐχδρομὴ αὖϑις γίγνεται τῶν , 


τῷ ἐιιπρῆσαι τὰς μηχανάς. καὶ μέρος μὲν τι τῶν TEAN- 
L 5 od = s ἐ ἕν - £ ι 


σίον τοῦ τείχους γέρρων καὶ ἕνὸς τῶν πύργων τῶν SUR 

νων χατεχαύϑη, τὰ δὲ ἄλλα διεφύλαξαν οἱ περὶ (ϑιλωται 
" ’ T ( ” \ > m ar £ - on 

ı Ἕλλανιχον, οἷς ἡ φυλαχὴ αὐτῶν ἕπετετραπτο" ὡς 


γ - 


τε χὰ 
: πο σας 

δ) ἰς τε δᾷδα 

χα τῇ ἐχδρομῇ, τὰς τὲ ὁᾳθὰς 


ὃὲε 
ζ > > ζ > “ὦ"" Γι nr ᾿ - " £ r on “ : ν ΤΟΝ Γ 
ὅσας ἔχοντες ἐχβεβοηϑήχεσαν ἀφέντες Kal τὰ οπλᾶ οἱ 


\ ” I io N) .] ’ 
ı AlgEovdoog Errepavn ὃν 


καϊιτοί 
} 


“» - x y - q ’ ΚΞ -- Α - ll ἕ ᾿ 
toAAOL αὐτῶν OLWIAVTES ELOW τοὶ TELXOUG EDEUYOV. 
χεερδεξιοι OVTOG, 


τὰ γε πρωτὰαὰ τῇ 


φρύυσει τὲ του YWOLOV, l 
’ \ > \ , ’ ἠ > 2 ww 2 2 . 
ἐπεχροατουν καὶ OU AUTU LLETWITOV μονοΊ NA00POAL-OVTO ὃς 
- > = DES Ἶ 2 ᾿ 
τοὺς 7TOOUAXOUEVOUS τῶν μῆηχαγων, αλλαὰ Kal δᾺ τῶν 7Ζτυρ- 
ae ᾿ 


, n y , , r ? ) 
ὕων. οἱ δὴ ἑχατέρωϑεν TOV ἐρηριμμένου τειχοὺς αὕὔτοι 
τ ᾽ h n - ῳς δὶ 


͵ 
nu - > ’ ir re » Ξ ν ‚ < Ὶ 
ὑπολελειμμένοι EX TTAAYLON τὸ χαν μόνον οἵ χατὰα VWTOI 


γαρεῖχον ἀχροβολίξεσϑαι ὃς 


τείχει προσάγοντας. 


- τοὺς τῷ ἀντῳχοδομημένῳ 
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᾿ κυ ® - ἢ 

δὰ τῆς ποόλξως τῶν UEV χατὸὺ τὸ 2 a ne τ 
BER Fer » μὲν κατὰ TO ἐρηριμμένον τεῖχος, ἡ 
τὸς AIESZAVIDOT EITET: : 4 Ὡς N mn! η 
net SAVO00G EITETETAATO, των δὲ χατὰ τὸ Γρίσυλον. 


ἢ οἵ Ö 


\ 


c 4 TE r τ oA ἦα, 27 ] \ 3 
€ πάνυ τι προσδεχομένοις τοῖς Παχεδόσιν Fr. χαὶ 
‘ 


« ᾿ ἔν ἣν , 
OL ὃν dadac TE ταὶς Ι ΑΨ Δ ἑ Δ Ὁ μὰ 2 do na Ἢ ς; γ)α » 
| ‚vag TE ς. unyavat veß nr 
> wer 5 HK ς EVvepaAkov χαὶ 000 alle 


ὃς τὸ εξάινμα £ λόγα xal ἐπὶ ἐγ τ λέ 
G sayvar τὲ φλόγα χαὶ ἐπὶ μέγα γχγεροχαλέσασϑαι: 


Lt3V δε ἅμ N” A} ἐξανδοον ͵ ) > , pi 2 Ω any > > 
ER , ἘΞ αὐτῶν TE ἑμβαλλόντων EC αὐὖὐ- 
Ar » E0O0W1 ξ sin « a - ᾿ ἐπὶ 2. ὃ = F E 
5 EOOWLHEVODIS χαι ταις umyavaıs απὸ τῶν σύργων ΝΡ 
,η > - ’ SE: 2 % 
TE HEYAAWV ÜDLEUEVWV Kal heiwı ἑξαχοντιζοιιένων οἷ χα- 


λεπῶς ἀπεστράφησάν τε χαὲ ἔφυγον ἃ ; )} ' 
( στραφησαν TE χαὺὶ ἔφυγον Es τὴν πόλιν. χαὶ 


ἔ \ / > In} Y ὃ 
φόνος ταυτ Fr ALVYVOC £VEVE 2 TR, , rar 
f > vn Οὐχ OALY ος ὃ γένετο, οσῳ ζελεξίογὲς τὲ χαὶ ξὺν 


- 


{ξ| ἊΣ 4 7 u 26L ev as AR \ 
HEeLLoVı τῇ τολμῇ ESedoauov. οἱ μὲν ’ : νου 2. 


ἈΠ KUTUAITEITT WW} 0 Τ7 οκυνγ) 7. “ ἄχ ne \ are a 
ΐ E LOTL, OTEVWTEDUG TE N χαταὰ TO chr ϑος Ü- 


vv τῆο TTa00d an a a = Zen j = 
/> Liüo )U ON οι ung KL {(υ} roaT ἑοῦ οιμμἕνων ΤΟΊ tei- 


"7; 5 A 7 ΄ . " . ; τ & Dr Ὶ - Ὶ 4 | 
χους χαλΕ 7} 77)» ὑπέρβασιν αἱ LOIS 7ζταρέχοντων. 


γχι, Ὁ ἊΣ \ \yrmı Ὶ > - ) , 
loıg de κατὰ τὸ Τρίπυλον ἐἑχδραμοῦσιν ἀπήντα Πτο- 


λεμαῖος ὃ σωματοφύλαξ 6 βασιλινε ) Aödal 
| | as ὃ βασιλιχός, τήν τε Addalov ; 

. “ φύλαξ βασιλικός, τήν τε ““δδαίου καὶ 
͵ 4 , = En N Αι - u N - 7 = 

ἐμανόρου ἅμα οἱ τάξιν ἄγων χαὶ ἔστιν ode τῶν ινιλῶνγ- 


al οὗ aa ΘΕ Kr ΡῈ ὦ | 
AU 44 ΔΗ]; OL δὲ oa ΤΩ γαλξχζως ETOEWAYTO τοὺς ἐχ ες ᾿ 
ν > L / ( ᾿ ς 


In . ᾿ w x τ 
T OAEW ® SUVE 57 - A y n 4 ᾿ 2 m # 5 ER '- \ 
ς. ξυνέβη δὲ χαὶ τούτοις & τῇ ἀποχωρήσει κατὰ 


< 


A. - \ c ( Ν B ᾿ = LERNEN u! ᾿ 
Οὐ πολλαῖς δὲ ὕστερον ἡμέραις Errayovrog AUSG 


) . . ἢ τ Y \ € 
“«Αλεξανόρου τὰς μηχανας τῷ TI 


; τοῦ EDEOTNKO Tr EOYU 
χαι AUTOV EPEOTNKOTOS τῷ E94 


σεσεισιιένος. würde als schon be- 
schädigt — ı 71001 σσόμενος wenn 
er —. — οὐδὲ OUTOS Aral ουτος . ' 
οὐ. 5.1. 2, 11. 2. --- πλένϑινον μη- gesetzt, statt: χαὶ OTı OU — N%00 
yo&ıdEs,halbmondförmigaufgeführte β 
Reservemauern zur Ausfüllung der 
Breschen werden öfter erwähnt. 

5. γέρρα, „Schirmwände, waren 
aus Weiden geflochten und mit 
Thierfellen bedeckt und mit drei 
Rädern, zwei vorn und einem in 
der Mitte, versehen, um sie nach 
allen Seiten leicht wenden und, 
durch sie geschirmt, den Mauern 
einer belagerten Stadt nahe kommen 
zu können.“ ἢ. 


ολίζοντο. 


halbmondförmig aufgeführt war. 


λινϑιίνῳ τῳ EVTOG τείχει 
Y 


) 2x0ooun γίγνεται ravonuel 
u Ἵ ΜΕ. ’ ἐϊ 


6. φύσει TE —, die Rede wird 
anakoluthisch durch selbständigen 
Zusatz des zweiten Umstandes iort- 


αὑτοί. selbst, allein; 
die allein stehengebliebenen Thürme 
bilden den Gegensatz zum einge- 
stürzten zwischen ihnen befindlichen 
μεσοπύργιον. Daher ist nicht αὐ- 
τοῖς zu schreiben. — ἐχ πλαγίον -- 
νώτου. insofern die von den Ma- 
cedoniern berannte Reservemauer 


22. 1. αὐτοῦ ἐφ. τῷ ἔργῳ, den 
Sturm persönlich leitete (D.). Toi- 
συλον, Name eines Thores, dem 


᾿ ey \ £ ᾿ \ : » \ ᾿ ἤ : E ’ ’ 
ITE 72 yEepvoa in? 87:4 ing rapoo TLETTOLMUENI »ἤ pe e 
4 d 


athenischen d/rv)o entsprechend, 
nach der Bauart; wie es scheint. von 
drei neben einander befindlichen 
Thorgängen, deren mittlerer viel- 
leicht für Reiter und Wagen be- 
stimmt war (E. Curtius). — οὐδὲ 
νυ, ganz und gar nicht. 


ῷ ς ΒΑ το Ξ ᾿ 
ὥ. OA μέν: Οἱ ZKUaTt TO ἔρηριεμ- 


u£yov τεῖχος ἐχδραμόντες: dem 
(ἐξν entspricht S. ἱτοῖς δέ.-- οσα----. 
vollständig: ὅσα ἄλλα ἄν τις ἔξμ- 
Ἴχλοι (1. ὃ, 9), übersetzbar durch: 
geeignet zu 


3. 000, als ginge vorher τόσω 
TAELOV. — ξυν μείζογι rolun statt 
EVTOAUOTEDOL.— nxara,alsim Ver- 
hältniss stand, gemäss war. — ἀμφὶ 
To, unattisch, bei Arrian sowohl 


vom Ort als 
Aceus. öfter. 


teol mit Genit. und 


t. Vollständig: τήν τε Addadoı 
χαὶ τὴν Tıu. τάξιν (s. 6, 9. 20. 5. 
> 28. 1. 25: 6), denn eine τάξις 
konnte nicht nach zwei Führern 
benannt werden. Dass übrigens un- 
ter τάξις hier eine kleinere Abthei- 
lung zu verstehen sei, nicht eine 
der grösseren dieses Namens. aus 
denen die Phalanx bestand. scheint 
aus ὃ. 7 Addeios ὁ χιλ. zu folgen. 
€ αὑτοὶ γαλ. —= χαὶ αὐτοὶ 
οὐ χαλεπῶς, d. ἢ. ebenso leicht. 
wie — 


— 0U0 


9. χαὲ τοῦὔυτοιῖς: χαΐί bezeichnet 
Gleichheit des Schicksals ἃ. Fliehen- 
den mit dem der ἃ, 3 Erwähnten in 


5") 


4 


SH IAEZANAPOY 


{ 


πὸ πλήϑους ξυντρίιμαι χαὶι 


γουσι τὴν TE γέφυραν αὐτὴν ι 
΄ ᾽ " ͵ 


( 


ww Ἢ ) m R) ’ > ’ \ \ \ 
TTORKOVS αὐτῶν ES τὴν ταφρον EUTTEOOVTAS τοὺς μὲν ὑπὸ 


- \ ri μω \ \ x > ri 
σφων KaTartarr ϑέντας διαφϑαρῆναι, τοὺς δὲ χαὶ ἄνωϑεν 


ὑπὸ τῶν ἥϊαχεδόνων βαλλομένους. ὃ πιλεῖστος δὲ φόνος 


- 
regı ταῖς πύλαις αὐταῖς ξυνέβη, orı ἡ ξύγχλεισις τῶν 
συλων φοβερὰ TE χαὶ πρὸ τοῦ χαιροῦυ γενομένῃ, δεισάν-- 


Ἢ f ω N » N y m € = 
τῶν μὴ OVUVELOTTEOOLEV τοῖς φεύγουσιν ἐχόμενοι aurwv οἱ Ma- 


Ἵ ΔΑ \ ἃ -" nn ἢ - > > ’ “ 
χεῦδόνες, τόολλοὺς χαιν τῶν φιλίων τῆς E100001 ÜUTTEKKELOEV, 


[N 


οὺς προς αὑτοῖς τοῖς τείχεσιν οἱ Ἠαχεῦδονες διὲς ϑειραν. 


y ya ὃ en -- ἴ ΓΑ Ὕ \ > n I Im 
κὰν πὰρ OALYOV NAEV ἀλῶναν ἢ πόλις, Ei un “λεέξανδρος 


) “- . Ἢ Ἵ } -- "ἢ ΓΑ x { ω 
ανεγαλέεσατο TO στοατευμα. ξτι διασῶσαι εϑελων nv A/t- 


᾿ IHN INN ΠῚ y h a y ’ ᾽ -- ( ΄ zu ’ 

AROVAOOOV, el Ti pLALOV Ev0oFEn Ei TWV “λιχαρνασσεων. 
> , ἐν \ - ι γ᾽ m m > we} . \ 
ἀσεέϑαγον DE τῶν μὲν Er τῆς πόλεως ἐς χιλίους, τῶν δὲ 


‚a 


) a 4«ῳ ἡ { Ὶ \ \ ; \ > , 
ξὺν» AlsSavdow ἀμφι τοὺς τεσσαράχοντα, UL ἕν TOUTOLG 


IIro/)sucioc te ὃ σωματοφύλαξ rar Κλεαρχος ὁ τοξαρχης 
j N - Ὁ ἦν - ἥ ἦν fd 


\ ) ζ ἊΝ “}ἤ x γ)» αὶ τ \ ᾿ . 
zwar ““θθαῖος, χιλίαρχος οὗτος, καὶ ἄλλοι τῶν οὐχ. ἡμπιελη- 


uEvov Vaxrsdovwv. 

"Eı FO δὴ δι νελϑόντες οἱ ἡγεμόνες AL. Ileoowv, Ooov- 
roßarng te χαὶ Meuvwv, χαὶ 2% τῶϊ ταρόντων γνόντες 
σφᾶς τὲ οὐ δυναμένους Erri “τολὺ ἀντέχειν τῇ πολιορχίᾳ 


Ἁ ᾿] 


του τείχους τὸ μὲν τι χατατεπτωχοὸς ἤδη ὁρῶντες, τὸ 
\ - Ἴ 


\ 1 aa \ ς > . 
δὲ κατ ασεσεισιξνον, TOAAOUG VE τῶν OTOUTLWTWV EV ταις 


ἔν" 


ἐχθρομαῖς τοὺς μὲν διερρϑαρμένους, τοὺς δὲ χαὶ ὑπὸ τοὶ 
». ) ) m > oa , > " 
τετρωσϑαι ἀπομάχους ὄντας, ταῦτα Ev νῷ λαβόντες ἀμφὶ 


δευτέραν (υλαχὴν INS VUXTOC ΤΟΣ TE EvAıvov rvoyo) 2} 


αὑτοι αντῳχοθομησαν ταῖς unyavaıg τῶν srolsulwv £urtt- 


y 


TTOROL χαὺὶ τὰς στοᾶς ἕν αἱς Ta βέλη αὑτοῖς αττέχειτο. 


Ἂ" 


Folge ähnlicher Umstände. persönliche Eigenschaften nicht aus- 
0, περὶ ταῖς, spätere bei Attikern schliessend, vorzugsweise auf Rang 
seltene Construction statt περὶ τάς. bezüglich. 
(οβερα τὲ χαί —, ängstlich und 23. 2. Arr. folgt der römischen 
deshalb zu früh; ἀποχώρησις Eintheilung der Nacht in 4 Nacht- 
φοβέρα, 6, 10. _ wachen (vigzliae) 5. 5, 24, 2, von je 


1. παρ᾽ oJ. nzev, um ein Ge- 3 Stunden; bei den Griechen zerfiel 
ringes wäre es gekommen, vgl. 21, sie in 3. στοαί, Vorrathshallen, 
ἰ, — Die Handschriften haben sinn- kommenals Aufbewahrungsörter von 
los yılıaoyns, οὗτοι χαὶ ἄλλοι. -- Waffen (Zeughäuser) auch bei an- 
οὐχ ἠμελημένων, non ignobilium, dern Schriftstellern vor; ταμιεῖο 
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y ’ > N κ Α “ "] ’ -» Pr a ’ -ὠ 
ἐνέβαλον δὲ και ταῖς οἰχίαις σὺρ ταῖς πλησιον του τεί-- 


\ ( 


> \ I “ιν: > , - ΄- 
χους" τῶν δὲ χαὶ 7T000T7, Waro N PAOS ATTO TE τῶν στοῶν 


N m f} ᾿ PL. Ἂν. “ἢ y “ ’ Α Fr > , 

zoaL TO 7TVOYOU TTORKT δηενεχϑεῖσα καὶ Ti KOL TOV αγνέεμου 
’ "ἢ 3 > - ὙΠ « \ y / x 

ταύτῃ EITLPEOOVTOS" αὑτῶν δὲ οἱ μὲν ἐς τὴν ἄχραν τὴν ἐν 


τῇ νήσῳ ἀπεχώρησαν, οἱ δὲ ἐς τὴν Σαλμαχίδα οὕτω χα- 
λουμένην. “4λεξάνδρῳ δὲ ὡς ἐξηγγέλϑη ταῦτα πρὸς τινῶν 
αὐτομολησάντων ἐκ τοῦ ἔργου χαὶ τὸ πῦρ πολὺ χαϑεώρα 
αὐτός, καίτοι ἀμφὶ μέσας που νύχτας ἦν τὸ γιγνόμενον, 


ὙΠ \ N y% 
« 


Ἢ \ r I x \ γ "ἢ 
δ Hal ὡς ESayaywv τοὺς Maxsdovag τοὺς μὲν Erı ἐμι- 
f x in γ} co ΝᾺ a} - > ’ 
zrızrgavvag τὴν στόλιν ERTEIVEV" 0001 ὃδὲ ὃν ταῖς οἰχίαις 
> ; m ζ " , ; πο  ω 
χαταλαμβάγνοιντο τῶν Ahıraova00swv, τούτους δὲ σώζειν 
“ἢ, 7) ELAEV. 


Α 


> F S er ze , : ᾿ \ ‘ \ x ᾿ " JR = a c 
10n Te ἕως ὑπέφαινε χαὶ χατιδὼν τὰς ἄχρας ἂς οἱ 


, \ ( , ” ’ [4 \ 
te lleoocı χαὶ Οἱ μισϑοφόροι χατειλήφεσαν, ταῦτας μὲν 
> ’ 7 - / “ u > )α 4 ’ 
αττέγνω σπτολιορχεῖν, τριβὴν TE ETTLVOWV οὐχ ὀλίγην ἔσεσϑαι 
« > > > \ . ’ en ’ \ > \ ’ 
οἱ ἀμφ αὕτας τῇ φύσει τῶν χωρίων χαι OU παρὰ μέγα 
5; A 7 « Ἢ a »/ - ! ν \ \ 
είναι ξξελόντι Οἱ τὴν πτόλιν δὴ πᾶσαν. ϑαινὰας δὲ τοὺς 


- Jan 


ἀποϑανόντας ἐν τῇ νυχτὶ Tag μὲν μηχανὰς ἐς Τράλλεις 

ατιαγαγεῖν ἐχέλευσε τοὺς ἐπ᾽ αὐταῖς τεταγμένους" αὐτὸς 

δὲ τὴν πτόλιν εἰς ἔδαφος κατασχάιμας αὐτῆς τε ταύτης καὶ 

τῆς ἄλλης Καρίας φυλακὴν ἐγκαταλιπὼν ξένους μὲν πε- 
i 


I. \ nn» « ’ © y ΟΝ \ = n 
ζοὺς τρισχιλίους, ἱππέας δὲ ἐς διαχοσίους καὶ Πτολε- 


αἰον ἢ 


3 


γεμόνα αὑτῶν ἐπὶ (ρυγιας ἐστέλλετο. τῆς δὲ Ka- 
y/ 


7° 
, δὰ , , » :- ’ \ 
ρίας Suurtaong OaToasteveıw ὅταξεν Adav, ϑυγατέρα μὲν 


({( 


ῃ x , ἊΨ ON 4 N ᾿ A an ἃ Ἢ > “ >\ 
Erorouvw, γυναῖχα ὃὲ Ιδριέως, ὃς καὶ ἀδελφὸς αὐτῇ ὧν 


παραμῆκες erklärt es der Lexico- 

graph Photius, also von Aehnlich- ὅ, οὐ παρὰ μέγα, von keiner 

keit der Form (Kr.). Bedeutung, z. 17, 8. — εἰναι: τὰς 

ὁ. τῶν δὲ zul einige setzte αχρας. 

auch die Gluth in Brand. — νήσῳ, 6. ἐπὶ Dovyles, „er selbst nicht 

die kleine den Hafen bildende Insel unmittelbar, sondern auf weitem 

Arconnesus. οὕτω, in der klas- Umwege, zuerstöstlich an der Küste 

sischen Gräeität wird sogenannt hin und dann von Pamphylien (24,3) 

nur durch χαλούμεγος, λεγόμεγος, nördlich aufsteigend, Parmenio un- 

ὀνομαζόμενος, ohne οὕτως, ausge- mittelbar über Sardes.“ D. 

drückt. 7. Hecatomnus, König von ha- 
tl. χαίτοι jv: attisch: χαέπερ rien, hinterliess sein Reich seinen 

OVTog τοῦ yıyvousvov.— 0 δέ, 1. ältesten Rindern Mausolus und Ar- 


2, 7, 9. — ὅσοι δέ — τούτους δέ. temisia, nach deren Tode es an Hi- 
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{ 


᾿ ’ - ΜΕ 4, ’ \ ᾿ { \ 
χατὰ νόμον τῶν Καρῶν ξυνῴχει. χαὶ 0 μὲν IdouevVg τε- 


m a ᾿ N ἃ ’ ’ > a 
AELVTWV TAUTN ETTETOEVE τὰ πράγματα, VEVOLLLOLEVOV ἕν τῇ 


) » ἃ Υ ’ \ m »/ > ς - 
Acia ἔτι ἀπὸ Σεμιράμεως καὶ γυναῖχας ἄρχειν ἀνδρῶν. 


ἶ 
Πιξώδαρος δὲ τὴν μὲν ἐχβάλλει τῆς ἀρχῆς, αὐτὸς δὲ κατ- 
εἶχε τὰ πράγματα. τελευτήσαντος δὲ Πιξωδάρου Ὀρον- 
τοβάτης en Kaowv aoyn ἔχ ϑασιλέι Ta TTEUPFELG εἶχε, 
γαμβρὸς ὧν Πιξωδάρου. Ada δὲ 4Ἵλινδα μόνον κατεῖχε, 


) 


ῃ m , , n ) / h) 4 
χωρίον τῆς Καρίας Ev τοῖς ὀχυρώτατον, al ἐσβαλόντι 


- 


) - .. ἢ N y ’ > ’ N > 5 \ ’ . 

“λεξανόρῳ ἐς Καρίαν ἀπήντα, τὰ τε Alıvda ἐνδιδοῖσα 

\ m ͵ { ’ ) nu ds f ᾽ " . ͵ N 

zaı παϊδαὰ οἱ τιϑειιένη AlgEavdoor. χαὶ Al: ξαγνόοοο τὰ 
ἱ ͵ - = 

49 > n > / ἢ \ > > ς > 

TE Akwda ÜVTN EITETDENE KL TO 9 OU zn 7TALOOG OUX 


ἀπτηξίωσε, Kal Erreiön Alınaovaooov τε ἐξεῖλε χαὶ τῆς 

ἄλλης Καρίας ἐπεχράτησεν, αὐτῇ ἄρχειν ἁπάσης ἔδωχε. 

Τῶν Maxedovwv δὲ ἔστιν οἵ συνεστρατευμένοι .4λεξ- 

ἄνδρῳ ἦσαν νεωστὶ τρὸ τῆς στρατείας γεγαμηχότες" χαὶ 

τούτων ἔγνω οὐχ ἀμελητέα εἶναί οἱ “λέξανδρος, αλλ Ex- 
, 


; Ἢ ) Ἢ > , ’ 
TTEUTTEL γὰρ αὐτοὺς Er Ἀαρίας dıaysıuaoovrac ἐν Maxe- 
\ Ἵ ζ a - ἢ , I im ) ἊΝ - -" : 
δονίᾳ ἅμα ταῖς γυναιξίν, ἐπιτάξας αὐτοῖς Πτολεμαῖον Te 

N ls I, c > ΝΣ n Ὶ > 
zov SerislxXovV, evü Ta σωματοφυλάκων Ttwv bacıkırwy, 


χαὶ τῶν στρατηγῶν Koivov τε τὸν Tlolsuoxroarove χαὶ 
͵ ᾽ - 


ἊΝ u, \ -» ἡ \ ) - / 
ἤϊελέαγρον τὸν Νεοπτολέμου, ὅτι καὶ αὐτοὶ τῶν γεογάμων 


" I yo y x ) ’ Ἶ ’ \ 
σαν. TTOOOTUZOC. ἐχεειδο αὐτῶι TE EITTOVLIWOL UL τοῖς 
, Ἂ u E 


\ m ᾽ ’ > ᾿ Γ 
μετὰ σφῶν EATTEUPSEVTaS Erravaywoı, καταλέξαι ἱππέας 


« 4 ᾽ , ἔξ ω ’ 
L TESOUS EX TNC χώρας οσοὺυς πλειστοῦυς. 


drieus und Ada fiel. Hidrieus starb steller auffallend genug erscheinen: 
Ol. 109. 1. — vouov, ebenso war Taeit. German. 45 von den Suionen: 
es bei den Persern, doch 5. z. 2.11. Jemina dominatur, in tantum non 
9, — Euvvoxeı, über das Imperf. s. modo a libertate, sed etiam a servi- 
z. 2, 2,1. — νενομισμένον. das ze tute dezenerant. 

wöhnlich als Accus. oder Nominat. 3. ἐν τοῖς steigert den Superla- 
absol. gefasste Partieip, ein Urtheil tıv, vollständige: ἂν τοῖς ὀχυροῖς 
über die Handlung aussprechend, OYVOWTETOV. τιϑεμέγη wievdı- 
ist ursprünglich wohl apposit. Fort dovo« vom Anerbieten. 

setzung der Verbalconstruetion: er 24. 1. ἧσαν gehört zu ovve- 
überliess ihr die Verwaltung als OTO« τευμέγοι: ἔστιν οἵ 

(wir: nach) einen bestehenden Ge- 3 ἀμελητέα, x. 1. Ἶ 
brauch. Die Sache selbst musste 2 € Τγ () σιν. wenn sie die mit 
einem unter dem Einfluss römischer ihnen Beurlaubten zurück führten, zu 
Vorstellungen schreibenden Schrift- ihm; die handschriftl. Lesart ἐσ αἹ 
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wo y \ Yan >» 0 12 \ - ν / 
ἔργῳ τῷδε, εἴπτερ τινὶ ἄλλῳ, εὐδοχίμησε παρὰ Maxedsoıv 
>) )ῶ ). \ Σ \ \ 9 \ \ δ 
“λέξανόρος.. ἕττεμιμὲ δὲ χαὶ Κλέανδρον τὸν Πολεμοχρά- 


γ \ an - - > .n N 
τοὺς Ertı ξυλλογῃ στρατιωτῶν εἰς Πελοπόννησον. 
’ \ ’ > \ ν ἢ \ \ x > m -᾿ο 
Παρμενίωνα δὲ πέμπει ἐπὶ Σάρδεων, δοὺς αὕτῳ τῶν 
« ’ « 4 \ \ ” \ « u \ 
TE ἑταίρων ἱππαρχίαν καὶ τοὺς Θετταλοὺς ἱπιπτέας χαὶ 
Yan γ) 


\ 4. f} \ \ ( I 5 " \ - , 
τοὺς ἀλλοὺς ξυμμάχους χαι Tag ἀμᾶξας ἄγειν" Kal χελεύει 


.., > \ ni 5 h} \ ’ > \ " \ 
zoolevaı ἀπὸ Σαρδεων ἐπὶ Φρυγίαν. αὐτὸς δὲ ἐπὶ Av- 
{ m 


, \ ww; »/ “ ’ 
κίας τὲ var Ilauc UALOS NEL, WC τὴς παραλίου ΧΟΟΘΤΊ σας 
5 ͵ - ε es i- = De έ > 


> m - - Ὶ ’ \ ’ \ m 
ÜYDELOV KORTROTNOAL τοις TTOREULOLG TO VAUVTIXOV. κοΐ, TTOW- 
Ἢ ) "Ὁ συγ ; > ; . \ γ 
Tov μὲν Ev στταρόδῳ Yrrapva, χωρίον ὀγυρόν, φυλαχῆὴν ἔχον 
i - N 5 ΩΣ ἤν Ds Ä v 


y/A 


) 


ze} E € : 4 . γε " 3 ὃ 2 P ΠῚ γ 3 y/ 
ξένους μισϑοφοροι C, ὃς EPOL IV ἑλαβὲν οι ὃ Er ing ÜUHOOC 


« 


το ; γ “ἢ » Ὕ Ὶ \ > ’ 
Sevor υὑττόστονδοι ἐξῇλϑον. ἔπειτα ἐσβαλὼν ἕς “Ζυχιαν 


’ ν a ’ \ C n ’ ’ ; ὙΠ \ 

l eAuLoosag μὲν OUOAOYLE TTOOCNYAYETO’ Ζέξροασας δὲ τὸν 

en } 4 Ἢ ’ \ ei ἢ \ in Ἢ , 

Ξανῦον ποταμὸν Ilıvooa χαὶ Ξανϑον τὴν πόλιν χαὶ IIc- 

ἐ = ͵ 

γ ὃ ( , : "η nm ᾿ Hr )) ὴ ἡ Le; BAD - υ 

TOUR δνθούξντα EAUDEV AOL αλλὰ EAOTTW σολισματα Es 
TOLOUAOVTU. 

m “Ὁ Ip γΎ ) > »/ m ΄ω 7 M 

lavra καταπραξας ἐν axrun nor τοὺ YELUWVOC EC τὴν 

„ - - . t ἐ ν Ἵ - N 

a , - ’ ! y {\ »/ \ - 
Wılvada +akovuEvnYV χώραν Eoßadkkeı, N EOTL μὲν τῆς UE- 


y Ἢ 


I ! 5. \ . ! , c 
γαλῆς Dovyios, Svvereiei δὲ EC ΄ Avxıav TOTE, OUTWGS 


γ u m ’ \ > u ' ” 
Er βασιλέως μεγάλου τεταγμένον. χαὲ ἐνταῦϑα Daonkı- 
N . N Ἵ ‘ 


τῶν πρέσβεις ἧχον περὶ φιλίας τε χαὶ χρυσῷ στεφάνῳ 
στεφανῶσαι ““λέξανδρον. καὶ ὑτπτὲρ τῶν αὐτῶν ἐπιχηρυ- 
χευόμενοι Errg&oßevov “υχίων τῶν χάτω οἱ τιολλοί. “4λέξ- 
avdoog δὲ Daonkirag τε χαὶ Avriovg παραδοῦναι τὰς 
πόλεις τοῖς ἐπὶ τούτῳ στελλομένοις ἐχέλευσε" χαὶ σγαρε- 


, ΡΝ ) \ \ yay (d) > \ , 
δόϑησαν ξύμπασαι. αὐτὸς δὲ ὀλίγον ὕστερον ἐς τὴν Da- 


αγάγωσιν ist widersinnig. — εἴπ 0, \omin. versteht sich der Begriff von 
z. 11, 12. — K λέανδοον, über den selbst. 
Erfolg seiner Sendung, 5. 2, 20, 5. 5. ἐν @zun, des Jahres 334—333. 
l. ns ἄχρας, der dort befindli- — Mılves, älterer Name für ganz 
chen. — 04.0).0) ia TO00NnY., 2. 2, L,ycien. — ξυντελεῖν εἴς τι. die Steu- 
20, ὃ. — „Dass Pinara in Lyeien ern wohin entrichten, von Personen 
jenseits des Uebergangs über den und Provinzen, dann überhaupt Be- 
Xanthus gesetzt wird, ist ein ent- zeichnung politischer Zusammen- 
schiedener Fehler.“ Kiepert. — gehörigkeit, hier: zu einem Bezirk 
ΤῊ» πόλιν, die Apposition ist durch gehören. — ΧΟΡ στεφανῶσαι, um 
den (regensatz zu Ξάνϑον τὸν πο-- zu beschenken, so der Infin. oft bei 
ταν bedingt; zu den übrigen Arr.— _Ivx. τῶν χατω, die Küsten- 
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σηλίδα παραγενόμενος συνεξαιρεῖ αὐτοῖς φρούριον ὀχυρόν, 
ἐπιτετειχισμένον τῇ χώρᾳ πρὸς Πισιδῶν, ὅϑεν ὁρμώμενοι 
οἱ βάρβαροι πολλὰ ἔβλατττον τῶν Φασηλιτῶν τοὺς τὴν γῆ] 
ἐργαζομένους. | 
JE αὐτῷ περὶ τὴν Φασηλίδα ὄντι ἐξα 


ῳ ϊ 


Erı « 


> n 2a \ > 3 γ - ’ , fan m 
AlsSavdoov τὸν “ερόπου ἐπιβουλξυξιν, τὰ TE ἄλλα τῶϊ 
᾿ i 


( ’ »/ \ ' n > - N 

ἑταίρων OVTa χαὶ Ev τῷ τότε Θετταλων τῆς ἵππου ἄο- 
ἕ L l- \ 

yovra. ἣν μὲν On 0 “1λεξανδρος οὗτος ἀδελφὸς Hoous- 


ιἾ »] y ’ “- ‘a m ’ . . 
γοὺς TE AUl “ρρα IaLor Τῶν EUVETTLAÄG ἡοντν Inc σᾳ AYNe 
u ᾿ "κα ᾿ [ "ἢ ͵ 


\ 


τῆς Dıkinzov: χαὶ τότε αἰτίαν σχόντα αὐτὸν Altsav- 


u | ὦ, sau . : ἴ y - , 2 ) ’ -- m ) 
ὅρος Χο NAEV, OTL EV TTOWTOLS TE APIKETO τῶν φιλὼν Tao 
> \ b) © \ I y - , \ Ἢ ᾿ Ἢ 
UUTOV, EITELOT Diiıstrtoc ETEÄLUTNOE, OL τὸν ϑώραχα ὃγ- 


Ir mv Ah, vi ward oo μη ς \ . 
OVS OVVNAOAO σεν αὐτῷ εἰς τὰ βασιλξία" VOTEOOV δὲ χαι 


- > > ( \ 5; ’ , \ - τ 
τιμὴ ἀμφ᾽ αὑτὸν εἶχε, στρατηγὸν τὲ ἔπι Θρᾳχῆὴς στεί- 
λας καὶ ἐπειδὴ Κάλας ὃ τῶν Θετταλῶν ἵππαρχος ἐπὶ 

0% 
\ N Ε N. 2 Ῥ, - ) ὦ > \ > ’ [u »/ > 
GATOATTELE ESETTEUPIN, αὐτὸν Art: δειξεν ἄρχειν τῆς Oer- 

) iM ᾿ « - ὰ \ \ ἣν ς > ” > = y ” 
ταλιχῆς ἵππου. τὰ δὲ τῆς ἐπιβουλῆς ἐξηγγέλϑη ὡδὲ 

< \ i- . dd / =? 


> 


- > \ > ’ > " , y 
Taoeı0g, Erteidr Auvvrag χυτομολῆσας πὰρ αὕὑτοΊ 


λόγους TE τινας Val γθαμματα Γαρα toi “λεξανδροι TOU- 


. ἃ ᾿ῶμ , γ Ζ ᾽ ’ f 

τοὺ EXOULDE, KUATUTTEUTTEL EI ϑαλασσαν ΣΙ σιν V. ἄνδοα 
’ - ᾿ > ( \ ’ ’ ᾿ ; \ k 

Ilcoonv τῶν Kup αὐτὸν πιστὸν, πρόφασιν μὲν παρὰ Arı- 

φῦ» ΤΟΊ (βρου᾽ LaS σαΤΘΑαΊΤΖΓν, τῇ 08 Ar εις I) .. 7λεξαἹ με 


͵ 
i 


a no I no ' s 
bewohner Lyciens. dem andern, so dass man sich nicht 


6. συνεξαιρεῖ, 7. > a | le wundern darf über CGurtius 7,1, 
25. 1. τά τε ἄλλα deutet die ın Philippi quoque caedem | llexan- 
Auszeichnungen an, die er mit den drum) coniurasse cum Pausania pro 
übrigen ἑταῖροι theilte. — χαὶ comperto fuit. Ueber ξυγεπιλαμβά- 
oyt«, die, welche er für seine Per- γει» 5. 2. 0, Ὁ, 4, er 


son hatte; beide Zusätze haben den 2. συνηχολουϑησε, Gurtius: quia 
Zweck, die ἐπιβουλή als nicht be- primus tlexandrum regem salı ia- 
deutungslos darzustellen. — τῶν verat, supplicio magis quam cerimin: 
ξυγεπιλαβοντων von Hoou£vovs fuerat exemptus. — σατραπείᾳ, 
und “ρραβαίου zu trennen und mit Phrygien, 5. 17, 1. — ἀπέδειξε 
οὗτος zu verbinden, wäre unnatür- αοχειν statt desgewöhnlic hen « red. 
lich, auch würde dann Schuld, nicht 0% yra auch 2, 12,2, wie öfter 


Verdacht wider Alex. ausgesprochen, Da 


χατέστησε σατραχσεύειν, ἔταξε 

segen den Sinn des Folgenden. τραπεύει 

Die Verwandtschaft gereichte ihm 3. λόγοι. mündliche Anträge 

zum Verdacht, der dem einen aus- 
] 


roopaoıy, angeblich, adverbialer 
gemachter ersı | 


ıeinen konnte als A\ccusativ, ursprünglich wohl als 
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m 


\ 


A ’ ’ u. ’ 
δρῳ τούτῳ συνεσομξνον KUL πίστεις δώσοντα, EL OATTOXTEL- 


Γ 


nr >» 24 7» ἣν εἰς N n 
veıe βασιλέα ““λεξανδρον, αὑὕτον βασιλέα χαταστήσειν 


- ’ \ ’ ” \ - “ ’ > 
Varsdoviag χαὶ χρυσιου ταλᾶαντὰ προς Τῇ βασιλείᾳ Erti- 


’ « N - ’ ch \ \ ’ 
δώσειν χίλια. 0 δὲ Σισίνης αλοὺς προς Παρμενίωνος 


"ὩΣ ’ | aa 
λέγει πρὸς Παρμενίωνα ὧν ὃ 


> ya \ Du 
VEHRO ATTEOTAAN* και, TOUTOV 


> ’ γ Ὶ κω ; ; > > ἡ ἢ» 
αὐτίχα ἐν φυλαχῇ πέμπει Παρμενίων παρ “41λέξανδρον, 


᾿ ( ; ) \ a > en > nn fe RZ 
καὶ πυνϑαγεται ταῦυτὰ πὰρ αὕτου “λέξανδρος. συναγα- 


Ἢ \ \ 1 a\ ec \ ζ \ 
yov δὲ τοὺς φίλους βουλὴν προύτιϑεν OTı on ὕπτξρ 


« 


ν} ” .«» ἢ Ν᾿ - x γ Ἷ m ’ ’ Σ n 
Alssavdoov yvwvaı. Aal ἐδόχει τοῖς ἑταίροις μὴτε πάλαι 


> 


͵ 
3 RL. \ ᾿ FAT = ΟΣ ᾿ 
ei βεβουλευσϑαι τὸ χράτιστον του LTTITLKOV ἀνδρὶ οὐ πιι-- 


- 


μά - ve \ , γ ΟΝ 
OT EITTLTOEWOG, »ὺ» TE zonval αὐτὸν κατὰ TAYOG EXTTOOWV 


b) 


ποιεῖσϑαι, πρὶν καὶ ἐπιτηδειότερον γενόμενον τοῖς Θετ- 


« - -\ > - ; , - " [4 
ταλοῖς ξὺν αὑτοῖς τι νεωτερίσαι. Aal τὰ Ka FELOV EPO- 


b 


) 


” > ! \ ” - > - > . I! N) 
JEL αὑτοῦυς. ETL γὰρ πολιορχοῦυντος AUTOV ““4λεξανδρου 


\ y 


( - x > ! y ’ . "““ 
“λικαρνασσον ἀναπαύεσϑαι μὲν Ev μεσημβρίᾳ, χελιδόνα 


, ( ἃ m 
TLEOLTTETEO FAUL V7TEQO τῆς 


χεραλῆς τρύζουσαν μεγάλα Kal 


\ 


> > -. Yan \ Yun > ı ἢ ν ἢ 
τῆς εὐνῆς ἄλλῃ καὶ ἀλλῃ ἐπιχαϑίξειν, ϑορυβωδέστερον 


ὙΛ 


σιρος τῆς φωνῆς τῇ 


λιδόνα" τὴν δε 


Ἢ Ἢ » Ἢ y/ 
ἢ χατὰ TO’ εἰωϑὸς ᾳἀδουσαν. 


\ ( 


« Ἢ « 3 "ἢ 
τὸν δὲ ὑπὸ χαμαάτου EYEQ 


n 


- 


ο γ \ > am > _ m ee δι =. \ 
σαν ὥστε ἐπὶ τῆς χεφραλὴς αὑτῆς τοῦ AlsSavdoov χαϑη- 


\ 


ἐξ }}» ΜΊ 
͵ & ͵ 


> 


y > ἊΨ \ P »- ΄«ι 
7T000IEV αἀνεινᾶν TUQLV TEOVTEAWG ἐξεγερϑῆγαι 


᾿ σι 


) ἡ P%- \ > n Ὶ ! x 
AlsSavdoov. al “4λέξανδρος οὐ φαῦλον ποιησάμένγος To 


Prädicat der Handlunggedacht, dann 
auch bei Passiven, vgl. 4, 1, 2. 7, 
19. 7. — πίστεις, (eidliche) Zu- 
sagen. — βασιλέα χαταστήσειν, die 
Ausführung dieser Zusage war nicht 
so unwahrscheinlich als sie dem 
ersteg Anblick erscheint; wenig- 
stens sagl Plutarch de Alex. forti- 
tud. 1. 3, dass nach der Ermordung 
Philipps πᾶσα ὕπουλος (nv) n Ma- 
χεδονία πρὸς Auvvrev ἀποβλέ- 
πουσα χαὶ τοὺς A 8007701 παῖδας. 

ἐν φυλακῇ; unter Bedeckung. 

1. συναγαγὼλ τ. ( ίλους, 8. τ. d, 
96 9 


) 


6. αὐτοῦ AA. setzt eine Bezie- 
hung zu einem Gegensatz voraus, 
der zu unklar ist, als dass man 
nicht vermuthen sollte, AAe&avdoov 
sei Zusatz eines Erklärers zu αὖ- 
τοῦ. — ἀναπαύεσϑαι. wohl nicht 
abhängig von einem zu ergänzenden 
λέγεται, sondern von dem durch 
ἐφόβει angedeuteten Begriff der von 
den Freunden geäusserten Be- 
sorgniss. 

1. χαϑημένηνταϊ ἀγεῖναι zu ver- 
binden. 

8, οὐ φαῦλον, nicht bedeutungs- 
los, häufig in diesem Zusammen- 


IAEZANAPOY 


 xelıdovoc ἀνεχοίνωσεν “ριστανδρῳ τυ ᾿Γελμισσεὶ, 


is 


ucavrsı" Aoliotavdoov δὲ ς TEL, ϑουλὴν μὲν ἔχ του τῶν φίλων 


Ἵ } - > \ \ { ᾿ 
σημαίινεσϑαι αὐτῷ εἰπεῖν' 07 μαίνεσϑαι δὲ χαὶ OTI κατα- 


(ανὴς ἔσται. ΤΏ)» 1 αρ χξ λιδόνα σύντροφό, TE εἶναι vov1; Io 


καὶ εὔγοι » α γϑρώ;: TOIC AOL Aakor μᾶλλο: n ἄλλην ὄρνιϑα. 
Ταῦτα τε οὖν χαὶ τὰ ἀπὸ τοῖ ΠΙἊέρσοι Ξξυγϑεὶς TEU- 

ὡς Παρμιενίωγα Augporesoov τὸν Alkskavdoov μὲϊ 

ad: λφὸν δὲ Κρατέρου. χαὶ ξυμπέμπει αὖ τῷ τῶν 


Ilsoyaıon ἑν ας ΤῊΝ 000] 1YNOOUEVOUG,. 
nd ed 


᾿ ͵ 


᾿ 


και 2 Fee 


Mr ur Ν ᾿ \ \ 
OTOANV EVoOvc ETTLYL OoLOVY, WC μὲ γνώριμος εἶναι κατα τὴν 
/ - ν = ᾿ ͵ u 


δον. λανϑάνγει ἀφιχόμενος γγαρα [Π]αριιενίνα" χαὶ γραμ- 
ατὰ UEV οὐ χομιΐει παρ “λεξανδρου" οἱ 
Ϊ { x x Ἢ 7 γ Ἢ " ᾿ Ἢ ᾿ > ᾿ 
ΑΝ UTTEO OUVUOEVOC TOLOUTOI δςζ TO EUDUAVES { : (710 
( ᾿ - ’ γ - - \ { 5 na ’ 
OL ἐντεταλμένα ξξηγγειλξδ. Kat οὕτως ξυλλαιιθά- 
ἱ id . - 4 
ϊ ) u δω ς γ n > ; 
oO ALAEE 000C 0OUTOC Kal 9 pı AOHT nv. 


) ’ ω } y - ’ , 1 
“λεξανόρος δὲ ἄρας &% Daonkıidog μέρος ιιέν τι τῆς 


͵ 


Πέργης, ἡ wWdorte- 


τρατιὰς διὰ τῶν 000 treu 


͵ 


“ποι χεσαν αὕτῳ οἱ Θρᾳχὲες χαλξ7ὴν ἄλλως χαὶ μακχραΊ 


de παρὰ τὴν ϑάλασσαν διὸ 


͵ 


οὔσαν τὴν τταροδον: αὐτὸς 
᾿» Υ Α - 2 > > f ᾿ ΑΝ Ἃ ᾿ ( ( ὃ ἃ 

Tov Alyıakov ἢγε τοὺς ἀμφ᾽ avrov. ἔστι δὲ ταῦτ nn 000g 

΄ j - j r 

) 


ἢ Yan { > ) ) » > ’ ’ 
OUX GAAWCS OT un τῶν an ÜOATOU AVELWV TTVEOVTWY* Ei 


de νότοι χατέχοιεν, ἃ γτόρως ἔχει dıa τοῦ αἰγιαλοῦ 000t- 
0gEIV. TOTE δ᾽ ἐχ νότων σχληρῶν βορέαι ἐπιπνεύσαντες. 
| τὲ Kal οἱ ἀμφ᾽ αὐτὸν edn- 

jv πάροδον παρέσχον. ἐχ 


γχανουσιν αὐτῷ χατὰ τὴν 0001 
# ν [ ͵ 


ven sichstufenweise nach dem Meere 

δ, denn es schien zu abdachenden Gebirgen eigen- 

thumlicher Name) streicht bis dieht 

an den pamp hylischen Busen.» Nach 

Alexander, nach Strabo (14, 3, p. 666) begann Alex. 

urtius und Diodor, hingerichtet. den Marsch noch vor Beruhigung 

der See, so dass die Soldaten einen 

26. 1. Zwei Handschriften, $do- sanzen Tag bis an d. Gürtel im 

Tom#Eoev: mit doppeltem Augment Wasser waten mussten. Noch mähr- 

auch 3, 13, 2 und bei X: ophon, — chenhafter haben andere Schriftstel- 
zevrn, denn ein Gebirueren ae ler diesen Zug ausgeschmückt 

laurus (Climax, Leiter, ein mehre 2, £stınveiv,v.sichumsetzen- 
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ματα, καὶ τὰ EX τῆς χώρας 
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7TOKLV τὰς TE TTVAUS αποχεχλειχασι τοις 7TOO “Ἵλεξανὸδροι 


den Wind. — πόλιν ἐνδιδ.. die 
Unterwerfung der Stadt anbie- 
ten. 

3. αὐτοῖς, der Sprachgebrauch 
verlangt αὐτούς (vgl. z. 7, 12. 4): 
gerade bei Arrian ist χελεύειν mil 
dem Accus. c. infin. ungemein häu- 


fig. — ἐς μισϑόν, als Beitrag zur 


Löhuung, d«ouov, als Tribut: die- 
ser bestand in den Pferden. — Zu 
construiren ist: ὑπέρ TE τοῦ ἀρ- 
γυ θίου Evy ϑέμενι οἱ. χαὶ Evy; ϑέμεγοι 
τοὺς ἵππους ᾿ παραδώσειν, wenn 
die Lesart richtig ist. 

4. ἐπὶ οἰχισμῷ, um sich anzu- 


siedeln. — χαὶ οὐδέ, und zwar nicht 
einmal die der Anwohner, was we- 
niger wunderbar gewesen wäre. 
τὴ» φωγήν, an sich überflüssige, 
bei Arrian nicht seltene Wieder- 
holung; der Artikel bezieht sich 
aul die vorhergegangene Erwäh- 
nung und ist so zu fassen: nv ἡ 
(φωγὴ nv ἕεσαν ἰδέα σφῶν. --- οὐ 
χατά, nicht gemäss, in der Weise. 
4, 22, 3. 5, 24,5 
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τες πρέσβεις ἐδέοντο ED OLOTLEQO τὸ πρότερον ξυμ ναι. Aal 


’ ) " \ x > x > 
χωρίον OXVOOV ἰὼν χαὶ αὕτος οὐχ ἔπι 
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δυνατωτάτους ἔχέλευσε χαὶ τοὺς ἵππους 


ὁμήρους δε δουγναι σφῶν 
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OUT 7IOO- 


σϑεν ὡμολόγησαν καὶ EraTov ταάλαντὰ ἀντὶ τῶν πεντῆκχον- 


τα, χαὶ πείϑεσθαι τῷ σατράπῃ τῷ 1 
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χϑέντι Kal φόρους ἀποφέρειν 008 ἕτη Moaxrsdooı, χαὶ 
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ὑπὲρ τῆς χώρας διαχριϑῆναι ἣν τῶν προσχώρων οὖσαν βίᾳ 
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χαχεῖϑεν ἐς Dovyiav wounto* ἣν ὃξ 


Τερμησσον σχγόλιν. 


χλείχασι, Uebergang zur directen 
Construetion aus dem Streben zu 
obieetiviren. 


ΕῚ . - “μ» 0, 
27. 1. αὐτοῖς: τοῖς Aonevdioıs. 


Die 
2. ἔπῳκχουν, daran, dabei wohn- 
ten. 

3. χύκλῳ, „findet sich öfter neben 
πάντη oder πανταχῆ, weil χύχλῳ 
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οἱ ὁὲ ἀνϑρωποι οὗτοι TO μὲν γένος 


nicht nothwendig die ganze Umge- 
bung bezeichnet,“ Krüger z. Xe- 


noph. Anabas. 3, 1, 2, vgl. 2, 27, 4. 


zureichenden Belagerungsmittel. 

4, ὅσα ἔτη, vollständig: τοσαῦτα 
ἔτη ὅσα ἐστί, dann wie ὅσαι ἡμέ- 
ραι adverbial: alljährlich. 

d. ἐπ ἐχώρη 00) σι γεχώρη σαν. 


4, 2, 8. ---- οὐδὲ ὡς, trotz seiner un- 
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σύλίτων ὅσοι κουφότεροι 
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οἱ δέ 


. 1} 
UÜDEILT. 


Hrn > - + a 4 Id 4) ER: . 67 
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\ ) οἱ I -- Ἢ 
γρος “Ἵλεξανδρον 781 
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3 ne ΓΙ ’ > n I το © 
τοὺς orcevoeraı AhcSavdoog, 


6. ἐχ τῆς ze., von der Stadt aus. 

ἐπὶ τῇ ὁδῷ, dicht an d. Strasse. 
— ἔστι» ----χατέχογντας, es ist mög- 
lich, dass mit einem geringen Po- 
sten besetzt haltende —, um so 
leichter wäre es damals möglich 
gewesen, wo die Term. den Posten 
ravdnuei besetzt hatten. 

1. ὅπως εἶχον, z. 19, ὃ. -- ὅσον, 
bis auf, nur; eigentlich: sie zogen 
insoweit sämmtlich ab, als sie eine 


Wache zurückliessen, vgl. 2, 22, 7. 
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TOUTOU σίστοις ὃς 


— εἴχασεν ist Gonjectur statt eix«- 
Gev: Arrian setzt in dieser Formel 
stets denAor. — ἐγχατέμειγαν, blie- 
ben zurück aufd. früheren Posten. 

28. 1. Das erste χαὶ αὐτοί heisst 
gleichfalls, mit Beziehung auf 
27, 5, das zweite sagt, im Gegen- 
satz zum Prädicat der Stadt, von 
den Bewohnern eine Eigenschaft aus 
=. zei πόλις ἣν οἰκοῦσι μεγάλη 
ἐστὲ χαὶ αὐτοὶ μαχιμοί εἶσιν. 

2. Auch bei Livius 38, 15 heissen 
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ξδόχουν πάντων Πισιδῶν μαχίμων Ὄντων αὕτοι εἰναι οἱ 
μαχιμώτατοι" Aal τότε τὸν λόφον τὸν πρὸ τῆς πόλεως, 
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͵ ἱ i- . - ἱ ji x j 
)} 4 ’ "Ἶ ’ - { ’ ) ᾿ Η ᾿ ) ᾿ 
εὐωνύμῳ ἐπέταξεν Nysuova Auvvrav τὸν Aooapaior. 
τροετάχϑησαν ὃὲ αὐτῷ τοῦ μὲν δεξιοῦ χέρως οἵ τε τοξὸ 
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\ \ > > - x ) / € ) < 
Tür Kar Ol Ayoıavesg' του dE εὐωνύμου οἱ ἀχοντισταὶ οἱ 
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Pagoı Λόχοις κατὰ χξρας δχάτερον ἢ σφίσι μὲν εὐττροσο- 
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χαν τοὺς μὲν τοζοτας, οἵα On Οὐτὲ αΥχρι γυς WITALOUEVOUG 
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Euesivav. χα ἢ φαλαγὲ τῶν αχεδόνων 


rgoonye καὶ πρὸ αὑτῆς AhsSavöpog Epaivero. u 


die Einwohner von Sag. longe 0}- der Flanken, vgl. z. 14. 1. 
timibello regionis eius.—anrouaye- 9. ἤθη — xal, schon — als. 
σϑαι. um sich von ihm herab ver- λόχοις kann nur auf die Pisidieı 
theidigen zu können. bezogen werden und, wenn es rich- 
3. ὡς ἕχαστοις, ἃ. h. jeder mit tig ist, kaum etwas Anderes bedeu- 
seiner Abtheilung in der Reihen- ten, als in einzelnen Haufen, 
folge, die ihm (nach dem täglichen ein aus Arrian sonst nicht nach- 
Wechsel) zukam, s. z. 14, 6, vgl. weisbarer Gebrauch. — οἷα δή, z. 
> 15. 4. 3, 4. — οὔτε — χαΐέ, wie 2. 10. ἢ 
1. προετάχϑησαν, zur Deckung 3, 11, 2. 5, 22,5. 
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20, 10) den Grund des verhältniss- 
massig geringen Verlustes an, viel- 
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keine Gefangenen gemacht wurden, 
vorausgesetzt, dass diese Angabe 
nicht ausgefallen ist. μέν fehlt in 
einer Handschrift von erster Hand. 
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209.1. Den Namen ““ σχαγία sol- 
len zwei verschiedene Salzseen, der 
eine in Pisidien, der andere hier 
gemeinte in Phrygien geführt ha- 
ben. Man hält ihn für identisch mit 
dem grossen Salzsee bei der Stadt 
Avav« (Herod. 7, 30) zwischen 
Gelaenae und Colossae, jetzt Char- 
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selbst festsetzt, absetzt. — 9«- 
λασσῆς, woraus sonst das Salz ge- 
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2. ἢ ξυνέχειτο, die Hoffnung des 
Entsatzes beruhte also auf schon 
iruher getroffenerVereinbarung mit 
Darius, denn die Beziehung auf die 
hier mit Alexander getroffene ge- 
stattet das Tempus nicht. Anders 
bei Gurt. 3, 1,8: Sexzaginta die- 
rum inducias pacti, ut nisi intra eos 
auxilium Dareus ipsis misisset, de- 
derent urbem, postquam nihil inde 
praesidiimittebatur,ad praestitutam 
diem permisere se regi. — yoa@ocerv- 
tes, wobei sie den Tag angaben: 
über das Asyndeton z. 13, 6. — 
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χαϑεστηχως. Memnon erkannte, des Walles errichtete er an ἔπη! 
dass die natürlichste Politik den verschiedenen Stellen Lager, Schan 
hrieg nach Macedonien und Grie- zen, Forts. — «Urov: muss ver- 
chenland zu spielen gebiete. In muthlich αὐτῷ heissen. ΤΟ» σι 
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die, die es versuchten, aufzubringen. sie bezeugen, Rhrüger Studien, S. 82. 
3. εἴπερ — χαί, ganz beson- Zu Alexander scheinen die Mityl. 
ders, hebt etwas Einzelnes als übergetreten zu sein nachd. Schlacht 
Hauptumstand hervor, der, wenn am Granikus. — ἐπ᾿ Avraizidov, 
iberhaupt etwas, oder mit doppel- unter, dwrch Vermittelung 
tem zei (5, 27, 9), wenn ja noch des Ant. Die Hauptbedingungen des 
etwas Anderes, ganz besonders in schimpflichen Friedens (387) waren 
Betracht komme, 5. 3, 11,2. 4, 7.5 die Unterwerfung der asiat. Grie- 
und z. 1, 18, 1. — ἔστε wie (ἔχοι, chen unter die Herrschaft des Rö- 
nach der Analogie von πρίν, mit nigs, und die Autonomie aller grie- 
dem Infin. ist spätere Gräeität. — chischen Staaten, dies um Athen 
αὐελριδῷ. Artabazus war mit der zu Schwächen. Sie wurden be- 
Schwester des Memnon vermählt,  schworen und auf steinernen Säulen 
5. 2. 1, 12, 9. — ovzo:, die Epana- in den gemeinsamen Heiligthümern, 
lepsis des mehrheitlichen Subjects wie in Delphi, aufgestellt. Isocrat. 
war nöthig wegen des nur auf Ei- Panegyr. 150. Uebrigens ward der 
nen bezüglichen Zwischensatzes, Friede mit Artaxerxes Mnemon, 
10, 4. nicht mit Darius, geschlossen, so 

1. γῆς etoy., 2z.4,27,7.—ere)- dass hier und 2, 2. vorausgesetzt, 
δεῖν ohne Artikel, weil ὁμολογίαν dass kein Irrthum des Schriftstel- 
᾿ποιήσαντο —= Wuokoynoevro.— ers vorliegt, die Perser absichtlich 
χαϑελεῖν τ. στήλας, Friedens- und den Vertrag als bindend gegen die 
Vertragsschlüsse wurden durch Säu- Nachfolger des Artaxerxes darstel- 
len bezeugt, deren Vernichtung die len. — ἐπὲ τοῖς ἡμίσεσι ----, unter 
Aufhebung dessen bezeichnet, was Zusicherung ‘der Hälfte ihres Be- 
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LITTEOWV OXTW μὲν VOUS 


ρεῖον δὲ ἄγειν ΤΊ 
1 αρξι01 { ({) : 


συνέϑεντο. Γενεοιοις 


E} λ ryi 


7 1. £yovras, 
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. ᾿ " Ἢ 
7" sich Von selbst erat bende De- 


᾿ on ᾿ 
ziehung auf γρηματα Bezeichnung 
.. ul > " ι 
derVermözenden.—£s Τὸ %01V0) 
d 1 N - ! laoa } 
rıB., der gesammtheit auieriegend, 
>. 1. ἄλλας, die ὃ. 2 erwähnten 
Gerensatz zu Lesbos. — τοὺς 
ους. als zur See nach Tripolis 
werden sie c. 13 erwähnt. 
— 10XE, beherrschte als oder 
so lange er lebte, wır setzen das 


. 4 "Ὁ Π 
Plusquamperfeetum, vgl. 1, 11, 1. 


uEv τὴς ξύγοιας ὃ 


°C . 1)2500 u 


τοίει ιἀλλον᾿ .» ΟΣ τῷ ΓΑΧΘΟΡΤ 


c, nach de 
'hmen Ξ 
Er στηλας. z.1,4. TOUUTUS 
erneuert den Begriff, um ihn des 
Gerensatzes wegen zu urgiren, 5. Z. 
3, Tevedioıs ἑποίει. seltsame 
bei Späteren sich einige Male fin- 
dende Ausdrucksweise, offenbaı 
Nachahmung des Thucyd. 2, δ: ἢ 
εὔνοια παοὰ πολὺ ἑποίει τῶν AVv- 
ϑοὼ To? (ἀλλο ἐς Τοὺς “ακεδαι- 
uoviovs. Der Sinn muss sein: bei 
den Ten. neigte sich die Stimmung 
mehr für Alex., 7« τῆς εὑνοίας. 


das Wohlwollen in seinen Wir- 


αὐτοῖς αἀγόρασιν Ehahbe: Aartaunc ὃὲ μετὰ δυοῖν τριηροῖν 
’ ἐ I» ἰ - INS 
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TOOOUILSEL Γ(» CUO llowrea νυ» υχεξχφῦ- 


7T00OC τὸ ἀλλο vaı ΤιΧ0»}γ. 

A} ἐξ 77 \ Nr \. ῃ > 2 ᾽ γι er , ng Ξ Ε Ἢ 

. ἑς οὐ» 0 )ς ὧς WE ὃς LODOLOV TOONAFE. 7TOJ0C /OHU- 
1 In u - I 

Mr nd Or 3 ᾿ ) ς! - ‘ er, 
ÜVEAJOVTUR ὃς τὴν αραν. LVO γχαιν τα βασι- 
} EB. Tr‘ o/ a =. “ :- ς ) m - ει ; Μ 
v τὰ 1 00010V χαὶ τοῦ sraıdog αὕτου Miıdov, τὴν 
/ S / 


> 4 BR ya I i- 


Say ιθεῖν του I 000100 χαι zo dua&nc 

N - i - ji- 

> / n / \ Ν -- { Er " a nen 
EOUOV. λόγος δὲ περὶ τῆς ἁμάξης ἐχείνης παρὰ τοῖς 
ν ᾿ - ἐ" I - » 
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γτροσχώροις πολὺς χατεῖχε, Γόρδιον εἶναι τῶν πάλαι Dov- 


kungen, Aeusserungen. σροσδοχίαν αὐτοῖς. 

3. 1. Rückkehr (1,29) der Erzäh- 
lung zu Alex. selbst. — ἕνα zei 
motivirt den Grund des Verlangens 
als durch ein doppeltes Interesse 
bedingt; die Burg war nicht blos 
Burg, sondern enthielt auch den 


Χαλχίδος. in der Rich- 
tung von Ch. her, Pflugk’s durch 
den Sian gebotene Verbesserung 

2 , . 
statt Zrri. 


9. απροσδοχήτοις statt παρὰ 
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ὑστὲρ του ϑείου παρὰ τοὺς Τελιισσέας τοὺς 
eivaı γὰρ τοὺς Τελμισσέας σοφοὶς τὰ ϑεῖα ξξὶ) γειίσϑαι 
χαὶ σφισιν απτὸ γένους Θεδοσϑαι αὐτοῖς χαὶ γυναιξὶ χαὶ 
; ΓΙ 


σεαιίσι τὴν μαντείαν. σπττροσάγοντα δὲ χὠμῃη τινὲ τῶν Τελ- 
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oO Mi ἡ > , Ὡς > ) 4 N ἣν : 
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͵ = 

ν᾿ N 5 “" “)κ} ς Ζ - € Ar 2 ᾿ : ͵ 5 \ - a ge ; 
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αὕτοιν παῖθα ἤιδον Ovoua. δὴ τε ἄνδοα εἶναι τὸν Mı 


δαν χαλὸν χαὶ γενναῖον Kal ὃν τούτου στασει πιεζεσϑαι 
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Ὑ ’ Ἢ ‚ , > x . ξ 
Ev σφισι τοὺς Do: γας, χαιν γενέσϑαι αὑτοῖς Yonouov ὁτι 
IE “ ' 


auasa ἄξει αὐτοῖς βασιλέα χαὶ OTL οὗτος αὐτοῖς χατα- 
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ΖΧυσξει in? OTaOLV. ETL ΟΣ 7TEOL αὑτῶν Τούτων ἡουλευο-- 


, - N γῇ ( \ \ 
μέξνοις ελϑειν τὸν Mıidav ὁμοῦ τῷ πατρὶ χαὶ Tn ım τοι 
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Pallast des Gordius. σϑαι. ξυνεπισποιένην ἐξῃνησα- 

3. ἔσι ττῆναι, dichterische und σϑαι: ϑύσαΐί τε führt die Rede 
spätprosaischeForm st. ἐπσεπτέσϑαι. weiter fort, nicht dem vorhergehen- 
— ἀπὸ γένους, ἃ. ἢ. die Gabe sei den, sondern dem folzenden zei 
erblich in ihrem Geschlecht. sei ih- vor ζυγγεγέσϑαι entsprechend. 
nen durch ihre Abkunft schon ver- ὑπετίϑετο. ἃ ngab, während des 
liehen; Cicero de Divin. 1. 41: Tel- Opiers, daher das Imperfect. Evy- 
missus in Caria est, qua in urbe ex- γενέσϑαι ἐπὶ 7 «uw, Angabe ehe- 
cellit haruspicum disciplina. 


4. προσάγοντα, als ΟΡ]. schwebt 9. ἤδη τε --- zul, z. 1, 28,5. - 


͵ 


licher Verbindung. 

wohl @ua£ev vor. — χαὶ δεηϑῆναι αὑτὴ verlangt der Zusammenhang 
y@g, wir würden nach x«{ inter- zu @uesn zu ziehen; der fehlende 
pungiren, die Rede ist vollständig Artikel ist bei Arrian kein Hinder- 
so zu denken: zei τὴν σιχρϑέγον, niss; eben dass er (noch) auf dem 
δεηϑ ναι γὰρ αὐτῆς Γόρδιον Evv- Wagen hielt, ist als bedeutungsvoll 
ETTLOTTOUEVNV οἱ αὑτὴν ἐξηγήσα- hervorzuheben. 
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θεσμὸν, τοῦτον χρῆναι ἄρξαι τῆς “σίας. ἣν δὲ ὃ δεσμὸς 
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OTL σταισαὰς τῷ Sıper OLEeXoWE τὸν ὀξεσμον xaı λελυσϑαι 
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epn‘ Aoıoroßovkog δὲ λέγει 
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γ- ἡ 90 \ cr π᾿ 
ESEAOVTE τὸν EOTOOR του 


ὁυμοῦ, ὃς ἣν τῦλος διαβεβλημένος διὰ τοῦ ῥυμοῦ διαμι- 


4 


tag, ξυνέχων τὸν δεσιιον. 
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Vin 


ἐξελχύσαι ξξω τοῦ ῥυμοῦ τὸν 
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"γον. πῶς μὲν ON ἐπράχϑη τὰ ἀμφὲ τῷ δεσμῷ τούτῳ 
N I - ν I ἰ ἐ ͵ ι Π 
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14eSavdow οὐχ E40 LOYVOLOROFAL, arınAkayn ὁ 00V α7τ0 


TrC auasng αὐτὸς TE al 
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τοῦ Erct τῇ Λύσει τοῦ δεσμου 


Ὁ, ξυμβαλοντας, nachdem sie die 
irscheinung mit dem Orakel zu- 


sammengehalten. az0c, in templo 


Joris, lustin. 1 κ᾿ d, — YÜOLOTNOLE, 


ς, z. 1, 7, 2, ähnlich Virgil Aen. 8. 
129: elipeum 797 olcani, dona paren- 
fıs.— χοῆναι, 2.08, 31.— ἄρξαι, Be- 
herrscher werden. JIsiae po- 
tturum qui inexplicabile vinculum 
solvisset, Curtius 3, 1, 16. 

y δεσμὸς οὐ. ζυγόδεσμος (Joch- 
riemen) verband das um den Nacken 
der Zugthiere gehende Joch mit der 
Deichsel und war an einem an der 
Spitze der Deichsel befindlichen 
Pflock befestigt. — χαὶ τοῦτο, auch 
das neben den andern Bedenken 
zegen sein Unternehmen. — ‚„„Zuver- 
lässig wird das ganze Heer das 


τῆς νυχτὸς Exreivng βρονται Te 
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αμῷ αὕὉτον ὡς τοῦυ AoyLov 


“» ’ \ Ἁ \ 
ξυμβεβηκότος. χαὶ γὰρ καὶ 
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\ "5 > ) m > 
KOL σεξλας Es OVOAVOUV EITE- 


Zerhauen mit dem Schwerte lieber 
geglaubt und nacherzählt haben; 
wie beim Ei des Columbus ist nicht 
das Resultat, sondern die Neuheit 
der Lösung ein Zeugniss des Ge- 
nies.‘“ Droysen Alex. S. 162. 

8. ἀμφὶ τῷ, unattisch, st. σερὶὴ 
τόν, z. 1, 22, 3. — δ᾽ ovv, gewiss 
aber ist, dass — fügt dem, was 
d. Schriftsteller unentschieden lässt, 
eine entschiedene Thatsache bei. — 
ὡς, Angabe der subjectiven Mei- 
nung, deren vermeintliche Bestäti- 
gung durch zei γὰρ καί gegeben 
wird.— oyıov, Weissagung, wie 7, 
16,5. — ?reonunvev, gaben darüber 
gleichsam Zustimmung zu erkennen 
— ἐπὶ τούτοις, auf den Grund, in 
Folge davon. 


106 IAEZANAPOY 


> \ > 


’ Ἁ ’ fi { = ’ > m -» οι Η 
onunvav' Kal ὅὃπι τούτοις EIVE τῇ υστεραιᾳ - 7 λεξανόρος 
δ ἡ 2 ι ᾿ { = » 


τοῖς φήνασι ϑεοῖς τά τε σημεῖα καὶ τοῦ δεσμοῦ τὴν λύσιν. 


τῇ voregaug Ev Ayrvoag τῆς Ταλατιχῆς 


> N ἽΝ. 
Avrtocg δὲ 
γ ,η 


“ > -- > ’ ) -- ε ’ 
ἐστέλλετο" KAREL αὔτῳ πρεσβεία ἀφιχνεῖται Παφλαγόνων, 
4 I > N ir . > . 2 ἐ Be + / . 
TE EUVOGS ἐνδιδόντων Kal ἐς OUOAOYLAV SUUDALVOVTWV 
Νὴ , z ᾿ αὶ \ i 2 ὴ Ἂν / : \ > ΞΡ , - - 2 δ ἐ, . 5 
0E TV W000 SUP ΤΏ OVUVOUEL (ἢ EODUAAEI EOEOVTO. 
͵ ν Ὺ . 7 ͵ . ί ’ 
’ ν =‘ ’ } - ; -- ( ἤ „u 
LOUTOLS UEV 0? TTOOOTUOGEIL ““λεξανδοος ὑπαχούειν Καλὰ 
> 4 3 - - 
» 


τῷ oaroasın Dovyıac. αὑτὸς ὁὲ πὶ Karrradoriag 

3 “ \ > \ ( Ὶ x - 

EAROOC ξυμττασαν τῆν ὅνγτθος “,λυοο ποταιιου TT000- 
u N ν ᾿ν 


( \ ς 


NYyUYETO χὰν δτι vn δ0 τῶν “λυν πολλην᾽ καταστήσας ÖE 
͵ ͵ ͵ 
Kon TXOOAWVY zÜUDILIATUAV OOUTOUTTNVY αὐτὸς 7TOON Ye) EITL Τὶς 


TTUAOC τῶν Kılıxioc. χαὶι ἀφιχόμεγος E7TL TO Kvooı zo 


Er 


-π 


τὸν Ξενοφῶντι στρατόπεδον, ὡς χατεχομένας τὰς πύλας 
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4. 1. Ancyra vom Midas gegrün een geblieben wäre. ΤῊ» (ρυλι 


det, jetzt Angora, von den | ome nv, den \ 
ur Hauptst. der Provinz Galatien 


\ achtposte ii: uber 
| 1 - llexan- 
erhoben, daher hier τῆς Taserı- ler fı es tugti quae Pylae a; pellan 
ns, gehörte zu Alex. Zeit zu Gross- tur intravit. Contemplatus locorum 
phrygien. Evdıdoyrwy, z. 1,17,3. tum on alias mazis dieitur ad 
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2. Kanneadoxwv, z. 1, 16, 3. niratus esse Jfelicitatem suam: 
1, Mi τοὺς -uYy ZEvoy νὼ Κ΄. Xenoph, ob? ut poluisse velsaris Ci nfhtebatı 2 
Anab. ᾿. ὩΣ, χΖὺῦ. Hiergegen gilt die δὲ Juissent qui ın subeuntes pro- 
Nachricht des Curt. 3, 9, 1 nichts: pellerent. Iter vix quaternos capie- 


sltativa üllie habuerat Cyrus quum bat armatos: dorsum montis immi- 


adv ersus Üroes um in Lydia m nebat viae non anzustae modo, sed 


duceret. plerumque praeruplae, crebris ober- 
> > , ᾿ πὸ - ᾿ 
" ἐξ 60} χοτέεστη., hatte den- rantibus rivts, σι eX radieibus 
selben Erfolg, als wenn er verbor- montium manant. 
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" \ (4 „ I τ Im 
erriotoAnv παρὰ Jlaousviwvos φυλάξασϑαι Dikısrzıcov 
ÜUHOVELV γὰρ dıcdq ϑαρϑαι ΕΟ 7αρειίοι ΥΟῚ σιν WOTE 

> Υ͂ ῳ vu ji 
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POOUAAH UTTOFTELVOL , 1 Λέξαγνορον. ΤΟΝ ὃε. αγναγνοντα zn? 


ETTLOTOANV KAL EVTL μετα χειρὰς ἔχοντα αὕτον μὲν λαβεῖν 
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\ in > ( > \ ’ 
7» χυλιίιχὰ ὃν 17 7» TO ρφαρμαχονγ" tr 


RN τορρὸ 
γῆς: v δηγτιστολὴν δὲ τῷ 


“ὌΝ 4 - ) x Ä - 1 > nn $#%e 
Dikisereom dovvaı avayywvaı. KaL ὁμοῦ τὸν TE Alcgavdoov 


1. olıyavre, intransitiv (sichstür-  invitavit liquor fluminis, ut calidum 
zend), vgl. 3, 18, 9. — ἐπιϑυμήη- adhuc corpus ablueret. 

σαντα: Lucian de domo 1: AleEav- 8, ἐς τὰ μάλιστα πιστευόμεγον. 
ὄρος ἐπεϑύμησεν ἐν τῷ Κὐυδνῳ das höchste Vertrauen geniessend. 
λουσασϑαι χαλόν TE χαὶ διαυγὴ — χαϑῆραι φαρμαχῳπ-ειρίῃ abfüh- 
Tov ποταμὸν ἰδὼν καὶ ἀσφαλῶς rendes Mittel geben. 

βαϑὺν χαὶ προσηνῶς ὀξὺν χαὶ 9, φυλάξασϑαι, abhängig von 

> 


γηξασϑαι ἡδὺν χαὶ ϑέρους wo dem in ἐπεστολή enthaltenen Begrifi 
ı,vyoov. Gurtius 3, 12, 2: regem der Warnung. 
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γίνειν χαὶ τὸν (Φίλιστον αἀναγιγνώσχειν τὰ παρὰ TON Π]αρ- 
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N dr m, g 
ueviwvoc. WPDılırrov de εὐϑὶι 


m "le τ , 
AWS OL EXYEL τὰ του φρφαρμαχοι 


, N Nr / 
ΤῊ» ὃ ΓΙσΤΟΛΉΝΡ, 


ς evdı λον γενεσϑαι OTL AUÜ- 


) \ > ” > . 
οὐ γὰρ δχσλαγῆναν 77005 


τοσονὸε ULOVOI TODOOKAAEOAL “4λεξαγ-- 


\ « d ‘ - 2 ὌΝ, ἢ, ΤᾺ νυ 
don, κῶν ὃ χλλαὰ οἱ πειϑεσϑαι 000 δήταγγξλλοιτο 


σωϑυσεσϑαι γὰρ πειϑομεγον. 
ί Ἢ ᾿ 


Te χαὶ ῥαΐϊσαι αὑτα 


4 ἃ ri ı On 1 
κοΐ, ΤΩ» UEV χαϑαρϑηναι 


υ x 


) τὸ VOONUX. (βιλίτεττῳω de ετιδεῖξαι 


Yan 


, ) .-- » \ = # an 
OTL TTLIOTOC ἐστι GUTW φιλος, χὰαν τοις αλλοις οὲ τοῖς 


᾽ Γ 


᾿ " , γ ω - γα »’o ’ ur, » san 
UP AUTOV OTL AUVTOLIS TE τοις φίλοις βέβαιος εἰς TO ανυ- 
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LOTLTOY TLUyyuVvEı wwv Aal 00 
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TO ÜTOFSUAVELIV EOOWUEVOL. 
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Ex de τούτου Παριιεγίι »ὰ μὲν TLEUTTEL EITL τὰς αλλὰς 


on ὁρίζουσι τὴν Κιλίκων τε χαὶ Τσσυρίων χω 


ἐ ͵ 


a a \ - ’ τ εἶ \ 
τοοχαταλαῦειν al (ρυλασσξει 7» σχαροοον. OOVC 


τῶν τε ξυμμάχων τοὺς 
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τεζοὺς χαὶ τοὺς Ελληναο 


τοὺς μισϑοφόρους χαὶ τοὺς Θρᾷχας, Wi Sırakung ἡγεῖτο, 


( # 


UL τοὺς ἐ7{71 ξας )ξ ς (δετταλοῦο. ÜUUTOQ Ö: UOTEDOOS 
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I ᾿ 7 EV I 7 2 Ar ad r0/ } CA 
l’«0001 LI LULE) ὑβευτῇ ἧς “γχιαλ Ivy 7ZTOAL pt 
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χγείται. ταύτην ὃὲ Σαρδανάπταλον χτίσαι τὸν “σσυριο 


ν. ἢ I 
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ΛΟΊ 00’ χαὲὶ τῶ περιδολω δε 


m , \ u , x ᾿ ER 
δηλη ἐστὶ UEYAAN TE σπόολις χτισϑεῖσα χαι ἐσ UEY 
͵ # i ‘ ͵ ὡ 


ϑουσα δυνάμεως. χαὶ τὸ um ua του Daodavertaloı 


ἣν τῶν τειχῶν τῶν ᾿Αγχιάλοι 


cl τοῖο ϑειιελιοιςο τΓν TELYWV 


"] 
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Kol (τὶ τος δ (( ELOT KL { 71] 


Al . ’ ᾽ al VRR ΤῊ AR, ΒΑ an 
AUTO) Seodavasraloc ÖUUDEDANAWC τὰς YELOUG αλλῆ AUT ὡς 
ν ΐ N i Ἵ ‘ ͵ . . ν I 
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HAALOTR ES χρῶτον συμβάλλονται. χαὶ ETTLYORUUO EITEYE- 


di 


10. χαλῶς ἔχει, d. h. dass er red- 
lich zu Werke gegangen sei. 

11. ῥαιῖσαι αὐτῷ τὸ γοσημα, 
seine Krankheit habe sich gebes- 
sert: sehr ungewöhnl. Constr.. sonst 
nur vom Kranken leichter, besser 
werden. 

9. 1. πύλας. die syrischen Pfor- 
ten, s. das geograph. Register unter 
Τμανιχαὶ πύλαι. --- σσι ρέων —= 
ὧι ρέων. 

2. xt TI 1 
einen Grund für die erwähnte Sage 
einführend. — μεγάλη χτισϑεῖσα, 


7. de, und auch —. 


) ω ) ᾿ , < \ ) ABI | Α 
Yoasrro αὕτῳ «“σσυρια γραμματα" οἱ μὲν ᾿4σσύριοι χαὶ 
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dass sie gross angelegt ward. 

3. uynuc, Grabmal. — ἐπ᾿ αὐτῷ, 
nach Athenaeus 12, 39 auf einer 
steinernen Säule. ὡς μάλιστα. 
gerade wie. „Aristobulus lässt 
ihn nach Athenaeus u. Strabo (14. 
ΟΡ. 671), wie es scheint natür- 
licher, ein Schnippchen schlagen.“ 
D.— ἐπίγραμμα, prädicativ, als 
Inschrift: sonst enthielt der Gruss 
auf Gräbern an den Vorübergehen- 
den meist einen kurzen Spruch der 
Lebensweisheit. — αὐτῷ, dem 
Standbilde.. — γράμματα, Buch- 


, » > - - γ ᾿ ( \ Ξ 
UETOOV ἕφασχον ἕπξιγαι τῳ ἐπιγράμματι., ὁ δὲ voi 
αὐτῷ ον Epoale τὰ Eren, ὅτι “αρδανάπαλος ὃ 

I = - > ’ “ \ ΄ y \ b) « ’ 
vvdaodfov παῖς Ayyıakov καὶ Ταρσὸν ἐν Kudoc 
ῳ = . ν = ἐ ὶ . 

- > ’ \ ᾿ 5 in » > x -- 

ua ἐδειματο. σὺ δέ. ὦ SEVE, ἔσϑιε χαὶ πῖνε χαὶ 

Ψ 40 ( Ἴ ἡ ἡ \ ) ’ > > ’ 
LTALSE, WS τάλλα τα ανϑρώπινα ουκοντα τοῦυτοὶ 
ἄξεα" τὸν τϑόφον αἰνισσόμενος OVITEQ αἱ χεῖρες ἐπὶ τῷ 


; m \ \ - "- ( 4 > ’ 
00T σοιοῦσι" Kal τὸ 7ταῖζε δαδιουργότερον δγγεγραφϑαι 
ἑίρασαν τῷ “σσυρίῳ Θγόμιατι. 
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E; κα > 5 ) IR n > x ΤᾺ e > Bi 3 ε \ 4 
u Οὲ τῆς Ayyıakov ἐς “«Οολοὺς ἀφίχετο" x φροι-- 
> ; ᾿ 


- τ Γ; Ach, C /» en » be) B Φ' 24 4 = νά 2 
οαν EONYyayev ὃς Σόλους χαὶ Σπέβαλεν αὑτοῖς τάλαντο 


4 ΄ 
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ἀργυρίου διαχόσια ζημίαν, ὅτι πρὸς τοὺς Ileooas μᾶλλό; 

\ - 5 ) \ > a‘ \ m \ 4. “ὦ 
τὲ τὸν γοῦν ξῖχον. ἔγϑεν δὲ ἀναλαβὼν τῶν μὲν πεζῶν 
τῶν Maredovwv τρεῖς τάξεις, τοὺς τοξότας δὲ πάντας χαὶ 


) \ 


\ - Im 5 , > \ \ d/ ’ 
ζους - 4 yo: ÜVOS ESEAUUVVEL €7 LOVS τὰ 00N χατέχοντας 
I" \ L) « Ἁ n ’ « , \ \ ! 
Kırkıras. χαὶ Ev ἕπτὰ LAS TTAOALS ἡμέραις τοὺς μὲν Pic 


y '- ΄ ; \ x ( n ’ ) en γ 
ξδξελων. τοὺς δὲ ομολογίᾳ 7 ἀραστησάμενος δ7ταγνῆχεν ἐς 


τοὺς Zokovg. χαὶ ἐνταῦϑα μιανϑάγει Πτολεμαῖον χαὶ 


) ᾿ ς € γ Γ γα ) .. m / 5 ea , 
1000009 ὁτι ἐχράτησαν Ὀροντοβθάτου του Jleooov, ὃς τ] 
Es ͵ ἕῳ N ᾿ . / 


τε ἀχρᾶν τῆς Akırzagvaooov ἐφύλασσε χαὶ Μύνδον χα 


Kavvov χαὶ Θῆραν χαὶ Καλλίπολιν χατεῖχε" πιροσῆχτο δὲ 
"καὶ Kw χαὶ Τριόπιον. τοῦτον ὑἡτεῦσϑαι ἔγραφον udyı 
nn 4 4 INS ‘ νεΐ 

in Ἢ > ν ἊΨ \ - > > ) \ -- \ » 

AR ἀποὕανειν μὲν τῶν ἀμῷ αὐτὸν πεζοὺς EC 


, \ , > ’ Cha m \ ) 
EITTAAOOLOUT χαὶι LITITERS δῷ 9 TTEVTNKOVTU. ÜADYVOL de OU 
- Ss > / 2 , 


staben u. Sprache (Kr.): Aoovoıe, virter Begriff pflegt mit τὰ ἄλλα 
altpersische Sprache und Reilschrift. verbunden gleichfalls den Artikel zu 
— Die Inschrift hat durch die neue- haben, vgl. 8, 9. — ῥὁαδιοι ργότεροτ 
sten Entdeckungen in der Beziehung ἐγγεγράφϑαι, seileichtfertiger aus- 
eine Erläuterung erhalten. dass gedrückt gewesen. 
assyrische Rönigsbilder in Khorsa- Ὁ. τὰ 007 χατέχοντας, die Be- 
bad gefunden sein sollen, mit so wohner von Kılıxia τραχεῖα, ἢ 
erhobenen Armen und gestellten Gegensatz zu Kıl. πεδιάς, c. 6, 4 
Fingern, dass die Alten darin den op&ıvol Κίλιχες genannt. 
estus des ἀπολαχεῖν oder dro- 7. Πτολεμαῖον --- ὅτε, bei Arrian 
#00TELy erkennen konnten, E. Cur- häufige Construction, durch welche 
tius, Gesch. des Wegebaus, 5. 57. zuerst die Person oder Sache als 
l. νοῦς nv αὐτῷ, d.h. er wollte volles Object, dann die Beschrän- 
damit andeuten. — ἐδείματο in der kung auf einen einzelnen sie betref- 
suten Gräeität poetisch, in der spä- [πάθη Umstand gegeben wird: οὶ 
tern Prosa nicht selten. — ὡς, z. 1. erfuhr über Ptolemaeus, dass er -- 


3, 41.— ταλλαὰ Te —, ein substanti- über die Sache s. 1,23, 6. 1. 25. 
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ἐλάττους τῶν χιλίων. 
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21L% ) r > 27 . rn ς 
AhtEavdooc δὲ ἐν Σόλοις ϑυσὰς τὶ 


/ σας αὐτός Β KO OTDUTLU 
) Ao: (ω UTTEVTOS AUTOS TE Kal Y 6 
(ὃ ᾿4σχληπιῷ καὶ 770) | 
I ὶ - ͵ N s , «ὦ , we; h x Be - "δύ διαϑει > an uvi- 
γᾶσα zal λαιιπάδα ἐπιτελέσας καὶ ἀγώνα bLadEig Yv; 
(ΤΟ οἱ νῦξ νι μα. 4 δέ , \ | 
1 Υ . a εὖ - nf r a) ΄ . 
᾿ν χαὲ μιουσιχὸν Σολεῦσι μὲν δημοχρατεῖσϑαι EOWAE 
χὴν öl LU 4 Pr νὲ , | 1 : = 
τὸς ὁ Ταρσὸν τοὺς μὲν ἐπττξας ἀπε- 


᾿ ᾿ . 
(N TOT 0E UVÜ- > - Ὗ > \ 
N ν , . Δ - er ς 21 γι 
, ἢ \ » “) 6 ; " Υ̓ ΟἹ “4ληιοι TEULOT . 
στειλξε DiAwte οους χγξι3 OLG I / 


αὐτὸς δὲ σὺν τοῖς πεζοῖς χκαὶι 


τὸν ποταμὸν τὸν Ilvoauov’ 


, EUER 
N χοσῶν NAHE 1 va ΤΊ 
Jacıkırn ἐς Ἡ αγαρσοὶ γκὲ Kal τῇ “4 γγς ; 
κι ἢ > ‚ 
N y z 2 ᾿ ng Ir R 2 ᾽ Y λον 7 IXETO Kal 
VNavaooidı ἔϑυσεν. ἐντεῦϑεν δὲ ἐς  αλ Ἱ / 
} » j ᾿ 


NY? γισξ. KU στασιαζ ὍὌντας καταλα- 
nowl yıOE. Kol 


is ͵ “ἢ 


LT er 
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Αμφιλόχῳ ὅσα 


; ) ἊΝ δῶ; “ἘΠ ι 
av τὴν στάσιν αὐτοῖς κατέπαυσε" καὶ τοὺς 


: φόρους οὑς 
» Γ ’ ’ Ζ : > zu ᾿ < Βι “ξ By ιιὲν "αλ- 

φασιλεῖ αρείῳ ἀπέφερον Avnxev, OTL . 70γε 

, u > ) Ä > γ »% . ᾿ n ( ; ᾿ ει 4 

} vb Arte LOL σαν. AUTOS VE 61 Aoyovsg tw) Hoax/ 

ΛλΛώται ATTOLA “ ». E 0 


δῶν eivül nstotl ὦ 
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MMO ον ͵ ἥν ΔΕ rin yyi Ot αρείον ὃν 
Ετι δὲ ἐν ἤαλλῷ OVrı αὕτῳ 7 ἐλλεται Ζαρε 
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Belustigungen und Wettspiele, die 
insofern ebenso wesentliche und 
͵ } } ᾽ δι οὐδ "natlın p 

F kellauf, Aauradodoou/e, Wett stehende Bestandtheile nee 
Bar er θὲ Ἢ ἣν Tao den ὁ € ᾿" ermann, 
auf mit brennenden Fackeln zu Tage wurden. .. Ki | - = 
E 9 , 000:, der eottesdienstl. Alterthumer, ὃ. 192). 
Ehren der ϑεοι zvop 00L, ( 5 ren ie ee % 2. 
Feuergötter Athene, Hephästus, Pro De: dy.} m μι ἦ ) 5 τε . er 
Ὶ | je een ὦ entathlion, ı- 

ils zu Fuss, theils Uebungen des 1 

metheus, theils zu Fuss, | ee οὐ 
ar Ss Sprunges aufes, 

Ross. Die Aufgabe bestand darin, kampies, d. Sprun 


Zi fes 7 )iskus, mil 
mit brennender Fackel am Ziele an Wettwurfes mit dem | 
zukommen oder dieselb& brennend 


or De 
dem Akontion, und desRingkampies; 
11 Ἵ ὙΠ δ αὐ ; Dong be st tand der 

einem Ändern zu überreichen, de- beim ey. μουσιχος 


Wettkampf in kunstgerechten, poetı 
eienen wie fremden, u. mu- 


ὠνῶνα λαμπαοος, 


fatizatus cursor integro facem Ira- 

> ( ν᾽ u y : 

Auctor ad Herennium 4, 46. - schen, ei; A 
γῶγνα γυμνιχὸν χαὶ μουσίιχονγ: sischen Vorträgen a 

an - ᾿ { ,oYo s, aas ZeozrTann. 
Iche Wet ttkämpfe stellte Alex. 9. Augyıloyw, s. das ; a] 

2 h ler Feier an, da- Register unter Mayaooos. 004, 
-elmässig beı jede eier an, di 5618 | wien 

1: πλείστους γέ τοι wieviel, d. ἢ. die zukommenden, 

or Plut. klex. 4: TTAELO 7 h ... le Zyasrilen rerel 

μόνον τραγῳδῶν gebuhrenden. — Evayissıy, Te 


Ε nA t) ( ς Ol : : er 2 
Me ἫΝ mässıe von lodtenopiern, nicht 


‚cd κυλητῶν χαὶ χιϑαρῳδῶν, ἀλλὰ et ee: 
χιχὶ 0m ῳϑῶν (— „zwischen dem ϑυειν, vgl. Ἴ, y = πέᾳ ( 2 
| | y 7 ._ uV OUZAELOWV, 
Opfer und der M: Ihlzeit lag nochein z.1, Are τῶν ραν fee 
traum in der Mitte, der in der gleichsam nähere Bestimmung | 
Zei rau . νὴ" y met Mr 
q ste, als remeinen «z Aoyovs 
Regel um so länger sein musste, als allgemein ER 9 a ed 
wenigstens den obern Gottheiten zwar): en de Ἂς ΠΣ 
ΕΣ irdi ace ische ynastie war 6 
Τ Tag de ıterirdi- macedonischen Ir 
{rüh am Tage, nur den uı δι we ἂς ἧς 
ὅπῃ ni nds ze- Abkömmling des Herakliden Tem: 
} achmittags oder Abends ge | ne 
schen Nachmitt: Bruder des Phidon, Rö- 
piert zu werden pflegte, und die- nus und Bruder « 
onDie u 


on τα 
sen zu füllen dienten denn allerlei nigs von Argo 
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Σώγχγοις ' τῇ πασῃ δυνάμει στρατοττεδεύειν. ὁ δὲ χῶρος 
ἂν ὧν 2 = N - a Zu . ἊΣ ge pP. > ) , ΜΡ a 2 = er 

OVTOS ἔστι μὲν τῆς Aoovoiag γῆς, ἄστεχει δὲ τῶν πυλῶν 


τῶν «σσυρίων ἐς δύο μάλιστα σταϑμούς. ἔνϑα δηὴ ξυνγ- 


᾿ : > 
YyAarySyAa‚Yr N nn 
X ayW) τοὺς 


δταίρους φράζει αὐτοῖς τὰ ξξηγγελμένα ὑττὲρ 
N . - ν᾽ | l | 
7αρείου τε χαὶ τῆς στρατιᾶς τῆς fnosiov. 08 88 


> ’ 
E αὐτό-- 
JE) ως € Ye (γε 1 CACNEUOV. LOTE EV EITÜLVEOUS 
αὕτοὺς διέλυσε τὸν ξύλλογον" tn ὑστεραίᾳ προῆγεν (dc 
- d " Ν ἵ ς ld 3 


᾿ ΒΑ \ Ἢ » \ Br “u 

δ7τι “]αρεῖὸν ve χαὲὶ τοὺς Πέρσας. δευτεραῖος δὲ ὑπεοβα-- 
- N - -- Si 

x Α m y 3 \ 7 Υ γ Ἄ 

λὼν τὰς πτύλας ἐστρατοττέδευσε πὶ 005 ἹΠυριάνδρῳ srolcı“ 


ἃ \ Ἢ 7 

καὶ τῆς νυχτὸς χειμὼν ἐπιγίγνεται σχληρὸς χκαὲ ὑδωρ τε 

ἐξ Οὐρανοῦ χαὶ πνεῦμα βίαιον: τοῦτο χατέσχεν ἃ; τῷ 
ἐ v L 


στρατοττέδῳ A)gEavdoorv. 
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ΖΙαρεῖος δὲ τέως μὲν ξὺν τῇ στρατις διέτριβεν, Ertı- 

- δὰ, ὁ - ) ΠῚ τ ’ >» ’ 

“ἑξάμενος τῆς A0ovgiag γῆς πεδίον TTAVTN αἀνατεξεπταμέ- 


Ἶ ᾿ j M " " Ω. mn = > Ἂν δε δι Ὁ \ > 
"ΟΡ χαὺ τῷ TE τληϑει τῆς στρατιᾶς ἐπιτήδειον καὶ ἐνιτι- 
τάσασϑαι τῇ ἵππῳ ξύμφορον. χαὶ τοῦτο τὸ χωρίον 


u ἡ Γ᾿ αἀπολιττεεῖν Auvvras ὃ “Αντιόχου, 
ξανδρου « 


> Ὁ 
βουλξυσεΊ 


> > ” 
coo Ak: αὐτόμολος. εἶναι γὰρ τὴν εὐρυχωρίαν 
σρὸς τοῦ πιλήϑους τε καὶ τῆς σχευῆς τῶν Περσῶν. χαὶ 


ἑμενε Ζ΄αρεῖος. ὡς δὲ “Ἵλεξάνδρῳ πολλὴ μὲν ἐν Ταρσῷ 


ie: ’ > , 


,. > ß I Aue 
Tot } 7 7. in γοσῳ δγι γγξτο, οἱ; Χ ὀλίγ) δὲ ἐν 
„ Ι f f 


Σόλοις, ἕνα 


4 4 \ > ᾿ ΗΑ = : , 
EUVE TE χαὶ ETTOUTTEVE, χαὶ EITL τοὺυς 


> \ Im 
og&ıwovg Kılırac 


ι Γ. 1. - ἊΝ 3 Ε 
Οοεξτριειμεν ἑζέλασας, τοῦτο ΡΝ “1αρεῖον τῆς γνώμη 


€ G 
καὺ AUTOS TE OTL T0EO ndıorov ἣν do ξασϑέν. ) 


EC τοῦτο OUX 


C 


: Zu he 
αἰκουσιὼς VUN ἤχϑη χαὶ ὑπὸ τῶν χα: ἡ δονὴ y ξρνόνχων Te 


ς ἢ 3 . y x > «ὦ 
και SUVETOUEVWV EITL χαάχῳ τοῖς ἀεὶ βασιλεύουσιν ἐ σεαιρό-- 


“σσυρίων, z. ὅ, 1. eines Umstandes durch ὅ oder 0 τι 


γι ταρ, αρ: τρης ἢ. — ὑπήχϑη d.h. 

* liess sich gern zu dem bereden, 
was er am liebsten glaubte. — x«9? 
ἡδονήν. in einem ähnlichen Gedan- 
ken von gefälligen Schmeichlern 7. 
29, 1 πρὸς ἡδονὴν Evveivaı und 5. 
21, ὃ εἰπεῖν τὰ καϑ᾽ ἡδογήν, vgl. 
1. τοῦτο setzt die Rede so fort, 4. d, 3, Gurtius 8,5, 6: perniciosa 
als wäre nicht eine Zeit- oder Ur- adulatio. perpetuum malum regum, 
sachspartikel (os), sondern Angabe quorum opes saepius assentatio 


᾿ς συλας, die syrischen. 

3. τέως, z. 27,1. — Auvvras, 5. 
ee πρὸς τοῦ. 2. 1, ΟΝ a 
σχευῆς, denn das persische Fuss- 
volk war grossentheils leichter be- 
wallnet als das macedonische (Kr.). 


πρόσω" αλλ ολνεέι 
. 

7 En ἢ ten 
rıav αλλοὸς ἀλλοῦεν αὐτῷ & ( ( ? ö 
y ’ ἴ - " 
Auvvrag ἢξειν TE 
ται Ζαρεῖον ὄντα, Kal αὕτοι 
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Yy Ἴ nz NM 
A)cEavdoov ξευύξελει ζροι ἑνί Lv 


μενος ἔγνω UMAETI 4 
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ἐγ ι τοῦτο ηδίω οαὐγουνσαίιί 


τὰ χείρω ἄλλον, τι χαὶ ὃ ' 


R- 
ἐχεῖγον τον wooV οἱ untTe 
OUT) EYEVETO, unte δ TO 


σιῶν χαὺ TWV 


, ᾧ νὸν ἦνεν αὐτὸν εἶς 
ν. ἔπειϑε' χαί τι χαὶ δαιμόνιον τυχὸν τγὲν αὖτ ' 


; - ; . δ ἐ7γ7Ζζοι σι ΟΛΛΊ WOERELL 
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Ε: » geht ϑους αὐτου τῶν TE AVIOLW- 


ἷ } _ FERN Jernv Ja 
ἀχοντίὼν TE χαι τοξευμάτων, μηθὲ TI) Σ 


m ,Ἶ we » ᾿ς Ἢ 23, 
; οι > ren „ αλλα 
τρότητα αὐτὴν τῆς στρατεᾶς ἐπτιθεῖξαι ni υ}} ΟἽ 


᾿ 2 ) > m An, 1/3 
Als: 22710 TE χαὶ τοῖς UP AUTO 4 
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ἀφαιρέϑηναι τῆς 


IE δων 


\ 1 Bun - {9 ‚7 00C 
μεν πρὸς Llleoowv ἀφηρέεϑησαν, πῷ 


Aoc0V0L01. 


σποοσϑε: | 
u) ᾿ - i 5 Ἀ : \ 
λῶν « 0008 Ζίαρειος τὸ χατὰ 


Ὕ περ ), 
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+ . 4 2 N ἑ un ; ᾿ Γ 
τας “πανιχκὰς χαλουμς τι 
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10009 7TOO!N γ 


j Ὰ I Ὰ ᾿ 2 EDER 
γε 1 χΧΟτΤΟ7ει} ὃ “u... 001 (tur. 2 


ι ς ; el sı 1 2vVOrC αὐτοῦ τῶν Max 
000VS dLa 000 TOREKELL: ς αὑτὸ 


hosti er avrn) 
quam hostıis Οἱ Ä 4 
t aucn diese 

des weiıtern, paı 


vom aliseılı von unabv e ‚dbarer B: 


een Eindringen und Zureden der ice ἦς Goschieke wie 
[ mgebung auch 7, 9; ähnlich ταν- und 7 
ταχοϑὲν IV, 9. χαίτοι Ye ist die 

einzige Stelle bei Arr., wo χαίτοι 559 v.Chr.: dem assyris 
und γε nicht durch ein dazwischen hatte der Meder Cyaxares durcl 
gesetztes Wort die Eroberung von Ninive im Jahr: 
Wahrscheinlich ist zu lesen χαΐτοι 606 ein Ende 

an 1» 1. τὸ ὅρος τὸ χατὰ τ. πύλας 
montes qui ad portas Imanicas 
sehen von andern Gründen. nyEv, sunt per portas ΝΡΦΌΥΝΣ, ΠΣ 
von verhängnissvoller Leitung der ger. Streng genommen . τὰν 
Gottheit auch 7, 16, 7. πλήϑους nur, Darius sei über das beı de 
selbst von der Amanischen Pässen gelegene We- 


Angabe di 


Gvrus sturzte die 
medi sche Heı rschaft unter Astvages 


chen Reiche 


eetrennt sind, 


gemacht. 


(ὦ weil auch, abge 


αὑτοῦ, auch nur, | 
Menge, abgesehen von Anderem, so birge gegangen, ohne 


ANAB 


χατέλαβε, τούτους 


de Τὴν ὑστεραίαν 


γαλξ 71 ὡς 


222. 2,1. 
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αἰχισάμενος ἀπέχτεινεν" ἐς 
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ρον. χαὶ AltSavdoog ὡς ἤκουσεν ἐν τῷ ὄπισϑεν αὑτοῦ 


»/ ᾿ > 
ovTa Ζ]αρεῖον, ἐσχτεὶ οὐ 
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avaßıBaoac ἑίς TOLUKOVTOOOV 


> 4 > 
TEL ὀπίσω ἐπὶ 
γέλλεται. 


5 ( 


nvT ταῦτ ϑαάλασσα 


15 1) 
αὐτοῦ στρατο redet οντας 


4. ἢ Ϊ . - 
ἑξανόρῳ Ev χερσὶν εἶναι 


{ N 7 
0) δὲ σι γχαλέσας στρατη" 
= 14 


ξυμμάχων τοὺς ἡγεμόνας 


»/ 


« 


γνοὺς ὁ 


- γ 
σφῶν OTOATNYEL ἄμεινον, ξ7 


-.- 4 Ὕ -- 
εἰρξαι τὴν δύναμιν Ex τῆς 


Ισσόν. κατασχεψομένους εἰ τὰ ὄντα ἐξαγ- 


οἱ δὲ ἀναπχιλεύίσαν τὲς Τῇ τρίαχον τόρῳ, 


ζσαρέχαλει ϑαρρεῖ, 


m 


\ > ( Ὶ > ’ 
7TLOTOS AUTO 0 Aoyog EPALVETO, 


m < ᾿ \ > 
τῶν ἑταίρων τινὰς αττοπέμι- 


/ 
ὅτι χολπ (ὑ- 


μαλλὸν τι εὐ: τδτος χατέμαϑον 
τοὺς Πέ οσας" χαὶ α: παγγέλλου σιν» 
Ζ]αρξεῖον. 


, \ ya ΓΙ x m 
OVS TE AOL ἐλάρχὰας Kal τῶν 


>) m 
μὲν ἔχ τῶν 


γ δὴ Fast χαλῶς χεχινδυγε ευμέγων χαὶ ὅτι σιρὸς γε γεχημέ-: 


- 4 
«γεὺν γεγιχηχόσιν αὺ τοῖς ἔσται za ὃτι ὃ ϑεὸς UTTEO 


γΟῸ» 7αρείῳ ἀγαγὼν καϑ)-- 


εὐρυχωρίας ἐς τὰ στενόπορα, ἵνα 


σφισι PR ξύμμετρον To Ya JoLov ἀνα: ττύξαι γὴν φάλαγγα, 


7 οἷς δὲ 


ματα οὔτε τας γνώμας ζεαρατιλησίοις. 


Πέρσαις χαὶ 


ἊΨ 7 -- ” - In 2) «ο΄ 
τοῖς πόνοις τοῖς σπτολεμικοῖς πάλαι ἤ δὴ 


Strasse, 8. d. geogr. Register un- 
ter Aucı ἐχαὶ TV). — ἀπέχτειγε. 
etwas anders Curtius 3, 8. 14: 
eliam saucü quidam et invalidi, qui 
agmen non poterant persequi, ex- 
cepti erant. (uos omnes inslinctu 
purpuratorum barbara feritate sae- 
vientium praecisis adustisque mani- 
bus circumduei, ut copias suas 
noscerent satisque omnibus spe cta- 
tıs nuntiare quae vidissent regi su0, 
iussit. 

2. μᾶλλον ‚ um so leichter, 
weil das dortige Meer buchtenreich 
ist, wodurch das Auskundschaften 
erleichtert ward. — 2» χερσὶν 
εἶναι ziemlich ungewöhnlich als all- 
gemeine Bezeie hnung der Nähe. 

3. στρατηγοὺς χαὶ ἰλάρχας ohne 
Artikel, weil nicht Individuen als 

Arrian 1, 2, Aufl 


ἀχρεῖον τὸ zehn ϑὸς ὅτι 


Mndoıs, ἐκ πάνυ 


ἔσται τῇ μάχῃ, οὔτε τὰ σώ- 


Maxsdovag τε γὰρ 
an m m > \ γ 
χγολλου LOVUPWOLV, αὐτοὺς Ev 


ἃ ν / > 
μεταχινδύνων ἀσχου- 


solche, sondern die Gesammtheit 
der mit dem genannten militärischen 
Rang Bekleideten bezeichnet wir ἃ: 

dageg sen würde τῶν Ev UUCYOV NYE- 
uovas nur. einzelne Führer En 
zeichnen, vgl. 10, 2. 16, 8. 3,9, 3. 
6. — ὅτι ἔσται. setzt die Con- 
struetion selbständig ohne Berück- 
sichtigung von {ve fort. allerdings 
ziemlich auffallend, doch vielleicht 
mit künstlich gesuchtem Wechsel, 
um die Zuversicht der Behauptung 
auszudrüc ke Ἢ, 

4. τε γάρ ist auf ὅσοι τε. nicht 
auf ἄλλως re τὰ ΒΘ ΖΙ ΘΠ θη. ---᾽αὐτούς. 
die Erneuerung des Subj. ist auch 
hier durch den Zwischensatz be- 
dingt. — μετὰ χινδύνων ἄσχου μέ- 
γους, Nachahmung des Thucyd. 1, 
18: ἐμπειρότεροι ἐγέγοντο μετὰ 

ῳ 


J 
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αὖ Θρᾷχας καὶ Παίονας var Ἰλλυριοὺς καὶ - 
τῶν χατὰ τὴν Εὐρώπην καὶ μαχιμωτα- 


el οί Ἰστοτατους TE 


τοὺς πρὸς τὰ ἀπονωτατὰα τὲ KUAL ἡ 


& 
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> h) 
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ιιἰὲν ξὺν Ζαρειω. Ertt μισϑω 
Ἵ ἣν, Li ᾿ 5 
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de ξὺν σφίσιν, 
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νη) ἀντιτάξεσθαι" ἐπὶ δὲ ᾿1λέξανδρον ἀντιστρατηγεῖν Ja- 
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n Pa - > > 
£c πλεονεξίαν τοῦ ἀγῶνος E7Vesme 


ἄϑλα ὅτι μεγάλα ἔσται σφισι TO χινδυγοι 
Zu uUE) 


> x TLOTE 


[ 
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ἐπὶ Γρανιχῷ ταχϑεῖσαν, 
x N ν 
αλλα 


> y7 “ ᾿ wi E Yan ur 
9 τιττερ ὄφελος καὶ Ἤν δων καὶ 000 ἄλλα ξύνη 


ι r Zu ( 4 γ.- \ 22 - ζ΄ ὲ 
CE χε Mnooıc U7TTNKOU ἐποιχεὶ ΤῊ» Acıav και αὐ- 


γὸν μέγαν 
᾿ ᾿ > 


r i 
ταὶ σφισιν ἔπι τι) 
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, o\ -- ,Ἶ \ 
τούτοιο dE τῶν TE εἰς TO χοινολ 


r ( 
100 ἐν ἃ 
Ν , 


᾿ tu 
OVOAKLUAWV. 
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> ze. 
w f 
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— 
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τῶν ἅμα «Ξενοφῶντι μυρίων ὃ 


χινδύνων τὰς μελέταςπ LOVUEVOL: 
Alex. legte auf diesen Umstand Ge- 
solche Geubtheit mehr 
Ἕλλησιν, 


wicht, weil 
eilt als durch Paraden. 
εἷς χεῖρας ἡξουσιν. 

7, αὖὺ führt einen 
stand gegensätzlich ein. 

6. ταῦτα μέν resumirt den In- 
halt des Vorhergegangenen: ud 
ist aus $. 1 wiederholt und findet 
seinen Gegensatz in τὰ δὲ αϑλα. 
τλεονεξίαν. für die (zu hoffende 


neuen (regen- 


I 
£r 
ςς 


Leberlegenheit. - 


12, 8. — ξέγοι 


ἀκ. 


"1, I 


u 


σατοάπας. 5. 1. 


͵ 
ϑασιλέα παρόντα, χαὶ ὡς οὐδὲν ı 
τ ἀγῶνι ὃτι μὴ χρατεῖν τῆς 
‘ ἐ Ὄ͵ 


SVUTTXKONS KUL πδραὰς τοῖς TTOAAOLS πόογοις ὁ 
i ἢ " iu Ξ' 


χδ νη Οξὲ χα, δι ΟἹ 
δ καλλος TETOAULNLLEVOV, OVOUAOTI 
Ka To a τοῦ οὐχ αἀχινδυνοΊ PR 


WE 
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AVETTAYNFEOTATR EITESNEL. Ad) 
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771 ολειρ ϑησε- 
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AoLac 
WR FERN 
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.\ 


ξὴν Aaurcoornti γ ΟἽ JTE- 
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τῳ ἰδίᾳ τι διαπρεπες 
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c 5 \ . ET 
EXAOTOV ὅπ τῷ ἕθγῳ 
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y ταῖς μάχαις ὡς 


ται δὲ καὶ Ἐενοφῶντος Aal 
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‚ uvynunv EAVELV, ὡς 


u. 


οὐδὲν 


TITTEO Olpeiog, was nur irgend von 
ΝᾺ τὰῶτδὸ δ. 15. .1, 

ἐπεδείκνυεν τὰ 
([:0}-- 


Bedeutung 
χαὶ ὡς ist auf 
beziehen mit sehr häufigem 
structionswechsel. 

1. εἷς TO xoıvov, im Ganzen. 
— ὀγνομιαστί, auf namentlichen Aui- 
rui legte man Werth, 
so öfter nominatim appellare bei 
den Römern, vgl. 10, 2. — τὸ οὐχ 
d. Umstand, dass er &e- 
«ve T- 
wenig 


besondern 


axivduvyor, 


fahren nicht scheue. ὡς 
αχϑέστατα; 


verletzend. 


möglichst 


EBAST2, 28. 
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> ’ - 
O@LOLv 7 γένετο VLAWVTES 
B 
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() di LOTE ἐξ» δεισπινοποιεῖσϑαι zraoayyehheı‘ 7T00- 
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TLEUTTEL ὃὲ ὡς ἐπὶ τὰς 


τὺν τοξοτῶν 
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tt αὑτὸς τῆς νυχτὸς ἀναλα 


WI κατασχεῖν αὖϑις τὰς πύλας. we δὲ 


ἜΣ : - Γ ) α ; 

τυλας τῶν TE LITTTEDV OALYOUS AOL 

τροχατασχειμομένους nv 
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ὦν τὴν στρατιὰν πᾶσαν 
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aupı μέσας νυ- 


> / 9 ἡ En 4 ) ’ Ἢ 
“τας EROÜTNOEV 104 JLc Lwvy γεαροδωνγ. ανξεζαυξ ΤΉ» στρα-- 
Ἢ 3 ͵ ἘΝ 


τιαν τὸ Λοιπὸν τῆς γυχτὸς αὐτοῦ ἐπὶ τῶν πετρῶν, προ- 
J - a ᾿ F de 


υλαχας ἀχριβεις KATROTNOARUEVOC. 1 
1 . 4 - έ \ I 


to τῶν πυλῶν χατὰ τὴν 


3. τὴν ἄλλην ἀξίωσιν, die übrige 
sonst in Betracht kommende Gel- 
tung. ---αὐτοῖς πι 001 τῶ. Wechsel 
der Gonstruction statt οὐδὲ ἱππεῖς 
EYOVTES. Θεσσαλῶν, auf Xeno- 
phons Vorschlag wurden 50 Reiter 
geschaffen und um die Neckereien 
d. Feinde abweisen zu können 
segen 200 Schleuderer, Anabas. 3. 
3.20 

). οὗ δέ, auf ὡς zu beziehen, er- 
neuert den Subjectsbegrif, ur- 
sprunglich als Gegensatz des aus- 
gelassenen entgegengesetzten Ge- 
dankens, vgl. z.12,1.— Βαβυλῶνι, 
von derselben Sache bei Xenophon 
\nab. 2, 2, 6: ἐγνιχῶμεν nv Baoı- 
λεως dvvauıy ἐν ϑυραις 
«vrovingleicherrhetorischer Ueber- 
Kunaxa war nach Plut. 


ταῖς 


treibung. 
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)0»" και, EWC μὲν 7 ΤΥ OTE- 


Artax. 8 von Babvlon 500, nach 
Xenophon 2, 2, 6: 360 Stadien ent- 
lernt. — αὑτῇ ist nachdrucksvoller 
Zusatz, denn der Werth der That 
ward dadurch erhöht dass sie in 
solcher Nähe der Hauptstadt ver- 
richtet ward. — ἐπῆλθον, zogen 
darüber hin, durchzogen, wie 3, 8. 
13: 1.3 En χχραιγνεῖσϑα, An- 
reden der Befehlshaber an die An- 
[ührer oder Truppen vor Beginn d. 
Schlacht waren im ganzen Alter- 
thum feststehende Gewohnheit. 

αλλος ἄλλοϑεγ. χὰ 0. 5. --- τῷ λόγῳ 
ἐπαίροντες, ihn durch ihre Ver- 
sicherung, Erklärung in seiner Zu- 
versicht noch steigernd, vgl. 10, 2. 
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σχεέραν τοῦ zcrotauov τοῦ Jlıyaoov ἐς τρισμυρίους UAALOTO 
. ͵ - - Ἵ - Ἵ 


« 


τὸν ἀοιϑιιὸν χαὶ μετὰ τούτων τῶν Wılov ἐς δισμυρίους, 
5 N ἰ 


ὅπως τὴν λοιπὴν δύναμιν χι 


$° ἡσυχίαν συνταξειξ. καὶ 


4 . ἂμ - 7 ἂν > ‘ ‚29 N " / 
TTOWTOVUS UEV του OTTALTLIXOU τους ἤλληγνας τοὺς μισϑοφο- 


ν 


»», «» u ’ 
ρους ἔταξεν ES τρισμυρίους 


ν ἢ > 
χεδόνων" &7 


Strasse. 
Zuge, wenige neben einander. — 


ἐπὶ χέρως, in langem 


ἀναπτύσσειν, den langen Zug, die 
Kolonne zu einer breiten Fronte 
entwickeln. — 
ander ging, vom sich erweitern- 


θεέχωθεέι, ausein- 


den Terrain, wie ὃ. 9 u. 3, 4, | 
διέχειν. χαὶ ἄλλην, u. noch eine, 
εὖ. 


d. h. eine nach der andern, 4 24 
l. τοῦ Zvunevroc, ἃ. ἢ. den 
Oberbefehl über die unter Amvntas, 


κατὰ τὴν φαλαγγα τῶν α- 


’ - - z ’ 2 ί ‚ i 
τούτοις τῶν Καρδάχων χαλουμένων ἕνϑε) 


Ptolemaeus und Meleager steheu- 
den τάξεις hatte Craterus, allein 
den Gesammtbefehl über den ganzen 
linken Flügel Parmenio: denn na- 
türlich musste die Gesammtleitung 
des Flügels in den Händen eines 
Einzelnen sein. — ὑπερφαλαγγή- 
osıy. überflügeln durch grössere 
Ausdehnung der Schlachtlinie. 

6. Καοδάχων, versteht man ge- 
wühnlich von barbarischen, von 
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\ »/ > C 5» ’ « nm ΝΑ τ \ T 
καὶ ἔνϑεν ES ξξαχισμυρίους" οπλῖται δὲ σαν χαὲ OUVTOL. 
> 


τοσούτους γὰρ ἔπι φάλαγγος ἁπλῆς ἐδέχετο τὸ χωρίον ἕνα 

> ’ 3 N Per ὙΠ ᾿Ξ τ , 3 ᾿, δ 

ETROCOVTO. ἕπτέταξε δὲ και τ 008 τῳ ἐν ἀριστερᾷ σφων 
> [ 


᾿ ven N > EUER : Ὶ ) ς᾽ N > _ - - 4 \ 
χατὰ τὸ Ahssavögov δεξιὸν ἐς δισμυρίους" καὶ τούτων 
I ἴ N _ en ἔ ; ὩΣ ΩΝ ᾿ FEN. ) n nu > 
ἔστιν οἵ κατὰ νώτου ἐγένοντο τῆς “Ἵλεξανδρου στρατιᾶς. τὸ 
ayNy 4 . δὼ re εξ δ :? we πῶς = Lv Ἁ ’ > r . 
γὰρ 0905 ἕνα ETTETAXJIMIAV πῇ μὲν θιεχώρει ἐς βάϑος καὶ 
n w 0 / , ee εἰ Ν x F > F 
KOATTWOES Ti αὐτου WOTTEO ἕν ϑαλασσῃ. ἐγίγνετο. ἕπειτα ἐς 
2 ; - \ ν “.κἈ ἱ ER, 5 2 a = ( “ - = 
ETTLKAUTENV TTOOLOV τοὺς ETEL ταις υτωρξίαις τεταγμένους 


: Ei age Be a ie DD nie REN, 2 ΔᾺ 

κατόπιν τοῦ δεξιοῦ χέρως τοῦ .“4λεξάνδρου ἐποίει. τὸ δὲ 

Yan ra Ξ =. m 58 Ἢ c " m N »/ 

aAho στληος αὐτου Wılwv TE καὶ οπλιτῶν. χατὰ eyvn 
; Ν 


van Ἂς ὡς 5 at 3 ᾿ ) fr y/ ” 
συντεταγμένον ES βαϑος οὐχ ὠφέλιμον, ὁπιεσϑεν ἣν τῶν 


( nl - f} Ξ , τ΄ ᾿ Ρ̓ εὖ z ’ : 2 \ Ἵ ὟΝ 7. : 4 = ΄ 
λλήνωλ τῶν μισϑοφορων χαι τοῦ ὅστι φαλαγγος τεταγμεὲ-- 
ς ! 2 = . - en 21 ap ΕΝ \ C 0 Ὁ { -.»Ἀ ’ 
vov PAÜEPAQLKOV. EAEYETO γὰρ ἢ πασα ἢ ξὺν Ζαρειῳ στρα- 
\ BA, » 2 Ἂ [er ἘΠ 3 2. 7 = ὺ ’ ν 5 
γιὰ μαλιστὰ ES ESNKOVTR uvoLadag μαχιίμοῦὺυς Eival. 
4) έξι "“ = δ ( - > - ’ ΟΝ. \ ’ 
ALNESAVOOOG GE, WG αὐτῷ TT000W LOVTi TO χωρίον 
£ ΤᾺ ᾿ PK ΡΒ ᾿ 2 = ᾿ τ᾽ , Σ ᾿ Ri. er z \ « 2 ’ 3 
dıeoyev ὀλίγον ὃς πτλάτος, “ταρήγαγε τοὺς ἱππέας, τούς τε 


ἑταίρους καλουμένους καὶ τοὺς Θεσσαλοὺς καὶ τοὺς α- 


haare ᾿ : 4 \ SER 5 ΣΡ ΩΝ : 
χεδόνας. χαὶ τούτους μὲν ἐπὶ τῷ δεξιῷ χέρᾳ ἅμα οἵ 
L - fi wi i 


᾿ 


En > . Ge > < 2. : We Γ - ᾿ Η͂ ἄλλ ἢ ἃ 
ἑταξε" τοὺς δὲ εκ Π]ελοττοννήσου χαὶ τὸ ἄλλο τὸ συμμα- 
> \ \ 


χίχκον EITL TO EUWVYVUOV TTEUTTEL (ὐς Παρμενίωνα. 


Krieg und Raub lebenden Söldlingen, einnahmen, ungenau. — (φαλαγξ 
die indessen nicht als Völkerschaft ἁπλῆ. die einfache Sehlachtlinie 
oder von ihren Wohnsitzen so ge- ohne Reserve. 

nannt seien(oUx ἀπὸ ἕϑνους ἢτόποι 
Hesychius; Kaodazes οὐ δίκαιόντι 
γένος, ἀλλ οἱ μισϑοῦ στρατευό- 


1. διεχώρει. ἐς βάϑος, ging in 
die Tiefe auseinander, von 
einem bedeutenden Einschnitt des 
Gebirges , ähnlich den Buchten, die 
das Meer bildet. — ἐς ἐπιχαμπὴν 
σιροϊόν, in einer Biegung vorsprin- 
gend. — ἐποίει, bewirkte dass — 
brachte. 


μενοι βάρβαροι Ael. Dionysius bei 
Eustathius zu Hom. Il. β, 368), son- 
dern von χάρδα, d.h. kriegerisches, 
mannhaftes Wesen. Von der Er- 
ziehung der jungen Perser vom 5. 
bis zum 24. Jahre sprechend sagt . 
Strabo 15, 3 p. 784: die in jeder 8. ἐς βάϑος οὐχ ὠφέλιμον, denn 
Abhärtung geübten Jünglinge χα- bei dem engen Terrain war nicht 
λοῦνται Κάρδαχες, ἀπὸ zLorreiesg (daran zu denken, dass die Hintersten 
TOEPOUEVOL χάρδα γὰρ τὸ ἀνδρῶ- der in grosser Tiefe Aufgestellten 
δὲς χαὶ πολεμικὸν λέγεται. -- ἔνϑεν ZUM Kampf kommen würden. — 
καὶ ἔνϑεν kann nurheissenvon bei- &£nxovre, die Zahl stimmt mit Plut. 
den Seiten, nämlich d. griech. Alex. 18, dagegen giebt Diodor 17, 
Söldner, dann ist freilich der Aus- 31: 400,000 M. zu Fuss u. etwa 
druck πρώτους ἔταξε, wonach die 100,000 zu Pierde an. 
(riechen die Spitze des Flügels 9, τὸ ἄλλο To, zud, 4. 
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’ 


-- k , 5 »} > Υ͂ ὡ 
7 αοεῖος δέ. (ς συντεταγμεν) N 700 αὐτῷ 1 pa Ua, 
“ - ᾿ ͵ ͵ ͵ ἰ ΐ 


Ἂ 


Ἁ ’ ζ N - nv 
τους LITITEORS Οὐστινὰς πρὸ TOU στοταμοὺυ ὃ 


> εἶ 


> in -- N 
ἀνεχάλεσεν ἀπὸ ξυνϑήματος. 


> 


- 


λοὺς ἔπι TW Οξεξιὼ χξεραᾳ προς TI 


L nd 


{ a . 
- 
͵ # 


.] 


EL τῶδε προτε- 


ἔχταξις τῆς στρατιὰς γένοιτο, 


χαὶ τούτων τοὺς μὲν πολ- 


ϑαλαάσση χατὰ Παρμε- 


« 7 ’ 


N »/ in ( ’ „an ἢ ΕΒ 
viWva ETÜEEV, ὅτι ταῦτ μαλλοὸν τι LITITROLUG NV’ μέρος 


Ν 


\ γ, 


" γ 2 N \ Η 4 , 
δέ τι αὐτῶν χαὶ ἐπὶ τὸ εὐώνυμον πρὸς τὰ Ὁρὴ παρῆγα 


NER ! : k ἐῤ 
de ἀχρεῖοι ἑνταυϑα διὰ στενότητα τῶν χωρίου 


, ; \ 2 Ἢ 
EPALVYOVTO, και TOUTWY τοις 


δεξιὸν χέρας σφῶν ἐχέλευσεν. 


en 


ῃ I in > 
INS πασῆς TOSEWG EITELYTE, 
f - » 


ji- 


βασιλευσι τετάχϑαι" χαὶ TO 


> 


# 


vopwW 0 τοῦ Ιούλλοῖι ÜrVUÜYEN 


nn Ἢ > > \ 
TOAKOUTC TTROLITITEUOUL ὅσ TO 


αὐτὸς δὲ Ζαρεῖος TO UEOO 
α“ϑῬϑαγεο vouoc τοῖς Jleooıı 


ING τάξεως ταῦυτῆὴς EE- 


δ 


Εν τούτῳ δὲ “λέξανδρος χατιθὼν ὀλίγου πᾶσαν ΤΥ} 


᾽ Ἁ 


An m ( ἊΨ > 
τῶν AJle0o0wv ἵππον μεταχεχωρηχυιαν Et TO EUWYUUO) 


LO δαῦτυῦι we ροῦν TIir ϑαλασσαν. 


- ͵ 


αὐτο δὲ τοις Πελο-- 


. , € 


! 4 \ \ „mn 
7TOVVNOLOVUS μόνους χαι τοὺς ἀλλοὺς τῶν SUUUOXWV LITTTERG 


VUcVOUG, TEL Tel 


\ 


TO εὐώνυμον, χελεξυσας 1 


χατὰ TAYXOS τοὺς ()εσσαλοὺς 
TTOoOn TON HETWFTTON 


n \ 


τάξεως παριππεῦσαι, τοῦ μὴ KaTapaveig τοῖς 


σχγολέεμιοις γὲ ἐσϑαι ἐἐετ αχουρουντᾶς, αλλ ΧατοΟΊΓε3 τἸςς 


φάλαγγος ἀφαγὼς διελϑ εῖν. 


νῶτ TO σδδιον TOUC 7T00000u01 cs. vr? 
- "Ἵ m ͵ 


ä 


ji» 
4 ᾿ 


, : o ἃ - 
TOOETUSE VE τῶν μὲν LITTTEW) 


yELTO Προωτόμαχος, 


- 


χαὶ τοὺς Παίονας, ὧν ἡγεῖτο “Αρίστων" τῶν de tee 


τοὺς τοξότας, ὧν ἤρχεν Avrioyog* τοὺς ( 


γ} 


x 


ge Ayoıavas, ΟἹ 


5 > - \ m £ > 
ἤρχεν Arttalog, χαὶ των ἱππέων τινὰς χαὶ τῶν TOSOTWN 
ν | 


» Ὶ ᾿ Ἢ 
0 EITLAÜUTENV τ TO 020% 


EN 


.„ VOTZSESCHE 


10. moorterey 


4 


en 
L» 


ben hatte. ἱππάσιιια 5.1.4 
[1. νοῦν, Absicht, Grund. Xen. 
Anab. 1, 8, 22: νομίζοντες ουτω 
χαὶ ἐν ἀσιταλεστάτῳ είγναι.ς ἢ» N 
lOYUS αὐτῶν ἑχατέρωϑεν ἡ, καὶ 


ἐ 


Ἂς 


TEL 71(0. γγξείλαι χρηζοιενημίσει t } 
700 wm ἰσϑανεσϑαι TO OTORTOTE- 
002 


Wweniıges, 


τὸ χατὰ νώτου ἕταξεν. WOT: 


fast. adverbial., sonst ολί 


d 


τοὶ γενέσϑαι, z. 1, 1, 9 
n\ > ᾿ x >. . 
2. Etizaunn oder Zmtırzaunmı 


τάξις hiess eine Stellung, wo sich 
an den Flügeln die Front nach rechts 
oder links umbog, um die Flanken 
zu vertheidigen, hier so weit, dass 
sie nach der Rückseite der Haupt- 
front noch eine besondere Front 
bildete, so dass die Aufstellung des 
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> 


x x .» \ > m \ ’ ’ , 
χατὰ τὸ δεξιὸν αὐτῷ τὴν φάλαγγα ἐς δύο κέρατα διξέχου - 


σαν τεέτάχϑαι, τὸ μὲν 


πρὸς “Ιαρεῖον TE χαὶ τοὺς πέ- 


ραν του ποταμοῦυ τοὺς πάαντας Ileooas‘ τὸ δὲ ὡς 7008 


- 


" 3 \ γ) x f m N m 
τοὺς ETUL TW 00EL KOTUR VWTOU σφῶν LETOUYUEVOUG. του δὲ 


ὙΠ 


ce 


εὐωνύμου προετάχϑησαν τῶν μὲν πεζῶν οἵ re Κρῆτες 


τοξόται καὶ οἱ Θρᾷχες, ὧν 1 


\ ( 


γεῖτο Σιτάλχης" πρὸ τούτων 


ε « \ ) I « o \ } I, 
δὲ ἡ ἵππος ἢ κατὰ τὸ εὐώνυμον. οἱ θὲ μισϑοφόροι ξένοι 


͵ 


a di > u - Δ. - 
σιασιν EITETOXYNOAV. E7tei 08 


Ἢ \ \ \ < m Ὕ ’ ,Ρ / 
χατὰ τὸ δεξιὸν TO ξαυτου EPOIVETO, πολὺ TE ταῦτ, 


« 


- Ε PL > Ἐ Ν , , Ν x ᾿ 2 
DAAAYYNOELV OL Ileoocı ἐδόχουν. Er του UEOOU € 
2 

l 


’ γ75 - ς , ! 
δύο τλὰς τῶν ἑταίρων, ΤῊ} 


« 


τὲ «ἄνϑεμουσιαν, NG 


γ} x > m ς yn $- 
OUTE 7TUAVN αὐτῷ N φαλαγξ 
N L N) 7 ἐ - 


" 


4 
EAEVUGE 
δ᾽ ’ 


ναρχῆς 


‘ 


ἦν Περοίδας ὁ ἢϊενεσϑέως, καὶ τὴν Asvyarav καλουμένην, 


. 


[4 y \ 


» 5.) 27 1 Il Q γνῶ / Kl: γ1 δ 37% oT f N δε ΡΝ Φ 
- nyeıl ) AVTODOUVOS O0 A ναγόροῦυ, ETTL TO Οξςι(01 αορα- 


παρελϑεῖν. yo τους τοξότας δὲ χαὶ UEOOS τῶν 


an 


y/ « 


Ayoıavov χα TWV ἤλλήνων μισϑοφόρων EOTLV οὐς χατὰ 


m 


x 4. δ Ἢ ( > \ , \ 
TO de&ıov TO ÜUTOUV σι MUETWITOU ζταραγαγων 


- 


ὑπὲρ τὸ τῶν Π]ερσὼν χέρας 


» 


\ 


5 , \ 
nv (φαλαγγα. EITEL γὰρ 


͵ 


{ \ > ’ »/ 3 y . 
VTTEO TOU 000VS τεταγμένοι OUVTE ZOTNEOOV, Ex0g040 G TE 
- - Ἵ t ἱ i- 


» 


) > \ 2 > ’ \ m «-» δὰ γα} \ 
« αὐτοὺς τῶν Ayoıcvwavy χαιὶ τῶν τοξοτῶν ὀλίγων χατα 


Π Ὗ ( 


ΜΞ ἐ- ) je δὲ. 4 , ς ξ ) \ n 
TTOOOTUASLV A .ESUAVOOOU γεγνομὲνγΊ C ραροίιῶὼς α7τὺῸὺ Τῆς VITW- 
Ὺ “ ne κι ἱ ΕΞ ΟΝ - > 


, »} 


f} > an» .͵ \ »/ > \ -- 
DELOG OVAOTUAEVTES ὃς TO AHOOV OVEDUYOV, ἔγνω χα τοις 


B] 


> ) \ , \ >\ , > 
KOT αὑτοὺς τεταγμένοις δυνατὸν ὃν χρήσασϑαι ES ἀνγα- 


- 7 m b ’ \ « ΓΙ , 
σι λήρωσιν τῆς φαλαγγος" ἔχείνοις δὲ ἐππξας τριαχοσίους 


͵ 
Ἶ 


= a er 
EITITRASAL ESNOXEOEV. 
- SUN 


rechten Flügels eine ug ίστομος 
war, vgl. >. 12. 2. — ToOUS παγτας 
IT., die persische Hauptmacht im 
Gegensatz z. dem detaschirten 
Corps, vgl. 1, 15, 4. 
>. προέετάχϑησαν, VOM Fussvolk 
waren die Kreter und Thracier die 
äussersten, doch noch weiter nach 
der Spitze stand die Reiterei des 
linken Flügels, am äussersten Ende 
desselben die fremden Söldner; 7 
inmos ἡ χατά die gleich an- 
fangs dort aufgestellte im Gegen- 
satz zu der nachträglich dorthin 
|) beorderten thessalischen Rei- 
Av3suovolevy, aus der 


Stadt Anthemus, denn die einzelner 
Geschwader scheinen wie die Ab- 
theilungen der Phalanx aus den 
Contingenten macedonischer Städte 
und Gegenden gebildet und bald 
nach ihnen bald nach ihren Anfuh- 
rern benannt worden zu sein; fev- 
γαΐίαν ist unverständlich. Alyafav 
nach der alten Hauptstadt des Lan- 
des Aegae vermuthetDroysen Alex. 
S. 97, an sich nicht unpassend, 
aber warum dann hier der Zusatz 
χαλουμέγην, der bei Avdeuovolev 
fehlt? 

4. Ayoıcyay ᾿ς τα τοξοτῶν. Se- 
meint sind die in der ἐπιχαμπῆὴ 
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0 N ; ’ ’ An > 
Οὕτω δὴ τεταγμένους χρόνον μὲν τινὰ προῆγεν ἀνα- 
N ᾿ , BR ὦ n ; y ) m ( 
παύων, ὥστε καὶ πάνυ ξδοξε σχολαία γενέσϑαι αὐτῶν T, 
᾿ pin ᾿ , ν » A) 4 “pP 4 4 Δ᾽ ς ΤΤ' ν ν᾿ + ar 3 A 
πρόσοδος. τοὺς γὰρ βαρβάρους, ὅπως τὰ πρῶτα ἐτάχϑη- 


> N ) - - γὴ 42 ν \ m m ns 
σαν, ovxnerı Avrerınye Ζἀρεῖος, ἀλλ ἔπιε τοῦυ ποταμοῦ ταῖς 


»/ mm - x > ’ »/ y/ c 

οχϑαις, πολλαχὴ μὲν ἀποχρήμνοις οὔσαις, ἔστι οστου 
\ ’ ‚ > -- «ε! > / y N 

καὺ χάρακα TTROATELVAS αὐταῖς, IVO EVEDOOWTEOR PREREEN, 


f 7, N , γ \ mw > , ἊΝ 
οὕτως ἕμενεν. χαὶ ταύτῃ εὐϑὺς δῆλος ἐγένετο τοῖς ἀμφ᾽ 
Alzsavdoov τῇ γνώμῃ δεδουλωμένος. ὡς δὲ ὁμοῦ ἢ δὴ ἦν 


δος ἣς ud 


\ 3 ᾽ pi ! 3 ) ww 
τα ΜΝ ἐρᾶν Ἔνγταυϑα TEAXOLITTTEUWV παντη »4λέξανδρος 
in »/ ᾿ > \ ’ > en ( ; 
zragerahtı ἀνῦρας ἀγαϑοὺς γιγνεσϑαι, οὐ τῶν ἡγεμόνων 


! \ > ’ \ ’ 4 > “ - 
μόνον τὰ OVOUATa ξὺν τῷ πρέποντι χόσμῳὼ ἀναχαάλῶν, 


ἀλλὰ καὶ ἰλάρχας καὶ λοχαγοὺς ὀνομαστὲ χαὶ τῶν ξένων 
τῶν μισϑοφόρων ὅσοι κατ᾽ ἀξίωσιν ἢ τινα ἀρετὴν γνωρι- 
μώτεροι ἦσαν" καὶ αὐτῷ ττανταχόϑεν βοὴ ἐγίγνετο μὴ dıa- 
τρίβειν, ἀλλὰ ἐσβάλλειν ἐς τοὺς πολεμίους. EN YEV 

τάξει € χ μὲν πρῶτα, καίπερ ἕν ἀπόπτῳ nor ἔχων 
τὴν Ζαρείου δύναμιν, βάδην, τοῦ. μὴ διασπασϑῆναί τι ἕν 
τῇ ξυντονωτέρᾳ πορείᾳ χυμῆναν τῆς φάλαγγος" ὡς δὲ 
ἐντὸς βέλους ἐγίγνοντο, πρῶτοι δὴ οἱ κατ᾽ ᾿“41λέξανδρον 


ξ 


\ > \ > g m \ x Ϊ.. “ω ᾿ ᾿ 
rar αὕὗτος “λέξανδρος ἔπι τοῦ δεξιοὶ τεταγμενος δρόμῳ 


> \ \ u, Ὶ ( Υ 
Ν nu ᾿ ͵ oh; ACT ᾽ ἃ «ἃ, > 2 | 
ὃς 170» TTOTUUOV EVE IJUAOV, ὡς f TE OSUTNTL τῆς Epodov 
4 " - ͵ ͵ 
ων}. Ὁ “οἷν a ER NN. 2 - > - > , 
ἐχτελῆξαι τοὺς Πέρσας χαὶ του ϑᾶσσον ἐς χεῖρας ελϑόντας 
-- - ᾿ v N - 
u. ᾿ : N 23 
) u ! l “ Oo > 4 2a ) u ‘ 
OALYa προς τῶν TOSOTWV DAUTTTEOJFaL. Kar uvi IN OTTWE 
΄-, - ; - 5 s - 
(2) aufgestellten Truppe n — ονομαστί, τ. T, T. + goern,be- 
10. 1. γρόνον τινά gehört zu wiesene T: api ferkeit, tapfere That. 
προῆγεν: eine Zeitlang rückte er 3. ἐν τάξει, in Reihe und Glied. 
mit öftern Pausen vor, um Rast zum in voller Ordnung. ἐν ἀπόπτῳω 
Ausruhen zu gewähren, vgi. 3, 29, ἕχων, in der Ferne erblickend, 
i, ne suspenst, acrius ob nimiam kein Widerspruch mit ὁμοῦ $.2. 
Jestinationem concitato spiritu, ca > τοὶ μή; πο κυμήγαν, 
pesserent proelium, Gurtius 3, 10, 3. in Wogen, d. ἢ. in Unordnung 
— παρατείνας ıst in Beziehung zu dadurch, dass ein Theil den übri- 
Eucvevy gesetzt, während die be- gen voraus kam, gerathen. Xen. 
gsonnene Construction eine Fort- Anab. 1, 8,18: ὡς δὲ TTOQEVOUE- 
setzung wie diese erwarten liess: γων ἐξεχύμαινέτι τ ἧς ie λαγγος: 
Ζϑρθον παρατεταμένῳ ὠχυρωμές- was dort ἔχ — leistet hier Zu- 
εὐεςρούωτερα, 1, 2, 11. — satz θεασπασϑήναι. --- ἐγίγνοντο 
ὠμὴη δεδουλωμένος, entmu- successiv. — wg χαὶ τοῦ, damit 
hier, kleinmüthig. und wegen des (um), vgl. 1, 


“- ἰλάρχας Χ. Λοχαγους,Ἴ ν 3,6 20, ὃ (Rr.). 


4NABAZIZ. 2, 10. 121 


: 4) ἐξανὸ oc Ic » x ;c 2 ol ζ , εἰ ΝΥ. 

εἴκασεν “λέξανόρος. εὐϑυς γαρ ὡς Ev χερσιν ἢ uayn Eye- 
f} - m ! « ἴων > 

vero, τρέπονται Tov ]ΠΠ]ερσιχκοῦ στρατευματος Ol τῳ ἀρι- 


) 


m , \ I \ 2’ "Ὁ > ’ 
στέρωυ KEOG ETTLTET αγμένοι" και, ταῦυτῇῃ LEV AGUTTOWG EVLAG 


> n 1% ’ > ’ « ν ἃ Ci 5 « 
AlhtEavdgog τε καὶ οἱ ἀμφ᾽ αὐτόν" οἱ δὲ “Ἕλληνες οἱ μι- 
N « \ , Σ N ’ m 7 \ C 
σϑοφόροι οἱ σὺν Δαρείῳ, ἡ διέσχε τῶν Maxedovaw ἡ 
! > n .-. 
φάλαγξ ὡς ἐπὶ τὸ δεξιὸν κέρας παραρραγεῖσα, ὅτι «Αλέξ - 


> \ > \ 
ανδρος μὲν σπουδῇ ἐς τὸν ττοταμὸν ἐμβαλὼν καὶ ἐν χερσὶ 


\ ’ ; 7)... ἢ "») N x ’ ’ 
τὴν μάχην ποιῆσας ξξωϑει ἢ δὴ τους ταύτῃ τεταγμένους 


- - « \ ’ N m 7 ν. >» 
τῶν Περσῶν, οἱ δὲ κατὰ μέσον τῶν αχεδόνων οὔτε τῇ 


γ} ww. c mu »/ Ἢ Fr‘ - Io 
von σπουδὴ nWavro τοῦ Eoyov καὶ πολλαχῆ χρη μνώδεσι 


\ ’ - 
ταῖς oy: ϑαις ἐντυ) γχανοντὲς τὸ μέτωπον τῆς φάλαγγος οὐ 


δυνατοὶ ἐγένοντο ἐν τῇ αὐτῇ τάξει διασώσασϑαι, ταύτῃ 
ἐμϑλλούαυν οἱ Ἕλληνες τοῖς ]αχεδόσιν ἡ μάλιστα διε- 
σττασμένην αὐτοῖς τὴν φάλαγγα κατεῖδον. καὶ τὸ ἔργον 
ἐνεαῦϑα καρτερὸν ἦν, τῶν μὲν ἐς τὸν ποταμὸν ἀπώσασϑαι 
τοὺς Παχεδόνας καὶ τὴν νίχην τοῖς ἤδη BER αὑτῶν 
ἀνασώσασϑαι:" τῶν Maxrsdovwv δὲ τῆς τε “λεξανδρου ἢ δὴ 
φαινομένης εὐπραγίας μὴ λειφϑῆναι καὶ τὴν δόξαν τῆς 


φάλαγγος, ὡς αμαχου δὴ ἐς τὸ τότε διαβεβογ μένης, ur 


Kpavioaı. καὶ Ti καὶ τοῖς γέ EVEOL τῷ τε E λληνικῷ καὶ τῷ 


N 4 γ 


Γ = 7 4 2 
Maxredovırd φιλοτιμίας EVETTEOEV 


ὃς ἀλλή λους. χαὶ ἐν- 
- Π { - / > x > \ 
ταῦϑα πίπτει Πτολεμαῖος τὲ ὁ Σελεύκου, ἀνὴρ ἀγαϑὸς 


ἃ Van 


) > y \ € \ -ἐ 
γενόμενος, χα αλλον ὃς εἴχοσι UOALOTO OL EXOATOV TWV 


οὐχ nusinusvuov Moaxredovwv. 
ss ss 


> . ’ ν᾿ Α « > \ - ᾿ .» »- f) < 
Ev τούτῳ δὲ αἱ ἀπὸ τοῦ δεξιοῦ χέρως τάξεις, τετραμ- 
". 


μένους ἤδη τοὺς χατὰ σφᾶς τῶν Περσῶν ὁρῶντες, Erei 
Ἢ .- ἢ \ , \ ’ \ \ 
τοὺς ξένους TE τοὺς μισϑοφόρους τοὺς Ζίαρειου χαὶ TO 
’ Pin "ἢ ’ > \ ΄--Ἠ rw 

71 OVOUUEVOV σφ (ν ETTLKAUWAVTES α7στῸ TE του στοταμου 


3 y ) Γ ᾿ \ ΗΜ ΗΜ w = ὖω 
ἀπώσαντο αὑτοὺς, χαὶ χατὰ τὸ παρέρρωγος του Περσιχου 


΄, 


4. n διέσχε, wo die Phalanx untergeordneten, doch gleichfalls in 
einen Riss bekommen hatte dadurch, Betracht komme nden Umstand hinzu. 
dass Alexander mit dem rechten -- ἀγῇρ ἀγαϑός, z. 1, 15, 8. — 
Flügel vorausgeeilt war. — οὐχ ἠμελημένων, = z. 1, 22,7. 

ὃ. ταύτη —, die Wiederholung 11. 1. ἀπὸ statt ἐπί in Bezie hung 
desselben Gedankens rechtfertigt zu ἐ; πιχάμῳ 'αγντες gesetzt. — χατὰ 
der lä ingere Zwischensatz. τὸ παρερρωγός, da; wo dieser Theil 

1. zei rı χαί fügt einen an sich vom persise hen Heere abgeschnit- 
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᾿ »/ γ ὌΝ ἌΡ ᾿ 
χότες ἤδη ἕχοπτον τοὺς ξένους. 


\ 
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\ \ C > e ’ > mi \ \ > \ \ 
AVOOE, TO μξν αρμαὰ ATTOLELTTEL αὐτου Ka ΤῊ» ἀσπίδα χαὶ 


ἃ 7 > \ c x I 5 > n ’ \ x 
τὸν χαγδυν ἐχδὺς" ὃ δὲ καὶ τὸ τόξον ἀπολείπει ἐπεὶ τοὶ 


mn Ἵ x ’ } > 2 ᾿ ee 3 ü 

Περσῶν χατὰ τοὺς Θεσσαλοὺς τεταγμένοι οὔκ Eueivav ἕντὸς 
- m > > - ) Jan) > δ... 14 2 ’ 

τοῦ ποταμοῦ ἕν αὐτῷ τῷ Eoyw, ἀλλ᾽ ἐπιδιαβᾶντες εὑρώ- 

.] Εν... 9 > . „1 yra un " ; (): 50 7 (ν . χαὶ ταύ ᾿ 

στῶς δνέβαλον EIS τὰς λᾶς Tu εἑσσαλω (Οἱ 177} 

.. N , > ἃ ῳ- y ᾽ ἡ < 

ξυγέστη ἱππομαχία καρτερά" οὐδὲ πρόσϑεν ἐνέχλιναν ol 

"- j i -_ τ - 

’ 5 - ἡ ΩΝ u - ἢ, ᾿ a - Ὶ 

Πέρσαι πρὶν Ζαρεϊόν TE περευγότα σϑόοντο χαὶ πριῖ 


ἀπτορραγῆναι σφῶν τοὺς μισϑοφόρους συγκχοττέντας ὑπὸ 
πε, : S d 


b 


τῆς φάλαγγος. τότε δὲ non λαμπρὰ TE χαὶ ἔχ πάντων 1 
͵" v4 - ͵ ͵ Ἵ ΕΝ j 


\ ν ὦ rn ᾿Ξ, ὦ ς 24 5 ᾿ F 
pvyı ἐγίγνετο" You ΟἿ TE TUN Ileoowv LITTTOL © vr UVÜ- 
͵ 
᾿ ri n ᾿ ἃ ) 9. z 
χωρήσει ἐχαχοπάϑοι Br βαρέως (WITALOUEVON ς τοὺς AUDATOS 
ν - 


σφῶν φέροντες, Kal αὐτὸν Ol LITITELS KOATUR OTEVOG οὐοὺς 


σλήϑει ve πολλοὶ χαὶ περοβημένως σὺν ἀταξίᾳ ἀποχω- 
Ih > n { > Jan zZ ’ y\ 5 Ἁ : 
DOUVTES οὐ MUELOV ὑσὶ AAAMAWV χαταττατούυμξγνοι N σίρος 
Ὗ ᾽ ͵ ! ͵ 

,» 


rn \ F Ἂ ’ n Ἵ < ne 2. » 
τῶν διωχόντων πολεμίων ἐβλάπτοντο. χαὶ οἱ Θεσσαλοὶι 


TTEKELIVTO, WOTE οὐ UELO og TTELW 


> ’ ) m > 
εὐρώστως αὕτοις ὃ 


< 


Povos Ev ir puyr IWV LITTTEW) EYLYVETO. 


1 -" « 


) 
εἰ 


Auosioe δὲ. ὡς αὑτῷ τὸ πρῶτον ὑπ AlsSavdoor 


γ ᾿ 


᾿ ᾿ ᾿ N ἃ ᾿ > 2 4 2 
ἐφοβ[ a, LO HEDÜUC TO EUWVYUULOVY AL Ta Γ 070007) VUULE- 
! / ͵ ω " Ὸ - 


! " Yan N 04 ᾿ ᾿ N ᾿ δ τ : 2 
vov KOTEldE του ἀλλου OTOATOTTEIOVU, EUMN ς WG EIYEV Et 
OTE ( h 4 
τοῦ ἅρματος συν τοῖς TOWTOLG Epevye. καὶ EOTE μὲν OUG- 
- ’ > > r > ’ > \ > c 

|. Ep » Sy δ Φ7ΓΣ ΨΜΨΜΟΩΥ ἢ ξ 0 "OULOUTOQZ 
λοις χωρίοις EV TV PUOYN EITTETUYXAVEV, 71. TOV αἀρθματ 
᾿ a? ’ h} 


Inu ( \ aa “ὦ ee, n B 
διεσωζετο" ὡς δὲ αραγξι TE χαιν αλλαις ὀυσχωρίαις EVE- 


ten war. als wenn es bei einem Fussvolk 


) stattgefunden hätte; der natürliche 


2. xal Ö£, aber auch die per- 
sischen Reiter blieben nicht unthä- Zusammenhang verlangt den Sinn, 
tig, sondern griffen muthig an; zei dass auf der Flucht ebensoviel Rei- 
bezieht sich nicht auf &usıyav, son ter als Fusstruppen geblieben seien, 
dern auf εὐρώστως ἐγνέβι λον, prä- also nur entweder μεῖον ἢ odeı 
dieirt also Aehnlichkeit einer Thä- (nachklassisch) μεῖον ὡς. &yi 
tigkeit an einem andern Subject. yvero, Schilderung, nicht Erzählung. 


1 


ἐπιδιαβάντες, gegen sie über- 1. ὡς εἶχεν, z. 1,13, 7.— ταὐτη, 


setzend. dort, zu & TOOONYYUUEVOV ist nur 


3. Jaunoa, entschieden. — χέρας, nicht εὐώγυμον χέρας zu 
πληϑειτε τολλοί, εἶπον adverbialen denken. | 
Bestimmung sinngleich; vgl. z. 5, 9. ἐπετύγχανεν statt ἐτύγχανεν ἰδ 
19, 9. — μεῖον trotz der Bezie- jetzt handschriftlich bestätigte Con- 
hung auf das Nomen adverbial. — jeetur. zardvr &xdvs, Curtius 


γ' 


ῃ ὡς kann nicht bedeuten als wie, 3, 11, 11: insignibus quoque im- 


sondern: kein geringeres Blutbad perü ne fugam proderent indecore 


c > \ \ ! >) \ > \ c \ Ss > 
αρματος" αὐτὸς de ἵππου ertıhag EDEUYE' Aal n vvS οὐ 


- 


) ἃ - > ; > Ir > \ h \ > „> 7 
OLE μαχροὺῦ Ertiyevousvn ἀφείλετο αὑτὸν τὸ πρὸς Akskdv- 


γ} 


δύ, νὰ ) mn Ss \ \ ! 5 \ 
ὅρου ἁλῶναι. ᾿Αλέξανδρος γὰρ EOTE μὲν φάος Tv Ava 


ὙΠ 


’ »͵ ’ 
κρατὸς ἐδίωχεν" 


f} nr IE N “ \ Ἢ 
συνεσχοταςξ TE ἤδη χα τὰ 7100 


- } - 3 ιν 23) 5 > ’ { > \ \ 
σιοδῶν ἀφανῆ ES TO δμσταλιν ἀπξτρδγετο ὡς Erti τὸ 


b] > 


> \ \ ’ Υ \ \ I 3= x 
ἐπ αὐτῷ χαὶ τὸν χανδυν χαὶ τὸ τόξον. χαὶ 


( 


al “ 


ΑΔ δε 
γὰρ 


ΓΕ A, ΨΎΞΕ ΦΌΡ ee εκ Ei 2 Mo f 
δίωξις βραδυτέρα αὐτῷ ἐγεγόνει, ὅτι ἐν τῇ) πρώτη 


8 Fr A N πον ΤᾺ ῸΨ, ! ag \ ἈΝ, τὰ > ’ 
TTROADONSEL ing φραλαγγος δ7ζειστρξιμας καὶ OUTOS οὐ 7T00- 


' > Ν 4 > , \ ; 
σϑεν EC TO διώχειν Δ ΨΚ χ᾽ 7LOLV τοὺς TE μισϑοφόρους 
I - ἐ a - 


; \ 


ν 


\ te \ rn Ἵ ΄- (« \ ) \ m 
τοὺς ξένους Aaı τὸ τῶν Ile0o0owv ἱἐίπιχὸν ἀπὸ τοῦ ποτα- 


UOV ἀπωσϑέντας χατεῖδε. 


\ 


m” Aut ) \ ) y ἃ Ὡν ᾿ 
Γὼν de Περσῶν ἀπέϑανγον μὲν “ρσαμης var Peoui- 


« ’ 


ü Ἢ > eu m Ἵ \ ᾿ m w { 
Jong χαὶ Artılung τῶν ἐπὶ ραγιχῷῷ ἡγησαμένων τοῦ Irt- 


ἀποϑνησχει ὃς Ko 2 


r > 


’ ( 3 ἤ 
abauns Ο “ἐγύπτου σατράπης 
! il» ‘ “ i- 


ἃ γ, 


rat Βουβάχης τῶν ἐντίμων Περσῶν: τὸ δὲ ἄλλο πλῆϑος 


τοὺς μυρίους. WOTE Λε; 


To τοξονῦ — wird 
als vorzüglicher Beweisgrund sei- 
ner Bestürzung besonders hervor- 
gehoben, denn diese Waffe konnte 
er leicht mit auf’s Pferd nehmen; 
über ὁ δέ z.1, 16,6. — ἔπποι 
zrıßas, Aelian. hist. anim. 6, 48: 
χρεῖος ἐπήγετο εἷς τας μαχᾷας 
ἐξ ὠδίνων ἵππους τὰ I0OEPN χατα- 
ΑΙ τούσι ς Οἴχοι — οὐχοῦν ὃτε N 
τροπῇ τῆς μάχης τῆς κατὰ τὸν 
ἴσσον τὰ Περσῶν πιέζειν ὑπήρ- 
ξατο ἵπσονγ aveßn ϑήλυν φυγῆς 
08 ΤῊΣ )ς Kat σωτηρίας ὠκχέστης" 
ἢ θὲ ἀρὰ τοῦ χκαταλειφϑέγτος 
uvnun, ὡς εἰἶχεῖ ἐπιϑυμίας χαὶ 
ποδῶν, τὸν δεσπότην ὑμγεῖται 
τῆς ἀχμῆς τῶν ἐπιχειμέγων χιγ- 
θυ γὼ ἔξαχρ πάσαι. 

1, χαὶ γὰρ χαί — Angabe eines 
zweiten Grundes, aus dem Dar. ent- 


δὶ ο δέχα μαλιστα μυριάδας, χαὶ ἐν τούτοις 


« \ 
ITEO 
- 


ἐν Πτολεμαῖος ὃ “ἄγου, ξυνεπι- 


kam. — χαὶ αὐτός. auch er, wie 
die ἐπιχάμιψναντες ὃ. 1. 

8. Den Verlust der Perser geben 
Andere etwas höher an: Plut. Alex. 
20 als Gesammtzahl 110,000, Dio- 
dor 17, 36 und Curtius 3, 11. 
27: 110,000 M. Fussvolk u. 10,000 
teiter ; die Zahl der gefallenen Ma- 
cedonier nennt Arr. nicht, denn die 
10, 7 erwähnten bilden nur einen 
Theil; nach Diodor betrug sie 300 
M. zu Fuss und 150 R., nach Justin 
11, 9: 130 zu Fuss und 150 R. 
Gurtius: a parte Alexandri quat- 
tuor et quingenti saucil fuere, ex 
peditibus triginta omnino et duo 
desiderati sunt, equitum quinqua- 


ginta interfechi. — worte λέγει ---- 


διαβῆναι d.h. so dass sie, wie Pt. 
sagt, übergehen konnten: hierauf 
bezieht sich wohl die rhetor. Ueber- 
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ῃ ’ > - se ἢ \ \ \ > , 
σπόμενος Tore “Λεξανδρῳ, τοὺς μετὰ σφων διώχοντας 


- 


- { > x , ’ > I 3= , \ 
Acosiov, ὡς ἐπὶ pagayyı Tıvı Ev τῇ διώξει ἐγένοντο, ἐπὶ 
“ - ” - # 


τῶν vergwv διαβῆναι τὴν φάραγγα. τό τε στρατόπεδον 

\ aM 24 ri. Y N « I" \ { 2 \ ( 
to 4αρείου εὐϑὺς ἐξ EPOOOV ξἕάλω χαὶ ἢ untno χαὶ 1 
em ͵ : ͵ ͵ Ἢ" ͵ 


γυνῇ, αὐτῇ δὲ χαὶ ἀδελφὴ Tapsiov, καὶ υἱὸς Jaoslov νή-- 
͵ ͵ . - 4 


r νυ 5 ν Ay Ἥ » Dr - Ahr τ' a h „27 - : i 
Log" nal ϑυγατέρες δύο ἑάλωσαν χαὶ ἄλλαι ἀμφ᾽ αὐτὰς 
Ilegowv “τῶν ὁμοτίμων γυναῖχες οὐ πολλαί. οἱ γὰρ ἄλλοι 


; a Δι 5 - ' ᾿ Ἢ τ Yan ΒΝ 
[Iegooaı τὰς γυναῖχας Opwv ξὺν τῇ ἄλλῃ κατασχευῇ ἐς 


va h 2 A . m Ἂς 4 . ᾽ > . »- 2 
10 Jauaoxov ἔτυχον ἐσταλχότες: ἐπεὶ χαὶ Acosioc τῶν τε 


᾿ am Ἢ ς Yan pa ε - 

ZONUATW) Ta TTOAKUR KL 000 KAG MEYAAD ἡχσιλει ἐς 
νὖν, Ἵ Ἵ ͵ L Ι 2 - 

” ” -- οι ἢ I { 7 
σχεολυτελὴῆ ὁίαιταν Kal στρατευομένῳ διίως συνέπεται πε- 
᾿ 3 / ζ , > / 

zoupeı ὃς Ζἰαμασχον, WOTE ἐν τῷ στρατεύμιατι οἱ 
in k - ͵ 


ἢ τρισχίλια τάλαντα ξδάλω. ἀλλὰ χαὲὶ τὰ ἐν Ζαμασχῶ 
έ s { 


> 


TTKRELOVO 


> 


xonuara OAlyov ὕστερον ἑάλω ὑπὸ Παρμενίωνος ἐπι αὐτὸ 
| u wi I 


TOUTO OTUAEVTOC. TOUTO το τέλος 7 uayı ἐχείν) ἐγένετο 
-- N νε cd d 


ἐστὶ ἄρχοντος “ϑηναίοις γιχοχράτους μηνὸς Hauuertn- 
οιῶνος. 
In δὲ ὑστεραίᾳ, καίπερ τετρωμένος τὸ) μηρὸν ξίφει 
“2λέξα; 


ς 


ῃ ἌΝ. \ Ἵ ,Ἶ ar μ a 
0005, 0 dE τοὺς τραυματίας EIINAFSE, χαὶ τοὺς 
ἰ ͵ 7 ὰ 


γουσι, Äenoph. Gyrop. 7, 5, 85, 
(.4λέξανδοος αἵματι χεχραμέγους der ihrer Vorrechte und Pflichten 
TOTLUOVS EITIE χαὶ νεχροῖς γεγε- in jener Schrift mehrmals gedenkt. 


͵ ͵ 


treibung bei Plut. mor. p. 9406: 


7 vOWue ους διέβη. 10. χαὶ στρατευομένῳ. selbst im 
9. αὐτὴ δὲ χαί, die zugleich Felde, wo man es weniger erwar- 
auch; nach neuern Forschungen war ten sollte. — Aauaoxörv, s. 15.1. 
«edeAgpn übliche Ehrenbenennung — στρατεύματι ist vielleicht aus 
der Gemahlin des Perserkünigs, στρατευομέ ῳ entstanden st. στοα- 
nicht Bezeichnung eines verwandt- τοπέδῳ. en τρισχίλια, Curtius 3. 
schaitlichen Verhältnisses. — γή- 13, 16: summa pecuniae sienatae 
τιος, sechsjährig nennen ihn Diodor fuit talentum duo milia et sexcenta. 
und Curtius, letzterer die Töchter fact: argenti pondus quingeenta 
adultas virgines. — οὐ πολλαί. aequabat.— Μαιμαχτηριῶνος. Ende 
anders Curtius: ingens circa eam Octobers oder Anfang Novembers 
nobilium feminarum turba consti- Ol. 111, 4=333, | 
terat. Die ὁμότιμοι bildeten bei 12. 1. Curtius 3, 11, 10: llexan- 
den Persern einen besondern Stand dr: dextrum femur leviter muerone 
der Vornehmsten mit gleichen Rech- perstrietum est: nach der fabelhatf- 
ten unter einander (Pairs), im Krieg ten Nachricht des Chares bei Plut. 
und Frieden die beständige Um- Alex. 20 vom Darius selbst. — ὁ 
gebung des Königs, ἐν ITeoocıs ὁ έ, dennoch unterliess er es nicht. 


> 


ἐπέ τοις χρχείοις οἱ ὁμοτιμοι dıc- sondern er, vgl. zu 7, 9. — ὡς 
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γεχροὺς ξυναγαγὼν EIMVE μεγαλοπρεπῶς σὺν τῇ δυνάμει 


’ > , Ὶ ; ( »] 'E δ δ 
TTAON ἐχτεταγμενῃ Λαμπρότατα ὡς ἐς πόλεμον" χαὶ λόγῳ 
>»\ 


y 4 u Υ \ y/ m 
TE ETTEKOOUT σὲ 00010 τι διαπ DEITEG ἕργον ἐν em UN, } 
- 2 ͵ἷ { \ vi N 


> \ «» ’ "] ’ »}} > is > 
αὕτος ξυνέγνω εἰργασμένον ἢ ἀχοῇ συμφωνούμενον Zune 
< ! m ) 9» 


" , ᾽ N ἢ ( \ ’ 
Kal χρημάτων ἐπιδόσει ὡς ἑἕχάστους σὺν τῇ ἀξίᾳ ἐτίμησε. 
\ , ’ \ > ’ / " \ 
rat Κιλιχίας μὲν ἀποδειχνύει σατράπην Βάλαχρον τὸν 


! c m - N ω a ω , E 
Nıxavo00g, ἕνα τῶν σωματοφυλαάχων τῶν βασιλιχῶν" ἀντὶ 


’ γ 5 In m» .-» we B Ἢ 
ὃὲ τούτου ἐς τοὺς σωματοφύλαχας κατέλεξε Mevnta τὸν 


rn > \ \ - - r 2 en ! κ > 

Jıovvorov‘ avrı ὃὲ Πτολεμαίου τοῦ Σελεύχου τοῦ ἀπο- 
Ben δὼ, ὩΣ δι ᾿νε Sn δ εν x SERFER ER 

Javovrog Ev τῇ μάχῃ Πολυσπέρχοντα τὸν Σιμμίοι ἀρχειῖ 
γ "ὦ :-- - γ ͵ " ὅς \ ν RE ’ , 
ἀπέδειξε τῆς ἐχείνου τάξεως. χαὶ Σολεῦσι τά τε πεντ- 

7η ( L ’ > 3 > n > a , ’ 
xovra τάλαντα ἃ Erı ἐνδεᾶ NV Eu τῶν ErrıßAr ϑέντων σφισι 

’ > - \ x C } > ’ 

χρημάτων AynKE καὶ τοὺς ὁμήρους ἀπέδωχεν. 


( \ \ > \ - \ m ΠῚ γ \ mu \ 
Ο δὲ οὐδὲ τῆς μητρὸς τῆς Δαρείου οὐδὲ τῆς γυναιχὸς 3 


Jan 


> - ’ıo > ΓΖ ) N u 2 EL. i - \ > n re 
ἢ τῶν παίδων ἡμέλησεν. ἀλλὰ λέγουσί τινες τῶν τὰ AksE- 
Ps x > “- c > \ m ᾿ I "» 

15 γυχτὸς αὑτῆς ἡ ἀπὸ τῆς διώξεως 


ανδοου γοαιμάντων. TI ᾿ 
ΐἷ ͵ ) εἰ i- - 


= 
> 


m f m Ἵ \ \ a 7 > \ 
τῆς Ζαρείου Ertavnaev ὃς τὴν σχηγην σταρελϑόντα αὑτὴν 

\ ’ cr ) ν )5- , 3 > m > 
τὴν Aageiov, ἥτις αὐτῷ ESNENUEN ἣν, ἀχοῦσαι γυναικῶϊ 
> 


> \ \ Yan m / ’ > 
οἰμωγὴν καὶ ἄλλον τοιοῦτον ϑόρυβον οὐ πόρρω τῆς σχη- 


, 5 rr \ ) WR x; ς 
συϑέσϑαι οὖν αἵτινες γυναῖχες καὶ ἀνϑ' OTOV οὕτως 4 


N m , y).. - ἡ ε } “ > 
ς TTRIAOKNVOVOL’ χαι τινὰ ξξαγγεξίλαι, οτι, ὦ βασιλεῦ, 
( \ > 


( ’ \ ’ \ « -. κ ( 
ἢ μητὴρ TE καὶ ἢ γυνὴ ΖΔαρειου καὶ οἱ παῖδες, ὡς ἕξι 


‘4 ν΄. 

n > - c \ I Ὁ \ ! 77 \ \ 
γελϑὴ αὕταις ὁτι τὸ τόξον TE τὸ Ζίαρειου ἔχεις χαὶ τὸν 
( 


Γ Ν \ - \ \ > \ c ’ > ’ 
χαγνδυν τὸν βασιλικὸν χαὶ N ἀσπὶς οτι χεχομισται O7TTLOW 


« ’ « ᾿] \ fi rn - ’ > im ei 
ἢ Jageıov wg ἔπε TedVewrı Ζαρείῳ ἀνοιμώζουσι. ταῦτα 
) ’ > a I τ \ ’ x > \ 4 
arovoavra ““λέξανδρον πέμψαι πρὸς αὐτὰς Aeovvaror, 
n m , > nn I , co Sum - 
Eva τῶν ἑταίρων, ἐντειλάμενον poaoaı τι (ἢ Ζαρεῖος" 


Ἢ 


\ < - \ x 3 N cı I > I 7 \ - 
δὲ O7TAaR χαιν τον χανδυν OTL (ξευγων OTTEhLITEV Ertl τυ 


ἑχάστους, d.h. je nach Verdienst wird eine Nachricht der Gewährs- 
der Einzelnen, verkürzter Ausdruck männer ($. 6), denen Arr. sonst vol- 
für ὡς ἑχάστους ἐτίμησε (πάντας) len Glauben schenkt, auf diese, wie 
ἐτίμησε σὺν τὴ (ξ. τ. es scheint, einigen Zweifel ver- 

2. τοῦ ἀποθϑαγόντος, 5. rathende Weise eingeführt. — τῆς 
ἄρχειν, 8. 1, 25, 2. — ΖΣολεῦσι, 8. γυχτὸς αὐτῆς, noch in der Nacht, 
2,9, 5. ET ED. 

3. Das zweite οὐδέ heisst noch 4. παρασχηνοῦσι ist Conjectur 
auch. — rıves: ziemlich auffallend statt παρασχηνοῦσαι. 
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C \ ie ἢ ’ »/ ) “u . Ἢ 
TOUATL AOL ταῦτα οτι uova EXEL “Ἵλεξανδρος. και, “΄εο0»-- 
ΓΙ ᾿ ἃ 4 p x εἶ ’ εἶ 1} 
voTov TTRDEAJSOVTU δο ΤΥ v OxAnvnv Ta TE TTEQL 7αρείου 

» “ \ c \ 4 > m in » >) nn SP \ 
ELTTELV AUL OTI nv VEORTTELEV αὐταις SUYYWDEL AktSavdoog 
- \ \ Yan ; Ἢ Ἁ ” 
yacıkınnv και τὸν AAO κόσμον χαι καλεισϑαι Ὑασι-- 


y x > x \ 74 « ” \ m 
EITEL οὐδὲ χατὰ EXFoavV οἱ γενέσϑαι τὸν πόλεμον 
Jana) ( Ἁ > 


\ = > > > > > ; 
πρὸς “΄αρεῖον, ἀλλ᾽ ὑπὲρ τῆς ἄρχης τῆς “σίας διαττετο- 


λεμῆσϑαι ἐννόμως. ταῦτα μὲν Πτολεμαῖος καὶ Aoıorö- 
βουλος λέγουσι" λόγος δὲ ἔχει χαὶ αὐτὸν “λέξανδρον τῇ 
ὑστεραίᾳ. παρελϑεῖν εἴσω ξὺν Ἡφαιστίωνι μόνῳ τῶν 
ἑταίρων: καὶ τὴν μητέρα τὴν Aagslov, ἀμφιγνοήσασαν 
ὅστις ὃ βασιλεὺς ein αὐτοῖν, ἐστάλϑαι γὰρ ἄμφω τῷ αὐτῷ 


κόσμῳ, ΤῊ de Agavorıwvı γροσελϑεῖν Aal γεροσχυγῆσαι. 
ἱ = - Ä 


( I ym ’ n > / > - ( ’ 
OTL μείξιον αὐτῇ ξφάνη Exeivoc. ΡΥ το TE 
ὀ7είσω ὑσεεχιύρησε καί ψις τῶν ἀμφ᾽ αὐτήν, 1 τὸν “4λέξ 
ὅρον δείξας, ἐχεῖνον ἔφη εἶναι “λέξανδρον, τὴν μὲν χατ- 
αιδεσϑεῖσαν τῇ διαμαρτίᾳ ὑποχωρεῖν, “λέξανδρον δὲ 
οὐδὲ φάναι αὐτὴν ἁμαρτεῖν" χαὶ γὰρ Ereivov εἶναι .4λέξ- 


υ ) 3 ( )α - / ( , 
αγόρον. χαὲὶ ταῦτα ἐγὼ οὐὔϑ᾽ ὡς ἀλη β (ὡς zravrı 
᾿ ͵ Ι ἐ 


» 


4 . ᾿ nn) C > , "ἢ 
α7εέστα ἀγέ; yoaWa. αλλ EITE οὕτως 70 αχ Ἵ ἐχταινῶ 
. ψχν 


’ n \ ; ni " Ἢ m 

1heZavdoov Ing TE δι γυναίκας χκατοιχτίσεως χαὶ τῆς 

γ ’ \ - γ) , Ἢ ς ᾿ ni 

ἑἰς Tov ἑταῖρον TTLOTEWS Aa stumgs’ ELITE σιίϑανος OV0XEL 
}λ 


τοις SUyyoaWwaoıv “4λέξανδοος ὡς χαὶ ταυτὰ ἂν πραξας 
( : ( σός 


; > \ > \ - γ - ) ἡ». 
καὶ ξίπτων Kal ἔπι τῷδε ἑπαινῶ A,EEavdoor. 


δι. Ho I h A | f ung (D.). arbiter, libertatis quoque in adıno- 
ἐπεὶ - γε} ἔσϑαι. nendo eo non alius dus habebat. quod 
), 29.0. — οὐδὲ χι ἔχϑραν, tamen ita usurpabat, ut magis a 
auch gar nicht in Fo Ige 5 persönl. rege permissum, quam vindicatum 
Feindschaft. ab eo videretur: et sieut aetate par 
b. λόγος ς ἔχει ist ziemlich selten erat regi, ita cor poris habitu prae- 
Plut Ale X. 38, Demosth. 28) statt stabat. 
des ς üb lie hen 4. χατέχει. ὅ, πέστεως, Vertrauen, das kein 
'. οὐδέ (mit αὐτὴν zu verbinden) anderes Gefühl der Kränkung oder 
statt οὐ aus einer Handschr.: auch des Misstrauens aufkommen liess. 
816 habe Recht, indessen ist viel- — εἴτε πιϑαγὸς ‚sei es dass sie 
leicht οὐδέν zu schreiben. ἐχεῖ- ihm nur zutrauten. — ἐπὶ τῷδε, 
vov, über Hephästion Curtius 3, 12, weil die blosse Voraussetzung der 
16: is longe omnium amicorum Möglichkeit solcher Handlungsweise 
carıssimus erat regi, cum ipso pa- charakteristisch ist und dem Alex. 
secretlorum omnium zur Ehre gereicht. 
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\ 


m \ \ ’ ΣΝ 2η ἢ - 

ζ > ς Ν Ἵ ! ,}1}. F a1 Al > / Ὕ 
Ζαρεῖος ὁ γὴν μδ vuATa ξὺν ὀλίγοις τοῖς ἀμφ᾽ 
αὐτὸν Epvys, ἢ δὲ ἡμέρᾳ. ἀναλαμβάνων ἀεὶ τῶν τε Περ- 
σῶν τοὺς διασωθέντας En τῆς μάχης καὶ τῶν ξένων τῶν 


’ ww » \ 
μισϑοφόρων, ἐς τετρακισχιλίους ἔχων τοὺς πάντας, ὡς 


γ N ; ’ 
Ertt Θαιμαχὸν TE ττόλιν χαὲ τὸν Εὐφράτην σοταμὸν στουδῇ 
ἤλαυνεν, ὡς τάχιστα μέσον αὑτοῦ τε χαὶ ᾿Αλεξάνδρου τὸν 
) ; N‘ > ’ 

Ευφράτην ποιῆσαι. Auvvrag δὲ ὃ “ἌἋντιόχου καὶ Θυμών- 


{ ’ \ C - \ ’ 
0 Mevrogog και Agıorou) δης ὃ (εραῖος καὶ Βιάνωρ 

Arcoovav, ξύμπαντες οὗτοι avı ὁμολοι, μετὰ τῶν ἀμφ᾽ 
αὐτοὺς στρατιωτῶν ὡς ὄχτα χεσχιλίων εὐϑὺς ὡς τεταγμέγοι 


5 2. ἷ \ \ »/ £ Ύ £ 
ἧσαν χατὰ τὰ 007 φεὺ͵) /OVTES ἀφίκοντο EC Totzcokıv τῆς 


(οινίχης" καὶ ἐνταῦϑα χαταλαβόντες τὰς ναῦς vevewirn- 
μένας ἐφ᾽ ὧν πρόσϑεν ἐχ Adoßov διαχεχομισμένοι ἦσαν, 
τούτων ὅσαι μὲν Inaval σφισιν ἐς τὴν κομιδὴν ἐδόχουν, 
ταύτας χκαϑελκύσαντες, τὰς δὲ ἄλλας αὐτοῦ ἐν τοῖς νεω- 
ρίοις καταχαύσαντες, ὡς un σπταρασχεῖν ταχεῖα ν σφῶν τὴν 
δίωξιν, Erri Κύπρον ἔφευγον καὶ ἐχεῖϑεν εἰς “Ἵἴγυπτον, 
ἵναπτερ θλίγον ὕστερον ᾽τολυτεραγμονῶν τι Aubvras ἀπο- 
ϑνήσχει ὑπὸ τῶν ἐγχωρίων. 

Φαρνάβαζος δὲ καὶ ΑἹ ὐτοφραδάτης τέως μὲν πεερὶ τὴν 
Χίον διέτριβον: καταστήσαντες δὲ φρουρὰν τ τῆς Χίου τὰς 
ἕν τινας τῶν νεῶν ἐς Κῶ χαὶ Akıraovaooov ἔστειλαν. 
αὐτοὶ δὲ ἑκατὸν ναυσὶ ταῖς ἄριστα πλεούσαις ἀναγαγόμενοι 


γ </ ΕΣ 2 \ > ; BR, > > < 
ES «ἰφρνον κατέσχον. χαὺ παρ αὕτους ἀφιχνεῖται “Ἵγις ὃ 


13. 1. τὴ ἡμέρᾳ, an dem auf zu.— πολυπραγμονῶν, Händelund 
liese Nacht folg ende n Tage. Intriguen anfangend, von einem auf 
(,jedesmal, so oft Ve rsprengte eigene Hand auf Eroberungen aus- 
zu ihm stiessen. — τοὺς πάντα 5, ziehenden Parteigänger. Amyntas 
Allem, Angabe der Gesammt- ward bei der Plünder ung von Mem- 
summe. phis getödtet, das er erobert hatte, 
Auvvras, 1, 11,9. 25,3. 2, cum in ülo statu rerum id quemque 
6, 9. — Ovuwvdas, 2, 2,1. — ὡς quod occupasset habiturum arbi- 
τεταγμένοι σαν, ähnlich wie ὡς traretur, Curtius 4, 1, 27. Der 
εἶχον, unmittelbar vom Schlacht- Ausdruck ist Nachahmung Xenoph. 
telde, ex acie Curtius 4, 1, 27, Anab.5, 1, 15: ἐν Θρᾷκῃ πολυ- 
der 4000 angiebt, wie Diodor 17, 48. πραγμονῶν τι ἀπέϑαγεν ὑπὸ Nı- 
τρόσϑεν, 5. 2, 2, 1. --- πὶ χάνδρου. 
Kine οὕ (nicht Κύπρου) Epevyov, 4. τέως. bis dahin, ἃ. ἢ. wäh- 
begaben sich auf die Flucht nach (. rend und nach der Schlacht bei 
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Aaxsdaıuoviov βασιλεὺς ἐπὶ μιᾶς τριήρους, χρήματὰ Te 
αἰτήσων ἕς τὸν πόλεμον καὶ δύναμιν ναυτιχήν TE καὶ τιε- 
Σικὴν ὅσην πλείστην ἀξιώσων συμπέμψαι οἱ ἐς τὴν Πελο- 
χόννησον. χαὶ ἐν τούτῳ ἀγγελία αὐτοῖς ἔρχεται τῆς μάχης 
τῆς τιερὸς Ἰσσῷ γενομένης. ἐχπλαγέντες δὲ πρὸς τὰ ἐξαγ- 
γελϑέντα Φαρνάβαζος μὲν σὺν δώδεχα τριήρεσι καὶ τῶν 
μισϑοφόρων ξένων ξὺν χιλίοις καὶ “πτενταχοσίοις ἐπὶ Χίοι 
ἐστάλη, δείσας μή τι τιρὸς τὴν ἀγγελίαν τῆς ἥττης οἱ Χῖοι 
νεωτερίσωσιν. ζ4γις δὲ παρ᾽ «Αὐτοφραδάτου τάλαντα ἀργυ- 
ρίου λαβὼν τριάχοντα χαὶ τριήρεις δέχα, ταύτας μὲν Ir- 
sciav ἄξοντα ἀποστέλλει παρὰ τὸν nn τὸν αὑτοῦ 


> y BEN Ἵ \ Ὶ IA u 
Aynoikaov δ7τι Taıvaoov' χαὶ T7CROL γγέλλει δχέλευσεν 


- 


> - ! ᾿ ὙΠ) ἊΝ " ) “ ἃ A - 
AynoıLaw, διδόντα τοῖς ναύταις ἐντελῆ τὸν a uh£iv 
K 


( 


τὴν ταχίστην ἐπὶ Κρήτης, ὡς τὰ ἐχεῖ καταστησόμενον. 
αὐτὸς δὲ τότε μὲν αὐτοῦ ἐν ταῖς γήσοις ὑπέμενεν, ὕστερον 
δὲ εἰς Alınapvaooov παρ᾽ «ὑτοφραδάτην apixero. 
“λέξανδρος δὲ σατράπην μὲν Συρίᾳ τῇ κοίλῃ Me- 
γωγα τὸν Κερδίμμα ἐπέταξε, δοὺς αὐτῷ ἐς φυλακὴν τῆς 
χώρας τοὺς τῶν συμμάχων ἱππέας" αὑτὸς δὲ ἐπὶ Φοινίχης 
ἤει. καὶ ἀπαντᾷ αὐτῷ χατὰ τὴν ὁδὸν Στράτων ὃ Γηρο- 
στράτου παῖς τοῦ Aoadıwv τε χαὶ τῶν “ραάδῳ χεροσοίχων 


' ww; ( N . ; δ΄... ) ) / 
βασιλέως" ὃ δὲ Ingoorgarog αὐτὸς uer Avropgadarov 


» Ὶ γ \ - - Ἢ 
ETTKEL ETTL τίυν γνξων. Kal οἱ ἄλλοι οἱ τε τῶν (βοινίχων χαὶ 


« - ’ u . Ἢ w , 
οἱ τῶν Κυπρίων βασιλεῖς καὶ αὐτοὶ Αἀὐτοφραδάτῃ ξυνέ- 


ἔμεν, vgl. z. 27,1. ἐς Κῶ. zur schem Gebiet am Taenarus, wo 
Unterstützung der pers. Besatzung schon seit 30 Jahren und lange 
(Kr.). nachher ein beständiges Werbequar- 
6. Agis sammelte später ein Heer tier war, wo dieRe isläufer von ganz 
von 8000 griech. Söldnern, die bei Griechenland sich hinbegaben und 
Issus gegen Alex. gedient hatten, wo sie (uartier fanden. — Es war 
gewann auf Greta die meisten Städte dort ein Tempel des Neptun mit 
zu einer Verbindung gegen Alex., einem Asyl und dadurch war diese 
wiegelte im Peloponnes Elis, Achaja (regend mit der Zeit neutral ge- 
und Arkadien auf und fiel in einer worden‘: Niebuhr Vorträge 2, 8. 
Schlacht gegen den macedon. Statt- 473. 
halter Antipater im Sommer 330 ἡ. In Bezug auf den Satrapen 
(Diodor 17, 48. Curtius 4, 1, 39). — heisst es 8,6, 8 anders. 


Din 
σα DOEOI- 
„Damals warder grosse Werbeplatz λέως, Strabo 16, 2 p. 124: τὸ 


für alle Misthophoren auf spartani- παλαιὸν οἱ Aoadıoı χαϑ' αὑτοὺς 


ANABAZIE. 23. 1: 
1BA2I . 44, 129 


σέλεον. Στράτων δὲ 242 ͵ 

κάδον, gar ἑξανδρῳ evrugah στεφαν οἱ χρυσῷ 
vYfı v7) , 

στεφάνῳ αὐτὸν, χαὶ τήν TE "docdor αὐτῷ τὴν γῇσον χαὶ 

Γ N 7 / € N 

τὴν ἥαραϑον τὴν χαταντιχρὺ τῆς Yoddon ἐν τῇ ἡτεείρῳ 

ῳχισμένην πόλιν, μεγάλην καὶ εὐδαίμονα, καὶ Sıywva καὶ 


Ἡαρεάμιιην 70} y / 
IM cı rokıvy χι 
περ με ai τάλλα ὅσα τῆς σφῶν & τιχρατείας 
ἐνδίδωσιν. 

Ἔ Je 2 

τι ΟΣ N ' Mooas AhsEavdoov ὦ ὄντος ἀφέκανεοι: παρὰ 
Ζαρείου σρέσβεις, ἐτειστολήν τε χομίζοντες Jo ρεξίου χαὶ 


) \ > \ n ’ 
αὐτὸν απτὸ γλώσσης δεησόμενοι ἀφεῖναι Δαρείῳ τὴν μη- 
τέρα χαὶ τὴν γυναῖχα χαὶ τοὺς πα δας. 2 on Aov δὲ ᾿ ἐσι 
- 2 4 : Ὗ 4 
στολῇ, ὅτι Dill. TI) TE ζερὸς “ρταξέρξ nv φιλία χαὶ συμ-- 


PR υ 
PAR EYEVETO* Aal ἐπειδὴ “ρσης ὃ υἱὸς Aorc χξέρξου 


)ασίλευσεν, ὅτι Dikıst; τος ἀδιχίας TTOWTOC ἐς ße ασιλέα 
5 6 ( ς σιλξα 


FE ἦρξεν οὐδὲν ἄχαρι ἔχ Περσῶν παϑών. ἐξ οὗ δὲ 
αὐτὸς βασιλεύε ερσῶν, οὔτε ῖ 

τος βασιλεύει Περσῶν, οὔτε πέμιμαι τινὰ “Ἱλέξανδρον 
δὼ Br Ran li - 
710 AUVTOovV ES βεβαιωσιν ing σάλαι οὔσης φιλίας τὲ χαὶ 
= ’ x » “Ὁ ’ Io \ 2 
ουμμάαχιας, dLahnva δι SU ἐς τὴν 

μμαχίας βηνᾶι τὲ ξὺν στρατιᾷ Es τὴν Aoiav χαὶ 


5 I \ y , 
TTOALR χαχὰ ἔργασασϑαι Πέρσαο. τοι g a 
(χὰ ὁ σασϑα ἑοσαᾶς. τούτου ἕνεχα xartaßny 
ER ᾿ : Ἶ ei. un TOV EVEAU raTapnvaı 
WTOS ΤΊ χώρᾳ αἀμυνωὼν Kal τὴν ἀογὴν τὶν 7γηνχι᾿ γ,, > 
ud ki f 0X in) 7 ΑΎ ΘΟ ΑἹ ανγνα- 


σώσων. τὴν ͵ ΒΟ, Τα τὰς "Ἢ ἀπ τὸν ᾿ 
ων. τὴν μὲν Or μάχην ὡς ϑεῶν τῳ ἔδοξεν, οὕτω 


ον εν ΣΑΣ ΔΑ ae ν 14 
χριϑήναι" αὐτὸς δὲ βασιλεὺς raoa βασιλέως γυναῖχά τε 
τὴν αὐτου αἰτεῖν χαὶ μητέρα χαὶ σαῖδας τοὺς ἁλόντας, 
\ u} , 
ar Qıkıav E#E > Abt 
ριλίαν εϑέλειν ποιήσασϑαι ; τρὸς ““λέξανδρον καὶ 


ἐβασιλεύοντο παρα: um σίως wo περ Parmenion nach Asien voraus, um 
χαὶ τῶν wllmy ἑχάστη πόλεων den Rrieg gegen Persien durch Be- 
τω» «ῬΡοιγνιχίδων. Ireiung der ΡΟΝ Städte zu 
2. στεφαγοῖ, z. 1,12, 1.— zei eröffnen, vel. z 5 
re rege oa ber. ren βασιλέως, be :deutungs- 
usatz, der die Anerke ΠΕΡ; 
diesem Zusamme :nhang höchst auf- des Alexander als seines Gle Klee 
fallend. Vielleicht ist zu lesen 22 von Seiten des diesen Titel vorzugs- 
Zıdwvos als Bezeichnung einer weise beanspruchenden Gr osskönigs 
Kolonie νυ. Sidon, das die Mutter- ausspricht. Uebrigens versagte Da- 
stadt d. meisten dortigen Städte rius nach Curtius 4, 1, 7 dem Alex. 
war. in diesem ersten Briefe diese Aner- 
14. 1. Artaxerxes Ochus regierte kennungz. dessen grossem Verdruss: 
γ. ge 339. | Br praecipue eum movit quod Dareus 
2. ἐβασίλευσεν, König wurde. sibi regis tilulum, nec eundem 
- adızlas nose: im Jahre 336 Alexzandri nomini ‚@5eripserat, E rst 
schickte Philipp den Attalus und ım zweiten Briefe (Arr. 2.251) 
Arrıan ]. Ὁ ufl 9 : 
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φ» 5 > m .- ἢ v " { \ ; ᾿ , 5 
ξύμμαχος εἶναι “1λεξανδρῳ" καὶ ὑπὲρ τούτων ττξμττει 


in \ 
γ)ω 


Ύ 
᾿ a Pie \ ) 5 ( \ r B Ze Be. dootı 
ηξιου Τ4λέξανδοον σα αὐτὸν SUV ἥ ενισκῳ TE χαν AFO0OLUR 
ΓΞ - ᾿ - ' ἵ 


}) ‚. > > eo... ς ᾿ - ἢ ν ν > 7 
τοῖς ἀγγέλοις τος EX Περσῶν NA0OVOL TOUS τὰ TTLOTE ar - 


’ Ἢ Ἵ ἃ > ) ’ \ _ . / aa > 
ἱομένους τε καὶ ὑπὲρ “41λεξανδρου δωσοντας. 


\ m ) ’ > I ᾿ N, r - ! u 
Πρὸς ταῦτα ἀντιγράφει “λέξανδρος χαὶ ξυμπέμπει 
\ , αν “|; ENEI— EU EN dr » . 
τοῖς σταραὰ Taosıoı EAFOVOL JEDOLITITOV, παραγγείλας TNI 


y nn ᾿ κω j N ’ ᾿ ) N Ἢ u. Ro . ἢ. ὃ ς.- 1 Ἢ 
errLotoAnv δοῦναι Ζ΄αρείῳ, AUTO) δὲ ur duch: γεσϑαι ὑπερ 
᾿ ( M "Gr ) . .. N » ( ( ᾿ 
μηδενός. ἡ δὲ ἐπιστολὴ «“4λεξανδρου ἔχει ὧδε. Οἱ ὑμε- 
ἢ Ἵ " ͵ Ἢ ν s 


͵ 
> 


4 27 ͵ 4 4 m) > 4 » > ΠῚ 3/7 Ί Π 

TEDOL 7TOOYoVOL EAHOVTEC Varsdorvıav χαι εἰς zn? Ak 

a io A , ’ ‘ - ΔΆ. ’ a a 2 "Χὰ : 
WR; κακοὺς E7I οι σαν μας OoUOE 7T007 διχημένοι. 

"ὦ ὦ ( 


δὲ τῶν “Ἑλλήνων 7 


. ᾿ Ἢ > , ( .«.» ἢ 
ἡ) RR Ω ER ’ Isınv ΡΟ νΤΈτι 
βουλόμενος Πέρσας διέβην εἰς τὴν ““σιαν, ὑπαρξαντῶωϊ 


͵ 


Ἢ { N \ BR 6 
VELLP χατασταϑειο LOL TLUWONCAOJF UL 
7 . u 


\ 4 νι] ͵ e\ \ Ὕ x ä } 
χαὶ vao Περινϑίιοις εβοηϑήσατε. OL τὸν EU0V στα- 
͵ d = - Ι ί ί : 


δίχουν, καὶ εἰς Θρᾷχην, 1 


? ς ἡμεῖς Noyouer, δύναμιν 
͵ ͵ I . I wir ἰ N 


( \ 


" \ , 
του ODE πατρὸς ἀποϑανόντος VITO τῶν 


[e\ > 


a ’ ( n A ᾿- 5 ΞΕ. ᾽ 
ἐπιβουλευσάντων, οὺς ὑμεῖς συνεταξατε, ὡς αὕτοι ἕν ταῖς 


{ 


ıl " Υ ( > 4 - “ ᾿ 2 - »} - ᾿ - 4 
ἐπιστολαῖς ζρος οαχεαντας ἑχομ7εασατξ, ΚΟ, loonı UTTO- 
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KTEIVAVTOC σοι μετὰ Baywov, al A xoxNnv κατασχόντος 


. . . Ὑ -. - r . " 3,7. εἰν ν σσ δ - 
leistete erdieserF orderung Genuge. ins Woaxns ΤΊ) VLÜCK: Ö με 71.0.0 νὰ 


- 7& πιστά. die angemessenen, ge- ϑηχε, 1,9, ὁ. ----υμεῖς συ ἐτάξατε 
eigneten Unterpfänder. dieser Beschuldigung gedenkt nur 
l. ἔγχει im Praesens von dem Curtius 4, 1, 12: parentem vero 
seinem Inhalt nach bekannten, in meum quis ignorat ab his interfe- 
Abschriften noch zur Zeit des ctum esse, quos ingentis pecuniae 
Schriftstellers erhaltenen Briefe. — spe solliceitaverant vestri: sonst we 
ἔγει ὧδε aus Hss. statt ὧδε ἔχει der Diodor 16, 94 noch Plut. Alex. 
verlangte der Sprachgebrauch. — 10 und lustin 9, Ὁ, Ἵ. -- μετα 
πρόγονοι, unter Darius Hystaspis Βαγώου, mit Hülfe des B.: dieser 
und Xerxes. — NyEuov, Me u 1.2 (yıllaoyos, εὐνοῦχος μὲν nV ΤῊ 
5. Perinthus, Stadt Thraciens an ἕξι», zrovnoos δὲ χαὶ πολεμιχὸς 
der Propontis, später Heraclea, Jetzt ΤῊ φύσιν, Diodor 1 
Eregli, v. Philipp 341 hart bedrängt, nachdem er den Artax. Ochus ver- 
ward durch Unterstützung des Per- giftet, dessen jüngsten Sohn Arses 
serkönigs gerettet aus Besorgniss (338) auf den Thron erhoben, 
vor der wachsenden Macht Philipps aber auch ihn im 3. Jahre seiner 
(Diodor 16, 74. 75). — ἡδίέκουν, Regierung aus dem Wege geräumt 
Diodor sagt nur: Φίλιππος de und den Darius, bisher Statthalter 
μῶλλον αὐξόμενος ἐπὶ την Πέριν- von Armenien, zum Thron berufen, 
der später den Bag. selbst vergil- 


5) hatte. 


ϑον ἐστράτευσεν. ἐναντιουμένη 
μὲν αὐτῶ. ποὸς δὲ AU ηναίους tete. Das Verbrechen, das Alex. 
| : stimmt 


5 
ς 
+) +) 
ὥς die 


ἀποκχλίνουσαν. -- ἧς ἡμεῖς N0Y0- hier dem Darius vorwirtt, 


μεν, denn (φ έλιππος) τὰ πολλὰ nicht mit seinem Nachlob 3, 2 


ANABAZIZ. 2, 14. 
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οὐ δικαίως οὐδὲ κατὰ τὸν 
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τος Πέρσας, καὶ ὑπὲρ ἐμοῦ 
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οὔκ ETTLTNÖELE στέμτπτοντος, 
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Ileoowv νόμον, alla ἀδικοῦν- 


πρὸς τοὺς ἔλληνας γράμματα 
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O7LWG T7TQOS μὲ TTOAEUWOL, χαὶ 
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χρήματα ἀποστέλλοντος προς “΄αχεδαιμονίους χαὶ αλλους 


τινὰς τῶν λλήνων, καὶ τῶν μὲν ἄλλων πόλεων οὐδεμιᾶς 
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xouevng, 
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Ταχεδαιμονίων δὲ λαβόντων, χαὶ τῶν παρὰ 
i ᾿ κ᾿ 


σου πεμφὕξεντων τοὺς ἑμοὺς φίλους διαφϑειράντων χαὶ 
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OOUVTWV ἕστρατευσα ἔπι σὲ Un 
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I r γους και σατραπ ας, 
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μιν, Kal Tr 


μετὰ σοὺ πτταραταξαμένων ur 
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ΤῊ» EIonvnv ἢν τοῖς ἤλλησι χατεσχεύασα διαλύειν ETTLYEL- 


ÜOSAVTOS 00V τῆς ἔχϑρας. 
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EITELOT, δε μαχῇ γνενιχῆχα πρότερον μὲν τοὺς σοὺς στρα- 


\ \ \ 


δὲ σὲ χαὶ τὴν μετὰ σοῦ δύνα- 


v χώραν ἔχω, τῶν ϑεῶν μοι δόντων, ὅσοι τῶν 
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ev cn μάχῃ αἀέϑαγον, ἀλλὰ 


> ) , J y zZ \ νυ 
7TXO Eule KUÜTE pvyo», TOUTWY EITLUEAOLOL Kal οὐχ OUKLOVTET 
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7TLXO Eu ol EeL0OLV, αλλὰ OUTOL CAOVTES SUOTOAXTEVOVTAL uET” 
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-- f 3 = m ) Ἵ { 7 n γ} - 
δου. WI οὖ» διίοὶι ing Aoıac αΖεασῆς κυρίου οντὸς ἢγξξ 
ἰ ἰ - - - - = ͵ - 


ὦ τὰ 4 a δ Ne ϑι- ᾿ 
7Ζρὺς Tue. El ΟΣ po I, {7 
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EAFWV TTAIMG τι ἐξ ἐμοῦ ἄχαρι, 
εἰ » - ἐ ν ᾿ς 
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TTEUTTE τινὰς τῶν (φίλων τὰ πιστὰ ληιϊνομένους. ἐλϑὼν δὲ 


’ \ ’ \ x 
7T00OG HE in UNTEOR ra nv 


Yan 


> y yo" BJ, yay cı ἃ 3 
& AAO τι E 3 ERAELT ALTEL LOL λαμ JavE. 0 Ti yao 04 
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ς EUE EOTAL σοί. Kar τί 
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δξ ὡς βασιλξα τῆς Aotag π 
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, ΔΑ )an) ( ’ 177 , m - 
EITTLOTEAKE, ἀλλ ὡς κυρίῳ OVTL στταντῶν τῶν σων POaLE εἰ 


γυναῖχα χαὶ τοὺς παῖδας καὶ 
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Iv AOLTTOU οταν TTEUTENS, TTXO 
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Kir ); na 
Eurte, unde ἃ βούλει εξ LO0V 


I Su 1 
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’ .] \ x ΄ I . 
του den‘ εἰ δὲ un, ἐγὼ βουλεύσομαι zreoi σοῦ ὡς ἀδι- 


͵ 
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στορξύσομαι οὐ ἂν NG. 
οὐ δικαίως —, durch die Thronbe- 
steigung des Darius wurden die nä- 
hern Rechte des 3, 19, 4 erwähnten 
Sohns des Königs Ochus und Bru- 
ders des Arses, Bistanes, verletzt. 
Darius war ein Sohn des Arsames 
und Enkel des Ostanes, eines Bru- 
ders des Königs Artaxerxesll.: trotz 
dem sagt Strabo 15, 3 a. E., er sei 
οὐ τοῦ γένους τῶν βασιλέων ge- 
wesen. 


χουντος. εἰ δὲ ἀντιλέγεις “τερὶ τῆς βασιλείας, ὑπομείνας 


ΕΝ 


ἔτι ἀγώνισαι περὶ αὑτῆς καὶ 
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> \ > \ \ 


> { 
gr φέεύυγξ, ὡς ξγω δ7ξν 0E 
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8. πρὸς ἐμέ, hier die volle Forn, 
weil das Pronomen zu betonen (zu 
mir), dagegen liegt nachher und 
$. 6 der Ton überwiegend auf der 
Präposition (zu mir). 

9. τοῦ λοιποῦ, de cetero quum 
mihi seribes, CGurtius. — ἐξ ἔσου. 
vongleichem Standpunkt, als 
wärst du meines Gleichen. Curtius 
4, 1, 14: quum mihi seribes me- 
mento non solum regi le, sed etiam 


Ὁ" 


AAEZANAPOY 
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Πρὸς ιιὲν Δαρεῖον ταῦτα ἐπέστειλεν. ἐπεὶ ὃὲ ἐμαϑὲ 
Sn τ Ἵ a} 


N ; οι \ r = I ᾿ Bere 9 “ 
τά TE χρήματα 000 συν Κωφῆνι τῳ AorapaLov ἀποστε- 


, Ν m a ς ,ὴ z δὸς 
χόμφει ἐς Jauaoxov ]αρεῖος ὁτι ξάλωχε, χαὶ 0001 ΠΠ]ερ- 


- ) > > \ L) u n “' ( ᾿ : ΡΝ ᾿ 
σων au αὑτῷ ἐγχατελειῦ 6061 OU} In 
- ὦ \ € “se -- x RP } , 

AUT ÜUOHKEUT, OTL KUL OVTOL ξαλώσαν, ταῦτα UEV OTLLOW KOoul - 
σαντα ἐς ΖΙαμασχὸν Παρμενίωνα φυλάσσειν ErREhEVE. τοὺς 
a‘ ’ < aa ’ Γὰ Ἶ \ u . . x -- 2 Be ; z 
δὲ πρέσβεις των Ελλήνων ou 77008 TaoEıov 7700 της μαχῆς 


ῃ 5 \ , € - 5 7 * 2 &; Be. , 
ἀφιγμένοι σαν, EITEL χαιν τουτοὺς EOAAWHLEVAL δια Σ, 7: ἃρ 


\ , y Ζ' 3 . ν 2 FE A N ΝΜ 
αὑτὸν πέμπειν ἐχέλευεν. ἦσαν ὃδὲ Εὐϑυχλὴς μὲν «ταρ- 


τιάτης, Θεσσαλίσχος δὲ ᾿Ισμηνίου χαὶ Jıovvoodwgog Ολυμ- 
ὃ " " s ͵ = Ἵ 
σειονίχης, Θηβαῖοι, Ipırgarng ὁὲ ὁ ᾿Ιφιχράτους τοῦ στρα- 
- ) εὖ \ { δ > > - ἢ « ᾿ . 
ınyov, Asnvaiog. χαὶ οὗτοι ὡς ἢχον παρ AlsSavdoor, 
᾿ ͵ m ὃ ‘ 
,}», \ \ 4 ὴ 4) 4 » 
Θεσσαλίσχον μὲν χαὶ Διονυσόδωρον, καίπερ Θηβαίους 
φὺς αἀφῆχε, τὸ μὲν τι χατοιχτιίσει των Θηβῶν, τὸ 


Ὕ; > 
ὁντας, Ei: 
di; N ’ > ” 4 > \ - 4 P x » 
OTL συγγνωστα δεδραχέναι EPALVOVTO, Nvdgarrodıous 5 
x \ ’ a ΓᾺ Γ- - Nr 
ὑπὸ αχεδόνων τῆς πατρίδος σφισιν TE Nyrıva ἡθύναντο 
͵ Ὃ E e 


TaToLdL εχ 


ὠφέλειαν εὑρισκόμενοι Kal El δὴ τινὰ καὶ τῇ 

Περσῶν χαὶ “΄Ιαρειου, ταυτὰ μὲν ὑπὲρ Aupolv δτ7τιξιχΊ 

a Ἢ = . e 

> , γυ} BEN. ER \ > - Rt”. ᾽ 

ἐνϑθυμηϑείς, ἰδίᾳ δὲ Θεσσαλίσχον μὲν αἰδοὶ τοῦ γένους 
v ͵ 5 


> ; 3 x 2 r ( ) τὸ 
ἀφιέναι Elrtev, OTL τῶν Erripavwv Unpawv ἣν, JıovvoOo- 


ς 


tuo scribere. εὑρισχόμεγοι, a 
15. 1. Aauaoxov, 5. 11, 5. — εἰ δὴ τινα, wenn sie etwa eine, 
nämlich &voowro: εἴ τινὰ vertritt 
die Stelle eines Casus und kann iu 


® ) 
zweilei- 


ἑάλωχε ---- ἑάλωσαν ist bei gleichem 
Gedankenverhältniss ein so auftal- 
lender Tempuswechsel, dass man dieser Verbindung eine 
ἑάλω zu ändern versucht wird, zu- hafte Hoffnung einführend nicht für 
mal der Indicat. Perfect. bei Arr. synonym mit ὅστις gelten: etwas 
nicht weiter- vorkommt; anders ist anders 7, 5, 4. 19, 2. — Περσῶν 
es mit dem folgenden Infinitiv. χαὶ Aapelov, gewöhnlicher ist in 
2. Curtius3, 35, 15 wirft die hier solehen Zusammenstellungen von 
genannten Griechen mit den nach Fürst und Volk die Voranstellung 
Arr. 3, 24, 4 erst nach dem Tode des erstern: wie hier auch $.6.— rev- 


ε} 
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δ πὲ ee: πῶς ΠΝ, A 2 ’ N 
wg0v δὲ ἐπὶ τῇ νίχῃ τῶν Ὀλυμπίων. ἰφιχράτην δὲ 
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ww = Ὁ ᾿ a ri en ; 4 9 \ ’ m 
φιλίᾳ TE τῆς ““ϑηναίων TTOREWG Ka uvnum τῆς δόξης του 
’ 


A . , > > C ἃ γ, \ m 

TTRTDOG φυτὰ τὲ ἀμ ÜUUVTOV EYLWV ἐς τὰ μαλιστα ἐτίμησε 
Mr \ : ! »»" Ὶ er ’ Ξ ᾿ ει a > ὩΣ ΝΝ h} \ > + ’ - : ' 
καὶ νόσῳ τελευτήσαντος τὰ ὀστᾶ ἐς τὰς “«Ἄϑηνας τοῖς πρὸς 


᾿ ἕω > > Re hi - PIRAR - 97 ’ > ’ 
γενοὺς AITETTEUNEV. υϑυχλέα δὲ, ni Taxredauuovıov TE ὄντα, 
" ἡ u 5 ᾿ ΝΣ γ - Ὕ - N \ \ 
TTOAREWG TTEOLPAVWG ἔχϑρας EV τῷ TOTE, Kal αὐτὸν οὐδὲν 
> ’ ( ’ y u " er ; 
f ς Τ, ΟΎ , συ myyajJaryıf, N T 5 a ve ν 
ἐδίᾳ EVOLOKOUEVOV ὃς δι Yyrwumı Ο TIL Aal λόγου αξιον, τὰ 
Ἢ m y . - ) 
δὲν TTOWTA ἕν φυλαχῇ Or 
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2 Lu | na ᾿ - RY \ > \ 

| ἑσμῳ εἰχεν" ὕστερον δὲ Ertei με-- 
A “ ξ > - on . - δι . - } 
γαλὰ ξύτυγει, χαι τοῦτον apnaev. 


> Ψ γ , \ [ 
ΜΝ ( 5: ( Ye Ye γ»,) οὕ Ἴ ’ < 
Er Magadov δὲ ὁρμηϑεὶς Βύβλον re λαμβᾶνει ομο- 
Λ ΠΩΣ Ξ > a fi ἊΝ = τ \ . ν m > - - ( ’ Fr 
Aoyia ἐνδοϑεῖσαν, χαὶ Σιδῶνα αὐτῶν Σιδωνίων ἐπιχαλε-- 
σαμξνωῶν κατὰ τὸ δχϑος τὸ Περσῶν χαὶ Acaoslov. ἐντεῦ-- 
= > u ᾿ "πὶ Ἢ 
ϑεν δὲ προὐγώοει ὡς Erti Τύρον" χαὶ ἐγντι»γ»» ἄνουσιν αὐτῷ 
ee N 1  ορος τόνου 
un A. ΤᾺ 4 x - > 2 
χαταὰ en οὐδὸν Γρέσβεις πὍυρίων ἀπὸ τοῦ χηιγοῖ; ἐσταλ- 
Ὕ ’; 


? « > ; 
IHEVO (HC «4 2}})}Γ}}" : . PET en , - BEE z c ἈΝ a 
«ὡς EyvwAorTwv Τυρίων πράσσειν ὃ τι ἂν ἐπαγγέλλῃ 


7 λέξι ἵ )ooc δὲ ΄, ς : ἄγω ἂν RZ \ \ 
1 Sav( DOT. a; in) TE T7TOAU δζταινέσας χαὲ τοὺς 
σα ἔσθ. " ᾿ . 3 n γ m x 
TTOEODEIS (HKOL γὰρ σαν τῶν Errimaremv zv Tinr. ug 

NEU μ ει yao Ύ v Erriparwv ὃν Tvow οἵ Te 


( 
Ὶ « 


A ᾿ er r I τ 2.2 ἣν 4 7 4 r \ 
ÜAKOL Kal ὁ TO βασιλέως τῶν Τυρίων ζγαις" αὐτὸς δὲ ὁ 


) Rn: TER. ᾿ > -" Ὶ. ᾿ > > , γ " ὴ 
βασιλξυς . 1l£uıdrog uer Avr οφραδατου ercheı) ἐχέλευσεν 
2 : 14 , ; En Er ‚mn ’ ce Σ᾽ Ὶ \ ὲ 
ἑπανελύοντας φράσαι Τυρίοις ὅτι ἐϑέλει παρελϑῶὼν ἐς 
€ 


nv TTOALV ϑυσαι τοῦ “ΠΟοαχλεῖ. 


᾿Ξ ΟΝ >, rm. ( \ ( any “ " ἐ 
ἔστι γὰρ Ev Τύρῳ ἱερὸν ΓΙραχλέους παλαιότατον ὧν 


uvnur avYJowWstLvr διασώζεται. OU του Aoyeiov Ἡραχλέους 


ΤΟΙ Al; mMVne*® 7 linie ar IDOL > IT : Ύ 
τῆς «λχμήνης" πολλαῖς γὰρ γξνξαις πρότερον τιμᾶ-- 


͵ - 


besonders als ausgezeichneter Tak- fügt Curtius 4, 2, 3 hinzu: ab illo 
tiker berühmt, starb um 353. — deo (reges Macedonum) zenus du- 
ἐς τὰ verstärkt durch Erweiterung cere. — .Der Hereules der Tyrier 
den Superlativbegriff. ist der Belus, Baal oder Bel der heil. 


: γ χες Ay , rw ? B \ .p ἊΜ : 
. «Τακεθαιμόγιον —= ἔχ Auxe- Schrift und führt als Schutzgott 


σαέμονος. — εὐρισχομεγνογν. für 


der Stadt den Namen Melkarth d.h. 


des Darius gefangenen zusammen. 
— Ismenias ist vermuthlich der als 


te recapitulirt die für Beide gemein- 
sam stattfindenden Rücksichten, um 
als Gegensatz die Rücksicht fur d. 


sich geltend machen konnte. — ἂν König der Stadt.“ Dörner. Ab- 
(fr U γ Y go ’ Ι 'alan nt " rn a = a 
vorn @dEOum, ın Ireier Haft, gebildet wird er als jugendlicher 


Freund des Pelopidas bekannte The- 
baner. — Ολυμπιονέχης war blei- Einzelnen schärfer hervortreten zu 
bendes Prädikat. lassen, vgl. 1, 3. 2, 2. 

ὁ, χαίπερ Θηβαίους, dieals solche ι. ἐνθυμηϑείς, ergänze ἀφῆχε. 
diese Milde nicht erwarten konnten. Nach Plutarch bereute Alex. später 
— ἐς(κραίνοντο, es lag am Tage, dass die Zerstörung Thebens. — Iphi- 
als glücklicher Feldherr, 


sie. — ηγδραποδισμέγης, 5. 1,8,9. crates, 


denn sonst war mit dem Gefängniss 
Fesselung verbunden. 
6. OUOAOYIE ἐγνθοϑεῖσαν, Curtius 
w- . 
4, 1,15: oppidum Byblon tradi- 
tum recepit.— ἐπιχαλεσαμέγνωνγ. 


Br 


1. ϑυσαιτῷ Πραχλεῖ, den Grund 


Kriegsgott. 

16. 1. Alemene, Tochter des 
Electryon, Königs v. Mycene, und 
Gemahlin des Ampbitryon. — nol- 
λαῖς γεν. πρότερον, dem Herodot 
(2, 44) erzählten tyrische Priester, 
der Tempel ihres Hercules sei so 
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ται ἐν Τύρῳ Ἡραχλῆς ἢ Kaduov En Φοινίκης 0QU7 ϑέντι 


δὼ. ἡ μων ον τἀν ἢ μι 
Θήβας κατασχεῖν χαὶ τῇ} 
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γενέσϑαι, ἐξ ἧς καὶ 0 τοῦ 
έ ; en ὡ 
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AaBödaxov Lov Πολυδώροι 
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Jıovvoog μὲν δὴ τρίτος ἂν 
τοῦ Καδιιου 7raida Hoca- 


χγαῖδα Κάδμῳ znv Σεμέλην 


Jıös Διόνυσος γιγνξται. 
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ἀπὸ Καδμου Ein, χατὰα 


χλῆς δὲ ὁ “4ργείος κατ᾽ Οἰδίποδα μάλιστα τὸν “αϊου. 


᾿ ; νὰξ "ὦ λων" χχλέ γὺχ OVITEO 
σέβουσι δὲ χαὶ Auyvreriot ἄλλον Πίραχλέα, οὐχ OVIUEL 
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Ελληνες, ἀλλὰ Δὲ) 
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dena ϑεῶν Ἡραχλέα ἄγουσιν Auyvrrviol, χαψαήεὲς RE 


εἰ "Hoodoroc ὃτι τῶν δω-- 
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A3nvaroı Jıovvoov τον Tıos at Koons σέεβοῦυσιεν, αλ 


Aov τοῦτον Jı0vv0oV' Χαι 


Ἴαχχος ὁ μυστιχὸς τούτῳ 


᾿ αν R Zr Gr λον ἢ RE 
τ Jıovvow, OUYL τῷ Θηβαίῳ, EITEIETU. WS ΤῸ» Ye 
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2» Ταρτησσῷ πρὸς Ιϑήρων τιμώμενον Ηραχλέα, ἵνα nal 
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στῇλαί τινες ἩἫραχλέους ὠνομασμέναν EiOl, δοχὼ ὅγω 
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τὸν Τύριον εἰναι Ἡραχλὲα, otı Φοινίχων χτισμα T Γαρ- 
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Ep Hryrıva ὃ Aoyel 
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alt als ihre Stadt, nämlich 2300 
Jahre. — Die Einwanderung des 
Cadmus wird um 1500 gesetzt. 

2. zara Aaßdaxov, zur Zeit des 
Labd. — Der argivische Here., 
sagt Arr., war ein Zeitgenosse des 
Oedipus, der im ὁ. Menschenalter 
nach Cadmus lebte (Cadmus, Po- 
Iydorus, Labdacus, Laius, Oedipus 
daraus folgt, dass er jünger war als 
dertyrische, weil dieser \ 161 älter 
als Gadmus ist. 

3. Herodot 2, 43: oi δυωδεχι 
Hot — τῶν Hoc χλέα ἕνα γομέ- 
ζουσι. -- ἄλλον, als den genannten 
Sohn der Semele. -- Ἴαχχος, sowohl 
Beiname des Dionysus selbst als 
Bezeichnung der feierlichen Pro- 
cession von Athen nach Eleusis am 
20. Bo@edromien, dem 6. Tage der 
grossen Mysterien, so genannt von 
dem rauschenden Gesang, mit dem 
der Gott dabei gefeiert wurde. 

4. ὡς fügt der ähnlichen Aus- 


Ἐ]οαχλεῖ τῷ ἐχεῖ χαὶ αἱ ϑυσίαι ϑυονται 
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εις FHoaxring ἑσταλῆ ζχρος EvovosEwWg 


sare eines Andern eine bestimmte 
Behauptung über einen verwandten 
Gegenstand bei (so gla ube ich 
auch. dass —). — Tartessus, alte 
zur Zeit des Strabo nicht mehr vor- 
handene Stadt an der südlichen See- 
küste Spaniens; der in ihrer Nähe 
befindlichen Heraklessäulen gedenkt 
auch Herodot 4, 152; der Begriff 
derselben war schon im Alterthum 
schwankend; während Einige sıe 
als wirkliche Säulen fassten, er- 
richtet von Herakles an den Gren 
zen von Libyen und Europa als 
Zeugen seiner aussersten Fahrten, 
verstanden Andere darunter die 
nordwestliche Spitze des kleinen 
Atlas in Mauritanien, Abyla, dem 
Berge Calpe in Spanien gegenuber. 
Herakles sollte die Europa und 
Afrika verbindenden Felsen zerris- 
sen u. so das atlantische u. mittel- 
ländische Meer in Verbindung ge- 
setzt haben. 
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ὅ. Geryones, hönig der Insel 
Erytheia, liess zusammen mit den 
Rindern des Hades eine Heerde 
von rothen Rindern durch den Rie- 
sen Eurytion und dessen zwei- 
köpfigen Hund Orthrus hüten, de- 
ren Wegführung eine der 12 dem 
Herakles von Eurystheus auferleg- 
ten Arbeiten war. - λογοποιὸς 
heisst Hecataeus auch bei Herodot 
mehrmals; zwar den Vorgängern 
d. eigentlichen Geschichtschreibung, 
den Sammlern der überlieferten Sa- 
sen angehörig, ging er doch, wie 
inan aus dieser Stelle sieht, nicht 
obne Kritik zu Werke. Hecataeus 
behauptete zweierlei: der argivische 
Herakles sei weder nach der im 
Ocean gelegenen Insel Eryth. ge- 
kommen, noch nach einer andern 
dieses Namens ausserhalb des 
Oceans, etwa im Mittelmeer, son- 
dern überhaupt zu keiner Insel, 
sondern nach dem Festlande von 
Epirus. So ist an ein Textverderb- 
niss nicht zu denken. — ἢ με ἄλη 
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τις nv Hocov τούτοις € 
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TTayYWwv, ὡς αὑτὴν ταῦτα 


γγέλλουσαν, τ οὐ πιστον του 


μυϑω. 
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ϑάλασσα. der Ocean im Gegensatz 
zum mittelländischen v. seiner 
Lage in Beziehung auf Griechenland 
ηδὲ ἡ ϑαλ., NUETEOR ϑαλ. (πο- 
strum mare) oder n ἐντός, ἢ 
ἔσω Hal. (mare internum) ge- 
nannten Meere. — nrreioov, d. spä- 
tere Epirus, d.h, das Festland im 
Gegensatz zu den Inseln des ioni- 
schen Meeres. 

6. εἰς τοῦτο. bis auf die Ge- 
senwart, Peripl. pont. Euxin. 11, 
1: μαχιμωτατοί εἶσιν εἷς τοῦτο 
ἔτι. — ἐς Εὐρυσϑέα, ἐς mit dem 
Namen einer Person, insofern diese 
einen lokalen Begriff vertritt. — 
τὸ ὄνομα τὸν Γηρυόγην, vegel- 
mässig wird bei Namenangaben der 
Name als synthetische Apposition 
in den Casus von ὄγομα, beide 
gewöhnlich mit dem Artikel gesetzt, 
— γιγγώσχειν, ergänze εἰχὸς τέϑε- 
μαι. — Ἅραν, auf deren Veran- 
lassung Eurystheus dem Herakles 
die 12 Arbeiten auferlegt hatte. — 
μῦϑος, vom anerkannt Ungeschicht- 


136 AAEZANAPOY 


m , 4 N ᾿ Po C m ᾿ Ὶ -- Mn. rn ’ γ} y m. EN 
Τούτῳ τῷ Πραχλεῖ τῷ Τυρίῳ ἔφη ἐϑέλειν ϑῦσαι 


> IP_ ( \ > Σ᾽ - x - ’ 
AlkzSavdoog. ὡς δὲ an ηγγελϑὴ TavTa πρὸς τῶν πρέσβεων 


c 


"] x nn | \ \ Ὑ) 5 „Vo φ» | - 
eis τὴν Tvgov, τὰ μὲν ἄλλα ἔδοξέ σφισι ποιεῖν ὃ τιττερ 
- > 


y san ) ».» > ἃ \ . ’ \ 
emayyehkeı “λέξανδρος, εἰς δὲ τὴν πόλιν μήτε τινὰ Περ- 
- » . . : ͵ zn ° 


y/ 


owv unte ῆήωχεδόνων δέχεσθαι, ὡς τοῦτο ἔς τε τὰ 7σεαρ-- 


οντὰ τῷ Λόγῳ EUTTOETTEOTATOV χαὶ ἐς τοῦ πολέμου τὴν 


y/ 


x 


͵ 


χρίσιν, ἀδηλον Erı οὖσαν, ἀσφαλέστατόν σφισι γενησόμε- 
Ä i 


- 


ἩΔῪ: ᾿ ν eo 2 Γ κα ) 7 δ" A \ > ‚mn! ᾿ 
γον. ὡς δὲ ἐξηγγέ sn «“λεξανόρῳ τὰ ἐχ τῆς Τύρου, τοὺς 


UEV σρέσβεις προς ὀογὴν 
ἐ Ἂ ' - " wid 


( 


SUVayayWvy τοὺς TE ἑταίρους χαὶ τοὺς ἡ 


> > > x 
OTTLOW MrTEerteudev* ÜUUVTOTC δε 


͵ 


’ ; u! 


yEuovag τῆς στρα- 


Ting καὶ TaSıaoyas χαὶ ἐλάρχας ἔλεξεν ὡὧδε. 


“ἄνδρες φίλοι χαὶ ξύμμαχοι, nuiv οὔτε τὴν ἐπε Ai 


͵ 


’ N . ᾿ ᾿ ' > » am ( - ER ᾿ Ψ 
YUTITOU 7TODELM ασφαλὴ 00W ϑαλασσοχρατούντων Ileoowv, 


Aaosıov τε διώχειν ὑπολειποιιένοις αὐτΊΊν τε πίσω τὴν 
Ἵ ͵ ͵ 


Τυρίων πόλιν ἀμφιβολον καὶ 


7Πἰγυτττοὸν χαὶ Κύπρον ἔγῃ 
» / , vet 4 0 }} χο- 


μενας 7005 Ileoowv, οὐδὲ τοῦτο ἀσιαλὲς Et Te τὰ ἄλλα 


rar μαλιστὰα δὴ ἐς τὰ EAkı 


» 


σαι, προχωρησάντων Nu 


Awva τὲ χαὶι Ζαρεῖον, αὐτοὶ 


UV im οι νι 4ξι WC € 


Ἢ ; , > "ἢ 
LIU TTORYUGTO, uN 70 KOU 
en : ἐ Ἂ, 


‘ 


KM J ; in AU LI I l re EL - rn 7 € , 
EITTIKOAUATNOAVTES αὐϑις τῶν Ertt FAARCOr YwoLWwv οἱ Ileo- 


χει Baßv- 


SUV TTAELOVL 0T0/0 UETOYO- 
l ͵ ΄ 


γοιξὲν τὸν πόλξμον Es τὴν λλαδα, “ἀαχεδαιιιονίων μὲν ἐχ 


Zu > 4 ( > ω u 
τοῦ EUFEOS γεν sroleuoörrwv, τὶ 


Ὰ 


“ “-ῖ. : he I I AR 
φόβῳ ἐάαλλον τι 7 


AN "BMI 2% Ip gr 
χατεχομένης. ESALOEFEIONG 


> 2 
δυνοίξα 1 N, 


ΑΝ (δε ““ϑηναιων στόλεως 


͵ 


χροὸς μας πρὸς τὸ παοὸὺν 
m . ji ΄ἷ - ς 


δὲ Τύροι n TE (βοινίχ ἔχοιτο 
᾿ ͵ ν 


>\ - Ἢ ( ur ’ N , 
Gy ποσὰ Χχαι τὸ ναυτιχὺν 0718 0 TTAELOTOV TE χαὶι ADATLOTOV 


lichen, beständiger Gegensatz von 
λόγος, dem geschichtlich Begrün- 
deten; über den Gedanken vel. 
yp Pin A 
1. τῷ λόγῳ εὐπρεπέστατον, als 
Ausrede das Scheinbarste. 

δ. προς ὀργήν, adverbial. — 
ταξιαρχ. ἀκ. ἔλαρχ. z, 1,3. 

17. 1. ὑπολειπομένους, Ueber- 
gang z. Accus. c. inf. — οὐδέ ver- 
neint nachträglich mit verstärkter 
Kraft den Inhalt (τοῦτο) des vor- 
hergehenden positiv angefügten 
Satztheiles, vgl. z. 1. 21. 4. To 


Ei). πρ., die Lag& der Dinge in 
Griechenland (D.). | 

2. ἄρα, nämlich, die allgemeine 
Andeutung als natürliche Folge be- 
eründend. μεταγαάγοιεν, seltnere 
Gonstruetion; der Optat. drückt aus, 
dass sie mit dem Gedanken, mit 
der Vorstellung dieser Befürchtung 
wurden vorrücken müssen. — ἐχ 
τοῦ εὐϑέος. serade heraus, un- 
verhohlen, substantivirtes Neutrum, 
auch 5, 26, 1. 

ὃ, Polen πᾶσα, Ph. ganz. 

ἀνέχεσθαι mit d. Infin. auch 
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ὡς ξὺν πόνῳ ἁλωσομένην τὴν Τύρον, ὅτι χαὶ τὰ τοῖ 
Ἡραχλέους ἔργα ξὺν πόνῳ ἐγένετο. καὶ γὰρ καὶ μέγα 
ἔργον τῆς Τύρου ἡ πολιορχία ἐφαίνετο. νῆσός τε γὰρ 
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ὅ, 29, 1. — ἐπὶ τῷδε, darnach. Plut. Alex. 24: ὄναρ εἶδε τὸν 
ἐξ ἐπίπλου, wie von Landtrup- «ὩΠρακχλέα δεξιούμενον αὐτὸν ἀπὸ 
pen ἐξ ἐφοδου. τοῦ τείχους χαὶ χαλοῦντα. -τ- ὡς 
1. γίγνεται, wird möglich, daher «/wooueınv, Prädicat 2. τοῦτο: 
mit dem Adverb., vgl. 20, 7.4, 4,8. dies legte Ar. aus als bevorstehende 
— μεξὰ — ἀσφαλοῦς, neben der Eroberung von T., d. h. als Andeu- 
Sicherheit unserer heimischen Zu- tung derselben. 
stände. ἀξιώσει τι: ἀξιώματι, 2. χαὶ γὰρ zei, denn wirklich 
insofern diese auf der öffentlichen auch. — νῆσος, drei, nach Andern 
Meinung beruht. vier Stadien vom Lande entfernt. — 
18. 1. ἐνύπνιον wie ovao Ac- αὐτοῖς, als ginge πόλεως τῶν Tv- 
eusativ, als Traum = im Schlaf. ρέων vorher. — τὰ ἀπὸ ϑαλάσσης, 
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zumal da Alexanders 
lernt war, Lurtius 4, 2, 
classem procul haberet. 

ὦ. TICUTE, die von Alex. darge- 
legten Gründe. — 
μεγάλοι ὄγτος τοῦ ἔρ) 
dieser Damm besteht. allmälig zu 
einer Landenge angewachsen, noch 
Jetzt. — αὑτοῦ von ϑαλασσῆς ab- 
hangig bezieht sich auf πορϑμοῦ, 
die am Festlande gelegene Meeres- 
βραχέα, Un- 


tiefen. — τὸ βαϑυτατ ‚y, die grösste 


stelle desselben. 


Tiefe. — ἀλλά, aber trotz dieser 
Schwierigkeiten fehlte es nicht an 
Hülfsmitteln. λίέϑων ἀςφϑογία, 
Diodor 17,40: εὐθὺς οὐν χαϑαιυῶν 
ıny παλαιὰν λεγομέγην Τύρο, 
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οὐ, re prac bente:maleries er Libano 
monte ratibus et turribus faciendis 
advehebatur. — ἔπε uy, vom 
hölzernen Oberbau der Mole. 
Suvvdeouos, Bindemittel. 

I. λόγῳ ἐπαίρειν, durch Zure 
den anfeuern (D.). — ἐπιχοὶ (έζειν, 
eigentlich erleichtern, d. ἢ. bewir- 
ken, dass die Beschwerden der Ar- 
beit darüber minder schwer empiun- 
den wurden, ähnlich ἐλπίσιν ἐπι- 
χουςφίζειν bei XÄenophon Cyrop. 
7,318. 
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ἀττὸ τῶν πύργων βαλλόμενοι οὐ χαλεπῶς ἀνασταλήσεσϑαι 
ξιμελλον. 

Οἱ δὲ Τύριοι πρὸς ταῦτα ἀντιμηχανῶνται τοιόνδε. 
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Er zZ an γ \ , Ὕ , , 
a “τ ον, ᾿ a on vr T £ ) ᾿ y , 7 IE m 
καλέσαι μεγαλὴν PAOYa ETEL TAVTN EITEPOONOAV. TTAQE 
\ \ ’ nm y \ n « -- > ’ 
τειναν δὲ χαὶ χεραίαν διπλῆν Erei τοῖς ἱστοῖς ἀμφοτέροις, 
\ ) \ ’ γ ὃ - > Ai — ER > a! { >\ 
καὶ ἀπὸ ταύτης ξξήρτησαν Ev λέβησιν 000 ἕπιχυϑέντα ἢ 
᾽ Y a/ > \ 4 \ ἢ ER )/ nn BET... , 
δ7γτιβληϑέντα ἐπὶ μέγα τὴν φλόγα ἕξαιμειν ἑμελλεν" ἕρματα 
a) \ ’ > I BE ΤΥ = > ει ν- x 
TE EC τὴν zoVuvav ξνέϑεσαν, TOV ἕξαραι ἑξις UWog τὴν 
“ ͵ Du 7 - = ] Ν 


- ts , \ / 2 3 B 7; 
7TTOWOUV TTLE-OUEVNG κατα ζερυμίναν ing VEWG. EITELTU AVE- 
γ 


σι τὸ ywua ξπιφέροντα ESAWavreg 


( Ὕ 
(ον τηρήσαντες ὡς € 


, \ 


M > > Ἢ en ( y 75" in Vo 
TOLNOEOL τὴν ναὺν AUT Οὔραν EiAXOV. WG de Eerrelalov 7 δγ 


Li 
ἐ ἃ ‘ 


= . Ἢ -- , _ y [ο᾽ ’ » x 
τῷ TE χώματι χαὶ τοῖς πύργοις, 7evg ἐμβαλοόντὲς EG τὴν 


6. ἐπὶ πολὺ τ. ϑαλαάσσης, über τῷ TTEOLTTEPORT μέγῳ. ---ὅσα (λλα, 
eine grosse Strecke, weithin ins und was sonst geeignet ist: 
Meer. τοοχαλύμματα, Schutz- eigentlich mit Ergänzung desselben 
vorhä nee, δέρρεις. unbearbei- verbi (£ ig ἕρεται) gedacht, 5. z. ], 
tete, ὁερύ έραι, bearbeitete 5, 9. — ἐπὶ ταύτη Statt ἐπ᾿ αὐτήν, 
Häute, so die Erklärer zu Thucyd. ἐπὶ Tavrnv ist sprachlich anstössig: 
2, 75, von dem Arr., wie im Vor- vielleicht ist ἐπέ zu tilgen. 
hergehenden Einzelnes, so diese 2. ἕρματα, Ballast, Curtius 2, 
vanze Stelle entlehnt hat. Curtius 3, 2: navem — sazxis arenaque a 
ı. 2. 23: rex munientibus coria ve- puppi oneratam,ita utmultum prora 
laque iussit obtendi. — ἔμελλον, emineret: nämlich um durch den 
es stand zu erwarten, dass sie —. Druck aufd. Hintertheil das Hinauf- 

19. 1. ἐς ὅσον---Οἰς τόσον, ὅσον segeln des erhöheten Vordertheils 
u. ἔστι. über einen möglichst wei- auf den Damm zu unterstützen. 
ten Raum hin. — ταύτῃ, dort, ἐν 3. ἐξάψαγτες τριήρεσι, nahmen 
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et“ Ἢ ζ ᾿ “ὦ ἡ» ΑΞ ’ & a A ,ὦ. 3 ιν 
vanv KaAL (WC βιαιότατα αιία ταῖς ΤΟΙ ΘΉσεΊ ἕ σχπαρνελχυσαντες 


ν ἢ - 
ἣν ἐνσείουσιν ἄχο > γὠματι" αὐτοὶ δὲ οἱ ἐν τῇ 
τὴν ναῦν EVOELOVOLV ὅπρῳ τῷ χώματι" αὐτοὶ δὲ οἱ ἔν τῇ 


ξ 


: > 2 x κι ἃ ; 
ΣΡ ἤξαντο οὐ χαλέπως. χαι EV τούτῳ 


Ἁ ’ "ὃ γ 

ı γὴν xaLouEevn non ES 
’ \ « - 

’ N am ı\ > ᾿ Bf : En ER ὲ 2 ν 
ἢ τὲ PAOS πολλῇ EVETLLITTE τοις πύργοις Kar αἱ KEQULAL 
᾿ x -ω ζ y γε» m 
7 r en - - 4 Tr cry» no = fi 7 » 
τεριχλασϑεῖσαι € ἔχεαν ἐς τὸ συρ 000 ὃς ESaWıv τῆς 


[2 > « \ > > \ - ᾿ ᾿ ” } - ἊΝ 
PAOYOS πααρεσχευασμένα ἣν. Οἱ δὲ ἀπὸ τῶν τριηρῶν πλῆ 


’ y I το y x 2 " ! δὴ ὄν 
σίον TOU γωματὸος AVOAAWYEI OVTEC ETOSE ον EC τοὺς 7ϊ 0) OUG, 


wg μὴ ἀσφαλὲς εἶναι πελάσαι ὅσοι σβεστήριον τι τῇ phoyt 

»- ἰ ᾿ F ae > R- \ i 

ETTEDEOOV. καὶ ἐν τούτῳ κατεχομένων ἤδη ἔχ τοῦ πῦυρος 

Ἴ an \ \ > 

m ‚ \ ἢ γ - Bd, ᾿Ξ > ᾿ ν 

τῶν πύργων ἐχδραιιόντες Er τῆς TTOREWG TTOAKOL Kal ὃς 
| n 4 i - 4 3 

Ei; A. = Mr u SUN Ar Ihr προ τὴν Ὶ δ, "LE ἜΣ VL ΣΟ OU YWUOTOC 
xehntıa Eupavres ἄλλῃ καὶ ἄλλῃ ἑποχείλαντες τοῦ YW; 


αὐτου 


> 


τὸν TE χάραχα οὐ χαλεπῶς διέσπασαν τὸν 700 
1 


χαὶ τὰς μηγανὰς Evurraoac χατέφλεξαι 
srooße βλημένον Kat ἂς umyavag SUUTT pAE: 


κι x ’ > I is ς Ἢ 
ς > a Ἂ a ες: Arror ᾿ 4 « j ν Ic 
ὅσας un τὸ αττὸ τῆς νεὼς πῦρ ἐπέσχεν. «“4λέξανδρος δι 
ἱ ͵ I» ! 


τό TE χῶμα ἀττὸ τῆς ἠπείρου ἀρξαμένοὺς πλατύτερον χων- 
᾿ v i- / S --- \ ; 

γύναι, ὡς πλέονας δέξασϑαι πύργους, Kal τοὺς μηχανο- 

᾿ an fi» γ "5 Pr ει ᾿ 

τοιοὺς μηχανὰς ἄλλας κατασχευάξειν ἐχέλευσεν. ὡς δι 


ταῦτα χιαρεσχευαΐ το. αὑτὸς τοὺς TE ὑπασπιστὰς ἀναλὰα 


) a \ u - y ya ( ᾿ Id ö 4 
ϑὼν χαὶ τοὺς "2γριᾶνας ἐπὶ Σιδῶνος ἐστάλη, ὡς ασροι-- 
ἰ wir bu IS - - ͵ ᾿ 
- 2 »ῳ 5 ) - ’ ce ze I ἴδω > 
σῶν ἐχεῖ ὅσαι γ δὲ ἤσαν αὐτί τριήρεις, OTL ÜTTOOWTEOU τα 
Τ ͵ ͵ Π ι ΄ς -" - 


τῆς πολιορχίας Epaivero ϑαλασσοχρατοῦντων τῶν Τυρίων. 
͵" ξ < 


( > 
> 


Ὑ j Vu ᾿ , ’ ; ; οΟ 38 k 
Ev τουτῷ δὲ [noo0roaroc τε ὃ Aoadon βασιλεὺς χαι 
IN ΩΣ - 
c )/ \ -- { > > - Pan 
Ἔνυλος ὃ Βύβλου ὡς ξμαϑον τὰς πόλεις σφῶν use ““λεξ- 


ανδρου ἐχομένας, ἀπολιπόντες Avropoadarnı τε χαιὶ τὰς 


ins Schlepptau (D.). — τὴν  Pfahlwerk zum Schutz der Mole; 
il nv, den im Schiff angehäuften nach Diodor 17, 42 litt sie zugleich 
Brennstoff. — ἐπαγνελχύσαντες, ge- durch einen heftigen Sturm, ebenso 
gen die τῶ hinan schleppend Curtius: forte eodem die vehemen- 

ἄχρῳ . Χά ματι , caput molis tior ventus totum ex profundo mare 
Curtius 2, 3, 3. --α ἐξενήξαντο, Cur- ἐἰ δὴ in molem crebrisque fluctibus 
(8: remiges desiluere in scaphas, compages operis verberatae laxa- 
quae ad hoc ipsum praeparatae se- vere, saxaque interfluens unda me- 
quebantur. dium opus rupit. 


4. αἀναχωχεύειν bei Arr. in- 6. πλατύτερον, die mächtigen 


transitiv. 

9. Curtius: at qui desiluerant in 
parva navigia faces et quidquid 
alendo igni aptum erat in eadem 


opera ingerunt. χαραχα, das 


Anstrengungen zur Herstellung und 
Erweiterung der Mole beschreiben 
Diodor und Curtius ἃ. ἃ. 0. 


20. 1. Γηρόστρατος, s. 19, 
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oe κ᾿ > ud , > > nn #5 ᾿ x 

SUV αὕτῳ VEag 7TO AkzSavöpov συν τῷ γαυτιχῷ τῷ 
σφετέρῳ ἀφίχοντο χαὶ αἱ τῶν Σιδωνίων τριήρεις σὺν αὖ-- 
τοῖς, ὥστε Φοινίχων μὲν γῆες ὀγδοήκοντα μάλιστα av τῷ 


x 


TTRDEYEVOVTO. ἦχον δὲ ἐν ταῖς αὐ ταῖς ἡμέραις καὶ ἐχ Po- 


δου τριήρεις τὲ χεερίττολος καλουμένη χαὶ eo ταύτῃ 
Yan 


> ’ \ v /a Pr a 
αλλὰν Evvea, χαὶ εκ Σόλων χαὶ MaAkov τρεῖς κα Pa Ὁ. 


δέχα, ἐκ Maxredoviac δὲ χεεντηχόντορος, ἐφ᾽ ἧς Πρωτέα, 
ὃ :Ανδρονίχου ἐπέπλει. οὐ πο ολλῷ δ᾽ ὕστερον χαὶ οἵ τῆς 
Κύπρου βασιλεῖς ἃς τὴν Σιδῶνα κατέσχον γαυσὶν ἑκατὸν 
μαλιστα χαὶ εἴχοσιν, 2 σξιδὴ τήν τὲ ἤσσαν τὴν κατ᾽ Ἰσσὸν 
]αρείου ἐτεύϑοντο χαὶ N Φοινίχη πᾶσα ἐχομένη ἤδη ün’ 
“λεξανδρου ἐφόβει αὐτούς. χαὶ τούτοις πᾶσιν ἔδωχεν 
“λέξανδρος ἄδειαν τῶν πρόσϑεν, ὅτι ὑπ᾽ ἀνάγχης μᾶλλόν 
τι ἢ χατὰ γνώμην τὴν σφῶν ἐδόκουν &ı γεαχϑῆναι τοῖς 
Πέρσαις ἐς τὸ ναυτιχόν. 
Ev ᾧ αἵ τὲ μηχαναὶ αὐτῷ ξυνεπήγνυντο χαὶ αἱ 
iS ἐπίπλουν τε χαὶ ναυμαχίας ἀπόπειραν ἐξγρ- 
τύοντο, ἐν τούτῳ de ἄναλα γωὼν τῶν τε ἱππέων ἴλας ἔστιν 
za gi 'παστπειστὰς καὶ τοὺς “Αγριᾶνας τε χαὶ τοὺς 
οξύτας ἐπ᾿ ᾿ἀραβίας στέλλεται εἰς τὸν “Αντιλίβανον χα- 
λούμενον τ ΡΝ ra τὰ μὲν βίᾳ τῶν ταύτῃ ἐξελών, τὼ 

ὁμολογίᾳ παραστησάμενος ἐν δέχα ἡμέραις ἐττανῆγεν 
εἰς τὴν Σιδῶνα, χαὶ χαταλαμβάνει Κλέαν ὅρον τὸν Πολε- 
enge € IIeAonovvjoov ἥχοντα χαὶ ξὺν αὐτῷ μισϑο- 


φόρους Βλληνας ἐς τετραχισχιλίους. 


— γέχς, d. ionische Form auch >. in die Zeit vor und während des 
6,5 (Kr.). Sturmes auf die Mole, bei dem Alex. 
pp nach seiner Erzäl e nie 6 
Wachtschiff. seiner ] rzählung nicht anwe- 
send war. Üebrigens steht “1ρα- 


2. χερί ΠΤ Ολος. 


wie Rr. vermuthet zu ähnlichen 

Zwecken verwandt wie die atti- βία in der weitesten Be ‚deutung de ᾿ 

schen Staatsschiffe Ile μένεα und W ortes, wie olt bei den Alten, de- 

Πάραλος. --- Πρωτέας 5.2.4, ren 6 inige es bis an den Amanus und 
S die Grenzen Ciliciens ausdehnen. 

4. ἐπ᾽ Aoaßias, d. Be 9. βίᾳ ἐξελεῖν ist gewöhnlicher 
zu diesem Zuge giebt Curlius 4,3, Ausdruck [ἂν gewaltsame Unter- 
1 an: in Libanvo quoque Arabum werfung, ὁμολογίᾳ παρ. oder 77000- 
agrestes incompositos Macedonas (γεσ αι für Unterwe rfung durch 
adorti triginta fere interficiunt Ca pitulation. — ἐπα) ny £r: τὸν 
paucioribus captis, setzt ihn aber or, DRTOY. — Kl£avdoov, 5. 1, 24,2 
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de 


) » N 4 > ) ec 
mn. , ἃ MIHNUNEMNN ν᾿ Aalen Fa n Ἃ 7 ΧΟ. ἐπιβϑιϑασαὰας 
ὡς δὲ συνετέταχτο αὕτῳ τὸ γαυτιχον, Dul G 

x 


τοῖς χαταστρώμασι τῶν Ὁὑπαστ 


᾿ Α { 
ἐξ τὸ ἔργον, & | διέχπλοις μᾶλλον τι ἢ Ev χερσίν ἢ 


m c < a > j 2 
τιστῶν 000OL LXAÜUVOL EOOLOV 


; ’ » . 2 nn a N £ pe oo; ὕρῳ 
ναυμαχία γέγνοιτο, ἄρας € τῆς Σιδῶνος ξττέτελει τῇ Tür 


, ) ς "2 “2 2 ὡ r 
ξυγτεταγμέναις ταῖς ναυσίν, αὐτὸς μὲν χατὰ τὸ ÖEeSLo 


᾽ - γ ni Ἢ .\ ἢ - er 
Δ ᾧ Ὕ Ἢ : 71 Br ᾿ a ARLIE: vor “-}}} Y? () Οἱ 
χέρας, 0 ὃς τὸ TTEAARYOS αὐτῷ αἀνειχὲε, καὶ ςὺν AUTE 


τε Κυπρίων βασιλεῖς χαι 0001 Dowixwv, σ΄ ΔῊ Π UT) 
ρου" οὗτος δὲ nal Κράτερος τὸ εὐώνυμον χέρας εἰχον τῆς 
πάσης τάξεως. τοῖς δὲ Τυρίοις τιρότερον μὲν ναυμαχεῖν 
οι  ἠ ῃ Ἴ y N ΤΟΣ γὼ 
> ne a a διὰ  IJarla000v & ἐοι 0@DL0ıV AALE- 
EYVWOLLEVOV ἣν, EL χατὰ JAAATOARV EITLTTKEOL σῷ < 


τότε δὲ σιλῆϑος vewv πολι ἀπτροσδοχήτως κατι- 


πω TTETTVOUEVOL ἦσαν Tag Te Κυπρίων vavg 
A ' 
x ’ -- ’ Ψ ε ἊἋ ἘΠ 4, = ey 7 Ω 
τας (δοινίχων ξυμσττασας “Λλέεξανόρον ἔχοντα) Kal ἀμ 
ξυγτεταγμένως τοῦ Errirchov γιγνομένου (ολίγον γαρ στρ 


7T0000YE1V τῇ πόλει ανεχωχεξυσαν ETL 7έλαγιαι 


{ 


( 


< , > > 
Alekavd sc" &7 γ οὕτω ξυνταξάμενοι, ὡς οὐχ ἀντ- 
4λεξαάνδρῳ νῆες" ἔπειτα οὕτω ξυνταξάμενοι, ὡς 


“a - “ Ἵ y ᾿ 5 - ἔ { “ : "ἘΦ 
αγνήγοντο σολλὼ τίυ ῥοϑιὼ EITTETTAEOV) ταῦτα 001 τὲς ML 
u " ΐ _ i τε. 2 
rm ! > ‚a > ἜΣ ᾿ - Pa" 4 - ὃς 00UC {UV 
Γύριοι γαυμάαχέειν uEV ATTEYVWO N ae Oi )σᾶς T 


Er » 


7 ᾿ Ἵ n 4) ᾿ , δι A 
λιμένων τὰ στόματα ἐδέ ἔχοντο βύξην τὸν i σλουν φραξά 


δ VENEN ep λιιιένων t εγχαύϑὕϑορμι- 
uEevoL ἑφύλασσον, ὡς | ἐς τῶν λιμένων τινὰ ἐγκαϑόρμι 


σϑῆναι τῶν σχγολειίων τὸν στόλον. 
͵ , ) ; ( “-ἤ 
“Αλέξανδρος δέ, ὡς οὐχ ἀντανήγοντο οἱ Τύριοι, 
\ N 7 \ ὲ ᾽ ; SR » 
che en χύλει" καὶ ὃς ξεν» τὸν Λλιμξνα τὸν T7TO0OS LOWVOg 
γγέγνω διὰ στενό «τοῦ 0 τὸς Kal AUG 
Bıal δ αι α7εξγνωυ dıa OTEVOTNTE τοῦ OTOUATOS AUL αἱ 


ἀντιτρώροις τριηρὲσι πολλαὶς ὁρῶν πεφραγμένον 7 
„ L ἢ " -Φἰ ἠ 


6. Das Manöver des διέχπλους ἃ. hohen See. — ovrw: avazu yE 
bestand darin, dass man durch die σαντες. — 00WVTE&s, häufig  Wie- - 
Gassen der feindl. Schiffe segelte, derholung desselben Verbalbegrifs 
um die Seiten und Ruder derselben (zarıdovress) nach einem Zwischen- 
zu beschädigen, sie.selbst zu ver- satz, hier nothwendig weil das 
wirren und schnell gewandt dasselbe Object (mA 7905) des ersten durch 
Manöver von hinten her zu begin- den Inhalt des Zwischensatzes (ταῦ- 
nen (D.). — laevum Pnytagoras, te) erweitert ist. — λεμέγνων τινά, 


"ρα Cypriorum, cum Cratero, Tvrus hatte 2 Häfen, den einen auf 


tuebatur, Alexandrum in dextro der Nordseite gegen Sidon hin, den 
an ἀμφ φτῷ regia ι 


᾿ Südseite 
tius 4, ».31. Sudseite. δ... | Br 
8. EvV zer) μένως ᾿ , ΄ 9. πρὸς Σιδωνος, wie 8.10 ἔχ 2 


Er 


'ehebat, Wur- andern, Aegyptius genannt, auf der 


=’ 8 ll, ᾽ ρ - ” γι - nn \ en A ᾽ 
z. 11, 4, — srelayıcı, noch aul vgl. z. 1, 20,5. dic χαὶ aut, 
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» - -- Vu! \ ) 8 ’ 
EOTTAOUV* TOEIS δε τὰς δξώτατω ἐφορμούσας τῷ στόματι 
τριήρεις ττροσττεσόντες οἱ Doiv ἐχὲς χαὶ ἂν τίσερῳροι Eu, Pa- 


λόντες an οἱ δὲ ἐν ταῖς ναυσὲν οὐ χαλετῶς 


MEER ᾿ς ’ τς Ἀν ὦ Ι un Er | πὸ, ü ἐς 
ἀτεενήξαντο ὃς τὴν γὴν, φιλιαν οὖσαν. τότε μὲν δὴ οι 


) 


ῃ - - f r n = a: 
( ) fi ( ᾿ ) ’ ft f ϑ ν᾿ 1 ; Α) ] „ER 
009W τοῦ ποίηῆτου χωματοὸς χατὰ τὸν αἰγιαλὸν, ἕνα 


4 je , , Ὕ , N ᾿ ) n er ᾿ 
OXETTN Twv ÜVELLLYV EPAL ETO, OL συν AkzSavdow ὠὡρμί- 


σαντο. ἢ θὲ ὑστεραίᾳ τοὺς μὲν Κυπρίους £ ξὺν ταῖς σφε- 


τέραις γαυσι Kal Avdo ρομάχῳ τῷ ναυάρχῳ χατὰ τὸν λιμένα 
τὸν ἐχ Sıdwvoc (έροντα ἐχέλε EUOEV Epopueiv τῇ χγόλει. 
τοὺς δὲ Φοίνικας κατὰ τὸν ἐπ᾽ ἐχεῖνα toi χώματος τὸν 
77005 “ϊγυπτον ἀνέχοντα, ἵνα χαὶ αὐτῷ ἡ σχηγὴ ἦν. 


u ξ 
Hör οξε χαὶ ur yavo; ποιῶν αἱ τῷ χγολλῶν EX TE Κύπρου 
χαὶ Φοινίκης 07 vaor, ς συλλελε γμένων μηχαναΐ στολλαὶὲ συκι-- 


ar} « If ῚΥ 4 ᾽ ν᾽ αἵ ἃ » a a a . > ΒΞ 9 
TTETINYUEVOL ἦσαν, αἱ μὲν ἐπὶ τοῖ χώματος, αἵ δὲ ἐπεὶ τῶν Ir 
7, Ara) > ͵ Ar: r f 4. » er = nm c > A “ < Δ | ἃ 
Lay) (U) VEL)Y, ες δχ Σιδῶνος Our oil EXROULOEV, od δε Erti 


) vo TO r π: 3 , 
τῶν τριηρων σαι αὐτῶν οὐ ταχυναυτοῦσαι ἦσαν. we δὲ 


« 


; Vo 7 Ξ 3 
σαρεσχεύαστο ἢ δη ξύμπαντα, σχεροσῆγοντὰς μηχανὰς χατά τε 


N x * ν᾿ x .. m Yan Pr ᾿ 
TO 7TTOLNTOV χωμα KL ἅπτο τῶν νεῶν ἀλλῃ χαὶ ἄλλῃ τοῦ τεί -- 


χοὺυς “ττιροσορμιζομένων τε χαὶ ἀπο: τειρωμένων τοῦ τείχους 
« \ ‚17! y 4 - 

OL de Τύριοι ἐπί τε τῶν ἐπάλξεων τῶν χατὰ τὸ 

a Ä «« an I > 2 « > I > 
χώμα 7EVGYOVS SUALVOUS EITEOTNOAV, ὡς ἀπομάχεσθαι ἀπὲ 

> > Er ἃ Ὰ γ» ς “ἢ a « cz \ RR. - " m ’ 
αὐτῶν, καὶ EL πῇ ἄλλῃ αὐ μηχαναὶ προσήγοντο, βέλεσι τε 

> ͵ : : \ ’ Ξ BR ee 2 Q na > ur. Ὁ ἘΝ ai 
7UVVOVTO καὶ πυρφόροις οἰστοῖς ἔβαλλον αὐτὰς τὰς γαυς, 
WOTE φόβον ταρέχειν τοῖς Maxedooı πελάζειν τῷ τείχει. 

᾿ - L v 
; Ἢ > u \ ἃ Ὶ , τούς Ἢ Ἵ ΕΞ Rn co > 
ἣν δὲ αὐτοῖς χαὶ τὰ veılyn χατὰ τὸ χῶμα τὸ τε ὕψος εἰς 
TTEITIKOVTa χαὶ ὅχατὸν μαλισταὰα πόδας Kal ἐς πλάτος 


A ὴ ἢ Ὁ > 7 ’ ὩΣ 
ξύμμετρον Λιίϑοις μεγάλοις ἐν γύψῳ χειμένοις SUUTTEITN- 
L ἐ τ, -- ͵ 


2.1, 15, I. — ἅντι T0W0015,2.1,19, 21. 1. ἀπὸ τ. veov, von den 
ὃ. ἀγτί: 7049001 von den angrei- Schiffen aus, wir erwarteten ἐπί. 
fenden, nicht ἀντιπρῴροις (frühere 3. αλλῃ, als auf der Mole. 
Lesart) v. den angegrilfene ἢ Schif- 4. χαὶ τὰ τείχη fügt zu den er- 
fen, denen man von der Seite bei- wähnten Vertheidigungsmitteln noch 
zukommen suchte, was hier bei den ein neues bedeutendes Moment hin- 
nicht in der Linie befindlichen zu (nieht nur — auch). — χγατὼ 
> Schiffen geschehen konnte. τὸ γῶμα nicht adjectivischer Zu- 
10. τὸν ἐπ᾽ ?xeive, den jenseits, satz zu τείχη (TO κατὰ τὰ T.), son- 
unterhalb der Mole liegenden. auf dern mit ἢ» zu verbinden. — ξύμι- 


ζ 


der Südwestseite. μέτρον: τῷ ὕνει. — χαὶ ταύτη. 
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yora. ταῖς δὲ ἱππαγωγοὶς τε καὶ ταῖς τριήρεσι τῶν Ma- 
χεδόνων, 001 τας χανὰς 7T000NnYoV τῶ TEIYEL, Kal Tavtn 

> » y ’ Ἴ an > . c 0 x .. \ 
οὐχ EUTEOOOV EYLYVETO TTEAULELV τῇ TTOAEL, ὁτὲ λεὕοι πολλοὶ 


14 2 u u 09 r. 2 
ES τὸ πέλαγος TTOODEPANLEVOL € 


͵ 
> > - Ἢ y A 
seLtoyoVv ÜUUVTWPY ΤῊΝ δγγὺς 


» > 


zroooßoArv. χαὶ τδίτους “λέξανδρος ἔγνω ἐξελχῦσαι 
᾽ς, ᾿ ͵ ΄ς - .- 


τῆς ϑαλασσης ἠνύετο δὲ χαλεττῶς τοῦτο τὸ E0yov, οἷα 


Ön ἀπὸ νεῶν χαὶ οὐχ ἀπὸ γῆς βεβαίου yıyvouesvor, ἄλλω 
͵ ΓΙ # ἰ 


τε χαὶ οἱ Τύριοι ναῦς καταφράξαντες παρὰ τὰς ἀγχύρας 

γ n - - ᾿ m , ς Mn 

EIINYoV τῶν τριηρῶν χαὶ VIEOTEUVOVTES τὰς σχοίνους τῶϊ 
᾿ Ὄ - . 

> n Υ un n , \ 

ἀγχυρῶν ἄπορον τὴν προσόριισιν ταῖς PORR γαυσιν 


EITOLOULV. Abe ξαν do 05 ὁὲ τριαχοντῶροὺυς TTOAKUS ἕς τὸν 

> \ , " γ Ἢ - γ 
αὐτῶν TOOTTO poasag E7TEOTY σεν ἐγχαρσίας 7T00 τῶΛν AYAU- 

m 7ὶς - ͵ ES - 

ῃ ( > γ ἊΝ ) on ‚ y ᾿ Mr he > 
θίυν, ὡς UT αὐτῶν αναστέελλέσϑαι τὸν ETILITIOUV τίυν VEWV. 
alla χαὶ wi ὕφα λοι χολιυμίβηταιὶ τὰς σχοίνους αὕτοῖς UTTE- 
Teuvov. οἱ δὲ αλύίσεσιν ἀντὶ σχοίνων & τὰς αἀγχύρας 
yowuevoı, οἱ Maxusdnves, χαϑίεσαν, WOTE undEev Erı πλέον 
τοῖς χολυμιβηταῖς γιγνεσϑαι. ESaretovtres οὖν βρόχους τῶν 
λιϑων ἀπὸ τοῦ χώματος ἀνέστιων αὐτοὺς ἕξω τῆς ϑαλασ- 
σης" ἔπειτα μηχαναῖς μετεωρίσαντες χατὰα Be ἀφίε- 
σαν, ἵνα οὐχέτι scooßeßirusvor βλάϊνειν ξμιελλον. ὅπου δὲ 
αϑαρον 7τεπτοίητο τῶν προβόλων τὸ τείγχος, OU YUÜAETLWG 

“ 4 ν᾿ v ν - 

γ , i - a 
7 dr ravn Gl VNES 7TONOGELYOV. 

ῃ ͵ ͵ ͵ ᾿, ν 

Oı de Tivoını, παντῇ ἅἃποροί γιγνοιιενοι. ξγνωσαν 
Ds j » d d \ 5 


bi) ’ Ἵ , ( -- - ’ τα ἐν, \ \ 
ertisthovv πτοιησασϑαι ταις Kvrrotaıc vavoıv, αἵ χαταὰ τον 
5 ᾽ 5 , y " τ ὦ , ᾿ aa - 
λειιενα ἐ([ρμεοι »ν ἘΣ δὸ Sıda Ü TETOÜUUNEVO * EX TTOAAON 
δὴ OTUTTETROUYVTEC TO OTOUA τῶι AltLEVOC LIOTLOLC, TOV it 
- Ἵ ἰ - - ᾿ 1 


χαταςραγὴ γενέσϑαι τῶν τριῆρῶων τὴν πλήρωσιν, ἄμφι 


x , 


7 ( ’ c' ν “ 
ἐν» NLEOAC, OTTOTE OL TE VAUTUL €; I ÜVÜAYAURLU EOKE- 
: 8" bu) " # 


ῃ } ’ δι ὧν» γ ’ in > \ 
θασμένοι ἦσαν χαὶ «λέξανδρος Ev τούτω μάλιστα ἀπὸ τοῦ 


auch dort (ὃ. 7), sowie auf der niehts ausrichteten; die com- 
Mole dieHühe der Mauer Schwierig- parative Bezeichnung ist erloschen, 


keiten machte ποοβεβλημέμοι, eigentlich vollständig: nicht mehr 


7100 Τῶν ει χῶν. als wenn sie es unterliessen. 

5. vavs zuragoasavrtes, kleinere 1. rooßBolwy = τῶν προβεβλη- 
Fahrzeuge zur Sicherung mit Ver- ἕγ ων λέϑων. — δὴ, nunme br. 
decken, Schirmwänden versehend. ; . ἐν τούτῳ bei vorhergehendem 


ἐν πλέον γίγνεσϑαι, ὁπότε für uusern Gebrauch über- 
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᾿ , γα ᾿ . + , \ "ἄς \ > f 
ϑατέρα τῆς TIOAEWS ναυτιχοῦ ἐπὶ τὴν σχηνὴν ἀπτεχώ- 


2 «ἘΞ ’ \ - \ f ΡΥ) 
Ζεληῃ ὐσαντὲς TTEVINOELG ἐδ TOELG Kal TEeror DELG ἐσᾶς, 


τριήρεις δὲ ἑπτὰ ὡς ἀχριβεστάτοις τὲ τοῖς πληρώμασι 
ἐλ 


AOL τοῖς ἅπὸ τῶν χαταστρωμάτων μάχεσϑαι μέλλουσιν 


) “ ; ec Ἢ γ ; 
EVOTTAOTATOLS χαιὶ ἀμίαὰ Kal u 


χοὺς ἄγωνας, τὰ μὲν πρῶτα ατρέμια Τῇ) 8 


γεὺς εξέχελεον ἄνευ χελευστῶν τας χκω7ζὰς 

᾿ ᾽ , γ ΎἼ \ 
ἐπέστρεφον non ἐπεὶ τοὺς Κυπρίους χαὶ ἐγγὺς τοῦ 

καϑορασϑαι ἤσαν, τότε δὴ ξὺν βοῇ τε πολλῇ χαὶ ἐγχε- 


M m ᾽ ade ει! 
Λευσίὼ ὃς αλλήλους χαι AUG ) ELOEOLG ξυντόνῳ ἐστε--: 
i Li u ͵ . ᾿ L L 


( EeO0OVTO. 
ΣΝ ,Ο νὰ ’ ’ x > ( 7 > w2” > 
Zuvepn ὁὲ EXEIVN μὲν τῇ ἡμέρᾳ AkzSavooov OTTOXW- 
) 


oNnOGL 871 { τὴν ΟΥ̓ ΡΏΨ. ου Θιατριίιθαντα δὲ χατὰ τὸ εἰω-- 


\ 


ϑός, di ολίγου ἐπὶ τὰς ναῦς ἐττανελϑεῖν. οἱ δὲ Τύριοι 
τροστεεσόντες ἀπροσδοχήτως ταὶς vavoLv ὁρμοῖσαις, χαὶ 
ταῖς μὲν 7caven χεναῖς ἐπιτυχόντες, τῶν σι αὐτὴν τὴν 
Ionv χαὶ τὸν Ertirschovv χαλεπῶς ἐκ τῶν σεαρόγτων τ7τλη- 
ρουμένων, v τὲ Πνυταγόρου τοῦ βασιλέως TLEVTNOr, 
εὐϑὺς ὑπὸ ἢ πρώτῃ ἐμβολῇ κατέδυσαν χαὶ τὴν Avdoo- 
χλέους τοῦ Auadovolov καὶ τὴν ΠΠασιχράτους τοῦ Θου- 
ριἕέως, τὰς δὲ ἄλλας ἐς τὸν αἰγιαλὸν ἐξωθϑοῦνιες ἔχοπτον. 

“λέξανδρος δὲ ὡς ἤσϑετο τὸν ἔχπλουν τῶν Τυρίων 


ἴω A ἃ an m -.3 2 -- c { 
τριήρων, τας μὲν σπτολλὰς τῶν ξὺν αὐτῷ νεῶν, τως ἕχα- 


flüssig urgirt den Zeitpunkt als auch Verbindung eines absoluten mit 
für die Hauptperson geltend. einem regierten Partic. wie 24,6 

3; Aus υσίου. wenn, wie 
wahrseheinlich, Amathus auf ‚yprus 
gemeint ist. so wird mit Dörner 
Κουριέως zu Schreiben sein, d.h. 
aus Κούριον auf derselben Insel, 
statt Θουριέως, ἃ. ἢ. aus Thurii in 
Unteritalien. χόπτειν ist stehen- 


υ. ἄχι I ἡεστάτοις 
mit den genauesten, 
testen Ruderern. 
ein Schilf hinter dem andern 
χελευσταιαί, hortatores Ξ Ordner des 
langsameren oder rascheren Ruder- 


takts, des Beginns und der Pausen, a 
der Ausdruck von Beschädigungen 


der Fahrzeuge durch die Schiffs- 
schnäbel, besonders wenn sie auf 
den Strand getrieben werden (2&w- 
ϑεῖσϑαι), Plutarch Aleib. 27: ἐξ- 


“Φ 


2 


(5. 6, 3, 3). Den Takt begleitete 
und unterstützte auf Trieren ein 
besonderer τοιηραύλης durch die 
Flöte. 


En. 2 παρόντων, 85. 1, 1 Ξ Ewoev εἰς ynv χαὶ προσχείμεγος 


5 TITUYOVTES 1) 7001 μένων. ἔχοχιττε τας ναῦς χαὶ συνετέτρωσε. 
Arrıan I. 9, Aufl 10 
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4 
- 4 y x Zu ; - a ’ > , 
στὴ πληρωϑείη, ἐπὶ τῷ στόματι τοῦ ALUEVOS ἀναχωχεύειν 
Ä ἯΙ R 


Ἢ - , a , Rn pt 4 
Kal ἀλλᾶν ErTrkhevosıav τῶν Τυρίων vnec* 


‘ 


74 τ» ( \ 
ETASEV, ὡς 1 
> Ἵ ὯΝ ; ἃ u \ γ ἊΨ > - " Ἵ mn 
AUTOS dE ra INGELS TE τὰς ξὺν αὐτῷ ἀναλαβὼν χαὶ τῶν 

“ὦ I Ν ! > ᾿ . " " In " ( “re 2" ( 0 : > m \ , 
TEIMEOWV ES TTEVTE μαλιστα, σαι EPYTOAV αἱ I) KAT ταχος 
“ -- ’ ο᾽ \ u { \ \ ” 
TTANOWFELOAL, TTEDLEITAEL nv ζῶ λει» WC ἐστὶ LOUC Exrterthev- 
) y Ἵ 


. -" συν ’ { > Π ’ 
χῶτας τῶν τνρίων. οἱ δὲ ἀπεὴ τοὺ τείχους, τὸν TE Erti- 


πλοῦν τῶν πολεμίων χατιδόντες χαὶ "4λέξανδρον αὐτὸν 
δ... je ἡ 4) m L ’ > ” / ᾿ ΠΩ͂ γ - 
δ7εὺ Try νέω»». por TE EITRVAYELV EVEKEAEUOVTO 17 OLC δὺ TOM 
, - ( > y is Ἵ 5 ( \ ; 
σᾳ δι δου» VEWV Aal WI ΟΟΥἹ δξαχουστον 7» VITO 3001 01 
hi ᾿ u ͵ - ! 
m Υ > / > 


m ’ h) , na Ἢ Yan 

δι »εχοιδνὼν & τυ ἕ ΟΎΩ, ONUELOLC αλλοις και αλλοιο EITE- 

- ΔΙ ΜΔ" /i : > 
y ’ 


A y \ > ’ ( \ > ’ 

χαλοῦν EC nv (Οἱ ÜVWONGLV. οἱ de OWE 7T0OTE αισϑοιιεγοι 
δ ͵ » vor j » 

\ , ῃ ‚nik n ) a ) nr ’ { , > 
70» E7TILTTAOUV τοῦ] aug AlEScH doov ı TTOGTODEWAVTEC EIC 
ΓΟ» Λλεμξδνα EEU) OV. Hal OALYaL EV Twv vedv (( ϑανουσιν 
ὑ7εξχρύυγοῦυσαι, ταις θὲ πλείοσιν ἐιιβαλοῦσαι αἱ δὺν ““1λεξ 
ανδρῳ Lac ἐν αὐτῶν ÜITAOVC & zoLNoaV, Ai evrr ong dE Tic 

Ἢ ’ ) > γ ) ) - - ’ > " . 
καὶ TETOr θοῆς αὐτῶν ὃπ AUTO ἴω OTouarı To ALLEVOG 
a ( " .᾿ ᾿ δ > > ) > ) a γ 
Φ VUrV. { (ὦ IE Lfı 77 (ΟΥ̓ .}} ] > DAICYE Ἷ 
EANPYNO: } Povog ( Τ(υ] Γεβρατων οὐ 7roAvc ξγέγξτο. 


ν AP, ᾿ a 2, Ἃ Ni ΄ \ ) ‚p ) ” 
(JG γαρ NOYJOVTO CIOUEVOAC τας va G, EITEVNSAVTO OV YUARE- 


ALtUEVO. 


ς »» 


\ a N " vn γ - Ψ > , 

dE οὐδεμία ἔτι τοῖς OLG Ex τῶν γεῶν εὐφέ- 

Haxrsdoves τὰς μηχανὰς τῷ τείχει 

᾿ τς . A IR \ Pr " Ar ΄ - ως + > } 5 

αὐτῷ. χατὰ μὲν δὴ τὸ χῶμα προσαγόμεναι διὰ ἰσχὺν τοὶ 
u Io \ » ( \ n ’ I/ is { \ 

TELYOUG οὐδὲν νυ0Ί τὸ XaL ΛΟγοι αζίον. OL de κατ TO 


-“ὦὦΚ or 3 Ὶ - - ᾿ 
00 LOW TETDAULEVO) znc LORAEWS TWV νεὼν τινῶρ 
- yuk /‘ £ 


u 


Γὺν μηχανοζόρων TTOOONYoV. ὡς dE οὐδὲ ται in nvver, 

y \ \ , ᾿Ὶ » Ἢ y/ : f 

ὃς TO 77005 νότον αὖ ἄνεμον χαὶ 7rodc Auyvsırov ἀνέχον 
ὶ ἕῳ = d ‘ 


\ 


) 


TEeıLXog HETNEL, 7TravTNn GO TELOWILUEVOC ΤΟΙ ξογου. καὶ ey- 
r ς, N ͵ wir « 


= 


ταυϑα πρῶτον χατεσείσϑη τε τὸ τεῖχος ἐπὶ μέγα χαί τι 
͵ ἔν δι [ Υ ᾿ν ν ς 


3. τοῦ λιμέγος, des agyptischen. der Mangel eines Objects zu ἤνυεν 
NND RN ( : .. fe ᾿ 

— ἀαγναχωχεύειν, z. 19. 4. larf nicht für fehlerhaft gelten. (man 

4, EITAVAYELV: τὰς VaUS, hat ΤΟΌΤΗ τι nvvev vermuthet). vel. 


SEXOVOTOV: τὸ ἔγχελευσϑ έν. Arr. Peripl. pont. Euxin. 3: οἱ 


σημείοις ἄλλοις 2%. ἃ.. durch Sig- TACYLO) γε m To χλυδωγιο] 
ἣ ὡὼ u ζ΄ ΄ ᾿ E x I 

ale rer Sienale ol 9) 4 ’ 4 / g Ic vn} 
nalı über ignale, vgl. Ὁ ὃ.) Ὁ. ᾿ αυτή 201 yvroue HoYyIS Kat χα 
Ιί. ἤνυον — nvve, plötzlicher λέπως τῇ εἰρεσίᾳ. — ἐπὶ μέγα. 
Subjeetswechsel mit ungleichem uber einen grossen Theil hin. wie 
Kir ) >27 4 4 


Numerus ist bei Arr. nicht selten: €; πολυ 1,19. ὃ 


“ν ἅς ὡἰ Bo 
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7 \ 


καν KOTHEEPIN αὐτοῦ παραρραγέν. τότε μὲν δὴ ὅσο; 


2) - \ ᾽ P y , - Ἵ > I 
δζιβαλων γέεφυραᾶς ἢ ξρηριτσιτο τοῦ τείχους, αἀττεπειραϑΊ 
" d - : “ ἐδ ν - Ν , 


ΎἼ γ2 -- Ἔν Ὁ - Β : Ὶ « ’ τ : : 3 3 “ τ Ἢ ΟΝ 
EC ολίγον Τῆς σι ρΟσβολῆς" xar οἱ Tı 0LOL Οἱ YORETTWC UITE- 
͵ . ! ἢ " ν = 


« ᾿» 


χρούσαντο τοὺς ἤϊαχεδόνας. 
΄ ᾽ 3 x \ ) x ’ ( J ’ - I .» \ 
loirr VE AITO TAUTNT NUEOR νηνεμίαν TE φυλάξας vo 
Ἂ 5 ji sd ’ ἰ -- > 

ar { , - I im Ἴ x γ y m 

σχαραχαλέσας τοὺς ἡγεμόνας τῶν ταξεων ἐς τὸ δργον ErmyE 

ἷ, - > ’ N - - - Ä 
- γ 


2 TOREL EITL τῶν γεν τας ῆχανας. Kal TTOWTU {ἐν 


2 > 
< 


’ ; ’ ( \ ᾽ Fa ᾿] I 
κατέσεισε τοῦ τείχους ὃπίι UEYA. ὡς δὲ ἀπ οχρων εις πλα- 
\ 


; 


> 
Log ξ(( 104 


vn TO 7TADEDOONYUEVOV, τὰς UEV 10 χανοφόρους μναὺυς 

’ 5 ἊΝ έ! - Ἵ ῃ ἐ ἦν > - - 
Ὕ ’ h) I" L ( ΓΝ ὃ 4 Yan Ὕ > e\ \ 1 
ETTAVAYEIV EXEAEVOEV* ὁ dE οὐ0 ἀλλαὰς EITNYEV, AL τὰς YEDU- 

s j - 
᾿ - Ὑ͵ εὶ ἔ \ "͵ Jh y ’ ΄- [7 
IESAVUTWEDEOOV, ἃς On δπιβαλλειν EITEVOEL TO) KUATEODONYUEVO 
N J > / N ἮΝ μέ! ί 


was 
Ἴ 


, \ \ , Ν - € C \ 
TELYOUG. Kal τῆν μὲν μιὰν τῶν vEewWwv OL ὑπασπίισται 
, ) Ἢ € , \ ζ Β N 
ErTETEraXTo Adumtogs‘ τὴν ἑτέραν δὲ n Koivor 
. , “» - ! x > x .-.2»" -- { 
τάξις οἱ τεξξέταιροι χαλούμενοι" χαὶ αὐτὸς ξὺν τοῖς ὕπτα- 


- Ἴ n ᾿ 
σπίσταις ἔπιβησεσϑαι τοῦ τείχους N TTRDELKOL 


, ΟΣ \ \ γ N m \ \ - , > 
τΤρίῆρεις VE τὰς μὲν Ertischeiv χατὰ τοὺς λιιιένας ἀμφο- 
u) I, nn ᾿ τ ᾿ s 


) ,» γ, \ m , m 
LEOOUG CHEAEVGEV, Ei 7 (ὐς 7L00G 0pag TETOUUUEVWV Twrv 


"ἢ \ 


‚rn Γ I \ Ε-. a ὲ Er 4 ) in yon > \ 
LvOLWV βιασαιντο 0» EOTTAOVU οσαι δὲ ÜUVTWV Jehr Ü7TCO 


y\ 


unyavwv IaAkoUEve eiyov r 


C - ἡ ν᾽ \ . 
00UL TOSOTATS ETTL τῶν χατα-- 
! )/ ! τιν } Σ᾽ ) ! a 
OTOWUATWV EPEDOV, ταῦτας OE EXEAEVGEV EV KORK TTEOL- 
n , \ ΝΕ . ya c ’ > 

TTKEOVOAG TO TELIYOG ἑποχέλλειν TE ΟΖ ἢ TTORDELKOL καὶ Ava- 
’ y ᾿ Σ )/ \ , rn γ) ’ 

ALWYEVELV EVTOS Ἴδλους, EOTE TO δποχειλαι @7T0O00V YLyvoLTo, 

' nn δι... ἡ , \ συτ N 4 er 

(ὡς σανταχοῦεν DAAAOULEVOUC Τοὺς ἐυρίους Ev 


ἀμφιβόλους yıyveodaı. 


3, 4: übrigens ist Arrian’s Sprach- rung sein. doch vgl. Xen. Anab. 5, 
gebrauch für τείχους. - ἢ Ist 1, 11 und so Spätere öfter. — 
mit τείχους zu verbinden. — 600». ὑπασπισταί --- πεζέταιροι sind 
nur in so weit als, τοσοῦτον hier die einzelnen Abtheilungen der 
τιβαλὼων γε genannten Führer. -- N παρεέχοι, 


d 


({71 ἕ ἱ εἰρ (ἢ 000V & 
(φυρᾶας τις ἀποπειρᾶται, vgl. z. wo es anginge, an den geeigne- 
ΕΓ ἢ ten Punkten, vgl. $. 3 und 6, 9, 2. 


a mia ἐς | 
3. ὅσαι dE — ταύτας δέ, z.1, 16, 
ἔστε, so lange als. — augı- 


28. 1. vnveulav (φυλάξας, denn ᾿ 


r bedurite zum Sturm einer ru- δὶ ι οι Ω - 
»0Aovs wie 4, 29, 5. 3, 15, 1. 


ῃ 566. — TO παρερρηγμέγον Thucyd. 4, 36: οἱ “αχεδαιμόγιοι 
βαλλομεὶ O1 aug οτέρωϑεν ἄμφᾳ ί- 
βολοι ndn Ovres οὐχέτι ἀντεῖχον, 

1.16. 6. αν kann nicht wissend wohin sie sich wenden 
μέν beigeschriebene Erklä- sollten, bestürzt. Anders Ὁ, 18, 8. 


10* 


1iEe 
und nachher zareoonyu£vov, die 


Bresch ©. 
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« u‘ » a «» , - , =. : . 
TE vNnES αὐ ξὺν “λεξανδρῳ 7T000E0X0V τῇ 
> 


͵ γ Ψν 5 un ᾿Ξ ‚ er 
τόύλει χαὶ αἱ γέφυραι δγγεβ ληϑησαν TW τείχει ἀπὸ αὕτων, 


Ὡ» ( { \ ) ω B \ J - ὩΣ ΖΩ͂ ᾿ ᾿ 
ἐνταῦϑα οἱ ὑπασπισται & DWOTWS κατὰ ταυτὰς αγὲβαινοΊ 


N N N ω ς N » ιν ᾿ > \ ξὺν ‚9 \ - ΕΣ - , i 
EreL TO TELXOS, O TE γὰρ Aödunrtog ayno ἀγαύυὸος EV τῷ TOTE 
. 4 y 2 Wa ς I Y - N % r; u a ) 
γένετο χαὶ ἅμα «Αλέξανδρος εἵπτετο αὑτοῖς, τοῦ TE ἔργοι 


DAalg 
Ογς 
d 


αὐτοῦ καρτερῶς ἁπτόμενος καὶ ϑεατῆς τῶν ἄλλων, ὅτῳ τι 


5 


Ἢ ) ) - Ὁ / > ᾿ ν ει ἊΣ 
ΛλΛαιμισῖοῦν Kar open) EV a0 κινουνίυ ETOAUOATO. uL τί urn, 

y / > n 4 - > ὁ ἘΞ 21 fi \ εἷς - - > 
7TOWTOV 7 EITETETÜATO 14,.ESav0005 EANDYITr LO TELYOG, οἱ 


αὐτοὶ Li} K OL)», EITELO? 


y 


χαλξε WG ἀπτοχρουσϑέντων ἀπ 


᾿ Ἢ 


7TOWTOV ἡξβαίῳ TE χαι, ἀμὰ οὐ σταντῃῇ ἀποτόμῳ τῇ 77000 


; ᾿ ᾽ x ἢ N l n 
Ja0sı ἐχρήσαντο οὐ Munxrsdoves. καὶ Adunrog μὲν, πρῶ 
ἣἥ γνἃ 9 N : " ν Ξ . S R 
τος ἔπι ας τοὶ TELXOUS χαν τοῖς αἀμῷ αὐτὸν EYAEAEVOUL 


Ν , 


γος ἐπιβαίνειν, βληϑεις A0OYyyN ἀποϑνήσχει AUTO 


Ὗ “᾿» ἢ γιἌς Zi \ . ν- 4 ! 
αὐτὼ ALLEN 000cC EOYE TO TEIXOS SV τοῖς € ÜLOOLG. 

\ εὖ ' ) τι ᾿ \ . ΝΕ ) 
δὲ εἰχοντὸ αὕτῳ πύργοι TE ἔστιν οἱ καὶ μετατᾷργια, αὖ- 


, > 


τὸς EV παρῆει διὰ τῶν Erralfewv ὡς ἐπὶ τὰ βασίλεια, 
n | Ὁ εἰ ί 


u ᾽ Ἵ Ἶ 3 Ἶ “ ( fi ς 
OTL Laut EUTTODWTEOU EPÜLVETO ἐς in) TTOAU “ καϑοοοο. 
ι ᾿ \ y ἊΝ m 4 » f 
()ι οξε δ7 ἐ (υ} »ξείυν., OL τὲ Doıwvızsc ΧΟ TOovV AlLHEVO 


\ \ ’ . . Ὧν > ᾿ en 2 ‚ > Σο c as: 
Ttov IT00G FLLYUILTOU, La, OVITEO χα EPODUOVVI ς Στ 


χανον, ἡιασαιμίιενοι καὶ Ta χλεῖίϑοα διασ TXOOVTEC EXOTTTOV 


- γ - a , \ , γ ἜΝ ὩΣ, 
τας ναὺς Ev Tip Λιμὲνι, ταῖς μὲν μετεώροις Eußakkovres, 
δὲ ἐς τὴν γῆν ἐξωϑοῦντες, καὶ οἱ Κι σριοι κατὰ τοὶ 


fi ΄ ’ 


“ὦ iuhrt zweı (‚runde an für 214, | XKAELITODO! „die Häfen deı 


das εὐοώστως avaßelveıv, das Bei Seestädte waren zewöhnlich kleine 
spiel des Aniuhrers und dıe ÄAnwe tıei ıns Land hineingehende und 
senbheit und Üheilnahme des hönigs. mit ın den Umfang der Stadtmauern 
αὐτοῦ. nicht«@vros, beruhtauf dem hineingezogene Bassins, d. h. 
Gegensatz: οὐ UOVor τῆς Orews. Stadtmauern, an jeder Seite 


ὃ. οὐ παντὴ ἀποτόμῳ. wie aul Hatens heruntergeführt, wurden vou 


den Brücken. von denen sie leicht in 
die See stürzen konnten. — ἐπὶ de 
A 10), “ γ0δ ὲ /dınetum SuUosque 
νον el. 27,6. In tabelhalter leber 
treibung Diodor 17, 46: ἔγταυϑα 
)E 2Zrolunosv ἐπιτελέσασϑαι πρᾶ- 
διν οὐδὲ ce τοις TOLSO0OWOL TTLIOTEU- 
oueınv‘ ἐπίβαϑραν γὰρ ἀπὸ τοὺ 
ξυλίνου πύργου τοῖς τῆς ᾿ 
τείνεσιν ἔπιθι }ο AT 

ro er I / 3 


εἰ vnc Enefn ΤΟ) TELYEL u. 8. 


da quer vor der Mündung auf seicht: 
Stellen mit künstlichen Dämmen ge 
leitet, so dass nur ein Weg für 2 
oder 3 Triremen in der Mitte zwi 
schen 2 Thürmen blieb, der mit 
einer Kette gesperrt werden konn- 
te,“ Leake Topogr. von Athen ΚΑ, 
30° gl. 3, 2, 4 EZONTOV, 7 


22 μετεώροις hier von den 


auf dem Wasser im Hafen, sonst 
eewöhnlich von den auf der hohen 
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Yan . ’ \ γ ᾿ Ν γφων a m m 
ἄλλον λιμένα τὸν En Σιδῶνος φέροντα, οὐδὲ κλεῖϑρον τοῦ-- 
‘ - Ἂ, 


f} Ὑ, y 5 N Ση > \ r \ . 
LOVv VE ἔχοντα, ξιστλεύυσαντεο εἰλον εὐϑὺυς ταύτῃ τὴν σόλιν. 


ἃ ν᾿ 


" δ Δ - A m f : n ᾿ ᾽ ’ e - « I} ’ 

ro 08 πλησος τῶν Τυρίων τὸ μὲν τεῖχος, wc EYOUEVOV 
Ἶ ᾿ Ὁ 2 . a ) en ’ \ - ν 23 

εἴθον, ἐχλείπουσιν" ἀϑροισϑέντες δὲ χατὰ τὸ Aynvogıov 
5 ” ’ > = N ’ Ὕ \ \ το ν / ᾿ \ 
καλούμενον EITEOTGEVAV ταύτῃ Erci τοὺς Παχεδόνας. χαὶ 


ΣΝ A ; Ὅν pe erri "N" 4 
ἡλέεξανῦρος ξὺν τοῖς ὑπασπισταῖς ἐπὶ τοι τοὺς χωρήσας 
- > - ν Dur - 
\ \ > - ; I > κ᾿ no  \ 
TOVUS UEV αὐτοὶ HLOAXOUEVOUGS διὲς ϑειρεν (ύτωυν. ΑΠ]1ὰ δὲ 


: > ᾿ ! > ἢ», a > 
(ευγουσιν EDELITTETO. χαὶ φόνος ἣν πολύς. τῶν Te ἀπὺ 


- Ὰ ; γ ’ » \ im \ a σ᾿ ! > 
τοῦ Λεμένος ἔχοντων non τὴν πτόλιν χαὶ τῆς Κοίνου ταξεως 


-- \ 


» ͵ ; γ ) 2 > , , Ὕ \ m « 
γαρεληλυϑυίας εἰς αὑτὴν. ΟΟΥ̓ γὰρ EYWoovv Ertt 7σταν OL 
Varsdavse ne y ἝΝ ΒΥ, Ἐξ ΒΡ, ns 

RKEOOVES, τῆς TE πολιορχίας in τριβῇ AyYouEvoLr Kal 


Ὰ ” DE ne OR £ > n « rn! x ww; u ᾿ m 
ὅτε λαβόντες τινὰς αὐτῶν οἱ Τύριοι πλέοντας 2% Σιδῶνος 


\ " “7 » γ \ m 
e7tt TO ἐξ χοὸς avaßı ἡασαντεο. ὁ7Γ(ὑς AITOTTTOV EiN α7τ0Ὸὸ του 
ν N ! " ͵ 
’ 


} e ; 5 “. } γ ἃ ἜΣ, > 
OTDUTO τεδου. σφαζξζαντὲς ἑροιῖμαν eic ΤΡ ϑαλασσαν. ÜUTE- 


τον 


( \. nn \ rn ’ ’ ) η, - = 
Javov dE τῶν μὲν Τυρίων ἐς οΟἸταχισχιλιους" τῶν Π71α- 
N ΝΑ 52, - ’ ΒΡ 6 » N , « - 
2£O0OVYWY 0E ἕν 7 7 ΤΟΤΕ 77000 70 ΛΔ Adın TOC TE, ὁ TTOWTOT 
t “ ! t ἰ I > In - 
ὅλων τὸ τεῖχος, ανὴρ ἀγαϑοὸς γενόμενος, χαὶ ξὺν αὐτῷ 


»/ Ἢ 


» 2 ᾽ - - En > \ _ A 7 4 ‚ 
cLAOGOL TWV VITAOTLIOTWV* Ev dE mM 7TROr TTOLLOOKLO UOAL- 
{4 ἔ De ἐ ͵ 
> ’ 
OTUR EIS TETOOKLOOLOVC. 


r 4 n \ Ἢ 4 \ ἊΨ N - 3 - 
loıs de ἐς τὸ ἱερὸν τοῦ ΓΙραχλέους χαταφυγοῦσιν 


ισαν δε αὐτὰ» τε τῶν Tvotıwv OL μαλιστα EV τέλει χαὶ 


( 2 > ἃ > in ,/ Ὰ Γ \ \ γ 
ἢ βασιλεὺς Αζέμιλχος καὶ Καρχηδονίων τινὲς ϑεωροὶὲ ἐς 


See, im Gegensatz zur Rüste, be- 10: intra munimentaurbis sex milia 
armatorum trucidata sunt: — duo 

Aynvooıov, vermuthlich ein milia, in quibus occidendis defecerat 
dem genor, dem Gründer von rabies, crueibus affizi per ingens 
litloris spatium pependerunt. Dio- 
l"empel. dor 17, 40 giebt mehr als 7000 an. 
3. ἐπὶ πᾶν (ἐπέπαν), im Allge- initdem Zusatz: τοὺς δὲ νέους ἅπαγ- 
meinen, durchgängig erbittert. — Tas Ovras οὐχ ἐλάττους τῶν dıo- 
#7 τριβῇ, Tyros septimo mense χιλίων ἐχρέμασε. - ἀνὴρ ἀγαϑός, 


iindlichen Schiffen. 
+) 


"vrus (Curtius 4. 1, 19), geweiheter 


quam oppug'nari coepta erat capta Ζ. ἊΝ 15, 2. 
est, Gurtius 4, 4, 19: ebenso Diodor d. οἱ ἐν τέλει. τὰ τέλη, die 
li, 46. Plut. Alex. 24. — τινὰξᾷὨ Obrigkeiten als vollziehende 
evrwv, anders Gurtius 4, 2, 15: Behörden. — ϑεωροί., Gurtius 4, 
llexander — caduceatores qui ad 2,10: Carihaginiensium legati ad 
pacem eos compellerent misit: quos _celebrandum sacrum anniversarium 
Tyri contra ius zrentium occisos (wird von den Erklärern auf ein 
praecipitaverunt in altum. 


4 Οχταχισχιλίοι ς. Gurtius 4, 4, 


Fest des Hercules bezogen) more 
patrıo tunc venerant: quippe Car- 


ν᾽; 


150 AAEE 


τιμὴν τοῦ ἩΗραχλέους χατὰ 
i ͵ - - 


» ‚ - > , 
znv UNTOOTTOALV ÜQPLIKOUEVOL) 
ΠῚ : ͵ Ἂς Ἵ 


ει y ᾿ ΓΕ Ἢ . ἃ 
θωσιν AlzSavdoog* τοὺς 
Ἵ 


, ΄ y ’ \ 
Erroadnmoav Τυρίων TE χαὶ 
% ͵ bu} 


Im y ! 
σαν, UAAOTO ὃς τρισμυριους. 
ἔϑυσε τὲ χαὶ zrousenv ἔστειλε 


x Ä 4.» , 
και αὐ VNES ξυνξηζομ7ξυσαν 


a 


L n %b 


ANAPOY 


17 3 - « y 
δὴ τινα vouov παλαιὸν εἰς 


; «» ἢ γ ιν ἢ 
τούτοις Svurcacıy adsıav δί- 


Yan > vo ᾿ 
αλλους 7 γδρατι οδισε. Kal 
’ 


- .. ἢ ζ Ἴ ᾿ 5 
Twv ξέγίυν 0001 ξγχατελ, φ YN- 
d ͵ d 


\ 


AltEavdoog δὲ τῷ Ηραχλεὶ 
Sur τῇ δὶ ge: ὠτελισμένῃ" 


\ 


Hgax} καὶ ἀγῶνα γυ-- 


ν" y -- \ \ \ 
LLviKoVv EV τυ {δορί Ka λαμ: τάδα € τοίη σε" Aal nv unyayınv 


Ϊ 


n τὸ τεῖχος χατεσεισϑγ ἀνέϑηχεν EIS τὸν γεών" χα 


\ x 


»“ ἊΝ “, « Ἀ 
τὴν Tvoıav ΤῊν 1EO0 


κοΐ Ta nv 


y\ 


voauua Er 0 . N QUTOC 
"ih na al / ‘ 


͵ 


! > - 4 
7: Θι Ὥσαντος, οὐχ ας ὁ Ο} ἐν μῆς 


7, ; 
LOYOVTOC U; 0 
ἄρχοντος aan 


βαιῶωνος. 


77 Ἶ . ’ 
ἔτι de ἐν τῇ σπολιορχίᾳ 


’ ) Ρ \ 
ἀνδρου ÜPLXOVTO 7TROU 


> 


τῆς γυγαιχὸς χαὶ τῶν σαίδων 


AITTUYYERAOVTEC μύρια UEV τι 
Kid \ ἷς Ἵ 


av £ n ’ 4 
tor Hoaxrkeovg, NVTLIVG 


ἐς : N = > 4 \ > Ἷ 
ἡ Πραχλεῖ AVEINAE καὶ ἔστι 


σχοιγσας ἢ ὅτου δὴ ἄλλου 
͵ ᾽ν ͵ ͵ 
Ἢ N 


To δ7τιγραμ μα" διὰ τοῦτο 
* 


> \ > \ ) .} “ψὸὖ ) Ἢ ( 
EYW AUTO αν αγ bar ac SIw0a* Tvooc uev Οδ ΟἹ τίς 
ı- a} ‘ 1 5 


ἡ ὕηνησι μηνὸς Exarou- 


τῆς Tv DOOV δὶ VEXOLLEVON 2 Ale: 


( 


ER er: 
laoeı Ιου σρέσβεις ὡς αὑτὸν. 
- ͵ σ 


λαντα UTTEO er ur LOOS TE AL 


δοῦναι εϑὲ ᾿«“λεξανδρῳ 


]αρξῖον" τὴν δὲ χώραν πᾶσαν τὴν EVTOG Eögodeon TTOTa- 


/ 
thaginem Tyrii condiderunt semver 
parentum loco culti: denn zwi 

schen Mutter- und Töchterstädten 
bestand ein Pietätsverhältniss ὡς 
γονεῦσι πρὸς τέχνα. Polyb. 12, 10. 
So schickten die Carthager de m ty 

rischen Hercules δεχάτην πάντων 
τῶν εἰς πρόσοδον UNTOVTW), 
Diodor 20, 14, — ϑεωροί, vgl. 1 


*% 
4 An 


ῦ. OU: πν. τ. 1.282, 


πάδα, ᾿ ὃ. % — ΠΟΙ nous 
σαντος Ζ. 22, 2. -- ὅτου dr ἄλλου 
] ἄλλου ποιήσαντος ὁστις δὴ 
ἐποίησε (nv) Kr.: oder von was 
eben für einen andern Verfasser, 
vor.4.8 2. u (zntov, beiDiodor 
17, 40 γιχήρα τος, bei Dionys. Di- 
narch. p. 649 Νικήτης. weshalb 


wahrscheinlich auch hier mit Meur- 


sius Nıxntov zu schreiben ist. 

Die Eroberung von Tyrus fällı 
zwischen d. 22. Juli und den 20. 
A\uzust 332. 

25. 1. ἔτι δέ ---- nach Plut. Alex. 
29. Diodor 17, 54 erstnach derRiück- 
kehr aus Aeg ypten. — πρέσβεις. 
Darei lilterae allatae sunt tandem 
ul regi scriptae, Gurtius 4, 5,1. 
in) χώραν, d. i. das obere Syrien 
und ganz Rleinasien (D.). Etwas 
anders lautet der Antrag bei Curtius 
1, 5, 21: petebat uti filiam suam, 
Statirae erat nomen. nuptäüs Alex- 
ander sibi adiungeret: dotem fore 
omnem reeionem inter Helle spon- 
tum et Halyn amnem sitam: erst 
bei einer dritten Gresandtschaft lässt 
er den Darius aubieten: quidquid 
inter Helle spontum et Euphratem 
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w Er In a ξιννῇ ἃ a Σὰ y 
μου ὅστε ἔστε ϑαλασσαν τ nv Βλληνιχὴν “1λεξανδρου εἰναι" 


\ \ 5 ἊΨ > a a \ In 
γήμαντα δὲ τὴν “4αρείου παῖδα “«λέξανδρον φίλον τε 


Ύ 2 \ .«. ἢ Η + κι any 

EelvaL Ζ]αρείῳ χαὶ ξυμμαχον. καὶ τούτων ἐν τω δυλλόγῳ 
- « ’ | ΠῚ \ 

των δταίρων arcayyel ϑέντων Παρμενίωνα zus λέ) '0vOLV 

“Ἰλεξανδρῳ εἰπεῖν ὅτι αὐτὸς ἂν “ἡλέξανδρος ὧν ἐπὶ τού- 


γ N ww; un 


0 ὲς ἢγα7ῆσξ χαταλυσὰας τὸν TTOREUOV UuNnXKE Ti 7T000W ALv- 


δυγνεύειν" ““λέξανδρον δὲ ΠἊαρμεγίωνι ἀπτοχρίνασϑαι ὃτι 


Y > \ »/ 
χαὶ αὐτὸς ἄν, εἴπ 0 Παρμενίων ἣν, οὕτως Errgafer, Ertel 


> $= δ , > = 4 > , ri ’ c ΝΑ \ 
€ λέεξανδρὸς ἔστιν, αἀτιοχρίνεσϑαι 7αρείῳ ἅ7τερ ör χαὶ 
Pas L 


) ’ » / sa \ 
ÜTTEKOLVATO. ἔφη 7 γὰρ οὔτε χρημάτων δεῖσϑαι παρὰ Ζ1α- 
Zur: 5" 
’ 7 ” - > x 2 \ ’ 
0ELOV OVTE τῆς χώρας ‚ AabelIv Avtı τῆς KONG τὸ μέρος" 


} Ἁ \ \ ’ ie ie 
δι γα γὰρ tü TE χρήματα καί ınv χώραν αὑτοῦ TTROUV* 


m ’ >\ In 75 \ ’ ω m ὌΝ \ > 
γῆμαι τὲ ἂν εϑέλῃ τὴν Aapelov γαῖδα, ynucı ἃν xaL οὐ 


ξ δ , ’ Fe Fi; ) \ c »/ ς ΕΒ. ἢ 
θιόθοόντος Ζαρειου" ἐχέλευξ τε αὐτὸν NAEIV, EL τι ξευρέσϑαι 
> yo ΄ , ) ( - - € )/ 
εϑέλοι φιλανϑρωττον σπταρ᾽ αὑτοῦ. ταυτα ὡς ἤχουσε Ζΐα-- 
ῳ 5 - d 


QE105, τὰς μὲν ξυμβάσεις Arıeyvw τὰς πρὸς AtzSavöpov, 

Ν - - ἐ - Β' ὦ - - > - 

1) m \ n Fr 3 5 

EV TTAOXOKEVUN τοὺ TTO4EUOV αὐὖϑις ἣν. 
ς ἐἰ ἰ h / 


> B) ’ -- x 
Aryintov ἕγνω ποιεῖσθαι τὸν 
Σ᾽ \ > -- \ εἶ Uman a ΒΝ Ἁ 5 
στόλον. χαὶ ἣν αὐτῷ Ta μὲν ἄλλα τῆς Παλαιστίνης 
" ’ ᾿ ’ ’ »} > m Vu 
χαλουμένης Συρίας π ροσχεχωρηχοότα ἤδη" εὐγοῦχος δέ τις, 


? Ἦν - n TEE 4 > 
ῳ ovoua ἣν BDarız, χρατῶν τῆς Talaıwv πόλεως, οὐ 
n ) η = ἢ )ὴη “4 ı\ γ} I \ ) 
7TO00ELYEV Alssavdon, αλλὰ Agapas τὲ μισϑωτοὺς Erra- 
/ x - γ An m \ m > 
YOUEVOS Aal σιτοὸν Ex 7VoAkov σπαρεσχευαχὼς διαρκῆ ς 


, η 4 \ - ; I ; IN 
YooVvLov 7TOALOOKLAV Aal (a0 ZWOL) TTLOTEUWP, UNTTOTE αν 


βίᾳ ἁλῶναι, δγγω un ὀέχεσϑαι τῇ χγόλει ““λέξανδρον. 
> ’ \ c ur 
Arceyeı ὃὲ / I aSa τῆς μὲν ϑαλά σσης εἴκοσι μάλιστα 


4 « 


σταδίους, καὶ ἔστι We ἀμμώδης χαὶ βαϑεῖα ἐς αὑτὴν γ 


est, und die Scene mit Parmenio 4. Barıs, Curtius 4, 6, 7: prae- 
vorgehen, 4, 11,5. 11 und ähnlich erat urbi B elis, eximiae in regem 
lustin 11, 22. — εἶναι abhängig von suum fidei, modicoque PS 
dovvaı, 5. z. 1, 16, 6. muros ingenlis operis tuebatur. 
2. ἐπὶ τούτοις gehört zu χα- 2 παγόμεγος ᾿ richtiger wohl ?rre- 
ταλύσας. yayousvos. — τῇ πόλει, der wohl 
3. λαβεῖν abhängig v. δεῖσθαι. -.: instrumentale Dativ bei δέχεσθαι 
οὐ διδόντος, wenn Darius sie ist in der att. Prosa selten, vgl. 3, 
versage, un διδόντος, wenn 1, 2. 
er sie nicht gäbe. - εὑρέσϑαι, 26. 1. εἴχοσι, nach Strabo 16, 
2. 7,7, 11. 2 p. 159 nur 7 Stadien. — ıau- 
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ἄνοδος χαὶ ἡ ϑάλασσα N χατὰ τὴν πόλιν τεναγώδης 
- MIA ἢ ν»ὰλ " m " « a) Een 3 r m 7 £7 2 A (ματι 0 » 
wa0a. μεγάλη δὲ πόλις ἡ Tala ἣν καὶ ἔπι χω͵ ς 


( , ΝΣ HUHN). ἐῶν en 997 an γυροόν. 
UUmAOU ῳχιστὸ KARL τείχος περιεβέβλητο αὐτῇ OXUVOD 
᾿ νὰ > ω Ä > 7 4 » Ἢ . > ΑΞ oa 
ἐσχάτη δὲ ῳὠχεῖτο ὡς ἐπ᾿ Alyvrerov &% (οινίχὴς ἰόντι ἔπι 
Mi ! p 
Ds > " - ᾽ N 
en ἀρχῇ τῆς Eonuov. 


Ὡ δα, ' ) Ἵ - . ᾿ e a Ἂ- > Da 
“λέξανδρος δε WS ἀφιιχετο 77005 N TTOALV, in ua 


\ 


N ’ Ar = 2 4 ya . Til 
TTOWTN KUATEITOATOTTEDEUGE n μαλιστὰαὰ ἕπιμαχον αὐτῷ 
"" cd un { 


7 > 3 
y ’ \ “} Σ τ 5 AVET, / US d RY” 
EPALVETO TO TEIXOS, και UNyavag Ovuremyvovar Enz NEUE) 


« 


\ ’ > ) ᾿ 4 ) 4 
οἱ δὲ μ᾽ χανοήζιοι γνωμ τὴν MITTE δείχνυντο αώτορον Eival BL 
ἐ Ede ‘ s ͵ 


Ἵ 


ἑλεῖν τὸ τεῖχος διὰ ὕιννος τοῦ χώματος. ἀλλ “«4λεξανδρῳ 


> 
) 


᾿ u, ( ’ “ 5 ἃ 7 bc . a ze 
αἱρετέον εδόχει ξι να 06. ( TODWTEDOV EATTANSEN Y@o 


᾽ 


τοὺς πολεμίους TO δργον Γ( γταραλόγῳω ὃπι UEYA, Aal TO 


ί 


) 


:Aelv αἰσχρὸν εἰναι οἱ Aeyouevoı δῷ TE TOUS Ekknvag 
faosiov. ἐδόχει δὴ γῶμα ἐν χύχλῳ τῆς πόλεως 
» γ.:» y/ 4 a 3 x 


y@avyı al. (ὧν ες LOOI { ‚, TON YWOFEVTOS ἕξ 
/ = 


! γανας οἷς el ξσι. 717 ἐγωννυτο AUTA τὸ VOTLOV μα- 
χᾶνας ΓΟ Te χ Υ͂, χ 


y ( 
ὙΣ᾽ 


λιστα τῆς πόλεως TELYOG, LVA EITLUAYWTEOR EPALVETO. WG 

." » ἐ > - 

m N‘ ᾿ γ τ. “ 4 > , ᾿ ͵ . ὄ ΤΥ > 

ÜE ἑθῦχει Est οὕαι σι μμέετρι Ὁ TO wild, unyavag E7TLOT ᾿ 

( r γ Ἀν δ 2 Pi nn ν ἡ )»ν Ϊ α-- 
σαντες οἱ Maxredorec € m? ὡς ὅὃπι TO TEIXOS τω 

. . ͵ 
b) 


n , Γ )} , -ἢ ι > u. g ΣΎ} 7, 
“αἰων. χαὶ ὃν τούτω ϑύοντι ., 1λεξανόρῳ Kal ἑστερανυ-- 


ἕνῳ TE χαὶ χατάρχεσϑαι μέλλοντι τοὶ 7TOWTOV L1EQELON 


uwdns, als entstanden aus den angegebenen Massstabe, sondern 
\nschwemmungen des Meeres einzelne um die Stadt auigeschut- 

᾿ ! ὦ δ. 
«γνοῦος. (ὡν — wegen der Lare tete Dämme (Kr.); auch bedeutet 


> 


σὶ χώματος vı/m)ou, hier wohl χυχλῳ keineswegs immer vollstän- 
von einem Sandhügel. — ἐσχατη, dige Umgebung, 5. 2. 1, 2|, ὁ. Di ἵ 
deshalb war der Besitz der Stadt scheinbare Widerspruch mit 27, 4 
so wichtig, als einer Grenzfestung hebt sich wohl durch die Annahme, 
gegen Aegypten. —2oryrı, z. 1,2, 1. dass hier erst von Beabsichtigung 
τς γνώμην ἀπεδείκνυντο, gaben (£doxe:ı) und nur theilweiser Aus- 
als ihre Meinung ab. — dıa vVıpos, lührung (χατὰ To vorıov TELYOS) 
Mass- und Zahlbezeichnungen in der Massregel, dort von der durch 
Verbindung mit Präpos häufig ohne den ersten wisslungenen Versuch 
Artikel. nöthig gewordenen Vollendung die 

3. ὅσῳ ἀπορώτερον. ergänze Rede ist. ἐξ ἴσου, Curtius 4, 0, 
700 vw uillor. — "τὸ ἔογν »Ψ. 4. 21: aggerem quo moentum altitu- 


> 


N u ᾿ : νῷ ὁ λό δ} ͵.-. 
Unternehmung mit ihrem Eriolg, dinem aequaret exsirurit ἐπι 
2 Ἢ , > μ ᾽ (Ὁ Ἢ Ι | 

die Eroberung. — ἐπὶ μέγα. in ueywteoe, eigentlich 


Gelegenheit 
hobem Grade. — χωμᾳα ἐν χύχλωῳ, zu leichterem Angı ΗΠ, νει. 1,11. 

N ᾿ ᾿ ἢ 7 + om. 
nicht eine vollständige Circumval- l. Zotepavwu£vo, nach stehen 


lation., am weniesten in dem vo ji 4 der Sitte bei d. («riechen ; saerum 


\ ; : 2. ’ > ; «. , 
κατὰ νόμον τῶν τις σαρχοφράγων ὀρνίϑων ὑπερττετόμενος 
m - a} > 7 ἢ ἢ . \ A| / A 
του βωμοῦ λιϑον ἐμβάλλει ἐς τὴν χεφαλὴν Ovrıva τοῖν 


Ἔν. du N\ ) ἡ,» I > ; \ 
ποδοῖν ἔφερε. καὶ “«Ἵλεξανόρος ἤρετο Aoiotavdpov τὸν 
’ ζ αι { γ " ( \ > ’ / 5 ö 
μάντιν ὁ τι voor ὁ οἰωνός. ὁ ὃὲε OTTOXOLVETAL ὅτι, ( βα- 

- m \ \ "5" « ΄ ) ee m n 
OLAEV, τὴν μὲν πόλιν αἱρήσεις, auto δέ σοι φυλαχτέα 


> \ b} \ > ( ’ 
ἐστιν Ertl τῇ δε τῇ ἡμέραι. 
t N ji δι ι 


mn * ) ’ » δα /% ’ \ \ a 
lavra arovoag «4λέξανδρος τέως μιὲν ζσερος ταῖς un- 


- Σ᾽ ( x Ὗ ( \ y Q r , mu 

yavaıs ESw βέλους αὐτὸν δίχεν" ὡς δὲ δχκόρομΥ TE Er τῆς 
ΖΦ ᾿ ’ m γ ’ - 

TTOREWG χαρτέρα ἐγίγνετο χαὶι 71ὺ0 TE EITEDEOOV ταις μηχα- 


ΒΨ « »/ ᾿ \ ᾿ - ἡ } ’ ! 
vaıs οἱ Aoaßes καὶ τοὺς Maxsdovac ἀμυνομένους χατω- 
᾽» \ ) is ( f' # - ’ γἢ nm 7 \ 
εν AUTO Es VITEOOESLOU τῶ YWOLOV EDaAkov TE Hal 

I: \ - - 1 ) ( \ > 
ὠϑουν χατὰ τοῦ ποιητοῦ χώματος, Evradı ἕχων ATTEL- 
a.” ) “ ie Γ - ’ >\ y n \ γ », > 
ει “λεξανόρος τῷ μάντει ἢ &% ἔλάγεξις EV τῷ ἔργῳ οὐχ 


͵ 
> 


> u” 


EUVNUOVEUOE INC UOVTELOC. αλλ 
| j ' 


- > n \ \ c 
αναλαβὼν τοὺς ὑπασπι- 
ΟἿΆ 5 a er C Ar ὦ .- I ‘ 7 t 7 
OTUG 7ταρ 8 or ει LVA UORALOTE STTLE-OVTO OL Haxedovec. 

\ Ἵ Ἢ \ ) y - »] 
Ad » Ly -ὙὍᾺ 90 \ ΤᾺ „As ᾿ ( er 
καὶ τουτοὺς μὲν ἔσχὲ TO μὴ οὐχ αἰσχρᾷ φυγῇ ὠσϑῆναι 
χατὰ τοῦ χωματος" αὐτὸς δὲ βάλλεται καταπέλτῃ διὰ τῆς 
> , j . \ = γ \ ; ᾿ ( a 
ἀσπίοθος διαμττὰξ χαὶ τοῦ ϑώραχος ἐς τὸν ὦμον. ως δὲ 
γνῶ τὰ ἄμφι τὸ Tgavua ἀληϑεύσαντα τὸν Agioravdoov, 


y ’ { \ I" Ἢ yx j ) N 
eyaon, OTLı χαὶ τὴν πόλιν δὴ αἱρήσειν ἐδόχει. Τριστανόδρου 
ν ww ͵ ͵ - ΙΝ 


ἑ 


er 
EVEAU. 


Καὶ αὐτὸς μὲν τὸ τραῦμα ἐϑεραπείετο χαλεπῶς" 


) - ξ ) - , ) \ ny € 
αχριεχνουνταν ὁ αὐτῷ METATTEUTTTOL ἀπὸ ϑαλασσῆς αἱ un- 


patrio more faciebat rex, Curtius 27. 1. τέως. eine Zeit lang, ei- 
4,6, 10. --- τῶν τις, unattische Stel- gentlich bis zu dem durch das cor- 
lung, auch, 3, 4. 22,5. 24, 2. Ueber relative ὡς bestimmten Zeitpunkt 
d. Sache Gurtius: praetervolans (hrüger z. Xen. Anab. 4, 2, 12). — 
corvus glebam quam unguibus fe- ἐχπλαγείς, überrascht, die Besin- 
rebat subilo amisit: quae quum re- nung verlierend. denuntiati periculi 
gıs capiti incidissetresoluta defluxit, haud sane memor, Curtius. 

ıpsa autem avis in proxima turre 

consedit et a cireumstantibus 2. ro,in Bezug auf, ist Heeus. 
capitur, aus letzterem von Ärr, (Kr.). — οὐχ erneuert wie gewöhn- 
übergangenen Umstande folgerte lich bei den Begriffen des Hinderns 
eben Aristander die Einnahme der die in ἔσχε (hieltab) liegende Ne- 
Stadt. — vooi, bedeute, sagen wolle, gation. — καταπέλτη, sagitta ietus 
vgl. 7, 18, 4. — ἐπί, ähnlich 3, 4, est, Curtius.— “ριστάνδρου ἕνεχα, 
2 ἐπὶ &xaorn ἡμέρᾳ, de venatione wegen des Arist., weil Arist. es ihm 


12 1 τετράχις ἐπὶ τῆ ἡ μμέοᾳ. vorhergesagt. 
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\ T urn ῦ en \ m , y s - ’ 

yavar αἱς Tvoov Eile χαὶ ywua χωγγύγαι ὃν χύχλῳ 7τὰγ- 
n > ὥ } \ ᾽ , ’ 

TOFEV τῆς ττόλεως ξχέλευσεν, EÜOOG μὲν ἐς δύο σταδίους, 


u % } \ \ 


cr ’ Ὗ ’ \ ’ 7 
ὑὸς δὲ ὃς πόδας πεντήχοντα χαὶ διαχοσίους. ὡς αἵ 


" , m ’ ᾿ 3 ἡ ( , ))ὴ ἡ 
KWUR χατξσεισαν τοῦ τειχοὺς EITL πολὺ, VITOVOULWV τ αλλ 
\ Yan > , - -- » ἣν y , 
και ἀλλῇ ορυσσομένων χαι τοῦ χου ἀφανῶς EXPEDOUEVOU 


To τεῖχος στολλαχὴ ἠρείττετο Upılavov χατὰ τὸ χενούμεγον, 
" ’" > ” \ = « r , > 
τοῖς τὲ βέλεσιν ἔπι πολὺ χατεῖχον οἱ Muxedoves, ἀγα- 


στέλλοντες τοὺς ζχερομαχομένους ἐχ τῶν χεύργων, 

τρεῖς προσβολὰς οἱ ἐχ τῆς πόλεως αἀποϑνησχόντω, 
αὐτοῖς πολλῶν χαὶ τιτρωσχομένων ὅμως ἀντεῖχον" 
τετάρτῃ δὲ τῶν Maxredovwv τὴν φάλαγγα πάντοϑεν προσ- 


ayaywv “4λεξανδοος TN UEVY ὑυποουσσόμεγον TO τεῖχος 
u - 4 ͵ u. ͵ ν 
οὐδ: 


καταβάλλει, τῇ ὃὲ “ταιόμενον ταῖς μηχαναῖς χατασείει ἐπὶ 
TTOkV, WEG un XUAETENV ταις χλίμαξι ΤΉ σι ρΟσβολΊ) OT 


\ y , y ’ 5 Hr ᾿ 
ζ, Οἵ ἐρηρι μενα ἐνδοῦναι. αι TE οὖν TALUOKES 7TOOONYOVTO 


- 


τῷ τείχει χαὶ Eoıg πολλὴ ἣν τῶν Moaxedovwv 0001 τι 


ἀρετῆς μετεποιοῦντο ὅστις τιρῶτος αἱρήσει τὸ τεῖχος" χαὶ 
αἱρεῖ πρῶτος Νεοπτόλεμος τῶν ἑταίρων τοῦ Alaxıdav 
γένους" “ἐπὶ δὲ αὐτῷ ἄλλαι χαὶ ἄλλαι τάξεις διιοῦ τοῖς 
ἡγεμόσιν ἀνέβαινον. ὡς δὲ ἅπαξ χαρῆ λϑοὸν τινὲς ἐντὸς 
τείχους τῶν Ἰαχεδόνων, χατασχίσαντες ἄλλας χαὶ ἄλλας 
σύλας, σαῖς ἕκαστοι EITETUYYaVoV, δέχονται εἴσω τὴν 


͵ 


\ m « 5 ν - . z ’ 
στρατιὰν 7Ta0aV. οἱ δὲ [ αἰαῖοι χκαν τῆς TTOLEWS σφισιν 
»} h) ! “- ’ ( γ Γ ) ! 

NEON EXOUEVNS SUVEOTNAOTES OUWS EUAYOVTO’ χαὶ Arrsdavov 
ν ͵ au - I - > . ͵ ἕν 


, ) n ‚ ες! > ) x 
σαντες αὕτου μαχόμενοι ὡς ἕχαστοι ἑταχϑῆσαν" παῖδας 


3. ἔν χύχλῳ, z. 26, 3. d. ὡς ἐγδοῦγαι. dass die Mauer 
Ἢ ἐπὶ πολυ, z. 22, 7.— ὑπονγὸο- gestattete (Εν 

μων. Gurtius 4, 6, 8: agı euniculos Ὁ. μετεχοιοῦντο, beanspruchten, 
wussit, facili ac levi humo (τὸ πε- erstrebten, Nachahmung des Thu- 
δέον μαλαχόν Diodor 19, 84) accep cyd. 2, 61: μάλιστα οἱ ἀρετῆς με- 
tante oceultum opus, quippe multam ταποιούμεγοι, vgl. Arr. 3, 27,5. — 
arenam vicinum mare evomit. — τῶν ἑταίρων wie τοῦ Αἰακιδῶν 
vg :Lavov,sichsenkend; Curtius: γέγους abhängiz von Neon τόλεμος. 
cuniculo subrutus murus, cuwius — αλλαι κα. ἄλλαι. andere u. wie- 
ruinas hostis intravil. χατεῖχον, der andere, eine nach der andern, 
beherrschten; interiora quoque vgl. z. ὃ, 2. 22, 4. 

urbis infesta telis erant, Curtius. . ἀπαξ, z. 1,5. — πάντες, Curt. 
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Ῥ δον = - ΝΣ Ir =. 5 δ z > m > ν᾽ . \ 
VE χαιν γυναιχας Es δραπόδισεν αὐτῶν “λέξανδρος. ΤῊΡν 
7TOALV de = γοιχί γῶο ς: DV 77: Ἢ ‚ ἔγοῦτο ἢ 
Ζ κισὰς δὰ τῶν TTEDLOLAWI EXONTO οσὰ PEOV- 
i 2 νὶς =, 
οι) ES τὸν 7rokEsuov. 


t, 6, 30: cecidere Persarum Ara- 159: χατεσπασμέγη δὲ ὑπ᾽ 4) 
47 7 a Al 


bumque circa decem milia. — ξυγοι- αγόρου χαὶ μένουσα ἔρημος. ---- 
ὖ χα - / 5. 
ALOUGS 


5, abweichend Strabo 16, 2 Ρ. 00«@, zu, als Waffenplatz.. 
| A 


Ρ᾿ ἐδ τοῦ χὴν δδ 


ANABAZES2Z 


BIBAION 


> ” I Im ἐλ y > » 
“λέξανδροος de en 

undNn, EOTEAAETO, Kat ὃ 
᾿ 1 4 | 


NAHEV €EC Πηλούσιον Inc 


ἰ " 


, Ὶ ) > γ ‚ ( 
χσταρέσελει. αὐτῷ εἰ Doıwvixrnc we En 
u i ͵ 


1 


λαμβάνει τὰς ναὺς ὃ 


o Πέρσης, 05 ἣν σατραπῆς 


͵ 


ν IInkovoiw ορμοῦύσαςο. 
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TPITON. 


_ lıyı 7TTOU, ivanı E0 TO TTOWTOV WO- 
ς ( ) ἃ x ν 7% ya . 
douN NUEO« Arco τῆς [ acng ELUUYWV 
' ͵ ss wi ͵ - 


Του. “) dE γαυτιχος OTOUTOC 


γ ) , Ὁ) 


Al) U7TTOV" χαΐν KOTU- 


Halaung δὲ 


“ιγυπτου εκ Ζαρείου καϑε- 


͵ 


y } ) - { , ’ 
OTNAWC, TNV TE © ἴσσω ἐΧῊ» O7TTWG συγὲ IN TETVOUE oOC 
͵ . l ' ν ὃ . ’ Ἵ 


χαὶ Ζαρεῖον οτι αἰσχρᾷ φυγῇ 


Συρίαν χαι τῆς “ραβιας τὰ 


͵ 


) - ) } 4 = ᾿ - > vi e - 
ξένα, αὐτῷ τὲ οὐχ 0UONG dv UUEWDG Ileooınr ς, EOEYETO ταις 
TOLEOL φὼς KaL τῇ χώρᾳ 


Ἂ ’ ” Y 
IInkor oLov φυλαχὴν εἰσὴγαγξε, 


l. 1. ἤναπι Ω, 8.2. 11. 4. --- TROE- 
r)8ı, Curtius 4, 5, 10: Hephaestione 
Phoenices oram classe praeter- 
veht iusso. 

2. σατράπης, statt des bei Issus 
gefallenen Sabaces, 2, 11, 8. ΤῊ 
μάχην ὅπως, 2.2, ὃ, Τραβίας 
τς πολλά ist mehr als auffallend : 
Alex. hatte blos den am Antiliba- 


non gelegenen Theil unterjocht, 2, 


20, 4 u. rühmt sich selbst 5, 25, 4 
nur Aoaßias ἔστιν « erobert zu 


haben (Schm.). Vielleicht ist π (0- 


, 
5 


ἔφυγε, καὶ Φοινίχην τε χαὶ 


ΔΑ \ ( ) a -." \ γ 
σχολλαὰ ὑπὸ “4:λεξανοοου ἐχο-- 


᾿ 


“λεξανδοον. ὃ δὲ εἰς μὲν 


τοὺς dE EITL TWV νξεί(υν ÜUVU- 


αλίας zu lesen: der Besitz der 
Seeküste war für Alex. höchst we- 
sentlich und vor Allem von ihm er- 
strebt IIeooızns, denn auf die 
Aegyptier, die der persischen Herr- 
schaft immer abhold gewesen, konnte 
ersich nicht verlassen (D.): zwischen 
beiden bestand eine Art Religions- 
hass. Curtius 4, 1, 28: Adegyptü 

semper Persarum praetoribus in- 
Sesti. — ταῖς πολεσι. 2.2. 25, 4. 


3. ἀναπλεῖν, stromaufwärts auf 


dem pelusischen Nilarm. 
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η n ᾿ " n f » εἾ \ - f} , 

TKEIV κατὰ τὸν ποταμὸν κελεύσας ἔστε Erri Meugpıv πό- 

” ) Ἢ y ) { - m 7; Ἵ . Pi γ} x 

μὲν avtog &p Ἡλιουπόλεως ἤει, ἐν δεξιᾷ ἔχων τὸν rora- 
᾿ Ἂ δὰ ς ᾿ a? cCHı\ ei ΟῚ Ν᾿ ww m 

μὸν τὸν Neikov, var 000 καϑ ὁδὸν χωρία ἐνδιδόντων τῶν 


Ἢ y \ - Ἵ ’ > ’ >} [4 a 3 
EVOLKOVUVTWV χατασχγων διὰ τῆς EONUOU ἀφίκετο ὃς Hkıov- 
n ᾿ ( N \ , ῳ γ 7 , 
rokıv. θιαβὰς τὸν πόρον Nrev ἐς Meugpır 
\ J ) ἊΝ Yan - \ . » Ὕ \ 
var υει ἔχει τοῖς τε ἄλλοις ϑεοὶς χαὶ τ “πιὸι χαὶ 
> γ 


τ ᾿ , \ " c | > - 
αγώνα EITOLNGE YUUVIKOV τὲ γχὰαν μουσιεχον" NRAOV δὲ OUT 


‘ \ . y (nn Iı € ’ 
ὁ. auıpı ταῦτα τεχνίται E4 τῆς λλαδος οἱ δοχιμώτατοι. 


> T ’ ! \ \ \ ( b} \ / 
ἐχ δὲ Meugpıos κατέτιλει Kara τὸν σσοταμον ὡς ἔπι ϑα- 


λασσαν τούς τε ὑπασπιστὰς ἐπὶ τῶν νεῶν λαβὼν χαὶ τοὺς 

τοξότας χαὶ τοὺς ᾿γριᾶνας χαὶ τῶν ἱππέων τὴν βασιλι- 
γ7η Ἢ - € N ya Ἢ \ > .I \ 

κἢν μὴν τὴν τῶν ἑταίρων. ελϑὼν δὲ Es Kavwßov καὶ 
a ὃ ““ » Α = ; a f ) r εἰ 

χατὰ τὴν λίμνὴν τὴν Magıav 7τεριτελεύσας ἀποβαίνει ὅπου 

> > . .-- ἢ I γ, } r .- ἢ y I 
γυν AksSavögeıa ττόλις ᾧκισται, ᾿Αλεξάνδρου ETTWVVUOR. 


χαὶ ἔδοξεν αὐτῷ ὁ χῶρος χάλλιστος χτίσαι ἐν αὐτῷ πόλιν 
καὶ γενέσϑαι ἂν εὐδαίμονα τὴν πόλιν. πόϑος οὖν λαμ- 
βάνει αὐτὸν τοῦ ἔργου, Aal αὐτὸς τὰ σημεῖα τῇ πόλει 
ἔϑηχεν, ἵνα τε ἀγορὰν ἐν αὐτῇ δείμασϑαι ἔδει καὶ ἱερὰ 
000 χαὶ ϑεῶν ὧν τινῶν, τῶν μὲν -Ελληνικῶν, Ἴσιδος δὲ 


4 ’ \ - { ni > y x ’ 

ἐἐγυσπτίας, καὶ τὸ τείχος ἢ τεριβεβλῆσϑαι. καὶ ἐττὶ τού- 
> 4 \ \ « AN γ ’ 

τοις EUVETO, χαι τὰ ἱερὰ χαλὰ EDUALVETO. 

die Oertlichkeit schildern Strabo 17. 


I p. 792. Diodor 17, 52. Plut. Alex. 
den Stier: seine Beschreibung bei 26. Gurtius 4, 8, 2. — χαὶ ἱερὰ ὅσαι. 


1. Anıdı, dem bei den \egyp- 
tıern göttliche Verehrung geniessen- 


Herodot 3, 27. 28. Auch in der Ach- 
tung des fremden Glaubens bewies 
Alexander seine Klugheit. — ἀγῶνα, 
z. 2, ὃ, ὃ. — ἐπὶ τ. νεῶν λαβων, 
auf den Schiffen mitnehmend. also 
nicht ἐπὶ τὰς ναῦς. 
>. “Ἵλεξαγδρουπώνυμι s,Städte- 
benennungen nach ihren Gründern 
waren vor Alexander bei den Grie- 
chen nicht üblich. χωρος-- πόλιν, 
auch bei Attikern nicht seltener 
Gonstructionswechsel nach dOXELV. 
AlexandersScharfblick erkannte, 
dass der Besitz \egyptens nur durch 
eine griechische Hauptstadt als Ver- 
mittlungspunkt des Orients und des 
Vccidents gesichert werden könne; 


und wo man Tempel bauen sollte 
so viele man bauen sollte (Kr.). — 
τῶν μέν, statt der erwarteten Fort- 
setzung τῆς δέ oder μιῶς δὲ Ai- 
γυπτίας tritt der Name der ägypti- 
schen Hauptgottheit statt in die Ap- 
position in den Gegensatz. — Isis 
und Osiris, die beiden Segensmächte 
\egyptens u. Repräsentanten des 
Nillandes u. des dasselbe befruch- 
tenden Stromes, nach urägyptischer 
Anschauung ein ägypt. Götterpaar. 
— τεῖγος, 80 stadiorum muris 
ambitum destinat, Curtius 4. 8,2. 
— ἐπὶ του häufige Formel, 
wo über einen gefassten Entschluss 
der Wille der Götter erkundet wer- 
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' oos Ad 4 To KAELFOR ἐχόντων τοῦ λιμένος, ὅτι τὸ αρναβαζ (ου ἄρα 
JE τις καὶ τοιόσδε λόγος, οὐχ ασεέστος EUOL ἣν» ἡ 5 : 
Ta! τις % τῆ : γαυτιχον 0guel ἐν αὐτῷ" χαὶ τοὺς μὲν ληστὰς πάντας 
“2ε" gif 2 ιν μὲν AleSavdoov χαταλείττειν αὐτὸν τὰ onusia he, a = 2 
γξ Hehe μ - : ( ᾿ “ Tr ἄς αὐτου χαταχοπῆναι 7008 σφῶν, Aoıorovıxov δὲ ἢ γε 7ταρ᾽ 
τοῦ τειχισμοῦ τοῖς τέχτοσιν, οὐχ εἶναι δὲ v.. | 


> or 7% ς Ἢ > 
Ä ki “λέξανδρον καὶ «“ἽἸπολλωνίδην τὸν. Χῖον χαὶ (ισινὸν χαὶ 
ἐπειγράννουσι" τῶν δὴ τεχτόγνων τινὰ ΜΕΝ σϑέντα, ὅσα , Η͂: 


γαρξα χαὶ τοὺς ἄλλους ὅσοι τῆς τε ἀττοστάσεως τῆς 
? . u Alm Ὕ L στρατιῶται ἐχόμιϊ ξυγαγι ἐγόντα ὡς ᾿ + „ n 
Ev τεύχεσιν ἄλφιτα οἱ στρα τ , Klon ἐγγελαβοντο χαὶ E "υ τότε τὰ πράγματα τῦ 
ἔ ] ᾿ m 4 4 wir di „ih Le (ὦ 4 0 14 4 Ρ 
= φάλλειν in 75 Ivo TED Ö βασιλεὺς up? γεῖτι . ΜοΟΐ TO ee gr 3 Ἔ ᾿ ΡΨ Ξ τὸν RATEN Τῆς 
δχτιβαλλε Ὦ γἱ LEE Pr RT: 1 ‚00V Pla Eiyov- “ar Mırvirvnv δὲ Xcor τὰ ἔχοντα οτι 
κύχλον OVLW TTEDIYVDUMTIU οὐ περιτειχισμοὺῦ OvTiıva τῇ ; 7 ν War VE τ τ re N 
KUAAOV OUTW TTEIQLYEAGPNVaL τὸ ᾿ ᾿: X | 2 ἀφείλετο xaı τὰς ἄλλας τὰς ἐν, 7ἐσβω σόλξις χαὶι αὐτὰς 
7 3 ὑτο δὲ ἐπιλεξαμένους τοὺς udvreıe χαὶ EIIuH?% ἐπ 
TOLEL ETTOLEl. τοῦτο VE EITLAESAUEVOUS τοὺς UAVTEIG uolnvim IOONVIWE ἡοτεοὺν δὲ £ Er 
TTOKEL ὁ Γ er 7) 2 BR OUOAOYLC TTOOONYUAYETO, Aug OTEEOOV dE SUV ξξῆχοντα vav- 
17 u. τχ σνδοι ον ἑλμισσξα, ὃς ὁ TOAAG εἰ ν - 5, nn 
μαλιστα Or, AoLotavooov TOI op , | σιν &; Kw ἔσεμιμεν" ἐπ ἐχαλεισϑαι { σφᾶς τοὺς 
. Dan ἀπ ιν τὰ" γ»η 2 ι ἐν - , > 2 
Brom 0 Γευσαι Eieyero Akssavdow, Ei a. ER, c rn 
ul OA αλγ ι 4144 7 ie τ Ss 1 Kooı Di Ko ar Toc KOTATTIE σας OTI 57} 2 ἑ / Ko 7TOOC 
των nm Ζηεσθν \ 0) Of Λλὰα χαι τῶν γῊὴ 0 » 93 ψ ὩΣ ΝΣ Enke 
daiuova ἔσεσϑαι τὴν πτόλιν τι Augorsoov ἢἤδ᾽ ἐχομένην. Hal τοὺς us ἄλλους ὅσοι 
καρπῶν EIVERL. a ER Ἂς, αἰχμάλωτοι ἡγεν Πγέλοχος, (βαρναβαζος δὲ ἀπέδι ρα ἕν Κῷ 
Ey OUT δ. χα γέλογῶς AHUTETTIEUTE ν \ \ " ὴ “ἢ 7» \ \ h 
Ev τοι τῷ 0E καὶ Πγέλοχος μὰς λάαϑων τοὺς φυλᾶαχας. «“λεξανδρος δὲ τοι Ἂς τυράννους Ev 
INN. ᾿ , ὴ ς -γνῷ Γι) Tevsdıovc TE ÜTTOOTOV- \ γ - Ζ γ "η , 
γχτον χαὶ ἅπα Ass 00 τ χει τοὺς EX τῶν πόλξων ES τὰς 7τὐλ EIG TEL:  X07 ΄σασϑαι ὃ; EWG 
( Fr “ \ ὟΝ, / YY Lt γ 
γ Ὁ ζ fr J Ὶ TI 00 he Val \ ν γί ART ÜUROVTUOG 2 {1 "ψῳ + N 
rag Ilcoowı σφίσι. good: J ᾿ | Kan Ἢ ; εϑέεέλοιεν" τοὺς δὲ RR. Arollov ἴδην v τοὺς Χίους ἐς Ἔλε- 
Δ... N ΤᾺ τ χα })ν ἢ ΟἹ ὁ ONUOC Ertnyü- In > \ iz: 
Πέρσαις προσχωρῆσαι) καὶ Χίων ὅτι | l 44 pavrivnv στόλιν Auyuntiav ξὺν φυλαχῇ ἀχριβεῖ Erreulen 
r (᾿ ͵ - ; εἰ ἷς > e κ᾿ T 
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γετο σφας Pig τῶν κατεχόντων τὴν πόλιν, οὺς Ah οφρα- 


RM τ ᾿ ER ΚΣ ; 

7: | Man Zee ἔπι τούτοις δὲ σχγόϑος λαμβανει αὑτὸν ἐλϑεῖν 7ταρ 
δαάτης τὲ Kal Φαρνα; a JHATEOTNOaRV* ΘΆΘῸΝΙ VE αὑτοῦ! ’ /uuwve ἐς ? ı Bun, τὸ us τι τῷ FE xor σόμενγον, ὅτι 
χαὶ Φαρνάβαξον Eyacı vahng ϑέντα χα ‚ AgL0ToVvıRov Hn- ἁτρεχὲς ἐλέγετο εἶναι τὸ μαντεῖον τοῦ Auuwvog καὶ χρή-- 
ϑυμναῖον τὸν τύραννον ἐσπλεύσαντα ἐς τὸν λόμενα τῆς σασϑαι αὐτῷ Περσέα χαὶ ἩΗραχλέα, τὸν μὲν ἐπὶ νεὴν 
ί - ͵ ͵ 

' De | : Γοργόνα ὅτε πρὸς Πολυδέχτοι ἐστέλλετο, τὸν δὲ ὅτε 7ταρ᾽ 

τὸν λιμένα οὐ γνόντα, ἀλλ᾽ ἐξαπτατηϑέντα γὰρ πρὸς τῶ; “Ανταῖον ἤει εἰς Aıßunv χαὶ παρὰ Βούσιριν εἰς Alyunrov. 


Χίου ξὺν ἡμιολίαις λῃστρικαὶς ττέντε, ὑπὸ ὀφῶν EXOLEVO) 
“ ji Mr ‘ ᾿. 


Ὁ. 28. 4. anders ( 
TOL- tauscht durch ihre Aussag: e, dass nieum el Chrysolaum, popularibus 


ΞΕ 


, λόγος. derselben Sage ge- ἴ ζ. -- t TE ((Λλ( Z. I, ) — (kr.). — τῶν τὰ χλεῖς 700 ἔχ. δεῖς tradidit, quos εἰ ob inturias 
denken mit einigen Abweichungen zconwv, multis eam lerris alimenta die Hafen wache (z.2, 24, i), tortos necaverunt. 
trabo 17, 1 p. 792. Plut. Alex. 26. praebituram, Gurtius. rer Curtius 4, 5,19: ad portus elaustra 3. 1. τὸ μέν τι liess als ent- 
Gurtius 4,8,6. Valer. Max. 1, 4 ext. ὃ, Hyel., s.2, 2,3. — Teveo., success interroggtusque a custodi- sprechenden Gegensatz ἃ ἢ. 2 τὸ δέ 
Ι. Ammian. Mare. 22, 16. 7 u.a.— 2, 2, 2.— Χίων, 2, 13, 4. ---.-ἕ ἔπη- bus quis esset. — ὅτι ὦ oe, dass τι χαὶ (φιλοτιμίᾳ erwarten: diesen 
Bel u Ess μὰ Zu yayero, z. 1,17, 11. | namlich, führt den Ums tand ein,  aufgebend bildet Arr. durch Voran- 
der λευχή oder γῆ λευχή, ἃ. Kreide. 4. ἡμιολίαι Anotgızai bei Gur- als dessen natürliche Folge die da- ste lung von “2λεξάνδοῳ δέ einen 
N γράψουσι, der Indicativ ist tius4,5, 1IInaves ‚21lembi pira- mit verbundene Handlung ORRERR int, neuen Gegensatz zu den inzwi- 
aus der directen Rede οὐκ ἔστε tici, kleinere F ahrzeuge von sonst bald mit bald ohne Ironie, vgl. 8,7. schen genannten Perseus u. Hercu- 


' : ' ᾿ > . an Bussi a1 ᾽ AR r | 6b a ) γῷ 
ὁτῳ ἐπιγρᾶι ouev in die indirecte unbestimmbarer Beschaffenheit, nur 4, 8,6. 5,5, 3. 7,18, 6. les. — Perseus, Sohn des Ze us und 


übergenommen. — rıyd, Dinocrates dass der Name auf eigenthümliche 6. ὅτι ἀφείλετο — £rreuıbe, ab- der ἔρυμα. ward, um ihn zu besel- 
architectus, Valer. M. — ἐπιφρα- Einrichtung der Ruderbänke (an- hängig von «; ταγγέλλει ὃ. 3. tigen, von Polydectes , König von Se- 


σϑέντα. sei auf den Gedanken ge- derthalb Reihen?) schliessen lässt. I. 07000 9αι πως ἐϑέλοιεγ. riph us, zu den Gorgonen nach Libyen 


kommen (D.), vgl. 4, 8, 2. — ἐποίει. τλοῖον, οὗ τὸ nutolıo μέρος : um mit Ihne ἢ zu verlahren wie sie ge sandt, das Haupt der Medusa zu 
ούμενος. Uılov ἐρετῶν ἔστι πρὸς τὸ (7 wollten, Curtius 4. 8, 11: lyrannos, holen, s. Herodot 2, 91.  Fausan. 2, 


feciebat, vyn} re 
ῶ ud) . ist hezie hungslos; passend er N LUCY ἐσϑαι Etymol. M.( 11,}, inter quos Me »thymnaeorum Aristo- 21- 0. Apollod. 2, 4,2 9 — Apollod. 
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Ποσειδῶνος Avrtatos, 05 
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lod. a. a.0. (Alyuntov) ἐβασίλευε 
Boı σιοις. Ποσειθ ὦ] c ποις Kl 
Avoıavaoonsıns Enagov' ουτος 
» 4 > x 5 ΩΝ . 
τοὺς ξένους ἔϑυεν ἐπὶ Pwuw “ΐιος 


χατά λογιο] συλληφ ) εὶς 
οὖν χαὶ Houzıns TOIS Pwu 
TTOOOEG £0 To, τὰ θὲ ὀεσμα dte 
ρήξας τὸν τὲ Βούσιριν zul τὸν 
ἐχείγοι Tall luygıdanı γτα 
ἀπέχτειγε. 

2. ano verovs, vgl. τ. 2, ὃ. ὃ. 
Alemene, die Mutter des Hercules, 
war die Enkelin des Perseus. 
χαΐί τι χαί fügt einen dritten Grund 
hinzuund zwar anakoluthisch durch 
das Verb. finit. statt des Parlic., 
a nn νυ. 


Uebrigens lag diesem 
Zuge auch gewiss eine politische 


τῆς Wauttov EITLPODEL κατα 


ht bei Alexander zum Grunde, 
die, den Aegyptiern seine Verehrung 
für ihren Hauptgoit zu bezeugen, 
Niebuhr Vortr. 2, 400. GUTOS 
nach einer Sage bei Plut. Alex. 2. ἃ 
hatte dieOlympias den Alex. eimpian- 
een von dem ihr in Gestalt einer 
Schlange beiwohnenden Jupiter ΔῊ] 
Mon 
‚ov δι᾽ arvdoov, das Vorhaı 
densein einzelner Quellen und ὦ 
sternen bestätigen neuere Reisende. 
w we, Gurtius 4, 7,14: repente, 
sive illud deorum munus, sive casus 
fuit, obductae coelo nubes condidere 
solem, ingens aestu fatizatis, eliamsi 
aqua deficeret, auzxilium — und: 
largum quoque imbrem excusserunt 
procellae. Alexander unternahm den 
Zug in den Wintermonaten (6, 1) 
wo reichliche Regengüsse dort nicht 
selten sind. — «veuos - anders 
Minutoli Reise zum Tempel des Ju 
piter Ammon ὃ. 202: 
wiederholtem Bivouakiren im Sande 
während heftiger Stürme nie mehr 
als einen unbeträchtlichen Sandan- 


„ich habe bei 


ANABAZIZ. 3, 3. 161 


ns 4 ν᾽ \ 
τῆς 0dov ἐπὶ 


οὐδὲ ἔστιν εἰδέναι ἵνα χρὴ 


-- 


: \ > „ya Co m m 
καὶ ἀφανίζεται τῆς 0dov τὰ onusia 


i > 


I 4 ) 4“ ’ 
σορεύεσϑαι καϑάζστερ EV σιελά- 


m 4; ᾿ - 2% > 2) 2 πο \ ,.ον γ 
Al 2 VOUUD, OTL ONUELG OUA ἔστι χατα ınv ὁδὸν οὔτε 


> x nz 
. ι δ Δ μα, μῶν ΑΚ Δ ν - τ F 
χοροὶ 0005 OUTE δένδρο OUTE YNAOG ol βέβαιοι αἀγνεστηχοτες 


- ᾿ »-- ‘ ‘ - ’ IN ἃ N 
olc τισιν οἱ Odirtar τεχιι Ζῶ, ἄν ὼ λέ» re 
ς τισιν οἱ ται τεχμαίροιντο ἂν τὴν πορείαν, χαϑάτστε 


( - - » 
οἱ γαυται τοῖς ἀστροις" 
“λεξανόρῳ χαὶ οἱ ἢ 


Πτολεμαῖος μὲν Or 


4 
YEllOVES 


Jan) y - ΄- \ 
αλλ EITARVOTO Yao 


έ 


- 


3 = ( v En » , Aa - 5; 
τῆς 000V ἀμφιβολοι ἧσαν. 
ῃ ͵ 


o Aayov λέγει δράκοντας δύο 


00 τοῦ στρατεύματος φωνὴν ἱέντας, χαὶ τούτοις 242λέξαγ-- 


Υ̓ ; a 2 εἰν», cr ς -΄ y Sen ΑΞ 4 u ’ ΄- 
0002 χέλεισαι EITEOJFAL τους γγέμονας Ζἰστευσαντας τῳ 


( 


γ 


RER 1 ER: >. N Er wi ΔΩ . - 4 \ - 
TEL τοὺς 0E nynoaoyau zn οὐδὸν 0» TE ἕς TO μαγτξίον 


( 
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ἑοῦ μα UL ἱναμι 01 To γαν ἔχει χαιϊ 
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ς j m "ἢ ὗ 
αὐτοὶ :C 7TAUTOC EYE el E00 γ᾽ ΤΩΥ ἢ Τ Τ 3 
UTOU EG τος O1EyEL ὃς τεσσαράχοντα μάλιστα σταδίους 


+ (( ι ς 
& bemerkt. 1 δ A ῬΑ 


I. πελάγει, Lurlius: ul 
aperuere se camp: alto obruli sa- 
bulo, haud secus qua profundum 
aequor ingressi terram oculis 
requirebant. — ὅτι σημεῖα. weil 
als Zeichen, vgl. 6, 26, 4. 

0. x00@z«s,Curtius: camque haud 
procul oraculi sede aberant, quum 
complures corvi agzmıni occurrunt, 
modico volatu prima siena ante- 
cedentes, ei ınodo humi residebant, 
quum lentius agmen incederet, modo 
se pennis levabant antecedentium 
iterque monstranlium ritu: ähn- 
lich Plut. Alex. 27. Diodor 17, 49. 
Uebrigens hatte die Erscheinung 
nichts Wunderbares: Raben und 
Raubvögel sind in der Wüst&wnichts 
Seltenes und gelten als Anzeichen 

Arrıan ], 2. Aull. 


aha ) lila s " - 
naher Quellen. — rovrovs, zurHer- 
vorhebung des eben ausgesproche- 
nen Begriffs im Gegensatz zu δρά- 
χοντᾶς. --- υπέρ, ähnlich aypnyei- 
» ἕ Β ἰὴ ἐν 
σϑαι ὑπέρ τινος 4, 14, 4. 

3 » Ἢ N . 

4. 1. ἔρημα — ἀνυδρος, die 
Lesart ist verdorben; vielleicht ist 
zu lesen: παγτη ἔρημος (z.1,27 


PER 


3), der Ausdruck würde nicht an- 
stössiger sein als Indie. 43, 13: 
Kvonvn -- ποιώδης τέ ἔστι χαὶ 
μαλϑαχὴ χαὶ εὐυδρος καὶ ἄλσεα καὶ 
λειμῶγες καὶ χαρπῶν παμφῳόρος. 
— Alles was hier über die Frucht- 
barkeit u. die Reize der heutigen 
Oase von Siwah gesagt wird, bestä- 
tigen neuere Reisende. Nach Minutoli 
beträgt die Länge über 2 deutsche 
Meilen, die Breite nirgends über 
eine halbe. — διέχει, z. 2, 8, 2. 
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Gurtius 4. 7, 22, vgl. Herod. 4. 181 z. 2, 26, 4. 
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ni 4 3. QAES, das leinste und reinste 
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; > £ \ > , 4 - ΓΑ ‘ x ὔ ® \ Ω I "] ν ἢ 
ΠΠ]ετισιος δὲ ἀπειτπαμένοι τὴν ἀρχὴν “]ολοασττις ἐχδέχε- 


- / \ - € , a) ; \ 
ταν σπτασαν. Doovonoyovc δὲ τῶν ἑἕταίοων ἐν ἤξεμφει μὲν 


ΠΠανταλέοντα κατέστησε τον ΠΠυδναῖον. ὃν Πηλουσίῳ δὲ 
Πολέμωνα τὸν Ἰεγαχλέους, Πελλαῖον: τῶν ξένων δὲ 


ii‘ > 


) N Ἴ “2΄χ΄)Ψ , \ m 4. ἢ 
ἄρχειν Avrıdav “ΑἀΙιτωλόν. γραμματέα δὲ ἔπὲὶ τῶν ξένων 


ϑυμοῦ. nach Wunsch, dıeoafonteı, Herod. 2, 164): doch 
9, 2, 1. 7,6,1. 12,7. werden auch andere Zahlen ange- 

scheint es nicht der Mühe geben. 
werth gehalten zu haben, die ver- 3. τῶν ἑταίρων, abhängig von 
schiedenartigen Traditionen aufzu- 
zeichnen; sie stehen bei Diodor 17. 10} ITvdvaiorv — τὸν Me} αχλέους. 
71, Plut. Alex. 27. Strabo 17, 1 p. IIe))«vov, bei Zusätzen dieser Art 
814. Gurtius 4, 7, 25. herrscht keine durchgängige Gleich- 
9. 1. Die Entfernung von der Iörmigkeit; bald wird nur das Va- 
Oase bis Memphis giebt Plinius ἢ. rland oder die Abkunft, bald bei- 
; des gesetzt, bald mit bald ohne Ar- 
tikel. — χατέστησε, mit ähnlich 
wechselnder Construction 6, 6. — 


den folgenden Personennamen. — 


n. 2,9, 9 zu 12 Tagereisen an. 

re ist auf χαὶ στρατιά zu beziehen. 
2. zo Art 1) ἡχσιλεῖ. dies oder 

Art βασιλεῖ ist regelmässizer γροχι ματέα. ein seriba equitum 

Sprachgebrauch. voudoyuas, Ae- wird auch von Curtius 7, 1, 15 er- 

sypten war seit uralter Zeit in 27 wähnt; sie werden die Listen über 
μοί, Distriete, eingetheilt (zur« die Mannschaft und das Kriegsma- 

terial und die Rechnungen geführt 


ΕΣ" 


γομοὺυς “ϊνυπτος ἀπασι 
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Εἰ vv(wOüTov TO ZEevopavrol τΓ(» ETÜLOWI EITLOFOTTOUG δὲ 
u) ς , - ᾿ 

as > ia N »’/yı \ "“" Ὁ “ a 
αὐτῶν «Αἰσχύλον ve καὶ Εφιππον τὸν Χαλκιδξα. Aı- 


᾿ 1 ’ > - ” 3 „ 
A \ rn .Α ’ TE n f τ n 4 ᾿ j Wa 
βύης δὲ τῆς προσχώρου ἄρχειν διδωσιν «Απολλώνιον Χα 
oıwov, “ραβιας δὲ τῆς 
Ἂ ’ ᾿ u. ͵ 


πρὸς Ἡρώων πόλει Κλεομένην 


\ 
’ 


τὸν ἐχ Νι᾽αυχράτιος᾽ χαὶ τούτῳ “ταρηγγέλλετο τοὺς μὲν 
y m » 


, - > Με ὗν δ 4 “Ὡ ὦν.) ὦ 2 
voLL@oyas EUV ἄρχειν TWV VOL) τυν KOTU Oft ς χασα TED 


N ia δ. τὰν ; ν᾿ m 
> 7 di - n £ Fr I caAlg ἃ v r 4 . 
Er. παλαιοὶ χαϑειστῆχει, ÜUUTO) δε EHNEYEL 70 UTC} 


, ( , ; 2 κυ ern ᾿ , ᾿ 
τοὺς φορους" OL Ö: ÜTTODEDELV αὐτῷ ETayynoaV. OTEATT, 

- - 4 ᾿ γ Ἢ 4 ᾿ ξ 
γοὺς δὲ τῇ στρατιᾷ χατέστησεν ἡντινὰ ἕν «ἐγυπτῳ ὑπε- 


λείττετο Πευχέσταν τε τὸν Π͵]αχαρτάτου χαὶ Βαλαχρον TOI 


Auvvrov, ναύαρχον δὲ Errı τῶν νεὼν Πολέμωνα τὸν Θὴη- 


σωματοφύλα: { δὲ ΟΤί loouß« τὺ» _1E0VVATaQ 
ν᾽ 


OGUEVOUS’ 
LO) Avreoı ἑταξεν" “ἀρρυβας γὰρ νοσῳ αι εϑαγεν. 


» " 


Java δὲ καὶ Ivtioyos ὃ ἄργων τῶν τοξοτῶν, καὶ Avrt 


, > \ ; ἊΡ ἢ Ir TR - 

TLOVUTOV UOYELV EITEOTNIGE τοῖς τοζύταις Uubotwva Konrteo. 
E% ν ͵ ἐ ͵ ἷς > 3 

Ὶ ΕΝ τὰν = .-Ξ Ir» OUC rel on - (JV Πάλαχροος ἡγεῖτο 

“711 οὐδ LOUC SUHUGYOLS τοὺς ἐφκυῦὲες,; ΡΥ σι 173 Ri 

L \ ) ) > 7 en. 2 7 ; un 4 

EITEL Ba/,arooc EV _ALYUTTTOD VITEAELTTETO, ΔΛ» χατὲ- 


σ σε γε ιν(. U ἑ ) δ Ὁ €EC τολλοις ınv 
͵ i# 0 


ΠῚ 


, h im 3 / " ᾷ un ᾿ , 2 1 ΓΥΥΤ Ὁ 
ἀρχὴν τῆς «ἐγύπτου, τὴν TE Qi jS χώρας ψαυμασᾶς 


} Οχυροτ Κῶ. (τι οὺνγ GOWUAALS οἱ ἑ((((ἀνέετο erl 81 


N 


} y J Ἵ Ἢ ἕ τ Ἢ 

ı ἀργειν ÄAuyustov sraone. χαὶ ᾿ωμαῖοι μοι do 
ς Δ" d ͵ s ᾿ 

) a - \ r 4 L 
o «λεξαγοροι UOFSOVTEC ὃ 
᾿ς j 


᾿ 
E 


y φυλαχῇ ἔχειν At 


haben. — ἐπισχόπους, Aufseher, liinwohner (To < «dı03 τὸ TE χοῦ- 
Intendanten zur Beaufsichtigung deı yov τῶν τρόπων. Dio Cass.) die 
eingesetzten Beamten, vgl. 28, 4. Verwaltung desselben anders als ın 
22.1. den übrigen Provinzen zu ordnen; 

᾿ . a kein Senator durfte d. Provinz ohne 

>. Tg σερατιῷ Mi στρατηγοὺς besondere Erlaubniss besuchen, aus 
dem Ritterstande wurden die 
Statthalter gewählt mit dem Titel 
praefecti augus tales, ihnen 


zu verbinden. - rov _Ieovyvatoı 
τὸν Avreov, der doppelte Artikel 
ist verhältnissmässig selten; zwei 
andere Beispiele 30,8 u. 5, 4, 5 sind 
nach Handschriften zu ändern, eins 
(7,16, 6) ist sehr zweifelhaft. 


4 


untergeordnet eine Menge anderer, 
meist eingeborener Beamter, unter 
denen die Verwaltung so getheilt 

6b. ἐπὶ de, z. 1, 29, 3. war, dass einer den andern beauf 

1. Die Wichtigkeit Aegyptens als sichtigen und in Schranken halten 
des Mittelpunkts des Handels für musste. Mehr darüber bei Taeit. 
Italien veranlasste den Octavian in annal. 2, 59. 11, 60. hist. 1, 11. Div 
Berücksichtigung des leichtsinnigen Gass. 51, 17. 53, 19. — ἐγ φυλαχὴ 


und veränderlichen Charakters der ἔχειν, ein wachsames Auge auf 


ANABAZIZ. 3, 6. 
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mr Ἐ , a π᾿, Jam x . ὦ > \ « 
VTTROYOI ’Auyuretov, GAR τῶν εἰς τοὺς {7τ7τέας σφίσι 


ἐξ τ του 2; Ἁ Ἢ ‚ m > . 2 m Ἵ \ m h) 5 
VUTTTOV Kat une δὁγ7γα Twv απὸ ἤουλΊ ςξ δῖ τῶνδε EXRTTEUTTELV 
Ἵ ἐ .- L | 


ξυντελουντων. 
), ᾿ I: 3 3 γν c BR: u bi C h ’ y ’ 
“λέξανδρος δὲ ἅμα τῷ ἦρι vrropaıvovrı ἔκ Meupıog 
Ὁ “ἢ τὰ τῶν ὦ u: , ) - 0 1097 ‚ 
mer Errt (βοινίχὴς" καὶ ἐγεφυρώϑη αὕτῳ ὁ Te κατὰ Meu- 
φιν πόρος του Νείλου χαὶ διώρυχες αὐτοῦ πᾶσαι. ὡς 
\ > ’ r m! ν᾽ 7 - Pa τε 
δὲ ἀφρίχετο Es Tvoov, καταλαμβάνει ἐνταῦϑα ἦχον αὐτῷ 
u , Β΄ 9 ii L 


γ) © \ ! "ἢ rm! \ γ΄ ’ 
)ON χαὶ τὸ ναυτιχόν. ἐν Τύρῳ δὲ αὖϑις ϑύει τῳ ἭΡρα- 


λει KL ἀγωνὰ ποιξὶ γυμνιχὸν τε χαὶ μουσιχόν. ἐνταῦϑα 


R) 


> = PR. ἊΨ > ) \ k ge > fi av ( , n 
ἀφιχνειταν πὰρ αὑτὸν ES ϑηνῶν ἡ Πάραλος πρέσβ 
> 


ayovoa ÄAıopavrov χαὶ Ayıllea‘ Suverrgeoßevov δὲ αὐτοῖς 


, \ fi ᾿ Mr δ... - ᾿ ᾿ \ m Yan 177 
καὶ οἱ Ilaoasoı SUUTTAVTES. χαὶ οὔτοι τῶν τε ἄλλων ἔτι-- 
4 > δ᾽ ͵ ς = , Δ -- Ζ' τὰ \ \ > - / - 
χον (UV EVEAU EOTÜAANOUAV κα τοὺς αἰχμαλώτους apı κεν 
Ν {er = f| = 
N γ ) 


᾿ ( ER \ Υ -" > N a ei 
7ϑηναίοις 000L Ertt F oavızıy ““ϑηναίων ξάλωσων. τὸ ὃ 


- 5 IN jur ὁ 
81 ΠἊελοποννήσῳ OTL αὐτῷ νενεωτερισϑαι αἀττήγγελτο, Au- 
: { = id ee ὁ... τὸ χ, 
ὃν 75. Da Ὧι γῶν 7. ἶ κῶν νον Er 
(POTEDOV TTEUTTEL βοηϑ ξι Ilekorcovvnoiwv 000L ES TE τον 
οὐ αν U εὐ 3. εἶς a2 5 ee ΌΝΑΣ \ ’ > 
Περσικῶν πόλεμον βέβαιοι σαν χαὶ “αχεδαιμονίων οὐ 
rarnxovov. DowıSı dE χαὶ Κυπρίοις γεροσεταχϑ)Ὶ ἑχατὸν 
΄ς - ἝΝ 5 ν J r 


- Man x γ > \ ) 
γαὺς ἀλλὰς 7005 αἷς ξγοντα Auporeoov EITTEUTITE OTE 
δ ἰ = “| > 
} 


ἐπὶ Πελοτι ογγήσου. 


> Ἢ ΜΠ ») x » ( - ( , \ ; Γ x 
Ai τος de nor ἀγὼ WOUATO ὡς ἔπι ()αιμαχὸν TE rat 


Rad 


- \ > J , Ε , y , " \ ἊΨ 
zov kvupoarnı TTOTAUOV, ὃν Dowizr, (ὃν Erti τῶν φόρων 
2 Be δ 


υλλΟγῃ καταστήσας Κοίρανον Βεροιαῖον, Φιλόξενον 


Aegypten zu haben (D.). — εἰ Bürgern (Thueyd. 8, 73) bestehende 
ἱππέας, z. 1, 24, 5. Mannschaft des Schiffes, die sich 
0. 1. τῷ noı, des Jahres 331. der Gesandtschaftanschloss, Aeschi- 
- διώρυχες, theils zur Beförde- nes 6. Gtesiph. 162: οἱ Πάραλοι 
rung des Handels, theils zur Er- χαὶ οἱ πρεσβεύσαντες πρὸς ALEE- 
höhung der Fruchtbarkeit waren ανδρον: über den Zweck der Ge- 
vom Nil zahlreiche Kanäle abgelei- samdtschaft Curtius 4,8, 12: Athe- 
tet. — αυϑις, 8.2, 24.6. nienses vietoriam zratulabantur et 
2. ἡ Πάραλος, neben der Σ αλα- μέ captivi Graecorum (Arr. 1,29, 5) 
“μινία athenisches Staatsschilf zum suis restiluerentur orabant —: 
öffentlichen Dienst, stets segelfertig, omnes aequa desiderare visi im- 
besonders zu Theorien, d. h. zur petraverunt. 
Sendung von Festgesandten u. an- 3. Πελοποννησίων ὅσοι —= Πε-- 
dern wichtigen und feierlichen Bot- λοποννησίέων τούτοις ὅσοι — βέ- 
schaften benutzt; οὗ Πάραλοι nicht Peıroı, auf die er für den persischen 
hüstenbewohner (D.), sondern Krieg rechnen konnte (D.). — ἔχον- 
die aus lauter freien athenischen zc, z. 1, 14, Ὁ, 
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de τῆς “σίας τὰ πὶ ταδὲε τοῦ Ταύρου ἔἐχλέγειν. τῶν Evi 


αὐτῷ VE χρημάτων τὴν φυλαχὴν Avrı τούτων δπετρειμε) 


i- 


( = ἈΝ r , » y ΧΑ ν a 2 gi 
“ρπαλῳ τῷ ἤαχατα ἄρτι Er τῆς φυγῆς nrovrı. Aorca 
log γὰρ τὰ μὲν πρῶτα Epvye, Φιλιππου erı βασιλεύοντος, 
( ἰ 7 ἷ } ᾿ \ Ὶ - ( ; > - > u 
orı πιστὸς ἣν, χαὶ Πτολεμαῖος ὁ Acayov ὃπι τῷ αὑτῷ 


Eipvye Kal γέαρχος 0 Avdooriuov χαὶ Εριγυιος ὁ Acoi- 
, m ἢ, - ΒΕ \ ΐ ‘ - ΕΝ ᾿ 
γου zaı “Ἔᾳαοιεῦων 0 τοῦτοι ἀθελφὸς, OTL ὕποπτα ἣν 
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Kira mn’) "lm" 69 \ Δ ἘΣ as ὍΣ, 
ÜVOOW ec Dılı T7TOY, ETTELON EVOovOLzN γυναίκα γω- 
Ἧι ͵ ᾿ ͵ 


A λ EI 
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yero (ιλιππος, Ολυμπιαῦδαὰα Ö: v αἰλεξανόρου μητέρα 
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. ͵ 


τι (αδξὲ. τελευτήσαντος οὲ (βιλιπστου χατελϑοντας ἀπὸ 
ῃ ͵ ͵ 

τῆς φυγῆς 0001 dı αὑτον ΠΠτολειιαῖον μὲν 00 
ἀαἀτοςζυλαχα TKÜUTEOTNOEV, dE ἔπι TO YonUuaTwv, 
- y ἃ a ; } > y. 


OTL οαὐτι to σῶμα EI TU Ϊ {6 ÜUYOELOV NV, ) γί LVO) 
| vo / - 
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VE ἐππαρχὴν τῶν Syvuuaywv, Aaousdovra de 
ς. ,ϑ - i ᾿ ν 
\ N i ‘ Ἤ 2 } > \ ) 
ÜUOEADOV, οτι Θιγλωσσος ἣν ἕς τὰ βαρβαριχὰ 
4 - ’ ͵ nz n 
y ἃ ἊΨ ut » ) . 
€; τοις αἰχμαλώτοις BAOBAOOILG 
f} Γ rs ᾿ 
AURLUS AU 
αυρον TO 0000. 
Ισσῳ γενομένης ἄνα FELC γος Ἰανϊιοισχου. GKYOooe 
L ‘ ͵ d - 


χαχου, «ἄρπαλος φεύγει v0 α (Ὁ. var 0 μὲν αι 


“" 
Er 


I. ἐπὶ Tode. diesseiltl voI pias | ruch politische Gründe gi 
Phönicien aus. habt haben „LVebrieens scheint 


ἢ, πστος, dem Alex.: :hrere Kebs 
TO@TE findet seinen (sezens: tz 8.1. weıD zu haben bei den Macedo- 
der freier gebildet den Begriff der nıern von ältester Zeit her Sitte 
«rtıötie enthält. 70 sewesen zu sein,‘ Niebuhr Vortr 
torie, nur dass der | 

ΓΟΙῸ das Misstrauen ssende . σώματι (DUAL 20, nicht Im en- 
Kinzelnheiten deutet, vel.z. ἢ. 11. It ı Sinne, sondern Ö IOUCG: O4 

— Als Ursache der Entzweiung vei. Ὁ. 21, δ ὀέγλωσσος ἕς 
giebt Plut. Alex. υ die Verm ıhlang Ί Dt UUOTE ΤΊ, beispiellos: ein 017 I. 
mit der Macedonierin Cleopatra an; hat esmit Sprachen zuthun; viel 
sieben Frauen Philipps nennt Di- sicht ist zu lesen τι δίγλωσσος 


Ἰ . ‘ e 
caearcnus bei \thenaeus Ρ. YA y » > 4 ἐς) ἼΧΟΙΧ ς. YOGUMUG 


einer Tochter Philipps von der Eu eu? - vgl. 2. 5, ὅ.: γραμμα- 
rydice gedenkt Arrian bei Photius tea wenigstens scheint sicher, der 
D. 70 Bekk., seiner γάμοι und E00- Zusatz ἐς τὰ βαοβ. ist freilich auch 


res als Veranlassungen vieler häus- so lästig, 


lichen Zwiste Plutarch: die Ver- 1. Alexander von Epirus, . Phi- 


folgte einem Rufe 
einer Fremden missliebigen Olym- der Tarentiner gegen die Bruttier 


stossung der den Macedoniern als lipps Schwager 
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en ar > ) ” I 5m x > . - 
0:0%05 παρ «“λεξανδρον τὸν Ἠπειρώτην ἐς Ἰκαλίαν στα- 
( 0WTnV € λίαν στα 

at 2 FR 2 o. ’ εὰ « m ν ἃ > ὌΝ 7 ! εἶ 
Λλεις δχξὶ δτελεύτησεν" ““ρπαάλω δὲ ἐν τῇ ΠΠεγαρίδι ἡ φυγΊ 
ς d 5 L ι 4 . Be ͵ “ed 
> a 31 “2 ) > 78 : - ’ ) \ Kin a 

ἣν. ah Artssavdoos πείϑει αὐτὸν χατελθεῖν, σίστεις 


τς γ.9 Ψ 2_ . . πα \ N > 4 
σεσϑαν ἔπι τῇ φυγῇ" οὐδὲ ἐγένετο 


4 ιἰ 


εἶ \ > ’ « > » 
ὁοὺς οὐδὲν OL UELOV ὃ 
EEE, 7 9 {m ad Ya n , 7 δ a 
ETTAVERFOVTL, ἀλλ ἔπε τῶν χρημάτων αὖϑις ἐτάχϑη Ao- 
ν΄ ji ᾿ ὶ ΞΘ ῳ 


- > Ἵ \ 
σαλος. ἕς “υδιαν δὲ σατράττην Mevavdoov ἐχπέιιπτει τῶν 


( ’ > \ n c 
EeTALOWV" δ7Γ{{ δε τοις SEVOLC, (ὐν 7 


γεῖτο ἕνανδρος, Κλέ- 
αρχος αὐτῷ ἐτάχϑη. ἀντὶ δὲ “Φρίμμα σατράπην Συρίας 
loximrıodwoov τὸν Εὐνίχου ἀπέδειξε , τί doiuuoc γηλα- 
χεῦυσαι ἐδόχει αὐτῷ ἕν In σιαρασχευῇ | 
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Vfv DToy“ Vom 
| ἡντινὰ ETAYXYN στὰ 
5 ε - = -, \ \ ( x \ \ γ, 
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( / 7 ve). 
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TOUDALWVOTC σι. 007 )Ο vn A nırm ET . 
u ἡ γογντος σιν Aoıoropavovg' χαὶ 
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χκαταλαμβαγξι { IaLV ELE EVOV Τὸν 7TO00V. Aal 
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0 "αζαῖος. Lei ) ΦυλαγΊ ΤΟΊ zoTrauo Ei Aeoelov 
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P e 4 , y r« un a A r δ ἐν Ε 
SILETETOUATTTO, LITTTERS μὲν ἔχων 7r&eoL τρισγιλίουος Kal TOV- 


γχὼν ΕΚ} γαγο π{π|.3» Nnı » Er ἡ γχωννε Ζ \ ) Bw 
ἐ(υ1 Kıimve ς HLIOIOPODOOV: dıoyıkıoı 5 TEWGS HEV αὐτου Ertt 
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ESEUYUEVT » EOTE Ertt 1 nv avTın EOS 0% 3 τοῖς Maxe- 
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““Λλεξανόροοο. 


Lucaner und eine im J. 34 der Angäbe $. 2 erwarten. — iHr- 
8, 9) nach Italien. wo er n TEC : dıe Angabe des Fuss- 


mehreren glücklichen Feldzügen 326 und seiner Zahl scheint, viel- 


Verrath seinen Tod land, leichtdurch einHomoeoteleuton. aus- 


ῷῳ )»1 Ι 2 ‘) ς τὰ 1 - ww, 
‚z4. lustın 12. . -- l E selalien (πείοὺυς dE εξαχισγιλίοι ς): 
} . TR > 


Z α luchtsort. bUVV nennt Gurtius 4, 9, 7. — τέως 

4. 1. 01.112, 2=331. — ἐξευγ μέν liess $.2 ὡς δὲ M. erwarten: 
μένον: ζεῦγμα @; τῆς τοῦ dafur M. δὲ ws, weil jene Bezie- 
Aktsavdgov στρατείας τὸ γωρίον hung für den Gegensatz zu τοῖς 
ἐχείγο,οτι ταύτῃ ἐπεραιώϑη, ἐχλή- αχεδόσι δειμ. aufgegeben wird. 
ϑη, Dio Cass. 40, 17 (Kr.). — zo} 2. ἐπαύετο. endete, seltener 


ya@o, vorgeschobener Grund, warum Gebrauch. Kr. vergleicht 7, 7.5 u 

Fr a > un » a Η +] - 2 - ς -ς , 3 : / 

lie Brücke nicht bis ns jenseitige Strab. 4, 1 p. 177: τὸ 000 — 
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Ufer geführt worden, den wir nach χιαύεται. 
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ἀριστερῷ ἔχων τὸν Ειφρα- 


ν a iS eng ΝΣ 
γὴν ποταμὸν καὶ τῆς ÄAoueviag τὰ ON, θιαὰ τῆς Vleoorro 
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ταμίας καλουμένης χώρας. οὐχ εὐϑεῖαν δὲ ἐπὶ Baßvkwvog 


5 -" zn) ’ < ’ co \ c i 43 
σο του Evpoarov ορμηϑεις, OTL τὴν δτέραν ἰόντι 


εὐπορώτερα τα FUUTTAVT τυ στράτῳ Ὧν, Aa YıAoS τοῖς 
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ταῦτα AXOVCAC 
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γγειλαὰν ὅτι Ζίαρειος ὃπι TOR 
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Reisende I! 
des nördlichen Mesopotamiens an den 
schönsten Grasungen Mützell z. 
Curtius ὃ. 291 

1. μείζονα. Gurtius 4, 9, 3: d&ı 
midio maior quam in Cilicia fuerat: 
vgl. z. 8, 6. 

5. χαλεπῶς, Gurtius Β. Ὁ. τὸ: 
altitudo primo summa equorum 
pectora, mox ut in medium alveum 
venlum est, cervices quoque aequa- 
Dat. — 6 
alius ad orientis plagam tam vıo 
πὸ staque a celeri- 
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οὐθενὸς VE ξδιργοντος. 


OTOUTOV’ LüL TNC σελήνης To 


‚ - ee‘ 1: 
: in τὲ 08ANvı 
ει, Ἷ εἰ 


ὡς 


( ) - 7 3 
OTWv’ TO EDYov TOUTO AoYyoc Eilvüal 
7 Ὁ" 


nd 


ΕΝ 
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jeisende fanden den Wasserstand 
- verschieden, am höchsten im 
rbste und im Frühjahre, vgl. ‘, 
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6. Die Mondlinsterniss fand statt 
in der Nacht vom 20. zum 21. Sep- 
tember 331 und war eine fast to 
tale, daher τὸ σολύ. — Aoıorav- 
dom, nach CGurtius 4, 10,6 waren 
es ägyptische Priester, welche ver- 
SI her ten: s lem Graecorum. lunam 
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EeSSE Persarum. quobiensqu - ὙΠ de- 
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Βεβοηϑήχεσαν yap Jaosıw Ivdwv τε 0001 Βαχτρίοις 

' ’ ͵ - ἂν Pr — 

. ) \ \ 7 N ᾿ 

ὁμοροι χαὶ αὕτοι Βαχτριοι χαὶ Σογδιανοι" τούτων μὲν 
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σαντων ἡγεῖτο βησσος ὁ τῆς Βαχτρίων χώρας σατράπης. 


st7tovro dE αὐτοῖς χαὶ Σάχαι, Σχυϑιχὸν τοῦτο γένος 
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γὼν τὴν Aocıav ἑποιχούῦύντων Σχυϑων, οὐχ UTTNKOL οὗτοι 
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χαὶ Ταπούρους, τοὺς πάντας ἱπττέας, Φραταφέρνης Nyer. 
1. Γορδυαίων ὁρὴ, das kurdische “4λεξαγδρῳ ὅτι οὗτός τοι νέαρχγος. 
Gebirge, das sich mitten durch Ar- 8. 2. τινάς, Ausdruck unbe- 
stimmter Allgemeinheit, in der die 
durch τοὺς δέ bezeichneten Indivi- 
duen gefasst werden sollen. — «v- 
τοις L TITOLS, Z. '#e 19, 10. 


οὗτος προσάγει ἀπὸ τῶν νεῶν. li. τοὺς ravras = ξύμπαντας, 
λέ insgesammt. 


menien hinzieht. — οὗτοι, wiewohl 
vieliach angezweifelt, scheint ganz 


richtig: dort. Indie. 34, 2: αἀπαγ- 
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irgend welchen. eewöhnlich politi- Sichelwagen οἱ 
( 4. χαλῶς mit δοχεῖν verbunden 
oder Bewohner von Städten und ἃ. ἃ. Ὁ. und besonders Livius 37.41 nämlich, wie ὡς ἄρα Erläute- ist beispiellos; das einfache ἐδόχει 
Provinzen. Die Sitze der hier Ge- 1. Γαυγαμήλοις -.-- An le rung des Vorhergehenden. empfiehlt Arrian s Sprachgebrauch. 
nannten lassen sich nicht sicher uber das Verhältniss beider Orte U. 1. Drei Handschriften τὸ δὲ --- χαταστρατοτι δ εύεινγ, χατασχέ- 
nachweisen. s.6, 11, 4 ff. Der alte Name von 070., richtig nach Tilgung von re ὑχσϑαι und χατιδεῖν als Inhalt 

Ὁ. ποταμῶν, dem Euphrat und Toßn)a« ist noch im heutizen Arbil ; vor στρατιαᾶν. des Raths des Parmenio anako- 
dem Tigris, daher der Name Meso- erkennhar. — ὑπέρ — περί doeh: 2. pvlaxnv, z. 1, 23, 2. luthisch abhängig von 2doxeı, statt 
polamia, 5. 1, 1 3, — In der Αω, ist Beides in dieser Verbindung ze h 3. στρατ. x. ἰλάρχ., 2. 2,7,3. als zweiter Berathungspunkt in 
gabe der Stärke des pers. Heeres gewöhnlich; vielleicht liegt beii σέρ αὐτόϑεν. vom Platze aus, auf ἃ. Abhängigkeit von ἐβουλεύετο zu 
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2 { ’ )aa\ ( \ 
YUTITOV, ὡς πρόσϑεν, μαχουμένους. αλλὰ ὑπὲο τὶ 
| ν ἐ - - ͵ 


ς ξυμι- 


„Hei ᾿ 5 AU „NM τ ᾿ Ξ : »} , -- ᾿ f N 
TTXOrNC Aoıac, OUSTLVOC χοῦ ÜOYELV, EV τῷ TOTE χοι)ησο--: 
/ . νὶς ῳ Λ, L ͵ 


Οὐχουν τὴν EC τὰ 


͵ 


ἐξ νῸ. 


γ.» / o 


KOAC ES0QUN σιν dia π ολλῶν 


2 Wr N » ) Pe 2 WM ) δ ὧν ἀν ὦ , 
αψαγλχαιαν AUVTOIS ξίναι οἰχοϑεν τοῦτο EXOUOLV, αλλὰ %X0O 


y -- 


σμου TE Ev τῳ κχινδυνῳ ὅπως τις χαϑ' αὑτὸν ἐτιιιελύσεται 


< 


. 74.) . τ Ἔα e er en γ , , a . 
KO Ol) ὡς ÜADLDOUS O7TOTE OLYWYTAS Ertievar dEOL, χαὶΐὶ αἱ 


- ᾿ 


Ἵ ar] Alan u dr 2 sp « Ἂ Tr 2 4 \ 2 ' Υ̓ 
λαμπραᾶς τῆς pong ἐνὰ διιδοῆσαι καλὸν, καὶ αλαλαγμοῦυ 


9 WE PODEOWTATOU ὁ 
>» ta ἡ 


ὀξέως κχαταχοῦύοιεν τῶν 


ΚΡ ) 27 0 \ 
OXOAOTIES, 


allerdings hatte Da- 
rius nach Polyaenus 4, 3, 17 und 
Gurtius 4, 13, 36 eine ähnliche V, r- 
kehrung getroffen durch spitzige 
Fusseisen ({ roißokoı); Curtius: 
transfuza nuntians 
Jerreos in terram defodisse Dareum 
qua hostem equites emissurum esse 
credebat notatumque certo sieno 
locum, ut fraus evitari a suis posset. 

vız&@, drang durch mit seiner 
Meinung; auch im römischen Senat 


murices 


war vincit sententia zewöhnlicher 


Ausdruck. 


TTXDAYYEAAOLEVWV, Kal too 


4 , 7 .' I 5 ; ) ἽἽ ce 
“1018 EITOUAUA: Sal KÜLOOC’ αὐτοι TE O τς 


> 


b. τοὺς χατὰ σφᾶς ursprünglich 

local gedacht, jedem die bei ihm 
Auigestellten, d. ἢ. seine Unter- 
gebenen. 20: 4n00UuEVoV, Ver- 
bindung eines absoluten mit einem 
regierten (μαχουμένους) Partieip 
der Ασουβ. als Partie. des unpersön- 
lichen χρένεται. 
I, ἐς τὰ χαλά. zu tapiern Tha- 
ten. ἔχοϑεν, von Hause aus. 
in sich selbst. — τοῦτο. den An- 
trieb zur Tapferkeit. 

ὃ, ὀξέως. z 1, 14,7. — χὰδσ 
s&ıs, ihre Abtheilungen. 


ς ἐ 
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.] 


) m 5 c Ἢ I im τ. m \ 
αὐτὼν αὖ ὅπως EG Tag τάξεις ὀξέως παραδιδῶνται τὰ 


γὔ 


Σ m γ 
σχαραγγέελματα" ἕν τε τῷ χαϑ 
Ν, ΄ i L 


c \ c x \ m 
αὐτὸν ἑχαστον XOL TO σὰν 


ενῦσι ξυγχιγδυνεῦον τε ἀμιιελουμένω Kal δι Zrriusisiee 
μεμνῆσθαι ξυγχινουνξυὸν τέ αἀμελουμένῳ καὶ θεὲ ἐπιμελείας 


> ’ “- fi ’ 
EATTOVOULLEVOD) ξυνορϑουμενγον. 


Jan 


»ν “ \ m > > Jan "wu 
lovra γαι τοιαῦτα ἄλλα οὐ πολλὰ Ζσταραχαλέσας TE 


( Ἵ \ 


\ > . x \ > , - 
χαν ἀντιπαραχληϑεις πρὸς τῶν ἡγεμόνων ϑαρρεῖν ἐπὶ 
"Ὁ ἐ = ἕῳ - ἐ ἰ Du 


, ἊΨ i ῃ \ ) , N Ἴ , ὴ \ 
σφίσι, δειπινοποιεῖσϑαί τε χαὶ ἀναπαύεσϑαι ἐχέλευσε τὸν 


’ x 
07 ol 0. 


"] 


’ Δ, Φ c > 4 > 
Παρμενίων δὲ λέγουσιν ὅτι ἀφιχόμενος παρ 


) Ν \ " 7 ’ Ὕ ; - 
αὐτὸν ἔστι τὴν σχηνην, VUATWO παρῆνει ἐπιϑέσϑαι τοῖς 


d 


’ ) s 
Ileoocıc* ἀπροσδοχύήτοις Te 
n Di ἐ -- 


{ a) \ ’ a) ‚ 
αἀμὰ EV γυχτι φοβερωτέροις ἐπιϑήσεσϑαι. 


γὰρ χαι ἀανατεταραγμένγοις Kal 


( γγδὴ οἴ n 
0 de ἐχείνῳ 


\ ) 3 ( \ Yan ! m . ’ 
μὲν ATTOAQIVETAL, OTL χαὶ ἄλλοι χατήχουον τῶν λόγων, 


» x 5;  » \ ; )an \ a \ B 7; 
αἰσχρὸν Eivaı χλέεῖβαι τὴν νίχην, ἀλλὰ φανερῶς καὶ ἄνει 


σοφίσματος χρῆναι νιχῆσαι «λέξανδρον. χαὶ τὸ μεγαλῆ - 


) - ) « ’ ’ 
Y000v αὐτοῦ TOUTO οὐχ ὑπέξρογχον μαλλὸν τι 1 
d ς υ nd I 4 


u 


- Ὕ ; Ὕ - 
ἀγχριβεῖ ἐχρήσατο Ev τῷ τοιῦδε" ἐ 
ns ᾿ ud { q 


-- I y ’ - > 173 Ἢ »Ἢ 
ἐν τοῖς χινδύνοις ξφαίνετο" δοχεῖν δ᾽ ἔμοιγε, καὶ λογισμι 


Ὁ ὦ ὌΝ 


> \ 
εὐϑαρσὲς 
᾿ 


ι 
Ϊ 


v γυγτι γὰρ τοῖς TE ἀπο- 


\ 


᾿ ᾿ ἊΨ Ἵ Ἢ - ᾿ ! ᾿ 
χρώντως χαι τοῖς ἐνδεῶς 7E905 τὰς μάχας TTRDETKEVAOUE- 


\ 


Pr ᾿ Ἴ a N .» “ἘΝ. Ἢ γ, a 
γοις πολλὰ ER τοῦ zragakoyov Suußavra τοὺς μὲν ἑσφῆλε, 


\ ἢ m 14 ἃ x \ > > - 
TLOVUC FDELOOOYOC, TOIC γειροοσι δε σρα TU ξὲξ 9 OUMDOIV 
. ΝΕ - - ν \n % - ἐ 


ἐἑλχπισϑέντα τὴν γι ΧῊν σχεαρε δχει 


‘ 


> π᾿ 7 
αὕτῳ TE κινδυνεύοντι 


{ “- 


“-“- Ἢ , > ᾿ - \ ' \ 
TO 7TTOAV EV ταις μαχαις σφαλερὰ ἢ VUS κατέςφαινετο, και 


umnoseı, abhängig von dem aus 
«evayzalay zu entnehmenden ἄγναγ- 
χαῖον; hr.: „es sei nöthig zu be- 
denken, dass in dem jeden Einzel- 
nen Betreffenden (von ihm zu Lei- 
stenden), wenn es vernachlässigt 
wurde, das Ganze mit gefährdet, 
wenn es mit Sorgsamkeit ausgeführt 
würde, mit gefördert werde.“ 

10. 1. ἀγντιπαρακληϑεὶς αρ- 
ρεῖν, sich auf sie zu verlassen: ὅκο- 
θ0ει}», st. JEO0W) ist handschriftlich 
bestätigte Gonjeetur.— ITeousrviwr, 
u. Ἐὶ ἢ, 

2. μὲν findet seinen Gegensatz 
In δοχεὶ) ἢ) EUOLYE, dem vurgege- 
benen Grunde wird der vermuthete 


' € 
wahre entgegengesetzt. — οτι 


χαὶ —, nicht Erklärung, wie dies 
zu seiner Wissenschaft gelangt sei, 
wie 11, 3, sondern Aufschluss über 
die Antwort Alexanders: weilauch 
Andere noch das Gespräch mit an- 
hörten, zeigte Alexander so viel 
Zuversicht mit absichtlicher Berech- 
nung ihrer Wirkung auf die An- 
wesenden. — z/Eıbaı, erstehlen 
wie 5, 10, 9. — ἀλλά. weil αἰσχρὸν 
— οὐ χαλον. — σόφισμα, Täu- 
schung, List. — λογισμῷ ἀχριβεὶ, 
kluge Berechnung. — ἐν τῷ τοιῷδε, 
in einem Falle wie dieser. 

3. ἔσφηλε — παρέδωχεν, gno- 
mische Aoriste. — χρεέσσονας, diese 
Sınd eben Οἱ UNOYOWVTWS παρε- 
σκευασμέργοι. --- κιγδυνεύογτι TO 
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IPOY 


ἅμα ἡσσηϑέντι τε αὖϑις Δαρείῳ τὴν ξυγχώρησιν τοῦ χει- 


ρογι ὃντι χειρόνων 7 
ἃς υ m 


͵ 


γεῖίσϑαι τὶ 
͵ 


λαϑραία τε χαὶ γυχτερινγη 


γ) 


> - > ’ ) - > m a3 
Er opwv EITTLFEOLC χα NDELTO, ξὺ TE TI EX TO 7: Χραλογοῖ 


γε αϊστία σφισι EVUTTEOOL. 


͵ 


τοῖς μὲν ττολεμίοις τὰ χύχλω 


», 


ιλιὰ χαὶ αὕτοι τῆς χιυρὰς EUTTELDOL, σφεις de ÜTTELOOL 
y 


EV TTOAEULLOLC τοῖς πᾶσιν. 


AWTOL σαν, ξυνεπιϑῃησομιενο 
, - v9 


yian Ἢ y Ἢ 
ΟΛΛῸ ROLL δὲ ım 


͵ 


ταρὰ σολὺ νιχῶντες φαίνοιντο. 


) 


\ ἊΝ ε , 
()) οἱ {γος θα Ol GLYUR- 


Y \ u " 
EV VUATL UN OTI TTÜLOOOLV, 
I Ἷ 


TOUTWY 


fr » 


δ Τὺ} λογισμῶν EVEKU δγαι νυ “λέξανδοον AL TOU EC TO 


PUAVEooVv ὶ LEOO) χου οὐ ἐξ». 


Ζαρεῖος δὲ χαὶ ὃ ξὺν 


ῃ 


OUTE OTORTOTTEIOV αὑτοῖς 


ῃ 


.͵ O2 un 2 

EDOBOUVTO 11? 

᾿ Π ἐ 

; Yan - 
αλλο. χαι τουτο 


εξ. N 0OTAO 


͵ 


TOTE τὰ 70007 


. 


rar TO 080%, Ο TIrreo @ıkeı 


’ N" δι. > : - 
γιγνέεσϑαι, ΟΥΧ EX τοι To 


\ c ( 
]αρξίῳ στρατὸς οὕτως ὅπως 


04 LOL VUXTWD | 


£erarwoe τοῖς Tleooaıc & 


’ 
5 


INV ἀρχὴν ETRSaVTOo ξιίειναν τὴς VUATOG ξυντεταγμένοι, οτί 


γεριεβέβλητο ἀχριβὲς χαὶ ἅμα 


τι ϑοιντο οἱ σγολέμιοι. Kor 


y 


7 ΓΟΛΛΉ Αἴ SUV τοῖς OTTAOLT 


70 Twv HEYAADIV κινδύνων 


: : εἴων Α 
KO oyedına dev, αλλ Ev 


χτολλῷ χρόνῳ μελεεηϑέν TE χαὶ τὰς γνώμας αὑτοῖς δου- 


Λ 
Λυσαμξενον. 


o/v, der in den 
wöhnlich wagte (ἢ). 

- εἶ noon»ein, daher nachher 
TE ξδυμπέσοι. wofür man der Stel- 
lung von ἡσσηϑέγτι gemäss 
σαντι. oder vıznoavros 
hung auf Darius erwartete. γεί 
oovı Oyrı, Assimilation zu Saoelo 
statt τοῦ αὐτὸν χείρονα OVT& 
nyEiıoyaı. — rm ξυγχωρησι α(ρ. 

ἢ. durch den nächtlichen Ue- 
erfall brachte er sich um das 


d 
h 
Eingeständniss des Darius. dass 


4. πολεμίοις τοῖς πῶσιγ. unter 
nichts als (lauter) Feinden. — ὧν 

no«v, Zusatz des Schriftstellers, 
während das Uebrige als Reflexion 
des Alexander vorgetragen ist. 
un οτι, ich will nicht sagen, dass 
--τ, nicht nur, vgl. 5, 6, 7. 18,4. 


οα πολὺ, um vieles, bedeutend, 

1, 22,5. τοῦ Es τὸ φ. ὕπερ. 

ἢ des an den Tag gelegten 

hohen Selbstgefühls (D.): nämlich 
in jener Aeusserung. 

11. 1. στρατόπεδον, mit dem 
Nebenbegriff der mit einem Lager 
verbundenen Verschanzungen. 

2, &i TED — χαί, 2.2, ; 3. πα 7 
στασις, Gurtius 4, 48, 11: Dareus 
frenatos equos stare magnamque 
exerciltus partem in armis esse ac 
vigilias intentiore cura servari 
tusserat; und von denselben 4, 52 
2: tertium iam diem metu exsan- 
2ues, armis suis oneratos in eodem 


‘) 


vestizto haerere. — Y ALTE: 3, 0,0% 
— ἐγ, während. — μελετη ϑέγ, 
die Furcht wird nicht ein Product 
des Augenblicks, sondern ein Ge- 
genstand genannt, der die Perser 
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) χτ A N 25 - ( E \ \ ς ,ὴ \ cı 
Eraysn δὲ αὐτῷ ἢ στρατιὰ ὧδε: ἑάλω γὰρ ὕστερον 
ν / ΐ / N μα." S 

ri 2% ᾿ r y/ “. ω N { u, γ ! 
ἢ ταξις ἡντινὰ Erase JSooeloc yeyoauu£vr. ὡς Aeysı ÄA0ıL0T0- 
/ N - > .- φ4 INS ΕΓ ἐ < 4 ΄ἷς 

' n \ \ ) f} ) m ’ 7 14 
Hov/koe. To UEV EVWYUUOY AUT ω χέρας οἱ TE Παχτριοι 
| i ͵ - > = 


ITTTLEIS EIXOV χαὺ ξὺν τοῦτοις Acacı καὶ Avaywroi. ἐπὶ 
| | 00% 


᾿ 4 , N > / ( m { - \ ς» \ 
€ τοῦυτοις lleooaı εἰ ETÜYATO, LITITEIS TE ὁμου χαι 7reloı 
> , \ ᾿ J ᾿ , γ \ \ Ὑ 4 

αναμεμιγμέεγοι, χαὶ Σούσιοι ἐπὶ lleoocıs, ἐπὶ δὲ Sovoioıc 


, ( 


= € \ au ) 7 f} ν a) Ἵ " 
Kadovoıoı. αὐτῇ μὲν ἢ τοῦ εὐωνύμου χέρως EOTE ἐπὶ TO 


Δ 
KOTO ΟΣ 


μέσον τὴς πτασὴς φάλαγγος τάξις ἣν" τὸ Οξξιον 

( er 7 u τ' , | \ € > Far de er das 

Θὲ TE Er MoLAnc 21 OLGG AOL OL EX τῆς UEN ς Twv TTOTOUWV 
l- i>24 l- I 


ELETOYOTO, al 


Ἢ n ν ἢ > \ \ „gm ! \ ( + ! \ 
ϑυαῖοι za Σάχαι. ἐ: δὲ Τάπουροι χαὶ Yoxavıoı. ἐπὶ 
ἷ ςΊ ) 


Hndoı ἔτι χατὰ τὸ δεξιόν, drei δὲ Π͵Ἂαρ- 


h) \ 


ι ) ' \ 2 x 4 \ , 
dE A4havoı OL OUTOL UEV EOTE Eitt TO UEOCOV 


5 7TRONS φαλαγγος. χατὰ TO UEOOI ἐνὰ ἣν PAOLAEUG 


]αρξίος, οἱ TE συγγενεῖς βασιλέως ξτετάχατο χαὶ οἱ 
> ‚ ‚ a ἧς re ς \ \ rm ς > , 
um4ogpoooı ΠΠῚέρσαι χαὶ ᾿Ινδοὲ χαὶ Κᾶρες οἱ ἀνάσπαστοι 
καλούμενοι χαὶ οἱ Maodoı τοξόται: Οὔξιοι δὲ χαὲ Βαβυ- 
1 - - u 
‚WvLoL καὶ OL πρὸς τῇ ἐρυϑρᾷ ϑαλάσση καὶ Σιτακηγοὲ ἐς 


\ 


! Υ "] \ ἃ - 
TTOOETETAXATO δὲ ἐπὲ μὲν τοῦ 


RAR > ’ er 4 πον 
βαϑος ἐπιτεταγμένοι σαν. 
ἑεὐωνυμου χατὰ τὸ δεξιὸν τὸ “41λεξάνδρου οἵ τε Σχύϑαι 


\ - - > 7 \ c Ὗ 
ITTrEIS Hal τῶν Βαχτριαγῶν ἐς χιλίους Kal ἀρματὰα δρε- 


’ « I € \ 2. » \ \ 
7: ΧΡΉ ( 00% EXÜUTOV. OL dE ENEG ÜVTEO EOTNOAV KOT τὴν 
" ‘ 


Ζαρειοι ἐλὴν ΤῊ βασιλιχὴν Kal ἄρματα EC σεντήχοντα. 
wi - ͵ 
του δὲ δεξιοῦ οἵ τε. lousviwv χαὶ Καππαδοχῶν ἱτιπεῖς 
, \ c \ , / « 
προξτγεταχατο χαὶ ἀρματὰ δρεπανηφόρα TEEVTNKOVTO. οἱ 
2) ν ! Ἂ 4 u 


ON d un. « ar ER. \ ἢ > \ « 
οξ ἕλληνες OL μισϑοφοροι vaoa Ζαρεῖον τε αὐτὸν νἀ 


schon lange beschäftigt hatte unkogoooı, Herod. 7, 41: ovroc 


TESOS NV, χαὶ τούτων χίλιοι μὲν 


͵ 


ihre Gemüther beherrschte. 
3. VE o@uuevn, prädicativ, ἐπὶ τοῖσι δόρασι ἀγτὶ τῶν σαυ- 
Plan der Aufstellung. 


OWTNOWV ὁοιας EIYOV χουσξᾶας χα 


> ER προ ἢ, 8, ιξ συνέχληιον τοὺς ἄλλους, of 


yeveıs, Gurtius 3, 3. 14: di elvazxıoyikıoı ἔντος τούτων 2o0V- 


͵ ἡ“ 


qUOS Cı natos reois ann llant de cr . ᾿ ΘΟ. εὐνῶν ὃ. 
᾿ - Mi γ»)ὲὸ TCZtS appt tant de- TEC 0 UDERS VOLRG εἶχον. -- ἐς 


͵ - . 


cem el quinque milia hominum: ur- Bayos, z.1,2,4. 
or, 21.81. 


sprunglich mögen dadurch die zum 6. MOOETETE 
βασιλιχὴν nennt die nächste 


Hoarrschanr ν (" en Ex - Σ 
ΠΘΡΓΒΟἢ ον βίαι Gehörigenalsnäch- 


ste und natürlichste | Umgebung des Rönigs auch Plut. 
. Aenoph. Anab. 1,8, 26 τὸ 


ἀμφὶ βασιλέα στῖτρος (Kr.). 


mgebung des 
iwönigs bezeichnet worden sein. vel. lex. 33 


ἰ, 11, 0. ----. ἀνάσπαστοι. 7. ὃ. Ὁ. -- 


.ἷ 
ε᾽ 
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MN, ω. : AN! ἃ ll, i 0 N Lo m Br - Ὃν" \ x m 

τέρωϑεν χαὶ τοὺς Qua αὐτῷ Πέρσας χατὰ τὴν φάλαγγα 

αὑτὴν τῶν Παχεδόνων. ὡὡς μόνοι δὴ ἀντίοοοσοι τῇ φα- 
BR Ἵ SS εἰ 


ΝΜ “ [7 
kayyı, ἐἑταχϑηῆσαν. 


> n »Ἥ ἢ \ \ > ’ F 
“λεξανδρῳ δὲ ἢ στρατιὰ EXooundn ὧδε. τὸ μὲν 
ὡς Ἢ l ) n κ € A ᾿ { < . δ ; 
δεξιὸν αἱ τῳ ELIXOV τῶν ἱππέων OL ἑταῖροι, ὧν προετέταχτο 
\ „a ( Ο Ἄ.. Γ δ a n ( x ya y 3 
ἢ an ἢ βασιλιχῆ, ng KAsırog ὁ Ζρωπιδου ἐλάρχης ἣν, 
, "»" ( γ7η Ἂν e 


ἔπι δὲ ταὺῦ ) ἢ Τλαυκίου τλη, ἐχομένη δὲ αὐτῆς ἡ ἊἍ4ρί- 
ι ͵ ͵ ν ' 4 ͵ ͵ % 


N PB \ \ ( ᾽ " { Ύ / 
στωνος, Errı ὁὲ ἢ Σωπολιδος τοῦ Eouodwoov, ἐπὶ δὲ 1 
. wi D ͵ 


{ “ x - ) , γ , " 7 
Hoaxkeıdov τοῦ _ 4vrioyov, 8ὃ7ττὲ ταύτῃ de ἢ Anımroior 
ν 14 ’ ’ I 


͵ 


wi Ba ᾿ ᾿ εν ὦ , ’ R N 
τοῦ “λϑαιμένους, ταύτης δὲ ἐχομένη ἡ Π]ελεάγρου, τελευ- 
u ᾿ ἐ" wood N i IN } 2 2 


ταία de τῶν βασιλικῶν ἰλῶν ἧς Hyehoyos ὁ Ἱπποστράτοι 


γγ ἡ 5 z , \ 4 ’ - ᾿ , af 
ἐλάρχης ἣν. Suuzraong ὃὲ τῆς ἵππου τῶν ἑταίρων Φιλώ- 
τας ἤρχεν ὁ Ilagueviwvog. τῆς δὲ φάλαγγος τῶν Muaxe- 
’ y 4 “" ε = Ἢ > \ fl 
dovwv EXOUEVOV TWV LITITEWVY TTOWTOV TO ÜYNUR ETETOXTO 
‘ S / jr 7. 
᾽ 


τυ» υπασπχπιστίυν χα E7TL τοιτα) οἱ ἄλλοι ὑπασπίισταί: 


NYEITO δ AUT Νικάνωρ 0 Ilapueviwvoc* τούτων Ö: 


lid 
᾿ 2 { ῃ Ψ ᾿ ᾿ > . 
eyousvn ἢ Κοίνου τοῦ ΠΠολεμοχράτους τάξις ἦν. ιμιετὰ δὲ 


͵ 


τουτους n Π]ερθίχχου τοῦ Ορόντου., ἔπειτα ἡ Melecdyoor 
u ͵ σε ἢ 


τοῦ Νεοπτολέμου, ἑπτὶ δὲ ἡ Πολισπέρχοντος τοῦ Σιμμίου. 
> Ἑ ae 


δ71ι de ᾿ Auvvroi zo Avydoousvovc' TaUTNE dE ἡγεῖτο 
in ν .- m; r 


Σιμμίας, orı Auvvrac ἐ 


χι Maxrsdorıiac ee &ı Akoynv OTOU- 
- υ , ’ 3 rn u 9 x ἐν de u. ν Ἢ 
ζ ἐς ἑσταλμενος nV. To VE EUWYULOVY τῆς αλάαγγος 1(υ} 
} ͵ ‘ ͵ ἐ “ . 
᾿ > 


Meaxedovwv ἡ Κρατέρου τοῦ AlsEavdoov τάξις εἶχε, χαὶ 


ι ) \ N - ’ ᾿ Ὕ to m N - > ’ - ἊΝ 
αὐτὸς ρατερος φῆ θχὲ τοὶ ἑὐυνυμου Twv σεζφω»" al 
« - y , ) - ( .. ἢ δ ( ἊΝ 2 a ’ 
LTTTLEIG EXOUEVOL αὐτοῦ OL ξυμμίαχοι, ὧν ἡγεῖτο Ερίγυιος 

Sur . i4 Ur, > 


ς 4, A. ᾿ N. ν» > \ ’ ᾿ 
υ 01 YO τουτί» ὧς EYONMEVOL GC EILL TO EUWYULLOV LEDUC 
N NS - 


< a \ ( - } in ( 7 Mer. 
οἱ Θεσσαλοι inzeeis, ὧν noys Φίλιππος ὁ Meveldon 
a o \ x γ ; 5 3 a: " 
SUUTTaV ἊΣ Lo el WYUUO) j γξ ΠΠαοιιενίν {) (ριλώτα al 
) > ) \ « > ἢ ἢ = ( _ ᾿ . 
ἀμφ αὐτὸν OL του» (βαρσαλιίι » εἐπήξις Ol χρατιστοι τε 


καὶ πλειστοι τὴς Θεσσαλιχῆς ἵπποι ἀγνεστρξίροντο. 


ς \ ul ; »»» απ χὰ , ᾿ 
IH μὲν Enı μετώττιοι ταξις ““λεξανδρω ὧδε χεχόσμης-- 
Ψ Ἂ ἃ ἐ f 


> ’ fe ΜΝ \ 4 ie B; \ a 
vo‘ Erterase ὃὲ χαὶ δευτέραν τάξιν (ὡς εἶναι τὴν φάλαγγα 
- -- j uyyu 


I. αγτίροοποι, Gurtius 3, 9, 2: langi acies. 


. u » foe | ν᾿»; Ϊ . . ι Ὁ 2 ᾿ 
(rraeci pedites haud dubie vobur J. ins (λα) γος, von der Phal. 
exerciius, par macedonicae pha - Auvrtas, vgl. 16, 10. 
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, f} \ ᾿ - X ζ ’ - 
ἀμφίστομον. χαὶ παρήγγελτο τοῖς ἡγεμόσι τῶν ἐπιτεταγ- 
ΐ ί Dun > ͵ ἰ έ 

Γ᾽ > "n ’ \ 2. k \ fi - 
LEVOV, El χυχλουμένους τοὺς σφῶν ὑπὸ τοὺ Περσιχοῦ 
{ N - ςξ 

. , 5 ΜΒ . . Io ; 2 2: Ἃ , ᾿ Ἴ Ἢ y/ ᾿ 
στρατεύματος χατιδοι:εὶ , δγιστρειμαντας EC TO EUTTAALV 


\ 


AR Kı ὡ 9. TEST γ β ᾿ ; „ x > 
δέχεσϑαι τοὺς βαρβάρους" ἐς Errixaurenv δέ, εἴ που avayıı 
. ! nd u - , ‘ 
ἈΞ Zn τὸ τῷ ΑΕ ΨΕῚΝ ἔπάβενελ, ἃ ΝΣ Ernanmeisin : , 
raraAaupavor ἢ ἀναπτύξαι N ξυγχλεισαι τ nv τραλαγγα. 
. \ -- \ Ε μ x / ME y ’ ᾿ \ a ζ Ο a m vi . 
χατα μὲν TO δεξιον χδρας δχόμενοι τῆς βασιλιχῆς ıinc τῶν 
£ i - - - ΄ν ἰ i- ! i- i- 
) ἢ ( 


/ y ’ « ( ’ r ns > “ \ 
“γριανων ErayInoav οἱ ἡμίσεες, ὧν ἡγεῖτο Artrtalog, καὶ 
ν ͵ : ᾿Ξ ‘ . 


μετα τούτων οἱ αχεδονες τοξόται, ὧν Βρίσων Noyer, 
i - ὶςΖ ISA 
« > 


’ / ὯΝ - - -- - ” / Su \ 
EYOLEVOL VE τῶν τοξοτῶν οἱ KOYALOL KAAOUUEVOL ξέγοι χαὶι 
)/ ’ γχ" 7 , \ m ) 
αρχωὼν τούτων KAEaı ὅρος. γιροξτ αχϑὍἘἝἽ σαν δὲ τῶν τε Ayoıd- 
ῳ ὅν - Ν Ἂ, ν έ ᾿ 


\ - . ἊΝ " , « ἊΨ \ ΓΙ 

vWwv χαὶ τῶν τοξοτῶν οἱ TE πρόδρομοι ἱππεῖς χαὶ οἱ 
latovss, ὧν “ρέτης xaı “ριστων nyovvro. ξυμτταντων 
δε TTOOTETAYUEVOL σαν Οἱ LLOFOG 0O00L {7171 εἰς, ων Mevi- 


s 3 |, \ Yan € ᾿ 

005 ἦρχε. τῆς δὲ βῥασιλιχῆς LANS AaıL τῶν ἄλλων ἑταίρων 
᾽ > ) 7 \ κι on m 

TEGOOTETAYUEVOL σὰν τῶν TE Ayoıavıv χκαν TWV τοξοτῶν 


( ( n ( “γέ. > ’ “ \ 
ot ἡμίσεες, χαὶ οἱ Βαλάχρου ἀχοντισται" οὗτοι κατὰ τὰ 
ζ \ 5 4 ’ y μὰ ; κ᾿. Ν“ = \ - 
ἀρματαὰ τὰ ὀρεττανηφόρα Ererayaro. Mevida δὲ χαὶ τοῖς 
„is - έἐ τ ν ι ἊΝ 


> > > \ ! ) 2 « ᾿ς \ 
χμ6 αὐτὸν 7 (ΟἹ γγξΆτο, EL TTEOLLTTITEUOLEV οἱ στολξιίιοι TO 
4 o = > N 4 B] 7.5 ) x γ / 
χέρας OPWV, EG πλαγίους eußarkeıv αὐτοὺς ξ7ιχαμιμαντας. 
Ἢ \ > \ - ς .» - cı γ ’ Ἶ > Ὶ .-. ἢ \ 
τὰ μὲν EITL TOV OESLIOVU χέρως OUTWG ETETAATO “λεξανδρῳ" 
y Ἵ , 


TO εὐώνυμον ES Ertinauenv οἵ TE Θρᾷκες ἑτετα- 


χατὰ δὲ 


{ 


( -- - Ζ' \ 7 \ 3 « . ἢ 
χατο, ὧν ἡγεῖτο Iırakang, καὶ Errı τούτοις οἱ ξύμμαχοι 
« - Σ 3 ὧν ; ν᾿ > \ C >) } « - 
ἐσεχεεῖς, ὧν ἦρχε Κοίρανος, ξπτὶ δὲ οἱ Οδρῦσαι ἱππεῖς, 
c ( 
ὧν 7 
- Br 2 ( 
χιροεταάχϑὴ 7 


ἊΨ ) , fi „an N .» , N‘ ! 
κεῖτο Ayadwv ὁ Τυρίμμα. ξυμττάντων δὲ ταῦτῃ 


:- Η cr < -- , © τ 
ξεγιχὴ ἵππος N τῶν μισϑοφόρων, ὧν ἤρχεν 
ί ͵ I S ) ISA 
> Ν᾿ , A ’ Ὕ \ o\ m ’ « > \ 
Avdoouaxos ὃ Jeowvog. πὶ δὲ τοῖς σχευοφόροις οἱ Arco 
ν , 3 Pu γ δ \ > er ( ἃ 
Θρᾳχὴς στεζοι ὃς φυλαχὴν ἐταχϑήῆσαν. ἢ δὲ 


σεᾶσα στρα- 


ΤΟ ΥΒΝ ἀμφίστομον, mit doppel- 2. ἐς nızaunmv, z. 2, 9, 2. — 
ter Fronte, wo die eine Hälfte der Mazsdoves τοξόται werden eben 
Mannschaft von der andern abge- so wenig weiler erwähnt, als die 
kehrt steht, so dass sie einander fremden Veteranen, d. h. die gleich 
den Rücken zuwenden, vgl. 5, 17, anfangs mit Alexander ausrückten, 
1. Curtius 4, 13, 30: ne circum- im Gegensatz zu den später zuge- 
iri posset a multiludine ulli-  zogenen. 
mum agmen valida manu cinzerat. 4. ἐς πλάγιον ἐπιχ., durch eine 

τοὺς Oywy, die im ersten Schwenkungind.Seitezu fallen (D.). 
Treffen. 5. στρατιά, ergänze nv. 


Arrian 1. 2, Aufl 12 


) er 


AAELZANAPOY 


.» -- y 


Ἁ > a ’ { 5 
rıa Akstavdoov ἱππεῖς μὲν € 


ς ἑπταχισχιίιλίιους, 


αμρφι Tag TEOOUROUG μυριάδας. 


Ὰὰ ( - » \ ’ y ’ » 
Ὡς δὲ διιοῦ ἤδη τὰ στρατόπεδα EYLYVEToO, DPI 
- ἢ ! N - ΜΠ Ζ ῃ 
“ ἢ ἃ { > > > ’ ς - , ΓΙ : 
Δαρεῖος TE καὶ οἱ ἀμφ αὐτόν, οἵ τε μηλοφόροι Πέρσαι 
y " 


\ > G x 5" > Ἄ ) \ de »" ἣν { ω _ _ » \ « 
χαὶ Ivooı καὶ Alßavor χαὶ Κᾶρες οἱ ἀνάσπαστοι καὶ οἱ 


. ͵ ᾿ δ. ) > m ) ἄς δ , Ἢ 
Hagdoı τοξόται, κατ᾿ αὐτὸν ᾿4λέξανδρον τεταγμένοι καὶ 


γ)5 \ : ’ 5 \ γ \ re \ 
τὴν ἰλὴν τὴν βασιλιχὴν. ἢγε δὲ ὡς ἐπὶ τὸ δεξιὸν τὸ 
͵ ᾿ ͵ - - 

{ - )  # \ nn \ £ ’ τ᾿ , m } 
αὐτου Alzsavdoog μᾶλλον, χαὶ οἱ Πέρσαι ἀντι ρΉγΟν, 

ῃ n ω . κα ᾽ \ - 4 ὼ > N 7, 
υτεερφαλαγγοῦντες πολὺ ἔπι τῷ σφῶν εὐωνύμῳ. ἤδη Te 

« -" ᾿ 2 « -- , 5 - 
οἱ τῶν Σχυϑὼν ἱππεῖς τταριτιπτεύοντες N7TTOVTO τῶν σρο- 
τεταγμένων τῆς AksSavdoov τάξεως καὶ “λεξανδρος Erı 


( ᾿Ὶ y υ 7 γ \ 5 - ) το Fur‘ / Ἢ 
OUWS NYEv Er δόρυ, καν EYYUS ἣν TOV ξξαλλασσξειν τον 


’ 


ka ᾿ \ κω - - Ὑ) ᾿ 
δοττεπτοιη μένον 005 τῶν Tleoowv ywoov. ἔξνϑα δὴ δεί- 
> 


σας Ζαρεῖος μὴ προχωρήσαντων ἐς τὰ οἱ χ ομαλὰ των 
- - - ἱ ΕΝ x wid ν i 
4 >  , ’ Ἢ ( - \ 
Haxrsdovwv ἀχρεῖά σφισι γένηται Ta ἀρματα, χελεύῦει τοὺς 


χεροτεταγμένους τοῦ εὐωνύμοι TLEQLLTIITEVELV τὸ χέρας τὸ 
δεξιὸν, N “λέξανδρος ἦγε, τοῖ μηχέτι προσωτέρω αὐτοὺς 
͵ το χέρας. τοῦτοι δὲ ) EVOULEI OU AlgSavdoog ἐμβάλλε {} 
ἐς αὐτοὺς τοὺς μισϑοφόροι "Ἂς LTTTTEUG, ὧν Mevidas 

ἀντεχδραμόντες δὲ Ere’ αὐτοὺς οἵ τε Σχύϑαι in γεξῖς 
rat τῶν Βαχτρίων οἱ ξυντεταγμένοι τοῖς Σχύϑαις τρέπουσιν 
ὀλίγους ὄντας πολλῷ πλείονες. “λέξανδρος δὲ τοὺς περὶ 
Aoiorwva τε τοὺς Παίονας χαὶ τοὺς ξένους ἐμβαλεῖν τοῖς 
Σχύϑαις ἐχέλευσε" καὶ ἐγχλίνουσιν οἱ βάρβαροι. Βάχτριοι 


\ \ um ” , -- Ἵ Ἵ x ς» ἢ 
δὲ οἱ ἄλλοι ζεξλασαντες τοις Π]}αιϊιοσιὶ τε χαὶ SEVOLS τοὺς TE 
ΠῚ 77 ) ’ y Ὕ , ᾿ ΓΙ 
σφων φευγοντας δγ ανεστρειμαν ὃς ΓΤ» μαχὴν και τὴν ἐ7ῦ7τ0- 


, :. > h) , \ )/ \ Ὶ ’ - 
ἐ αχιαν συστῆναι Erromgav. AOL EITLITTOV LEV TCAELOVES TWV 


TE sriAnder τῶν Baodaowv Bıalousvor χαὶ 


” 


" 4λεξανόροοι τι 


13. 1. Gegen den rechten Flügel incedere iubet, Curtius 4, 56, 1. λο- 
Alexander stand das Centrum nv τὴν τάξιν ποιούμενος, Diodor 
des Darius, ΝΟ dass dessen linker 12: 517. Den Zweck dieser Bewe- 
Flügel die ganze macedonische Li- gung giebt $.2 an. — ἀντιπ χρῆγον, 
nie überragte. — ἡγε, Alexander rückten den Hellenen gegenüber 
setzte sich nach rechts zu (von sich längs ihrer Linie hin. Curt. 4, 15. 
in Bewegung, liess aus der rech- 2: Dareus quoque eodem suum ob- 
ten Flanke vorrücken in schiefer vertit. 


> 


Schlachtordnung, agmen obliguum eıttdoov,z.1,6,6.— wdoren.. 
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P- FRE δος N " « Ξ \ ee Be > Q,! h } 
OTL αὐτοῦ TE OL Φχυϑαι καὶ OL ἵσπστοι αὐτοῖς ἀχριβέστερον EG 


Ὶ \ , 3 Jan \ wi ; Ν 
φυλαάχὴν πεφραγμένοι ἧσαν. ἀλλὰ καὶ ὡς τάς τε σιροσβολας 
> - > ) , . C γ Κ x γ 7 > Ir ’ 
αὐτῶν Edeyovro οἱ ἤϊαχεδόνες xai βία χατ LAOS προσπι-- 

5 7 Ὕ Bu I > 
TTTOVTES ἐξώϑουν EX τῆς τάξεως. 
, \ L ’ \ c \ ’ L m « 
αὶ ὃν τούτου τὰ ἀρματα τὰ δρεττανηφόρα ΣΟΊ ΚΟ OL 
ν᾽ ΄ ο - > \ > " ν } ar N > , A 5 > m 
Pa@EPagoL Kar αὕτον «λεξανόρον, ὡς ἀναταράξοντες AUT) 
\ zZ \ ’ Σ᾽ y ! x \ 
Ivy φαλαγγα. χαὶ ταύτῃ μαλιστα εινευσϑησαν" τὰ μὲν 
εἶ > \ ( ’ , ’ » u 
γὰρ εὔϑυς ὡς προσεφέρετο χατηχόντισαν οἵ τὲ „Ayoıaveg 
\ « “«»ΝΜ a / > \ « ’ ων 
za οἱ ξὺν Βαλάχρῳ ἀκοντισταὶ οἱ προτεταγμένοι τῆς 
er > « : \ \ m fr ἤ > ” ’ 
ἐ7{7Γ01 Toy ἑταιρῶν" ἔ, Οἱ δε Twv θυτηρων ἀντιλαμβανομε-- 
’ ) ’ , \ \ ᾿ 
voL τοὺς TE ἀναβάτας χατέσπων χαὶ τοὺς ἵππους 7γξρι-- 
" Υ γ f (Ἁ N .-. ἢ ᾿ \ m 
LOTAUEVOL EX07TToV. ἔστι δὲ ἃ χαὶ διεξέπεσε διὰ τῶν 
I 5 : ’ c ’ - ) - ' 
TUASEWV“ διέσχον γάρ, WOTTEO TTXONYYEATO αὕτοις, ἕνα 7T000- 
, \ cı x ’ “- 4 > , 
EITTLTTTE τὰ ἀρματα" KL ταύτῃ μάλιστα ξυγέβγη αὐτὰ TE 
Ξ \ T > ἡ, >) 2), 5 - \ . n γη 7 νΝ \ ; 
wa χαν οἱἰς δπῃλαϑη ἀβλαβῶς διελθεῖν: ἀλλὰ χαὶ τού-- 


ε 5 , m ) - 4. ἢ - \ « 
τῶν Οἱ τὲ ἐπτόοχόμοι τῆς AheSavögov στρατιᾶς χαὶ οἱ 
( \ « ο \ y ! 
ὑπταστεισται οἱ PaoLkıror ἐχρατησαν. 

͵ ‘ 
"Or δὲ ἡς7ῶ 2 na ἡ, mrinvo TUOOV. 2V- 
“ὃς δὲ Δαρεῖος €; jdn τὴν φάλαγγα πᾶσαν, ἐϊ 
wo; γ an 4% > , \ - / γ nm - 
ταυϑαὰ «“λέξανδρος “ρέτην μὲν χελεύει ἐμβαλεῖν τοῖς 
J \ ’ - \ ᾿ “-- \ « > ! σ΄ 
TTEQLITTITEVOVOL τὸ χέρας σῴφων τὸ ὀξξιον ὡς ἐς χύυχλωσιν" 


. 


> \ ) 


ν ἃ ’ \ , j7 x ) £ Ἢ 5 m 
αὑτὸς δὲ τέως μὲν ἐπὶ χέρως τοὺς AUP αὐτὸν ἢγε᾽ των 
- - s - “ ᾽ν ͵ ͵ 


A \ ’ « ,ὕ ἊΨ 5 ’ \ ’ x 
δε ἐχβοῦ ϑησάντων IITTTEWV τοῖς χυκλουμέξνοις τὸ χέρας TO 


4.» \ .,., ἢ ’ ἜΣ, “- 
δεξιὸν 71 ἀραρρήηξζαντοων (AR ing TTOEWING AAO) Ὃς TWI ' 


/ 
’ > , Ἢ x , \ ζ »/ ΄ 
Paowv En LOTOEWaS χατὰ TO διέχον χαὶ ὠσστὲρ ἕμβολον 


z. 1, 26, 1, über die Sache 8,7. — brigens schildern Diodor 17,58 u. 
τοῦ ἐξάγειν, z.1,1,9. Gurtius 4, 57, 16 die Wirkungen der 
1. πεφραγμένοι, Curtius 4, 9, 3: Wagen viel furchtbarer. 
equitibus equisque tegumenta erant 14. 1. τέως findet seine corre- 
ex ferreis laminis serie inter se lative Beziehung (z. 2, 27, 1) im fol- 
connexis, d. ἢ. Reiter und Pferd gendenPartie.— ἐπὲ z&owms,z.2,8,2. 
waren mit eisernen Schuppenpan- 2. οἱ ἐκβοηϑήσαντες ἱππεῖς, der 
zern versehen. — χατ λας, in Ge- Theil der persischen Reiterei, wel- 
schwadern, im Gegensatz zur Stel- cher den zur Umzingelung des Alex. 
lung ἐπὶ μετώπου, 5. 5, 15. 2. zuerst abgesandten (13, 2) zu Hülfe 
d. χατηχόντισαν, τοὺς ἵππους, geeilt war. — παραρρηξάντων, 
angedeutet durch τὰ μέν. wiewohl transitiv, sonst ungewöhnlich. — 
dies bei folgendem τὰ δέ zwischen χατὰ τὸ διέχον. lawatos ordines 
dieser u. der adverbartigen (theils invadit, Gurt. 4, 58, 20.— £ußolov, 


theils) Auffassung schwankt. Ue- z. 1, 15,7. 
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͵ 


- 


χγοιῆσας τῆς TE ἔππόου τῆς 


> 


Bo 


v 


τῆς ταὐτῷ τεταγμένης ἢγε ὀρόμῳ TE Xu αλαλάγβῳὼ ὡς 


«3 -- \ ΓΑ 
ἑταιριχὴς χαι τῆς φραλαγγος 


͵ 
( 


[9 


3 ἐχτὶ αὐτὸν Taosıov. xaı χρόνον μὲν τινὰ ὀλίγον Ev χερσὶν 


( y 


͵ μαχῇ d 


͵ 


VEVETO’ WC 
᾿ - 


« - 


« > > > - I -- 
istreis οἱ up «“1λέξανδρον 


a > Ν ) ll, ς ) ’ ) ’ ) - 
καὶ αὑτὸς «λεξανγόρος εὐρώστως EVEXELITO ὠϑισιμιοῖς τε 


χρώμενοι χαὶ τοῖς ξυστοῖς 


€ 


KOTTTOVTE C, / 


‘ 
> 


To TTOOOWITU Ttwv ΠΠ]}ερσῶὼν 


"Πακεδονιχὴ zvxvn χαὶ ταῖς 


᾿ n > ’ > > ἊΨ N , 
σαρισσαις 7 ἑζρριχυια eußedinxet nor, OUVTOLG, καὶ ITOVTU 


{ Ex Ὕ 
ομου τὰ ὃ 


} 


n \ y ᾿ 
VETO, TTOWTOC οἱ τὸς ETLOTOE 


177 


δέ». KOL TOAUL ’ 


ς ) Ὡ γ, ’ » F 
on φοβερῷ ovrı Jaosıw Epai- 
͵ Ἵ 4 ” ί J 


in 4 ς ana ® 2, aRr.I9 vr ὃς 
> EDEUYE EPOPNr n00 σὲ 


ἃ x ’ » Ἁ ’ y m ’ 
καὶ 01 σεξρειττξευοντες τῶν lleoowv τὸ κέρας ἐμβαλόντων 


γ ) \ , n u 4 
ὅς αὐτοὺς EUOWOTWG ztwvy 7TEOL “ρέτην. 


Ταύτῃ uev δὴ τῶν Πεοσῶν φυγὴ χαρτερὰ 1 

7 ᾿ ͵ ἣν, έ I έ 

᾿ > 4 - > f ᾿ ( \ 
Vaxsdoves EWETTOUEVOL EPOVEVOV τοὺς φεύγοντας. οἱ δὲ 


aupi Σιμμίαν χαὶ ἡ τούτοι 


͵ 
εἶ y 


Ὶ “ δ... Ὶ 
AktSavdow δυνατοὶ ὁ 


v. Χχαΐϊ, Οἱ 


ς 


ταξις οὐχέτι συνεξοριμῆῦσαι 


> )» Ὑ ; 


γέγοντο ἕς τὴν διωξιν, αλλ EITLOTN- 


σαντὲς τὴν φαλαγγὰ αὑτοῦ ἡγωνίζοντο, OTL τὸ εὐώνυμον 


\ 


τῶν Maxrsedovwv 7τονεῖσϑαι γγέλλετο. AOL ταύτῃ παραρ- 


’ Y - 


ραγεισὴς αὕτοις τῆς 


-- ) = \ ἃ “ 
τῶν τὰ Ivowv τινὲς καὶ τῆς 


σχευοφόρα τῶν Παχεδόνων" 


> 5 
ς 


d 


ς , 


Ἢ Ἢ ’ 
χατὰ τὸ Οιέχον διεχπαίουσι 


γ 


Ileooırng ἵππου ὡς ἐπὶ τὸ 


Ἵ » y - \ 
καὶ TO E0OYOV EXEL KAOTEDOV 
nd τ ᾽ν 


ο N , ’ ) η 
δγίγνετο. Οἱ τὲ γὰρ Π]έρσαι ϑρασέως ἐνέχειντο ἀνόπλοις 


- a . x > ’ b) \ - - 
τοῖς πολλοῖς Kal οὐ προσδοχήσασιν Ertt σφας διεχτητεσεῖς- 


σϑαι τινὰς διαχκόιϊναντας διπλὴν τὴν φάλαγγα, χαὶ οἱ 


> " η , γ and - - τσ 
αἰχμάλωτοι βάρβαροι εἐμβαλλόντων τῶν Ileoowv ξυνετπτξἕ 


Li m " ω A Mh u Ἵ ! ᾿ nr y/ ἊΨ 
JEVTOo χαὶ αὑτοὶ τοῖς αχεδόσιν ἐν τῷ ἔργῳ. τῶν δὲ 


3. ὠϑισμός von der anspren- 
genden Reiterei öfter, hier wohl 
vorzüglich als Wirkung des keil- 
förmigen Angriffs. — (οέσσειν vom 
Starren der Lanzen schon bei Ho- 
mer; Liv. 44, 41: phalangis) con- 
Sertae et intentis horrendis hastis 
intolerabiles vires sunt: gemeint ist 
die Abtheilung des Simmias, s. 8.4. 
— πάντα τὰ der &, alle Schrecken, 
ganz so Plut. Alex. 33: Aaoelos 
dE τῶν δεινῶν ἁπάντων ὃν 


ν ἃ 


opYakuoıs ὀντῶν Epvyev, vgl. 6, 


ὡς ἘῸΝ 


5) 


ij. αὐτοῦ, da, bis wohin er dem 
Alexander gefolgt war. 


d. ταύτη — κατὰ τὸ διέχον, die 
Lücke, welche durch das Ausrücken 
des Simmias zwischen dem rechten 
und linken Flügel entstanden war, 
5. 11, 9. — διεχπαίουσι, aus dem 
Mitteltreffen des Darius (D.). — 
διπλῆν, 5. 12,1. 
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2 2 2 \ δ, ὦ nie « Fr , ᾿ Ἐ > “.» ἢ 
ETTLTETAYUEVWV τῇ TTOWTT φαλαγγε οὐ nyeuoves ὀξέως, 


UOFOVTES TO yıyvousvov, μεταβαλόντεο. ὕπσερ 7 aonyyeito 
/ | j / £ N7TEQ TTRONYYEA 
αὕτοις, τὴν τάξιν δπιγίγνονται χατὰ νώτου τοις Ileoocaıg, 
Σ 27 x ᾽ € N , = ) ) an - “- , 
καὶ σολλοὺς μὲν αὐτῶν aupı τοις OXE οφόροις 
ἱ ἰ J = - 
» ’ > ’ { < ) - Ἴ ΄ ἽἽ γ 
SUVEYJOLLEVOUG AITTEATELVAV" οἱ ὃς αὐτῶν ἐγχλίναγντεο Zmsnvov 
χο͵ ί ὑτῶὼν EYAI VTES EWEUYOrV. 
£ Δ } \ 7} 


7 € - 4 - “ ae “ 4 ’ ἂς δ. ὩΣ » 
οἱ dE ὅπι τοῦ δεξιοῦ χέρως τῶν Πεοσῶν. οἱ uw τῆς φυγῆς 
δ - we 


’ 5. ἃ j E x > a «» ἢ 
τῆς Ζαρειου γσϑημένοι, 7repııstıevoavtes τὸ “4“31εξάνδροου 
- ἢ ἐ ς - ς 


„Cm 


) 


= Φ ᾿ ) IT , . γ᾽. ῥὴ. ὦ 
εν υγὶ 110) KOT LEOOG TOLC ug δ Tor 1 Icoıu νὰ EVENAAOY. 
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ἑταίρων. wiewohl die Bezeichnung vollständig. Ueber die Beute Cur- 
ungewöhnlich. — Curtius 4, 16, 32: tıus 5, 1, 10: Zraduntur Arbela re- 
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6. &xarov, die Zahl scheint zu 21. September, die Schlacht am 7. 
gering; minus quam trecenti deside- Maemacterion d. i. am 1. Octo- 
rati sunt, Curtius 4, 16, 26. εἰς ber 331 statt, ἑγδεχάτῃ ἀπὸ τῆς 
σιενταχοσίους. Diod. 17, 61. γε- ἐχλείψεως νυχτὶ τῶν στρατοπέδων 
χροί, milia ΧΙ, giebt Curtius an, ἐν ὄψει.γεγογότων, Plutarch. Ale- 
wie man vermuthet durch einen Feh- xand. 31. 
ler, πλείους τῶν ἐννέα μυριάδων 10. 1. ἐπὶ Mndteas, Diod. 17, 64 


Hephaestionis brachium hasta ietum 
est, Perdiccas et Coenus et Menidas 
sagittis prope occist. 

3. ἐγγύς, in derselben artikello- 
sen Verbindung 6, 10, 3. 


9. τοῦδ παντοῦ, zZ. 2, 13, 1. 
ἔχ, von unmittelbarer Zeitfolge. — 


gta supellectile ditique gaza reple- 
ta; quatuor milia talentum fuere, 
praeterea pretiosae vestes, totius 
exercitus opibus in illam sedem con- 
gestis. Diod. 17, 64: ἀργυρίου τα-- 
λανταὰ τρισχίλια. — αὖϑις, 5. 2 


11, 6. 


᾽ 


Diodor. 

7. Πυανειμνιῶνος. einIrrthum Ar- 
rian’s oder seiner Quelle, vielleicht 
entstanden aus d. Zurückführung d. 
macedonischen Monats auf den atti- 
schen, D. Die Sonnenfinsterniss (7, 


6) fand in der Nacht vom 20. zum 


eis Ἔχβαάτανα τῆς Μηδίας. ---- ὡς, 
vgl. 2. 2, 10, 2. ----συγγεγεῖς --- μη- 
λοφόρων, 2. 11, 5. r 

2. χαὶ au, z. 1, 1,4. — αϑλον, 
iam Susa, iam cetera ornamenta 
regni caussamque belli vietorem 
occupaturum, Curtius, 5, 1, 7. 
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Talente in gemi ᾿ em sich das Staatsarchiv befand. 
elche Bewandniss es mit dem 
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γελος παρὰ ““ϑηγαίοις auf den 
demokratischen senannten, der Pluralis auf 
vielfach gefeiert. Nachkommen (que propter 
igens stimmt diese Nachricht illam aram habitabant, Meursius ) 
mit 7, 19, 2, wonach die Rück - zu beziehen sei, ist ganz ungewiss. 
der Bildsüulen in eine spätere — ταῖν ὥεαῖν, der Demeter und 
kurz vor den Tod Alexanders hore 
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11. Die Einrangirung nach pro- 
vinzieller Unterscheidung scheint 
nach dieser Stelle schon jetzt nur I in, Str ἬΕ 
128 (hr.). — ἡ Aupen ἢ εἰ λέ 
4οιεν (hir.),der Inlin., weil der vor- 
hergehende Satz den Begrilf einer 


beim Fussvolk beibehalten zu sein. 
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leit.) gemeint sein können, 50 ist der 


Zusatz τοὺς βασιλιχοὺυς sehr aul- 


μεταξὺ τῶν Σουσίων καὶ τὴς Πεο- 
σίδος στενὰ ἐγουσα δυσπάροδα 


zei aydı ποὺς /n0Tuas, ὁ! had Sue 


N 


a βρὲ κον τοῦ 


- y, 
, 2 r , . Ν " «ἢ 
ε σατοάπου τῶν lleoowv 1,z0v0V "ἢ 
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βασιλικοὺς καὶ τοὺς υτταστιιστὰς καὶ τῆς αλλὴς στρατιᾶς 
# > - ᾿ - 3 Zn ’ ih RE Ἀπ ΤΙ γ) ἡ IN a x 
ἐς οχταχισχιλίους τῆς νυχτὸς ει (λλὴν ἢ τὴν φανερὰν 


ς , γ» “« - «-- ᾿ Ξ ᾿ N ὲ ‘ 
ἡγησαμένων (ΧΟῪ (αἰ 1(» <-0UOLWV. rot διελϑων οὐδὸν Tpa- 


- x , a) - C ’ ’ - 
χείαν “αι δύσττορον Ev {{{{( γ, {0 (ὦ ἐχιιχείστει ταις ZUG 
ν = i ἐ wid - ἐ - 


-»" > ’ \ . ’ ΔΝ Ὕ 75 \ ᾽ κῃ γ) 
τῶν Οὐξίων, καὶ λείαν τε τιολλὴν ἔλαβε καὶ αὐτῶν ἕτι ἐν 
- > - 7; Ὶ \ > ’ « \ > 
ταῖς εὐναῖς ὑντων πολλοὺς wrervemer οἱ δὲ ἀτιξρυγον 
᾽ ΕΝ γ} ) x \ γ} m y \ \ ͵ er 
εἰς τὰ 097. avıog δὲ ἥει στιουδὴ ἐπὶ va στενά, ἵνα 


J ’ « I) , ’ \ 
αἀταντησεσϑαι ot OvSıoı ordnpei ἐδόχοιν, ληιμόμενοι Lt 


>» 


τεταγμένα. Ιἰράτερον ÖE € 


x 


’ > ’ “ »/ 
Li χιρόσϑώεν ἀπιεστειλε τα ἄκρα 


4 77 γ} "- ’ \ γν., > 
xaralmWouerov era WETO Pra-oneroug τοὺς ()υξίιουὺς (7ώτ0- 


, : ) \ ὰ 2 nm m ΕΣ 7 - z x fi } : δ 
χωρήσειν. αὐτὸς δὲ σεολλῷ τάχει NEL’ χαὶ φϑάνει τε γρα- 
f} - ἢ \ ᾽- r \ > > € \ 
τῆσας τιὺν σχιρύ δῶν zer Ervirrezypevorg τοὺς ἀρ αὐτὸν 


FA )r . ν Σ: : ἀπ ; 2 ER ( : > ᾿ \ - ) ) ' 
ἔχων ἐξ ὑτιερδεξίων χωρίον τι}. γὲν ὡς Erıt τοὺς Buoßa- 
ους οἱ δέ, τῷ τε τάχει τῷ “1λεξάνδρου ἐχτιλαγέντες 
θοὺς. ᾿. TG : / ΓΝ RER € ERTULAFEIVTEG 


\ = ’ 7 ‚ A γ 1 
KL τοις χωρίοις, οἷς μαλιστε ὃ EITETLOLJEOUV, τιλεο- 


[4 77 > \ Ὕ > ya 3 \ « κ 

γεχτουμενοι, EifUyov οὐδὲ εἰς χείρας ελϑοντες" χαὶ OL μὲν 
Φ ἄὼ C x m > > > « γ m n > ar 

avrwy ὑπὸ τῶν AUG AlsScvooov ev TI yuyn arresavoy, 

\ x \ \ \ ( , "δ 3 « - 
πολλοὶ δὲ καὶ χατὰ τὴν ὁδόν, χρη μυώδη οὖσαν" οἱ τιλεῖ- 

Ve > \ x > > ἤ ᾿] 4 ᾿] 
στοι δὲ ἐττὲ τὰ VEN ανα(φειγονλτὲς εμισεισπττουσιν ὃς 
) \ r ’ \ « \ ’ ) ‚a m 
aupe Koareoov UL VITO TOUTWV A7IWAOVYTO. ταῦτα 

.. ἢ 


’ > > 7 / . κω c ’ 

γέρα παρ AleSarögov Aaßorres χαλετιῶς EUEOYTO δεύμε- 
> > en x [7 \ - γ7 ! ς! 

vo παρ αὐτοῦ τὴν χώραν τὴν σφῶν ἔχοντες φόρους ὅσα 

γ} 2 ἄς ἃ ) " 5 - a‘ ς ’ 

ein Alesardom aropeoeır. Iltoleuaiog de ὃ Aayov 


΄ 


ww; Ἢ ’ ’ m x > - > .- 
λέγει τὴν εαρείου μητέρα δεηϑγναι ὑττὲρ αὐτῶν “2εξαγ-- 
έ ᾿ς | ͵ ὶἨΉ ͵ Ä N = 


ν ἢ 


N - ’ x / γ - c ’ 
ὅρου δοῦναι σφισι τὴν χωραν OLZEV. ὁ «(ρος δὲ ὃ σιν- 


€ «.«». ἡ 


ὃ 7 ct’ » / « x \ f 
ταχϑεις 1,Y LTZTOL. EG ELOC E/UTOV CU ὑσερξυ για STEVLOZO- 


\ ͵ ’ ͵ > » y 37-7 
σια και zrovBara τρισμύρια. Yonparı γάρ οὐχ ἡ» OVStoug 
Ὺ ͵ Ἕ ͵ in ὁ! - ἐ . 


fallend und vielleicht mit Gronov ἢ, TEOVEZTOVULLEVOT, 2. 2,2 
hinter ὑπασπιστιίς zu stellen. b. ὅσα ἔτη 


‚2.1, 27,4. — χὴν 
ὁ, ἐν um 


᾿ , wohl riehtiger mit “Ἱκοείου μητέρα, die Sisygambis; 
Schm. a, — οἱ δέ, andere nach Gurtius 9, 3, 12 sprachen die 
aber (z. 1, 5, 1), etwas hart statt Uxier desshalb ihre Fürbitte an, 
ἄλλοι δέ oder οἱ ἄλλοι δέ, doch weil ihr Satrap Madates ihre 
in Beziehung zu αὐτῶν zu fassen. Schwestertochter zur Frau hatte. 

d. ἔτι πρόσϑεν, τ. 4, 22,9. — Dies stimmt nicht mit ὃ. 1 bei Arr. 
βιαζομένους, wenn sie zurückge- — φόρος, anders Curtius: agros 
drängt würden. sine tributo colere permisit. 
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EZAN.IPOY 


- > - «ς - .4.2 \ 
, δρνάζεσθϑαι. ἀλλὰ νομεῖς αὐτῶν Ol στολλοι 


> \ : 
οὐδὲ yn οἵα εἐργαςξ 
ἤσαν. 

͵ 
18 Ex de 


« 


LTTTTEAG UL 


TOUTOL L(t 


ξ 


J4 JR, (ΤΟ rd Ql 
Eerovc ZaL 000OL ((Δλοὲι τῶι 


’ ἢ Ξ 
4 en» {{κποιιεν νι. EZ/1EU7VEl, WG 


σιιεγὸοιι SU) 
τ y 


ZUaTa Ti) (ἀπ τὸ» 2) 


_ 


χιεΐοηὺς τοὺς \Iazsdorag 


« ᾿ \ ? \ 
.TLOLZNP καὶὶ Τοὺς ( 
a - y/ 

«4 IOUC IOZSOLUÜG Ik 
E7TEL TUC TUUA 


͵ 


ἐς 


τετειχιχοταὰ τας 


) - 
υτοὶ 


͵ 
Ἵ 


UI/WOLE 


> 


Fruuazovg και 


ὃς Ileooas (φέρουσαν. 


r0O00PH MOL ς ί 


El στιοιυ δ) ἰ 1,}" 


ἡ) Aorohcat “ώνγν TO Ileoowv GATOLITNV, 
2 τ »ὔ ww . , : ) 

TETOUZLIUTOLOVG ἔχοντα, ἐττίξας ὁὲ ES 

τ ᾿ : ν ᾿ = \ ’ y 

χαὶ τοῦ 7 TI) τείχει ἑστοα- 

αι GAUTOL TOOLS tin TEL/ Ü 


γγοῦδοι 


ἐν σκευοφόρα χαὺ τοὺς Θεσσαλοὺς 


\ 


τοὺς ιἰσϑοίοροι a οὺς 


’ . ’ ? ἡ7ι} 
OTDUATEUIATOTG pagpl TEON) (WITAL- 


« ᾿ \ 


’ » 
Ψ Ilsooag ἄγειν 
\ \ 
«ὐτὸς δὲ 


ν a \ Ἢ Ἢ Be 
araladwr za τὴ} LZCTEOV 
f f ᾿ Ἢ ν) 2 n 
ZEIT EC χαι τοὺς A; ρια- 
Ἢ - ᾿ - 4 

Öree 7(2}}" 0OG))., (JG 


͵ ͵ 


ıo Ὶ ’ a Bi 
Ilsooıdac (ufI4EIO, “αι «μι Dave 


’ 


TEOUG μὲν 


ὁ Le Ertzazodiorg, δια- 


> nn Pi 
‚IleScvrdonrv. 
n 


ZUTEOTORTOTLEÖEULIUTO' 


y m - 


τὴν στοκατιὰν ErinyEe τὰ τείχει. 


4 ἰ 


y ! « m E \ ne pe 
Epaiveto cugednrat ZU σολλας 


γ 1. { 


΄ἷ 


«.. ἢ 
αὐτὸν ἐλάμβανον ἐξ ὑπερδεξίου TE Z0- 


> - 


XD) Hart. ottErVrOLl, Inte {ἐν ITO/WOEL 


τῶν δὲ αἰχμαλώτων 


(ἰ Γ[(),.}»". WC 


odor 


Sec, die zwischen 
Uxier und Persis 
susisehen 

) oder Plor- 

27. Curtius Ὁ, 
annlen Engpässe, INSO 
den Weg nach Susa be- 
nun TETOUZIOUVOL IUC, 
Curtius ὅ. 3, 17, 
300 Reiter 


eben so 


viel Fusstruppe:ı und 
Dind. 


. ἵ 
inta [10}}0 sta- 


unt, Curlius v, 


(LOROUIPTV ((ΛΑῊν 


εἰσ τι κοςε  ϑεῖν TOW ττῦλων, 


, 


σι εν }} ἐπι εικο. ρα ερον 


+ 93. nach Diedor 17. δ mit er- 


heblichem Verlust an Tedten und 


Verwundeten. 
I. efyuedormr, Plut. Alex. 31: 
4 ᾶ, 

Τῆς οἐ ΠΠεοσίθως οὐ" ἢ ἡ Ort Τος- 
͵ " ἃ = % 
χύτητα dvasup Jov zat ULeTTo- 
verreoreron Περσῶν 


uerns ὑπ } 
ZUZFOV 


od EZEIEILLEGE) 


vivyperai Tıyus 


πολὺν ἡγε" αὐτῷ 


ἐχουσὴς οὖ ᾿ Ψ 
δ λωσσος ((}" 2) 0.) IoS £Z 7IUTOOS 
Avztov, πητρὸς ὧδε Περσίδος 
yEyorıns, or ıyaaıy ἔτι παιδὸς 09- 
τος ᾿λεξά) don In! [Ivi}iav M00- 
εἰπεῖν. ὡς λύχος ἔσται χει ηγε- 
ιὦ 1" ᾿1λεξάνδου τῆς ἐπὶ 1ΠΠέρσιις 
πορείας: ähnlich Polyaen. 2.2 


und Curtius. — Aoarteoorv, Curtius 
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» 


\ > -- F = ; i 4 
μὲν αὐτοῦ καταλειίτιει ἔπι στρατογτέδου, τὴν TE αὑτοῦ 


(ξ 3 αὶ ‘v Π]ελείά: “οὶ ᾿ ξ m γη 
τάξιν ἔχοντα καὶ τὴῶἍἦνΝν ἢ]ελεάγρου καὶ τῶν τοξοτῶν ὀλίγους 
\ m « , ᾽ , ä ὃς 
χαὺ τῶν ἐτίζγξων ὃς TTEVTAAOTLOTG, χαὶ τιροστάττει αὐτῷ, 
᾿ ἢ, 
2 ν 3 ν᾿ ’ c \ y/ ὦ 
ἐπειδὰν ἐχκττεριελη λυϑότα αὑτὸν αἰσϑηται χαὶ ττροσάγοντα 
γ) - Ξ ie » ὩΣ Ὸς ; 
ἤδη τῷ στρατοτιέδῳ τῶν ]Π]δρσῶν (αἰσϑήσεσϑαι δὲ οἱ 
an ie Be ΟΝ ’ n N. A 2 5 x 
χαλετιῶς, σι ει" γὰρ αὐτὰ) τίς σαλγιι) γας), τοτξ ὅδε 
- - ’ ᾿ 4 Ἢ > Ε 5 Σ 
προσβαλεῖν τῷ τείχει" αὐτὸς δὲ χροὐχώρει νύχτωρ, Kai 
4.3 x y ει 4 οἷ % y% y , ) , , Ἁ ( 
διελϑὼν ὅσοι EZÜATOV OTAOLOVS UVA ‚anfßaveı τοὺς VITUOTEL- 


x x Ἢ ᾿ >. 5 = . ᾿ 
στὰς “αι ΤΊ͵,} Π]ερδιίχκχοι' ΤΣ} κι! TV roEorimy τοὺς s0t- 


͵ x Η͂ > “ Ξ 3. ἦ - 
poraroıg za τοὺς σίγριανεις ze 1m ἑταίρων τὴν ἴλην 
- L / j 
\ 7 Ἁ x ᾿ Ἀ ,ὔ x 
τὴν βασιλικὴν καὶ TErguoyiar zroog τα μίαν Iarcızıv, 
a) » ἤν Ἂς - | f 


\ er. ’ γ} , ! « y 
χαι ξὺν TOVTOIS mel Eittzanilag ὡς € 


\ \ ’ δ... Ὁ « 
ıL τὰς πιλας ἵν οἱ 


᾽ ’ 3 
αἰχμάλωτοι 1 


> 7 x \ ’ x ‚ 
γον. Auvvrar de χαὶ (ϑιλώταν καὶ Koivov 


͵ 
δὼ χ}} , \ j πὰς se x \ y/ > x \ 
τὴν ἀλλὴν oOTgarıav ὡς Errt TO τιεδίον ἄγειν χαὶ τὸν 7r0- 
\ ἢ ΑΕ οι δες x - EN 5 >. x ’ ᾽ ’ 
ταμον ὧν ἔχρ᾽» zregagaı Lovra τι ΠΠ}έρσας γεφυροῦν ἐχέ- 
> x . 77} c x “ \ \ 

n y* . a) ͵ Mn - yo.“ “ P - N , 
λευσεν" αὐτὸς δὲ NE 000) χαλεσινν χαὶ τραχεῖαν χαὶ ταύ- 
τὴν δρύμω), τὸ τοὺ Tye r uEvr δὲ) ποι ; 

ρόμῳ tohU Ye τὴ} μὲν δι) σπιρώτην φυλαχὴν 

San Ω A u + ον , τ᾿ > ον ’ \ m 
τῶν βαρβάρων zroiv (εοὺς Eirtzregev διξρϑειρε χαὶ τῶν 


' Ὁ ὦ ‘er ) Er Ge ἢ x « , n N 
devreow) τοὺς “τολλοις τς Τριιὺς δὲ OL πλείους dıepv- 


\ > ἃ « Ὶ : : : 5 δι 
γον, καὶ οὐδὲ οὗτοι εἰς τὸ στρατόπεδον τὸ Yoroßapkdrov 
“ u) = 
» ἃ 


ἔφυγον, ἀλλ᾽ αἰτόϑεν ὡς εἶγο = PR, 
pr) ᾽ ls VE ς EIYOV EL TU 00), TTEMWODNLEVOL, 


nn 


2 a ( ς΄ x \ ce > R 5 ἧς 
ὥστε ἔλαϑεν ὑτιὺ τὴν ἕω ἐτειτιεσιὺν τῷ σιρατοπιέδω τῶν 
7) f N { 


. f Ί το , c 
{{ t " 7 ἢ >) : : "ἃ 
(μα μὲν χιρησέβαλλε τῇὴ τάφρῳ, apa δὲ 


“ 


’ x 
πολεμίων. ci 
Ἀ \ c ΓΔ, μ᾿ ana ’ ’ : - > \ r ’ x 
x αἱ σαλπιγγες ἐσ μαινον τοῖς (ἀμφὶ Koaregov, καὶ 


Κράτερος πιροσὴγε τῷ προτειχίσματι. οἱ τιολέμιοι δὲ 


ὃ, 4, 11: Cratero ad custodiam 
castrorum relictlo cum peditibus 
quis assueverat et üis copüs quas 
Meleager ducebat elsagittarüüs equi- 
ubus M praecipit, ul castrorum 
specie manente plures de industria 
ignes fieri imperet, quo magis bar- 
bari credant ipsum regem in caslris 


σε" δὲ χρημ δὴ χώραν σερίσας 
yıoadorıs Bartrelarsg za rolklaig 
guvuysı διειλημμένην. und aus- 
luhrlicher Gurtius 5, 4, 18. 

b. τοῦ roteuor, wahrscheinlich 
d. /raxes, Strabo, 15, 3 p. 729: 
σιρὺς καὐτὴ τὴ TTeooaınola τὸν 
᾽ φῳ, Mc 8 ν 
“ράξην θιέβη (hr.), “ἃ, BEORT. 
6350. Reg. unter Aouösns. — πρὶν ya- 

ὃ. διελών, die Schwierigkeiten ovs, πρίν» mit d. Genit. = πρό ist 
schildern Diodor a. a. O.: διηλήεν bei älteren Schriftstellern äusserst 
erg Τὴ} « λυχτος, selten, häufiger bei späteren. 

y 4 . - 4 eher: - nz Ἵ ‘ “ἢ 
πολλὴν μὲν πατήσας yıova, πί- I. wg &yov, z. 1,13, 7. 
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" ; . ey > ae en. "δὲ na nv x nn / 
TTLUEYTOYVEV ÜUPIBOAOL YLyYYoONEVOL Οὐδὲ ES YEIQUG ἑλϑοντες 


aa ᾿ ἂν Ἢ y/ - \ > a » 4 
ἀλλὰ παγταχοΐί γὰρ 61070770, τ μὲν Alesav- 


. 


y ’ Yan 
ersireiuievov, ἀλλῃ de 


τῶν ἀμφὶ Κράτερον σεαρα- 


Q ; πος ) , : ξ ὶ 
ϑεύντων, ὥστε ἠναγχάσϑησαν οἱ ττολλοὶ αὐτῶν ἐς τὰ 


΄ 


N > 4 
τειχὴ αττοστρειμαντες pe γει1 


x - αν . ἡ γ} . 
ZEEOS τῶν Maxzedorwrv non. 


r ᾽» ’ ( 


ἤγετο δὲ χαὶ τὰ τείχη 
ELYETO καί Ta τείχη 


) a 1% x m > \ 
A) esardgas γὰρ τοῦτο αὑτὸ 


orreo ξυνέβη ὑτεοτογτῆσας Πτολεμαῖον ατιολελοίττεει αὐτοῦ, 


͵ 


γ) 


> 


ΞΕ R) 
ἔχοντα τῶν Trelwv ς τρισχιλίους, ὥστε οἱ μὲν τιλεῖστοι 


Es , ς . Ἧ ) ) 
τὼν βαρβάρων Ev χερσί 7ı DOGS τῶν Maxzedorwv zarezorst noav' 


au 


(( γ 
7 Ευγἢ: 


- Ω “πε “}ὔ N ἕω Ἵ . > er Ἵ " - 
( οβέρᾳ γενοιιξν) FZUTa TWV ON 


ud 


\ 


-- ων ἢ : ) να ν) \ ( > o .y ξλ 
νῶν ῥίιμαντες ἀπώλοντο αὐτὸς δὲ ὃ “ριοβαρξανης ξυν 
| . ( ω- (5. “ 


on ( Ἂ γ \ > 
ὁλίγοις τεσ» ἐς Ta 00% 
) ἡ 3.» N b 
““λέξανδρος δὲ στιουδὴ 

- vun u, 


\ 


ἤ d 1 ο ἢ 7) ἣ 
uov, χαὶ zarahaußareı nOr 


> ] 
(71 {017}, 


ri x 


Yy > γ \ 
αὐσις ἢγὲν ὡς EITL τοῦ 7TOTA- 


, , > > - ’ 
TTETTOLMLEVNYV E7L CUTOL yEpV- 


N 04 re FR; a "ΩΤ 2 ᾿ : Ur ὲ 
ραν, καὶ διαβαίνει ξὺν τῇ στρατιζί εὐτετετῶς. ἐντεῦϑεν δὲ 


3 ἐν υ 7 ͵ 
αὖϑις στιουδὴ ἤ λαι ψγὲν ἐς Πέρσας, ὥστε ἔρϑη ἀφιχέσϑαι 


\ \ 
τὰ χρήματα διαρτιάσασϑαι τοὺς φύλακας. ἔλαβε δὲ καὶ 


ἐν Πασαργάδαις 7 ca ἐν τοῖς Kvoov τοῦ τιρώτου 
ξ} ασαργάδαις χρήματα ev τοις (voo1 TOU στ ) 


8. ἀμιρίβολοι, hier in der eigent- 
lichen ausdrücklich für Arr. von 
Kustathius z. Hom. Odyss. « p.1406 
bemerkten Bedeutung, 5. 2. 2, 23,3. 

9. «αὐτοῦ, κατὰ τὰ τείχη (Schm.): 
die Feinde konnten weder vor- noch 
rückwärts, dort von Alexander, 
hier von Craterus nach den inzwi- 
schen auch besetzten Befestigungen 
zurückgewiesen. — οἱ πλεῖστοι. 
Plut. Alex. 91: ypaıpst YO καὐτὸς 
(ὡς » ομέξων ea re TOUTO AVUOTTEAtıy 
ἐχέλεινεγνν «to σφάττεσϑαι τοὺς (}-- 

Ἶ (στους, nümli ch um Andere von 
ähnlichen Versuchen abzuschrecken 

). — ofıpavrtss, 2. 2, 4.1. — 
anders Curtius ὃ, 4, 33: 
nediam aciem Macedo- 
nullo suorum alque 

712 wine οὐ Persepolim 
ıre [eslinans. Ned d 
his exelusus renovalo 


ἐς Πεοσέπο- 


> 


Jıy. — IT«eoaoyadaıı oder IT«oap- 
yad«, ἃ. ἢ. Schatzkammer der Per- 
ser, die alte von Cyrus nach sei- 
nem Siege über Astyages gegrün- 
dete Hauptstadt von Persien im 
hohlen Persis an der Grenze Har- 
maniens südöstlich von Persepolis. 
Sie mit Einigen für identisch mit 
Persepolis zu halten, ist nach die- 
ser Stelle und 7,1, 1 sprac hlich un- 
möglich. — τοῦ πρώτωι, des äl- 
tern. In Einzelnheiten abweichend 
stimmen Plut. Alex. 37. Gurtius 5, 
6, 9 und Diodor darin überein, dass 
die Beute ungeheuer gewesen, z.B. 
Diod. 17. Tl: οὗτοι δὲ ἀπὸ Κύρου 
τοῦ πιο τ γι" ITeoomv βασιλεύσαν- 
TOS "αν τ ὑσι χει ἐγ ὧῬ χαὶι- 
0WY ροισμένων 10V 000000 
ἔγεμον av; voon TE rc χρυσοῦ" 
ευρέώωησᾳαι “ἃ 0 ἐν «αὐτοῖς δωώδεχα 
μυρία ες Lech ro: zur Fortschaf- 


fung mussten Kameele von Susa u, 


jabylon kommen. 
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ϑησαυροῖς. σατράτιην μὲν δὴ 
Ἢ ἔν: ’ 
τὴν τὸν Peonut$oov zraid ’ 
Γῆ: μέϑρι (θα τὰ βασίλεια δὲ τὰ ΠΠ]ερσιχὰ 
EVETTON) σε, Παρμενίωνος σωΐ Eeiv σὶ AU; βουλει' Ὅντος, 1 & TE ἄλλα 
»/ ) Ἴ 2 
dr ἀττολλύναι καὶ ὁτι 
οὐχ ὡσαύτως σροσέξουσιν αὐτῷ οἱ χατὰ τὴν 
ἱ ᾿ 

2 γ3ει > m 2 

ϑρώτίοι, ὡς οὐδὲ αὐτῷ EITWZOTI 


χαὶ ὅτι οὐ χαλὸν αὐ τοῦ χτήματα 


> 4 77 
“Ἵσιαν αν-- 
Br κατέχειν τῆς “σίας 11V 
ἀρχὴν, αλλ ἐγιελϑεῖν μόνον γνιχιῦντα. 
QL , 

ἐϑέλειν Πέρσας ἔζασχεν dr) 


(ὧν ἐστὶ τὴν “1 λλάδα ἐλά-. 
σαντες τὰς : 


> fi ’ ’ 
TE Adıvag “ατέσχαιμαν Hal Ta ἱερὰ ἐνέτρῃη.-- 
σαν, 99 
v, χαὶ ὅσα ἄλλα χκαχὰ τοὺς “Ελληνας εἰργάσαντο 
ς z ) 
τούτων δίχας λαβεῖν AN οὐ; 


σαι τοῦτο 


« \ 
VTTEO 
ἐμοὶ δοχεῖ σὺν yon δρα- 

ι Ὗ 
ve Ai Ircd 
e a , ξιοδρος οὐδὲ εἰγαί εἰς «(ἰ) ΠΙερσιὼν 
τῶν σχιάλαι τιμωρία. 


Terra δὲ ὃ 
(( 7 ) sct Mnd 
X; πραξάμενος σιροὺ χώρει Ertt Mr, δίας: 19 


᾽ -ν 
ἔχει γὰρ ἐ; χυνϑαάνετο εἶναι “1αρεῖον. 


γνώμην δὲ στε rointo 
Δαρεῖος, εἰ μὲν ἐχτὶ Σούσων 


χαὶ Βοἠβυλῶνος μένοι “21λέξ 


avdoog τοῦ 7 
ρος, αἰτοῦ σχιροσμένειν χαὶ αὐτὸς ἐν Mjdoıs, εἰ δή 


τι γεωτερισῷ υν ἀμφ᾽ A) 
ισϑείη τῶι ἀμφ AbESardgor- AR ἐλαύΐνοι ἐπ᾽ 


, ) ς }; - ws 4 

αὐτόν, αὐτὸς δὲ ww ἐξναι τὴν ἐγχεὶ ΠΠ]αρϑιαίουις τε zul 
Ὑρχανίαν, ἐστε Erri άχτρα τη,» ᾿ 
χαὶ ἃ] T000V στοιῶν “Αλεξάνδρῳ 


δὴ γυναῖχας χαὶ τὴν ἄλλην τὴν 


= 4 ’ - 
TE χωραν φϑείρων τεᾶσαν 


γ) > > C \ 
ET aup αὐτὸν κατα- 


σχευὴν χαὶ τὰς ἀριιο μαξαᾳ cc  ασιίαο 1 : 
ρ, Sag ἐχτὶ τὰς K αἀσήτίας καλουμένας 
11. αὑτοῦ ΧῚ N HUT non, elwas eine Beschi 
Kran bereits sein E ige a a hen: aueh bereute Ν PRENG 
den. -“-τί τε ὦ ΛΑ, τ. ἢ. 14. That weg 
12. τι ὠρη σιισ a a 5 
6,1: (Alex.) ducel nullamı infe slin- τς 
rem urbem Graecis esse quam γ6- 19. vr "7147 
giam veterum Pi fsidis rezumn; hine ἃς ΒΑ τῶν N. > eh ir bl, 
ls immensa azmina infusa, June καὐτὸς δέ, der Nael | δ a Ye u 
areum prius, dein Nerrem Enro- per 


gensalz gedacht und dieser zus 

Ἢ | fr d dieser zusam- 
h impnum inlulisse bellum: erci- mengedrängt stalt: εὐ SE 21, = 

» Yv 
do Ullius parentandum rsse maori- er κεἰ ἈΞ ᾿ we 
A = a ewıor A)., αὐτὸς in μέγει' 
ie hat Alexanders ist (ὦ di Ferecı. x 2] 2 3 

E eraa, vgl. 21,5. 24.3. 5 
erschieden beurtheilt worden: un- Ib, 1. =, > FAR 


befang e 
gene Betr: achtung kaı in ji 
{ ın in ihr 2 ) (ἕκς : it V 
schwerlich etwas Anderes als einen här ὃς Ri ne: μὰ ee 
en Γ gen, die man auf- und zuziehen 
ei leidenschaftlichsten ÜUeber- konnte, Rutschen für Frauen. ji 
auen, im 


eilung in se » . 
δ᾽) einer Ausrede δέχας λα- Gegensatz zum ollenen Wagen 
3 


Per — nur 
Be die 
‚s.6,30, 1. Plut. Alex. ΣΝ ο το. 


nv) Pur ‘, eben so Ὁ enig wie dein 


Περσῶν κατέσε σε Φρασαύρ- 11 


ὁ δὲ τιμωρὶ σασϑὥαι 12 


h Ξ 3 4 [4 « ’ \ x 
τὴν πρόσω οδόν. Tag μὲν 2 


u. ae ee 


τ᾿ Ἢ Rn 
ER TER ΓΤ 
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ur 


ur, ᾿ς ᾿ ᾿ | 
γκύλας πέμπει" αὐτὸς δὲ ξὺν τῇ Övvaueı χ ΤΩ] 
γ 


TTOROOVYTLWV διυνειλέεγτο αὐτί τοοσέιιξνεν ἐν Ex IJUTUVOLG. 
= - ᾿ ἣν . - Ἶ 
> ’ > 


ταῦτα ἀχοίων ᾿“4λέξανδρος προύχωρει erri Mndiag. καὶ 


Παραιτάχας uEv ES τὴν χώραν αὐτῶν ειιβαλωὼν χατεστρέε- 


\ γ -» y -- ); > ᾿᾽ ἃ » Ο . 
WATO χαὶ σατραπξυειν ἑταξὲν αὑτῶν ξαϑρην ΤΟΊ “4βου- 


ἣ ω , ’ ’ / =‘ . Su 7 
λίτου τοῦ ἱπροότερον)] Zovowv σατραήεου ΤΖεαιθα. αὕτος VE 

RP MINE L 9. ὦ ar. ἃ διυγιυχιὺο eın Ζαρεῖοο ἄπ 
WE ἡγγελϑη κατὰ τὴν 0009 OTL EYYWAWG Ei, 00ELOG α! 
υ 


ji N Ἂ ’ Ὰ a ἂν - Α ; <, , 
ταν TE αὐτῷ ὡς ES μαχὴν χαι αὐσις διακινδυνεύειν (ὥΣχυ- 
' ἬΝ ν N AV c 4 » 
ac TE γὰρ αὐτῷ nxeır, “at Καοθουσιους ξυμμαχοις) TO 
- ‘ j - - wo ἤν. » 


μὲν ὑπτοζύγια καὶ τοὺς τούτων φύλαχας χαὶ τὴν ἄλλη: 
κατασλχ ευν ἕσεσϑαι ἐχὲ δυσδ' 1 ἢ στραῖ 10 de en? ἄλλη: 
ἀναλαβὼν ἦγεν ἐσταλμένους ὡς ἕς μάχην. al ἀφικνεῖται 
δωδεχάτη ἡμέρᾳ ἐς Mndiar. ἔνϑα EZuadev οὐχ οὖσαν 
ἀξιόμαχοΣ δύναμιν Ταρείῳ οὐδὲ Kador σίοι Ο 7, Sy ϑας 
αὐτῷ ξυμμάχους ἥχοντας, ἀλλ΄ ὅτι φεύγει: E 


Aupvesıiog' 0 dE Ei UOAAOV NYE ITTOVON. υς VE ÜITElYE 


i4 ud 
> A 4) in. ᾿ - τ N Ν " Γ Ἰ er f δὴν ᾿. »7. u I 1 ἴ 
Εχβαταγωλ 0002 zoLtn μερί ) 000VY, EVTÜUVUS (1 vo 
) m , { > 2 ᾿ f > == 
αὐτί Bıoravnc OÖ YO TOLl, του 7τ00 Taoeıoı DAGLAE - 


ri ) 


σαντος Ileoowv° )C ÜTENYYELHEV oOTL Taoeıog ἐς 


a ’ 


JTEUTTTNV γμεθαν δεῖ TTEDEUYWG , δχίὺν TU TE χρη ματα δχ 


N γ { 4 Ar ) r y ς-,Ὺ ." 
ἹΠήδων ἐς ἑπταχισχίλια ταλαντὰ καὶ στρατιαᾶν ἐτέπεδας 
' | 


us EC τρισχιλίους, γτεζους ὃς ἐς ἑξαχισχιλίους. 


I» \ ᾿ > ὦ Ἢ ᾿ ? - ' » ; - 
EI δὲ ἐς Ἔχβατανα «“λέξανορος τοὺς μὲν Geo 
σαλοὺς ITTTTERG χαιὶ τοὺς αλλοὺυς ξυμμαχοὺς GTTOTTEUTTEL 
- ) > 


ὀπίσω ἐπὶ ϑαλασσαν, τὸν τε μισϑοι ἀποδοὺς αὑτοὶς © 


mm rn 
ως 


᾿ u ; " ) x = “ 
τὸν ξυντεταγμένον Kal δισχίλια παρ αὐτοῦ vahım 


1,9 aus bestimmend seit. — &x Mn 


ὥρμα. — παρόντων, z. 1. 9, 10, — 
πρότερον, Ist sachlich falsch. Abul. δὼν ἰδὲ mit ἔχων zu verbinden, 
war und blieb damals Satrap von wenn nicht τὰ 22 ΠΗ͂. mit hr. 


᾿ ' a ᾿ 2 2 ᾿ ᾿ ‘ ‘ 
Susa, erst später (7, 4, 1) wurde lesen, vgl. ὃ. 7, doch auch z. Z, 


Φ > 
sıch, £rıı- 


, 


er hingerichtet (Schm.). i. 10 αὐτοῦ, aus | 
ἐσταλμέμους. z. 1, 13, 2. διδόγαι von freiwilliger Zugabe 


1 

I. ουὐσαν — δύναμεν, z. 2, ὃ, 1. zur bedungenen Löhnung auch {ὦ 

D 08, 2:1, τὸ, υ. 12. 2; wie Diodor 17, 74 sagt, er 
den Zeitpunkt angebend, hielt der einzelne Reiter 1 Talent 

bis zu welchem hin der gegenwär der Fusssoldat 10 Minen; 2000 Ta- 

tige Zustand sich erstreckt, wir lente als Summe des Geschenks 

vom entgegengesetzten Standpunkte giebt Plut. Alex. 42 an. Uebrigens 
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22 ) SR ° δα, 32 2.45 ER 24 ( - > 

errioovg' οστις ὃὲ ἐδίᾳ βούλοιτο Erı μισϑοφορεῖν παρ 
3 m Be dt , £ x A \ a) ; « > 

αὐτῷ, ἀπογραφεσϑαι ξχελευσε᾽ χαὶ ἐγένοντο οἱ ασπογρα- 


’ ᾿ ) Jar In f} aa γῖὰϑὲ x n N “« 17 «5 
ἱνάμενοι οὐχ ολιγοι" Επόχιλλον δὲ τὸν Πολυειδοῦς Erafe 
Α γα) 10H y 3 N ( 2 \ νυ να « , Yan 
χαταγαγειν αὐτοὺς ὡς ἔπι ϑαλασσαν, ἱππέας ἄλλους 
4 , 2 > ᾿- ον > > ( \ n 4 , 
ἔχοντα ES φυλαχὴν αὑτῶν" οἱ γὰρ Θεσσαλοι τοὺς ἵππους 


) ἣν > } rt Br= . 18 N‘ Er. 7 ’ τ y Ὑ ı\ f 
αὐτου ἀπέδοντο. ἐπέστειλε δὲ χαὶ Mevntı, Erteıdav ἀφί- 
ΞΕ ᾿ "» ze \ Oo. mn gez 6 x y n_ fi mn ci > Ἢ 
κωνται EITL ϑαάλασσαν, χαὶ ἐπιμεληϑῆναι ὅπως ὃπι τριη- 

- ’ Zi ας, By ΟῚ ν}} 2 - ᾿ n - ἐ 
ρῶν κομισϑήσονται ἐς Εὐβοιαν. Παρμενίωνα δὲ προσ- 
f ξ - ἢ - ; \ y ες οἷαι .«-- Ὕ \ γ} 
ETOSE τὰ χρήματα τὰ δὰ Ileoowv AOUL-OUEVA EIS τὴν αΥραν 

Ἵ ἰ - ' - I “ 

\ } > „a ( , ᾿ ταὶ A x \ { Im m 
τὴν ἐν ἔχβατανγοις χαταϑέσϑαι χαὶ Aorcakıy παραδοῦναι: 
c ᾿ a : \ "Ἶ \ - ’ > " \ n x 
Aortakov γὰρ ETTL τον YONUOTWV MITEALITTE Kal φυλαχΊ v 

n vu ji ͵ 

-- > 7 - a ἢ C Ss we; \® \ 

τῶν χρημάτων Maxredovag ἐς ξξαχισχιλίους καὶ Irstrzreac καὶ 


᾿ μ᾽ \ γ)ὰ I ) \ x ’ Ἷ ze ἢ 

Wwıkovg ολίγους" αὐτὸν δὲ Παρμενίωνα τοὺς ξένους ἀνα- 

7 Q, \ \ ἂν \ / Yan ἊΨ Ir m 

kapovra χαὶ τοὺς Θρᾷχας χαὶ ὅσοι ἄλλοι ἱπατεῖς ἔξω τῆς 
.“' 5 - - i »- 


{ - « > \ Ἢ 
LITTLOU τῆς ETÜLOLANG 7TTXOUX TNV 


τὴν Καδουσίων 
ἐλαύνειν ἐς Ὑγρχανίαν. Κλείτῳ δὲ τῷ τῆς βασιλικῆς ἴλης 
ἡγεμόνι ἐπέστειλεν, ἐπειδὰν ἐκ Σούσων εἰς Ἐχβάτανα 
ἀφίκηται, καταλέλειτιτο γὰρ ἐν Σούσοις ἀρρωστῶν, ἀναλα- 
βόντα τοὺς Maxrsdövag τοὺς ἐπὶ τῶν χρημάτων τότε ὕπο- 
λειφϑέντας, ἰένα ἣν ἐπὶ Παρϑυαίους, ἵνα καὶ αὐτὸς 
ηξειν ξιιελλεν. 


> \ \ > εκ > \ n - «Β ’ \ 
Avtoc de avarapwv τὴν TE ἵσχεστον τῶν δταίρων Kal 


4 f ᾿ Ἢ \ 1 « c 
τοὺς 7T00000U0vVG καὶ τοὺς μισϑοφοόρους 17 ceag, ὧν Ἔρί- 
ἰ yore ς; 6 


Fr . Bun 2 \ \ a \ , \ I/$m u 
γυιὸς ἡγείτο, καὶ τὴν φάλαγγα τὴν Maxedovınnv ξξω τῶν 


ETTL τοῖς χρήμασι ταχϑέντων Kal τοὺς τοξότας Aal τοὺς 
b) 


> =, ne Ἀ ») ἡ ᾿ ς ἜΝ ᾿ - en Ἢ Ν 
“Ἵγριανας ἤλαυνεν ὡς ἐπὶ Aageiov. χαὶ αὐτῷ κατὰ ΤῊν 


ὁδὸν σπουδῇ γιγνομένην τῶν TE στρατιωτῶν πολλοὶ χά- 


En ( ΞΡ 5 - \ ᾿ ) f * Jan \ \ a 
UVOVTES VITEAELTTOVTO χαὶ ἵσποι ἀπέ ϑνησχον" ἀλλὰ KL ὡς 
HF £ . ) τα 3 ν ΚΒ C Γ) εν x < u: ὁ 2 7 ( Ζ Υ 2 ν ἃ 
ἡγε, χαὶ ἀφικνεῖται ἐς Payag ἑνδεχάτῃ ἡμέρᾳ. διέχει δὲ 

x x gr ς z > \ Bi - = ’ : am ζ.ςον « [4 
ὁ χῶρος οὗτος ἀπὸ τῶν Κασπίων πυλῶν 0009 ἡμέρας 


schickte sie Alexander nach 5, 27. seinen Namen in die Liste eintra- 
> von Bactra aus heim, nicht von gen lassen. — M&vynrı, 5. 16, 10. 
Ecbatana (Schm.). 7. αὐτὸν δέ: προσέταξ 

6. ἰδίᾳ, auf eigene Hand, im 20. 1. ὑπελείποντο --- ἀπέϑηνη- 
(Gsegensatz zu den «7zo χοιγοῦ. δη- σΣοΟ». suecessiv. 
μοσίᾳ, ἀπὸ πόλεως gestellten 2. διέχει, Strabo 11, 9 p. 514 be- 
Miethstruppen. — ἀπογράφεσθαι, stimmt nach Apollodor die Entfer- 

Arrıan I], 2. Aufl 13 


o 


AAEZAN 


( 


ya ΠῚ } μ᾿ ’ - 
ἐλαύνοντι ὡς AktSavdoog NYe. 


IPO) 


: Δαρεῖος δὲ ἐφϑάχει 


ἐ 


γεαρεληλι WC ELOW TU χυλῶν (ὦ Kao Γ{(». Τ(υ} 


(ρευγόντων 7αοείὼ zro4koı μὲν ἀπολιπόντες AUTOV 


a y 


r 


““λεξανόρου opag Evi διδοσαν. ““λέξανδοος δὲ ὡς 
- ἑψ > 


ἃς 


« 


TOTU 7tO0ac aıor El 


! 


EOÜUC TÜL ÜAVATTUUVOUS τὸν OTDUTOV 


ξ 
> , 


x 


Ζαρειου ξυνειλημμένος za 


> “- » » 


ι " »» 
EITL TOR Οὕτυν ἑχαστοιε 0 


ἀπέδειξεν ᾿Οξυδάτυην. Ilzoon 


TEXWOEOLY, οὐχ OkLyYot 


k 


7αοεῖον. ἐξ νος Το ι TEVTE 
Hh Öti co 1a GATOATENV 
> ᾿ ν᾿ εἰ > , Ἢ 
{ vVooG, OC ET γχα € TTOOG 
>oVoote ELIOYOLEVOG* τοῦτο 


« 


αὐτῷ EC 7TLOTIV N rooc “““λέξανθρον" αὑτὸς DE ὡς 
Ι Ἂ; . 


Ἴ ἱ 
ΠΠ|αοϑυαιουςο Ye. πο 7 TOWTN LHEV 7TOOTC TUÜIC ασπίίαις 
DS = ͵ " 


i# ͵ 


“- . ὦ 
σιυλαιϊιο EOTOATO ὙΠ ΣΕ ἘΣ 
Ν- - 1 


> > 


TTUAWY EOTE OLKOVUEVÜ NV. 


ἢ 


c ‚ 
OTL EeontLov (A 


zeeurteı Κοῖνον Zuv IresteVOL TE Kal τῶ] 


“ 


Και Ev τούτῳ agpırveitaı 


o\ 


, un; m 
ELOW TTUONAJSE TWI 
= 


ETTLOLTLOOULEVOC 0E αὐτόϑεν, 


R) > 


2 TTO00( χί )0 0 ἤκουεν, δ toovoLLINV EX- 


» 


telWwı OA, OLC. 


UUVTOI ’TrO TOI Ta- 


͵ 


DELOU OTDUATOTTEOO Bayıoravns, Baßv/Awvrıoc avno To 


γνωρίμων at ξδυν τούτω 


> n 


Aı 


LI Υ SOC Ταῦ] Ἡαΐζαιοι LÜL- 


) - 


δων. OVUTOL αΤεῇγγεέλαν τι ναβι οςανὴς TE, χιλεαρχῆς Ta 


τὸ 


ξὺν Ζαρείῳ φευγόντων {πτττέων, wat Βῆσσος ὁ Βαχτρίων 


" 4 N > ὩΣ 4 ) - \ 
OÖOURTOUTINC Aal Baooaevrnce o Aoaywtwv at loayyoı 
a > i ἥν - 


ii 
͵ 


σατραπῆς δξυνειληζφοτες ει εν 
ie ͵ - ῃ ᾿ 


]7αρεῖον. Tavra αἀχοῦσας 


’ 


͵ 


y nn 2 ) "ἡ ἡ } \ 4 ’ 
AleEavdooc ETL ULOAAAOV NYE O7 ὁ) „ TOUC ἑταίρους μονους 


, ( 7 ἃ 


7, 5 > { \ \ \ , - 
δχὺν QuG αὐτὸ» Kar τοὺς γροδρομοι ς LITITERS AOL TWV 


» 


.» m Ἢ 5 , 
TTEWV τοὺς EVOWOTOTUTOUG 


Ἢ 1 ) en 4 
TE χαὺὶ χουφρφοτατοὺς EITLAEZO- 


μενος, οὐδὲ τοὺς ἀμρὲ Koivov τιροσιιείνας ἐκ τῆς 7T00V0- 


nung auf 500, Andere auf 400 Sta- 
dien. — ws giebt die Bestimmung 
der Entfernung als eine relative. 

3. χατὰ πόδας αἱρησειν, aufld. 
Fuss (folgend) einzuholen. — £?o- 
γόμεγος, sefangen gehalten 
wurde, als Alexander Susa ein- 
nahm; Partie. Imperf. — ἐς ziorıv, 
ähnlich τὸ πιστὸν 4, 22, 8. 

4. Das einfache ἔστε (ohne Prä- 
position) ist bei Ortsbestimmungen 
sehr selten: Indic. 2, 2: (0 Τ᾽ αὔρος) 


έ 


TROGTE γε € EOTE TNV σρος ἕω 
ϑαλασσάαν. ei. ᾿ 1. 13. 5. 

21. £ [ λης heisstein Sohn 
χιλειάρχης, 
an sich ist es zweifelhaft, doch nach 


des Mazaeus 1,6,4. 


23, 4 wahrscheinlich, dass nicht ein 
χιλ., wie es deren mehrere gab, 
sondern der VOTZUgSWeıse So 56- 
nannte Anführer der Leibwache, 
der zugleich Hofmarschall oder 
Staatskanzler, Vezir des Reichs, 


war und secundum eradum imperü 


ΕΣ 
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᾿ 2 „4 74 7 7 \ ( 2 4 F 
ing EITTUVEA JE. TOLC δε UTTOAELTTOULEVOLC ἐπιστῆσας Κρα-- 
’ ce Ἢ : β ᾿ : res 
TEOOV 7001 , £ x er In ὲ : Ἂς ἂν ΜΡ 2 A 
99: rc l TTEOJSAL iu ἐαχρας odovg αγοόντα. OL 
D_ Ἢ Γ - 3 j \ 
ὁὲ ἀμφ᾽ αὕτον Ta ὅπλα εἶχον μόνα χαὲὶ ὃ 


͵ 


ἜΣ x 
vO ἡμερῶν σιτία. 
γὴ 4 Ἢ \ / j n \ ͵ ἃ 

€ I 114 E 4 E v7 ( ΤΩ 4 N , 27 Ὁ ᾿ 
λθὼν δὲ τὴν τε νύχτα ὁλὴν χαὶ τῆς ἐπιούσης ἡμέρας 


͵ 


TEL ἐσ Ῥόξνι. λάωαε, ρα» ὕϑὼ δ: \ \ 

μέχρι μεσημβρίας ολίγον X00vo αψαζεαῦσας τὸν στρατον 
u > ci" \ 14 \ ς᾽ « ’ 

αὐϑιο neı ολην , γυῦγσ UN 4) ,ν Ein. E00 Rz 
ὶ 5 ἢ 2 nv νυχτα, Kal OU ἤμέερῳ UTTOG ALVOVOT 
͵ ᾿ ς , N ri > ’ ) N 

raonv ὃ TO OTOATOITEOOV, οὐ δ epwounxel ὀπίσω Ba- 

> 


7IOTavnS. χαν τοὺς μὲν πολεμίους οὐ χατέλαβε. Acoslov 
͵ , a - 


γ, 


BEE VE Ἐ Ἃ 
(7 EOJFAL EL 


dE TTEOL ETTUFETO AUTOV ὃν) OVVELNULEVOV ( ; 
οὶ : ᾿ ᾿ : iv ii 
ÜDOULAUASNC, Bı 00) 0dE αντι 7αρείοι γενέσϑαι To x 
BU De Ἀπ Ἢ “θὲ VERS ERDE ολὶ 
A,K ἢ Ἵ ’ ͵ A τ δος sv ) 4 Fr 
ἡγεμονὰ ὠνομασϑαι Dnooov πρὸς τε τῶν Βαχτοίων 
: ͵ τ - I 


LTTEWV χαιὶ τῶν ἄλλων Honı Ranfrn ΡΣ ΣΝ Ἐν 
{ Ἷ δ ÜAAWV 000 βάρβαροι SUVEDEU) 0) Ζαρείῳ, 


- \ > I \ 
| ı \ ΝΥ ap yy en . er ix \ m 
πλὴν «ρταβαζου χαὶ τῶν Aoraßalov παίδων zal τῶν 


( nr - ; Ἣν ' - - ΠΩ ER ; ᾿ 7 \ \ “ 
λλήνων To μισσοφορων" τούτους ὃὲ πιστοὺς εἰναι Ζ1α- 


ὁὲεί().. AKUL ξἑί ΟΥ̓» UN τὰ γί 
' d 


- [ u 


4 ) Ὁ a 3 
yvouzsva οὐ ουνατοὺς εἰναι, 
γ ’ Α r 3 - ἶ 
EXTOUTTE cc 08: #80 ν᾽ . N νος ς ἢ a 
ᾧ ( ὁγτας ( - /s LEWPODOT 0001 7 δ7Γ[{ TO 007 


ἱέναι χατὰ σφας, 


μετέχοντας τοῖς ἄμφι Βῆσσον τοῦ 


nA r RR  ». z Be re Ν - 45 ’ - 
ἔργου. γνωμὴν dE πεποιησϑαι τοὺς ξυλλαβόντας Ζαρεῖον, 


2 ’ ’ ει - > “ Pin a , 

δὲ μὲν διώχοντα σφᾶς AltEavdoov πυνϑάνοιντο, παρα- 
) 7 ö 21/7 f ; οἷ, γὼ». Ten - οὐδε RE . a En 
θουναι Ζ]΄αρεῖον ““λεξανδρῳ χαὶ σφισι τι ἀγαϑὸον εὑρισχε- 


f ᾿ 5 "ἢ N \ BL , r y “ ” ’ ; \ ν ἃ 
σϑαι" εἰ δὲ τὸ ξιιτταλι δήταγνεληλυϑότα μαάϑοιεν, τοὺς δὲ 
στρατιὰν TE ξυλλέγειν οσὴν γε λει στὴν δύναιντο zal διασώ- 

ν ᾽ : Γ RB Bean = ΝᾺ > Bir. ’ 
ROXY. ἡσσον dE Ev τῷ παρόντι 
ἐ ΄ς 


. > \ \ \ 
ζειν EC TO χοιγνὸν m 
ἐξηγεῖσθαι XaT οἰχειότητά ἣν Ζ7 ; ᾿ ὅτι € 
ὃς. © Q { [(ζ { ξ ὁ} ( € € γι..." 4 5» 

77 ἕἑ , TE in » RDELOT LOL OTL δ, u 


> ’ 


(του σατραέτήτζξει ( LO ἔργον EYLYVETO. 


tenebat (Nep. Conon 3), gemeint sei. procul sequebantur. 

Der Artikel fehlt bei persönl. Be- 9. ευρέσχεσϑαι. z. 11. 11. -- τοὺς 

zeichnungen von Aemtern nicht θέ, z. 19, 1. — διασώζειν --- ἀρχήν 

selten. sich gemeinschaftlich im Besitz der 
ὅ. Ovo, in dieser Form sonst Herrschaft zu behaupten (D.).. — 

nicht mit de ΡΙ 5 Ι | w Τ᾽ ἐξ 2 ἱ 

δ mit dem Plur. bei Arr. Bnooov — ἔξηγεῖσϑαι. wohl nicht 
4, ovyeı) nuuevov, Gurtius 5, 12, abhängig von γνώμην πεποιῆσϑαι, 


ί 


20: ne tamen honos regi non habe- sondern von ἐπύϑετο.-- οἰχειότητα, 
retur, aureis compedibus Dareum οἴχεῖος σ΄ χρείου heisst Bessus auch 
vinciunt —: el ne forle cultu rezio 90, 4, eoenati propinquique regis 
posset agnosci, sordidis pellibus die Mörder des Darius bei Justin 11. 
vehiculum intexerant; iznoti iumen- 15, 7; ob sich das auf die zu 11 
ta agebant, ne percontantibus in ὁ erläuterte ovyy£vsıa, oder, wie 
agmine monstrari posset: Cusiodes es scheint, auf ein näheres Ver- 
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-} 


"Ἢ “Ὁ > , > " ν τ \ N \ , 

Ταῦτα ἀχούσαντι “1λεξάνδρῳ ἀνὰ χράτος διωχτέα 

Π] ἃ „Vo \ m, ! 77 \ « 
ἐφαίνετο. καὶ ἤδη μὲν ἐξέχαμνον οἵ τε ἄνδρες καὶ οἱ 
᾿ { ἃ A " y - .. nn \ \ ἐλ 7 
Inmor ὑπὸ τῇ ταλαιπωρίᾳ τῇ ξυνεχεῖ" ἀλλὰ καὶ ὡς ἢγξ, 


Jan 


ANABAZIZ. 3, 22. 197 


2 « \ e nm \ > \ C > mn »%s > x - Ὁ 

σαν, οἱ δὲ πολλοὶ εὐϑὺς ὡς ᾿“λέξανδρον αὐτὸν χατεῖδον 
> \ > > η ςἐ , » \ « ; 

οὐδὲ ἕς χεῖρας ἐλϑόντες ἔφευγον" καὶ οἱ τραττέντες ἐς 
A \ ar F x Σ υ m ‘ \ 

αἀλχὴν ὀλίγων ττεσόντων χαὶ οὗτοι ἔφυγον. Βῆσσος δὲ καὶ 


αἱ u \ > m ’ \ > > < I > - \ “« 
OL ξὺν AUTO τέως μὲν Ep αρμαμάξης Ζαρξῖον μετὰ σφων 


Ἁ φὍ᾽ \ f x uw \ - x \ -- , Ἢ j 
χαὶ διελϑὼν οδὸν TTOKANV τῆς τὲ νυχτὸς και τῆς ἔπι ταῦυτῇ 


γ 


77 


( ’ » \ ’ > - ß A ’ Ξ 
NUEDUGS EOTE ὅτι μεσημβρίαν αζφρέχηείται ἔς τινα ‚wiunv, 


’ ’ ’ « - γ7 
ἵνα τῇ προτεραίᾳ ἐστρατοπεδεύχεσαν οἱ Δαρεῖον ἃγον- 


LES. ἐνταῦϑα ἀχούσας ὅτι νυχτὸς ττχοιεῖσϑαι ΤῊ» πτορξι αν 


! 


> 


ἐγνωσμένον EIN τοις βαρβάροις, NAEYYE τοὺς προσχώροις 


γ > 


y 


{ N N “ y/ , N ΝᾺ Ὕ ( \ 
οἱ δὲ ειδέναι uEV ξίρασαν, ξρή μὴν δὲ εἰναι ΤῊ οδὸν dı 


( 


] ’ - ’ « ΝΜ" , \ ’ 
εἰ δὴ τινὰ εἰδεῖεν ἐπιτομωτέραν οδὸν Erti τοὺς (φεύγοντας. 


͵ 
.] 
φ, 


᾿ 


> N \ r γ) y m \ Ἢ { ) 
ἀνυδρίαν. 0 δὲ ταύτην ἄγειν ἐχέλευσε" καὶ γνοὺς ὅτι Οὐχ 


« .» 


« 


&wovraı οἱ πεζοὶ αὐτῷ σπουδῇ ἐλαύνοντι τῶν μὲν ἱππέων 


» 


Cl 


( 


, ‘ > Ἢ - ce’ " 
ἐς σπτενταχοσίους χατεβίβασὲεν ἀπὸ τῶν ἵππων" τοὺς NYE- 


͵ o\ - a m \ n yan y ᾿ αν ν 
μονας ὁὲ των πείων χαὶ τῶν ἄλλων ETTLAESAUEVOS τους 


r 


γ > > ) 3a ( 
χρατιστεύοντας Ertißnvar τῶν ἵππτων ἐχέλευσεν OUTWG O7LWG 


( N { ᾿ , } 
OL 7Ζτξςοὺ WITKLOLEVOL σαν. 


{ 


»Ἀ { 


Νιχάνορα δὲ τὸν τῶν ὑπα- 


σπιστῶν nysuova χαὶ «““τταλον τὸν των Ayoıavwv χατὰ 


« 


Ἢ ( ἴ ) \ - y + 
τὴν 00ov nvrıva Οἱ aupı brooov TTOOUKEXWONKEIAV τοὺς 


> 


VTTOLEIG έντας ( 


“ ; ; \ x Yan 
ἐσταλμένους, τοὺς δὲ ἄλλους 
> \ N \ y \ ın γ) 
αὑτος ὃὲ ἀμφὶ δειλὴν ἂγε 


διελϑὼν δὲ τῆς νυχτὸς σταὸ 


h) u! 
LyELvV EX: Λευσξε. 


» 


καὶ τουτοὺς ὡς κουφοτατα 


> \ y ’e εἰ ἢ 
TTELOUS EV ταξει ἕσεσθϑαι. 


« 


ιν ἀρξάμενος δρόμῳ Nyeico’ 


> ( 


ἐς τετραχοσίους ὑπὸ τὴν 
- ͵ 


c > - / ) / ν ) / 
Eid EITTLTUYYÜVEL τοις βαρβάροις ατ αχτίοὺς LOVOL γχαν UVO- 


TCKOLS, WOTE OAlyoL μὲν τινὲς αὐτῶν ὡς ἀμυνούμενοι ὡρμη- 


haltniss δι ziehe, ist nicht sicher 
bestimmbar 

0. dLWaTea, zZ m m δ, - 710 en 
ταλαιπωρίᾳ, unter der Anstren- 
gung, vgl. Ὁ. 11, 2 (Kr.). 

1. οὐχ Eıpovreı, nicht würden 
folgen können. — οἱ τυς 
so (bewaffnet) wie die Fusstruppen 
bewaffnet waren. 

9. ἀμφὶ δείλην, prima vespere, 
Gurtius 5, 13.10. - dooumw ἡγεῖτο, 
raplım agmen cursus magis quam 
tkineris modo duxit, Curtius. Der 
Betrag der einzelnen Tagesmärsche 
lässt sich mit Sicherheit nicht an- 


geben: einige berechnen ihn auf 10 
Meilen, wodureh, zumal bei die- 
sem Terrain, die allgemeine Be- 
wunderung der ungeheuern Anustren- 
gung gerechtfertigt wird. Als Ge- 
sammtbetrag des in der lltägigen 
Verfolgung zurückgelegten Mar- 
sches giebt Plut. Alex. 42: 330U 
Stadien an. ἀτάχτως,. weder in 
Reihe und Glied noch in geordneten 
Abtheilungen. — “4λέξανδροον, nach 
einigen Nachrichten (Plut. Alex. 43) 
hatten dem Alexander nur 0 der 
Seinigen folgen können. — ἐς αλ- 


xnv, 2.1,8, 8. - 


( 


> ; .-. νὰ { - Yo 5 > mn Ρδω \ Er \ 
ἐχομιξζον" ὡς δὲ ὁμοῦ ἤδη ἣν AltEavdoos, Δαρεῖον μὲν 


.- I) ’ , ) m > 
Ναβαρζξζανης καὶ Βαρσαέντης κατατρώσαντες αὐτοῦ ἀπέ- 


u 


γα 7 


m ν ἃ > ( 5 
ostog δὲ αττοὕνησχει ολίγον 


\ ) Pe > « 4. 
σρίν ὀφϑῆναι ““1λεξάνδρῳ. 


νᾺ \ \ 


> \ ὙΠ γ, u 
λιπον" αὐτοὶ δὲ Epvyov ξὺν 


’ 


€ ς:5 
ς- 


:-- ’ 
ἐστστευσιν ξἑξαχασίοις. Ζΐα- 


ς b) ΄ ’ 
VOTEDOV EX τῶν τραυμάτων 


γ n Pk Q - \ 4 > ’ 
“Ἵλέξανόρος δὲ τὸ μὲν σῶμα τὸ Δαρείου ἐς Πέρσας 


»,ἢ I Ἵ ! > - “ -- 3 
erreunde, ϑαάινναι κελεύσας Ev ταῖς βασιλικαῖς ϑήκαις, καϑ- 


Yan 


’ x « « \ ΠῚ ” m ’ 
α7τξὲρ χαὶ οὐ ἄλλοι οἱ πρὸ Ζίαρειου βασιλεῖς" σατραττὴν 


Ten » ὦ .. , ΝΣ ’ > , 
de ἀπέδειξε Παρϑυαίων χαὶ Ὑρχανίων “μμινασπην Παρ- 


ϑυαῖον" ἣν δὲ οὗτος τῶν “41γ 


μετ ὰ αζάχοι : 


ρων ξυνεταχϑὴ αὐτῷ σχοπεῖν 
- : υ έ ἱ 


Ὑρχαριοις. 


γχν - \ In , " 
lovro τὸ τέλος Ζαρείῳ € 


> , ᾿. α΄. δὲ ἡ ᾿ 
vzerov ἐνδόντων “4λεξανδρῳ 


Τληπόλεμος δὲ Πυϑοφάνους τῶν Erai- 


\ γ ’ \ 
τὰ ὃν ΠΙἜὨαρϑυαίοις TE χαὶ 


’ > h > > 
γένετο ἔπι ἄρχοντος AsN- 


, > n \ ( . m ) 3 Ἵ \ \ 
valoıg “ριστοφωντος μηνὸς Εχατομβαιῶνος, ἀνδρὲ Ta μὲν 


- f γ \ Yan a x 
TTOLEULO, ELTTEO τινὰ αλλ, μαλθακῳ TE Kal Οἱ 


\ 


> 


"1 ᾿ \ Man ) ν Ὰὰ \ 7 .. Υ 
εἰς δὲ τὰ ἄλλα οὐδὲν ἀνεπιεικὲς ἔργον ἀποδειξαμένῳ 7 


τὸ Awoslov st. τοῦ εἴ. 
ist Gonjectur; an keiner Stelle hat 
dieser Name sonst bei Arr. den 
Artikel, denn 2, 7, 2 ist aus Hand- 
schriften geändert; 5. 2. 1, 7,7. 
ἐς Πέρσας = ἐς Περσέπολιν, denn 
dort war das Erbbegräbniss der 
persischen Könige, beschrieben von 
Diodor 17, 71. Nach Plut. Alex. 43 
schickte Alexander den Leichnam 
des Darius seiner Mutter. — Au- 
μινάσπην, bei Curtius 6, 4, 25 Ma- 
napis oder Menapis: ein vorgesetz- 
tes a findet sich in vielen orientali- 
schen, besonders persischen Namen, 
so Meaodo: und ! lucodoı 24,1. ἘΞ 
ξυνετάχϑη, ward ihm beigegeben, 
aus dem zu 5, 3und 16, 4 bemerk- 
ten Grunde. 
2. τοῦτο —, bedeutungsvolle, 


> ’ 
φρένηρει, 
ἫΝ 


γ, 


Es 


Epoche machende und einen Ab- 
schluss herbeiführende Begebenhei- 
ten werden häufig auf diese Weise 
hervorgehoben, Xen. Hellen. 2, 4,1: 
Θηραμέγης μὲν δὴ οὕτως ἀπέϑα- 
γεν ; mitunter verrathen solche Stel- 
len, besonders wenn sie einen Con- 
trast darstellen, eine persönliche 
Theilnahme des Schriftstellers, Vel- 
leius 2, 14, 2: hunc finem clarissi- 
mus iuvenis vilae habuit. — Aor- 
στοςφῶντος, Ol. 112, 3 = 330: der 
1. Hekatombäon jenes Jahres — 
dem 1. Julius. — εἴπερ τινί statt 
εἴπερ τις ἄλλος ἣν u., der Con- 
struction des Hauptsatzes nach Aus- 
lassung des Verbi adjectivisch assi- 
milirt, vgl. 7, 15, 6. — εἰς. in Be- 
zug: eben so ist 5, 25, 1 εἰς τὰ ἴδια 
mit dem blossen Aceus. der Bezie- 
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a un ᾿ ν δ᾽ κὰν, «ΕΞ ς ( - 
οι de EYYEVOLLEVOV αἱ τυ απτοδείξασϑαι, OTL OUOV μὲν εἰ 


- 


 ω ὦ nn ᾿ «7. "". ς ἂν \ Ξ: η ΜΝ 
in) BAOLAELO TOrDEAFEıV, OUOUV de 7000 TOREUELO FL 


τρος 


\ 


te Muaxrsdovwv χαὶ τῶν Ἑλλήνων ξυνέβη. οὔχουν οὐδὲ 


ὦ Ω, 21 ' A" warden n_!% > \ 
ξὕξλοντι E&NV vDOoLLELIV ὃς τοὺς ı 
“ τ ἣν" - 


, 


{ γ 


7“ ΧχοΟουο. ὃν 
f 


χιγδύνῳ ἤττεο ἐχεῖνοι χαϑεστηχόει. ζῶντε μὲν ὃγ 
L ͵ “ ͵ - N = 

\ ᾿) m . 
(φορὰν αὕτῳ οὐδέ [6 


ya m y ν ’ . - - ΄ 
αἀλλαι Er ἄλλαις Ev γδχϑησαν. 
͵ “ 1 I 


2. ᾽ 


ἔρώτον ES τὴν ἀρχὴν “ταρηλϑεὶ 


᾿ r ΓΛ » PM. Ἶ 2 Ν 
(ΡΧΊ(ΟΥ pt VETO, Erreudr 


͵ 
Mn a jr re Ρ " L . - - 
μὲν τὸ τῶν σατραπῶν Errı ἱρανιχ(ῦῇ πταῖσμα 

( q 


. ! \ \ ) N \ 
zo IT ıRoV, εὐϑυς δὲ Ιωνία τε χαὶ 


7: OLG 


2 Oo 1 au! 7, 
Suveßpr lıokız Eiyovro 
rar Dovyes au 00. za χαὶ Kooec πῇ , 


UOTEOOI ΧΩ 
Ὗ 


“Λιχαονασσὸῶς : 
( 


co, Erei δὲ ἢ τεαραλέα πτᾶι τὴν Κιλιχίαν" & 
ἃ y ᾽ 


ζ { ω ' 
ÜE OUVTOI 57] 


͵ 


7 


fr ie ς T Ἢ , > ” 
ἰσσῳ ἥσσα LE τέρα αἰγαλω- 
᾿ u ͵ — Si μὰν κα 


h) 


YUVALAO al ταϊθας δ 


. ᾿ EU ἐ 


> 


τισϑεισαν χαὶ τὴν reldev‘ £7r 1 


N; (7); pr , γ Δι 2 φα! a 
τυ Dowvixr TE AIIWAETO Kar “ἰγυττος 7000" 
> N 


αὐτὸς 8} 


' Wr ᾿ ν 
ρβῆλοις συ τ 7). ἔς 8} LOWTOLC ÜLOYOWC Kat 
„ Is . 


d 


οἐρατεαν TUAELOTNV σαντὸς τοῦ βαρβαοροιχοῦ vEevovc αττώ-- 
, - ! nl >. f - Ψ 


᾿ 


λεσε: (υγὰς Te ἐχ 


/ IOUTON znCc UUTON ΟΟΧῚ “ TIOVWUEVOLC 
ἧς yo; Ἵ >) 
L 


AL TELEUTWV 77005 τῶν Alp αὕτον ἐς τὰ δσχατα 770000 


» 


’ 
Ὅν « SPUMRRIDL. NEO. 
TEIc, Da ἱ TE © 


τὶ Lid ÜUTW Xadl δεσιιωτΊ e ΔῸΣ Ertiuie 
5 ἰ I > ft 4 
οἰκειοτάτων Errıßov/lev$sıec 


ἀγόμενος, τέλος « 
“ 


τς Au 
„ 


> 
D 


τοιαῦτα 


“Τὴν 2 ) "ἢ £ Ἢ ‘ Γ € ᾿ 
τήσαντι δι ) βασιλιχὴ χαὶ τὰ ται δῶν ὀχεία 
A « > 7 . ’ Mn ' 
καὶ βϑασιλεύο) " αὑτὸ ᾿ λεξών χαὶ ; 
βασιλεύοντος αὐτοῦ τροφή ve Alskaı ὅροι χαὶ ται 


d 


' ᾽ N 
nuns zusammengestellt. — 2vssyÖ- Heer 


usvov, absoluter Ασουβ. vom un- 5. ἐς τὰ ἔσνατι 
. ΔΑ 


“- ἥν etwa 
personlichen evyiv) 


, 


} ETce Mit einem wie ἐς τὰ 
regierten Partie. 


ucAıora (Z, 15, 4) ist 
sehr auffallend : 


W orte 


m. ; ᾿ 
vom absichtslosen Zusam- tellt wissen 


verbunden. eis passend will Krü 
ἀρχῇ . ΝΜ... 


N r 
IKEOLALUT - ( 


ınv Baoılelav, im Jahre 336. — ΟΡ die 


ef hinter 
‚uvehn, 
mentreffen beider Umstände. — οὐχ OU 
ὅτι. nicht 
anfangs in Krieg verwickelt. 
4. drreid » 


75, König und doch nicht 


ν΄ ᾽ >. nt une In 
mehr, weil gleich frei, in Fesseln und doch noch 


re 
König; das Mitleid steigernder Con- 
uneigentlich wie twi- rast, 


dere vom Erlebten, mit der Vor- 6.3 


ί 


ell ἡχσιλιχῆ, das dem König 
stellung eines besondern (unzlück- als solehem rebüh- 
TO pr TE 
der Sprach ebrauch 
bar am “ὠΚἨυ ᾿ - ) »». o ες " 
bar. Stämmen zusammengebrachtes Arrian’s ist für eine Präposition 


herkömmlich 


NP "m ᾿ h \ 
lıchen) Schicksals, OTORTLEI rende Bezräbniss. 


d 


γέγους, ein grosses aus allen bar- 1λεξάνδο 32 


ANABASZIZE. 3, 23. 


Η γ a IK £ < ΓΙ Ἢ 
δευσις, καὶ γαμβρὸς “λέξανδρος. ὁπότε ὃ 
N y \ Ἵ f} » 
yoveı ἄμφι τὰ πεντήχοντα Ern. 


> - ᾽ im ξ \ \ ( Ἵ ’ h) Ὁ \ I > 

““λεξανδρος δὲ τοὺς ὑπολειφϑέντας Ev τῇ διωξει τῆς 
- ) ” ἃ ἡ ( 5 3 > J - ν «ς 

στρατιᾶς ἀναλαβὼν ES Υρχανίαν ττροὐυχώρει. χεῖται δὲ ἡ 


> 
Ν - ( nu y 


ἐν ἀριστερᾷ τῆς Odov τῆς Erri Βάχτρα φε- 


Yoravıa χώρα 
- ν ῳ 

Ἢ - Ἢ γ ) Γ r \ c Fr 2 

χαὶ τῇ μὲν 00801 AITsioyEstaı 0a0ETL χαὶ vWnÄAotg, 
ME - nöd Ä . 


OOVUONC* 
- ’ 

) - ( y WM , \ \ on Ἢ 
αὐτῆς Κα χει, EOTE δὃπσι nv UEYaANv ΤῊ 
͵ ͵ ᾿ 


τὸ πεδιον δὲ 


! in , \ > c ’ ἃ ς, ἢ 
vavrn ϑαλασσαν. ταύτην δε Nyev, OTL ταύτῃ τοὺς ξένους 


x > - \ un rn 4 
τοὺς aupı ÄAapesiov Öıarsepevyevaı ES τὰ τῶν Ταπούρων 


7 ) x ( 


’ γ \ nm ’ ’ 
00Nn ETTUFETO χαὶι αὑτους τοὺς ᾿Γαττούρους χειρωσό- 
wäh “ τα ν 


411. 

oo, a a 5 - N : ᾿ a 

LHLEVOC., roLyn Or διελὼν τὸν OTOATOV OUUTOS μὲν nv EILL- 
- ν ἢ ΄ - | 


( Ἢ 


ZOUWTUTNV AOL YUOkE TWTUATNV nynOaTto, To χγλεῖστον raL 


\ / ’ »} - I \ ’ 
ἅμα τὸ χουφότατον τῆς δυνάμεως ἄγων" ρατερον δὲ τὴν 
i ͵ N - EN ἷς ͵ 
TE αὐτου ταξιν ἔχοντα χαὶ τὴν Auvvrov χαὶ τῶν τοξοτῶν 

( γ 


istrtewv ἐπὶ Tan οὔρων 


4 


EOTLY OVUC al OALYOUG τυ» 


-» 


TLOVUC TE SEVOUVC Kar τὴν 


͵ 


ς 


: ee : : 
λεν" Eoıyvıov de Aoıscnv 
ΐ͵ ΓΙ Π 


ἀναλαβόντα ὦ LEWPOOO) Te Aal μαχροτέεραν nye 


> ᾿ Ἢ fi I «» \ Ἢ Γ Ἢ Ἢ Ya 
δχδλευσε, τὰς αἀμαξζὰς Kal TU σχευοφορα χα ΤῸ αλλὸν 


ῳ 


> 


ouLhov ἄγοντα. 


᾿ . \ o\ x - y/ \ \) , 
γσχεοθαλωὼν οὲ τα TTOWTO 007 "7, χαταστρατοττεδεῦ-- 


ν , € 


σας αὐτου ἀναλαβὼν τοὺς τὲ ὑπασπιστὰς καὶ τῆς Muaxe- 


θονιχὴς φαλαγγος τοὺς χουφοταάτοὺυς χαὺὶ τῶν τοξοτῶν 


γ, {"ν » ο x ( o \ ’ in -, 
ἔστιν οὺς ἤει χαλεπὴν 0009 Aal δύσπορον, φύλαχας τῶν 
( - ΄ ( n ) - > , < \ 
οὐὼν χαταλιίήτῶν ἵνα σφαλερὸν Ti αὐτῷ Epaivero, ὡς μὴ 
᾿] \ »/ 


y > , « 
EXEIVO δχσγιϑὕοιντο οἱ TU 007 


ri 


τοῖς ETTOUEVOLG Ka EYOVTES 


vahrscheinlich ist wie noch an und setzt das Tiefland d. Hochlande 
entgegen. Die Fruchtbarkeit des 
erstern ruhmt Strabo 11, 7 p- 908. 


— Ja)a00aV, quidam caspium, qui- 


zwei Stellen auch hier ἐξ ausgeial- 
len. — γι δοος. 8 i- 4. 1. 
we). 


΄ % , 4 
23 l. υὑυπολειιρϑέγτας. 5. 21,8. 
/ 


&) tn) Jdıwöeı ἰδ Vor Tr ς 0OTD, dam hyrcanium appellant, Curt. 6, 


restellt, um einem Missverständniss 4, 18. — rovs ξέγους. s. 21, 4. 
2. τριχῆ: eine genauere Bestim- 
mung der Märsche ist mehrfach ver- 
( sucht worden (so von Droys. Alex. 
liess als entsprechende Fortsetzung S. 264 #f.), doch bei mangelhafter 


Ienntniss der Localität gänzlich un- 


vorzubeugen. TOOUYWDEL, 2. 1, 
a, ἐν ἀριστερῷ, d. i. nördlich. 
Τὴ μὲν 


) 


(ερουσης, Z. ἢν δ τ. 


τῇ δέ erwarten: die anders ge- 
sicher. 

3. 2xeivo, τὸ σφαλερόν, doch da 
colleetiv steht, würde Krü- 


wandte Rede stellt die Beschaffen- 
heit der andern durch das Meer be- 


grenzten Seite in den Vordergrund dies 


pJ 


) 


3 
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N 2 N o ; at, \ \ \ m $n m \ or ᾿ r 

4 τῶν βαρβάρων. αὐτὸς δὲ μετὰ τῶν τοξοτῶν διελθὼν τὰ 

er ΝΜ , : AN πεῖν a . u ᾿ 

UÜTEVÜ © Lid TtEOLW KATEOTORTOTTEDEUGE 905 TTOTOUW OU 
" ἡ \ ᾿ ii »/ > “« = . 

μεγάλῳ. Kal ἐνγνταῦϑα Ὄντος αὐτοῦ Ναβαρζ ἄνης τὸ ὃ Ζ41α- 

N . ἢ g ἕξ ᾿ ᾿ ς . [- ; ᾿ 
ρείου χιλιά ρχης καὶ Φραταφέρνης ὁ Yoraviac ve χαὶ Παρ- 
ha » ͵ er Ἢ αὐ » . ν ΝᾺ η r > ᾿ - m 

Fvalıı σατρά: INS χαὶ ἄλλὸν τῶν ἀμφὶ Acosiov Πεοσῶν 
" 2 ) οὶ n . 

οἱ πιφανέστατοι ἀφιχόμενοι παρέδοσαν σφᾶς αὐτούς 

\ γ 5 7 

ὑ τομείνας δὲ ἐν τῷ στρατοπε dw τέσσαρας ἡμέρας ἀνέλαβε 

ii x ᾿ v τ ς 


τοὺς ὁ »χεολειφϑέντας χατὰ a, ὁδόν, τοὺς μιὲν ἄλλους 


᾿ τ ᾽ν N Pan in Pr ᾿ α) re ᾿ δ 
ἀσφαλῶς διελϑόντας, τοῖς de Ayoıaoıv οπισϑοφυλαχοῦσι 
rl X : μ « 73 ᾿ . ’ \ > »/ - 
ETTEFEVTO οἱ 00EL0L τῶν βαρβάρων, χαὶ μεῖοι δγοντες τῷ 
. " : ; “ 3 Ἵ ν = ΐ 
αχροβολέσμῳ ΟἸ7Γ "ηλλα͵ σαν. 
“ρας δὲ FREE "el Tooneı ὡς ἐφ᾽ Yoxraviae sie 7 
ρας TOONEL ὡς ἕξ οχαγίας εἰς Ζα- 
Hl. u Σ ( 5 ’ \ , { \ ; 
δάχαρτα, rokıv Yoraviwv. χαὶ ἐν τούτω oL sreoi Koc- 
TEDOOV Suvauısav OUT, τοῖς μὲν ς γόοις Ἴ 15 Ζαρείου οὐχ 


γ ᾿ \ : ἃ ὦ ᾿ 

EVTETUYNAOTES, Tr χὰ ραν δὲ ὅση: TTEITTODEVLLEVOL NO 

\ , ie \ je ι : 

vv μὲν βίᾳ, ἐνδιδόντων τῶν χατοιχούντων ζίροστι 

: dan ἊΝ A = i 

womuevor. £evvavda καὶ Ἐρίγυιος ἧκε ξὺν τοῖς σχεὶ 0p0 

\ n < τ» )λ ὐάα \ ἴ : 

οιῖς χὰ Is ἀμαξαις ἊΣ TEL Bal 

€ ς ἐ 5 ἐς | ἁμάξαις. ΟΛΙγΟΊ ὑστέρον “ρταβαζο 

ἀφίκετο στὰ ἠλεξανδρον 1 υ χύτοῖῦ : 
γέχετο πὰρ «Αλέξανδρον χαὶ τῶν παίδων αὐτοῦ Κωφὴ, 


εἶ > « 
χαὶ «Αριοβαρζανης χαὶ 1 ἡρσαμης καὶ ξὺν τούτοις παρὰ 
᾽ς 


᾿: , 2 MN ᾿ je \ N μος “ ἢ , ) 
zw -ὁ })0} zw) St } 7αρεξίῳ TTOEODELG AL A Jı toppadarı Ο 
5 d 


« rn 4 3 ) / \ 

o Tanoı gwv σατράπης. Aı Tog ροαδατῃ ιιὲν ὃ , σαᾶ- 
; i a τ ἢ 2 2 ΕΝ Σ I Ι f ᾽ 
τρατείαν ἀπεέδωχεν" Aoraßalov δὲ χαὶ rose raldas ἅμα 
οἱ δὴ , δὴ 3 , "Νὰ ὦ ᾿ 6 ω ’ οὐδ ie 
A [ ΜΕ f f v φ γ ᾿ -- » 

ῦ ὁ ziur N γξ, LU TE ἀλλα ἃ τοις TOWTOLG ΠΠεοσῶν OVTUC 
» x ῆ 


“ An » ae aa ' ya cr - , N Ν᾿ 
και τῆς ὃς Jagelov στίστεως Evera. τοῖς γερέσβεσι ὃὲ τῶν 


͵ 


ger 8 ἐχεῖγα passender sein. — ξχογ- ί. παῖδας, novem iuvenes. omnes 
τες, wohl nicht bewohnte ἢ. Son- eadem matre nati patrem comit - 
dern besetzt hielten. “1.1. bantur, Curtius 6.4, 24. — τά : 
1. ὁ ἢ... , alla, z.1. 20.1; ne ἀπέδωχε γ᾽ 
| 4. ποταμῷ, ob dies d. von Curt. aus Politik: in ‚fide m receptus mullis 
6, 4 4 Ziobetis, von Diodor 17, 75 exemplo fuit e; rperiendi clementiam 
Stiboetis genannte Fluss er ist regts, Gurtius. — ὄντας weil sie 
unbestimmbar. — -χιλιάρχης Εν. 21... waren: einen andern Grand seiner 
a ϑοντας — Be l, {reundliche n Aufnahme fügt Curtius 
a. a mil el llai ἴω = Ὁ, 2 hinzu: hospes Phili; ppi fuerat 
? 1). ᾿ juum Ocho regnante exularet 
Srtabentimmung ‚gebräuchlicher wä- 8. ἐναντία, z.1,16.6. — ER 
e ἐγταῦϑα, was Krüg er will. rex omissis sponstionum fideique 
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- \ 3 ’ F C x -ὦο x 
invov δεομένοις σπείσασϑαί σφισιν ὑπὲρ του παντὸς 


> ’ 
un EXOLVOATO ὁμολ 0) 


\ > ἮΝ 
ἰαν μὲν οὐχ ἂν ποιήσασϑαι 


; \ > \ >» 0 \ 5 
7005 αὐτοὺς er ἀδικεῖν γὰρ μεγάλα τοὺς στρα- 


an 


! b} ’ 
TEVOULEVOUG ἑναντία ᾿Ελλαδι 


x Ev ’ x 
zraga τοῖς βαρβάροις παρὰ 


\ . ἢ \ “- ( aaa ! > zZ \ εἰ -.» ἢ 
τα δόγματα τὰ TWwVv “Ἑλλήνων ἐχέλευσε δὲ NAELV ξυμτταντας 


x \ ’ - - > \ > ER > 7 - I ᾿ 
za παραδιδόγαι σφας αὕτους EITLTDETTOVTAG “λεξανδρῳ 


c \ in 
ze enge 0 τι χαι βούλοιτο 


ὟΝ 


ἢν τ c vr 
σωζεσϑαι ὅπη δύναιντο. 


)} \ \ \ Yan 
TELTDETTE Lv ἔφασαν σφᾶς TE αὐτοὺς και τοὺς αλλους 


« 


x > - 
ξυμ: TEUTTE iv TE ἐχέλευον ΤΟΝ nYyı σόμιεγο) OUTOLG, 


f > ) 
(ὡς ἀσφαλῶς δεαχομισϑεῖεν παρ᾽ αὐτόν" 


-- 


Avopovırov τὸν Aysooov χαι 
> / f ) Ὶ \ ; 
ἐπι Παρόδους, ἀναλαβὼν τοῖς 


ν 


«Ἄνυτος δὲ 7“τροῆγεν ὡς 


> 
ὃς χιλίους καὶ γιενταχοσίους. 


͵ 
Ἵ 
ἔ 


\ 7, ἐ rn 
var de ἐλέγοντο 
χαὶ “4“λέξανδρος πέμπει 


) ; «.. ) ) 4 
AorapaLsov σταρ αὑτούς. 


(. \ \ \ τ. \ \ > - \ 
UTTXOTLLOTAS HUL τοὺς τοξότας χαὶ τοὺς Ayoıavas καὶ 


- 


Γ΄ ! \ ’ I .» « ’ « ’ 
nv Koıvov KL Auvvrov TaUSIevy AOL τῶν ETÜLOWV LITTTEDV 


\ « ; \ \ ΓΙ , γ) Ἢ ) - \ 
τοὺς ἡμίσεας χαὶ τοὺς ἐπτταχοντιστας" NON γὰρ αὕτῳ χαι 


TTTOAOVTLOTAL τάξις ἤσαν. 


\ 


erreidWv δὲ τὸ πολὺ μέρος 


“ N ” u , ᾿ na \ \ ) ’ > “- 
τῆς χωρὰας τῶν Maodwv πτοολλοὺς μὲν ἀπέχτεινεν αὐτῶν 


cr , > 
(φεύγοντας, οὺς δὲ τινας EC 
δὲ ζῶντας ἔλαβεν. οὐ γὰρ 
> 


= 


»/ c a s 
EOTLV OOTLS YOOVOoV Ei; 


>» \ ’ an \ 
αλχὴν TETORULEVOUS, 7TOAAOVG 


2 
) 


ak 
εἰ 


Ἁ in > - a) \ a ’ ] Ἢ ’ ’ 
ἐς τὴν γὴν αὑτῶν ἔστε πολέμῳ διὰ TE δυσχωρίαν χαὶ ὅτι 


, « 7 , \ ἡ > \ n ’ 3 »/ 
zrevntes οἱ Maodoı καὶ μάχιμοι ἐπὶ Τῇ) 7EVLIE ἤσαν. οὔχ- 


) \ ) ” I im > “ - γ Yan 
ovv οὐδὲ AlzSavdoov ξμιβαλεῖν ἂν στοτε δείσαντες, ἄλλως 


’ Γ -—nA 


\ I »/ > \ 
TE χαὶ προχεχωρηχότα ἤδη ES TO πρόσω, ταύτῃ μᾶλλόν τι 


ζ.α" 


ἀρ υ Aa “To r ALOKOVTO. σολλοι 


pignoribus venire eos ἐμδοὶϊξ fortu- 
nam quam ipse dedisset habituros, 
Curt. 6, 5,8. — ο τε καὶ βούλοιτο, 
die in dieser Formel (z. 3, 2,7) 
sonst ungewöhnliche Partikel ver- 
stärkt den Begriff unbedingter Un- 
terwerfung, sie auf was ihm immer 
beliebes ausdehnend. 


24. 1. προῆγεν, von rückgän- 
giger (s.$.2 und 4) Bewegung, s. z. 
1,5, 1.— Mardorum erat giens 


confinis Hwyrcaniae, cultu vitae 
aspera et latrocinüs assueta: haec 


ἃ > - \ 
ὃὲ αὐτῶν καὶ εἰς τὰ 00 


sola nec legatos miserat nec videba- 


tur imperata factura. Itaque rex 
indignatus si una gens posset effi- 
cere ne invictus esset, impedimentıis 
cum prae sidio relietis invieta manu 
com 'tante pr ocedit. 

2. οὐ y«&o — motivirt denraschen 
Erfolg des E infalls. Xo0vo v,in- 
nerhalb, seit langer Zeit. — 
ἐπὶ πολέμῳ, in feindlicher Absicht. 
— ἐπὶ nm πενίᾳ, ausser ihrer 
Armuth, so dass auch aus diesem 
Grunde Niemand zu einem Einfall 
Lust hatte. — ἐμβαλεῖν, seltnere 
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, a a k , ὡν ἃ ) 2 τ 
κατέζυγον, ἃ δὴ ὑπτερυιμηλὰ TE χαὶ ἀπότοιια αὑτοῖς ἐν 
- ͵ h - 


“ὖ = 


ars, u ‚ya ‘ Ν 3 £ I x ΩΣ Cl ) ars 
in KWOE EOTLV, ὡς 7005 ταῦυτὰ YE οὐχ ἤξοντα Ali Savdoov. 


> N N F - { νᾺ N N 
ETTEL DE χαὶ ται in zTo0o0nYev, Ol δὲ πέμιναντες 71080 εις 
ί A ͵ ͵ ν - | 
"ὦ ων ᾿ ᾿" " ) N : 2 Γ. " \ \ I N ᾿ 5% 
σφας TE αὐτους ἐνέδοσαν καὶ Τὴν χωραν" Aal Als Eavdooc 
͵ ν - = . 


> \ \ > > ’ ι ) , .» > n 
αὐτοὺς μὲν APNAEV, σατραπην dE ἀπέδειξεν αὐτῶν Avro- 


poadarı v, ovzreo χαὶ Ταπούρων. 
͵ - ς 
)} \ > , n Ἢ > Ἢ ’ Ν ») Ὗ 
Avitos ὃ ἐπανελθὼν ἐς τὸ στοατόύπιεδον ξνϑεν7ίερ 
Ν - 
wounyn Es τῶν Maodwv τὴ] γὴν χατέλα “ὅς τοὺς λληνας 
͵ ᾿ - ͵ j j / . 


Mi, ᾿ ω{4« ὦ / ‘ \ \ ; 
τοὺς μισϑοζςορους ἤχοντας χαὶ τοὺς “οχεδαιμονίων ττρέ- 


\ > 


. N \ ) u. a , aa 
UOPELIS OL 7TROUR βασιλξδα Taosıov τρέσβευον, Μαλλιχρα- 
- Ἕ | ; - 


τίδαν τε καὶ Παύσιπσον χαὶ Πόνιμον χαὶ Ὀγόμιαντα. χαὶ 
κὲ Ψ ft ’ fr γ N ; : \ 3 2- ἢ 5 Ἶ \ γ 
““ϑηναίωλ Io: )Ζειθὴν. τούτους μὲν δ᾽ ξυλλαβὼν Ev φυ- 
͵ λῶν N P N u N B, ΟΝ ) - f Υ ΜΝ » 
ΛΟΑΧΏ EINE. τοὺς ὡινωτέων οὲ ΧΡΉ εν, OTL Σενωεὶς οὐτξε 


Του χοινοὶ τῶν 


( 
( 


Ελλήνων ueteiyov, ὑπὸ ΠΠέρσαις τε τ 


ν» ) 
᾿ h) 


HEVOL OUXR ÜTELIKOTU TOLELV 2002 y / 00 τὴν φασιλέα 


- a | Ὁ. — > > \ - Sana ( ἃ ὦ 
σφῶν πρεσβεύοντες. ἀφῆχε ὃὲ χαὶ τῶν ἄλλων ᾿Ελλήνων 


οσοι 7100 τῆς E10 , TE Aa τῆς ξυμ αγίας nc 


m“ . 5- / 


naeonN 4 Ξ ws 4 3 »- γ " 
Marsdovac γενομξνης 7: ΧΟᾺ Π]έρσαις δμιισϑοφορουν, γος 
Kakyndovion ΓΙραχλει δὴ: 20) TOEO JEUTNV ApNKE τους ὃς 

> - ͵ ͵ 

. ς “wa; / ΓΙ " p ! - > = »» , du ” 
ÜAAOVS ξυστρατευεσϑαὶ οἱ ἔπι MOID τῷ αὐτῶ ἐχέλευσε:' 
γ . ᾿Ξ ᾿ ᾿ - , ᾿ τ πῇ : i 
καὶ ETTETOSEV αὐτοῖς „AV000VIXoV, οσπερ ἢγαγὲ TE αὐτοὺς 
5 ES i4 d ᾿ - - 


\ 


> 


και CVUNAOS EYEYOVEL οἱ PAVAO) TOLOVUEVOS σώσας τοῖς 


΄ 


(νὺ οας. 


Lonstruetion | ı &ußakı dauernde Eigenschaft; so nachher 
-U109 p0ooovYV. Üebrigens lässt Cur- 
tıus diese Gesandten bereits in Da- 
mascus von Alexander gefangen 


begnadigte sie 
I 4 
nehmen, S. ἘΞ 2. 15 ) 101 


{. ceptis, (Wurtius d, Ὁ. : ἕ εὐ νὴ 
Fi ἱ - 
} v. an dem Gemeinverbande 


> 


um ; u, ia un ir D.). απξιχόοτα, Ungebühr- 

}" onmorhitur ıntin : ΚΣ , : 

ἜΣ N a τ ΑΝ liches (D.); ähnlich 2, 15, 3 ovy- 
͵ 


συος IDOUc. 8. we N v 


( IOEODEILC, VYWOTL. 

tegaatı erant Lacedaemonior um miıssı Ὁ. Τους d£ allove le 1 ΤΟΥ 
7 ῃ ᾽ : ς ὲ ἄλλους, die ubrigen, 

aa Dareum, quo victo applicuerant 


. fr. 7 
st Graecıs mercede AdDud Persas 


von denen die angeführten Entschul- 
| | digungsgründe nicht galten, also die, 
militantibus, Curtius 6, 5, 7, der die welche μέτὰ τὴν εἰρήνην xl τὴν 

{ { ] ᾿ uU f iX j+ 


(ses; tzahl der Ge dten N - ἕω ι, 
ımmtzahl der Gesandten auf 90 Suvuuayiaı in persische Dienste 


angıebt, EITOEO jevoy, als Ge- Ὡς ΘΟ ἢ waren, OU φαυλογ, 2 
sandte (geschickt) waren, als 1 
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vn m x PP | 6 C 
Tavra δὲ διαττραξαμενος ἢγεν ὡς 


\ 


͵ Ἵ 


Ἁ 


΄ ν ἢ - 
Ζαδάχαρτα, 25 


’ In Fr fi v ! Ἵ \ x ΄ n 
τὴν μεγίστην πόλιν τῆς Yoxravias, ἵνα χαὶ Ta Paoıkeı a 


- (τ᾿ 7 ΕῚ 5 - ς \ ’ ( Ä 
τοῖς Yoravioıs ἣν. Aal ἕνταυϑα διατρίψας ἡμέρας στεν-- 


’ \ ἢ - Pr C ! x > mu 
τεχαίδεχα χαὶ ϑύσας τοῖς ϑεοῖς ὡς νόμος καὶ ἀγωνα 


\ ΡΨ πὶ ς γι ὲ , 5 
yvuvırov ποιήσας wg ἔπι ΠΙῚἊαρϑυαιους 1 


x \ \ a > 3 c \ x u ς n 
erri τὰ τῆς “ρειας 0010 Kal Φουσίαν, πόλιν 


co 4 τ' ) “> ὃ γ᾽ > > \ 
ivu AOL —-OÜTLBARO-AVNG NHE 7TXO OUVTOV ( 


F ’ x ww \ 
τράπς. τούτῳ μὲν δ, ΤῊν 


5 


ὝἼ nv \ 
γεν" ἐχεῖϑεν δὲ 
> 1 
“4ρειας, 
4 


a ) ’ 
) τῶν Aosiwv 00- 


’ > ν᾿ \ .. 
σατραπείαν ἀποδοὺς ξυμ- 


’ > - > I τ» n ( ’ > \ > - - 
γγξιι7στει αὐτῷ AvaSırcovy τῶν ἑταίρων, δοὺς CUT τῶν 


« a ’ ΄ « »ἢ χη 
ἐπττταχοντιστῶὼν EG τεσσαράχοντα, ὡς ἔχον φύῦύλαχας χαϑι- 


a \ 


[4 ὯΝ ’ 
σταναι τῶν τόπων, τοῦ μΥ 


͵ 


\ 


γ)( n \ > ’ \ 
αδικεῖσϑαι τοὺς “ρείους 700g 


y 71000009. 


, \ ) - > > \ - BR ’ 
‚ τούτῳ ὃὲ Apırvovvraı svag αὕτον Ilegowv τινὲς, 


τῆς στρατιᾶς χατὰ Tr 
FE 


OL NYYye& 
ie“ 
4 


Ἄ ΒΞ N) f} ) ί \ ys : Ἢ 2 
λον Βῆσσον τὴν τε τιάραν ὀρϑὴν ἔχειν Kal τὴν 


a FEN a ᾽ .. » -.» n »- > \ 
Περσικὴν στολὴν φοροῦντα “Ιρταξέρξην ve χαλείσϑαι Avrı 


’ \ Der; ’ Ύ - > 1 »/ 
Bnooov χαὶ βασιλέα φαάσχειν eivaı τῆς Aotag' ἔχειν TE 


> ) { Ἢ ω a 
“up αὑτὸν Ileoowv τὲ τοὺς 


2. 1. Ζαδάχαρτα, wahrschein- 
lich dieselbe Stadt, die Strabo 11, 
7 pP. 508 Kaora nennt, übrigens von 
Arr. abweichend: Yozaria — 110- 
λεσί TE ἀξιολόγοις dıeılnuuevn, 
ὧὁν ἐστι Talapßooxn καὶ Σαμαριαγὴ 
χαὶ Κάρτα χαὶ τὸ βασίλειον 
Τ' ἀ πη. χαὶ τὰ auch, ein zwei- 
tes Prädicat in anderer Form zu- 
fügend. ως vo, in gebräuch- 
licher W eise, vgl. = I. I. 6. Ὁ Ἡ ᾿ 
ὅσοις νόμος 28, 4. 5, 3, 6. Gemeint 
sind of ϑεοὶ ὅσοι πάτριοι ἢ μαγ- 
τευτοὶ αὑτῷ, Indie. 18, 11, vgl. 6, 
3,2. — ἀγῶνα, “τὲ 8, 

2, τόπον, Ortschaften, hierzwuczı, 
δι ὃ, 1 τοῦ un 01281 0%c:1,2.1,1,9. 
h τιάραν ὀρϑήν, 0, 29. ὁ 009 N 
χέδαοις, beideAusdrücke sind gleich- 
bedeutend, Curtius 3, ὁ, 19: cida- 
rim Persae vocabant regium capitis 
insigne: hoc caerulea fascia albo 
distineta eireumibat. An sich war 
die rı«o« allgemeine Tracht, aliein 
die Spitze dieser turbanartigen 


r 


Kopfbedeckung trug nur der König 


) > ’ ( - ’ 
ἐς Baxrtoa ὀιαφυγοντας χαι 


ξ' 


\ 


aufreehtstehend, alle Andere vorn- 
übergezogen (χεχλιμένην), 50ῃυ!. 
Aristoph. av. 4δ1: πᾶσι Πέρσαις 
ἐξῇν τὴν τιάραν φορεῖν, ἀλλ᾽ οὐχ 
ὀρϑήὴν, uovov δὲ οἱ Περσῶν Pu- 
σιλεῖς £7001 70. — IIeooıznv OTO- 
/nv, die ursprünglich medische, von 
den Persern angenommene Tracht, 
bestehend in einem lang herabwal- 
lenden purpurnen, weissgestreilten 
Raftan, πορφυροῦς χιτὼν μεσό- 
λευχος. Gurt. 3, 3, 17 schildert es 
also: purpureae tunicae medium 
album intextum erat: pallam auro 
distinetam aurei accipitres, velut 
rostris inter se concurrerent, advr- 
nabant et zona aurea muliebriter 
ceincetus acinacem suspenderat, cut 
ex gemma vagina erat. — Aorte- 
ξέρξην χαλεῖσϑαι, die persischen 
Könige vertauschten bei der Thron- 
besteigung ihren früheren Namen 
mit einem andern, einem Appella- 
tivum (Artaxerxes nach Herod. 6, 


98 -- μέγας «onıos). Einseitig 


’ 


Diodor 15, 93: ἄχος οΟ UETOVOUL- 
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> m m na ’ \ 2 \ Ο),» > - 
αὐτῶν Βαχτριανῶν “τολλούς" πτροσδοχᾶσϑαι δὲ ἥξειν αὐτῷ 
σ"- ι 
χαὶ Σχύϑας ξυμμάχους. 
)  »:- \ \ ζ - γ) τ γ ἊΨ Ἂν 
AktSavögos δὲ ὁμοῦ ἤδη ἔχων πᾶσαν δύναμιν 
»ἦ : 


" \ , Ἵ 5 I" « ν a ’ 
neı ἔπι Βάχτρων, ἵνα καὶ Φίλιππος 6 Meveldon rag 


> B > ων. " ᾿ ᾽ ’ 2 ’ f} 
αὐτὸν Apixero ὃἕχκ Mndiag, ἔχων τούς Te μισϑοφόρους 
( ΄ ἡ Li - > ’ x ” - \ - x 
ITTTTERS, ὧν NYEITo αὑτὸς, χαὶ Θεσσαλῶν τοι Ἢ ἐθελοντὰς 
ὑπομείναντας χαι τοὺς ξένους τοὺς “Ινδρομάχου. Νιχάνωρ 

De - - - ! w = 

\ { " ΠῚ , ( - ( 5 u 2 -ἄ »/ a ! 

δὲ ὃ Παρμενίωνος ὃ τῶν ὑπασπιστῶν ἄρχων τετελευτήχει 


» ᾿] 


͵ 
ἣν N ν», ἃ > 4 .» ἢ ᾿ \ ᾽ \ ! -- 
ὅ ἢδγ voow. ἐὖὄντε ὃὲ Alssavdow τὴν ἐτεὶ Bartoa €& 


A 
ἐ ἕ 
( 


AN! ἢ fi N x, oO sw. ἢ > ’ ἘΞ ’ > I 5m \ 
γελυ «ατειβαρςξαγης Ὁ Ζρείων οατραήης Avagırıııöv ἐν 


Ι \ \ « en Ν x 5. \ ) > > ν 4 { Pour 
καὶ τοὺς LITTTRKOVTLOTAS τοὺς Suv αχύτῳ AITEXTOVWS, οτελι- 
.. ἊΝ N > N ἃ - > > ’ in 
„UV VE τους Aoeior Ss HKaL SUvaytv εις AoTaro & 7TOAlV, 
„AN A ᾿ 3 i ’ 4 2 γπ +8 > 4 
ve τὸ ῥβασιλξιον ἣν τῶν “ρειων" δχεῖϑεν δὲ ori EYVWXEL, 
ἐπειδὰν προχεχωρηχότα ᾿Αλέξανδρον πύϑηται. ἰέναι ξὺν 
> ) ἐν... " Ber δὴ ( κε > 4 ) έ EN 
T 1) VUVQAUEL παρα br u00oV, ὡς SUV EXEIVDO Et OOUEVOS 
” s - N ͵ ί - 
N 


b on ἂν τύχῃ τοῖς Maxedooır. 


- { γ τὸ . > τω 
τα ὡς ξξηγγέλϑη αὕτῳ, 
\ 1 a |. \ ) 3 € ΝᾺ > τ > . γλ \ ’ 
Τῇ» μὲν ἔστε Βάχτρα οὐδὸν οὐχ ἦγεν: ἀναλαβὼν δὲ τούς τε 
1 I Ya ᾿ ͵ ! In u. 
( ῃ { ‚ \ ( \ \ 4. 
ἑταίρους LITTTERG χαι τοὺς {πὶ ταχοντιστας χαὶ τοὺς τοξότας 
χαὶ τοὺς Ayoıavac χαὶ τὴν "Ζιι ; τὲ χαὶ Koive (ἕξ 
er ROTE «ἀγρίανας χαὶ τὴν Auvvrov τε nat Κοίνου τάξιν, 
᾿ ᾿". Ζ ne . ΒΕ > - - x \ "ἢ ) } - .- 
in? de arm δι vyaltiv αὐτοῦ χαταλισίῶν χαὶ Ert αἱ IT Kocd- 
( > 5 B Ἴ ” 


τερον ἡγεμόνα σπουδὴ nyev ὡς Erri Σατιβαρζάνην τε χαὶ 
͵ ἱ cd 4 Ἵ ἘΣ ͵ u. 


Ἁ ᾿ a) Ir ’ , ἃ ς I: t Ἢ ᾽ νῇ < ᾿ e ᾿ Ἣ 
τοὺς “ρειους, καὶ διελϑὼν ἐν δυσὶν ἡμέραις σταόθίους ἐς 
«ωἪ ’ \ > , εἴ 
ἑξαχοσίους πρὸς Aortaxoava ὕχε. 


By σι κα δ. 3 ( γ ᾿ " ᾿ γ Ὕ- 
UT LIDO ἧς uE OU) P (CO γνῷ δ γ γι Ο OVTU “4λεξανγ- 
-" > ie = 


R\ ἕξ “. N 33 we ig “ον γὼ ‘ - 
ρον τῇ ὀξύτητι τὴς ἐφόδου ἐχτιλαγεὶς ξὺν ὀλίγοις ιἰπύπτεῦσι 


" ) ’ 2 \ x m na - - 
ξίυν Aosiwv EDVYE' προς γὰρ τῶν σῴολλων στρατιωτῶν 


N “2 ae DEIN 2 > ΡΞ A 5 a γ) ’ 
χατελειςρϑη ὃν τῇ φυγῇ, ὡς χάχείνοι διαϑον ζΖσεροσάγοντα 


3 u de y ὦ, ξ ᾶ. f 
r δ ᾿ ’ Al [m , » { r ν 119 . ) 
“Ἵλεξανὸδρον. “λεξανόὄρος δέ, ὅσους ξυναιτίους τῆς ἀπο- 


σϑεις Aotastofns —, τοὶ yao γόσῳ,, die hier zusammenhanglosen 
Worte finden eine schickliche Stelle 
ασιλευονγ- 2b, ὁ hinter ἐπιβουλῆς (Schm.). 

τας UETWVOURSOV χαὶ τὴν τουτου 


Αρταξέρξου καλῶς βεβασιλευχό- 
τος τοὺς μετα τοῦτον 8 
0. δυσέν, unattisch st. δυοῖν oder 


7] 900NY 00l&Yy ξ. δι» προσέταττο, ᾿ - 
h ur 7 > δυεῖν auch 4, 3,1, 


4. τοὺς ἐϑελοντὰς ὑπομείναν 


τας, die (als) freiwillig(e) Zurück- Ϊ. ἐν τῷ τότε, jetzt. — τού- 
gebliebenen, die κατ ογοαιναμενοι τοὺς dE, diese liess er nicht un- 


ι ᾿ “ γ΄ 
19, 6. vgl. 29, ὅ. — Νιχάγωρ — bestraft, sondern —. 
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f P ν \ y “- , γ "N " ᾿ Η 
στάσεως χκατέμαϑε Aal ἕν τῷ Tore απολελοιπότας τὰς 


Yan 


, " Ὁ x 
χώμας, τούτους δὲ ἄλλῃ καὶ 


Yan > .» ’ x I > 
ἄλλῃ, ὀξείας τὰς διώξεις 


’ \ \ > ! \ ν > ᾿ , 
ποιησάμενος, τοὺς μὲν ἀπέχτεινε, τοὺς δὲ Nvdoaseodıoe* 


, »κ > ’ > / 
σατράπην δὲ Aoesiwv ἀπέδει 


\ 


> ’ » Ἢ 
Sev Agoaumv, ἄνδρα Πέρσην. 


> \ ἃ - > \ r ’ « ν᾽ ν᾿ ’ c κ- 
αὐτὸς δὲ σὺν τοῖς ἀμφὶ Κράτερον ὑπττολελειμμένοις, OUOV 


« 


τ' 


5 77 Ὕ x Ἢ 
οὐσιν ἤδη. ὡς ἐπὶ τὴν Σαραγ 
͵ ἐ Ä ςῷ ͵ 


7 , 5 x > 
yawv χώραν nye Hal αρε- 


χγεῖται ἵνα τὰ βασίλεια τῶν Σαραγγαίων ἦν. Βαρσαέν- 


ν » a ’ - \ / T ὝΝ m :- 
τῆς δὲ, ὃς τότε χατεῖχε τὴν χώραν, εἷς ὧν τῶν Evve- 


ἰ - 


᾽’ ’ >, “« 
γειϑειιένων ΖΔαρείω Ev Ti φυ 
ἐ L ud 


- ’ > N ie \ 
γῇ, προσιόντα Altsavdoov 


\ y > \ \ y \ oo au > χα Fa 
μαϑὼν ἐς Ivdous τοὺς ἐπὶ τάδε τοῦ Ἰνδοῦ ποταμοῦ 


- >) 0 , fd) 
Aagsiov ἀδικίας Evexa. 


> ] 
os 


er GC δῷ 


ΆΪἦ 


Evravda καὶ τὴν Φιλώτα ἐπιβουλὴν τοῦ Παρμενίω- 


ν } nn # \ nn} - m \ > 
vos zuadev AhtSavdoog, χαὶ λέγει Πτολεμαῖος χαὶ Aoı- 


στόβουλος ὁτι προγ 


> , > " 
“ιγύπτῳ, οὐ μέντοι πιιστγ 


> ’ n } > 
γε Epavn τῆς TE φίλιας τῆς 


"ἡ Pr Ἢ >. ) m > ; ’ 
σαλαι ξίνεχα χαὶ τῆς ἕξ αὑτοῦ ὃς Παρμενίωνα Te τὸν 
» 


’ \ a ’ \ R] \ ” ’ ’ 
πατέρα τὸν Dikwra Tıung χαὶ ἐς αὑτὸν Dıkwrav πίστεως. 


ww; 


7 \ « 7 
Πτολεμαῖος δὲ ὃ Aayov λέ) 


Φιλώταν: καὶ κατηγορῆσαι u 


> - ᾽ὕ ᾿ y 
δι εἰσαχϑῆναι ἐς Maxedovag 


B > - Ὑ -" ) »» 
Ev αὕτου ἰσχυρὼως Aktsarv- 


ἐ > “ N ἃ > Ἢ ΄ r \ Ἢ νυ 
ὁρον, ἀπολογήσασϑαι ὃὲ αὐτὸν Φιλωταν" καὶ τοὺς ἐπι- 


S. Barzaentes sceleris in rezem 
suum particeps 6550: is supplieio- 
rum quae meruerat melu profugit 
in Indiam, Gurtius 6, 6, 36: der- 
selbe berichtet 8, 13, 3, dass er 
durch Auslieferung in Alexanders 
Hände gerathen sei, bei der Ankunft 
an den Hydaspes. — «dızlas ἕνεχα, 
hart ist Niebuhr's Urtheil: „Alex. 
nahm nun höchst zweckmässig die 
Miene des Rächers der Legitimität 
u. des unglücklichen Monarchen an,‘ 
Vorträge 2, 471. 

26. 1. noonyysiuevnv, abhän- 
gig von ἔἕμαϑεν in erweitertem 
Sinne (Zusuad ἡ χει). zei π 00- 
τερον, nach Plut. Alex. 48 hatte 


Philotas gegen seine Geliebte darauf 


hindeutende Mittheilungen gemacht, 


die zu Alexanders Kenntniss ge- 
langt waren (Schm.). 

2. ἐς Maoxedorvas, vor die (Ver- 
sammlung der) Macedonier gestellt: 
das macedonische Rönigthum war 
kein absolutes, sondern die Herr- 
scher in allen wichtigen Angelegen- 
heiten an die Zustimmung des Adels 
(ἑταῖροι) und des Volkes, das im 
Felde durch das Heer repräsentirt 
ward, gebunden, vgl. 1, 25,4. 2, 17, 
4, 11. Curtius 6, 32, 23: rex edirit 
omnes armalı coirent: sex milia 
Sere militum venerant — und 25: 
de capilalibus rebus vetusto Mace- 
donum modo inquirebat exercitus, 
in pace erat vulgi, et nihil polestas 
regum valebat nisi prius valuisset 
auctoritas. 


206 4AEZANAPOY 


y 


unvvrag τοῦ ἔργου παρελϑόντας ἐξελέγξαι (Φιλώταν TE Kal 
i i - Ὗ, ἣν - - - 


\ > ) ) \ Yan 
τοὺς AUp αὐτὸν ἄλλοις TE 


λέγχοις οὐχ ἀφανὲέσι καὶ μα- 


” ) Ἢ - nz N 2 Ο , ᾿Ξ 
λιστα δὴ ὅὃτι αὐτὸς (Φιλώτας ττεπύσϑαι μὲν ἐπιβουλῇ 


τινα ᾿“4λεξάνδρῳ παρασχευαζομένην συνέφη, ἐξηλέγχετο δὲ 


κατασιωπῆήσας ταύτην πρὸς «Αλέξανδρον, xalroı δὲς Errt 
/ 5 Ἷ N. - 


͵ 


οσοι αλλοίι UETEOYOV αὐτου ΤΊ 


ων 
Ἵ 


« 


τ 


b) 


τὴν σχηνὴν ὁσημέραι τὴν “1λεξανδροι φοιτῶν. Aal Dı- 


λώταν u χαταχοντισϑῆγαι σρος TW) ἡ] αχεδόνων χαὶ 


γ 


ς ἐπιβουλῆς" ἔπι ΠΙῺαρμε- 


« 


᾿ ᾿ Ὦ δὼ ᾿" ᾿ er - Ἵ Γ 
γίωνα ὃὲε σταλῆναι Πολυδάμαντα, ἕνα τῶν ἑταίρων, γραμ- 


ματα φέροντα παρ «“λεξανδρου πρὸς τοὺς στρατηγοῦς 


τοὺς ἐν Π͵ηδία. Κλέανδοῦν TE χαὶι Σιταλχὴν και ἸΠενιθ αν" 
δὰ ͵ ἰ = 
\ γ 


οὗτοι γὰρ Erti τῆς στρατιὰς ng Π]αρμεένίων ἢρχε τεταγμένοι 


ἦσαν" καὶ πρὸς τούτων ἁποϑανεῖν ΠὨαρμενίωνα, τυχὸν μὲν 


> 


> 


( \ ς ᾿ 3; y " a ὃ ” ᾿ ᾽ 
ὅτι οὐ πιστὸν ἐδόχει εἰναι “λεξανόρῳ Φιλώτα ἐπιβου- 


λεύοντος μὴ ξυμμετασχεῖν Παρμενίωνα τῳ sraıdı τοῦ βου- 


> 


Ν 


λευματος" τυχὸν δὲ ὃτι, εἰ χαὶ μὴ ξυμμετέσχε, σφαλερος 


ἤδη ἣν περιὼν Παρμενίων τοῦ παιδὸς αὐτοῦ ἀνῃρημένου, 
͵ ͵ ͵ Ἂς mi - 1} πὶ ͵ 


( 


Ya J 
ID ÜAAO OTOATEULG, um οτι 


͵ 


’ >\ ) -» , ’ ) > ) " ὃ. \ x 
ὃν τοσαυτῇ ὧν ἀξιώσει παρὰ τὲ αὕτῳ “1λεξανόρῳ χαι ὃς 


τὸ Π͵Ἴ]αχεδονιχῶν. ἀλλα va 


- 


Yan ur na ı \ > , \ 
τυν GAAWY δφνων. (ὐν πολλάαχίο γαΐϊ ὃν τυ UEDEL CA TTAOU 


εἶ 


τὸ μέρος χατὰ πρόσταξιν τὴν «““ΤΛλεξανόρου ξὺν χαριτι 


7... - 
ESNYELTO. 
- {έ 


“Τέγουσι δὲ χαὶ Auvvrav τὸν “΄νδρομένους χατὰ τον 


αὑτὸν χρόνον ὑπαχϑηναι 


) Pr \ ἊΝ N x ) ᾿ γ - " 
Artakov χαὶ Σιμμίαν τοὺς Auvvrov ἀδελφοὺς, ( 


> 


ἐς χρίσιν χαὶ Πολέμωνα at 


{ 


ὑς ξυμμε- 


, Ἢ > x - nm > > “ En Hi 
τασχόντας χαὶ αὐτοὺς τῆς ἐπιβουλῆς τῆς κατ AheSavdoov 


’ \ ( ’ \ a 7 \ 0 / 
χατὰ πίστιν TE KaL ἑταιρίαν τὴν» Dıkwra. Hal EOOKEL 7UL- 


μηνυτάς 
kommt sonst nicht vor. — ἐπιβου- 
λὴν τινα, erzählt von Diodor 17, 
ἡ #. Plut. Alex. 49. lustin 12, ὃ 


u. ausführlich von CGurtius Ὁ, ὃ ἢ. 


2. Emunvuras st. 


(Schm.). 

t. Ueber Parmenio Curtius 7, 2, 
33: multa sine rege prospere, rex 
sine illo nihil magnae rei gesserat: 
Jelieissimo regi et omnia ad for- 
tunae suae exigenti modum satis 


fecit: sepluaginta naltus annos 
iuvenis ducis et saepe eliam gre- 
earit militis munia erpievit: acer 
consilio, manu strenuus,carus prin- 
cipibus, vulgo militum acı eptior. 

τῶν ξένων. attributiv, während es 
dem (sedanken nach appositiv ist 
τῶν ἄλλων. τῶν ξένων. vgl. 6, 
l. --- ἐν τῷ μέρει, wenn die Reihe 


6b 


an ihm war, vgl. z. 1, 14,6 
χάριτι, τῶν στρατιωτῶν, zu allee- 
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c 


OTOTEOU 1 
= d 


Ά Ἀ Ν a Ῥ.-: rı a - Ξ 
ἐπειβουλὴ ὃς τὸ πληῆϑος, οτι Πολέμων, εὶς τῶν 


αδελφὼν τίυν ΄“μύυντου, δι λληφϑέντος ιλώτα ἔφυγεν ἐς 


τοὺς πολεμίους. 


ἀλλ Auvvrag 


u‘ - >» ἡ - 
ve ξὺν τοῖς ἀδελφοῖς 


d 


ὑπομείνας τὴν δίχην χαὶ ἀπολογησάμενος ἐν Παχεδόσι 


2 2 er . - > ge ) ’ Ρ N. > \ ( > ; 
χαρτεέρὼς ἀφίεται τῆς αἰτίας" καὶ εὐϑὺς ὡς ἀπέφυγεν ἐν 


2 ) I» 


ἊΝ - n ε -} ” > “- ’ Π ya « \ \ >» o Ἵ 
τῇ EAKANOLE ἠξίωσεν Eepesnvaı οἱ ελϑεῖν παρὰ τὸν αδελ- 
ἰ - - 


φῶν χαὶ ἕπαναγαγεῖν αὑτὸν παρ 
"Παχεδόνες ςυγχορουσιεν. 0 


ww; γ ’ \ y Pu ) -—nn 
τον ΠΠ}ολέμωνα δ7τ αν γαγξ᾽ χαὶ ταὐτῇ πολὺ Erı μαλλον 1 


γ):.» 


7TO00UEV € 


VOTEOOV AwumV TLVÜ T7TOALOOAWVY τοξευϑ) εὶς ἐχ ΤΟ 7TANYNC 
τ - - ἐέ - 


> 


sw αἰτίας Eparn Auvvrac. αλλ ὀλίγον 


> ) ” I im ν Ἁ « 
AlsSavdoov' χαὶ οἱ 


m 


\ > ΄ \ ) - { ; 
δὲ ἀπελθὼν αὐτῇ τῇ ἡιμιέρα 
ud εἰ si Dur 


γ) >»\ 
͵ 
)an) ya 

VE 
έ 


-Ὠ ᾿ m 


Yen € 


ETEAEUTNOEV, WOTE οὐδὲν πλέον αὐτῷ γίγνεσϑαι τὴν χροίσιν 


αττοφυγόντι ὁτὲ un ἀγαϑῷ νομιζομένω ἀποϑανγεῖν. 


“Ἔλεέξανόρος θὲ, χαταστῆσας ETTL τοὺς ἑταίρους ἐππαρ- 


χας δύο, Ηφαιστιωνά τὲ τὸν Auvvrooog χαὶ Κλεῖτον τὸν 


’ \ ν ἢ ξ a \ 
Aowridov, καὶ δίχα dıslov τὶ 


” 7 


\ I ı - « ’ c 
μ τάξιν τῶν ἑταίρων, OT 


Yan 


οὐδὲ φίλον av ἡβούλετο Eva τοσούτων ἱππέων, ἄλλως τε 


χαὶ τῶν χρατίστων τοῦ παντὸς ἱππιχοῦ χατά τε αἀξίωσι" 


\ \ Yan > \ ) 1» 
„al τὴν αἀλλὴν ἀρετὴν EQı 


͵ 


υ 


ποι > - \ ’ 
γείσϑαι, ἀφικνεῖται ες τοὺς πτάα- 


\ ’ 


᾿ 5 ) Kr ΕΝ , > 
Acaı μὲν “ριασπας χαλουμένους, ὕστερον δὲ Evspyerag 


e nn oc 2. r & ιν. m - ’ :- Te. 
errovouaosevrag, Orı Κύρῳ τῷ Καμβύσου ξυνεπελάβοντο 
ί s ’ - " 


meiner Zufriedenheit (D.). 

ni: 2. Toig ἀδελφοῖς, seinen 
beiden andern Brüdern. — ἐν Me- 
χεδόσι, 2.26, 2. — ἀπέφι γεν, Irei- 
gesprochen war. ἐφεϑῆναί οἱ, 
dass ihm nachgesehen werde, Subj. 
ist der folgende Satz. 

d. αὑτὴ τῆ ἡμέρᾳ, noch an dem 
Tage, vielleicht ist77 mit Kr, zu 


tilgen, vgl. z.1,4,5. — γε hinter 


ολίγον ist bedeutungslos, daher ent- 
weder zu tilgen oder in γάρ zu äÄn- 
dern, vgl. 3, 18, 8. ?z,an,d.h. 


1 
> 
vun 


in Folge. — οὐδὲν πλέον. ἢ € 
({71 € UyEV. — ἀγαϑ ( γομιζομένῳ, 
mit unbescholtenem Rufe (D.). 

4. δίχα, früher stand das ge- 
sammte Gorps unter Philotas, s. 11, 
8. Gurtius 6, 9, 21. — Y ἔλον av ist 
Gonjectur frühererHerausgeber, die 


Handschriften «Ῥελώταν: ὧν scheint 
gegen den Sinn, der dem Zusam- 
menhang nach dieser sein muss: 
er wollte den Oberbefehl über ein 
so wichtiges Corps nicht in die 
Hände eines Einzigen, selbst seines 
Vertrautesten legen: damit wird der 
Grund angegeben, weshalb neben 
Heph. noch Rlitus eingesetzt ward; 
Heph. heisst 7, 14, 3 πάντων av- 
ϑοώπων (φέλτατος (Alskavdon): 
demnach ist hier vielleicht wih- 
τατοῦ zu lesen. — οιάσπας deu- 
tet Ritter Erdkunde 8, S. 66 Rei- 
tervolk in Aria: bei Andern 
Aotueorot. Sie wohnten im süd- 
lichsten Theile von Drangiana an 
der Grenze von Gedrosia: der Bei- 
name Eveoy£raı war Auszeichnung 
für die, welche dem König einen 
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γ ᾿" )η u Ξ ΡΨ “ he REIFEN nn Hd g 
En δὲ rt σὰς CAUO ElUG. AU IOUTOUG AlzSavdgı ς w) TE 
/ - 


᾿ on ᾿ - in x ’ > - ᾿ E ) \ 
ἐς Kvoov ὑπῆρξαν οἱ 7T00YO0VOL αὑτῶν τιμήσας Kal αὕτος 
- ἕῳ Is Ν" ‘ - 


} 


\ »/ Ν᾿ \ \ Yan \ ! > 
χαταμαϑὼωὼν avdoag οὐ χατὰ τοῦς ἄλλοὺς τοὺς ταὔυτῃ βαρ- 


f n , Ian x > ; y/ \ ΒΨ 
ϑαρους σχγολιτευοντας, αλλὰ TON δικαίου ἴσα χαὶ τοῖς χρα- 
u { Ὑ ἡ 5 , ’ y ’ 2 
τίστοις τῶν πλλήνων μεταζτοῖίοι HEVOUG, ἐλευϑέρους TE 
y -- \ 13 m ῃ ’ < Ξ ) \ - ’ - » = : 
ΧΟΡ 8 χαι χώραν ng ομορου 90NI ÜUUVTOL yon nınoav, 


> \ ) 


un \ ) ) er U. . > E 
OU ΤΟΛΛΉΡ δὲ οὐὃ αὐτοὶ nrnoav, TTOOGEINAEV. EVITÜAUFG 
’ > } ya m , % ci -- £ 
ϑυσὰας τ Ano/kwvı AnunTtoLov μεν ἕνα zwv OWUATOG U- 

.. l ἐ: " ἷ ' ΐ 


( 


λάχων, ὑχτοτιτεύσας μετασχεῖλ (ιλωώται ing ἐχειβουλῆς, 


ξυνέλαβε" OWUOATOPVARAU οξ Inunroior 


IItolsuaiov τὸν 1 layov. 


mn * \ : ἡ ’ ( > " 
Tavra δὲ διατιραξάμενος sroom&eı ὡς ἐτοὶ Βαχτρα τε 
- ͵ \ . \ γ - , 
χαὶ Βησσον, Joayyas τε χαὶ Γαδρωσοὺς ἐν τῇ 7ragodıy 
παραστησάμενος. παρεστησατο ὃὲ χαὶ τοὺς “Ιραχωτοὺς 
\ Ἵ ἢ „u + ἧς «ἢ ) ΜΝ , » νά ὦ 
χαὶ σατράπην χατέστησεν ἐπ᾿ αὑτοῖς Mevwva. ἐπῆλϑε 
2) 3 , - 
δὲ χαὶ τῶν Ivdwv τοὺς προσχώρους Aoaywrois. ξύμπαντα 


δὲ ταῦτα τὰ ἔϑνη διὰ χιόνος τε τολλῆς καὶ ξὺν αἀτορίᾳ 


- y > - ο ’ > ag 
τιν Ertırndeiwv καὶ τῶν στρατιώτων ταλαιπωρίᾳ ὃπ ηλϑε. 


μαϑὼν δὲ τοὺς Agsiovg αὖϑις ἀφεστάναι, Σατιβαρζαγου 
ἐς τὴν χώραν αὐτῶν ἐιιβαλόντος σὺν ἱππεῦσι δισχιλίοις, 
οἷς παρὰ Βῆσσον ἔλαβεν, ἀποστέλλει σαρ αὑτοὺς Aorda- 
βαζὸν τὲ τὸν Πέρσην καὶ ᾿Ερίγυιον καὶ Κάρανον τῶν Erai- 
ρων" προσέταξε δὲ χαὶ Φραταφέρνην, τὸν τῶν Παρϑυαίων 
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persönlichen Dienst geleistet hatten: aus dieser Stelle folgt, dass 6, 6 
die Ar. erhielten ihn, weil sie das σωματοςυλαξ vom zweiten Range 
Heer des Cyrus beim Zuge durch zu verstehen sei. 
die karmanische Wüste vom Hun- 28, 1. TKOROTNOKUEVOS, zZ. 2, 
gertode errettet hatten, Diodor 17, 20, ὃ. Gurtius 9, 10, 5: löber hie po- 
31. Curtius A ἃ. ἡ pulus concilio habito dedidit se, 
ὃ. ὧν — vnnofav, für das, was nec quicequam deditis praeter com- 
sie an Cyrus gethan (D.). — οὐ χα- ıneatus imperalum est. — 10007 w- 
re, nicht gemäss, in der Art, wie —., oovs, die Parapamisaden, s. 4, 22, 
ἴσα wie Ouoı« construirt, sonst 4. 9, ὃ, 2. — διὰ χιόνος, dies be- 
der attischen Prosa fremd, bei Spä- stätigt Strabo 15, 2 p. 724, fügt 
tern hin und wieder. — χρατίστοις, aber hinzu: συχγαὶ μέντοι χκώμαι 
Krüger will ἀρέστοις, weil dieses, δεχόμεναι πάντων εὔπουοι πλὴ 
nicht jenes, im moralischen Sinne ἐλαίοι παρεμυϑοῦντο τὰς δυ- 
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1. ἕγα χαί. nicht blos verweilte. 
Das Local der Stadt ist ungewiss, 
doch nach Mützell z. Curt. S. 637 #. 
wahrscheinlich in der Nähe von Ra- 
bul zu suchen u. identisch mit dem. 
wo Alexander den Rest des Win- 
ters zubrachte. Zweck der Anlage 
sei der gewesen, sich für die künf- 
tige Expedition gegen Indien einen 
Stützpunkt zu gründen. — ὅσοις, z. 
25, 1. — ἐπίσχοπογ. 2.5.3. 
ὃ. WOITEO ursprünglich ve 
chend erhält durch die Vergleichung 
mit etwas Bedeutendem oder Unbe- 
deutendem steigernde Kraft, ähn- 
lich dem häufigern einso τι ἄλλο 
(z. 2, 1, 3): vgl. 6, 14, 2. — τόγε 
beschränkt die Behauptung auf einen 
grossen Theil des dortigen Ge- 
birges. UAXO 7} 005 ἘΠ Prädi- 
cat. — Kavxaoos, nicht das noch 
Jetzt so genannte Gebirge zwischen 
dem Pontus Euxinus und dem kas- 
pischen Meere. sondern der Pa 
rapamısus, zum Unterschied von 

Arrıan I], { 


jenem auch der indische Kau- 
kasus genannt (Hindu Kuh). Die 
Verwechselung dieses mit jenem 
schreibt man den Schmeichlern Ale- 
xanders zu, zur Verbreitung des 
(Glaubens, als habe Alexander den 
wirklichen haukasus, der den Al- 
ten fur die Grenze der Welt galt, 
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Ü/AC TOLIEUTE Ο1 ματα ἑχάστοις 
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system des Taurus Plinius hist. nat. 
ὦ, 27, 27: numerosis nominibus et 
novis quacunque incedit insignis: 
Imaus prima parte dietus, mox 
Emodus, Paropamisus, Circius, 
Chambades. Paryadres, Choatras, 
Ureges, ÖOroandes, Niphales, Tau- 
rus alque ubi se quoque exsuperat 
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Π155. — ψαμμωθης, Curtius 7, 10, ἐπὶ τούτων διέβαινον: his ineu- 
13: quia limum vehit turbidus sem- bantes transnavere amnem. Cur- 
per, insalubris polwi — καὶ ῥεῦμα [1ὰ5 7,5, 17. Auch Flösse oder Fäh- 
osv schliesst sich an ἢ} βαϑος ren (jetzt helleks) wurden aus die- 
an, so dass es weder der unbe- sen ausgestopften oder aufgeblasenen 
glaubigten Hinzufügung von ἔχων Fellen zusammengesetzt, σχεδίέαι 
hinter o&v, noch der Aenderung dıp3Eowv bei Aen. Anab. 2,5, : 
ὀξύς bedarf, zumal Arr. ὀξύς im- z. B. wo es den Transport der 
mer mit devue, nie mit ποταμός terei galt, wie 5, 12, 4. Uebrigens 
(ö£vs τὸ ὁεῦμα verbindet. - αὺ- soll diese Art über grössere Ströme 
τοῦ τοὺ ῥοῦ, von der blossen Strö zu Setzen bei asiatischen Völker- 
mung, ohne jede andere Gewalt. schalten von jeher allgemein ge- 
Ain, Prädicat zu εἰ wesen sein, Ritter Erdkunde 7 
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mit 4, 7,3. Noch andere Sagen uber ıeutig Mustag. 
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Γάναϊς ὑπὲρ ὅτου λέγει Ἡρόδοτος ὁ λογοποιὸς ὄγδοον 
εἶναι τῶν ποταμῶν τῶν Σχυϑιχῶν Tovaiv, χαὶ ῥέειν μὲν 
ἔχ λίμνης μεγάλης ἀνίσχοντα, ἐχδιδόναι δὲ & μείζω ἔτι 
λέμνην, τὴν καλουμένην ]Παιῶτιν" καὶ τὸν Τάναϊν τοῦτον 
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> 5. ea c > - > , \ „Be ) I r; 
ἑίσιν OL 0909 ποιοῦσι τῆς Aolag καὶ τῆς Evowzseng, οἷς 
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τῳ Νείλῳ zroraum διαχέχριται. 
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TEOVOUNY καταχοόπτονται 77005 τῶν βαρβαρων" οἱ δὲ δρα- 


ὃ, Hoodoros 3 Handschriften, Wasser Tan, Dan, Don heisse. — 
gewöhnlich ὁ Ho., 5. ἃ. 5, 5, fast εἰσὶν οἵ, Curtius 6, 2, 14: Tanais 
wörtlich aus Herodot 4. 57. — ογ- Europam et Asiam medius inter- 
0005, der Achte an Grösse. Der fluit. 
lax. ist der jetzige Sir, der Ta- 9. οἷς δή. diejenigen nämlich, 
nais des Herodot der heutige Don. denen d. h. nach deren Ansicht: 

„Bei den ältern Griechen wird so nachher οἷς — διαχέχριται. --- 
der lax. mit dem Tanais nicht sel- (ἀπὸ τ. μυχοῦ, von dem {nordöst- 
ten verwechselt, weil man glaubte, lichen) Winkel (D.). — αὖ, ander- 
dass das Mare CGaspium mit der .— οἷς γε ὅδη., die nämlichen, 
Palus Maeotis zusammenhänge, und nach deren Ansicht —: Polybius 3, 
nun bald den Tanais bald den lax. si: (τῆς οἱχουμέγης) διεηρημέγνης 
als den Grenzfluss zwischen Eu- eis τρία μέρη καὶ τρεῖς ὁ ὁμασίας, 
ropa und Asien annahm. Aber auch Τὸ μὲν ἕν μόρος αὐτῆς Aolav, τὸ 
später, als man wusste, dass dies JE ἕτερον Aıßunv, τὸ δὲ Toitov 
zwei ganz verschiedene Flüsse wa- Evownnv προσαγορεύουσιν" τὰς 
ren, nannte man doch den Jax.. δὲ διαφορὰς ταύτας ὁρίζουσιν ὃ 
vielleicht aus Schmeichelei gegen τε Τάναϊς τόταμος χαὶ Νεῖλος χαὶ 
Alexander, immer noch Tanais. da- τὸ χαϑ “Πραχλείους στήλας στόμα. 
mit dieser auf seinen Zügen bis an σίας τῆς ἄλλης, vom übrigen 
den einmal angenommenen Grenz- Asien, denn eine viel verbreitete 
luss zwischen beiden Welttheilen Ansicht betrachtete Afrika nicht als 
vorgedrungen zu sein scheine“: For- eigenen Welttheil, sondern als Theil 
biger Geogr. 2, 77. So (dı« nv von Asien, vgl. 5, 26, 2. 3,8 
4λεξανδροι (ιλοτιμίανι),) erklärt 30.1. 
die Verwechselung allerdings Stra- 0. Gurtius 7, 6, 1 lässt die Bar- 
bo 11, 7 p. 509, indessen macht A. baren aus Schreck über Alexanders 
von Humboldt darauf aufmerksam. Verwundung sich freiwillig unter- 
dass an beiden Strömen Alanen werien, auch in andern Einzelnbhei- 
wohnten, in deren Sprache das ten von Arr. abweichend. 
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βαλλόμενοι ἐχ τῶν βαρβάρων, χαὶ ἄλλοι τε χολλοὶ τραυ- 
ματίαι ἐγένοντο καὶ αὐτὸς ἡ1λέξανδρος ἐς τὴν χγήμην 
χαὶ τῆς ττερόνης τι αἀττοϑραύεται αὐτῷ 
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Οὐ πολλαῖς δὲ ἡμέραις ὑστερὸν «(ριχνουνται. 7ταρ 

> Ip N ’ , . - m nı 
AltSavögov τιρέσβεις τιαρά Te Σχυϑῶν τῶν “βίων χα- 


kö 1 ’ / ea \ co \ ’ ᾽» fi , 
τλουμέγων, (οὺς Hat μηρὸς δικαιοτάτους αγϑρωτστους 


" ᾽ \ eu ἢ ΒΑ: Ὕ ’ > m ‚Me . m > , 
“ εἰπὼν ἐν τῇ ποιήσει ἐπήνεσεν" οἰκοῦσι δὲ ἐν τῇ Aoic 


Ζ > ' ) ca \ ! \ ; 
οὗτοι αὐτόνομοι, οὐχ ἡκιστὰα διὰ sreviav TE χαὶ διχαιό- 


Tr x . \ a γ - ΠΣ, ’ > m \ ‚ Ἢ 
τητα)ὴ. καὶ παρὰ τῶν Ex τὴς Ευρώττης Σχυϑῶν, οἱ δὴ τὸ 


mu 


, _ 7, > .) ’ Ἵ m \ 7 
μέγιστον EUvog Ev τῇ Evowsn ἑτιοιχοῦσι. 7a τούτοις 
r ’ > n /%» ν - Ä ἢ ᾿ x 
ξυμπέμτστει ““λέξανδρος τῶν ἑταίρων, τιρόφασιν μὲν κατὰ 

4 “Ἃ ἢ .. ἤ { \ nm - - 
πρεσβείαν, φιλίαν ξινϑησομένους, ὁ δὲ νοῖς τῆς rouseng 
> f} m ” 7, ’ , ξ- , - 
ὃς χατασχοήζὴν τι μᾶλλον ξέρε φύσεώς τε τῆς χιύρας τῆς 


“ \ ! > m \ ’ x c a9 
Σκυϑιχῆς καὶ τιλήϑους αὐτῶν zal νομαίων καὶ ὁτιλίσεως 


ται 
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Φ᾽ 


ΝᾺ στὸν - w 


1. 1. Nach dem z. 3, 30, 8 be- 
nerkten Irrthum der Begleiter Ale- 
xanders verwechselt Arr. auclı hier 
Asien und Europa: denn die home- 
rischen Aßtor gehören unzweilel- 
haft nach Europa, 5. Iliad. 13, 6. 
Die ursprünglich appellative Benen- 
aung wird verschieden gedeutet, 
2.B.auchhabelose. — χαὶ "Oun- 
005, auch I., wie andere. Curtius 
7, 6, 11 nennt sie iustissimos bar- 
barorum, Ammianus Marc. 23, 6 ge- 
nus püsstmurn, eine Erklärung ver- 
sucht Strabo 7 p.296: μάλιστα περὶ 
74 συμβόλαια καὶ τὴν τῶν χρημώ- 


των ἐχτίμησιν συνισταμένων τῶν 


γ , " ε' δ΄ δ΄} νυ, 
ἀδικημάτων, τοὺς οὕτως «π᾿ OAl- 


c », ͵ \ ’ 
ἥντινα ἔχοντες στέλλονται ἐς τὰς μάχας. 


γων εὐτελῶς ζῶντας dıraıore- 
τους εὔλογον χληϑῆγαι. -- τὸ μέ- 
yıorov ἔϑνος, als d. grösste Volks- 
slaınm. 


2. τῶν ἑταίρων — ξυνϑ ησομέ- 
vovg, einige der H., die — schlies- 
sen sollten. Gurtius 7, 6. 12: Peni- 
dam (?) quendammisit ex amicis, qui 
denunciaret his, ne Tanaim amnem 
regionis iniussu regis lransirent. 
LEidem mandatum, ut contemplare- 
tur locorum situm; vgl. 15, 1. — 
πρόιίασιν, κ. 1, 25,3. — τί μᾶλλον, 
auch 7, 17, 1; sonst sagt ΑΓΓ. stets 
μᾶλλόν τι (1. 1, 1, 1) und dies sebr 
oft. — ἔφερε, z. 7, 11,1. 
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ἰχί ἢν EAU τώνυμον. ὃ.Ο TE γαρ χώρος 
+10 „al ταύτην ξαυτοῦυ E7tt ρ 

νηραλο το, Er δ τὶ 276; τὴν zeohıv 
ἐγιτηήδειος a τῷ ἐφαίνετο αὐξῇ σαι E7tt LIE) 70Λ 


καλῷ οἰχισϑὴ σεσϑαι τῆς ἐχιὶ Σχύϑας, 


ἧς 7 > τῆς χώρας πρὸς τὰς 
βαίνοι, ἐλάσεως χαὶ τῆς προφυλαχὴς τῆς χώρας προς ται 


᾿ ELTTOTE ξυμ- 
χαὶ ἕν 


’ ᾿ ΠῚ 5 
χαταδροοιιὰς τῶν πέραν τοῦ ποταμοῦ ἐποιχούντων βαρβα 


x ‚ ’ ζ < P ’ oe 7 ᾿ς 
>’ av χαι ueyaın γενέσϑαι ᾽ σολις σελή ει 
τῇ λαμ- 


DWV. ἐδόχει ( 
τε τῶν ἐς αὖ En y Ev νοικιζομένων χαὶ τοῦ ὀνόματος 
τούτῳ οἱ γερόσχωροι To ποταμῷ Bag- 


φρούρια ἐν ταῖς στόλεσι σφῶν ἔχοντας 


Π]αχεδόνων ξυλλαι φόντες ατιἔχτειναν χαὶ 
Euverte- 


> 
πρότητι. καὶ ἕν 
Iaooı τοὺς TE τὰ 
στρατιωτας τῶν 


᾿ 7, Ὁ ον ὠχύρουν. 
τὰς τόλεις ἃς ἀσφάλειαν τινα μᾶλλον Wy 


λάβοντο δὲ αὐτοῖς τὴς ἀτοστάσεως καὶ τῶν Soydıavan 
| ἐπταρϑέντες πρὸς τῶν ξυλλαβόντων Βησσον 
τῶν Βαχτριανῶν ἔστιν OUG σφισιν οὗτοι ξυνα- 
δὴ χαὶ δείσαντας IR: Eavdoor, εἴτε χαὶ 
a EIER διδόντες, ὅτι ἐς ξγα ξύδλογον 
ἐξανδρος ξυνελϑεῖν τοὺς ὑτιάρχους τῆς χώ- 
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Ζαρίασττα; τὴν μεγίστην χύλιν. we Et 
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ὧστε χαι 
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Exreivng ἕξις 
- ΝΕ τ ἐν ΓΡ , αμῶων £ Ἷ 
οὐδενὶ Tov ξυλλο γιγνομένου 
γέλϑη ᾿Αλεξάνδρῳ, παραγγείλας τοὶς 
; Ξ 
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τα (ὡς aren) 1%) 


elois κατὰ λόχους . χλίμαχας ττοιεῖσψαι ὅσαι ἐχάστῳ λόχῳ 


y x 
τηγγέλϑησαν, au τὸς μὲν ε7τι 
, dd 4 


ἐν zu). erinstig 
6.13: eondendae urbi runt at 


: Taı nars ele „A Ρ. 


sedem super 
laustrum sh ja) n er Feen ume 

deinde d lire dec rel veral. 
OD. κὸν " διδογτες, als Beweg- 
rund : end (D.); Curtius 
ER Spitaımenem et Ca- 


ei traditus erat Bes- d. Hauptst. d. 


Jındost ot) τοὺς 
βαλλο )y’ 


5) 


lubius quin eorum opera 
ent ın pt oteslalem quıno- 
zussit accerst. At ἐἰ 


), 1) bald Zariaspa nenne. 


ad quam coercendam ne | 
auctores vulgaverant tenweise, die 1 
Imjanos equles a rege schriebene Anzahl von 
iderentur accersi —: verfertigen (D.). 


le ram molos melu zu οὐρμὴ 
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᾿ . ἐνῶ, τῶν: πὰ νυν N 
en re Verden ἢ Bun r 


‘ γ x \ 
αὐτὸς δὲ ἐτεὶ τὴν I alav ἐτπιεὶ 


τΊ » 7tOWTI » αἀττὸ τοῦ στρᾶ- 
͵ Ὗ ͵ 


tie fur poenae haud difficulter co ncılave- 
l arma. — Zuolaoıte, Strabo 


αὐτώ ἢ St 

— Gurtius ᾿ ) 1 510: Te TE Baxrot, IE περ 
[quos χαὶ Ζαριασπα y φαλουσιν, ἢ} 
TTOTELOS ἐμ- 

ἐς τὸν ιὍξον: demgemäss 
. “(Δ δε 

1.5 sucht Mützell z. Gurtius S, 704 es 
wahrscheinlich zu machen, dass Arr. 
turanischen Landes 


ers h vom Oxus bald Bactra (5. 3, 


2 1; zart λόχους — ).oyw,rol- 
irder Rotte vorge- 


Leitern zu.% 
TowWTnY gehört 


‚Ieyrı (fruheı falsch opun 


ANABASIE.A, 2. r 


€ Ἱ (45 > , ? », 3 
rorcedov ὁρμηϑέντι srokıv τιρουχώρει, ἢ) ovoua ἣν ἀζα: 


ι \ ε \ , P Na : ἷ 
ὃς γὰρ ἕσιτα σγόλεις OUMUTTEDEUYEVAL ἐλέγοντο οἱ ἐκ τῆς 


’ / ’ r ’ a‘ y f Ἂ 
χώρας βαρβαροι" ραάτερον ὃὲ ἐχτεέμτεξι τερὸς τὴν καλου- 
: ΐ , )) ! = \ Ἢ < 
μένην Kugnvscokıv, 17180 μεγίστη σπτασῶν καὶ ἐς αὐτὴν οἱ 
7 L , 3 » 
πλεῖστοι ξυνειλεγμένοι ἦσαν τῶν βαρβάρων. παρήγγελτο 


\ > mu : δ᾿ - ξ ke ᾧ 
δὲ αὐτῷ στρατοτιεδεῦσαι ττλησίον τῆς ττόλεως καὶ τάφρον 
> ’ > m ) »1» Η , ; 

TE Ev χύχλῳ αὐτῆς ὑρύξαι χαὶ χάραχα 7τεριβαλέσϑαι χαὶ 


Ἐς τὰς μηχανὰς ὡσαις χρὴσ ϑαι ξημτεηγνύναι, ὡς πρὸς τοὺς 


% ἀμφὶ Κράτερον τὴν γνώμην τετραμμένοι οἱ ἐκ τῆς πόλεως 
τ ταύτης ἀδύνατοι ὠσι ταῖς ἄλλαις πόλεσιν ἀπωρολέῖ, 


; .«» Ἢ 


> , c y y 1 ’ 
APIKETO, ὡς εἶχεν εξ EO- 


δου σημαίνει γιροσβάλλειν τῷ τείχει, γηΐνω τε χαὶ οὐχ 
᾿ ᾿ { ν ͵ t L 


= ὑψηλῷ Oyrı, τιροσϑέντας ἐν κύχλῳ τιάντοϑεν τὰς χλίμα- 
Ἴχας" οἱ δὲ σφενδονῆται αὐτῷ χαὲ οἱ τοξόται Te καὶ οἱ 
© ἀχογτισταὶ ὁμοῦ τῇ ἐφόδῳ τῶν τιεζῶν ἐσηχόντιζον ἐς 
“τοὺς προμαχομένους arro τοῦ τείχους καὶ βέλη ἀπὸ μη- 
: χαγῶν ηφίετο, ὥστε ὀξέως μὲν ὑπὸ τοῦ τιλήϑους τῶν 


βελῶν ε EyU Won TO τεῖχος τῶν 71 ρομαχομένων, ταχεῖα δὲ 
’ \ [4 } N) Ἐξ x ER 
ἡ πρόσϑεσις τῶν χλιμάχων χαὶ ἡ ἀνάβασις τῶν Mazedo- 


C > \ x ᾿] 4 \ x αὶ 23) ; 
γὼν ἢ Erti τὸ τεῖχος ἔγίγνετο. τοὺς μὲν ÖN ἄνδρας srav- 
> ’ co 
Tag αττέχτειναν, οὕτως ἐξ “λεξάνδρου τιροστεταγμένον᾽ 


γυναῖχας δὲ χαὶ παῖδας καὶ τὴν ἄλλην λείαν διήρπασαν. 
2 ζ 


ν᾿ ἣ Ina. 3 .] \ \ ν “ἊΨ > δ ν ’ rn 
evdev δὲ εὐϑὺς γεν ἔτ τὴν δευτέραν are ἐχείνης τεόλιν 


, Ἢ f = > e j 5 £ 
ὠχισμένην" χαὶ ταύτην τῷ αὐτῷ TE τρόπῳ χαὶ τῇ αὐτῇ 


c ’ Ο \ - \ ς ’ \ > ı u» “- ς \ 
ἡμέρᾳ. λαμβάνει καὶ τοὺς ἁλόντας τὰ αὐτὰ ἔπραξεν. ὁ δὲ 


ϑείς). — γάρ erklärt die durch fin. 7, 2%, 3 (Kr.), vielleicht ur- 
πρώτην gegebene Andeutung meh- sprünglich gedacht wie in den z. 1, 
rerer Städte. », 9 erklärten lällen. 

2. Kv ρού; σολις auch Kvofoyere 3. ὡς εἶχεν, “4. 1, 13,7. — χύχλῳ 
genannt als äusserste Gre uzfestung: παντοϑεν, 2. 1, 27, 3. — τῶν πε- 
ἔσχατον Κύρου zrioue ἐπὶ τῷ ζῶν, das schwere Fussvolk (D.). 
᾿Ιαξ ξάρτῃ ποτῷ χείμενον, O τε --- Γχεῖς ist mit ἐγέψνετο τὰ ver- 


“ἢν ὅριον τῆς "Περσῶν ἀρχῆς, Strabo binden, ging schnell von statten. 


i1. p. 917, der hinzufügt: zereoze- l. προστεταγμένον, z. 1, 23, 1. 
var δὲ (. Ἵλέξανδρον) τοῦτο τὸ — ἐπὶ τ. δευτέραν ἀπ᾽ ἐχείνης, 
χτίσμα χαίπερ 0% τι yılo zvooy gegen die zweite, jener zunächst- 

τὰς MURTES ETTOOTEGES. — liegende; «re ἐχείνης mit ὠχισμέ- 
ὅσαις χρῆσϑαι, die zum Be :Jarf vw zu verbinden ist unstatthaft. — 
nötbigen; älınlich ὅσος mit dein In- Enougev: Ar. ἔδρασεν, denn ro«aı- 
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\ \ ’ Ε \ 
ἢγεν Erstı ΤῊΨ ToLTIN JTORLYV, και 
͵ ͵ „ ͵ 


ἢ - ζ n > 
τυτὴν in VOTEDUÜLG δ7τι 


γχερώτῃ προσβολῇ εἰλεν. 
us δ ᾿-᾿ ’ u τς. Ὄ ον . £ “ y 
Ey ὦ δὲ αὐτὸς ξὺν τοῖς πεζοῖς ἄμφι ταῦτα εἰχξ, 
τ ᾽ ; ᾿ \ N \ ἀκ! , Υ ’ z 
ἐχττέμσεει ἐς τὰς δίο τὰς srAnolor σόλεις, 


τοὺς ἱτιττέας 
nen ‘ce ἔγδον 
τοὺς ανϑρωτπτους τοὺς €EV00V, 


γτροστάξας τ:ταραφυλάττειν 
τὴν ἅλωσιν αἰσθόμενοι τῶν τιλησίον ττόλεων καὶ 
μαχροῦ ἑροδον, οἱ δὲ ἐς φυγὴν 
χαὶ ξυνέβη δὲ 


; 
ι{} [01 ὃ 
ΐ f l 

) 


τὴν αὑτοῦ οὐ διὰ 
ἀσγεοροι αὐτῷ διώχειν γένωνται. 


ἐραχέςντες 
᾽ ’ y ’ ᾽ . « ἃ ἃ 
ἐν δέοντι ἐγένετο αὐτῷ 1) τιομπὴ 


οὕτως πῶς εἰκασε, Kal 
ms » ’ ; < \ x ; \ » c } z ’ ur } 

τῶν ἱτεττέων. οἱ γὰρ τὰς δύο τὰς οὔτω EaAwzviag πτῦλεις 

( ’ Ύ ν᾽ \ m \ 

(ὡς χατινόν TE εἰδον απὸ τὴς πρὸ 


a x > ff Ἕ. ͵ 
EY0) Tec τῶν BÜONAOWP, 
r , h > x - , ! 
G7TO TOU TIÜ- 


σφῶν τιόλεως ἐμτειτιραμένης καὶ τινὲς γαὶ 
ϑους αὐτοῦ διαςρυγόντες 
ΒῚ > ’ 
εἰχον αϑροοι 


αὐτάγγελοι τῆς ἁλώσεως ἐγένοντο, 
ὡς τάχους ἕχαστοι ἐχ τῶν τιόλεων (φεύγοντες 
ιείπτουσιν εἰς τὸ στῖφος τῶν ἱππέων ξυντεταγμένον χαὶ 
χατεχόσττησαν οἱ τελεῖστοι αὑτῶν. 

Οὕτω δὴ τὰς πέντε τιύλεις 
χαὶ ἐξανδρατιοδισάμενος NEL Erri τὴν μεγίστην αὐτῶν τὴν 


n ! ᾿ ( \ , T ς ᾿ ἧς Α͂ 
Κυρούπολιν. n δὲ τετειχισμὲνὴ τὸ ἣν ὑψηλοτέρῳ τεέιχει 


οἷα δὴ ὑτεὸ Κύρου οἰκισϑείσα, καὶ TO 


N \ ς ’ ca ’ . 
δυσὶν ἡμέραις ἕλῶων TE 


»», Li Yan 


nreeo αἱ ἄλλαι, 
᾿ r / > Eur k y,! ι ! 
αχιμωτάτου τῶν ταύτῃ βαρβάρων ς ταὺ- 


> «ἘΞ 7 y δ᾽ Ir y ὃ ᾿ .η Ἃ 
τὴν OUVUTTEDEUYOTOS οὐχ ὡσαυτῶς ῥᾳοια ἕς ἕφοσοι EhEN 


TCRELOTOU FÜL 


/ 


m > 7. 5 N a \ ἃ ὡ \ 5 er 5 
τοῖς ΠΙαχεδόσιν ἐγίγνετο. αλλὰ μηχανὰς γὰρ ττροσαγῶν 
ι] ͵ \ 

EITEVOEL TO 


m Ἵ > nn ")}» ς ’ \ 2 N, A 
τῷ τείχει “λεξανῦρος ταὐτῃ μὲν χατασειει: 
τεῖχος 
βολὰς ττοιεῖσϑαι, αὑτὸς 


χεοταμου, 05 ὁιὰ τῆς 


4. ἢ y „ 3 
SNOOUS Ev ι) ITE 
= u Lk 


tıya τι ist in diesem Sinne un- μέν, 
ἢ ἢ. Vielleicht ist zu lesen bett, ὃ 
2 yeruddöt Iug, 


P7 


hier zugleich von der 
€ TEL 2 +) ( — ᾷ 
eebun - 01 ÖdE :- Fer IE 1,9% steil 
Baer. zweekmässig. 
3. Li, oval) a 7 Ὡ 7 Ὁ, --- OLG 
ἕδη. wie sich von eit Anlage des 


(‚vrus erwarten liess Ὁ). 


εχαὶ τοὺς ἄλλους “στρατιώτας εὐ7ι ετ τῆς. 


ἃ \ \ > x ν δ ’ > x Ὁ Ἂ 
χαὶ χατὰ τὸ ἀεὶ τιαραῤῥηγνύμενον αὐτοῦ τὰς ττροῦ- 
\ Ä - \ >» ἂν 
δὲ ὡς χατεῖδε τοὺς ἐχροὺς του 
- a Ἶ γς4 y\ ’ 5 
ς σιόλεως χειμάῤῥους my διέρχεται, 


Ἢ ) 4. - - - ’ 
ὕδατος καὶ οὐ ξυνεχεῖς τοῖς τείχεσιν, 


hie Τ᾽, im Gegensatz zum Fluss- 


Giessbach, 
mit er ser Bezeichnung ist die Vor- 
ız wechse Inde n Wasserstan- 
des gegeben. — οὗ Evr ἐχεῖς, nicht 

Fa an die Mauer reichend ; eigentlich 
war umgekehrt zu sagen, die Mauer 
τος ταύτῃ reichte nicht bis ans Flussbett, 


ANABAZI12Z.4, ὃ. 7 


Jan) 


ἀλλ οἵους παρασχεῖν πάροδον τοῖς στρατιώταις διαδῖῦναι 
ἐς τὴ v σόλιν, ἀναλαβὼν τοὺς τε σωματοφύλακας χαὶ τοὶ ς 
ὑπασπιστὰς χαὶ τοὺς τοξότας χαὶ τοὺς A) γριᾶνας, TE 
μένων τῶν βαρβάρων τιρὸς τὰς μηχανὰς καὶ τοὺς ταύτῃ 


προσμαχομένους λανϑάνει χατὰ τοὺς ἔχρους ξὺν ἀλέγω 


7 j ᾿ - Ν ἐς 5 - 
τὸ πρώτο; παρελθὼν ἐς τὴν τιόλι»" ἀναῤῥήξας δὲ Evdo- 3 


7 


σαν, δέχετ αι 


ϑὲν τῶν τιυλῶν αἵ χατὰ τοῦτο τὸ χωρίον γ) 
Erd δὴ οἱ βάρ- 


βαροι ἐχομέν᾽͵ v ἤδη τὴν τιόλιν αἰσϑόμενοι ἐχιὶ τοὺς ἀμφ᾽ 
3 δε 
᾿Αλέξανδρον ὅμως ἐτράτιησαν" χαὶ γίνεται τιροσβολὴ αὐ- 


τῶν καρτεράώ" χαὶ βάλλεται Al, “ῳ αὐτὸς λέδυνθδυς, βιαίως 


’ 


τὸ χειαλὴν χαὶ τὸν αὐχένα χαὶ Koarepog τοξεύματι 
πολλοὶ ἄλλοι τῶν ἡγεμόνων" ἀλλὰ χαὶ ὡς ἐξέωσαν 


" ν ar N Y > () Im ’ u N ’ x x 
τῆς ἀγορᾶς τοὺς βαρβάρους. χαὶ ἐν τούτῳ οἱ χατὰ τὸ 4 


1) OC 7 ἢ ΘΙ 7 ) > 4 ) , ) ) f 1) 2 ) 
τεῖχος τροσβεβληκότες ἑρήμον δὴ TO τείχος τῶν τιρομα- 
χομένων αἱροῦσιν. ἕν μὲν δὴ τῇ τιρώτῃ καταλήψει τῆς 
πόλεως αἀττέϑανον τῶν ττολεμίων μάλιστα ἐς ὀχταχισχι- 
λίους" οἱ δὲ λοιτεοί (ἦσαν γὰρ οἱ τιάώντες ἐς μυρίους καὶ 
ΓΙ ᾿ - 7 .“.»ῃν [Ἶ 4 a : 
TIEVTRALOYLALOUG μαχίμοις οἱ ξυγεληλυϑότες) χαταφεύγου- 
γ x 7; 
σιν ES τὴν ἄχραν. χαὶ τούτους Ζ:ἐριστρατοτεεδεύσας AlE- 
᾿ τς { ’ « 
δαγόρος ἡμέρᾳ μιᾷ ἐφρούρησεν" οἱ δὲ ἐνδείᾳ ὕδατος 
᾿ “- ΣΕΥ. 4 , 
ἐγεχείρισαν σφᾶς “λεξάνδρῳ. 


ΡΟ .ν ἐρ 97 ἢ 2 / 
Γὴν δὲ ἑβδόμην τιόλιν ἐξ ἐφόδου ἔλαβε, Πτολεμαῖος 5 


μὲν λέγει ὅτι αὐτοὺς σφᾶς ἐνδόντας" “Πριστόβουλος δὲ 
ὅτι βίᾳ καὶ ταύτην ἐξεῖλε καὶ ὅτι navrag τοὺς χαταλη- 


Aa, En δε ) - Br B Ξ: = - 
φύεντας ἕν αὐτῇ: arerteıve. Πτολεμαῖος δὲ καταγεῖϊμαι 


12 > \ \ > , 

λέγει αὐτῶν Ὃ ‚Porz ber a 

δ) » τοὺς ἀνϑρωτιους τῇ στρατιζ καὶ δεδεμένους 
᾿] 


4 2 Fr u « 2 De, τ r AR 
χελεῦσαι φυλασσεσϑαι ἐστ᾽ Üv ἐχ τῖς χώρας ἀτιαλλάττη- 
͵ " ν - - νἤν , / 


Abwe ichend berichtet CGurtius 7, 0,  nementis quidem compos, ewercitus 
23: cuniculo su ffossa mvenia ingens οογίο velut ereplo eo ingemauit. 

nudavere spatium, per quod irrupit. 4. πιρώτῃ zereinner, im Gegen- 

Er von der Art, dass sie, vgl. a: zur 1" innahme der Burg. — 

o« με kann nur zu TEDNOTPL- 

Ben m τοπεδεύσας be zogen werden, allein 

πυλῶν «r, von den Tho- der Gedanke verlangt die Verbin- 

ten die, welche — βάλλεται: Gur- mit ἐφρούρησεν u. Angabe der 
us: cervir eius saro ıta icla est, Zeitd: aue Γι also ἡμέραν ulav. 

ut oculis calizrine offusa collaberetur 5. αὐτοὺς ᾿σιρᾶς Eudövreg, sinn- 


— net wegen .- 


ἀνα « 
en im = 


Inn 


nn 
ee en δον ἡ 

᾿ ᾿ 

᾿ ne ΟΣ 


πα απ 


- 
ί 
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ται αὐτός, ὡς μηδέν α ἀπολείπεσϑαι τῶν τὴν ἀπόστασιν 
πραξάντων. 

)τπ a‘ 

Ev τούτῳ δὲ τῶν τε ἐχ τῆς “σίας Σχυϑῶν στρατιὰ 
ἀφικνεῖται πρὸς τὰς Ὄὄχϑας τοῦ σποταμοὺ τοῦ Τανάϊδος, 
ἀχούσαντες οἱ πολλοὶ αὐτῶν ὅτι ἔστιν οὐ χαὶ τῶν dm 
ἐχεῖνα τοῦ ποταμοῦ βαρβάρων ἀπ᾽ ᾿4λεξάνδρου ἀφεστᾶ- 

ς > N E \ »ὴκι ke 
ei e τε λόγου ἂν ἄξιον »εωτερίζοιτο, καὶ αὐτοὶ 
πιϑησόμενοι τοῖς “Μακεδόσι, καὶ οὐ ἀμφὲ Σπιταμένην 
δὲ arır γγέλϑησαν ὅτι τοὺς ἐν Ἡαραχάνδοις καταλειφϑ ν-- 
τας ἐν τῇ ἄχρᾳ πολιορχοῦσιν. ἔνϑα δὴ «“λέξανδρος ἐπὶ 

ZB 2 ἄνρα ξαγόρος 
μὲν τοὺς ἀμφὶ Σπιταμένην ᾿Ανδρόμαχόν τε ἀποστέλλει 
nal Mevednuov καὶ Κάρανον, ἱππέας μὲν ἔχοντας τῶν 
ἑταίρων ἐς ξξήχονγτα καὶ τῶν μισϑοφόρων ὀχταχοσίους, 
ὧν Κάρανος ἡγεῖτο, πεζοὺς δὲ μισϑοφόρους ἐς χιλίους 
πεντακοσίους" δησιτάσσει δὲ αὐτοῖς Φαρνούχην τὸν ἑρμη- 
γέα, τὸ μὲν γένος “ύχιον τὸν Φαρνούχην, ἐμπείρως δὲ 
τῆς τὲ φωνῆς τῶν ταύτῃ βαρβάρων ἔχοντα καὶ τὰ ἄλλα 
ὁμιλῆσαι αὐτοῖς δεξιὸν φαινόμενον. 
᾿ Avrög δὲ τὴν πόλιν ἣν ἐπενόει τειχίσας ἐν ἡμέραις 
είχοσι χαὶ ξυνοικίσας ἐς auınv τῶν τε Ἑ).λλήνων τῶν 
μισϑοφόρων Kal ὅστις τῶν προσοιχούντων βαρβάρων 
ἐϑελοντὴς μετέσχε τῆς ξυνοιχήσεως καί τινας χαὲ τῶν ἐχ 
τοῦ στρατοπέδου ιαχεδόνων, ὅσοι ἀπόμαχοι ἤδη ἦσαν, 


gleich mit αὐτήν ἑαυτὴν ἐνδοῦσαν, 4, 1. ἐπενόει, ναὶ. 1, 8. Curtius 


abhängig von ἔλαβεν. --- πραξάν- 7,6, 25: interim Al. ad Tanaim am- 
Ei u D. Bo nem redit et quantum soli occupave- 

| ας, „sollte abermals Ev- rant castris muro eircumdedit. LX 
gwrens heissen —: jedenfalls waren stadiorum urbis murus fuit Hanc 
es Bewohner des heutigen Turke- quoque urbem Ale randriam app I- 
stan“ (D.)s.z.1,1.— εἰ ---- ἄν. voll- lari idussit Op ; = . 
stan ” ὃ ‚voll sıt. Opus tanta celeritate 
ständig: εἴ τι γεωτερισϑ είη 0 40- perfectum est, ut decimo septimo 
γου ἂν ἄξιον ein. — ἐν Μαραχάν- die, quam munimenta excitata 
dos, die Erwähnung der Zurück- erant, tecta quoque urbis absohie- 
lassung einer Besatzung fehlt 3, 30, rentur. — Incolae novae urbi dati 
6. CGurtius 7, 6, 24; Menedemum captivi, quos reddito pretio domis ᾿ 
cum tribus milibus pedilum et octin- ἰἰδογαυτέ. Dagegen ἵ ustin 12 δ: 
gentis equitibus ad urbem Mara- tri οἷν Ba 
canda misit. pulis quas Cyrus condiderat. — 
. Paovovynv Pupvovynv, WS γόμος, Z. δι. 2... ἀγῶγα, Z 
ähnliche Wiederholung 5, 14, 4. 2,5, 8. - ΕΞ 


translatis eo trium ceivitatium po- 


ANABAZIZ. 4, 4. 9 


ϑύσας τοῖς ϑεοῖς ὡς νόμος αὐτῷ καὶ ἀγῶνα ἱππικόν Te 
καὶ γυμνικὸν ποιήσας, ὡς οὐκ ἀπαλλασσομένους ξώρα τοὺς 
Σκύϑας ἀπὸ τῆς ὕχϑης τοῦ ποταμοῦ, ἀλλ᾽ ἐχτοξεύοντες 
ἐς τὸν ποταμὸν ἑωρῶντο, οὐ πλατὺν ταύτῃ ὄντα, καί τινα 
χαὶ πρὸς ὕβριν τὴν ᾿λεξάνδρου βαρβαρικῶς ἐϑρασύναντο, 
ὡς οὐκ ἂν τολμήσαντα ᾿4λέξανδρον ἅψασϑαι Σχυϑῶν ἢ 
μαϑόντα ἂν ὃ τιπερ τὸ διάφορον Σχύϑαις τε καὶ τοῖς 
᾿Ασιανοῖς βαρβάροις, ὑπὸ τούτων παροξυνόμενος ἐπενόει 
διαβαίνειν ἐπ᾽ αὐτοὺς καὶ τὰς διφϑέρας παρεσκεύαζεν 
ἐπὶ τῷ πόρῳ. ϑυομένῳ δὲ ἐπὲ τῇ διαβάσει τὰ ἱερὰ οὐχ 
ἐγίγνετο" ὃ δὲ βαρέως μὲν ἔφερεν οὐ γιγνομένων, ὅμως 
δὲ ἐκαρτέρει καὶ ἔμενεν. ὡς δὲ οὐχ. ἀνίεσαν οἱ Σκύϑαι, 
αὖϑις ἐπὶ τῇ διαβάσει ἐθύετο" καὶ αὖ ἐς κίνδυνον αὐτῷ 
σημαίνεσθαι Agioravdoog ὃ μᾶντις ἔφραζεν": ὃ δὲ κρεῖσ- 
σον ἔφη ἐς ἔσχατον κινδύνου ἐλϑεῖν ἢ κατεστραμμένον 
ξύμπασαν ὀλίγου δεῖν τὴν “4σίαν γέλωτα εἶναι Σκχύϑαις, 


Ba m kei ἢ -- \ n Ἵ ’ > ’ 
χαϑάπερ Δαρεῖος ὃ Ξέρξου πατὴρ πάλαι Eyevero' “4ρι- 


\ u! γ \ x > Zus Ὶ ’ Τ᾽ 
στανδρος δὲ οὐκ ἔφη παρὰ Ta ἔχ τοῦ ϑείου σημαινοό- 
san ὃ FR ! Yan γὼ 75 > Ὁ ) , 
μενα ἄλλα ἀποδείξασϑαι, ὅτι ἄλλα ἐϑέλει ἀκοῦσαι AKE- 


ξανδρος. 
\ N N 1; > - 7 
Ὁ δέ. ὡς αἵ τε διῳφϑέραι αὐτῷ παρεσχευασμέναι 
, = - ι 
3 \ m ’ \ ς \ )% n ’ b) r 
ἦσαν ἐπὶ τῷ πόρῳ καὶ ὃ στρατὸς ἐξωπλισμένος ἐφειστή- 


> m ᾿ \ > \ :- n 7 I) ! 
χει τῷ ποταμῷ αἵ TE μηχαναὶ ἀπὸ ξυνϑήματος ESNAOVTL- 


auf Gefahr deuten. — Den unglück- 
lichen Zug des Darius Hystaspis 
(513) beschreibt Herodot 4, 122 — 
144. — παρά, gegen, zuwider; 
ἄλλα ἀποδείξασϑαι, eine andere 
Erklärung abgeben (D.): neben 
παρώ ist ἄλλα eigentlich überflüssig 
und nur des Gegensatzes wegen hin- 


2. ὡς οὐχ ἂν — Ausführung d. 
durch τινὰ ἐϑρασύγαντο angedeu- 
teten prahlerischen Drohung; ἅινα- 
σϑαι, anbinden — Σχυϑῶν mit 
Seythen, nicht: mit den Sceythen: 
so auch ὃ 3 Σχύϑαις. ---- διφϑέρας, 
z. ὃ; 29, 4, 

3. τὰ ἱερά, die (gewünschten) 


Zeichen aus den Eingeweiden; ein 
Zusatz wie χαλά, χρηστά ist so 
wenig nöthig wie in φαένεται, πά- 
ρέστι τὰ ἱερά, vgl. 5, 3, 6. 28, 4, 
— γιγνομένων (αὐτῶνῚ, Genit. ab- 
sol. — αὖ wie αὐϑις nicht immer 
von Wiederholung derselben, 
sondern auch nur ähnlicher Er- 
scheinungen. — ὃς χίγδυγνον Onu., 


zugefügt, vgl. Herod. 1, 79: ws of 

. ER 2 ιν er, Ἃ 
παρὰ ὅοξαν ἔσχε τὰ πρηγματαῆ 
ως αὐτὸς χατεδόχεε. 


4. ὁ δέ dem Schriftsteller schwebte 
schon hier der durch den Zwi- 
schensatz unterbrochene ὃ 5 wieder 
aufgenommene Gedanke vor. — ἐξω- 
πλισμένος, vollständig gerüstet. — 
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Te \ “ N ’ εἶ > „a . ἊΝ », B 
ζον ἐς τοὺς Σχύϑας παριππεύοντας ἔπι ὄχϑη καὶ ἔστι" 


N 
εἰς 


ns ’ "͵ -- - _ " ἃ Γ Ἶ en 
οἱ αὐτῶν ἐτιτρώσχοντο Ex τῶν βέλων, ὃ δὲ δὴ διὰ τοὶ 


\ - ’ Ν \ ὃ» - \ ΠῚ > 
ου TE καὶ του JWOAXOG διαμπὰξ TCAMYELG TULITTEL α7τὸ 


\ μ. 7, \ { > Ἢ > ἃ > nr n i 
διὰ μαχρου ἄφεσιν χαὶ τι ἀνὴρ ἄγαϑος αὕτοις τετελευ- 


u m 


’ x > ’ > \ LA { ᾿ς ». n ΖΕ ‘ 
τύχει, nal OAlYov ἀνεχώρησαν Arco τῆς OXJMS “Ἵλεξαν- 
᾿ m ” EN 


4 2 \ > \ - - 1 ΡΝ f 
d6os δὲ τεταραγμένους προς τὰ βέλη ἰδὼν ὕπο σαλπίγγων 


> \ ( rn cr \ L Bm 
ἐπέρα τὸν ποτάαάμον αὐτὸς γουμέενος" ELTTETO δε a ᾿ 


ri Yan 


χαὶ ἡ ἄλλη στρατιά. πρῶτον μὲν δὴ τοὺς τοξότας Kal 
᾿ I h “ + \ » 


Dr 


" Ἵ ᾿ ’ - \ PR 2 ’ - 

τοὺς σφενδονήτας ἀποβιβάσας σφενδονᾶν TE καὶ EXTOSEVEN 
N - alle - 

x * ’ < \ - I -» Ὕ \ - ’ 

ἐχέλευσεν ἐς τοὺς Σχύϑας, ὡς μὴ πελάζειν αὑτοὺς τῇ φα- 


m Da u m ) ’ Ἢ Ἢ ᾿ - “ 
λαγγι τῶν srelwv ErPaıvovon, 7rgiv τὴν ircrov αὐτῷ δια- 


nr mei. C \ ΤΥ AIR ΞΘ ΔΝ τ ἢ ne EEE δ δ. 
βηναι TTAOUV. (υς δε ὕοθοι 7Γ{{ tr οχϑη EYEVOVTO, epN 


ἃ ᾿ ν ’ \ \ m 7 < , > 
χεν ἐπὶ τοὺς Σχυϑας TO μὲν TTOWTOV μίαν ἐπαρχίαν τῶν 
ξέγων καὶ τῶν σαρισοφόρων ἴλας τέσσαρας" Aal τούτους 
ji 4“. ἤ ν᾿ ’ 2 \ Ν Ἵ τ- “. ΓΙ uf: - 
δεξάιμιενοι οἱ Σχύϑαι και ἐς χύχλους TTEOLLITITEVUOVTES εβαλ- 


λόν τε πολλοὶ ὀλίγους, αὐτοὶ δὲ οὐ χαλεπῶς διεφύγγανον. 
"4λέξανδρος δὲ τούς τε τοξότας καὶ τοὺς “41γριᾶνας χαὶ 
τοὺς ἄλλους ψιλούς, ὧν Βάλαχρος ἦρχεν, ἀναμίξας τοῖς 
ἱχυπτεῦσιν ἐπῆγεν ἐπὶ τοὺς Σχύϑας. ὡς δὲ ὁμοῦ ἤδη ἐγέ- 
νοντο. ἐλάσαι ἐχέλευσεν ἐς αὐτοὺς τῶν τε ἑταίρων τρεῖς 
ἱππαρχίας καὶ τοὺς ἱππακοντιστὰς ξύμπαντας" χαὶ αὖ- 
τὸς δὲ τὴν λοιπὴν ἵππον ἄγων σπουδῇ ἐνέβαλλεν ὀρϑίαις 
᾿ 2 


7 
ταῖς ἴλαις. οὕὔχουν ἔτι οἷοί TE ἦσαν ξξελίσσειν τὴν ἐππα- 


{ 


σίαν ἐς κύχλους, ὡς πρόσϑεν ἔτι" ὁμοῦ μὲν γὰρ ἢ ὑπτπος 
προσέχειτο αὑτοῖς, ομοῦ δὲ οἱ ψιλοι ἀναμεμιγμένοι τοις 
( ω ) y/ ἃ bh) \ ) ἊΝ Be r- = - ἢ, 

ἱππεῦσι οὐκ εἴων τὰς ἐπιστροφὰς ἀσφαλεῖς ποιεισϑαι. 


παριππεύοντας, neben dem Fluss $ct: nach der schwerlich richtigen 
hin. — δὲ δή heben den Begriff eis Lesart geht die Construction aus der 
urgirend hervor. — οὗ μὲν ἐξεπλά- Conjunetion in die Opposition über. 
ynoav schliesst die von ὡς abhän- In der besten Hs. fehlt de; es 
gige Construction ohne Rücksicht scheint hinter ολέγους etwas aus- 
auf ö δέ selbständig ab. — δεὰ gefallen. 

μαχροῦ. z. 1, 19, 1. — ἐχβαινού- 7. ὄρϑιος heisst jede Aufstel- 
on: während (wenn) sie ans Land lung, in der die Tiefe grösser ist 
stiege. als die Breite, s. z. 25, 2. 147: 
0. σαρισοφόρων, z. 1. 18. 1. -- λίσσειν, was ὃ 6 ἐς χυχλους 7 
ἱππεύειν hiess, vgl. 3, 15, 2. 


ἐς χύχλους περιϊππεύοντες, TIngS € 
ἐπιστροφάς, das Umwenden zu 
ἣς 


umschwärmend. --- αὐτοί, οἱ Zxv- τὰς 


ANABAZIZ. A, 5. 11 


\ 


» as ; »} \ m x a.” y : \ . - ö 
ἔνϑα λαμπρὰ ἤδη φυγὴ τῶν Σχυϑὼν ἣν" καὶ πίπτουσι 8 


Ἵ > m ; ’ \ T m ς ; - ! 
μὲν αὕτων ὃς χιλίους καὺ EIS τῶν ἡγξμονων, Σατράχης, 
c +9 ν᾿ > c ii \ / 2 ς ΝΑ « ν ἢ ἢ 
ξελωσαν ὃὲ EG ἔχατον χαὶ τιεγτήχοντα. ὡς δὲ “ δίωξις 
> te ἡ ἢ \ Ὗ \ ! nm - η ’ b ’ 
ὀξεῖα τὲ χαὶ δια καύματος πολλοῦ ταλαιπώρως Eyiyvero 


div _ > \ ER V m \ ) ΒΒ "4λἐξ ‚Ö 
ἐν ει TE N στρατιὰ πασὰ EIYETO, χαὺ αὐτὸς AAESAVO0OG 


> ’ ’ ζς - 3 cn γ m m > ’ Ν τ 

ἑλαυνὼῶν σίίνει οποίον nv vÖWE Ev τῇ γῆ EXELVN. rar NV 
\ x \ dr < Ir , I > “- 

γὰρ πόνῆρον τὸ VOWO, ρθξευμὰα αϑροον KATAOANTITEL αὕτῳ 


Di 


m 


\ 


ὃς ΤῊ» γαστερα" και 


y \ “ο C ν ἢ 4» > x \ ! 
ἐπὶ τῷδε ἡ δίωξις οὐκ ἐπὶ πάντων 
τ' ( - y 3 5 > «φ»"» ’ Ἢ - » \ ; 
Σχυϑῶν ἐγένετο" εἰ δὲ μὴ, δοχοῦσιν ἂν μοι καὶ πάντες 


διαρϑαρῆναι ἐν τῇ φυγῆ. εἰ μὴ Alstavdow τὸ σῶμα 
px S 4 5 cd pvyN he ar in St l 


y/ \ be \ > »/ ν ἢ ᾿ γη WW; x > ’ ε 
ἔχαμξε. AOL αὑτὸς ES E0XaTov χινδύνου ελϑὼν ἑχομίισϑη 
IQ ς 


}] y \ ’ \ < ie 14 
O7TTLOW ὃς TO στρατότστεδον. κα OUT ξυγδβῆη N μαντεία 


> ’ “ 
Agıoravdow. 
> ww; ν cı \ - ww; - 
Okıyov δὲ vVoTsgov παρὰ τοῦ βασιλέως Zrvdwv 
) ἊΨ > >) 2. 7.» \ , ( \ m 
ἀφικνοῦνται παρ “λεξανδρον πρέσβεις, ὑπὲρ τῶν πραχ- 
’ y > Ὶ ’ a) ἊΜ, dj > > x m 
ϑέντων ὃς ἀπολογίαν EXTTEUDFEVTES, OTI οὐκ ἀπὸ του 
- d . _ 3 
m m ἊΝ “ 3 ! Jan \ > ( \ 
χοινοῦ τῶν Σχυϑῶν Erroaydn, alla za voscaynv An- 
ς ν ἰ N ‘71 εἰ 


- Γ᾽ n 2 \ > \ c > - 
στριχῷ τρόπῳ σταλέντων, καὶ αὑτὸς Orı ἔϑέελει ποιεῖν 
\ Ύ ἌΜΑ», \ 3 n ’ Ύ ΣΤ 

τὰ ἑπαγγελλόμενα. καὶ τούτῳ φιλανϑρωπα ἕπιστέλλξι 


> 42, N ca BE. > re m 4 ı Je ξ ’ = a N 
“Ἵλεξανόρος, ὁτε οὔτε ἀπιστουντὰ μὴ Ertesievaı καλὸν 


> 


> ud > ’ »/ \ \ 3 es / > 
αὐτῷ ἑφαίνετο, οὔτε κατὰ καιρὸν ἣν EV τῷ TOTE Eıte- 
ξιέναι. 
r N ὁ ᾽ν ΕΝ " \ Ἴ w 7) ὡ 
Οἱ δὲ ἐν Magaxavdoıg Ev τῇ ἄχρᾳ φρουρούμενον Mea- 


nn / nm ’ en 3 Ὶ Ύ ’ 

χεδόνες προσβολῆς γενομένης τῇ ἄχρᾳ ἕξκ “Σπιταμένους Te 
\ m > ) > \ > \ , > 2 ’ - 

χαὶ τῶν UP αὑτὸν ἐπεχδραμόντες OITEATEIVOEV TE τῶν 


« 


Mr ’ »/ \ > ! .» ἢ \ > \ 
TTOAEULWV EOTLV OUT χα ATTWOARVTO SUUTTOVTOS, και, OAUVTOL 


neuem Angriff. wohl aber verlangt der Sprachge- 
8. ταλαιπώρως, z. 2, 11, 4. brauch Aledavdoos statt “4λεξαν- 
9. χατασχήπτει, wie bei Thucyd. δρῳ. 
2, 49: (To χαχονὴ χατέσχηπτεν ἃς 
12005 χεῖρας καὶ πόδας. --- εἰ δὲ ὅ. 1. ἐς ἀπολογίαν nicht mit 
μη: W ir erwarten εἰ δέ, die Be- ὑπὲρ τ. πσιραχϑ'. zu verbinden, son- 
dingung auf den unmittelbar vor-- dern Ausführung des durch jenes 
hergehenden Gedanken beziehend: nur allgemein angedeuteten Gedan- 
die Beziehung auf Jen entfernteren kens. — ἀλλὰ — σταλέντων (gen. 
δεῦμα — γαστέρα wird durch die absol.) sondern von welchen, die auf 
Wiederholung εἰ un AAESE. verdeut- Raub ausgezogen. — ἀπιστοῦντα, 
licht. Diese kann nicht entbehrt wenn er seinen Unglauben zu er- 
werden wegen des folgenden αὐτός, kennen gäbe. 
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> ri a 3 ' I 1 > πε > ς x - \ < c > 
3 ἀπαϑεῖς ἀπεχώρησαν ὃς τὴν ἄχραν. WG δὲ χαὶ οἱ ὑπ 
> - Ὗ Ὶ ’ > r ’ Vo 3 
Aheödvdoov ἐσταλμένοι ἐς Maoaravda ἤδη προσάγοντες 

= 0 I = S / i d be 
x 4 N 2 Juan " 2 x Ἁ - » 5 ; I μ᾽ ἔν, 
Σπιταμένει ἐξηγγέλλοντο, τὴν μὲν πολιορχίαν Exkeiscen 


u » ᾿ > \ Vo C = 2 τς. , a - x νῷ m 
τῆς ἄχρας, αὑτὸς δὲ ὡς Es τὰ βασίλεια τῆς Zoydıavng 
> " ’ , e | u! . \ . EN ) Dr a Pr Ἢ - , 
ἀνεχώρει. Φαρνούχης δὲ καὶ οἱ ξὺν αὕτῳ στρατηγοι σπεύ- 
4. ἢ ᾿ \ ’ > ’ Ἢ ς! - 
δοντες ἐξελάσαι αὐτὸν παντάπασιν ἔπι TE Ta ὁρια τῆς 
- ..» ’ ζ fi \ > x r oo 
Σογδιανῆς ξυνείποντο ὑποχωροῦντι χαὶ εἰς τοὺς Νομαδὰς 
. - ! ) \ n > -- Jan 7) no‘ 
τοὺς Σχύϑας οὐδενὶ λογισμῷ ξυνεσβαλλουσιν. ἔνϑα Or, 
N. \ c x . ’ Ξ m SS, er 2 < e τς ἡ ’ γ Cr ὲ 
προσλαβὼν ὃ Σπιταμένης τῶν Σκυϑῶὼν ἱππέων &5 ἕξαχο- 
σίους ἐπήρϑη ὑπὸ τῆς ξυμμαχίας τῆς Σχυϑιχῆς δέξασϑαι 
, ’ \ r ν ἢ „u ἢ χψ ἃ 3 
ἐπιόντας τοὺς αχεδόνας" παραταξάμενος δὲ Ev χωρίῳ 
[ a \ m > 4 a a) Zn { - x \ 
ὁμαλῷ πρὸς τῇ ἐρήμῳ τῆς Σχυϑιχὴς ὑπομεῖναι μὲν τοὺς 


ἫΝ 


πολεμίους ἢ αὐτὸς ἐς αὐτοὺς ἐμβαλεῖν οὐκ ἤϑελε, περι- 
ἱππεύων δὲ ἐτόξευεν ἐς τὴν φάλαγγα τῶν πεζῶν. καὶ 
ἐπελαυνόντων μὲν αὐτῷ τῶν ἀμφὲ Φαρνούχην ἕφευγεν 
εὐπετῶς, οἷα δὴ ὠχυτέρων τε αὑτοῖς καὶ ἔν τῷ τότε 
ἀκμαιοτέρων ὄντων τῶν ἵππων, τοῖς δ᾽ ἀμφὶ Avögouaxov 
ὑπό τε τῆς ξυνεχοῦς πορείας καὶ ἅμα χιλοῦ ἀπορίᾳ nend- 
κωτο ἡ ἵππος" μένουσι δὲ ἢ ὑποχωροῦσιν ἐπέκειντο εὑ- 
ρώστως οἱ Σχύϑαι. ἔνϑα δὴ πολλῶν μὲν τιτρωσχομένων 
ἐχ τῶν τοξευμάτων, ἔστι δ᾽ ὧν καὶ πιπτόντων ἐς πλαίσιον 


> ’ Ω I 5» \ I >) I ( y 
ἰσόπλευρον ταξαντὲς τοὺς στρατιώτας ἀνεχώρουν ὡς E7LL 
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Κάρανος δὲ ὃ Ἱππάρχης οὐκ ἀνακοινώ Avd 
ἄρανος δὲ ὁ ἱππάρχης οὔκ ἀναχκοινώσας AVOgouaKY 
’ > ’ \ \ « > > [4 
διαβαίνειν ἐπεχείρησε τὸν ποταμὸν ὡς ἐς ἀσφαλὲς ταύτῃ 
’ \ ες \ c “κι > ὦ 
καταστήσων τὴν ἵππον" χαὶ οἱ πεζοῦ αὕτῳ ἐπηκολούϑη- 
> > ὴ > \ , \ > \ 
σαν, οὐκ EX TTRGAYYEAUOTOS, ἀλλὰ φοβερὰ τε και οὐδενὶ 
, > , ) - ς ) ς > \ \ 
χόσμῳ ἐγένετο αὐτοῖς ἡ ἕσβασις ἡ ES τὸν TTOTauOV χατὰ 
vo \ > \ c ’ ᾿ Ὕ ’ 
χρημνώδεις τὰς Ὀχϑας. καὶ οἵ βάρβαροι αἰσϑόμενοι τὴν 
ς ; 1 - ᾿Ξ 4 > - ε΄ » fi ἮΝ, 
ἁμαρτίαν τῶν Maxedovwv αὐτοῖς ἵπτεοις ἔνϑεν καὶ ἔνϑεν 
γ yÄan > \ ’ \ « \ mw B 7} \ k 
ἐσβάλλουσιν ἐς τὸν πόρον. καὶ οἱ μὲν τῶν ἤδη διαβεβη- 
\ > γ c \ \ 4 
χότων καὶ ἀποχωρούντων εἴχοντο, οἱ δὲ τοὺς διαβαίνοντας 
> - ’ a! > 4 γ \ [4 « x 
ἀντιμέτωποι ταχϑέντες ἀνείλουν ἐς τὸν ποταμόν, οἱ δὲ 
Ἢ > ΄ ! ) I - γ > ’ « ν᾿ an v7 
ἀπὸ τῶν πλαγίων ἐξετόξευον ἐς αὐτούς, οἱ δὲ τοῖς ἔτι 
, γ , cı > ’ ’ - ’ 
ἐσβαίνουσιν ἐπέχειντο, ὥστε ἀπορίᾳ ττάντοϑεν ξυνεχόμενοι 
« γ 3 7 m ’ - >) nv m μ᾽ , 
οἱ ἸΠαχεδόνες ἐς νῆσόν τινὰ τῶν ἕν τῳ ποταμῳ SUUPEU- 
> n \ ’ > \ - 
γουσιν οὐ μεγάλην. καὶ περισταντὲς αὕτους οἵ Σχύϑαι τὲ 
\ « Se \ ν ’ « - > I 2) ’ ’ 
χαὶ οἱ ξὺν Σπιταμένει ἱπεττεῖς ἐν κύκλῳ πάντας κατετοξευ- 
a » ΝᾺ > \ , ) m \ 
σαν: ὀλίγους δὲ ἠνδραποδίσαντο αὐτῶν, καὶ τούτους 
’ > ’ 
πάντας ἀπέχτειναν. 
ες ,. 2 δ o\ γ ἊΝ» Bu. Wr a 2 ζῶ. - \ 
Ἀριστόβουλος δὲ ἐνέδρᾳ τὸ πολὺ τῆς στρατιὰς δια- 
κω ἌΡ} - Bi ‚ δὼ 3 , 7 
φϑαρῆναι λέγει, τῶν Σχυϑῶν ἕν σιαραδείσῳ κρυφϑέντων, 
γ - > - γ ’ - 2 ν ἢ > > m 
ἐχ τοῦ ἀφανοῦς ἐπεγένοντο τοῖς Maxredooıw ἕν αὐτῷ 
! ᾿ x \ 4 ΒΨ - c 
ἔργῳ: ἵνα τὸν μὲν (Φαρνούχην παραχωρεῖν τῆς NYE- 
N - .- m z γν ἢ > γ ; 
μονίας τοῖς ξυμτιεμφϑεῖσι ἸΠακεδόσιν, ὡς οὐκ ἐμπείρως 


γ} 


γ 


τὸν ποταμὸν τὸν Πολυτίμητον, οτι νάπος ταύτῃ ἣν, ὡς 


! - ’ > \ 5; y ie ’ 
μήτε τοῖς βαρβάροις εὕπετες ἔτι εἰναι ERTOSEVELV αῦ- 


c 


173 > 


I ’ Pe‘ > n , τ 
τοὺς, σφίσι TE οἱ σπίδξεονυ ὠφελιμώτερον WOL. 


3. οὗ ἐσταλμένοι, 8. 3, 0. — βα- 
σίλεια τῆς Σογδιανῆς hiess 3, 30, 
6 Maracanda, also eben der Ort, von 
dem Spit. hier zurückwich, während 
der Zusammenhang den Gedanken 
verlangt, Spit. habe sich nach den 
(östlichen) Grenzen zurückgezogen, 
ds τὰ ὅρια, wie es nachher heisst, 
oder wie 6, 5 ἐπὶ τὴν ἔρημον. 
Darum scheinen Schm. und Kr. mit 
Recht einen Textfebler anzuneh- 
men. 

6. Πολυτέμητον, griechische Be- 
nennung des Sogd-Flusses, auch 


RKohik oder Zarafschan genannt, 
Strabo 11. pP 518: τὸν δὲ διὰ τῆς 
Σογδιανῆς ῥέοντα ποταμον χαλεῖ 
Πολυτίμητον ““ριστόβουλος, τῶν 
Μακεδόνων ϑεμένων τοὔνομα, 
χαϑάπερ χαὶ ἄλλα πολλὰ τὰ μὲν 
καινὰ ἔϑεσαν, τὰ δὲ παρωγόμα- 
σαν. — ὡς — εἶναι — WOL, ein 
zweites Beispiel eines gleichen Gon- 
structionswechsels nach ὡς findet 
sich nicht bei Arr., wohl aber sonst 
Stellen mit nicht unäbnlicher Härte, 
Krüger vergleicht 1, 26, 3. 2, 10, 3. 


ὥς ἐς ὃ. 


᾽ 


ἈΝ 
ῪΝ > 


7, η m Jan) \ m r nm 

ἔχοντα ἔργων πολεμικῶν, ἀλλ᾽ ἐπὶ τῷ καϑομιλῆσαι τοὺς 
! Ν᾿ \ -ψ 7, - 
ἰνδρου ἢ Erst τῷ Ev ταῖς 


ΠῚ μ. Ὁ ἡ ΄ x γ Ἂ 5» 
βαρβάρους μᾶλλὸν τι πρὸς AhESc 


, .- Ὁ > a \ or T 3 
μάχαις ἐξηγεῖσϑαι ἐσταλμένον, τοὺς δὲ Maxedovag Te είναι 


« 


\ ! 3 γ en, Ἢ, > Ν ’ “rm \ Pa | IN. 
καὶ ἑταίρους βασιλξως. Avdoouayov δὲ καὶ αρανον και 


( 


’ ’ ς \ 
ἡγεμονίαν, TO μὲν τι ὡς μὴ 


’ 


Meveönuov οὐ δέξασϑαι τὴν 
- n u ri \ y - " f} : ζ Ἢ m ὼ = γ , 
ὁοχεῖν παρὰ τὰ EIENYYERUEVE VITO “λεξανδρου αὐυτους τι 

\ n 1%. \ N \ + > w m -" > 
χατὰ σφας VELWTEQLLElV" TO δὲ χαὶ ὃν αἱ τῷ τῳ δεινῷ OUA 


3. ἔνϑεν x. ἔνϑεν, auf beiden chen wird; τὸ ἔργον ist der schon 
Seiten, d. h. ober- und unterhalb begonnene Kampf mit Spit. So 
(D.). scheint Alles richtig. — παραχω- 

6. 1. τῶν — χρυφϑέντων, da oeiv, abtreten wollen. — τοῖς ξυμ- 
die Scythen in einem (sehölz ver- πεμῳϑεῖσι, 8. 3, 1. - χαϑομι- 
steckt gewesen wären, weitere Aus- Anocı, durch friedliche Interhand- 
führung der Angabe des Aristob., lungen gewinnen. 
die durch den selbständigen Zusatz 2. χατὰ σφᾶς, auf ihre eigene 


᾿ 


Arrians οἱ — τῷ ἔργῳ unterbro- Hand, wie 1,21,1 ἐπὶ σφῶν. --- κατ 
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N a4 ᾿ . ἢ N ’ \ c r - > ες 
ἐθελήσαντας, εἰ δὴ τι πταίσειαν, μὴ 0009 χατ ἄνδρα 


’ \ « x > z x k ᾿ . 
μόνον μετέχειν αὐτούς, ἀλλὰ καὶ ὡς TO παν αὑτοὺς καχως 
] :. ᾿ , " > ii. u Sa ; ἫΝ \ - ον ον 
ἐξηγησαμένους. ἕν τούτῳ δὴ τῷ ϑορύβῳ TE καὶ cn ἀταξίᾳ 
ἐπιϑειιένους αὑτοῖς τοὺς βαρβάρους καταχοιμαν πάντας, 

ἱ - ' - . ἣ N, wi > } Ἢ 
ὥστε ἱππέας μὲν μὴ πλείονας τῶν τεσσαράχοντὰα ἀποσῶω- 


ϑῆναι, πεζοὺς δὲ EG τριαχοσίους. 


Ταῦτα δὴ ὡς ἡγγέλθη “«“4λεξανόρῳω, γῃησὲ TE τῳ πα- 
͵ - ii ἐ ͵ - L ͵ 


-- - \ > Ξ 1 -- ya δι : ᾿ : > Ἢ 
ει τῶν στρατιώτῶν χαὶν ἔγνω σπουδὴ ἐλαύνειν ὡς ἔπι 


> > x 4 


, Ἢ \ > Do, > ) ᾿ »" 
Σπιταμένην τε χαὶ τοὺς ἀμφ᾽ avrov βαρβάρους. ἀναλα- 


\ 5 - « ’ < ’ \ < EZ 2 ᾿ x \ : 
βὼν οὖν τῶν TE ETALOWYV ITTTEWV τοὺς ἡμίσεας χαν τοὺς 
᾿ Ἂ 4: 

εἰ 


\ 4. ἢ \ \ .» ἢ \ \ Br = er 
ÜTTROTTLOTAUS SUUTTAVTAG AÜL τοὺς τοξότας χαι TOUG A) ρια- 
᾿ on y ᾿ Α A y/» NN nz » δι ᾿ vI 

νας χαι τῆς φαλαγγος TOVS κουφοτατοῦς Net ὡς δ7τι , α- 

ἤ 2 { > ’ . ’ "Ἷ ’ 2 : \ Id . 

οὔἄαχανδα. ἐν νοα EITÜUVTHKELV >rrirauer v γι vVIOVETO κοι, al JIC 
55 s ͵ 

- an \ > ν᾿ 7 \ > \ \ 2 e ἊΝ ᾿ 

σχολιοολξιν TOUC ὃν TN AXOU. χα AUTOS UEV ὃν TOLOU 

εκ nd : 


( » 


Ἄ ἢ \ 4 - ζ 4 Ι] 
ἡμέραις διελϑὼν χιλίους καὶ πενταχοσίους σταδίους τῇ 


ss ᾿ 
, ( \ ( . u q Yy da, » « 
TETXOTN ὑπὸ τὴν δὼ 7TOOONYE τῇ TOKEL. <TTLTAUEVNG 0: 
- ͵ - ΐ ι 


n 


Kal ol Aug ᾿ αὑτόν, ὡς ἕξ γγέλϑη προσάγων “λέξανόρος, 
y u, an! ) - ΓΔ I ne . ( R 
our Eucsivav, ἀλλ Euhıcovves τὴν TOM ὑγουσιν. Ö δε 


, ) al γο} ( \ > . > er ΨΥ ς 
ἐχόμενος αὐτῶν δΟοίωχεν᾽ ὡς OE ὃπι τὸν χῶρον NAEV Ol 


ἡ μάχη ἐγένετο, ϑάψας τοὺς στρατιώτας EX τῶν παρὸν- 
͵ ῃ wi ” . 

ς Υ ) \ γ» ἊΝ ΜᾺ ᾿ 2, εὐ, 3 
ΤΩΝ ELTTETO EOTE EITL in? EONUO) τοις Dev) OUOLV. EXELFE 
"ὃν Ὶ ’ > 4 ᾿ . ὦ . ς ᾿ 2 ἦ᾽ \ ζ ᾿ 
δ᾽ ἀναστρέφων ErTOOFEL τὴν χώραν Kal τοὺς ES τὰ EQU- 
ματα καταπεφευγότας των βαρβάρων δχτεινεν, OTL SUVETTL- 


Ὑ 


4 ni Ar . κ᾿ x 4 τ΄ . ἡ >= oA 2 (4 q 
φέσϑαι ἐξηγγέλλοντο καὶ αὗτοι τοῖς Maxeoooı* καὶ ErINAde 
"ἢ - ‘4 -- 
- \ ᾿ ( \ ( - , u οἷ 
πᾶσαν τὴν χώραν σὴν ὁ ποταμὸς Ο ΠῸολυτίμητος ἕπαρ- 
ῃ ν "" ͵ Ἵ ἰ 

\ > ’ c' ON ) !%- TE δ ιν ΡΥ 
δων ἐπέρχεται. ἵνα δὲ ἀφανίζεται τῷ ποταμῷ τὸ ὕθῶωρ, 
Ὗ ᾿ ({ 


κω » \ ) n 7 / 54 Pe > 
ἐγτεῦϑεν δὴ TO ἔπ ἐχεῖνα ξρημβος ἢ χώρα ἔστιν αφα- 
͵ , > ji - ͵ ν Ὁ, 


ἄνδοα für ihre Person. — ἔξηγ Curtius 7, 9, 21. 
= Y " ᾿ 


σαμέγους, aus μετέχειν ( LET- 6. τὸ ἐπὶ ἐχεῖνα, die entigegen- 

ἔχειν τῆς αἰτίας) ist ein Begriff wie gesetzte Delle — weiterhin. — 

ἔχειν τὴν αἰτίαν hinzu zu denken. λοι ποταμοί. Strabo 11, Ῥ. ᾿ 
"Mi χιλίους %. πεγταχοσίους. Π]}ολυτέμητολ ριστοβουλος λέγει 


' ΄ ἢ . ἡ! . . = , Br . 
wenn sämmtliche Zahlen richtig sind, — χρδονταὰ τὴν ywoav ἐχπίέπτει 


unter allen Eilmärschen Alexanders εἷς ἔρημον καὶ ἀμμωδη γὴν κατα- 
der bedeutendste: )ATw St γι TIiVvEeoyGai TE εἷς Τ ( μιμον. ὡς 
σίν Rr.). ΤΟ ΤΠρειον τὸν dı Aolwv 
"κα Ετύμαι ὄρος, nach Rit- 
8. S. 63) identisch 


>). “νας, 0Ssa Tumuio CORE 


iussit et inferias more paltrio dedit ter (Erdkunde 
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Iy Ξ ν᾽ ἢ ’ nn - ΨΝ con > \ 4 
γίζεται δὲ, καίπερ πολλοῦ ὧν υδατος, ἐς τὴν Wauuov. 


χαὶ ἄλλοι ποταμοὶ ὡσαύτως ἐκχεῖ ἀφανίζονται μεγάλοι καὶ 
ἀέναοι, ὃ τε "ἔπαρδος, ὃς δέει διὰ Magdwv τῆς χώρας, 
καὶ “ρειος, ὅτου ἐπώνυμος n τῶν Ageiwv γῆ ἐστί, καὶ 
Ἐτύμανδρος, ὃς δι᾿ Εὐεργετῶν ῥέει. Hai εἰσὲ ξύμπαντες 
οὗτοι τηλιχοῦτοι ποταμοὶ ὥστε οὐδεὶς αὐτῶν μείων ἐστὶ 
τοῦ Πηνειοῦ τοῦ Θεσσαλικοῦ ποταμοῦ, ὃς διὰ τῶν Τεμπῶν 
ὁέων ἐχδιδοῖ ἐς ϑάλασσαν" ὃ δὲ Πολυτίμητος πολὺ ἔτι 


;.- >\ \ \ \ ’ > 
μείξων ἢ χατὰ τὸν Ilmvsıov ποταμὸν ἔστι. 
Ὁ γ 


rn - .-. ἢ , 7 > ; \ 
Ταῦτα δὲ διαπραξάμενος € Ζαρίιασπα αἀφρίχετο" Aal 


> “Ὁ , »" vw - \ > -- Ὁ π᾿ 
αὐτου KOTEUEVEV EOTE TTORDEAFELV TO RAURLOV του KELULWVOS. 
« 


> f \ > ’ > > x ’ 
Ev τούτῳ δὲ ἀφίχοντο παρ αὑτὸν Φραταφέρνης TE ὃ 


14 ’ \ τ , « ’ > ’ > 
Παρϑυαίων σατράπης χαὶ Στασάνωρ 0 ὃς Agsiovg ἀπο- 

fi \ ( » ’ — na I Be, I / 
TEUFELS ὡς “ρσαμην συλλῃ WOUEVOG, τὸν TE “ρσαμην 


δεδεμένον ἄγοντες καὶ Βαρζάνην, ὅντινα Βῆσσος τῆς Παρ- 

ϑυαίων σατράττην χατέστησε, καί τινας ἄλλους τῶν τότε 

Βήσσῳ ἀποστάντων. ἧκον δὲ ἐν τῷ αὐτῷ πόκιλλος 

χαὶ ΠΠελαμνίδας καὶ Πτολεμαῖος ὃ τῶν Θρᾳχῶ! στρατη- 
a 


\ > \ 5 ! ; \ 4. 7 , 
γος ἀπὸ ϑαλασσής, τὰ Te yonuara τὰ ξδ΄. Mevnrı 


’ ἃ \ .. 7 ( γ \ 7. ! 
TTEUPFEVTE χαὶ τοὺς ξυμμάχους ὡς πὶ ϑαλασσαν KarNn- 


M y/ αἱ Ἢ \ > , ( \ γχ 7 
yayov. „ar Aoavdoog δὲ ἔν τούτῳ Tue καὶ Νέαρχος, 
γ 


\ ( san ἢ f} \ > ” ’ 
στρατιαν λλήνων μισϑοφόρων ἄγοντες, καὶ «“σχληπιο- 
ἕ Er Γι - ΤΥ 4 » γ f AR » n Y r er a) τ ὝΛΜ Ων ER 
θωρὸς TE ὁ Zvolag σατράπης καὶ Mevng ὁ ὕπαρχος ἀπὸ 
ri a ! nn τς εἶ £ t E m \ γ} ’ 
υὐαλασσῆς, καὶ οὗτοι στρατιὰν ἄγοντες. 


rn o\ jan ’ ω ! Sm \ > ww; 

ἔνϑα δὴ ξύλλογον Ex τῶν παρόντων ξυναγαγὼν A)E- 
= N , , ) ἃ - \ ! 
ξανδρος παρήγαγεν ἐς αὑτοὺς Βῆσσον" καὶ κατηγορήσας 
- - BL ἧκε b < ͵ VNA 


\ ’ ς ’ ςῸυ Υ "᾽ - 
τὴν Ζἀρείου προδοσίαν τὴν τε ῥῖνα Βήσσου ἁποτμηϑῆναι 


ΠῚ 


mit dem von Curtius 8, 9, 20 u. A. Mevntı, 5. 3, 16, 9. — Aoxinnıo- 
Ω 


nach Arachosien verlegten Fluss dwoos, 5. ὃ, 6, 8. 4, 13, 
Erymanthus. 
1. ἢ χατώ, als gemäss, d. ἢ. un- 3. ξυλλόγῳ, gewiss ist eine Ver- 


ἐ 


4 
4. 


verhältnissmässig grösser, vgl. 1, sammlung der Standesgenossen des 
26, 5. 4, 16, 7.5, 26, 5. Bessus gemeint, vgl. 1, 12, 10.4, 1, 
4 
| 
a 


il» ἔστε: zu 2, 1, 3— τὸ ἀχ- 4 (Kr.): für eine Hinrichtung unter 


uctov, der strengste Theil des Win- ihren Augen mochten politische 


ters (vgl. 18, 2) des Jahres 329 — Zwecke sprechen. Abweichende Be- 
richte über B. Bestrafung bei Plut 
Alex. 43. Diodor. 17, 83. 


Ω x’ # - « Υ - 
29. - ZTROAYWD, 8. d, 20. ὃ. 


> 


Eroxı.)los, 5. ὃ. 19. 6. 
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4 5 N N en ’ 7 / J A) Em 
χαὶ τὰ ὦτα ἄκρα ἐκέλευσεν, αὐτὸν δὲ ἐς Ἐχβατανα aye 
σϑαι, ὡς ἐχεῖ ἐν τῷ Mndwv τε χαὶ Περσῶν ξυλλόγῳ ἄπο- 

᾽ n 


) ‚, ἄγαν μω αν 
Iavovusvov. καὶ ἔγω οὔτε τὴ ἄγαν ταύτην τι ρ 


pa 


᾿ 
€) 
λ 


x 5 JIi 2 - ι 
͵ "λλὰ βαρβαριχὸν εἶναι τίϑεμαι τῶν ἄκρω- 
Βήσσου ἐπαινῶ, ἀλλὰ βαρβαρικὸν εἶναι τίϑει 0 


.» ἢ > 
3 δ να Kart ν 
τηρίων τὴν λώβην καὶ ὑπαχϑῆναι “λέξανδρον ξύμφημι ἐς 
ζῆλον τοῦ Mndıxov τε καὶ Περσικοῦ zrhovtov καὶ τῆς 
Be ᾽ς. Baoßd φασιλέ ͵ . ἐς τοὺς ὑπηκόους 
χατὰ τοὺς βαρβάρους βασιλέας οὐκ ἴσης ἐς τοὺς ὑπὴ ᾿ ( 
Ha » nt j wi - - j ἐ ὃ ς Ψ "ἃ 
: ) σϑῆτα ὅτι Πηδικὴν ἀντὶ τῆς Maxedo- 
ξυνδιαιτήσεως, ἐσϑητὰ TE οτι Πηδικὴν ἄντι τὴς 200- 
νικῆ καὶ. 'ov Ἡραχλείδης ἀν μετέλαβεν, ovdaun 
γιχῆς TE καὶ πατρίοι οαχλείθης , Λαβεν, an 
᾿ ὶ τὴν χίταριν τὴν Περσιχὴν τῶν νενικημένων 
ἐπαινῶ, καὶ τὴν κίταριν τὴ Ileooırr, με 
) ὴς ὃ ) λαι ἐφὸ iu % E7N- 
ἀντὲ ὧν αὐτὸς ὃ vırwv πάλαι EWogel ἀμεῖψαι οὔκ ἔπῃ- 
ἢ an) γ ww Υ FR 
: € 27 (ὦ περ Tı ἀλλο, καὶ τὰ 
δέσϑη. οὐδὲν τούτων ἐπαινῶ. ἀλλ᾽ εἴπερ τι : 
gr b) 
ς- 
«ς 


" "ἢ ΟΞ 
λεξανὸ » TEXUNG ‚ τίϑεμαι ὡς 
"4λεξάνδρου μεγάλα πράγματα ς τεχμηρίωσιν τιϑει 


γ cı 4 2_ 
, er re , οὔτε 00TIG γένει ἐπιφα- 
οὔτε τὸ σῶμα ὅτῳ δίγ καρτερόν, οὔτε 00 Rasi τ᾿ 
Α Ἴ ν a ) 
͵ ὺ 4 ͵ ς svTvyoin ETi μαλλολ 

γής, οὔτε κατὰ πόλεμον εἰ δή τις διευτυχοίη | 


δὲ εἰ ; mv . πρὸς τῇ Aoi« 
᾿4λέξανδρος, οὐδὲ εἰ τὴν Außunv τις πρὸς τῇ «ἄσιίιᾷ, 
FM m ν᾽ f “ > “ ν 5 a ’ ᾿ : j Γ Ξ r 
χαϑάπερ οὖν Ertevoel N: ἐχττεριτελεύσας κατάσχοι, 


\ : \ IR p - 
οὐδὲ εἰ τὴν Evow; nv ἐπὶ Aoia TE KÜl Aı pvn roLtmv, 


> o 


ντ » δρ ἂν ϑρὼ του, εἰ un 
τούτων οὐδὲν τι ὄφελος ἐς τῆόαω N 


\ 


iv & 7 ῳ τῷ ἀνϑρώπῳ τῷ τὰ 
σωφρονεῖν ἕν ταὐτῷ ὑπάρχει τούτῳ τῷ \ 


μεγάλα, ὡς doxel, τράγματα πράξαντι. 

4. πλούτου. das hier Gerügte ist tum. Diod. 17, 77: rn ne 
nicht ein unmittelbarer er des dıadn μα rege‘ Dero = 
Reichthums, sondern seiner Folgen. λευχον χιτῶνα με > Br 
Aristoteles: 0 πλοῦτος πολὺς ; YE- [av nv χαὶ ταλλα μ μ δ τορι 
γόμε εγνος ὕπει 001 πτας χαὶ ἀηδεῖς ρίδων καὶ τοῦ χα er en 
eg (Raph.). Arr. berücksich- bemerkt Plut. Alex. 45 ausdri r Br 
dass Alexander die rıao« nic ie 

- lieg 3 ders. eenommen (vgl. Arr. 7, 9, 9), über- 
een eg έμες er die haupt in seiner Tracht das ἢ Be 
bei ä Barbaren herrschende Sitte, mit dem \ ee το τ τε δα να 
dass die Könige ihre ÜUnterthanen mitteln genscht, 1a πὰ ren 
nieht als ihres Gleichen behandelen, Ons, 2. 2, 9. Da a nen. 
im Gegensatz zur griech. ?oovouie. Arrians Aare wr 1 _ 
Gewiss ist βασιλέως zu lesen. — ἐπηδέσϑη, οὐδὲ τοῦτο, Wa: 


t bier und im Folgenden nicht die 


et: so heisst οὐδὲν 
ἐσϑῆτα, Curtius 6, 6, 4: purpureum Krüger vermuth 


UV von allem diıe- 
diadema distinctum al bo, quale Da- τούτων nichts i 


reus habuerat, capili eireumdedit I 5 € m. Ξ 2 ἍΜ 1. u ΝΥ 1 Ω 
Υ] ᾿ 5. EI7TEO AAO, 2. 4, 1,0. 
vestemque persicam sumpsil, ne er rt ἩΤἢ 
Ü n ». 6 4 ΐ 5. 
omen quide m veritus, quod avictoris A r cnooveiv, Plut moral. 
“πὸ )0} 8 = . - 
insienibus in devieti transiret habi- 2E. σωφρο 
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Ενϑα δὴ καὶ τὸ Κλείτου τοῦ “ρωπίδου πάϑη μα καὶ 


τὴν Ale ξάνδρου ἐπ᾿ αὐτῷ συμφορᾶν, 


I 5m “Ὁ κω > [4 
ρον δγράχϑη, οὐχ ἕξω τοῦ χαίρου ἀφηγήσομαι. 


εἰ Kol ὀλίγον ἷ στε- 


τ \ 
ξίναι μὲν 


« ’ « \ - I - ν ἢ \ $ 14 
γαρ ἡμέραν τξρὰν τοῦ Διονύσου Maxedooı xai ϑύειν Aıo- 
> n 4- 


γύσῳ 000 ἕτη Ev αὐτῇ AhtEavdoov‘ τὸν δὲ τοῦ Auov’oov 


Ἁ "ἢ « ’ 
μὲν Ev τῳ TOTE ἀμελῆσαι 
> > c \ 
ἐξ ὅτου Or 


νᾺ 


λέγουσι, Awooxovgoww δὲ ϑῦσαι, 
> . fi ’ ER. 4 u fi ’ 
erripoaoFevra τοῖν ΦΙιοσκούροιν τὴν ϑυσίαν' 


I 34 - ’ ..} \ \ \ Ἢ n 7 
7r000W δὲ τοῦ πότου σροίοντος (Kal γὰρ Kal τὰ τῶν στό- 


TEEN > Ἵ > ff Ὗ ’ 
τῶν ἤθη Akssavögw ἐς τὸ βαρβαρικώτερον νενεωτέριστο) 


»5.}2} 


ἀλλ ἕν γὲ τῷ πότῳ τότε 


, ει 
α} νυ - ASAIL { » 
γοὺυς γιγνεσϑαι, O7EWG 


\ - ΄ 4 ν) 
vsreg τοῖν Ζ΄οσχούροιν λό- 


, > ’ > - ς [4 
Jia ἀνηνέχϑη αὑτοῖν ἡ γένεσις 
ἀφαιρεϑεῖσα Τυνδάρεω. καί 


͵ 
Ξ Ξ : 
τινας τῶν 7TROOVTWV χολα- 


’ n wer T A y/ N εἴ ἢ νὰ 
κείᾳ τῇ «Αλεξανδρου, οἷοι δὴ ἄνδρες διέφϑειραν τὲ dsl 


\ »/ γ ’ 
χαὶ οὔποτε παύσονται δχτιτρίβοντες τὰ τῶν ἀεὶ βασιλέων 


TTORYUOTO, KOT OU 'δὲν ἀξιοῦν συ ΑΜ 4φ..λλε , Ale 


- 


ξαν ὅρῳ τε 


καὶ τοῖς AleEavdoov ἔργοις τὸν ,ϊολοδεύ χὴν καὶ τὸν Κά- 


στορα. οἱ δὲ οὐδὲ 


τοῦ ΗΙραχλέους ἀπτείχοντο ἐν τῷ πότῳ" 


Jan x N a, m ee > 2 γδεὶ cr 3 u -- gab © ur 
ἀλλὰ τὸν φϑόνον γὰρ EurodwWv ἵστασϑαι τοις (ωσι TO 


\ > 


" \ \ ’ \ > ns ᾽ m ie I ’ 
un οὐ τὰς δικαίας TIURG αὐτοῖς ξᾺ τῶν ξυγνόντων γιίγγε- 


σϑαι. 


ΟΡ: σωφροσύνη βραχύτης τις 


ἐστὶν ἐπιϑυμιῶν χαὶ τάξις. ἀναι- 
οοῦσα μὲν τὰς ἐπεισάχτους χαὶ 
γεεριττάς, χα ιρῷ δὲ καὶ μετριότη τι 
χοσμοῦσα τὰς ἀγα) z0las. — ὡς 
δοχεῖ, die verme intlie hen, der Welt 
als solche erscheinenden Grosstha- 
ten: ächt stoischer Gedanke. 

8. 1. ἔγϑα: die Construction 
beginnt als sollte &v9«, wie natur- 
gemäss, mit ἐπράχϑη verbunden 
werden: den Wechsel der Bezie- 
hung bewirkt der eintretende Zwi- 
schensatz εἰ χαὶ 0). — πάϑημα, 
von gewaltsamem Tode, der Einem 
widerfährt, auch 1, 12,3. — ὅσα ἔτη. 
z. 1, 27.4. — σὶ ugpooavy, vgl. 9, 
1. Der Ausdruck lässt die That. 
die Alex. verübt, als ein Missge 
schick, das ilın betroffen. 
Den. 

2. ἀμελῆσαι, deshalb ward die 
Arrian. II. 2, Auf. 


erschei- 


That als Strafe es Gottes ausge- 
legt, s. 9, 5. Curt. 8, 2, 6: subit an- 
niversarium sacrificium Libero patri 
non esse redditum statuto tempore: 
tlaque inter vinum et epulas caede 
commissa iram dei are ΜΕΘ: 
stam. --- ἐξ ὅτου. z. ἢ. 24. 
ἐπιςροασϑέντα, Z. 3. 2, Ye "ἢ τὸ 
βαρβ.. mehr nach Barbarensitte. 
ähnliche Construction 7, 13. 3. — 
ἀλλ᾽, epanaleptisch wie sed nach 
einem Zwise he nsatz. 

ὦ. Οἷοι —, ähnlicher Ser >: 
0,9. — οὗ δέ. z. 1, 16.6. — Hou- 
χλέους. Herculem et ER Libe- 
rum et cum Polluce Castorem novo 
numini cessuros esse iac tabant, 
Gurt. 8, 5. 6.— 70 un οὔ — yiy- 
γεσϑαι, in Bezug auf das nicht zu 
Theil werden. Curt. 8, 5, 11: ne 
Herculem quidem et patrem Libe- 
rum prius dicatos deos quam vicis- 

2 
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r - \ mn “ 5 7, > 
Κλεῖτον δὲ δῆλον μὲν εἴναι πάλαι ἤδη ἀχϑόμενγον 


- >» 25 4. 7 y \ I τὸν ’ ς 
τοῦ τε ““λεξανδρου τῇ Es τὸ βαρβαρικώτερον μετακινήσει 


χαὶ τῶν κολαχευόντων αὑτὸν τοῖς λόγοις" τότε δὲ καὶ 
αὐτὸν πρὸς τοῦ οἴνου παροξυνόμενον οὐκ ἐᾶν οὔτε ἐς τὸ 
ϑεῖον ὑβρίζειν, οὔτε τὰ τῶν πάλαι ἡρώων ἔργα ἐχφαυλί- 
ζοντας χάριν ταύτην ἄχαριν προστιϑέναι ᾿4λεξάνδρῳ. 
εἶναι γὰρ οὖν οὐδὲ τὰ ᾿Αλεξάνδρου οὕτω τι μεγάλα καὶ 
ϑαυμαστὰ ὡς ἐκεῖνοι ἐπταίρουσιν" οὔκουν μόνον γε κατα- 
πρᾶξαι αὐτά, ἀλλὰ τὸ πολὺ γὰρ μέρος ἸΠακεδόνων εἶναι 
τὰ ἔργα. καὶ τοῦτον τὸν λόγον ἀνιᾶσαι Altsavdoov λε- 
χϑέντα. οὐδὲ ἐγὼ ἐπαινῶ τὸν λόγον, ἀλλὰ ἱκανὸν γὰρ 


/ 
3 ᾿ + 0 Ἵ \ > ( \ - 
εἶναι τίϑεμαι Ev τοιᾳὃε παροινίᾳ τὸ KaF αὑτὸν σιγῶντα 


! \ \ > \ ἊΨ Yan > A f} ΝΥ ᾿ - 
ἔχειν μηδὲ τὰ αὐτὰ τοῖς ἄλλοις ἐς κολαχείαν πλημμελεῖν. 


C \ \ κω ἡ, \ 3 c > ἡ 

ὡς δὲ χαὶ τῶν Φιλίππου τινὲς δργων, οτὲ οὐ μεγαλα 
> "Ἢ . Α ἢ ᾿ ᾿ -. u \ 

ovde ϑαυμαστὰ Φιλίππῳ KATETTOAYYN, οὐδεμιᾷ ξὺν 


> ’ , \ € > a | ᾿ \ 
erteuvnodnoav, χαριζόμενοι χαὶ οὗτοι «“λεξανδρῳ, τὸν 


N mn LEN a , > « - 7 ΠῚ ’ Ἁ u 
Kisırov 1 δ᾽ „ Ουχέετι EV ξαυτου ον»τα TTDOEODEVELV UEV TU 
͵ " ) ᾽ς | ͵ 


Φιλίππου, καταβάλλειν δὲ αλέξανδρόν τε καὶ τὰ τούτου 
„ -- > ς Ν rn - ’ Yan \ 
δργα, πιαροινουνταὰ ἢ or τὸν Κλεῖτον. τὰ τε ἀλλα Ka 7TO- 


AN I > 1: I > Ὶ :- ἢ \ ! \ c > γ 
λὺν εἰναι ξξονειδιζοντα “Ἵλεξανδρῳ OTL πρὸς αὐτου ἀρὰ 


{ { "͵ 


ἐπεπομαχία n πὶ Igavın m ξυνειστὴκξι 


͵ 


ἐσώϑη, ὃπότε ἡ 
πρὸς Πέρσας" καὶ δὴ καὶ τὴν δεξιὰν τὴν αὑτοῦ σοβαρῶς 
ἀνατείναντα, αὕτη σε ἡ χείρ, φάναι, ὦ ᾿4λέξανδρε, ἐν τῷ 
τότε ἔσωσε. χαὶ “λέξανδρον οὐχέτι φέρειν τοῦ Κλείτου 


\ ’ ἢ. LE \ > m \ Se \ > - 
τὴν παροινίαν τε καὶ ὕβριν, ἀλλὰ ἀναπηδᾶν γὰρ ξὺν δργῇ 

> > ’ ’ \ { \ ἊΨ = N .n ἊΨ 
αὑτὸν, χατέχεσϑαι δὲ ὑπὸ τῶν ξυμπινόντων. Κλεῖτον 


sent secum vivenhium invidiam. lich erklärbar; Arr. wird ouvre — 
4. τοῦ ist entschieden falsch (z. οὔτ᾽ οὖν geschrieben haben, s. z. 1, 
1, 7, 7): entweder τῇ oder, was τ ἃ τὸ χαϑ' αὑτὸν. sich für 
hier sehr passend sein würde, αὐὖ- seine Person still zu verhalten. 
͵ ] — μεταχινήσει, durch 0. οὐδεμιᾷ ξὺν δέχη, bei Atti- 
hr zur Barbarenweise kern seltene Einschiebung der Prä- 
Umwandlung (D.). position zwischen Adjectiv und Sub- 
— χαὶ avrov, ebenfalls. wie die stantiv. cbı)/rrrov: früher τοῦ 
Andern. — yaoıs ı χαρις, Gelällig- pıkinnov: zu BE ' 
keit die keinen Dank verdient. ))ua ΟΥ̓Κ zat aß) ,‚gıy) χαὶ 


9. Οὐ» mit versichernder Rratt; wohl die übrigen (Thaten), als auch 


aber οὐδὲ — οὔχουν sind schwer- ausführlich vorhaltend. — apa, Z. 
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ν Ἃ > > ’ C; Io γ 9) N > ’ > nm 
δὲ οὐκ ἀνιέναι ὑβρίζοντα. «““λέξανδρος δὲ ἐβόα ἀνακαλῶν 
x C ’ 36 \ N‘ « & > 4 » 
τοὺς ὑπασπιστας" οὐδενὸς δὲ ὑπακοίοντος ἐς ταὐτὰ ἔφη 

(4 ’ ς \ = ! x 2 
χαϑεστηχέναι Δαρείῳ, ὁπότε πρὸς Βήσσου TE χαὶ τῶν 
> \ - .» nn \ B 7} »o ἢ Yan c ı > 
ἀμφὶ Βῆσσον ξυλληφϑεὶς ἤγετο οὐδὲ τι ἄλλο ὅτι μὴ Ovoua 
5 ᾿ nr γ) γ ’ 3 > \ 
ἣν βασιλέως. οὕὔχουν ἔτι οἵους TE εἰναι κατέχειν αὐτὸν 

\ « ’ γγ7 5} > BI ὩΩ € ᾿ς BaEl ς 
τοὺς ἑταίρους, ἀλλ΄ ἀναπηδήσαντα γὰρ οἱ μὲν λόγχην ἀρ- 
, De; - ’ \ \ , 
πάσαν Λέγουσι τῶν σωματοφυλάκων τινὸς χαὶ ταύτῃ 
- a > m ς ἊΝ \ m 
σχαίσαντα Κλεῖτον ἀἁποχτεῖναι" οἱ δὲ σάρισαν παρὰ τῶν 
2 3 δεν \ ’ > Ξ Pi - | ur; \ ς 
φυλάχων τινὸς καὶ ταύτην. Aoıoroßoviog δὲ οϑεν μὲν r 
’ ς ’ ον -n B 
σιαροιγία ὡρμήϑη οὐ λέγει" Κλείτου δὲ γενέσϑαι μόνου 


\ < ’ c ) N > n 4. ἢ ᾿ \ ) 

τὴν ἁμαρτίαν, ον yE ὠργισμένου AlsSavdoov καὶ ἂν γ7τἢ - 

\ / ε δι» > \ « \ n. ’ Bi ar \ \ ἃ 

θήσαντος ἔπ’ αὕτον ὡς διαχρησομένου ἁἀπαχϑῆναι μὲν διὰ 

— γ7..» ({ \ Ἢ κω ; 4 \ , ΄-ὠ γ} 

ϑυρὼν ἕξω ὕπερ τὸ τεῖχος TE χαὶ τὴν ταφρον τῆς ἄχρας, 

ς! . ’ \ n ᾽ m 7 a 

ἕνα Eyivero, πρὸς Πτολεμαίου τοῦ Aayov τοῦ σωματο- 
u > ! N‘ > ’ 3 \ 

φύυλαχος" οὐ καρτερήσαντα ὃὲ ἀγναστρέιμαι αὖϑις καὶ πε- 


ριττετῇ “λεξάνδρῳ γενέσϑαι Κλεῖτον ἀναχαλοῦντι, καὶ 
φάναι ὅτι οὗτός τοι ἐγὼ ὃ Κλεῖτος, ὦ AltEavdos' καὶ 
ἕν τούτῳ πληγέντα τῇ σαρίσῃ ἀποϑανεῖν. 

Καὶ ἐγὼ Κλεῖτον μὲν τῆς ὕβρεως τῆς ἐς τὸν βασιλέα 


I 

7 5 
. 
ς 


x C m - \ ’ > > - \ ‘ - 
τὸν αὐτοῦ UEYAAWOTL μέμφομαι" Ab ξανδρον δὲ τῆς συμ- 


m > f c N a - > m 7 c ’ 
φορὰς OLATEIOW, OTL δυοῖν κακοῖν ἕν τῳ TOTE NTTNUEVOV 


b ἢ ıo .» ( ’ ( > c ᾿ \ m < ! > y ‘ 
δητέδειξεν αὕτον, up OTWV Ör χαὶ TOV ἑτέρου οὐκ EITEOL- 


3, 2. 4, über die Sache 1, 15, 8 Verwirrung gegeben, indem die 
8. ἐβόα, Plut. Alex. 51: avsßo«x Stelle ursprünglich so lautete: λόγ- 
Maxzedovıori χαλῶν τοὺς ὑπασπι- χὴν ἁρπάσαι λέγουσι τῶν σωμα- 
στάς᾽ τοῦτο δ᾽ ἣν σύμβολον #0 τοφυλάκων τινός, οἱ δὲ σάρισαν 
ρύβοι μεγάλου. Curtius 8, 1, 47: παρὰ τῶν (φυλάχων τιγὸς. Zul 
ille militum fidem implorans com- ταύτη τὸν Κλεῖτον ἁποχτεῖναι. 
prehendi se a proximis amicorum, q 
quod Dareo nuper acceidisset ΗΑ. la- > 
mat signumque tuba dari, ut ad 


ἕ 


ϑυραι mit einer Präposition 
regelmässig ohne Artikel. — ir«e 


3 / 3 . > ἐγίνετο, wo es, der Vorfall, statt- 
reziam armati coirent, iubet. οὐδὲ fand τῇ γεγέσϑαι Ι δ 
{ ἐν a Und. — TTEOLTTETN YEVEOYÜL = TIE- 
tı: die beste Hs. ovdev: das scheint - E Ei ὁψνώ. hi 
᾿ - ; OLTTEOELV. - OUTOS ΤΟΙ ἑγω, hier 
richtig, wenn nv in ὧν geändert - . - } 'erl 4 hl 
| | bin ich Ja, ohne Verbum auch In- 
19. ᾿ 


ουτος & 7 ἐν τὼ \ e 2)" 
OÖ “ἢ { 1, ey@o (( 
 ALYV υσιν Akttavdow, 


4 
4. 
ΤΟΙ IN ERO/ Cs 


wird; οὐδὲν αλλὸ 0Tı un Ist ste- BEER TE 
3 ᾽ αι. 93, 2 


΄ 


hende Formel bei Arrian. χαὶ 


ταυτὴν scheint nur irrige Wieder- 


1olung von χαὶ ταυτὴ hinter Tırog. 
Vielleicht hat indessen das doppelte . OVUMOOAS, zZ. δ, 


τινὸς Veranlassung zu grösserer 
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» 


; - Ὑ» - > - N 
χεν ἄνδρα σωφρονοῦντα ξξηττᾶσϑαι, ὀργῆς TE καὶ παροι- 
, Ian \ „ulllr IM. - 4 er But er 
γιας. ἀλλὰ τὰ ἔπὶ Tolode αὖ Erraıww ““λεξανδρου, οτι 


, γ ,» ἡ γ , ! οἷ 2 
Ζεαραυτικα ξγνω σχέτλιον coyov EOYÜOTUEVOG. Aal Λέγουσι 


(ἃ 
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Am 


5  / \ 3 > \ ’ - ’ 
““λεξανδρου, τὸ μήτε ἀπαυϑαδιάσασϑαι ἐπὲ κακῷ, μήτε 
τροσταάτὴν TE nal ξυνήγορον καχίονα ἔτι γενέσθαι τοῦ 


ς ; Jan \ m \ 
ἀμαρτηϑέντος, ἀλλὰ συμφῆσαι γὰρ ἐπταιχέναι ἄνϑρωπόν 


. \ \ > Ἃ SP m ᾿ "ἢ ’ \ , \ 
εἰσὶν οἱ τὸν “Αλέξανδρον OTı ἐρείσας τὴν σάρισαν πρὸς 


ῃ 


) 


ξυγγραφεὶς τοῦτο μὲν οἱ 


\ ἊΨ N " " > - { 
τὸν τοῖχον δητιτίσετειν EYVWAEL αὐτῇ, ὡς οὐ 


> 


ax y - 
καλὸν αὐτῷ 


> ͵ Im ( - > γ < no \ . 
nv ἀποχτείναντε φίλον αὕτου Ev οἴνῳ. οἱ πόλλοι δε 


“ὝΡ Ἢ »" u a ᾿ \ \ y Ἢ 
λέγουσιν" ἀπελύὕοντα οὲ ES τὴν 


d 
> \ --- ) ’ > , \ - κα -- > x 
EUVNV χείσϑαι 00VEOUEVoV, αὑτὸν TE τὸν Κλεῖτον ὀνομαστι 


Ὶ - - \ \ . ’ \ ») - I )) \ \ > 
avarahovvra var τὴν Κλείτου μὲν ἀδελφή γ, αὕτον ὃὲ ἄνα 


ϑρειψαμένην, “ανίχην τὴν σρωπιδου sraida, ὡς καλὰ ἄρα 


> - - > \ 77 > ; ε x \ 
αὐτῇ TOOPEL« ἀποτετίχως EN αγνδρι ὥξις, 1 YE TOUS μι81 
Ὑ] “ . ͵ = - B ἱ 


< -- ( \ 


-χ ι x > - ; > - > 
χεαῖθας τοὺς ξαυτῆς ὑπὲρ αὐτοῦ μαχομένους Erteidev ἀπὸ 


,} 


5 Ἢ ν " \ \ > ΙΝ > Ἢ > ῃ γ, 
ϑανοντας, τον ἀδελφὸν DE αὑτῆς AUTOS αὑτοχειρίᾳ EXTEIVE' 


) 


ονξὰ τὲ τῶν φίλον οι 


γ, ᾿ vs τ »/ 
ÜUOLTOV TE AUÜL GÜTIEOTOV KÜOTEDELV EOTE ὃ 


διαλείπειν αὑτὸν ἀναχαλοῦντα, 


γ 


χι, TOELC NUEDUC, 
᾿ς - ἐι Ἂν . 


) N Yan N -- Ἢ - 
οὐδὲ τινὰ ἄλλην ϑεραπείαν ϑεραπευσαι τὸ σώμα. 


᾿] 


Και & 


᾿] 


τὶ τούτοις τῶν μαντεὼν τινὲς μῆνιν Ex «“1ιονυ- 


σου ἢ δον, οτι ἢ συσια ESEAELG ΘἽΊ “λεξανδρῳ n τοὶ A ıo- 


EEE .. A heSı γῦρος uoyi 


« 


TT0OOC τῶν ἑταίρων πεισϑεις 
= . = 
« 


n 


’ 4 x - - - y Ἢ a 
σίτου TE NWATO XaL TO (WUR χαλὼς EFEDATTEVUGE*: χαι τῷ 


> 


᾿ \ ; > / \ \ \ ) - 7) 3 
Jıovvow τὴν ϑυσίαν ἀπέδωχεν, ETTEL οὐδὲ αὐτῷ ἄχοντι ἣν 


.ω, 


ἀγαφέρεσϑαι τὴν ξυμφορᾶν. 


nur von dem einen, geschweige 
Ι] 

von beiden. 

᾽ - ᾿ " 

. ta ἐπὶ Toiode, sein nachheri- 


ses Betragen (D.) — ἐπιπίπτειν, 
sebräuchlicher τεριπίπτειν od 
auch ἐμπέπτειν, hr. 

3 Δα, χη», bei Gurtius 8, 1. 21: 


Hellanice, quae Alexandrum edu- 
caverat, soror Cliti, haud secus 
quam maler arege diligebatur. 2, 
ὃ: hanc, inquit, nulrici meae gra 
tam retluli, cuius duo ΠΣ apud 
Wiletum pro mea zloria occeubuere 
nortem, hie frater, unicum orbıla- 
iu m, a me inter epulas 00- 

Beispiele von Achtung 

im Alterthum finden 


I. 


ἐς μῆνιν τοῦ ϑείου μᾶλλόν τι ἢ τὴν αὑτοῦ χαχότητα 


͵ ͵ 
> 


ταῦτα μεγαλωστι EITALVW 


4 v ® Θ φ ͵ 
1. ἢ yes, sie, die, die Person 


. Ὕ Μ ἕ = ᾿ Ὶ ᾿ 
in einer bestimmten Beziehung heı 
vorhebend. —n γ8 αὑτῆς, selb 


ständige Fortsetzung d. Gonstru 


etion bei Anknüj 
an einen Relativsatz ist regelmässig 
5. ndov, stehender Ausdruck von 
\ erkündigungen der Wahrsager. 
ἔχ, s. 4, 14, 1. — uoyıs πεισϑ είς, 


d: ἐξ precibus ıDsorum reluetatum 


lung eines zweiten 


46.706 vziecerunt ut cıbum caperet, 
Gurtius. — χαλῶς, gebührend, 
wird angezweifelt; andere Hand- 
schriften χαχῶς, vielleicht ἱχαγῶς. 
— ἀπέδωχε, stehender Ausdruck 
vom Abtragen eines schuldigen 
Vplers. — Ωχὸ }} Ζ. 21, 
χαχότητα, F 


»/ 
γξ Ὄντα. 


ἐλ 


ὙΎ \ Ἵ ι nn, > I 5 \ x “a Er 
Εισὶ δὲ οἱ λέγουσιν Avasaogov τὸν σοφιστὴν ἐλϑεῖν 


᾿ γ 3 re“ 5 - ’ « ; 
μὲν παρ “1λέξανδρον χληϑέντα, ὡς σταραμυϑησόμενον᾽ 


νὰ 


»] 
< 


{ ’ ’ \ y ’ 
EUDOVTU δε KELUEVOV γχαΐν EITLOTEVOVTO Ertiyeldoavte, dy- 
be 3 5 Ἐκ. 


“Ψ' ’ ν ! a) \ ““ο c m \ / \ \ 
voEiv, φάναι, διότι ἐπὶ τῷδε οἱ πάλαι σοφοὶ ἄνδρες τὴν 
Ὰ - 4 


ἊΝ 


’ ! Ὺ» Ὁ δε 7 ’ ( ec \ - 
Airnv παρεῦρον τῷ Äil ἐποίησαν ὡς ὃ τι ἂν σρος του 
3 


Auog κυρωϑῇ, τοῦτο ξὺν δίχῃ “τεττραγμένον: καὶ οὖν χαὶ 


\ ) Ἃ ἢ; m ἤ 7 m 
va En βασιλέως μεγάλου γιγνόμενα δίκαια χρῆναι νομί- 
. vu ώ ἐ 


at ats \ eh ) - η \ 
(εσϑαι, πρῶτα μὲν πρὸς αὐτοῦ βασιλέως. ἔπειτα πρὸς 
' u) | - - - 


-- Yan > ’ a ’ ’ 
τὸν ÜAlwv ἀνϑρώπων. ταῦτα εἰττόντα γκταραμυϑήσασϑαι 
Ὁ = ἱ ee 


4 > a Ju £ , κω ! \ ἊΝ 
μι ξν “Ἵλεέξανορον EV τῷ τότε γχαχον δὲ μέ 


) >> 


’ y J 


Δ Υ͂ re Zar 
γᾶ, (υς €) (0) 
y/ ὝΧ e 


I > . “». ἢ N \ -,.» 
φημι, ξξεργασασϑαι «Αλεξανδρῳ χαὶ μεῖζον ἔτι n ὅτῳ 


" .-» ; i 5 - > N \ ’ Ἢ γ \ 
LOTE SUVELYETO, LITTEO OUV σοφου ἀνδρὸς τὴνδε ἕγνω nv 
᾿ ͵ 


πὶ 
; κε " 


δόξαν, 


\ ’ »/ \ N mw ” 
τὰ δικαία ἄρα χρὴ σπουδῇ ἐπιλεγόμενον 
ξ νς ı/ cd d ἐ 


, \ | Jam \ IN \ ’ 5 > 
σιράττειν τὸν βασιλέα, ἀλλὰ ὁ τι ἂν χαὶ ὅπως οὖν &% 


Ξ- “ ’ δ 2 τῶν ν ἢ }.» x Ἁ 
βασιλέως πραχϑῇῃ, τοῦτο δίκαιον νομίζειν. ἐπεὲ Kal προ- 


- ᾿ "Ἶ ΓΑ > na Pe ᾿ - ’ , 
σχυνεισϑαι εϑέλειν “41λέεξανδοον λόγος KOTEXEL, ÜTLOVON -" 
- ." - > , ἐ" 


6. τὸ —, nämlich dass —, 
bringt die Ausführung des durch 
ταῦτα allgemein Angedeuteten. 
τροστάτην χαὶ ξυνήγορον, Ver- 
treter und Anwalt. — χαχέογα. als 
die That, τὸ ἁμαρτηϑέν, war. — 
ἀνϑρωπὸν γε ὄντα: da erjaein 
Mensch sei (Rr.), so dass die 
That verzeiblich. 

7. Anaxarchus aus Abdera, Schü- 
ler des Democritus, Begleiter Ale- 
xanders, von Plut. Alex. 52 cha- 
rakterisirt als ἰδέαν τινὰ πορευό- 
UEVOS ἐξ 00% ns ὁδὸν ἕν ( 11.0009 i« 
χαὶ dosav εἴληφως ὑπεροινίας zei 
ὀλιγωρίας τῶν OVVNFWV. — παρα- 


μυϑούμενος, oft erscheinen die Phi- 


losophen im Alterthum gewisser- 
massen als Seelsorger. — ἐπιστέ- 
vovta, seuizend über den Fall: 
doch ist die Präposition vielleicht 
aus dem Folgenden entstanden. — 


Hesiodus Werke und T. 239: Alzn 
Aıos ἐχγεγαυῖα — πὰρ ι 71ιἢ πατοὶ 
χαϑεζομἕγη. Sophoel. Oedip. Col. 
1382: Jixn Zuvedoos Ζηνὸς ἀρ- 
χαίοις νόμοις. --- ὡς — πεπραγ- 
μένον, 2. 1,9, 7. χαὶ οὖν führt eine 
augenfällige Folge ein. Der Ver- 
gleich beruht auf der orientalischen 
Vorstellung τιμᾶν βασιλέα zul 
προσκυνεῖν εἰχόνα ϑεοῦ τοῦ τὰ 
πάντα σώζοντος, Plut Themist. 27. 

8. εἴπερ — δόξαν, wenn er an- 
ders das für die Ansicht eines wei- 
sen Mannes hielt: auch Plut.a.a. 0. 
bemerkt: τὸ μὲν πάϑος &xougpıoe 
τοῦ βασιλέως, τὸ δὲ ϑος εἰς πολ- 
λὰ χαυνότερον καὶ “παραγνομώτε- 
ρον ἔποίησε. — τον βασιλέα — 
τὸν βασιλέα ὄντα, der welcher R. 
ist. 

9. ἐπεὶ zei, dennauch, einen 
zum Hauptgrund hinzukommenden 
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ἃ " Mi, ; ᾿ > -" > > \ "ἃ - » 7 \ az 3 
μὲν αὕτῳ και τῆς ἄμφι τοῦ Auuwvog TTATOOG μαλλὸν τι 
νᾺ ῃ νυ τ.» ΓΔ \ Vo \ - Α 
(Φιλίππου δόξης, ϑαυμάζοντα δὲ ndn τὰ Περσῶν καὶ 
ἔτος f - 
’ ᾿ο ΟΝ . . 2 ἕν \ us . “- > ’ 4 - Α -.- via 
Hr δων τῆς τε ἐσ τος τῇ ἀμειψει και τῆς ἀλλῆς ϑερα- 
“Ὁ , > \ - ι᾿ \ \ 
τῇ μεταχοσμῆσει. οὐκ ἐνδεῆσαι δὲ οὐδὲ πρὸς 
͵ ω 


τοῦτο αὐτῷ τοὺς χολαχείᾳ ἐς αὐτὸ ἐνδιδόντας, ἄλλους 

τέ τινὰς καὶ δὴ καὶ τῶν σοφιστῶν τῶν ἀμφ᾽ αὐτὸὶϊ 

“νάξαρχόν ve καὶ Ayıv Aoyeiov, ἐποττοιόν. 
Καλλισθένην δὲ τὸν Ὀλύνϑιον ᾿Πριστοτέλους τε τῶ; 


Mr " , ᾿ ᾿ ἃ ’ » « 
λόγων διαχηχοότα KÜL Τὸν von ΘΟ» 0VTUÜ ὑπαγροικότερον 
" ς 


ec 


> ᾿ ἊΝ - ῃ \ Ἢ \ \ 
Οὐκ ETIALVEIV TOUVTU. TOVUTOr ἐν Or, ΕΟ Al αὐτὸς 


Kakkıodeve: δι UDEDOULUL! δχξεινα δε ουχὲτι ertieini δοχῶ 
u N i ͵ 


rn) K vl) γένῃ ın alt. ἐδ, λιν. L 4 1m < ) 
TOV αλλισϑξγους, ELTTEQ AANYIN SUYyEyparıral, οτι Up’ 
- ͵ ͵ - ν᾿ 


aM fe 3 ͵ ‚A Ζ \/ ΄ ” - N - »" , 7 ὅ- . 
αὐτῷ εἰνὰν ATTEDALVE και τῇ AUTOV Suyyoapn “λεξανδρο 


N . .} us u Ν 5. N Be gr 
ve χαὶ τὰ «“Ἵλεξανόρου Eoya. οὔχουν αὐτὸς ἀφῖχϑαι ἐξ 


“ ἫΝ 


ἡ" aM ' ἴα N a Jana x y m > Ἵ rn > 
“λεξανδρου δόξαν χτησόμενος, ἀλλὰ ἐχεῖνον εὐχλεᾶ ἐς 


2 UN, JS ᾿ ἐἂϑϑξ . } = Ἷ 4 - 
αἀνϑρώπους ποιήσων. χαὶ οὖν καὶ τοῦ ϑείου τὴν μετοι 
f ΐ 


Li 


a , . y n ξ , ᾿ γ 1. > ᾿ ᾿ \ m N 
oLav ““λεξανόρῳ οὐκ εξ ὧν Ολυμπιὰς ὑπὲρ τῆς γενέσεως 
ὙΠ ΣΟ γ}|21|δ τ, ᾿ ἡ )ηη732 2. 7 ᾽ν τὰν TER. 
αὐτου WEVderaı ἀνηρτῆσϑαι, αλλ εξ ὧν AV αὕτος ὑπὲρ 
ΓΔ." ’ . - 
Nebenumstand einführend. — Jö- cate bei Arrian besagt, dass Rall. 


sein Wohlgefallenanden Tag ches Treiben habe missbilligen müs- 
le 


aan al ΠΕ ’ - ᾿ : υ ᾿ 
δης, Kinbil« . -- ϑαυιιαζοντα. nach Bildung u. Charakter sol- 


zend. — UTO «uvro, beides sen. evysza, was anbetrifft = so 
auf den Inhalt des vorhergehenden weit. — Up κὑτῷ, von ihm abhän- 
Satzes bezüglich. — Curtius 8, 5, 8: gig. Justin. 12, 6, 17: Callisthenes 
“εἰς quidam Argivus pessimorum condisceipulatu apud Aristotelem 
carminum p st Choerilum conditor. familiaris Alexandro et tunc ab 
ipso rege ad prodenda memoriae 
10. N hallisthenes war Schwe- acla eius acalus: also als sein Hi- 
stersohn, nach Andern Enkel des storiograph. Jetzt ist selbst der 
Aristoteles. — διαχούει», διαχη- Titel des Werkes, in dem- er d 


z0EVEL TIVosS vder Τῶν» λόγω gelhan, nicht sicher bestimmbar. 


as 


γος ist häufige Bezei Q 2. εὐχλεὰ ἐς —, die Präposition 
Schülerverhältnisses. — ὑπάγροι- beruht auf einem ähnlichen Gedan- 
χος (rusticus, azrestis), hier von ken wie nachher ἐξεγένχη 2c. — 
rücksichtslosem, gegen höfische Ma- Olvums ιμεύδεται, Alexanders 
nieren verstossendem Freimuth: bei Vater sei ein Gott, s. Plut. Alex. 2. 
lutareh Alex. 52: αἱ ne c. In ὦ. Der wahre Sinn der von Ar- 
| rıan gewiss mii Recht bezweifelten 
Aeusserung wird der gewesen sein: 

icht auf jenen Fabeleien, sondern 

auf den Berichten der wahrhaftigen 

(seschichte beruhe AlexandersRuhm 


Η 
L.). 
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> . ἢ ’ >. ‚ > 2 πα »--- ἢ νῆ. 8 
᾿Αλεξάνδρου συγγράψας ἐξενέγχῃ ἐς ἀνϑρώπους. εἰσὶ δὲ 
a \ N > 4 « »/ > (4 > «Ἃ A ’ 
oL καὶ TadE ἀνέγραψαν, ὡς ἄρα ἤρετο πότε αὑτον (Φιλω-- 

c »„ ’ R wu a Er rn > Br ’ 
τας Ovrıva οἴοιτο μάλιστα τιμηϑῆναι πρὸς τῆς “ϑηναίων 
n \ nr‘ > c ’ δ ἮΝ ’ 
γγόλεως" τὸν δὲ ἀττοχρίνασϑαι Apuodıov χαὶ Agıoroyel- 
cı ῳ - I »/ \ ’ 
Tova, ὅτι τὸν ἕτερον τοῖν τυράννοιν ErTeivov καὶ τυραννίδα 
ec Σ᾽ Ὕ ’ 5 ᾿ τ ’ > - ’ 
oTı κατέλυσαν. δρέσϑαι αὖϑις τὸν Φιλωταν Ei τῷ τύραγ- 
ἢ ( ) / γ ΖΦ - LEW; 
γον χτείναντι ὑπάρχει παρ οὕστινας ἐϑέλει τῶν EAAn- 
; Sn \ > , > - 5 
vwv φυγόντα σώζεσϑαι" καὶ ἀποχρίνασϑαι αὖϑις Καλλι- 
, > \ \ > Yan ! > ’ c 
σϑένην, εἰ καὶ un παρ ἄλλους, παρὰ ye “4ϑηναιους ὃὉτι 
Γ I ya / \ \ x Ἴ7ὔ, 
σχάρχει σώζεσϑαι. τούτους γὰρ καὶ πρὸς Ev- 


. 


φυγόντι ὁ 
- nf " ςι τς m x 2 m H sehr 
ρυσϑέα πολεμῆσαι ὑπὲρ τῶν παίδων τῶν Hooxksovg, 
τυραννοῦντα Ev τῷ τότε τῆς Ελλάδος. 
{ιν \ x mn ’ cı > 4 > ” 
Ὑπὲρ δὲ τῆς προσχυνήσεως ὁπῶὼως ἡναντιώϑη Ahs- 
ξανδρῳ, καὶ τοϊόσδε κατέχει λόγος. ξυγχεῖσϑαι μὲν γὰρ 


, - ἡ ) n -.. ἢ ἃ \ j) \ \ > > 
[τῷ] “λεξανόρῳ πρὸς τοὺς σοφιστὰς TE καὶ τοὺς Aup 


᾿, 


> A ἊΨ \ 7 Ὁ \ I [4 
αὐτὸν Περσῶν χαὶ Mndwv τοὺς doxıuwrarovg μνήμην τοῦ 


ἡ nee Ds νὰ ἈΕῚ Pe 3, ἄς \ wi Det 
λόγου TovdE Ev πότῳ ἐμβαλεῖν" ἀρξαι δὲ τοῦ Aoyov Avd- 


\ 


< ΄ ’ IN \ . ) > 257 ἢ 
ρχον, ὡς πολὺ δικαιότερον ἂν ϑεὸν νομιζόμενον .“41λέε- 


.-. N I κι 4 , \ ἴω m y/ 
Savdoov Aıovioov τε καὶ Ηραχλέους, μὴ οτι τῶν E0ywI 


con} 


c 


! c \ ’ > κ᾿ . ἢ 9 ἽΝ 
ἕνεχαὰ 000 χαὶ ἡλίχα χατατεξήραχται “Ἵλεξανδρῳ, αλλα 
τὸ ΤΥ: aan yet - ( DDP 3 ,. 2.5.2 ; | Ξε 
καὶ οτι Ζηονυσος μὲν Θηβαιος ἣν, οἱ δὲν τι TTOOONAWV 
= “2 \ cd nm > , > \ c ’ 
Meaxedooı, καὶ Ἡραχλῆς Aoyesiog, οὐδὲ οὗτος προσήχων, 


c x \ ; \ > .. / 3 C - ’ \ 5; 
ὃτι un χατὰ γένος τὸ ““λεξανδρου" Ηρακχλείδην γὰρ εἰναι 


) ἡ,» N \ 5 \ ΡῈ ὟΝ; \ ’ 
“4λέξανδρον: αχεδόνας δὲ αὖ τὸν σφῶν βασιλέα dıraıo- 


’ - - \ \ Io N\ > - 
τερον ϑείαις τιμαῖς χοσμοῦντας. χαὶ γὰρ οὐδὲ ἐχεῖνο 


3. ὡς ἄρα. dass nämlich. — cene und einem Theil des Pelopon- 
τὸν ἕτερον, ungenauer Ausdruck nes: τύραγγος τ. Ἑλλήνων heisst 
der gewöhnlichen Ueberlieferung; er wegen seiner überwiegenden 
nicht der ermordete Hipparchus, Macht (Kr.), welche die übrigen 
sondern sein Bruder Hippias war Griechen mit Ausnahme der Athener 
Tyrann und wurde erst im vierten abhielt, den von ihm verfolgten He- 


Jahre nach Jenes Ermordung von 
den Lacedämon. vertrieben (Thuevd. 
6, 54—59), vgl. z. 3, 16, 7. 
4. ἐρέσϑαι: ‘solche Asyndeta bei 
zugefügtem Subiecte sind nicht sel- 
ten, indem der Gedanke gleichsam 
als etwas ganz Neues eintritt’. Kr. 


Eurystheus war nur hönig von My- 


rakliden Schutz zu gewähren. 
6. Statt des Anaxarchus nennt 


Curtius 8, 5, 10 einen sonst unge- 
kannten Cleo. — ἄν — γομιζομε- 
γον. gehalten werden würde, z. 1, 


9, 7.— un orı, z.d, 10, 4. — Hoc- 
ni er ῶ - N‘ 
κλείδην, z. 2,5, 9. 


‘ 
7. κοσμοῦντας, abhängig v. ws 


24 AAEKANAPOY 


% * Im c > Ἵ ’ ) 5. > ’ ς \ 
eivaı ἀμφίλογον Orı ἀπελθόντα γε ἐξ ἀανϑρώπων ὡς ϑεὸν 


’ ’ \ . ’ a u f} γ) 
τιμησουσι" πόσῳ δὴ δικαιότερον ζῶντα γεραίρειν N7TEQ τε- 


.] > \ »/ m , 
Aevrnoavra ἐς οὐδὲν ὄφελος τῷ τιμωμένῳ. 


““εχϑέντ ων δὲ τούτων 


. ἡ 


τε xal τοιούτων λόγων πρὸς 


\ 4 ’ DW. γ Ν 
Avadagyov τοὺς μὲν νὐρόραν τὐβάίᾳ τῆς βονλὴς ξτταινεῖν 


- 


\ „0 an Ἁ 
τὸν λόγον χαὺ non & 9.ἐλε 


γ}} au " 
v ἄρχεσϑαι τῆς προσχυνήσεως" 


τοὺς Maxedovac δὲ ἜΣ erg ἀχϑομένους τῷ λόγῳ 


σιγὴ ἔχειν. Καλλισϑένγη y 


{ 


n f γ mn Ps Ἢ 
πολαβόντα, Al ἑξανδρον 


μέν, εἰτεεῖν, ὦ ““νάξαρχε, οὐδεμιᾶς ἀνάξιον ἀποφαίνω τι- 


m c' :- 
uns σαι ξύμμετροι ἀνϑρώπῳ᾽ ἀλλὰ διαχεχρισϑαι γὰρ 


PR > , ce > , \ wer 
τοις ἀνϑρώποις 000L TE ἀνϑρώπιναι τιμαὶ καὶ 0001 ϑεῖαι 


πολλοῖς μὲν καὶ ἄλλοις, καϑάπερ ναῶν τε οἰκοδομήσει 


\ > ” , > ’ 
KAL αγαλμαάτῶν AVAOTAGEL 


- \ ’ b) ’ 
ALOELTOL χκαὺ ϑύεται EXELVOLG 


h) I. ( ᾿ “ n 
ἐς τοὺς ὕεους TEOLOVVTÜAL, 


-- 


καὶ σπένδεται, χαὶ ὕμνοι μὲν 


Ὗ 


καὶ τεμένη ὃτι τοῖς ϑεοῖς εξ- 


\ 


»ὔ N A γ > { ’ > \ 
ETTALVOL ODE ES ἀανϑρωπους" ἀτὰρ 


> c -- ; ; \ \ \ 
OUY NALOTO τὺ τῆς TTOOOA vnoEswWg νομί. τοὺς μὲν γὰρ 


2 ’ Ὶ . \ 
ἀνϑρώπους φιλεῖσϑαι πρὸς 


ν ἢ c »/ < \ ; 
δέ, οτι ἄνω που ἱδρυμένον 


τῶν ἀστταζομένων" τὸ ϑεῖον 


> 


οὐδὲ ιναῦσαι αὐτοῦ ϑέμις, 


> \ > ») - , ’ \ \ - 
ἐπι TWÖE ἀρὰ τῇ προσχυνήῆσει γεραίρεται, Kal χοροὶ τοῖς 


ϑεοῖς ἵστανται χαὶ παιᾶνες 


> ." ί ω ΠῚ ( E 
οὐδὲν ϑαυμαστῶν. OTTOTE 


ἄν 86, wenn nicht hier ἂν statt «u zu 
lesen ist. — οὐδὲ ἐχεῖνο. auchdas 
nicht,so wenig wie die vorstehende 
Behauptung. πόσῳ sinngleich 
mit ol): auch sonst ist der In- 
finitiv nach Relativen in obliquer 
Rede nicht selten. 

11. 1. ἐπαινεῖν. abhängig v. 
χατέχει λόγος 10, 5. — aydouf 
γους, Gonjectur von Yxem statt u«- 
χομένγοι ς. --- σιγὴ ἔχειν, z. 1, 6,1. 
2. an 4 αίνω -- διαχεχρίσϑαι, 
derselbe Constructionswechsel ‚wie 
derholt sich im Folgenden. 
der Plural, weil οὐδεμιᾶς — sinn- 
gleich mit πασῶν ἄξιο τιμῶν 
μέν, den Gegensatz bildet ἀτὰρ 
οὐχ. χαὶ οτι, und dadurch 


dass, dem vorhergehenden Dativ 
T) 


sinngleich. user von Brand-, 


> - γ) \ 
τοῖς ϑεοῖς adovraı. καὶ 


) - τ - Yan 
αὐτῶν τῶν ϑεὼν ἄλλοις 


σπένδειν von Trankopfern. 
vuvoı Erraıyoı, dieselbe Unter- 
scheidung 7, 3, ὃ. 

Ὁ. φιλεῖσϑαι, geküsst werden, 
abhängig von διαχέχριται oder yo- 
uoc. — Zu ἱδρυμένον oder ϑέμις 
ist ἐστί zn ergänzen, dessen Aus- 
lassung bei letzterem regelmäs- 
sig: οὐδέ, und nicht, knüpft einen 
negativen an einen affirmativen Ge- 
danken, wie ὃ 6 und 15,7. TTOLE- 
ves, vorzugsweise Gesänge zu Eh- 
ren des Ares vor der Schlacht: 
nach der Schlacht des Apollo. 
ὁπότε γξ ἃ ja. — χαὶ αὐτῶν τ. 
ϑεῶν, Se Δ unter den Göttern fin- 
det nach Verschiedenheit ihres Ran- 
ges Verschiedenheit der Ehrenbe- 
zeugungen statt: um So weniger 
dürfen auf Menschen göttliche über- 
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>/ ᾿ ey Ε ’ ν 2. \ \ \ ’ ’ Ζ' 
ἄλλαι τιμαὶ πρόσκεινται, καὶ vor μὰ Ala ἥρωσιν ἄλλαι 
ἰ IS , 


2 \ πιὸ 4 > Ξ - / m ) \ .- 
KL αὗται ἀποχεχριμέναι τοῦ ϑείου. οὔχουν εἰκὸς ξύμ- 


> I \ \ 
TTOVTO ταῦτα αναταρασσοντας τοὺς UEV ἀνϑρώπου ἐς 


> 


- 
σχῆμα ὑπέρογκον χαϑιστάναι τῶν τιμῶν ταῖς ὑπερβολα 


is, 
τοὺς ϑεοὺς δὲ τόγε ἐπεὶ σφίσιν ἐς ταπεινότητα οὐ πρέ- 
σουσαν χαταβι ΤΗΝ τὰ ἴσα ἀνϑρώποις τιμῶντας. οὔχουν 
οὐδὲ ᾿1λέξανδρον ἀνασχέσθαι ἄν, εἰ τῶν ἰδιωτῶν τις 
εἰσποιοῖτο ταῖς βασιλικαῖς τιμᾳῖς χειροτονίςι ἢ ψήφῳ οὐ 


’ u 
δικαίᾳ. πολὺ ἂν οὖν δικαιότερον τοὺς ϑεοὺς δυσχεραί-- 
οὐ δ ΞΩ »}} y \ ’ εἶ mw 2 3 E 
γεν 0001 ἄνϑρωποι EG τὰς ϑείας τιμὰς σφᾶς εἰσποιοῦσιν 
ὝΝ x m Han > ἃ ; 


> BE FR Ἣν. > ἜΞΟ.. ’ > ’ er 

N 7TOOS τῶν ÜAAAWV ELOTTOLON μενοι ἀνέχονται. “4λέξα γδρον 
ἡ \ı ; γε - & -- - 

δὲ TT0O00W του LAAVOV ἀνδρῶν ἀγαϑῶν τὸν ἄριστον εἶναί 


τε χαὶ δοχεῖν, χαὶ βασιλέων τὸν βασιλικώτατον χαὶ στρα- 
a \ ) 5» 4 

“2 02} N Ὕ Pe Τ᾽ A) ς ’ a h τά 777 

τηγων τὸν ἀξιοστρατηγότατον. χαὶ σέ, εἴ; σξρ τινὰ ἄλλον, 

ὦ Avasapys, εἰσηγητήν τε τούτων τῶν λέγων 2» γ 
+ ROXE, ELONYHTNv TE τούτων τῶ] λόγω ἐχρῆν γί-- 

Ay τ Α ᾽ ᾿ , ᾿ . > > ; 4 

yveodaı χαὶ χωλυτὴν τῶν ἐναντίων. ἐπὶ 00 opie 

sraıdevosı AlsEavdow Evvovre ὕχουν ἃ | 

EVOEL «ἀλεξανόρῳ ξυνόντα. οὔχουν ἄρχειν σε 


τοῦ λόγου τερέπτον ἣν, ἀλλὰ μεμνῆσϑαι γὰρ οὐ Kau ΤῊΝ 
EA Ser" τὰ : 2 ΤᾺ ί ; Ä - Zu εἰ 
οὐδε Ξερξγ ξύυγοντα ἢ ξυμβουλεύοντα, ἀλλὰ Φιλίππου μὲν 
and! A Ἡραχλείδῃ οε Ο710 γένους καὶ Ataxrıdı = ὅτου οἵ 
( 5 7 
- ᾿" kfz ) x τ ᾿ y δὲν Ν ᾿ JA; ) ὙΦ ’ 
yovoı ἕς Aoyovs εἰς Παχεδονιαν ἤλϑον, οὐδὲ βίᾳ, 


τῷ ᾿ ΠΡΟ ΡΝ ᾿ς Σὲ ν s Ψ ) m ) ᾿ 
vouw αχεδόνων ἄρχοντες διετέλεσαν. οὐχοῦν οὐδὲ 


Ηραχλεῖ ζῶντι ἔτι ϑεῖαι τιμαὶ παρ᾽ “Ἑλλήνων 
s 4 


tragen werden. — ναὶ μὰ Sta fügt Ὁ. eineo, z. 2, 1, 3. — Ent, Be- 
etwas iur den vorliegenden Fall zeichnung des Zweckes. — «ελέπ- 
Stärkeres betheuernd hinzu. — ro? σου, der Name des Vaters ist mit 
ϑείου — τὼν τιμῶν τ. ϑείου. Absicht ee Fe — Hoe- 
ΞΜ ToyE ἐπὶ σφίσιν. so viel an κλείδγ N, 2, 2,5, 9. Alaxidn, Ale- 
ihnen ist, bei ihnen steht. denn xanders Matter war die Tochter des 
wirkliche Erniedrigung der Götter Molosserkönigs Ne :optolemus, dieser 
ist nicht möglich. ta ἴσα ἀνϑρω- ein Abkömmling des Achilles, dessen 
zroıs, gleiche Ehre mit Menschen: (srossvater Aeacus. — οὐδὲ Bla, 
wirerwarten umgekehrt: Menschen 2.89. EN 
gleic he Ehre mit Göttern "ἢ οὐχοῦν οὐδέ — οὐδέ ste iger! 
d. 000: —, der relative Satz ver- den jedesmal vorhergehenden Ge- 
tritt die Stelle eines Dativs — τοῖς danken. — Hoaxleti, Diodor 4, 38 
εἱσποιοῦσιν. — ἄνϑδρωποι, als οἱ πεοὶ τὸν Ἰόλαον ἐλϑόντες ἐπὶ 
Menschen. — πόῤῥω τ. ἱχανοῦ., τὴν ὀστολογίαν χαὶ μηδὲν ὅλως 
mehr als hinreichend. - Οὐ οχεῖγ, Δ ἢ - ὀστέον (Ἡραχλέοι ς) εἰ οὖντες ὑπέ- 


erkanntsein .050oV τον Houarlifa τοῖς χοησ- 
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" Jan) > In, NT, : - Se 3 
ἐγένοντο, αλλ οὐδὲ τελευτήσαντι πρόσϑεν 1; 


ΛΝ 


005 τοῦ 


a y Ί 7 ΤΊ τ΄ nary re 2. Any on 
ϑεοῦ τοῦ ἐν Δελφοῖς ἐπιϑεσπισϑῆναι ὡς ϑεὸν τιμαὶ 


14 


> 


ei. > ‘ > νὰ I L , Al : 7 ἕω N EEE 
Ἡραχλέα. εἰ δὲ, Otı ἕν τῇ βαρβάρῳ yn οἱ λόγοι yıyvo 


< 


βαρβαρικὰ χρὴ ἔχειν τὰ φρονήματα, καὶ ἔγω τῆς 


Ἧ > 


© { 


\ = 4 "ἢ οἱ “- 3 ) 7 4 “ὦ ᾿ ν ne 
)ος μεμνησϑαι σε ἀξιω, ὦ ““λέξανδρε, ἧς ἕνεχα ὃ 


u 


Ὗ Y 5 | γϑεῖν ὴν ᾿Ασίαν τῇ Ἑλ- 
7τ ας στόλος σοι ἐγένετο, ζέθοοι Eeivol in? «σία 7 7, 


12 h ” δ... ὦ 4 # Tr 2_ nit ins EP ΟΝ Mi ὃ 
λαδι. χκαὶ οὖν ἐνϑυμήϑητι, ἔἐχεῖσε ἐπτανελϑὼν ἀρὰ γὲ και 


> 


τὴν προσχύνησιν, 1 
5 ͵ 


{ς-σΊι ἃ ἢ \ > 
Ekinvov μὲν pe 


> 
γν 


N f 21 27 4 » 7 Ὶ ΨΥ ΖΧΥΎ. Ζν zur . ΄ » 
τους “Ἔλλ᾽ RSG τοῦο EAE FEOWTATON ς προσαναγχαάσεέεις ὃς 


ξῃ, Maxredooı δὲ 


γᾺ 


N ,ὕ \ > 7 > ee ΄ : ᾿Ξ = 
πτροσϑήσεις τὴνδε nv ἀτιμίαν, 7 διαχεχριμένα EOTAL σοι 


αὐτῷ τὰ τῶν τιμῶν ἐς ἅπαν, ὡς πρὸς Ελλήνων μὲν χαι 


" ) , \ C799% a il 
Maxrsdovwv ἀνϑρωπίνως Te nat Βλληνιχῶς τιμασϑαι, 


s ΓΙ -.- y Α ν 2 
ποὸς δὲ τῶν βαρβάρων μόνων βαρβαρικῶς. &ı δὲ ὑπὲρ 
in ΕΝ - ! nl = . ! wi vn 


( 


--"{' 2 ΄ ja a ὑφ ν ι - ; ἀν 9 - ᾿ , I 
Κύρου τοῦ Καμβύσου Asyeraı 7TOWTOV προσχυνηϑῆναι α 


, 


, a 1 . vo San T RR ᾿ς Dre. 
ϑρώπων Kvoov χαὶ ἔπι TWOE ἐμμειναι Ileooaıs τὲ χαὶι 


VIrdoıc τὴνδε τὴν ταπεινότητα. von ξνϑυιιείσϑαι οτι τὸν 
{ΕΑ = ᾿ ͵ f AK“, h 


pn hy fd > x Ε - , y u Ἢ ῳ on . ᾿᾽ 
Κῦρον ἐχεῖνον Σχύϑαι ἐσωφρόνισαν, πένητες ἄνδρες καὶ 


αὐτόνομοι, χαὶ Ζίαρεῖον ἄλλοι av Σχύϑαι, καὶ Ξέρξην 


“4ϑηναῖοι καὶ Aarsdaruorıoı, χαὶ «Αρταξέρξην Κλέαρχος 
’ 


καὶ Ξενοφῶν χαὶ οἱ ξὺν 


τοῦτον ““λέξανδρος 


. ͵ 


UOLS X A WS ἐξ ((} ὕρω 1(0} εἰς 
ϑέοὺυς μευ! τσὶ ϑ.ε" dıo 180 ὡς 
N0Wt TTOLMNOU ες { γισμους 
ἀπηλλά: σῶμ: ὁ. 8J wird die wei- 
tere Verbreitung seiner göttlichen 
Verehrung erzählt, doch ohne Er- 
wähnung des delphischen Spruches 
— BroßBaoıza ist zu betonen, Wse- 
gensatz οὐχ Elinvize, daher ist 
ein za hinter ἔχειν nicht nöthig. 


zct ἐνώ. will auch ich dir einen 


Rath geben, mit Beziehung auf 416 
Rathgeber des von Rall. Getadelten. 
ὍΝ ' . 
IOWIELVYOL fuhrt den durch ns 


nur angedeuteten (ıe- 


danken aus. 


αὑτῷ ist unpassend, vielleicht 


> 


Allgemeinen, ist unklar; eine Hand 


ὑτω: auch ἔς ἄπ αν. im (sanzen, im 
| 


τούτοις μύριοι, καὶ Δαρεῖον 


un προσχυνοῦύμεξνγος. 


schr. ἐς U TTOAVTUS. 

9, ποῶτον, Ken. Gyrop. 8, 3, 14: 
Io 098 vor dem Aufzue des (. 
als König) δὲ IIeoowı οὐδεὶς 
00) TODOOEXUVEL. Σ χύϑαι. die 
Unternehmung d. Gyrus (520 v. Chr. 

'en die Massageten, einen Scy 
thenstamm, erzählen Hervd. 

Diod. 2, 44. Justin 1, 8. 

οὐγνισαν, gewitzigthaben, nicht 
ohne Ironie, da durch den Tod des 
Gvrus die bessere Einsicht zu späl 
kam. ἄλλοι, der des Darius ging 
in das Land der Budinen, d. h. nach 


der obern Donau in der Gegend von 


Essek und land In den Getensteppen, 


also zwischen Pruth und Dnjester 


: : : — 
sein Ende: amissis octoeinta milli 


4 


bus hominum trevidus refuzit, Ju 
“ ᾿ - ᾿ 


stin 2, 5, 10. 
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u 5 ὦ N \ Pr > ’ r ὃν 
Tavra δὴ χαὶ τοιαῦτα εἰπόντος Καλλισϑένους ἀνιᾶ- 

\ ” \ > n Ν᾿ N‘ - 
σαν μὲν ueyaAwori AktSavögov, αχεδόσι δὲ πρὸς ϑυμοῦ 

> - \ ud ’ > mn Ps \ Ἄ ἴω 

EITTEIV. χαὶ τοῦτο γνόντα ““λέξανδρον πέμψαντα κωλῦσαι 
B ν ἢ . y »/ a ’ ἫΝ - 
ΤΠ αχεδόνας μεμνηῆσϑαι ἕτι τῆς προσχυνήσεως. ἀλλὰ σιγῆς 
Ἢ , > \ - nn I > ’ p - \ 
γὰρ γενομένης ἔπιε τοῖς λόγοις ἀναστάντας Περσῶν τοὺς 
: ! Ἵ Su m m ν ! - 
πρεσβυτάτους ἐφεξῆς προσχυνεῖν. Asovvarov δέ, ἕνα τῶν 
« ’ > ν ἢ > » 0,7 - -- m >) mu ) ᾿ 
ἑταίρων, Erresiöon τις ἐδόχει τῶν Ileoowv αὐτῷ οὐχ ἐν 
/ > \ \ > " m m 
KOOUW προσχυγνῆσαι, τὸν δὲ ἐπιγελάσαι τῷ σχήματι τοῦ 
Ilegoov, ὡς ταττεινόν" καὶ τούτῳ yakerınvavra τότε .4λέ- 
Eavdoov ξυναλλαγῇν 9,0 δ αῥην σεν. δὲ δ δὰ 
savogov ξυναλλαγῆναν αὔϑις. ἀναγέγραπται δὲ δὴ καὶ 


δ A ἡ ’ > ΒΝ οι > ’ ” > 
zol000E λόγος. προπίνειν φιάλην χρυσῆν ἐν κύχλῳ .41λέ- 


4 
ξανδρον σιρώτοις μὲν τούτοις πρὸς οὕστινας ξυνέχειτο 
" > , m N \ γΔ - > ’ 
αὐτῷ τὰ τῆς τιροσχυνησεως" τὸν ÖE TTOWTOV ἐχττιόντα τὴν 
,η ᾿ “ἈᾺ ER IN 2 EL 5 7 "Ge -» Se 
φιαλὴν προσχυνῆσαί TE ἀναστάντα Kal φιληϑηναι 71008 


7 i > - en vB, ’ m ς ᾿ 
αὐτοῦ, καὶ TOVTO ξφεξης διὰ πάντων χωρῆσαι. ὡς δὲ ἐς 


na ; r ’ > m \ μα na 7 
Kakkıod$evnv κεν ἢ 770070015 ἀναστῆναι μὲν Καλλισϑέ- 


\ , ἊΨ \ n \ - ! , n 
γὴν nal ξἐχπιεῖν τὴν φιάλην, χαὶ προσελϑόντα ἐϑέλειν 
φιλῆσαι οὐ πιροσχυνήσαντα. τὸν δὲ τυχεῖν μὲν τότε δια- 


n 7 fi , 7, ἐ E =, E Ξ 
λεγόμενον ΠΙφαιστίωνι" οὔχουν προσέχειν τὸν νοῦν, εἰ χαὶ 


y γ nm > m nn ’ > , 
τὰ τῆς τροσχυνήσεως ἕπιτελὴ αὐτῷ Kakkıodevei EYEVETO. 


12. 1. avı@ocı,abhängig v. χατ- etwasErniedrigendes wäre. — av«- 
ἔχει λόγος 10, 5. πρὸς ϑυμοῦ, γέγραπται, vom Chares, 5. Plut. 
ausder Seele (D.), vgl. z.3, 4, Alex. 54, nach dessen Bericht die 
ὃ: aequis auribus Callisthenes Ceremonie darin bestand, dass nach 
veluti vindex publicae libertatis au- geleisteter προσχύνησις der Be- 
diebatur: expresserat non assensio- treffende den König küsste (77000- 
nem modo sed etiam vocem, senio- χυνῆσαι πρῶτον, εἶτα φιλῆσαι) 
rum praecıpue, quibus gravis erat und von ihm geküsset wurde. Ral- 
invelerati moris externa mulatio, listhenes unterliess die προσχύγη- 
Gurtius 8, 11, 20, nach welchem oıs und wollte φιλῆσαι οὐ προσ- 
Alexander das Gespräch, hinter xuvnoas. Diese zweite Aufgabe der 
einem Vorhang stehend, mit an- Ceremonie, τὸ (ιλήσαι musste noth- 
hörte. wendig erwähnt werden; darum 

2, Acovvarov, Curtius: vene- wird Arr. geschrieben haben: προσ- 
ranlibus Persis Polypercon, qui χυνῆσαί τε ἀναστάντα καὶ φιλη- 
cubabat supra regem, unum ex his ϑῆναι πρὸς αὐτοῦ. 
mento cuntinzentem humum 3. προπέγειν, das Zutrinken bei 
per ludibrium coepit hortari, ut ve- Mahlzeiten und Trinkgelagen ent- 
hementius id quateret ad terram. sprach unsern Toasten oder Ge- 

τὸν θέ, 2.2, 7,9. — ὡς ταπει- sundheiten. — τοῦτο, τὸ σροσχυ- 
γόν = ὡς ταπεινὸν ὄν, als ob es γνῆσαι καὶ φιληϑῆναι. 
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um 


α ’ \ Ἢ ! m € , 
ἀλλὰ Δημήτριον γὰρ τὸν Πυϑώναχτος, ἕνα τῶν ἑταίρων, 


εἷς zrooon&i αὐτῷ ὃ Καλλισϑένης φιλήσων, φάναι ὅτι οὐ 
προσχυνήσας πρόσεισι" καὶ τὸν ᾿«“λέξανδρον οὐ παρα- 
σχεῖν [φιλῆσαι] ξαυτόν" τὸν δὲ Καλλισϑένην, φιλήματι, 
φάναι, ἔλαττον ἔχων ἄπειμι. 


— x u y \ ( ci \ > υ 4. ἢ ἮΝ 
Καὶ τούτων ἐγὼ οσα ς υβριν TE τὴν “λεξανδρου 
a ᾶΪ ua 5 \ , e , \ . εἰν ..Ψ. ἔ ὶζ 
τὴν EV τῷ παραυτιχὰ AOL EG σχαιοότητα τὴν Καλλισϑε- 
’ i > \ > ᾿ w "] - )JÄaa \ \ > ( x 
γους φέροντα οὐδὲν οὐδαμὴ ἐπαινῶ" αλλὰ τὸ χκαϑ' αὐτὸν 


, ’ ) n , d/ u ( > 
γὰρ χοσμιως τιϑεσϑαι δξαρχειν φημι, αὐξοντὰα ὡς ανυ- 


\ \ Ἴ Ἂ ’ , { .» - > > 
στὸν τὰ βασιλέως πραγματὰ τῳ τις Suvelivaı οὐκ ἀπῇ- 


Km > > 2 Υ ) ’ , 5 n 
ξίωσεν. οὔχουν ἀπειχότως δι ἀπεχϑείας γενέσϑαι Ahg- 


᾿] 


ξάνδρῳ Καλλισϑένην τιϑεμαι Erri τῇ ἀχαίρῳ Te χαῤῥησίᾳ 
. u ’ ͵ ͵ Ἵ u Ἣν, L 
\ { ’ ) m ͵ y > c ’ \ - 
χαὶ ὑπεοόγχῳ αἀβελτηρίᾳ. EP OTW τεχμαίρομαι un χαλέε- 
Ἢ ‘ L ! ἐν N l i Sn \ N ͵ v 


πῶς πιστευϑῆναι τοὺς κατειπόντας Καλλισϑένους οτι 
’ - - -- -- , »] “ ts ’ < y - 
UETEOYE τῆς δπι γ0υλΛΊ SG τῆς γενομξνης .. RB: sn 00W Er TWV 


γ Ἢ 


ıo Ἢ 5 N \ y - y ” - 
παίδων, τοὺς δὲ Hrı καὶ ἐπῆρεν αὑτὸς τὸ ἐπιβουλεῦσαι. 


’ > Ν « y 2 “ὃὄῬ ς 
vvenhn 0% , » £ErtrıBbovAnt WO 
Ne 2 > v ᾿ - > + 
Ex Φιλιππου ἦν nd χαϑεστηχος τῶν Ev τέλει Va- 
͵ ͵ ΐ 


ο NALKLOV διεξιραχίουντο χα- 


b) 


χεδόνων τους γεαῖδας 0001. € 


5. αὐτῷ Καλλισϑέγει scheint un- χαὶ ἐπῆρεν, sogar angestiftet, nicht 
passend; vielleicht ist Kal). zu blos Theil gehabt habe. 
streichen oder τῷ statt αὐτῷ zu 13. 1. οἱ ἐν τέλει ist sonst Be- 
schreiben — φιλῆσαι fehlt in der zeichnung der Magistrate als der 
besten Hs. mit der Kraft und Befugniss, Be- 
6. ὕβοιν ἐν τ. π.., ἀϊδ augenblick- schlüsse zu vo Ilbringe 
liche Beschimpfung, zur Zeit des eestatteten Gewalten (z. 2, 24, 4), 
Vorfalls, um so beleidigender fürden hier. wie es scheint, der durch Ge- 
König, als sie in Gegenwart aller burt und Einfluss hervorragenden 


n, aus- 


Gäste stattfand, daher «xw«ıoos Geschlechter, τῶν ἐν Maxzedovi« 
παῤῥησία nachher. — σχαι ns, δοχιμωτάτων τοὺς υἱεῖς, sagt über 
linkisches Wesen, Plumpbeit (D.), dieselbe Sitte Aelian v. h. 14, 49. 
nachher ἀβελτηοία τὸ 20% αὖ- Curtius 5. 1. 41 η. 8, 6, 2: mos erat 


τὸν (auf τις zu beziehen), jeder sein 
Verhalten. — χοσμέως gebuh- 
rend. ὡς. insoweit diess fur 
den Einzelnen möglich. 

7. τοὺς δέ Andere aber (z. 1, 5, 
1), unterscheidet die etwas abwei- 
chende Aussage Anderer; regel 
mässig wäre vorher zewesen τοὺς 
μὲν ὅτι μετέσχε, allein so (mit hr.) 
zu schreiben scheint unnöthig. — 


principibus Macedonum adultos li- 
beros reeibus tradere ad munia 
haud multum servilibus ministerüs 
abhorrentia. Excubabant servalis 
nochum vicibus proximi foribus 
eius aedis, in qua rex acquiescebat. 

lisdem acceptos ab agasonibus 
equ IS, quu m rex ascensurus esset, 
admovebant comitabanturque et ve- 
nantem et in proelüs, omnibus artı- 
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κέ κα 


ταλέγεσϑαι ἐς ϑεραπείαν τοῦ βασιλέως, τά TE περὶ τὴν 
ἄλλην δίαιταν τοῦ σώματος διαχονεῖσϑαι βασιλεῖ καὶ 
χοιμώμενον φυλάσσειν τούτοις ἐττετέτρατττο" καὶ ὅπότε 
ἐξελαύνοι βασιλεύς, τοὺς ἵππους παρὰ τῶν ἱπποκόμων 
δεχόμενοι ἐχεῖνοι προσῆγον καὶ ἀνέβαλλον οὗτοι βασιλέα 
τὸν Περσικὸν τρόπον χαὶ τῆς ἐπὶ ϑήρᾳ φιλοτιμίας βα- 
σιλεῖ κοινωνοὶ ἦσαν. τούτων “al EouoAaog ἣν, Σωπό- 
λιδος μὲν σπταῖς, φιλοσοφίᾳ δὲ ἐδόχκξι προσέχξειν τὸν νοῦν 


\ [4 


\ 5 am , 13 Ὕ in x 
χαὶ Καλλισϑένην ϑερατίξύειν ἔπι τῷδε. ὑπ 
2 


τούτου 


0 
Ί er » A ri κ᾿ > ᾿ ( 4 Ψ -Ξ u - B4 ne n £ Ν᾽ 
λόγος κατέχει ὅτι Ev ϑήρᾳ προσφερομένου «Αλεξανδρῳ 
c 
) 


\ 


συὸς ἔφϑη βαλὼν τὸν σῦν ὃ ἙἭ,ρμόλαος" καὶ ὃ μὲν σὺς 
γείστετει βληϑείς, ᾿Αλέξανδρος δὲ τοῦ καιροῦ ὑστερήσας 
ἐχαλέπηηνε τῷ Ἑρμολάῳ χαὶ κελεύει αὐτὸν πρὸς ὀργὴν 
πληγὰς λαβεῖν ὁρώντων τῶν ἄλλων παίδων, καὶ τὸν ἵππον 
αὐτοῦ ἀφείλετο. 


m.“ \ ( . Ip In 5 m cı f 
Τοῦτον τὸν Ερμόλαον akynoavr« τῇ υβρὲει φρᾶσαι 

\ ᾿ , \ ν} Γ C.n f} < mu Ἢ 
χερὸς Σωστρατον τὸν “μυντου, ἡλικιώτην TE ξαυτοῦυ χαι 


> N 


> \ »/ cı ’ b) \ ’ 
ἐραστὴν ὄντα, ὃτι οὐ βιωτὸν οἵ ἔστι μὴ τιμωρησαμένῳ 


I ‚ws, ν᾿ - c \ \ u fi γ n m 
“λέξανδρον τῆς ὕβρεως, καὶ τὸν ωστρατον οὐ χαλέπτως 
»ἢ ε’ 


εἶν = m > - { x , 
συμηξεισαι ξτασχειν του coyov, στ ἕξ ὁρῶντα. UTTO TOUTWVY 


u \ > ar > ’ - , \ > ee x u ’ - 
VE avanı εἰσυ͵ vaı Avriın ατρον TE τὸν “σχλγ 7ι ιοδώρου του 
x ’ R ER . \ Im ’ Br. > ’ x 
=UOLUS σατρατεξυσαᾶντος Aa Eruuevnv ΤΟΝ “ρσέου Aal 
Avrırzlea τὸν Θεοχρίτου χαὶ (Φιλώταν τὸν Kagoıdog τοῦ 

’ ( 5 m > ) , C x 
JoaxXoc. ας Οὖν T7TEDLIMKEV ES - Ivrını ατροὸν ἢ VUATEOLVN 


» , \ - ’ 5 > - 
φυλαχῆ, ταῦυτῇ τῇ YUATL SUYAELULEVOV ξίναν αολτξειναι 
> “ I iu ͵ Ὕ 
“Τλέξανδρον, κοιμωμένῳ ἕπιεπτεσοντας. 
je - \ < ) , nn) γ} « ’ 
Svußnvaı ὃὲξ οἱ μὲν αὐτομάτως λέγουσιν EOTE NUEORV 


᾿ > r #3 4 > , > \ δ α > , 9 
zcivsıv AleEavdoov* AoıoroßovAog δὲ WdE ἀνέγραψε. ZU- 


bus studiorum liberalium ezxculti. das Folgende erklärt. — τὰ — βα- 


OBER TER: > 
gewöhnlichen Be- 
licebat sedentibus vesci cum rege; dienung der Person des Rönigs (D.). 


Praecipuus honor habebatur quod σιλεῖ. ausser der 


castigandieosverbertibus nul- —  ἐχεῖγνοι — οὗτοι, wie bei Spä- 
lus potestas praeter ipsum eralt. teren nicht selten ἐχεῖγος --- αὐτὸς, 
Haec cohors velut seminarium du- von demselben Subject in einem 
cum praefectorumque apud Mace Satz. 

donas fuit. — ἐς ϑεραπείαν, zum 

persönlichen Dienst (D.), wird durch 5. ἔστε, Arrians Sprachgebrauch 


90 4 ΔῈ ΞΑΝΠΜΡΟῪ 


ἣν , - > a ee ἢ ’ - ᾿ 
ραν γυναῖχα Epouagreiv “λεξανόρῳ καάτοχον Ex τοῦ ϑείου 


’ \ ’ \ 5 m ya 1 > Ἵ 
γιγνομένην" χαὶ ταύτην τὸ μὲν πρῶτον γέλωτα εἶναι Als- 
" ' \ - ) ) > ’ c \ \ ; γ m 
ξανδρῳ TE καὶ τοῖς ἀμφ᾽ αὐτόν" ὡς δὲ τὰ πάντα ἐν τῇ 


m ya } y ’ > ’ > n “« 
χατοχῃ ἀληθϑεύουσα ἐφαίνετο, οὐχέτι ἀμελεῖσϑαι ὑπ᾽ 


) Ἂ 4ῳ. ἢ Jana) 6; Ἢ - ἢ N \ \ 
Ahssavöoov, αλλ εἶναι γὰρ Τῇ Σύυρᾳ πρόσοδον πρὸς 


τὸν βασιλέα καὶ νύχτωρ χαὶ μεϑ' ἡμέραν, καὶ καϑεύ- 


ΔΑ I > ᾿ "ἢ > \ ὙΠ \ ! ) " 
δοντι πολλάχις ἤδη ἐπιστῆναι. καὶ δὴ καὶ τότε ἀπαλ- 
.] 


“ ’ y > ’ ’ 4 
λασσομξνου EX τοῦ πότου χατεχομένην ἐκ τοῦ ϑείου 
γ mul, ) \ δ δ > ww. EL 
ἐντυχεῖν, χαὶ δεῖσϑαι ἕπανελθϑόντα πίνειν ὅλην 


᾿ς νὼ. δὼ... 9.7, no > 
yUATa* Kal AlzSavdoov ϑεῖον τι εἰναι νομίσαντα Ertav- 
n " ῃ ’ \ c “Ὸ ᾿ ΝΕ 
ϑεῖν TE χαὶ πίνειν, χαὶ οὕτω τοῖς παισὲ διαπεσεῖν 
To E0yov. 


Ϊ᾽ "Ὁ " ἢ ζ 5 )yr , ( > ’ - ’ 
Tn de ὑστεραίᾳ Enıusvns 0 A00800 τῶν μετεχόντων 
τῆς Ercıboving poaleı τὴν πρᾶξιν Χαριχλεῖ τῷ Mevarv- 


\ y { - ’ ΜΝ » τι} 
ὅρου, δραστῃ Eavrov γεγονότι" Χαρικλῆς δὲ φράζε eı Ei 


’ γι , ζ - 
ρυ λόχῳ τ ἀδελφῷ του Ἐπιμένους. χαὶ ὃ Εὐρύλοχος 
" 


Ἵ \ Ἢ x > “ « ἢ o a ’ in 
ἐλϑωὼν ἐπὶ Τὴν ON, vr vy τῆν Alstavdoov Tlrolsuaıo τῷ 
͵ - % ὃ q 


Fr τι σωματοφύλαχκι χαταλέγει OTTOV TO TOUR YUO" 0 


Akszavdow ἔφρασε. καὶ AltEavdoog ξυλλαβεῖν κελεύει 


ὧν τὰ ὀνόματα εἶπεν ὃ Εὐρύλοχος" καὶ οὗτοι στρεβλού- 


- Ὶ -" - \ y AN ’ 
μενοι σφων TE αὕτων χατείπον τὴν ἐπιβουλὴν χαὶ τινας 


\ γ᾽Ὰ ἡ > 1 z 
καὶ OALOVS ὠνομασανγ. 


Agıoroßovkog μὲν λέγει ὃτι καὶ Καλλισϑένην ἐπᾶραι 


- Z \ "ὴ \ 5 ἊΝ { ’ 
σφας ἑφασαν ἕς τὸ τολμημα" χαὶ {Πτολεμαῖος ὡσαύτως 


we « .\ an \ > 7 we ) ὴ 4 ἡ" N \ m 
Λέγει. οἱ ὃὲ πολλοὶ οὐ ταύτη λέγουσιν, ἀλλὰ διὰ μῖσος 

\ x γ} IN \ m aa f} ) , A 
γὰρ τὸ ἤδη ον πρὸς Καλλισϑένην ἐξ ““λεξάνδρου καὶ ὅτι 
cyr In γ \ "ἡ 3 > Ὶ ἢ ’ 
EouoAoog Es τὰ μαλιστα ὁ ἐπιτήδι Los ἣν τῳ Ϊαλλισϑεέ- 
vel, οἱ ae τιστευσαι τὰ χείρω vrreo Καλλισϑένους 

» „x ἃ A‘ > 2 ᾿ Cr 
“λέξανδᾳ 707 τινὲς χαὶ TadE ἀνέγραι!αν. τὸν Eo- 
> ’ a - 

μόλαον προαχϑέντα ἐς τοὺς Ια: κεδόονας ὁμολογεῖν TE ἐπι - 


7. ; 


βουλεῦσαι. Kal γὰρ οὐχ εἰναι υϑέοιυ Avdoı (ξέρει 
᾿ 4 > nt - ᾿ς 


ist für ἔστε &ı (hr.). — γέλωτα aus, doch so unvıs ἔχ “)ιονύσου 
(τος :nstanad (ΟΝ S )OLLES. HR 4 
rfall i 2. ndn δέ wie iam, iam vero bei 
schlagen Uebergängen und im Fortschritt der 
Ε 
Α 


a n ᾿ n ' y Ι 2 
ἐξ lässt eine Handschı Krzählung. — ἐς τοὺς M., z. 3, 


μὲν δὴ 


ANABAZIE. 4, 13. 41 


\ cı \ > Ὶ > 7 \ ’ (4 ’ 
τὴν ὕβριν τὴν “λεξανδρου, πάντα χκαταλέγοντα, τὴν τε 

᾿ > »/ \ ΄ \ \ - Ἢ » m 
(ιλώτα οὐκ ἔνδικον τελευτὴν καὶ τοῦ πατρὸς αὐτοῦ IIoo- 


’ γ} b) ’ \ - Yan -" ’ ) 
UEVLWVOG δε ξἑγχνομῶτξραν καὶ τῶν αλλὼν τῶν TOTE αἀπόο- 


Pi / . \ \ rY ’ > Fi: > ’ \ \ 
ϑανόντων, καὶ τὴν Κλείτου ἕν μέϑῃ Avaigeoıy, καὶ τὴν 
ἐσθῆτα τὴν ηδικήν, καὶ τὴν προσχύνησιν τὴν Bovkev- 


γ} 


\ , \ , ao 

ϑεῖσαν και, OVUTTW 77 αὐμὲγῇ », χαν ποτοὺυς TE AOL UITVOUS 
» 3 Φο ἢ m > ’ γ) 7A C m 

Akss: ἱγδρου: ταῦτα οὐ φέροντα ἔτι ἑλευϑερῶσαι 


ΝΝ > 


\ \ Yan TE; κ᾿ m 

ἑαυτόν τε καὶ τοὺς ἄλλους Maxsdovac. τοῦτον 
, x x 42" > m 

αὐτὸν TE χαι τοὺς ξυν αὕτῳ 


ξυλληφϑέντας κατα- 
| | i 4 Br DE, 
λευσϑὶ ναι πρὸς τῶν παρόντων. Καλλισϑένην δε Aoıoro- 


Fr , " ᾿ ’; % ıo «. ᾿ m 

BovAog μὲν λέγει δεδεμένον Ev πέδαις ξυμπεριάγεσϑαι τῇ 
Ὶ m - N‘ C ’ 

στρατιᾷ, Erreita νόσῳ τελευτῆσαι, Πτολεμαῖος δὲ ὃ Aayoı 

’ > -ο c ’oN 

ehe καὶ χρεμασϑέντα ἀποϑανεῖν. οὕτως οὐδὲ 


« ’ \ γ \ > ’ x . > > 
OL σταγνυ σίστοι ὃς nv apr ynoıv Kal St ) Y) yev ὄμεν OL ὃν τῳ 
ς 


[7 Se ἃ u ’ E / 
τότε “4“λεξάνδρῳ ὑπὲρ τῶν γνωρίμων τε καὶ οὐ λαϑόντων 
σφᾶς ὅπως διεπράχϑη ξύ ὑμφωνὰ ἀνέγραιναν. πολλὰ δὲ 


Yan 


\ ( \ . ἤ 
καὶ αλλὰ υ7τξρ τούτων αὐτῶν ἄλλοι ἄλλως ἀφηγήσαντο᾽ 


})}.γ. 49 γ \ > m 7; -" 
ἀλλ᾽ ἐμοὶ ταῦτα ἀποχρῶντα ἕστω ἀναγεγραμμένα. ταῦτα 


Ἁ ᾽Ν > aa an Er y > er = Pr 
μὲν δὴ οὐ πολλῷ ὕστερον πραχϑέντα ἐγὼ Ev τοῖσδε τοῖς 
> \ n -Ὁ- $= m > n nf γ > ’ ’ 
augpı Κλεῖτον ξυνενεχϑεῖσιν Ahszavögo ἀνέγραψα, Tov- 
b} 
ς τὴν ἀφήγησιν. 


.« 
" 
IL 


τοις μαλλὸν τι οἰχεῖα ὑπολαβὼν 
᾿] > nn Pe ᾿ γλ ra m 
Παρ᾽ ᾿Αλέξανδρον δὲ ἧκεν αὖϑις Σχυϑῶν τῶν Er τῆς 
ῳ . ς 4 - 
; T > \ > 


γ ’ “.κἈ - ͵ 
Ευρώπης ee ξὺν τοῖς πρέσβεσιν οἷς αὑτὸς ἕς Σχύ- 
υγν 


A 


ϑας Eoreılev. ὃ μὲν δὴ τότε βασιλεὺς τῶν Σκχυϑι 


20,2. ---ομολογεῖν re—,statteiner einen eisernen Räfig soll er an der 


entsprechenden Fortsetzung wie Läusesucht gestorben sein, Plut. 


104, Elrsteıv ἔλευ σέρώσαι EVEANOAL Alex. U). 
ir.) schliesst sich die Construction 4. πολλὰ — ἀλλως, noch vieles 


anakoluthisch dem Sr hensatzan. Andere und jei ei r wieder anders. 


— εβιλωτα. 5. 3. IE. — Κλεέ- — ἕ ὕστερον. eini Monate später 


δ Σ, ͵ ra ee 4, in Bactra, 5. 6 


29 9 
3. χαταλευσϑῆναι, Tod durch 9. 1. Fortsetzung der im 6. 
jteinigung, im heroischen Zeitalter Cap. abgebrochenen Erzählung. — 
äufig, kommt als Hinrichtungsart τοῖς πρέσβεσιν, 5. 1, 2. Curtius 8, 
Ι ler historischen Zeit der 1, 7: Alexander Sogdianis rursus 

᾿ 


( che n öfter vor, - δεδεμένον subactis Maı acanda repelil; eb 
> \ N N 1 , ..* 7 \ . ὦ ıR > 
ν. der Gebrauch der rare Berdes. auem ad Scythas super Bos- 


ist in dieser Veı bindung tenend, — porum colentes miseral, cum legalis 


SUVUTTEDLUYEOHAL, einge: schlossen in rentis occurtt. 


- d 
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ΕΝ 


m u ἢ Ὁ ᾿ > (4 ar - ΜΗ, sur“ δι» Ἢ αν) Σν) " 
οὗτοι ὑπ᾽ ᾿Αλεξάνδρου Ert&urtovvo τετελευτηκὼς ETUYXAVE 


Pr N u ἢ ’ y Σ᾽ Ύ γ ἃ { er : ne ; 2 > 
ἀδελφὸς δὲ ἐχείνου ἐβασίλευεν. ἣν δὲ ὁ νους τῆς πρε- 


σβείας ἐθέλειν ποιεῖν πᾶν τὸ 2E ᾿4λεξάνδρου ἐτταγγελλό- 
μενον Σχύϑας: καὶ δῶρα ἔφερον ᾿4Ἵλεξάνδρῳ παρὰ τοῦ 
βασιλέως τῶν Σχυϑῶν ὅσα μέγιστα νομίζεται ἐν Σχύϑαις" 
καὶ τὴν ϑυγατέρα ὅτι ἐϑέλει “1λεξάνδρῳ δοῦναι γυναῖχα 
βεβαιότητος οὐνεχὰ τῆς πρὸς “4λέξανδρον φιλίας ve xal 
συμμαχίας. εἰ δὲ ἀπαξιοῖ τὴν Ixı ϑῶν βασίλισσαν γῆμαι 


“- I > yÄan \ »- » Ἂ -- RZ „Pr er — { - te 
“Αλέξανδρος, ἀλλὰ τῶν γὲ σατραπῶν τῶν τῆς “ὝΧΤ΄ἦἢὉουσιχῆς 


\ fi Yan ER . N \ Ἂ , Rn ἃ ᾿΄ 
χώρας χαι 0001 αλλοι δυνασται KOTU ın? } N? tnVv Al 


Y \ N \ Ὕ Σ᾽ - nn ΜᾺ ’ 
φίδα. τούτων τὰς παῖδας ἐϑέλειν δουναι τοῖς πιστοτα- 


nıc τῶν cum )4λέξανδροον- ἥξειν δὲ καὶ αὐτὸς Epaone, 
τοις τῶν ἀμφ᾽ «4λέξανδρον" NS de χαι αὖτ ς δ κεν, 

- N ( ν - ) - re, ὧδ ; + ir TR 
εἰ χελεύοιτο, WG TO αὐτοὶ ““λεξανδροι αχουσαν 00% 
ἐπαγγέλλοι. ἀφίχετο δὲ ἕν τούτῳ rag ᾿Αλέξανδρον και 
ve u ww we 1 - 


Ὶ \ ng ς En n 2/ . 
(φαρασιιάνης ὃ Χωρασμίων βασιλεὺς ξυν ITTTEVOL χιλίοις 
΄“" ἰ ἑ " ."»" ν ν Pi 


ῃ \ ( ἤ < > - 
L πενταχοσίοις. ξρρασχε dE ὁ Φαρασμανὴς ομορος OlKEWV 


ἕγνει. χαὶ ταῖς γυναιξι ταῖς “μαξοσι, και 


Α 
/ 


τῦ ve ολχων 
ἐθέλοι ᾿4“λέξανδρος ἐπὶ Κόλχους τὲ καὶ «“μαξόνας 


» 
l 
a ’ ’ \ y \ ; 4 , x i en: 
Λασας χκαταστρέειμασϑαι τὰ Ertt TO) 7TOVTO) zo) Εἰ 


-gıvov Tal ΤΊ καϑῦ κοντα yeyr , οδῶν LE γξμων δσὲ- 


, 


ἐπηγγέλλετο χαὶ τὰ ἐπιτήδεια τῇ στρατιᾷ παρα- 
ἐ Γ i . [7 


σχευασειν. 
Τοῖς τε οὖν παρὰ τῶν Σχυϑὼν ἡχοῦυσι φιλανϑρωττα 
> 


ἀποχρίνεται ᾿41λέξανδρος καὶ ἐς τὸν τότε χαιρον ξύμφορα, 


᾿ νὴ" ) \ - Υ en - σ΄", 4 ᾿ 2 
γάμου δὲ οὐδὲν δεῖσϑαι Σχυϑίχου, καὶ Φαρασμάνην ἔσται: 


νοῦς. 2. 1, 11,5. — χαὶ — zwischen dem kaspischen Meere, 
DE dem Aralsee und der Wüste hara 
e- kum in dem jetzt von Truchmenen 


ὅτι, abhängig von einem aus ὦ vo 
τ. πρεσβείας zu ergänzenden B | 
eriff, wie melden, versprechen. — durchzogenen Rkhowaresm. Von 
Cartius 8, 1, 9: δι uthae petebant, selbst ergiebt sich, dass bei dieser 


i En x . “7 ὁ - - 5 ᾿ 1. ͵ !naloea ) " 
+t reeis sui fliam matrimonio sibi Laze ihres Landes das Folgende nuı 
um : υ { 


4 ’ 


iungeret, si dedignaretur affinita Fabel sein kann. Denn wie konnte 
tatem, principes Macedonum cuwn Ph. sich Nachbar der kolchier am 
primoribus suae zentis connubia schwarzen Meere u. an den Uiern 
eoirepateretur:ipsumquoqueregem des Phasis nennen? Glauben konnte 
diess nur, wer das kaspische und 
schwarze Meer mit einander ver- 
wechselte.“ D. nach Schm. Ueber 
4. „Die Chorasmier wohnten die Amazonen vgl. 7, 13, 2. 


venturum ad eum pollicebantur. 


ὦ. ἐϑέλειν: τὸν βασιάξα. 


ΑΝΑΒΑΣΙΣ. 4, 15. 16. 32 


, \ Ἵν, \ .» ’ > x 
γέσας TE χαὶ φιλίαν καὶ ξυμμαχίαν πρὸς αὐτὸν ξυνϑέμε-- 
< m \ / > γ - Ύ N 
γος AUT) μὲν τότε οὐκ Epn Ev καιρῷ εἴναι ἐλαύνειν Erei 
\ I > I %. n\ m Ψ- ἢ ᾿ \ 
τὸν IIovrov- “ρταβάζῳ δὲ τῷ Πέρσῃ, ὅτῳ τὰ Βαχτρίων 


ἢ 


ἐξ ᾿2λεξάνδρου ἐπετέτραπτο. xal € χλλοι πρό 
ξ “λεξανόρου ἐπετέτραπτο, καὶ σοι ἄλλοι πρόσχωροι 


’ > : - “» ’ > 
τούτῳ σατράπαι ξυστήσας Φαρασμάνην amorteureı ἐς τὰ 
I Ν᾿ δὴ ΝΣΞ m { > φ'" ἊΣ N m γ} > m ΓΙ n 
IN Ta avrov. αὑτῷ ὃδὲ τὰ Ivdwv ἔφη ἐν τῷ τότε μέλειν͵ 
! x - ὟΝ γ)7) \ υ Ἢ 
τούτους γὰρ καταστρεψάμενος πᾶσαν ἂν non ἔχειν τὴν 
> ’ "] 4 \ u > ’ ’ > \ ὙΠ 
“«Ἵσιίαν" ἐχομένης δὲ τῆς “σίας ἐπανιέναι ἐς τὴν "EA- 
ἡ 7Ὁ > - ν᾿ Ἃ ) nn ’ \ m - 
Lada: Eneidev δὲ Ep “Ἑλλησπόντου ve καὶ τῆς Προπον- 
τίδος ξὺν 


δυνάμει πασῃ τῇ TE ναυτιχῇ καὶ τῇ πε- 
-.» ες ἰὸν ya 7 "7, m 4 ! \ > \ I 27 
sınn ἕλασειν Eiow Tov Jlovrov: χαὶ EG τὸ τότε ἠξίου 
> fi I fi / ες! > ε Ὁ ’ > 
ἀποϑέσϑαι Dapaouavnv 000 ἕν τῷ TagavTina Ereny- 
γξλλετο. 


> \ Vu > \ \ 3 ze ἢ \ γ} 5 \ 
Avrög δὲ ἐπὶ τὸν ᾿Ωξὸν TE ποταμὸν ne αὖϑις και 


ἐς τὴν Σογδιανὴν προγωρεῖν ἐγνώχει. ὃτι πολλοὺς τῶν 
ς / «ΟἹ 7TOOXYWOEI γνωΐέει, Οἵ TTOAKOUG (01 


. Ν᾿ m γ \ > ’ “- ὔ > ya > \ 
Σογδιανῶν ES τὰ ἐρύματα ξυμπεφευγέναι ἡγγξλλξτο οὐδὲ 


“4 4 


> ΓΑ ! - I c > = 
ἐϑέλειν χαταχούειν TOV σατράπου οστις αὕτοις 


> \ 


> ἢ N > ’ N n )) m - 
ξανδρου ἔπετέταχτο. στρατοπεδεύοντος δὲ αὐτοῦ ἐπὶ τῳ 


n » Up > \ - m m > -} 
ποταμῷ τῷ ὥξῳ οὐ μαχρὰν τῆς σχηνῆς τῆς αὑτοῦ “Ἵλε- 


.-. ἢ ᾽ \ .ο \ Yan yA ’ \ I > 
ξανδρου zınyn υδατος καὶ ἄλλη ἑλαίου zenyn ττλησίον αὖ- 


κω > ’ \ - οἱ ’ 2 F 3 nv Γ᾿ 
τῆς ἀνέσχε. καὶ ΠΙἜτολεμαίῳ Ta Aayov τῷ σωματοφύλαχι 


s 
/ 


> \ de \ ’ , Ὶ - 2 ἢ 2. > y 
ἐπεειδὴ ἐσηγγέλϑη To τέρας, Πτολεμαῖος “4λεξανδρῳ Epoa- 


> n I» \ ».8 »/ 
σεν. AlksSavdoos δὲ EIVEV 


ν 4 mu , c « ! 
EITTL τυ φασματιε 000 OL μαγ- 


N ἃ 


) 5 - > ' N 2 5 - 
reis ξξηγοῦντο. Agioravdoog δὲ πόνων εἴναι σημεῖον 


- Ὕ 5 ; \ ἃ γ γη 5" \ ’ γ \ - 
του δλαιου nv zınynv EPAONEV' αλλαὰ Kal yvırnv ETTL τοῖς 


πόνοις σημαίνειν. 


4 \ 5 ze \ ; m a Ϊ 
διαβὰς ον Suv HEQEL τῆς στρατιὰς ὃς τ 


Ὁ. Aotaßalo, 8. 8, 19, 1. — ξυ- 


στήσας, vorgestellt, empfohlen, an 
ihn gewiesen hatte. — τὰ ἤϑη. seine 
Heimath. 


6. ἀποϑέσϑαι, aufsparen (D.). 


Ἵ. προχωρεῖν, Ζ. 1, 5, 1.— ovd£, 
z. 11, 3. — οστις. wird von Arr. 
nicht genannt. zınyn, mit einigen 
Abweichungen Plut. Alex. 57 u. 
Curtius 7, 10, 13: Oxus qwia limum 


Arrıan, Il. 2. Aull. 


\ 


ΒΝ" ν N) 
ἣν Zoydıavnv, 
͵ 


vehit turbidus semper insalubris 
est potui, itaque puleos miles coe- 
perat fodere, nec tamen humo alte 
egesta existebat humor; quum in 
ipso tabernaculo regis conspectus 
est fons, quem quia tarde notave- 
rant, subito exstitisse finzerunt. 
Man vermuthet, dass es eine Quelle 
des in jenen Gegenden nicht sel- 
tenen Erdharzes (Naphta) gewesen 
sei. 


ποτ SE u ee Ze 
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IIoAvo: πέρχοντα δὲ χαὲ Arralov καὶ Γοργίαν καὶ ἤελεα- 


γρον av τοῦ ἐν Βάχτροις ὑπολει πσόμεν 05, τοῦ τοις μὲν σαθ- 


ἤγγειλε τὴν τὲ χώραν ἐν φυλαχῇ ἔχεν, ὡς μή τι νξωτε- 
οἰσωσιν οἵ ταύτη βάρβαροι, καὶ τοὺς On, ἀφεστηκότας 
αὐτῶν ἐξαιρεῖν: αὐτὸς δὲ ἐς πέντε μέρ! διελὼν τὴν ἅμα 
οἷ στρατιὰν τῶν μὲν Ἡφαιστίωνα ἄρχειν ἔταξε, τῶν δὲ 
Πτολεμαῖον τὸν “ἄγου τὸν σωματοφύλαχα" τοῖς τρίτοις 
δὲ Περδίκκαν ἐπέταξε" τῆς δὲ τετάρτης τάξεως Κοῖνος 
καὶ Aoraßakog ἡγοῦντο αὐτῷ" τὴν δὲ πέμπτην μοῖραν 
ἀναλαβὼν αὐτὸς Eremer τὴν χώραν ὡς ἔπι ἸΠαράχανδα. 
καὶ οἱ ἄλλοι ὡς ἑχάστοις προὐχώρει ἐπήεσαν, τοὺς μὲν 
τινας τῶν ἐς τὰ ἐρύματα ξυμ! πεφευγότων, Big ἐξαιροῦντες, 
εὐδε. δὲ καὶ ὁμολογίᾳ προσχωροῦντάς σφισιν ἀναλαμβα- 
νοντες. ὡς δὲ ξύμπασα αὐτῷ ἡ δύναμις, ἐπελϑοῦσα τῶν 


ΠΣ le a az  “Ψ, χανδα ἀφίχετο 
Σογδιανῶν τὴς χώρας ΤῊ χολλὴν, ἐς Maoaxravda f ᾽ 


» Π Ἢ ᾿ N . er δι. ͵ οι Ὁ 7 7 oA “ 
Ἡφαιστίωνα μὲν ξχτίέμστξι τὰς ὃν τῇ Zoydıavn πόλεις 


u EN "ἡ ".-» ; 5. δος 2 <, 0 ᾿Ξ Br 
συνοιχίζειν, Κοῖνον δὲ χαὶ AorapaLov ὡς ἐς Σχυϑας, OTL 
ἐς Σχύϑας κατατπεφεὺυΊ ἕναι Σπιταμένης αὐτῷ ἐξῃ γ γέλλετο, 


nv 


ὲ ξὺν Ἶ χιὼν τῇ Soydıan ng ὅσα 
αὐτὸς je ξὺν τῇ λοιπῇ στρατιᾷ ὃ ς 


q 


χερὸς τῶν ἀφεστηκότων χατείχετο ταῦτα 0 , χαλεττῶς 


Ἔν τούτοις δὲ ᾿4λεξάνδρου ὄντος Σπιταμένης τὸ καὶ 
σὺν αὐτῷ τῶν Σογδιανῶν τινὲς φυγάδων ἐς τῶν Σχυϑὼν 
τῶν ασσαγετῶν καλουμένων τὴν χώραν ξυμπεφευγότες 
ξυναγαγόντες τῶν Maooayerwv ἱππέας ἕξξαχοσίους ἀφύ- 
χοντοὸ πρὸς τι φρούριον τῶν κατὰ τὴν Βακτριανὴν. καί 
τῷ TE φρουράρχῳ οὐδὲν πολέμιον προσδεχομένῳ EITLITE- 


σόντες χαὶ τοῖς ξὺν τούτῳ τὴν φυλαχὴν ἔχουσι, τοὺς μὲν 


\ Ἂ 2 » 


στρατιώτας διαφϑείρουσι, τὸν φρούραρχον δὲ ἑλόντες ἕν 


16. ἐξα ἐρεῖν, 2.20.98 — Mauo« zavda, als bestimmten 

[3 ig m . 

: ' ν olon- 

3. ὡς--προ Bien d.h. je nach Vereinigung spunkt für κε ὦ DR ἣν 

den zu überwinde ον ἢ Schwie rig- nen. — συγνοιχίζειν, von Neuem De. 

a > 

keiten νοὶ]. z 2. 1.3; — 04007 Ce völkern. Ψ 

“ 2. 20. 5. — > αγογτες, = En. ϑείρουσι, Andere dı£- 
u 4 ͵ er: Ta u ἮΝ iger 

wohl recuperantes, so dass das sonst Ειραν,, 8. 2. 1.6, 4. Rie er = 

in dieser Verbindung gewöhnliche Gh: περιβαλομένγοι, sich verscha 


” n " » L . . we ᾿ lie se Y V er- 
σπιαραλαμβανειν (Kr.) nicht nöthig. habend; das Verb. ist in ὁ 


ANABAZI2Z. 4, 16. 11. 35 


γε ἢ 


— Ὕ & = - ® 
φυλαχῆ εἴχον. ϑαῤῥήσαντες δὲ ἔπὲ τοῦ φρουρίου τῇ κα- 


ul 
« ’ 


ταλήψει ὀλίγαις ἡμέραις ὕστερον Ζαριάσποις πελάσαντες 
τῇ μὲν πόλει προσβαλεῖν ἀπέγνωσαν, λείαν δὲ πολλὴν 
scegı βαλλόμενοι ἤλαυνον. 

Ἦσαν δὲ ἐν τοῖς Ζαριάσποις νόσῳ ὑπολελειμμένοι 
τῶν ἑταίρων ἱππέων οὐ πολλοὶ καὶ ξὺν τούτοις Πείϑων 
τε ὃ Σωσιχλέους, ἐπὶ τῆς βασιλικῆς ϑεραπείας τῆς ἐν 
Ζαριάσποις τεταγμένος, καὶ “Ἀριστόνικος ὃ κιϑαρῳδὸός. 
χαὶ οὗτοι αἰσϑόμενοι τῶν Σχυϑῶν τὴν καταδρομήν (δ 


γὰρ ἐχ τῆς νόσου ἀναῤῥωσϑέντες Sehe: TE ἔφερον nal τῶν 


d 
c F 2 72 : 2 ᾿ u k ’ : fi ’ ς 
ἐστον ETTEHALVOV) ξυναγαγόντες τοὺς τὲ μισϑοφόρους Irt- 


᾿ > \ I e\ γ \ Ὶ m π᾿ ΄ ς 
πέας ἐς ὀγδοήκοντα, οἵ ἐπὶ φυλακῇ τῶν Ζαριάσπων ὕπο- 
κ ε , > \ m ’ 4 m 5 m 
AEhELUUEVOL NOV, AOL τῶν γγαίδων τινὰς τῶν Paoıkızwv 
% m γ \ \ B ’ \ m \ 
ἐχβοηϑουσιν ἔτσι ποὺς Maooayzvag. χαὶ τῇ μὲν πρώτῃ: 


Ϊν 


προσβολῇ οὐ δὲν ὑποτο: er 0001 τοῖς Σχύϑαις ἐπιπεσόντες 


ınv TE λείαν ξυμ: TOOOV ἀφείλοντο αὐτοὺς χὰ τῶν ἀγόν-- 


n γ > 
τῶν τὴν λείαν οὐχ ὀλίγους αττέχτειναν. ἐπανιόντες δὲ αὐ- 
εἶ ) ’ εκ! > N \ ) i- 2 εν Ἁ 
τοὶ ἀτάχτως, TE οὐδενὸς ἑξηγουμέγου, ἐνεδρευϑέντες σζύρος 
ν, 07. ψαὶ au πω τὰ ac ἜΣ ὙΞΘΡΕ, - 9,72 
“πιταμένους χαὶ τῶν ΣγΚυϑῶν τῶν μὲν ἑταίρων ἀποβαλ- 

« J - vn \ ’ ε «. \ 
λουσιν ἑπτά, τῶν δὲ μισϑοφόρων ἱππέων ἑξήχοντα᾽ χαὶ 
> 1 C N‘ > κω > ’ > 
Aoıorovırog © χιϑαρῳδὸς αὑτοῦ ἀποϑνηήσχει, οὐ χατ τὰ 

a. > \ > \ _ 3 ν᾽ Χ 
χυϑαρῳδὸν ἀνὴρ ἀγαϑὸς γενόμενος. Πείϑων δὲ τρωϑεὶς 
Lo m - ’ \ m 
Cwv λαμβανεται πρὸς τῶν Σχυϑῶν. 

.r \ . “ ( - ; I ὴ Ε »ν 2 \ \ 
Koi ταῦτα wg Κρατέρῳ ἐξηγγέλϑη, σττουδῇ Erei τοὺς 
’ )) ἃ « , ı [ο᾽ ,’ 
Πασσαγέτας ἤλαυνεν. οἵ δὲ a lee σελησίον EITE- 
ξ΄ ! — ! »/ > \ I pi >) - -- δ * 
λαύνοντα σφισι Κράτερον, ἔφευγον ἀνὰ χρᾶτος WG ὃς τὴ 
> f \ , , > , > m > - y ’ 
ἐρήμην. χαὶ ρατερος ἐχόμενος αὕτων αὕτοις TE EXEIVOLG 


, γ υς κω γ ὔ \ Yan ς m 
TEOLTILTTTEL οὐ πόῤῥω τῆς δρήμου και ἄλλοις LITIVEVOL 


bindung häufig, besonders von ge- παίδων, 8. z. 13,1. 

raubten Viehheerden, daher] ἐλαύ- 7. οὐ κατὰ —, tapferer als man 

yeıv und ὃ 7 ayeıv. von einem Musikanten erwartet 
6. ϑεραπείας, „Alexanderscheint hätte, s. z. 1, 26,5. Nach Plut. ehrte 

nach dem Brauch der persischen Alexander sein Andenken durch eine 

Könige [σταϑμοὶ Baoık., mansio- goldene Statue in Delphi. 

nes regiae] hier wie in sonst bedeu- 11. 1. ἔρημος ist bei Arr. wie 

tenden Städten eine eigene Hof- bei Attikern zweier und dreier En- 

haltung gehabt zu haben.“ D. — dungen. 


ar (AEZANAPOY 


«Ὁ 


on - ς \ \ I ι: \ ξι ᾿ ὦ . 2 _ κω 
Meaooaysrwv ὕπερ τοὺς χιλίους. καὶ μάχη γίνεται ΤῶΊ 
, 5 “ὦ τῷ - ; ἃ ᾿ 4 { 
Maxrsdovwv χαὶ τῶν Σχυϑὼν καρτερὰ καὶ ἕνίχων Οἱ 
»" "ἡ u o \ " 2. > ’ d 5 ᾿ « 5 Ἢ \ - Ἶ Σ᾿ \ 
Muaxrsdoves. τῶν δὲ Σχυϑὼν ἀπέϑανον μὲν ξχατον Kal 
" - ( o\ ΗΑ 5 > E Ze ᾿ .] Ἔ \ : . 
πεντήχοντα ἱτεττεῖς" οἱ δὲ ἄλλοι οὐ χαλεπῶς ς τὴν Eon- 
5 . ᾿ . 2 
μὴν διεσώϑησαν, ὅτι ἄπορον ἣν προσωτέρω τοῖς Maxe- 
i . f ö 
0001 διωχειν. 
- \ 3 > - I τ.» > I yo ἃ ᾿ - ᾿ 
Καὶ ἔν τούτῳ «4λέξανδρος “ρταβαζον μὲν τῆς σα- 


τραπείας τῆς Βαχτρίων ἀπαλλάττει δεηϑέντα διὰ γῆρας, 
" 2 i- ς 

, N‘ \ ᾿ “" " ) > > - erg 
Auvvrav δὲ τὸν Νιχολάου σατράπην ἂντ αὕτου χαϑ- 


ἰστησι. Κοῖνον δὲ ἀπολείπει αὐτοῦ τήν τε αὑτοῦ 
τάξιν χαὶ τὴν Μελεάγρου ἔχοντα χαὶ τῶν ἑταίρων LT- 
πέων ἐς τετραχοσίους καὶ τοὺς ἱἹππαχοντιστὰς πάντας 
χαὶ τῶν Βαχτρίων τε χαὶ Σογδιανῶν καὶ ὅσοι ἄλλοι 


\ Ἶ , y , τ ς > >, # 
usta “μυντου ETAXINOaV, προστάξας ἅπασιν AXOVEN 


5 ’ \ I y > - > > ᾿νε ΣΝ 5 
Κοίνου χαὶ διαχειμάζειν αὐτοῦ ἕν τῇ “Σογδιανῇ, τῆς τ 


, cr - y > 2 EEE τ RE REN 
χώρας Ὁ 49. ing φυλαχῆς rar Ei 711) χρὰ „TUITAUEVN) 


14 \ \ - y N ’ = - z L . 
TEOLPEDOLLEVOV χατὰ τὸν χειμῶνα Evedpgsvonvrag ξυλ- 
= ς 4 ν { S 


λαβεῖν. 

Σπιταμένης δὲ καὶ οἱ ἀμφ᾽ αὐτὸν ὡς φρουραῖς τε 
πάντα κατειλημμένα ξώρων Ex τῶν Maxedovwv καί σφι- 
σιν ἄπορα πάντη τὰ τῆς φυγῆς ἐγίγνετο, ὡς ἐπὶ Koivov 


\ x ge \ ! \ > ’ 2 { Ξ , 
τε χαὶ τὴν ξὺν τούτῳ στρατιαν ἐτράποντο, ὡς ταύτῃ μαλ- 
er en ᾿) Ἵ ) 4 Ρ ΒΑ, m EEE ΟΝ A 
λόν τι ἀξιόμαχοι E0OuEVvoL. ἀφιχόμενοι de ἐς Bayas, χω- 
4 ᾿ r Mn 3 ν ass Mh 5 a Ι 4 r 2 r ri (),, " n r Ἢ ς y als y »" N 
oLov τῆς Σογδιανῆς ὀχυρὸν, Ev μεϑορίῳ τῆς τε Zoydıavmı 
; χαὶ τῆς Maooaysrwv Σχυϑῶν ῳὠχισμένον, ἀνατύειϑοι 


σιν οὐ χαλεπῶς τῶν Σχυϑῶν ἱπτέας ἐς τρισχιλίους συν- 


> 
Ω Δ, ; ω ἀν" : 2, ".. νον i ip « ὃ x Ir Q1 
euDaAhEenN σφισιν ὃς τὴν =zoyOLavnv. oL Οὲ ὠχυσαι οὐτοι 


ὃ. CGurtius 8, 1, 19: accepta ae L ρα ξυλλάβοιεν, vgl. 30, 5. 
tatis exceusatione ab Artabazo pro- TTEOUPEOOUEVOI τλανώμενον. 
vinciam eius destinat Clito. Artab. vl Ev, um gefangen zu neh- 
war 95 Jahre alt, als er zu Alexan- nen: i emselben Abhängigkeits- 
der übertrat, Curt. 6, 5, 3 (Rr.). — verhältniss wie &vexa τῆς «(ρυλα- 
Βακτρίων --- Σογδιανῶν von 0001 χῆς 
abhängig. — εἴ πη, wie im Lateini 
schen si quando statt aliquando, sı t. zavrn, Gonjectur statt πάντα, 
Forte und ähnliches adverbartigohne vgl.2,21,8.3,29,3. 4, 21, 6.— Ba- 
yas, sonst nirgends erwähnt; eine 


- 


Einfluss auf die Construction einge- 1 
schoben, vollständig: ξυλλαβεῖν, εἴ Handschrift Taßas 


AN ABAZI2. 


) ‚ N : Fe 2, ᾿ 3 4 \ ζ c 3 BD u. \ 
ἀπορίᾳ TE πολλῇ ἔχονται χαὶ ἅμα οτι οὔτε πόλεις εἰσὶν 
δεν ὦ ἀ- ςς » > m fi \ r ὝΝ \ m 
αὑτοῖς οὔτε ἑξδραῖοι οἰκοῦσιν, ὡς δειμαίνειν ἂν TEIL τῶν 


) 


φιλτάτων, οὐ 


Yan a 


δ ς \ 2 4 ER. ey A, γ Ύ 
χαλέπον ἀνατξισϑηναιὶ εἰσιν ES ἄλλον καὶ 
Yan Ἑ "5 Γ ὙΠ m ! \ « > > > \ B]7 
ἄλλον στόλεμον. ὡς δὲ Κοῖνός τε χαὶ οἱ ἀμφ᾽ αὐτὸν ἕμα- 
> , \ ΣΧ." ne / c (4 > ’ 
σὸν προσιόντας τοὺς ξὺν Σπιταμένει ἱππέας. ἀπήντων 
\ > ἃ \ m m \ ’ > m 
καὶ αὕτοι μετὰ τῆς στρατιᾶς. AOL γίγνεται αὐτῶν μάχη 
’ 5 - € ΙΝ w ’ m Η 
καρτερα" χαὺ νιχώσιν οἱ ακεδόνες, ὥστε τῶν μὲν βαρ- 
; « , « \ \ > ’ - m f 
βάρων IITTTEWV ὑπερ τοὺς ὀχταχοσίους πεσεῖν ἐν τῃ μαχῇῃ; 
κω ὙΠ “-.Ἀ »- ! € ; \ > γ \ ; 
τῶν ὃς ξυν Κοίνῳ ἱπήτξας μὲν ὃς εἴχοσι χαὶ πέντε. σπε- 
ζοὺς δὲ δώδεκα. οἵ τε οὖν Σογδιανοὲ οἱ ἔτι ὑπολειπό- 
-νλ 2] ! \ pn ’ « am \ »] 
μενοι ξὺν Σπιταμένει καὶ τῶν Βαχτρίων οἱ πολλοὶ ἀπο- 
}) ς ws N Bay “ sam νυ Da 4 ER en 73 77T 
Λείπουσιν Ev τῇ φυγῇ Φπιταμένην καὶ ἀφιχόμενοι παρὸ 
5 -- Υ υ. fi > x - ! . -- ’ 
Κοῖνον παρέδοσαν σφᾶς αὐτοὺς Κοίνῳ, οἵ τε Maooaye- 
ς 2) ’ m , \ \ s m 
ται οἱ Σχύϑαι καχῶς πεττραγότες τὰ μὲν σκευοφόρα τῶν 
ξυμπαραταξαμένων σφίσι Βαχτρίων τε χαὶ Σογδιανῶν 


/ γ \ ‘ 4. Ἀ Ν ’ ») Ἢ γ} 17, 
dınosraoav, αὐτοὶ δὲ ξὺν Σπιταμένει ἐς τὴν ἔρημον Epev- 


\ y Jan En  .ω χω 


ΑΔ ς ι ) δῷ AJAIK or are er 4 «ᾧᾷ, ἣ - 2 ς ᾿ IN 
γον. ὡς VE ESNYYEAKETO αὕτοις AAESavVı 005 ἕν ooun ὧν 
Ὕ Ἁ 


\ γ γ 5 , ) ! ἊΝ 
ETTL τὴν δρῆμον ξλαῦνειν αττοτεμόντες τοῦ Σπιταμένους 


- 


τὴν κεφαλὴν παρὰ Ahtsavögov ττέμπτουσιν, ὡς ἀποστρέ- 
WOVTES ἀπὸ σφῶν αὐτὸν τούτῳ τῷ ἔργῳ. 

Καὶ Ev τούτῳ Κοῖνός τε ἐς Ναύταχα παρ᾽ “4λέξαν-- 
ὅρον ἐπανέρχεται καὶ οἱ ἀμφὶ Κράτερόν τε καὶ Φρατα- 
φέρνην τὸν τῶν Παρϑυαίων σατράπην χαὶ Στασάνωρ ὃ 


> ’ , J 2 ce I)» ) a .. ἢ \ 
Aoesiwv, TTETTOX YUEVWV σφισι πάντων 000 ES “λεξανδρου 
ι ; > n Po , \ r I > I \ 
ererarro. AhtSavögog δὲ, zregi Ναύτακα ἀναπαύων τὴν 


> 


στρατιὰν ὁ τιπερ ἀχμαῖον τοῦ χειμῶνος ἣν, Φραταφέρνην 
ς ἱ wer de Nuke = 7% 

) ya γ / Ὶ \ rn , “9 
ἀποστέλλει ἐς Maodovg χαὶ Ταπούρους, «“ὐτοφρα- 


I 


; > ‘eo x I cı DW I do ’ 
ϑατην δήεανάξοντα τὸν σατρατπίην, OTL πολλάχις 7 Or, UETO- 


5. χαὶ ἅμα berücksichtigt die 18,1. Pooragp£ovnv — Στα- 
vorher als biossen Umstand ange σάνωρ, Beider Ankunft war schon 
gebene Aussage als Grund. — οὔτε 1, 1 erwähnt und zwar nach Za- 
ἑδραῖοι, als Nomaden ohne feste riaspa (Schm.), von einer anderwei- 
Wohnsitze. ὡς δειμαίνειν ἄν, ten Sendung ist nirgends die Rede. 
so dass sie zu fürchten hätten. 

7, Nach Gurtius 8, 3 ward Sp. 2. ὃ τιπερ ἀχμαῖον τ. χειμῶ- 
von seiner Gemahlin ermordet und vos, die ganze Winterstrenge, vgl. 


- 4 


sein Haupt dem Alex. überbracht. a μ 


38 AAEBEANAPOY 


»»» , ἣν Κ ὴ . ; > k I - . 
TTEUTTTOG ὃς “ἀλεξανόρου YEYEVNLLEVOG Οὐχ VTENKOVE KUAOVVTL. 
> 


x ͵ ΝΝ > , ’ > ’ 1 ; 
Στασάνορα ὃδὲ ἔς Ζ4ραγγας σατρατπην EnTr&urtel, ὃς Hn- 
N \ M ! y \ ’ x - Ξ ᾽ ! 
δους δὲ Arponarnv ἔπι σατραπείᾳ καὶ τοῦτον τῇ Πγ - 
\ co ) :-- 7 3 - - \ - 5 , ᾿ ’ 

δων, ὅτι Οξυδατης ἐϑελοχαχεῖν αὕτῳ EPALVETo. Σταμένην 


Ἢ y \ “- nu m c ΒΝ > ἊΨ ζ ΄ ’ 

δὲ ἐπὶ Βαβυλῶνος στέλλει, οτι Παξζαιος 0 Βαβυλώνιος 
c 5 ’ ) πω I) an 4 . 
ὕπαρχος TETELEVTNAEVOL αὐτῷ ἐξηγγέλλετο. Σώπολιν 


͵ 


γυν ἡ an 04 ᾿ > ͵ \ ’ > ’ 
καὶ Επόχιλλον χαὶ Mevidav ἐς Muxedoviav Exrräurtei, 
τὴν στρατιὰν τὴν 4 Παχεδονίας αὐτῷ avasovrag. 


( ᾿ \ - 3 < ’ ) ; ( > 
Auc "= ω / OL uU7I 0g αν όοντί TTOOUYWDEIL ws δύ {1 » 
> > ᾽ > ᾿ς γ a nn Ἢ \ - ν - 
ev Τῇ Zoydımı N ITETQUV, ES ἣν πολλοὺς μὲν τῶν Σογδιανων 


γαν αὐτῷ EST 


( 


2 rd na1Alg BAER u u. : , ξ , mn 
SUUTTEDEUYE ἡγγέλλετο Ka T, ξυάρτου de 
Π] { - Li > %- , y Ἁ f 
τοῦ Βαχτοίου χαὶ αἱ παῖδες ai Οξυάρτου ES τὴν 7UETOAV 
” 5 " “ ͵ Na 
ταύτην ξυμπεφευγέναι ξλέγοντο; OEVvaoTov αὐτὰς ὡς ὃς 


ἀνάλωτον ὦ ‚To χωρίον ἐχεῖνο ὑπεχϑεμένου, ὅτι 
I Al: Eavdoov. tavrng γὰρ 
ὶ voheig ϑήσεσϑαι ἐδόχει τῶν Σ 
ἐϑέλουσιν. wc Οὲ ἐπέλασαν tn 
ἐ 


; 


» 


STaVEN GTTOTOUOV Ec τὴν προροσβολῇν, 
͵ s . Ἵ ', ; ͵ ’ 


AMP AM. r ΣΝ ) Oo, nn. a δ 5 
KLELOULOUEVOUS τοὺς βαρβαρθὺς ὡς €5 YoOoVvLOV 

.᾿" , \ \ Ay.N\ ; N 6, 
TTOALOOKLOV' χαϊ γί vw ITTOAAN σι 7π εσουσα TNV Te σιροσβα- 

.. ν ͵ ͵ - ; 
01) ÜUTTOOWTEOU E’7TOLEL τοις ÜUHEOOOL χαν AUG Ev ἀρῦο- 
via VOORTOS τοῦδ ἢ ) OOVUT nYyEev. ÜUAFU Ü VL 7T0O0Ö- 


- 


ae 5 ᾿ = o / > . ’ ’ N 
αλλει} EOOTEL iD) YWOLW. γα VTTEOOYAOV 
! L ν = L > ‘ 


b 


᾿ ῃ ) ἢ η N . N zu‘ 
τῶν βαρβάρων λεχϑὲν ὃς φιλοτιμίαν SU 


N 


΄“Λλεξανοοον. IODOLÄNJEVTE ΨΩ sc δυιιθασιν Aal 
En ὮΝ ͵ - ᾿ 


LOOTEIVOUEVOU σῴισιν οτι σώοις υὑτταρξξεξι Ent σφέτερα 
Ν Ἵ } ἣν, 


ν᾽ . 
von Personen 


hern Verwahr 


f ΤῊ» 7100050AnV, Zu 
ist mi icherheit nicht bestimm- beabsiehtieten Angriff; natürlicher 
bar: nach Strabo’s mit Rech wäre die Auslassung (mit Kr.) des 
strittener aM ν.'Ψ Artikels. - διῆγεν, brachte 
ward Roxane f dem Felsen des dureh, erhielt, Demosth. p 


> 


Sysimithres in sefangen. ἢ. 255, 11:0 zro4euos ἐν πᾶσι 
| ον βίον ἀφϑονωτέροις 
, ὑμᾶς τῆς νῦν εἰρήνης. 

θ. χαὶ γάρ; κ. 2, 7, 10. — προ- 

τεινομέγου, als angeboten wurde, 


ANABAZIE. 4, 18. 19. 39 


nn - m \ ’ ( x \ 
ατταλλαγῆναι 7TRERIOVITL τὸ χωρίον, Ol δὲ σὺν γξλωτι βαρ- 
,". \ b} Σ᾽ .- - ΓΙ 2 mn I 
BaoıLLovreg πτηγους EXEAEVOV AMTEIV στρατιώτας Alssav- 
> \ > Yan 


c > m :- , / ( - 
ὅρον, οἵτινες αὐτῷ ἐξαιρήσουσι τὸ 0905, ὡς τῶν γὲ ἄλλῶν 
δι σ(". ΔΝ Ἄγ ’ A εἰ ’ se LA, N 27 
ἀνθρώπων οὐδεμίαν ὥραν σφίσιν ovoav. ἔνα δὴ ἐχὴ- 

-. γ n »ω - \ " 7 N Sr. f 
ov&ev ᾿λέξανδρος τῷ μὲν πρώτῳ avapavtı δωδεχα τα- 
΄ 5; \ ! , x y \ ! \ N I 
λαντα εἶναι τὸ γέρας, δευτέρῳ δὲ ἐπὶ τούτῳ τὰ δεύτερα 


\ ; Ἢ ( a - > κω ΄ ’ 
xaL τρίτῳ TU ὡς τελευταῖον εἰναι τῳ τελευταίῳ 


> a f ; , \ \ \ m x 
ἀνελϑόντι τριαχοσίους Ζαρειχους TO YEQUG. AU τοῦτο TO 


χήρυγμα παρώξυνεν Erı μάλλον χαὶ ἄλλως τοὺς Maxedo- 
vag ὡρμημένους. 

Ξυνταξάμενοι δὴ ὅσοι πετροβατεῖν ἐν ταῖς πολίορ- 
χίαις αὐτῶν μεμελετήχεσαν, ἐς τριαχοσίους τὸν ἀριϑμόν, 


in Ἢ ς Φ' ς x 
και, πτιασσαλοὺυς ULXKOOVUS σιθηρους, OLG Οἱ σχῆναι χκατα7τζξ- 
; ) - ; 2 ; > 
7INYEOAaV αὕτοις, TI αρασχευασανγτξς, τοῦ χατατίγνυναι AU- 
͵ 


c 


" ᾿ . 3 » 7; 4 
τε τὴν χιόνα ὅπου zresınyvia φανείη Aal EL ποῦ 
͵ ν ͵ ’ ‘ 

, ) ‚ ( , \ , 
ἧς χώρας ἔρημον χιόνος vVrropaivoıro, καὶ τούτους 
E J ;) nn I > - »͵ x ’ m \ > 
χαλωδίοις ἐχ λίνου ἰσχυροῖς ERONGAVTES τὴς νυχτὸς 7UQOV- 
χώρουν κατὰ τὸ ἀποτομωτατὸν TE τῆς πέτρας KARL ταὐτῇ 


ἀφυλαχτότατον. καὶ τουτοῦς τοὺς πασσάλους χαταπη- 


γνύντες τοὺς μὲν εἰς τὴν γῆν, 07001 διεφαίνετο, τοὺς δὲ 


͵ 


oder mit Kr. als Med.: als occeupaverit verlicem talenta 10, uno 
bot. — ol d€ 2.2, 1,9. Bao minus accipiet qui proximus ei ve- 

nerit eademque ad decem homines 
eitler Prahlerei, superbe, Curtius 7, servabitur portio. — τριακοσίους, 
11.5. vgl. 7, 29,1. ὡς. z. 1,9, d.h. 1 Talent; der orarno Ζίαρει- 
7. — τῶν ἄλλων avrdo., die χός galt 20 attische Silberdrachmen, 
wöhnlichen Menschen (D.); ei- nach unserm Gelde etwa 5 Thaler, 
gentlich auch hier: alle andern Men- so dass 300 auf ein Talent gerechnet 


ἕοντες. in Barbarenweise, d.h. 


schen. 


τὰ δεύτερα, der zweite Preis, πετροβατεῖν, Gurt. 7, 


ΙΕ 

ἃ. h. 11 Talente. τελευταίῳ, : qui per calles et paene invias 
nachlässig ausgedrückt, als wäre rupes domi pecora ageere consueve- 
allen Stürmenden eine Belohnung rant —., quibuscum urbium invic- 
verheissen worden, während der tarum ante munimenta superarit, 
Gedanke selbst und die Partik. ὡς montium iuga perenni nive obruta 
darauf hinführen, dass nurdenersten emensus est. — αὐτῶν, ebenso ge- 
12 in absteigendem Verhältniss eine stellt 1, 15, 3. — τοῦ, 2. 1, 1,9. -- 
solche ausgesetzt ward. So mit ge- εἴ zrov, nicht völlig synonym mit 
ringer Abweichung auch Curt. 7, 11, ὅπου, sondern von ungewisserer 
12: praemium erit ei qui primus Voraussetzung. 
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\ > ’ ἢ \ ’ " ΝΥ zo. ; > ER 
χαὺ τῆς χιόνος ES τὰ μαλιστα οὐ ϑρυφϑησομενα, ἀνξιλχον 

- ) . Yan Yan - ’ \ ’ y 
σφας avrovg ἄλλοι ἄλλῃ τῆς πέετρας. AOL TOUTWV EG TOL- 


\ > μ᾿ > 4 ’ σι > \ \ 

ἄκοντα μὲν ἐν τῇ ἀναβάσει διεφϑάρησαν, WOTE οὐδὲ τὰ 
I > ai > \ ( ’ > , Yan \ 
σώματα αὐτῶν ἐς ταφὴν EVosdn, ἐμπεσόντα ἄλλῃ al 
Ya m 2 Ἂ ." m \ } I ς \ \ cr 
ἄλλῃ τῆς χιόνος. οἱ δὲ λοιποῦ ἀναβάντες Uno τὴν ἕω 


ar τὸ αΥροὸν τοὶ 


ῦ ὄρους καταλαβόντες σινδόνας κατέσειον 
ὡς ἐπὲ τὸ στρατόπεδον τῶν Manedovwv, οὕτως αὐτοῖς ἐξ 
A λεξάνδροι 7007 γγελμένον. σεέμιμας δὲ χήρυχα ἐμβοῆσαι 
ἐχέλευσε τοῖς προφυλάσσουσι τῶν βαρβάρων μὴ διατρί- 
βειν ἔτι, ἀλλὰ παραδιδόναι σφᾶς" ἐξευρῆσϑαι γὰρ Or 
τοὺς πτηνοὺς ἀνϑρώπους καὶ ἔχεσϑαι ὑπ᾽ αὐτῶν τοὶ 
ὄρους τὰ ἄχρα" καὶ ἅμα ἐδείχνυεν τοὺς τῆς χορυ- 


φὴς στρατιώτας. 
( ΟΝ , y n , ἊΝ 2 n γ) 
O1 dE βάρβαροι ξχτελαγέντες τῳ παραλόγῳ τῆς OWEwg 
\ “ων; , ᾿ ᾿ 3 , \ 
καὶ πλείονὰς TE ὑποτοπήσαντες ξῖναι τοὺς κατέχοντας τὰ 
7 \ ) > ( 5 , > ’ > ) , 
ἄχρα χαὶ ἀχριβῶς ὡπλισμένους ἐνέδοσαν σφᾶς αὑτοὺς" 


cı \ »/ ἊΝ ) κα y Ἵ n 
οὕτω πρὸς τὴν OWıv τῶν ὀλίγων EREIVWV Maxrsdovwv φο- 

\ y " γ7 \ Yan nm m n \ 
Beooı ἐγένοντο. ἔνϑα δὴ ἄλλων TE ποόολλωὼν γυναῖκες Kal 


͵ vuyr “ 


nn γγ f A \ ( ‚7 ἕξ , ΝῊ \ ( μθ Ὁ 
χαῖδες ἐλήφϑησαν nal ἢ Οξυάρτου καὶ οἱ τταῖδες. 
χαὶ ἣν γὰρ Οξυάρτῃ παῖς παρϑένος ἕν ὥρᾳ γάμου, Ῥω- 
δ ἢ ) ; ea \ and! - > - »" 
ξάνη ovouarı, ἣν δὴ καλλίστην τῶν Acıavwv γυναικῶν 


λέγουσιν οφϑῆναι οἱ ξὺν ««λεξανδρῳ στρατεύσαντες μετα 


Ὶ ’ - \ ’ > ’ > a Ps 
ἣν Δαρείου γυναῖχα. καὶ ταύτην Ldovra “λεξανδρον 
A > 


ΓΤ Ἐ}.9 ε] Το" 2000 $2V δὲ nımn 2%98ir ΤΥ 
EOLWTO δλύὕειν αἱ τῆς δρασῦ ξ1 Τὰ Οὲ OUA δα ελη σαι UVDBOL- 

᾿ } m )» ἃ Ὁ \ - \ > > “- > 
σαι καϑαττερ αἰχμάλωτον, ἀλλὰ Yynuaı γὰρ οὐχ ATTASLIWOUL. 


\ - γ \ ) Ὶ - ἢ > > nn / y\ 
καν τοῦτο EYW . 1λεξανδροι To €0Y ETTALVW μάλλον τι ἢ 


5 > N Υ ) γ ἢ . 
Ya ec TO “““,. aD den Stellen, wo χ τοις aVYo αρβαροις χα τοις 


am wenigsten zu erwarten war, dass χάτω αχεδοσι} ὁράσϑαι. 
er schmelzen würde. ταρηγγελμέγον, z. 1, 23,7. 

3. σινδόνας. Curtius 7, 11, 21: Ὁ. χαὺὶ — yao,dennauch, hebt 
vela, signum capti verticis. Poly- die Tochter als besonders bedeut- 
bius 4, 3, 29: ἐπειδὰν τῶν 2001 sam hervor. 

(ὧν χρατησωσιν (ἐχέλευσε) ζωγὰας 6. Auch politische Klugheit er- 
λευχᾶς, ἃς εἶχον, λυσαμένους χον- kennt Plut. Alex. 47 in dieser Hand- 
τοις εὐμηχέσι σιξοιαιναε KU TOU- lungzsweise: ἐθάῤῥησαν γαρ οἱ 
τους ὑπὲρ TnV υλη ἀνατείνειν. αρβαροι τῇ χοινωγίᾳ του γάμου 
ὥστε +0 IS χαὶ λαμ πρὰ ς τὰς ζω- χαὶ τὸν 4λέξανδρον ὑπερηγάπ ῃ- 


> 1 I Ἂν 3 N > f , & Π 
yvas Ertt πλειστον τινασσομέγας σαν, οτε σωςρρογέστατος περὶ 


ΑΝΑΒΑΣΙΣ. 4, 19. 20. 41 


N ER, “- ; , N 5} 
μξμφομαι. καίτοι τῆς γὲ Ζαρείου γυναικὸς, ἢ καλλίστη 


A 218 e "Ἃ HE. , - IN > 3n > 

On ἐλέγετο τῶν Ev τῇ Aocıg γυναικῶν, ἢ οὐχ ἤλθεν EG 

Ὕ ( ! ὟΝ 4 > Ἢ ζ m 7 ὔ; ’ ἮΝ 

ETTLSVULAV ἢ χαρτερος αὕτος αὐτου EYEVETO, VEOS TE ὧν 
\ \ n γ > 2 - ) F « ’ Ca Ni 

καὶ τὰ μαλιστὰ ὃν AXUN τῆς EUVTUXLAG, O7TTOTE VPELLOVOLV 


« 


, 
»/ fi ( La ἔξ BR \ > ’ 
οὐ ἀνϑρωποι" ὁ δὲ κατηδέσϑη TE καὶ ξφείσατο, σωφρο- 


7 aa = J \ οι I 5m c > “-. > 
συνῇ TE TTOLAN διαχρωώμενος Kol 0o05nG Run ayadıng OLA 
) Γ y 7 
ατ οΖτυ EDEGEL, 
Kar τοῖνυν χαι λόγος KOTENEL oAıyov UETU τὴν uoyxnv 
. ν ἰ ͵ ’ vs 
a 


\ ) m ’ x ) ΄ .-» ἢ ς ! > 
ἢ πρὸς ᾿Ισσῷ Δαρείῳ Te καὶ «Αλεξανόρῳ συνεβὴ ἀπο- 
doavra ἐλϑεῖν παρὰ Δαρεῖον τὸν ξύνουχον τὸν φύλαχα 
αὐτῷ τῆς γυναιχός. καὶ τοῦτον ὡς εἶδε Ζ΄αρεῖος, τρωταὰ 


N N γ .» m ) - ( m \ { " \ 

μὲν πυϑέσϑαι εἰ ζῶσιν αὐτῷ οἱ παῖδες καὶ ἢ γυνὴ TE Aal 
< / < o\ .-. E y , \ BL Ἢ c 

ἢ μήτηρ. ὡς δὲ ζωσας τὲ Errudero χαὶ βασίλισσαι ὁτι 


καλοῦνται καὶ ἡ ϑεραπεία ὅτε ἀμφ᾽ αὐτάς ἐστιν ἥντινα 
χαὶ ἐπὶ Δαρείου ἐθεραπεύοντο, πὶ τῷδε αὖ πυϑέσϑαι 
εἰ σωφρονεῖ αὐτῷ γ᾽ ὡς δὲ σωφρονοῦσαν ἐπύ- 
ϑετο, αὖϑις ἐρέσϑαι μή τι βίαιον ἐξ ᾿Αλεξάνδρου αὑτῇ ἐς 
ὕβριν ξυνέβη: καὶ τὸν εὐνοῦχον ἐπομόσαντα φάναι ὅτι, 
ὦ βασιλεῦ, οὕτω Tor ὡς ἀπέλιπες ἔχει ἡ σὴ γυνή, καὶ 


> a Po N > o - γ} N , \ ! 
“4λεξανόρος ἀνόρων ἄριστος TE EOTL ALL σωφρονέστατος. 


’ ἃ “ Ὶ ) X y x > x \ - 
ererı τοῖισὸε ἀνατέεῖναι Ζαρειον ES τὸν οὐρανὸν TAG χειρας 
\ γ) = od Γι Jan) ΑΕ. wg Ban > c 2 ’ --- 
καὶ εὐξασϑαι ὧδε: αλλ ὦ Ζεῦ βασιλευ, ὁτῳ ETTLTETOATTTAN 
; \ ny f 7 } , ΄ - ΄ 
γέμειν τὰ βασιλέων πράγματα ἕν ἀνϑρώποις, σὺ νυν μα- 
es Ά v . A ΓΞ fin \ - J \ > ! 
λιστα μὲν ἐμοὶ φύλαξον Περσῶν ve καὶ ηδων τὴν ἀρχὴν, 
\ ἱ - S d ͵ Ἂδν, 


\ \ 


c/ > \ > > © > \ ) , - \ 
WOTTEO οὖν Tal Edwxrac' εἰ δὲ δὴ EYW Οὐχὲτι σοι βασιλεὺς 


ταῦτα γεγονὼς οὐδ᾽ ἧς μόνης nt- Sicherung. 
τήϑη γυναιχὸς ἄνευ νόμου ϑιγεῖν 3. τὰ βασιλέων, wie Zeus im 
UTTEUEIVEV. νέος av, obwohl er Himmel König ist, so ist er auch 


jung war, et dominus et iuvenis, der Ausfluss aller königlichen Ge- 


Curt. 4, 10, 32. — ὁ δέ erneuert walt auf Erden; daher die homeri- 
denselben Gedanken im Gegensatz schen Beiwörter der hönige dıoye- 
zu οἱ ἄνϑρωποι. — οὐκ ἀτόπῳ, νής, All φίλος. — οὖν bestäti- 
aus ganz angemessenem, zeitgemäs- gend. 
sem Trachten. σοί. in deinen Augen, nach dei- 
20. 1. χαὶ τοίνυν knüpft der nem Willen. — παραδοῦναι, impe- 
vorstehenden Behauptung Gemässes rativisch wie 9, 2, ©. 1, 2:23. % 
an. — ϑεραπεία, vgl. 2, 12, 5. 27.7.7.16,6. Die adversat. Par- 
2. 001001 εἶ. die eheliche Treue tikel scheint auch -bier auf dem ver- 


bewahre. — τοι bekräftigt die Ver- schwiegenen Gegensatz des Gegen- 


Ä 
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“-- ᾿] ’ \ \ \ um κε. x > a - ’ \ 
τῆς Aoiac, σὺ δὲ μηδενὶ ἄλλῳ ὁτι u “λεξανδρῳ παρα- 


5 
\ 


\ \ / ( > \ > = N 
δοῦναι TO ἐμὸν κρατος. οὕτως οὐδὲ προς τῶν πολέμιων 


» > α n x ’ )/ 
ρα ἀμελειταν 000 OWPOOVA EQY%. 


> %m , \ > ’ \ - b) ’ > 
Οξυάρτης δὲ ἀχοῦσας τοὺς παῖδας ἐχομένους, ἀχοὺ- 
σας δὲ καὶ ὑπερ Ρωξανὴς τῇ 


Ahssavdow, ϑαρσῆσας ἀφικχ 


ν - > ) - 
cv iur TTÜO ÜUUT(), N7LEO € 


᾿Αλέξανδρος δέ, ὡς Ta 


γ , n 
χτο, ἐχομένης ἤδη καὶ τῆς 
" ’ B" 


͵ 


’ 


ς ϑυγατρος OTı μέλει αὕτης 

sro παρ «Αλέξανδρον, χαὶ ἣν 
x y \ .. ’ I 

“ 1/8 or De N “1 ,ὔ N y 

χὸς ἐπὶ ξυντυχίᾳ τοιαύτῃ. 

ἐν Σογδιανοῖς αὐτῷ ÖLEITETTOR- 


᾿ , , > 
sceroag ἐς Ilaoaırarag προῦυ- 


Yan 


, > , 4 Fr er ; , 
χώρει, ὅτι χαὶ Ev Ilagaıraxaıg χωρίον τὰ Οχυρον, dk 


νι} = : ' : 
πέτραν, κατέχειν ἐλέγοντο πολλοὶ τῶν βαρβάρων. ἔχα- 


λεῖτο δὲ αὑτὴ Aopınvov ἢ 


ὃ Χοριήνης ξυμπεφεύῦγει καὶ ἄλλοι των. 
1 ͵ " ᾿ 


vor. ἣν ὃδὲ τὸ μὲν υψος τῆς 


‘ 4 


> 


- 2 
TETOU" “oL ὃς αὐτὴν αὐτοῦ TE 


1 } αὶ ’ 


TTAOYWV OUX OAL- 


x er v 
TETOOC EC σταῦιους ELXKOOL, 


χύχλος δὲ ἐς ξξήχοντα᾽ αὐτὴ δὲ ἀπότομος παντούεν, 


γ᾽ " \ 
ἄνοῦος ÖE 


5 


αὐτὴν μία καὶ αὑτὴ στενὴ TE γχαὶ Οὐκ EU- 


Ὕ, 


σοροο. οἷα δὴ παρὰ τὴν φῦσιν τοῦ YWOLOV 7VETTOLMUEVN, 
Du ͵ ν - 4: ͵ 


7 h - a aan q » aa a γ > a 6. 
WS χαλξήην διναΐ Κα undevog EeLOYOVTOG AUl χαῦ 


ἀνελϑεῖν. φαραγξ ODE χύχλῳ 
Eid, ὥστε ὥστις προσαξειν στρατιᾶν ΤΊ 
πολὺ πρόσϑεν αὐτῷ τὴν φαραγγὰ Elvaı χωστξον, ὡς 


ouakov ορμασϑαι προσάγοντα ὃς 


a 


Ἵ 


γγεριξίργει τὴν πέτραν 


TTETOU ξδιιελλξ. 


‘ 


( 


γ , 


σιοοσβολὴν τὸν OTOATOPr. 
( ! ( 


᾿ oo. x ) . ὼω ι - fd) 
Aha χαὶ ὡς AlcSavdoog NreTero τοῦ ξργου" οὕτω 


) 


πάντα WETO χρῆναι Para TE αὐτῳ Kal ἑξξαιρέτξα είναι, EG 


) 


τοσόνοε τολμὴς TE χαὶ & 


͵ 


>) ͵ 5 m > ,}ὔ γ ; 
Ev χυχλῳὼ του 000VG) χλιιιαχὰας δὰ TOUTWV ξήοιξι, U 


h) 


δον εἶναι ἐς 


theils der gebote Handlung zu 
beruhen. 
Ὁ. Ἔ, Rt HU Ὗ 

zeln. — σπεεριείργει, das Präsens von 
natürlicher, also dauernder Beschaf- 
fenheit; doch ist περιεῖργε (mit 
Kr.) wohl angemessener. — πολι 
πρόσϑεν, lange vorher, nach Sinn 
undSprachgebrauch auffallend (Kr.). 


>“ ᾿ Mm N / n 
on τας ἕλατας (ποόλλᾶαν γὰρ Aal υχεδουιμηλοι € 


γ“ a) 


TOOVKEYWONHEL. TEUVWV 
y ’ 5 
SOTAL σαν 


y Ἵ ( 


ce χαϑ0ο- 


- ) ; 7) ὴ ἡ 
ya τῇ στοατια " οὐ Yao ἢν AAAWG 


- ὡς — στρατὸν, um von ebenem 
Boden aus das Heer zum Sturm füh- 
ren zu können, 8. 85. 
?r (5 ) Υ ga Γι ἡ“ 
: ἐς TOOOVYVOE 10 KEXKWONKEL 
ist auffallende Häufung der Steige- 
rung, nachdem schon vorherging 
οὕτω πάντα —: vielleicht ist προ- 
KEYWONKOTL ZU lesen. 


ANABAZI2. 


4, 20. 21, 43 


2% 7 2 2 4 . ᾿ Denn. a < ᾿ς m) 2 er ? Ί Ῥ 
κατελϑεῖν ἐς αὑτὴν. καὶ τὰς μὲν ἡμέρας AUTOS “4λεξαν- 


ς ; - γ7 Ἢ cı - m γ 
δρος ἐφειστήκει τῷ ξργῳ, τὸ ἡμισυ τοῦ στρατοῦ ἔχων 


ἐργαζόμενον" τὰς δὲ νυχτας 


> “-“ 


Ὕ I ya - ν ἢ \ ’ \ Ἵ 
αὐτῷ εἰργάζοντο Περδίκκας TE καὶ «ξοννατος και Πτολε- 
ς 
) 


, « ͵ 
ἐν μέρει οἱ σωματοφύλακες 


μαῖος ὃ «ἄγου τῷ λοιπῷ μέρει τῆς στρατιας, τριχῇ δια- 


7 εἰ > - 7 \ ; > ; γ 
»ενε ἢ μεν OTTEO OUT ὃς ΤΏ} VUATO EITETETOAATO,. ἡνῦτον 


- 


γᾺἋ « ’ > nn,» »/ γ , \ m 
δὲ τῆς ἡμέρας οὐ πλξον ἥπερ ξίχοσι πῆχξεις KL τῆς 


)»α ἢ 


Ἁ > γ ἢ r .- 7 m 2 
γυχτὸς ὀλίγον ἀποδέον, καίτοι ξυμπάσης τῆς στρατιᾶς 


γ = , cı ’ ’ »/ > x x γ 
ἑογαςοιενηῆς" OUTW TO TE YwWoLOV OU7T000V nv AaL TO coyoV 
nd - ἐ i- ν u »" ἐ ᾷ, 


y 


> ) - - N , \ \ ; 7 
ἐν AUT) XAAETEOV. γχατιοντὲς δὲ ἐς τὴν φαραγγὰ πασσα- 


Ϊ, 


λους κατετήγνυον EG τὸ ὀξύτατον τῆς φάραγγος, δεξχον- 


γὴ 5 7 
Tag AAkr 


͵ 


n ζ ὧν ἢ Ἢ y ! 
λων 0009 SZSUUUETOOV προς ἰσχὺν TE KL 


Ἢ 


Evvoynv 


> > 2 “54. , Mi  Ω 79 ν Ἂ N ΑΒ > Ὶ ἢ 
τῶν ἐπιβαλλομένων. ἕπεβαλλον de πλέγματα Eu λύγων 


Ν , Ir > / 
εἰς γεφύρας μάλιστα ἰδέαν. 


γ fi ) F , ( γ 5 ( 
ÜVWOFEV ETTEWOEOLV, ὡς ὃξ 0 
“ ( - 


͵ Γ 


χαὶ ταῦτα ξυνδοῦντες χοῦν 


μαλοῦ γίγνεσϑαι τῃ στρατιᾷᾳ 


τὴν προσοῦον τὴν προς τὴν TTETOMV. 


« “ y \ \ - ’ ( ᾽ , 
Οἱ δὲ βάρβαροι τὰ μὲν πρώτα κατεφρόνουν ὡς ἀπο- 


- ‘ 


y/ 


y κω > y < Δ 4 2 , ΝΞ Di 
ρου πάντῃ τοῦ ἐγχειρημαᾶατος" ὡς δὲ τοξεύματα non εἰς 


x , ) 5. m \ ) \ ». ὦ ἢ ΡῚ Pa »} 2 
zn) TTETOUV ESIKVOUVTO AaL AUVTOL UOVVATOL σαν ανωϑεν 


γ " 


λύμματα πρὸς τὰ βέλη, ὡς 


’ x J > ’ \ > - 
ἐξείργειν τοὺς Παχεδόνας (Errertointo γὰρ αὕτοις προχᾶς- 


ἴ 


) ) - ) . ) “Ὁ ; 
ὑσ αὑτοῖς ἀβλαβὼως ἐργα- 


.« Ὕ Ἂ \ « I « \ 14 ! 
.EOF AL) EXTTKOYELS ὁ Χοριήνης σροὸς τὰ γιγνομέξνα χηρυχα 


’ ἃ > Dwzr f} », «» , ς ) , 
TTEUTTEL σύρος AlsEavdoor, δεόμενος ξυαρτὴν OL ἀναϊτὲμ- 


ς 


\ , ) .» , ) n » N «ἃ >) ! 
bar’ χαὶ πέμπει Οξυάρτην “λέξανδρος. ὁ ὁὲ ἀφιχομε- 


’< - I "1 [4 > m I c ’ x 
γος πείϑει Χοριήνην ἐπιτρέψαι .«Αλεξανόρῳ αὕτον TE και 


τὸ χωρίον. 


Ἵ 


δ 4... ΡΟΝ \ = . 
Akssavdow yaL τῇ στρατιᾷ τῇ 


Α, τῷ λοιπῷ μέρει, mit der an- 
dern Hälfte: die zur Nachtarbeit 
beorderte Hälfte war in drei unter 
den drei Anführern stehende Ab- 
theilungen getheilt, deren jede ein 
Drittel der Nacht arbeitete; ἐν μέ- 
ρει, 8. 2. 3, 26, 4. 


5. τὸ ὀξύτατον bezeichnet je- 


denfalls den durch eine scharf 


vorspringende Felsenspitze eng- 
sten Theil der Schlucht, der eben 


\ x > \ c ) ςη \ 5 
βίᾳ μὲν γὰρ οὐδὲν ὁ τι οὐχ AAWTov ξῖναι 


Ὕ : »] ’ x 
ἐχείνου: ἐς πίστιν δὲ 


seiner geringsten Breite wegen zur 
Ueberbrückung gewählt ward.— An 
einen Bergstrom ist nicht zu den- 
ken (Kr.). — διέχοντας, d. h. in 
solchem Abstand, dass sie zum 
Tragen des Weidengeflechts und 
der aufgeschütteten Erde Kraft 
und Halt genug hatten, vgl. 5, 7, 4. 


7. ἐπιτρέψαι, wie bei Curt. 3, 
1, 8, se permittere, sich ergeben. 


+4 AAEZANGAPO Y ANAB/ ZI2. 4, 21. 23, 45 


ἤ ’ \ > \ u - 5 > \ 

N" 9 sı Τ᾽ 4) 2... a an A) J ! χὰ 7 [4] vr in A rg χὰ Ἵ}1[3ϑ Ζ»} Ἂ 

δλθόντος καὶ φιλίαν, τὴ! τιν τε χα ' ı UEY HANS γενομένης προς αὑτοὺς χαρτερὰς νιχῶσιν οἱ ἀμφὶ 

L 5 m j 5 ᾿ - ἘΞ - ! A ς \ 2 I \ > ᾿ ’ γ m 

1 | “ὩΣ διαιλίνο Κράτερον τῇ uayn‘ war Κατανὴης μὲν ἀπτοϑνήσκει αὐτοῦ 

(ὐστι ὃ / c „ur τ Ἴ =) ’ : > ri ‚ En χα 2 ἐς > , >» Ὁ 2) Ὁ 

roıc ἐς βεβαίωσ γῦ λό: τοροφέρων. τοῦτοις 7τξι μαχόμενος, Avoravns δὲ ξυλληφϑεὶς ἀνήχϑη παρ᾽ .4λέ- 

ὦ ͵ ἪΝ 72 ἔχε sro” "4λέξανδρον καὶ τῶν ξανδρον" τῶν δὲ ξὺν αὐτοῖς βαρβάρων ἱππεῖς μὲν Arıe- 

σύξεις ὁ sähe \ ' στ ne  Ν ἣ > ( \ Ἢ y/ Ἢ \ ) \ Enns 

2 j / ἢ - ( ὦ \ \ 9 

N R ’ , α ᾿ N nom , vr N on EX , 147 a g in 7 £ P kn ie 

οἐκείων τινὲς καὶ ἑταίρων αὐτοὶ ἐλϑόντι δὲ τῳ Aogınvn ὕανον EG ὅχατον χαΐν ξίχοσι, εζοὶ de Gugpi τοὺς χιλίους 


, > ἢ ’ m ν ς > # - ) \ ar 
1, γίστιν Ec Qıkrav dovg σχιενταχοσίους aD‘ ve ξηραγϑῆ τοῖς TE 
φιλανϑρω τὰ TE απστοχρθιναμε γτιστιν € μον δα - TEVTOX Ὃν et τὸ τα FIX Koi. Ir ee Bi Koare 
- KOTEYEL rzuddaı Οὲ % Level An} συγχατελῦον- 00V, χαν OVTOL ὃς Βαχτρα NEeOav. OL ὃν Βαχτροις τῷ 
γον {8} “οἱ χέει, ἐς (X ι)ς ͵ jvc - j : : ὶ ᾿ are 5 S / . Ss 
- 2 οὺο χελεύσοντας ἑνθουνα ἄμφι Καλλισθένην τε καὶ τοὺς παῖδας πάϑημα Akskav- 
τῶν τινας αὐτου ἕς BAU i x Br / - - | < 
! N en 00W ξυνηνεχυ . 
) τὸ χωρίον. AUL & OLOOTUL Ἢ ὦ = ͵ = ! ἧς az ἘΞ er ἃ ἢ ας ὦ ᾿ 
a a, Ex Baxrtowv δὲ E&nxovroce ἤδη τοῦ ρος ἀναλαβὼν 
χαὶ αὐτὸοὸς AAESavVO00g ( ST ! 700: 


( 


\ - \ Be, [4 γ ᾿ ἣν ’ > ’ > n 
τὴν στρατιὰν ττροὐχώρει ὡς ἔπι Ivdovg, Auvvrav anokı- 


πενταχοσίους ἀνέβη Kara JE FRE > > ς , 
! ‘ \ - ξ΄: - > ᾿ - ’ , Ἐ \ ze ΞΞ - δι. ἢ \ 
τὸν Xoovınvı ΣΟΎΟ σῶν ἕν τῇ χώρᾳ τῶν Βαχτρίων χαὶ Ev αἱ τ LITITTERG μὲν 


σούτου ἐδέησεν ἀνεττιεξ μὲ Re ’ Fr T ᾿ 
, JE, .q, u re τὸ γωοίον ἐχεῖνο ὃ τρισχιλίους καὶ πενταχοσίους, πεζοὺς δὲ μυρίους. υπερ- 
χητοθειξασσα VOTE AN ER TER re r ἦν ER RE 
\ u βαλὼν δὲ τὸν Καύκασον Ev δέχα ἡμέραις ἀφίκετο ἐς Ale- 
χει ooLr T 204 u ἘΞ \ u 5 5 ς RE c 
ξανδρειαν zrokıy, τὴν χεισϑεῖσαν Ev Παρατταμισάδαις ὅτε 
\ m γ \ ! γ an \ " Ἢ c 
in τὸ rrowrov ἔπι βάχτρων ἐστέλλετο. Hal τὸν μὲν ὑτταρχον 
σε Ve 2 - μ E 
— \ ἢ . { > - > \ > 1 / Ὕ , wi m 
λλῆς χιόνος δτιπεσούσῃης & τολιορχιίςι καὶ οστις αὕτῳ ἔπι τῆς πόλξως τοτὲ δταχϑη παραλῦξει τῆς 
τιν πολλῆς oOoVoc δ: LCEVUUTO ς: | S : ὸς πές. ) ἜΑ» ΜῊΝ πὰ , υ 
͵ " un . ze " ὰ a 
: Ν ) RR > δι: 222 ἃ γ2] ν Se nc, Ὁ OU χαλὼς δξηγξε 7 EOOLE' TTOOOKATOL Ἂ 
Δ 7τοοίοι τίν ἐπιτηοειίὺν E7TLEOVTOUP. αλλα \ooınvng C ἀρχῆς Ben l vo ς aaa 4 δ ἐν 0 μόν Sg ἐχκίσας 
Ι 2). δείσειν τῇ στοατια χαὶ EOWAE σῖτον τε | dE χαὶ ἄλλους τῶν περιοίχων TE καὶ 0001 τῶν στρατιω-- 
σῳ / N .. = _ “τ Bi ) ᾿ 5 > ) ΄ 5 , ᾿ \ ) “ - / x ᾿ ᾽ 
᾿ ( "δ δι ἃ ᾿ y N nv 17 v7 7 nv £r ἡ , Ἵ “οι δ᾽ ᾿ Fr . , 
καὶ οἶνον τῶν ἐν τῇ πέτρᾳ ἀπούετων %QER TE τΤαρέχηξο τῶν ἀπόμαχοι ἦσαν ὃς τὴν «““λεξανόρειαν, Νικανορὰ μὲν, 


͵ 


δίμηνον σιτία 


’ 2 cı - < Π \ y > x y Je 
- Ya nr ξΣρωσχεν ἀναλῶσα 71, EVER TWV ETXLOWV, τὴν 7TOALV αὐτὴν KOOUEIV EXEAEVGE' σα- 
κατα O0xnvnv. Aa ταυτὰ δοὺς οὐχ EWAOAKEV AVAAWORL τῶ] > S == / I ἰ ᾿ ᾿ I0 
1 ! ᾿ = ᾽ ὦ: ἡ , die r ᾿ : - y / vs 777 ᾿ ᾿ & (ΤΕ » 7 ΄ a) ᾿ nn A 47 
TTODEGHEI UOUEVE } ἐο TY } ) OALOOALCH Ol O£ in? 0: Kl I N TtoaTem) δε ['voıcor n? KUaT orTr Ic ins c wWo0ag ins Ic 


͵ 


Li 
\ - 


< m \ > Yan » y \ \ 4 Zu 14 
" u = - , ᾿ - 3 5 - fı a v Λ \ ν ΗΜ nd 7 7 Ἵ ᾿ 7 7 z y 
uoloov. zy.$E1 δ) τι 7 μαλλοΊ Tl 4λεξανόρῳ ἣ (ς οἱ ρατταμισαὸ }} er ing ( ang COTE E7TLL TO) Kogpnvc TOTALUOV. 


ἀφικόμενος δὲ ἐς Νίχαιαν πόλιν καὶ τῇ «ϑηνᾷ ϑύσας 


a 


, ς x Ἂ 2 ΨΥ 
χατὰ γνώμην ἕνοοὺυς τὴν TLETOAP. 


᾽Ν 


πρὺς βιαν μαλλον 1 τι Ὡς RR ἧ 3 ' ; 
ς Ἢ ͵ ᾽ > “ “ - - 

᾿ ν ,. 242)2Ἑ νυδΐἥρωο MITOC μὲν EC TTOOUYWDOE €: ΟΡ (υ α΄. 7T007TEUWOac % ) IC 

22 Ταῦτα δὲ χαταπραξάιμιενος “λέξανόρος αὕτος μὲν ES 2 ἧς, υρυδξχοι, ἀδροκ δε ιλ ον OP, προπομῆρας. RIOORR WE 

κὰν, ἘΣ a δε ΑΔ Teac ξγοντα Γαξιίλὴν te χαὶ τοὺς ἔπι ταδὲε τοῦ Ivdov ποταμοῦ, κελεύ- 

Βάχτρα nel Koareoo1 de τῶν Eralgwv I Ξ ας ἔχ | 5 Er ers 2 δ: ΤΣ) 

, - - , Cena Ey χα ας ἀπαντὰν OTTWS OV δχαστοις προγωρῇ. χα χξι ΛΉς 

ἐδ ρδίνυο καὶ τῶν ἂν ὦ τε αὑτοῦ τάξιν χαὶ τὴ) σας αἀτταντὰαν πῶς ΑἹ αστοις προχωρῇῃ και asıang 

07, Yun . ὧν ί 

- ᾿ 


7 ΓΥ ᾿ 2 2. 2 γ ͵, ᾿ δ Υ͂ ζ { = 
Πολυσπέρχοντος χαὶ «Ατταλου χαὶ ΤΊ} “λχετα ἔπι Ka 


᾽ ΤᾺ \ ᾿ ! δὴ ν ‚fh ΚΑ [ Π a) Er N ΓΙ » . : νὴ γ 21 4 Yf » ἣ TE y 
; HN, ? ΓῬΕΞΕΣ er uovoL ἔτι 7 8-- ἰνδοῖς γνο οὐ να KOULLOVTES, χαιν τοὺς ELEDAVTOG OWOEN 
-avnv 5 κ΄ Πὑστανὴν EXTTEUTTEL, OL ON M ‘ F en Fick : - 

raynvy TE καί en / ὡς : ö \ er un 

Asistovto ἐν A IIcoaırarnvwv wo ἀῷ EOTNAOTES. ac 


͵ 


τὲ χαὶ οἱ ἄλλοι ὕπαρχοι ἀπήντων, δῶρα τὰ μέγιστα 7CRO 


͵ 


γ 


EPAOKOV τοὺς παρὰ σφίσιν OVvrag, ἀριϑμον ὃς πέντε Aal 


Ψ 
ἑδιχοσιν. 


_ YUYövroc, Χοριήνου (Kr.), oder wetter, wie es im Gebirge ὅσοι +. 2.70 radnur, der unglück- cunque transiret) war TasiAns ste- 
AU , >’ “ ’ ᾿ N ; ᾿ Ἢ Ϊ δῇ - 2 9} ın an . Σ n - ᾿ ΚΣ ΠΡ - 
Πλεξάνδοου Alex. sei, wie durch ohl im Frühling vorkommt, nie ht; liche Vorfall, 5. e. 111 hender Name der dortigen Fürsten, 
ae nwiderstehliel ure h den Winter, s. 18, 4, 22, ». 1. Kuvxzaoov, z. 3, 28. 4 eleich den Pharaonen in Aegypten.“ 
Gewalt unwiderstehlich, den " hört ξ. ch ) 2. 9, «Ὁ. & gteich Gen Σ NArad! n ACHypPVen. 
Treue in der Freundschaft und Ge- — χατὰ σχήγην, zeitweise, geho 6. „Nach Curtius 8, 12, 14 (Ta- D. Sein eigentlicher Name war 
‚sarhtiokeit auseezeichnet. zu £OWXE zarte yyounv, AUS xilen regem appellavere populares, Omphis. — ἐπὶ trade, diesseits. — 

rechtiekeit ausgezeichnet ( Fi ἐ I 
I 19 


. E Pan . Non ‚hl J un € AR “Wer 4 ἢ ᾿ - μ- - 1 Ne 
10. χειμῶνι; durch ein Winter- reiem Eutschlus δι quente nomine imperium in QUeMm- TDOYWON, Z. 1, 1, 12. — ODE “Ὁ 
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Ἔνϑα δὴ διελὼν τὴν στρατιὰν Ἡφαιστίωνα μὲν καὶ 
Περδίκκαν Ex: τέμπει ἐς τὴν Πευχελαῶτιν χώραν ὡς ἐπὶ 
τὸν Ἰνδὸν ποταμόν, ἔχοντας τήν τε Γοργίου τάξιν καὶ 
Κλείτου χαὶ ᾿ελεάγρου καὶ τῶν ἑταίρων ITTTTEWV τοὺς 
ἡμίσεας καὶ τοὺς μισϑοφόρους ἱππέας ξύμπαντας, προσ- 
τάξας τά τε κατὰ τὴν ὁδὸν χωρία ἢ βίᾳ ἐξαιρεῖν ἢ ὅμο- 
λογίᾳ παρίστασθαι" καὶ ἐπὶ τὸν Ἰνδὸν ποταμὸν ἀφιχο- 
μένους παρασχευάζειν ὅσα ἐς τὴν διάβασιν τοῦ ποταμοῦ 
ξύμφορα. ξὺν τούτοις δὲ καὶ Ταξίλης καὶ οἱ ἄλλοι ὑτταρ- 
χοι. στέλλονται. χαὶ οὗτοι ὡς ἀφίχοντο πρὸς τὸν ᾿Ινδὸν 
ποταμόν, ἔπρασσον ὅσα ἐξ “41λεξανδρου ἦν τεταγμένα. 


στης δὲ ὃ τῆς Πευκελαώτιδος χώρας ὕπαρχος νεωτερί- 
σας αὐτός τε ἀπόλλυται καὶ τὴν πόλιν προσατπτώλεσεν ἐς 
ἥντινα ξυμπεφεύγει. ἐξεῖλον γὰρ αὐτὴν ἐν τριάκοντα 
ἡμέραις προσχαϑήμενοι οἱ ξὺν Ἡφαιστίωνι. χαὶ αὐτὸς 
μὲν ““στης ἀποϑνήσχει, τῆς πόλεως δὲ ἐτάχϑη ἐπιμε- 


(᾿ »/ 


λεῖσϑαι Σαγγαῖος, ὃς ξτι χρόσϑεν πεφεὺ) γιὺς Aorr y παρὰ 
Ταξίλην ηὐτομολήχει" καὶ τοῦτο ἣν αὐτῷ τὸ πιστὸν 77008 
AltEavdoov. 

"4λέξανδρος δέ, ἄγων τοὺς ὑπασπιστὰς καὶ τῶν ἑταί- 
ρων ἱππτέων ὅσοι μὴ ξὺν Ἡφαιστίωνι ἐτετάχατο χαὶ τῶν 
πεζεταίρων καλουμένων τὰς τάξεις καὶ τοὺς τοξότας Kal 
τοὺς Ayoıavag καὶ τοὺς Ἱπιπαχοντιστᾶς, προὐχώρει ἐς τὴν 
ΞΖ σπασίων τε καὶ Γουραίων χώραν za Aooaxnvav. πο- 
ρευϑεὶς δὲ παρὰ τὸν Χόην χαλούμενον ποταμὸν ὀρεινήν 
τε ὁδὸν καὶ τραχεῖαν καὶ τοῦτον διαβὰς χαλεττῶς τῶν μὲν 
πεζῶν τὸ πλῆϑος βάδην ἕπεσϑαί οἱ ἐκέλευσεν" αὑτὸς δὲ 
ἀναλαβὼν τοὺς ἱππέας ξύμπαντας καὶ τῶν χεεζῶν τῶν 


, 


= 3 7 > ’ Ὕ ’ - u \ 
Maxrsdovwv ἐς ὀχταχοσίους ἐπιβιβάσας τῶν ἵππων ξὺν 


ον τας; die sie bei sich hatten (D.). wie beiHephästion (7,14,10). Aehn- 

— god ut )»ν, 2.5, 29, 4. lich bei uns die Namen vieler Re- 
1. Die Benennung ἡ Κλείτου τά- gimenter nach längst verstorbenen 

&ıs kommt _ dem Tode des Kl. Inhabern. — βέᾳ, z. 2, 20, ὃ. 

‘5.9: 22.0. 9,6 . ἔτι προσϑεν, sch« ἢ) vorher, 


noch öfter vor, 
4, an 12; "seileicht führte seine 5:3, 11... τὸ πιστόν. wie 3, 
Abtheilung den alten Namen fort, 3 ἐς πίστιν. 


20, 
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- > ’ m y 
ταις ἀσπίσι ταῖς πεζικαῖς σπουὸῇ ἦγεν 

προς IS σπουδῇ Nyev, ὅτι τοὺς ταύτῃ 
οἰκοῦντας βαρβάρους ξυμ πεφξυ) γέναι ἕς τε τὰ von τὰ κατὰ 


7 > ’ 4 " ἐξ) AA 
τὴν χώραν ξξηγγέλλετο αὐτῷ χαὶ ἐς τὰς BER ὅσαι 


͵ 
2 , \ 4 rn > \ 
Οχυραιν AUTWV ES TO ἀπομάχεσϑαι. καὶ τούτων τῇ πρώτῃ ϑ 


> ζ.ον Σ᾽ 
καϑ οὐδὸν TTOKE (17 ἕγῃ 7 70 u: 

" ie PER: m γεροσβαλὼν τοὺς μὲν σρὸ τῆς 
TTOREWS τεταγμένους ὡς εἰγεν ἐξ Emodnv 2rnf ; 
POUR TUR HTERFORE οὶ eiyev ἐξ ἑφόδοι ἐτρέψατο καὶ 
χατέχλεισεν ἐς τὴν πόλιν" αὐτὸς δὲ τιτρώσκεται βέλει 


N‘ 


διὰ τοῦ Fu) ύραχος Vu Ὁ ΘῈ 

δι τοῦ ἃ )ς ἐς τὸν ὦμον" τὸ δὲ τραῦμα οὐ χαλεπὸν 
Ü ᾿ ς P f A) ν k 

ὑτῷ ἐγένετο" ὃ γὰρ ϑώραξ ἔσχε τὸ un οὐ διαμπὰξ διὰ 
To ) ! 31) «- 07 N > 2 27 ν " ᾿ ᾿ 2 74 ς , ’ | 
N ὦμοι ἐλϑεῖ co βέλος" χαὶ Πτολεμαῖος ὁ Adyov 
ἑἐτρώϑη καὶ “εξοννάτος. 


τὲ μὲν δὴ ἵνα ἐπιμαχώτατον. τοῦ τείχους ἐφαίνετο 4 


ΡΒ © , 
ἑστρατοχεῦευσοαοτί » N 
€ ὑσατὸ πρὸς τῇ πόλει" τῇ δὲ ὑστεραίᾳ ὑπὸ 


\ c \ ” Ben 
τὴν ἕω, διπλοῦν γὰρ τεῖχος περιεβέ; βλητο τῇ πόλει, ἐς 
μὲν τὸ πρῶτον, ἅτε οὐχ ἀχριβῶς τετειχισμένον, οὐ χαλε- 
πῶς ἐβιάσαντο οἱ Πακεδόνες" πρὸς δὲ τῷ δευτέρῳ ὀλίγον 


> ’ « 
αντισχοντὲς Οἱ βάρβαροι, ὡς αἵ τε χλίμαχες προσέχειντο 


»/ \ C \ 
ὰ b Ρ ı R 217 — 
non καὶ ὑπὸ τῶν βελῶν ττάντοϑεν ἐτιτρώσκοντο οἱ 7700- 


»} 


μαχόμενοι, οὔκ ἔμειναν, ἀλλὰ χατὰ τὰς πύλας ὡς Ertl τὰ 


»/ h) ’ - 
m) K7U17 C Be 
ii EXTILITTOVUOLV ἐχ eng σόλεως. καὶ τούτων οἱ μεν ἐν 


))ὴ 


A) ee Q,, mi ) * N 2 
φυ͵ ἀποϑνήσχουσιν σους δὲ ζῶντας δλαβον αὐτῶν, 
Ein σαντας ἀτποχτείνουσιν οἱ 1 "δ ο 
σιν ot αχεδοόνες, ὅτι ἐτρώϑη Urt” 
αὐτῶν “4λέξ ξανδρος ὀργιζ Γόμενοι" οἱ σγολλοὶ δὲ ἐς τὰ oon 
» 


ὅτι οὐ μαχρὰν τῆς πόλεως ἦγ ὴ 
” = 00 τῆς τόλεως τὰ ὄρη nv, ἀπέφυγον. τὴν 
σόλιν ὃὲ χατασχάϊνμας ἐς Aydana ἄλλην πόλιν ἢγ8 
- 4 5 ξ \ C n ὦ ’ > ᾿ { „8 \ ; - ’ - Ι 
ταύτην δὲ ὁμολογίᾳ ἐνδοθεῖσαν χατασχὼν Koareoov μὲν 
Σ \ Ξ - Ze Ya = En; I 5... La m “ . ἂν 
ie τοῖς ἄλλοις ἡγεμόσι τῶν πεζῶν χαταλείπει αὐτοῦ 
Σ ᾿ ne c ; >» ü α ’ \ 
ἐξ saugen 000 ἂν ἄλλαι πόλεις un ξχοῦσαι προσχωρῶσι 
χαὶ τὰ κατὰ τὴν χώραν ὅπως ξυμφορώτατον ἐς τὰ 7σταρ- 
ὄντα κοσμεῖν. 


᾽ν ἢ 


ΤΖυτὸς δὲ ἄγ ὧν ὴς ὑπασπιστάς τ ; ; ΞΟ 
5 G : ὧν τοὺς VITROTTLOTAS TE και τοὺς TOEO- 24 


τας Hal τοὺς ehe χαὶ τὴν Κοίνου ve nal ᾿Αττάλου 


23. 3. ἔσχε, z. 1, 15, 1. 1,3, 7. 


Ä Be | . ER 9. ἀπέζφυγον, entkamen durch 
. τοῦ τείχους, ν. ἵνα abhängig. die Flucht. 
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ων μὰ ) ἄνῃμα nal τῶν ἄλλων Eraiowv 
ταξι y χαὶι τῶν ITTTTEWV τὸ Ayr ua Kal τῶν OAAWV ὁ En LE a 
M ta ς Β΄ ἃ τ ἃ mot ζω 
ἐς τέσσαρας μάλιστα ἱππαρχιίὰς καὶ τῶν L7L7TON OSOTWI 
= u Mi A 23 . 
Eu en 2ri wOV 7 IV , Εὐασπλα πρου- 
τοὺς nuLosag, WG E7ti TO) ToTauov TO) Evaosıı S 


f ( > a ἢ «c N 
’ v n ". sum . . Mi ν , " - L f v 
χώρει, ἵνα ὃ τῶν «σπασίων ὕπαρχος ν᾿" al διεελ Ἂν | 
" N \ } Ἢ \ in Ὗ 
ἊΝ u "ἡ N Pi " ΄. ᾿ - ᾿ , 7 b ji Oo ( L 
“ολλὴν 000V δευτεραῖος ἀφίκετο 7005 N toAU L 08 
͵ 


)  »» > , 
, N SANVT I vın$H ) ή΄ λεξα ‚00V EULTTONOOV- 
βάρβαροι προσάγοντα ALOFOUEVOL ir 1125 ᾿ 5 nahe ἢν φόρον 
\ [1 N le: ΔΔ ’ ' ς tum AHKE- 
sec τὴν πόλιν ξφευγον προς Ta oon. OL οὲ AUG 
= ͵ "͵ \ 


Ervdoov εἴγοντο τῶν φευγόντων ἔστε ἔπι τὰ 00N, Aal 
τὸν = se Ἴ ὃ ‚ Baoßdewv, πρὶν ἐς τὰς ὀυσχω- 
φόνος πολὺς γιγνέταίι τυν DBAODUAC 6 ( ( 
ρίας φϑάσαι ἀπελϑόντας. ᾿ naeh FI 
Τὸν δὲ ἡγεμόνα αὑτὸν τῶν ταῦτῃ Ινδῶν Πτολεμαῖος 
ὁ “ἀγου πρός τινι non γηλόφῳ χατιδῶν ὄντα καὶ τῶν 
ὑστασπιστῶν ἔστιν οὺς ἀμφ᾽ αὑτὸν ξὺν πολὺ δλαττοσιν 


, , γ) > a EAU Fr δε Α 104 An 
αὐτὸς ὧν ὅμως ἐδίωκεν ἔτι ἐκ τοῦ ἵπιτου" ὡς VE χαλξτπτος 
’ ν u ἡναδοαιιεῖν ἦν OUTOV UEV αὐτου 
 »#Anmoc tw AVaopaueıv NV, 1 | 
0 γήλοφος τῳ. ἐπε Ὁ / % 


n ὃν. ὦ 
TTROTTLOTWY αγξιν" αὐτὸς 


χαταλείπει, παραδούς τινι τῶν ι 


: I slöc τῷ Ινδῷ εἵπε | ὑς πελαζοντα 
δὲ ὡς εἶχε πεζὸς τῷ Ινδῷ εἵπετο. ὁ ὁὲ ὡς ehe 
᾿ . ς Ί »- + / ν᾿ € z .“ ΄ 
"δὴ χατεῖδε τὸν Πτολεμαῖον, αὐτὸς TE μεταβάλλει 
͵ ͵ a i Ξ ! ὃ : : er 
7 7 C Ki. al - 2 r : ν Σ ᾿ Si ὲν [νδὸο 
τοϊμισταλιν χαὶ οἱ ὑπασπίισται ξυν αὐτῷ. AAO U mo0g 
Ι - ’ 4 r z \ Ἂ κ᾿ 
τοῦ Πτολεμαίου διὰ τοῦ ϑώραχος παίει ἔχ χειρὸς ἃς ? m) 
ων; Io ii - : 6 . \ ‘ (), ni = οἵ ξ ΤΊ ν 7] Ar “7 γ»" 
στηϑος ξυστῳ μαχρῳ, χαν 0, vwga5s BER KL ὯΝ “7 
m “ . f 7 N. " > Mi n \ ’ > ar - ΝΞ Φ γλῶυν TOU γί ΟΊ) AU- 
Πτολεμαῖος δὲ τὸν μηρὸν διαμπαξ PC er | 
Al J } γὺ » δ - £ . νει να Ἂν 
ταβαλλει TE ROLL σχυλξυξδξι αὐτὸν. ὡς δὲ To ἡγεμόνα σφῶωὶ 
ἰ Ὶ \ 5 ᾿ ᾿ ι f 2 ar = 
χείμιενον οἱ ἅμ ᾿ αὐτὸν εἶδον. οὗτοι μὲν OVKETL EUEVO 
οἱ δὲ ἐχ τῶν ὀρῶν αἰρόμενον τὸν νξχρον τοῦ υπάαρχου 
, x ἊΨ - ᾿ ᾿ IE ἊΣ n , ; ε wi y Q . ΓΟ 
ἰδόντες πρὸς τῶν πολεέμιὼν ἡλγῆσαν TE Aal καταῦρι μ WEG 
, ) ) - ’ Δ , Tupes ya N ᾿Ξ 
ξυναπιτουσιν ἐπ αἱ τ μαχῇν χαρτξραν 7LOOG zo yr λόφῳ. 
ἤδη γὰρ καὶ ᾿4λέξανδρος ἔχων τοὺς ἀπὸ τῶν LITTTWV χα- 
͵ 5 ΓΙ ω - m ἥν ἀν: ᾿ , R Re 
4 πω. δ κ᾿ ὦ δὰ , UN TO 27 - 
ταβεβηκότας πεζοὺς 77005 τῷ γηλόφῳ ἢν. AL Οὔτοι ἔπι 
j Γ Pa \ ) \ ) - \ » = \ ἐν 
veyousvoı μόγις ἐξέωσαν τοὺς Ivdovg ES τὰ Don Kal τοῖ 
? ihn [ ung [ f ᾿ - 
- Ὕ ’ μι" 
γεχροῦ ἐχρατησαν. 
24. 1. Nach ποοὐχώρει schein! 3. ἔτι ἐχ τ. ἵππου, anfänglich 
der Name einer Stadt ausgefallen noch zu Pferde. Ὲ Ν 
tl. ἔσγε, z. 1, 15, I. uetaße)- 
2. ἔστε δ — mit eiyoyro zu kehrt um: die Stellen 26, 2. 
erbind. n h ), 7, 4 empfehlen μεταβαλλεται. 


ANABAZIZ. 4, 24. 49 


\ 


᾿ π x ‘ >77 > 2» RB Pe 

βαλὼν δὲ τὰ ogm „AktSavögog ἐς πόλιν κατῆλϑεν 

< » 3 > - \ , , 

ἢ Ὄνομα ἣν Agıyalov' καὶ ταύτην καταλαμβάνει ἐμπεπρη- 
᾿ < \ m γ , \ \ Me 

σμένην ὑπὸ τῶν EVOLKOVVTWV Aal τοὺς ἀανϑρώπους πεφευ-- 


Ὑσερ 


’ y or 5% > ’ > - \ « > x - ’ 
γότας. ἕνταυϑα ὃδὲ ἀφίκοντο αὐτῷ καὶ οἱ ἄμφι Κρατερον 
\ mn en ’ ’ » c q 
vv τῇ OTOATIE, TTETTEAYUEVWV σφίσι ξυμπάντων 000 ὑπὸ 

m n 37 > ’ ’ \ » x c 
του βασιλέως ETETOATO. ταύτην μὲν δή τὴν “τόλιν, ὁτι ἐν 
! [4 yo 7 > -Ὁ- »] [4 4 
ἐπτιχαίρῳ χωρίῳ ξδόχει οἰχεῖσϑαι, ἐχτειχίσαι TE σροστασ- 
΄ ’ \ $- ’ b } > \ , ’ 
σει ρατέρῳ καὶ ξυνοικίσαι ἐς αὐτὴν τοὺς τὲ προσχώρους 


ὅσοι ἐϑελονταὶ καὶ εἰ δή τινες ἀπόμαχοι τῆς στρατιᾶς. 
αὐτὸς δὲ προὐχώρει ἵνα ξυμπεφευγέναι ἐπυνθάνετο τοὺς 
πολλοὺς τῶν ταύτῃ f ἐλϑὼν δὲ πρός τι ὅρος 
χατεστρατοπέδευσεν ὑπὸ ταῖς ὑπωρείαις τοῦ ὄρους. 

Καὶ ἕν τούτῳ Πτολεμαῖος ὃ Adyov ἐχπεμφϑεὶς μὲν 
ὑπὸ ᾿Αλεξάνδρου ἐς προνομήν, προελϑὼν δὲ προσωτέρω 


\ 


»η < Ἵ 


) \ - / > a9 > n >} 
αὐτὸς ξὺν OALYOLS ὡς ES KATAOKOTENV, ἀπαγγέλλει Ahssav- 
δ ᾿ οὐ ὦ ER Ξ -- 2 γ ᾿ ἢ N, wg 
ὅρῳ πυρὰ κατιδεῖν τῶν βαρβάρων πλείονα ἢ ἐν τῷ Ale- 
1 ἢ h  «. \ >  »» \ - Ἁ n 
Savögov στρατοπέδῳ. καὶ ᾿Αλέξανδρος τῷ μὲν πλήϑει 
- - > ’ 5 ’ je \ m ; 
τῶν πυρῶν ἠπίιστησεν" εἴναν δὲ τι ξυνεστηκὸς τῶν ταύτῃ 
I > ! ’ \ “ fi > Pr 
βαρβάρων αἰσϑόμενος μέρος μὲν τῆς στρατιᾶς αὐτοῦ κα- 


1, N A: ς ἂν γ \ ‚ 
TAAETTEL πρὸς τῷ OgEL ὡς εἴχον ἑστρατοπεδευμένους:" 


> \ u! > Ὶ x co > > Ἰ \ > n 

αὐτὸς δὲ ἀναλαβὼν ὅσοι ἀποχρῶντες ἐς τὰ ἀττηγγελμένα 

ἐξραίγνοντο ἧς πλησίον YO ρεώρων τὰ πυρά. τ vn δια 

ἕζραι )νῖο, WG TI ‚r 01:01 “ ἢ Deu owy τὰ ZTVOC ᾽ τριχῆ ἐ0.- 
c \ > ’ 


vEUEL τὴν στρατιᾶαν. χαὶ τῷ μὲν Evi ἐπέταξε Acovvarov 
v a 4. I > m ’ > 7 ἢ 
τὸν σωματοφύλαχα, ξυντάξας αὕτῳ τὴν Te «“τταλου χαὶ 


x > Ὶ ’ I %u x ἮΝ ’ \ -- = - . ’ 
τὴν Βαλάχρου ταξιν" τὴν δευτέραν δὲ μοῖραν Πτολεμαίῳ 
᾿ 


m " ὙΣ m € m - 
τῳ Aayov αγξιν EOWHE, τῶν TE υττασχτίιστῶν Tv βασιλι- 


χῶν τὸ τρίτον μέρος καὶ τὴν Φιλίππου χαὶ Φιλώτα τάξι: 


Ὁ, 4ριγαῖον, sonst nirgends ge- ὑπωρείαις τοῦ 000vS, mit 


ahr- 
vannt. Itinerarium Alexandr. 105: 


lichem Pleonasmus «i ὑπ wosaı τῶ 
Irgacum urbem incensam despe- οὐρέων, Herod. 1, 110. 2, 158. 

ratamque a civibus instaurari pro- 

curat merito opportunilatis 9. re Euveotrzos, vereinigte 
€ : , ee 


(OTL EV EITLIZARLOOD woLW ξύοζει Schaär, Masse, Urupp, 50 Tıyeg 


ὟΝ ὁ 


οἰχεῖσϑαι). ξυνταχϑέντες, Indie. 21, 12. — 
l. οἱχεῖσϑαι, gelegen sein, 28, 7. ἀποχρωγτὲς ἐς τὰ ἀπηγγελμένγα, 
- 000: ἐϑελονταί, das Verbum ist so viel als in Folge des erhaltenen 


aus ξυγοιχίσαι zu ergänzen. 


Berichtes nöthig schienen (Dörner) 
Arrıan II. 2. Aull, 4 
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καὶ δύο χιλιαρχίας τῶν τοξοτῶν καὶ τοὺς Ayoı@vas καὶ 
τῶν ἱππέων τοὺς ἡμίσεας" τὴν δὲ τρίτην μοῖραν αὐτὸς 
ἦγεν ἵνα οἱ πλεῖστοι τῶν βαρβάρων ἐφαίνοντο. 

Οἱ δὲ ὡς ἤσϑοντο προσάγοντας τοὺς Ἰαχεδόνας, 
χατεῖχον γὰρ χωρία ὑπερδέξια, τῷ τε πλήϑει σφῶν ϑαρ- 
σήσαντες χαὶ τῶν ῇαχεδόνων, ὅτι ὀλίγοι ἐφαίνοντο, κα- 
ταφρονήσαντες ἐς τὸ πεδίον ὑποκχατέβησαν: καὶ μάχη 
γίγνεται καρτερά. ἀλλὰ τούτους μὲν οὐ ξὺν πόνῳ ἐνίκα 
“λέξανδρος" οἱ δὲ ἀμφὶ Πτολεμαῖον οὐκ ἐν τῷ ὁμαλῷ 
παρετάξαντο, ἀλλὰ γήλοφον γὰρ κατεῖχον οἱ βάρβαροι, 
ὀρϑίους ποιήσας τοὺς λόχους Πτολεμαῖος προσῆγεν ἧπερ 
ἐπιμαχώτατον τοῦ λόφου ἐφαίνετο, οὐ πάντη τὸν λόφον 
χυχλωσάμενος, ἀλλ᾽ ἀπολιπών, εἰ φεύγειν ἐϑέλοιεν οἱ 
βάρβαροι, χώραν αὐτοῖς ἐς τὴν φυγήν. καὶ γίγνεται καὶ 


! ’ 3 ! m ε } \ ει . 
τούτοις μάχῃ χαρτερά, TOV χωρίου τῃ χαλεπότητι και OTL 
> \ \ Yan \ I I « > Ἵ ’ 
οὐ Kara τοὺς ἄλλους τοὺς ταύτῃ βαρβάρους οἱ Ivdoı, 
Jan \ ἫΝ ν ἢ 5 I m , ) ; 
αλλὰ πολυ δὴ τί αλχιμώτατοι τῶν προσχώρων ELOLV. 
ἐξώσθησαν δὲ χαὶ οὗτοι ἀπὸ τοῦ ὕρους ὑπὸ τῶν Maxe- 

» Κ᾽ \ υ > Ἁ ’ a E ’ , ’ - 

δόνων" καὶ οἱ ἀμφὶ Acovvarov τῇ τρίτῃ μοίρᾳ τῆς στρα- 
“- ; »/ 4. x » \ \ Σ΄ \ \ 

τιᾶς ὡσαύτως ἔπραξαν" ἐνίχων γὰρ καὶ οὗτοι τοὺς κατὰ 


er δ Σ AM mil, | MM ) a f; ἊΞ δὰ 78 NY 
σφας. χαὶ Λέγει Πτολεμαῖος ἀνϑρώπους μὲν ληφϑῆναι 


\ ’ au ‘ \ \ 
7TEO τετραχισμυρίους, βοῶν δὲ ὑπὲρ τὰς 


\ ᾿ ( 
TOVUS TTRVTaQ ὦ 
\ γ᾽ Io \ , \ uw; b) 
TOELS KOL EIXOOL μυριαδας" KOL TOUTWV τὰς καλλίστας EITL- 

:-- ἢ > »» \ ’ > - san E 
λεξαμενον ““λέξανδρον, ὅτι διαφέρουσαι αὐτῷ χαλλει Te 


\ ‚ y , 3 y ym y \ ’ 
Kal ueyedtei EYaivovro, πέμιμαι EFEAELV ἐς Maxresdoviov 


» I u \ , 
EOYALEOYAL τὴν χωραν. 
Ἂ - ͵ ν S 


Evrsödev ἐπὶ τὴν τῶν Aooannvov χώραν ἡγεν" τοῦ 
25. 2. τὸ ὁμαλόν synonym mit l, 7. --- ἀπολιπών, Frontin 2, 6 
εὐ ον. “ 7T0O1MORS ist GonjJectur handelt de emittendo hoste, ne clau- 
stalt ποιησαντες: der Zusammen sus proelium er desperatione re- 
ang zeigt, dass von einem Angriff dintegret. 
in einzelnen Rotten die Rede ist; ὦ. OU χατα. 2. 1, 20, 5. — ἀλχι- 
liese sollten in grösserer Tiefe als UWTATOL zusammengedrängt stati 
Breite (z. 4, 7) anrücken. An einen alla ἀλχιμὠτεροι χαὶ αλχιμώτα- 
Gänsemarsch von 100 Mann Tiefe τοι τῶν, vel. ὃ. 4, 4. ὡσαύτως 
ist dabei nicht zu denken; beleh- ἑποαξΐαν. hatten denselben Erfolg. 
vend ist die Vergleichung von Xe- t. reuıbeaı ἔργαζεσ Pot, 7 
1 


noph Anab. 4,8, 95. περ, zZ. 1, 21. 1. 


ANABAZIZ. 4,25. 26. 5] 


τοὺς γὰρ ἐξηγγέλλετο παρεσκευάσϑαι ὡς μαχουμένους, 
ἱππτέας μὲν ἐς δισμυρίους ἔχοντας, πεζοὺς δὲ ὑττὲρ τοὺς 
τρισμυρίους, τριάχοντα δὲ ἐλέφαντας. Κράτερος μὲν δή, 
ἐχτετειχικοὺς ἤδη τὴν πόλιν ἐφ᾽ ἧς τῷ οἰχισμῷ κατελέ- 


Ἴ ἦ - ’ Ε ’ ς ” ’ mw “« 
Λειστο, τοὺς τὰ βαρύτερον ὠπλισμένους τῆς στρατιὰς 


λεξάνδρῳ ἦγεν καὶ τὰς μηγανάς, εἴ που πολιορχίας der 
8 Ἢ 2 νὰ >» Ip N 4 Pr x ’ ἂν « ῳ ’ 

σειεν. αὑτὸς δὲ “«λέξανδρος, τοὺς TE ἑταίρους ἱππέας 

»/ \ \ < Ἢ \ \ r ’ \ 

ἄγων AL τοὺς ἱππαχοντιστὰς καὶ τὴν Κοίνου καὶ Πολυ-- 


π᾿ 1  »Ή \ \ > en \ ’ \ 
σπέρχοντος τάξιν χαὶ τοὺς “γριᾶνας τοὺς χιλίους καὶ 
er. ΒΡ τ ΒΜ »} ς ἥν \ > . FREE: N \ 
τοὺς τοξότας, Mer ὡς ἐπὶ τοὺς “σσαχηνούς" γε δὲ διὰ 
- τ ’ ; ἃ \ \ \ > 
τῆς Tovgaiwv χώρας. χαὶ τὸν ποταμὸν τὸν ἐπώνυμον 


av ,ὔ \ . r ᾿ m \ γ,͵ Ὗ \ ’ ’ 
τῆς χώρας τὸν Ὀυραῖον χαλεπῶς διέβη, διὰ βαϑύτητάα 
\ cı > 5= \ ς ς mw y > m \ c 7 
TE nal OTL ὀξὺς ὁ ῥοῦς ἣν αὑτῷ καὶ οἱ λίϑοι στρογγύλοι 
> m - )/ \ - > “ , ΦΥ͂ 
Ev τῷ ποταάμῳ οντὲς σφαλέροι τοῖς ἐπιβαίνουσιν ἐγίγνοντο. 
ς ν᾿ ‚ ’ , < ’ B 77 > N 15 
οἱ ὃδὲ βάρβαροι ὡς προσάγοντα ἤσϑοντο AltEavdoor, 
In 4 \ ’ ’ - > ) ’ Ὗ 
ἀϑροοι μὲν ES μάχην χαταστῆναι οὐχ ἐτόλμησαν" διαλυ- 
4 N ς ΕἸ \ n I > ’ > 
ϑέντες δὲ ὡς ἕχαστοι χατὰ πόλεις ταύτας ἐπενόουν ἀπο- 
μαχόμενοι διασώζειν. 
r \ > ἢ - \ γ \ 7 ’ 3 \ 
Και «λέξανδρος πρῶτα μὲν ἐπὶ Maooaya nye, τὴν 
’ en ἤ n c ΚΝ m 7 ZEN - 
ρα) τ' +72 Tr 7...) rs N ) σ΄ A) J n S v 
μεγιστὴν τῶν ταὐτῃ πόλξων. ὡς δὲ προσῆγεν ἤδη τοῖς 
! - wm, ς 2 " - er “ ᾿ er 
τείχεσι, ϑαῤῥήσαντες οἱ βάρβαροι τοῖς μισϑοφόροις τοῖς 
Y - ’ > vw y \ c « ἢ 
Ex τῶν πρόσω Ivdwv, ἦσαν γὰρ οὗτοι ἐς ἑπτακισχιλίους, 
« Ἵ , ἘΠ \ = 7 ν᾿ 2 
ὡς στρατοπεδευομένους εἶδον τοὺς Munxedövas, δρόμῳ 


> > N „ Ἢ Te \ 5 \ a ’ συ 
αὐτοὺς ἤεσαν. nal «“λέξανδρος ἰδὼν πλησίον τῆς 

, > [4 \ ’ ’ > nn, 
πόλεως ἐσομένην τὴν μάχην, προσωτέρω ἐχκαλέσασϑαι 

5. ἐφ᾽ ns—, besonders bei Thu- tenden leicht zum Fall; Kr. ver- 
cyd. häufige, mit unserem Gebrauch gleicht Curtius 4, 9, 18 über den 
übereinstimmende Stellung des Gen. Tigris: gradum firmare vix pote- 

6. τοὺς yıllovs, was hierunter rant, cum modo sazxa lubrica vesti- 
für eine Abtheilung der Agrianer gium fallerent modo rapidior unda 
zu verstehen sei, ist unklar, Rrü- subduceret. — ὡς ἕχαστοι, z. 2, 12, 
sers τοὺς Wılovg nach 30, 6 be- 1. — απομαχόμεγοι, -. 1. 285. 2; 
denklich, weil mit Ausnahme jener 26. 1. Maoo«y«, nach Strabo 
einen Stelle Arr. sonst stets Ayo. 15, 1, p. 698 die Hauptstadt der 
χαὶ οὗ ıb. (οὗ &))oı) sagt. Assacener; AAXVlllmilia peditum 
1. ol λέϑοι στρογγύλοι, die tuebantur urbem non situ solum, 
(wie sich von selbst versteht) im sed eliam opere munilam, Curtius 
Fluss befindlichen Steine brachten, 8, 10, 22, der Lage und Befestigung 
weil sie rund waren, die Auftre- ausführlicher beschreibt. 


4* 
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u 


ἐν «δ τς ὗν “ἢ ἡ μὲ, 
αὐτοὺς βουληϑεὶς τῶν τειχῶν, ὡς εἰ τροπῇ 7 γνοιτο, ἐγί 


Ἁ ’ \ “2 >» Rn; 5 = \ - = RT u 
γωσχε γὰρ ἐσομένην, μὴ δὲ ὀλίγου Es τῇ σολιν κατα 
φυγόντες εὐμαρῶς διασώξοιντο, 


χελεύει τοὺς 


ὡς ἐχϑέοντας εἰδε τοὺς 


φαρβάρους, μεταβαλλομένους Maxedovag 
j wu ςΟϑ ve 7 \ j i 


> ’ > \ 
ÜUTTEYOVTU G7i 0 


) - fi le ὦ A 4 ᾿ 
ὀπίσω ἀποχωρεῖν ὡς πρὸς γηλοφον τινᾶ; 


b] ’ „M ’ τῷ 
τοῦ χωρίου ἵναπερ στρατοπεδεύειν ἔγνώχει ὅπτα ποῖ 


n 4 « δε Ω. e RR < 
μάλιστα σταδίους. καὶ οἱ πολέμιοι ἀναϑαρσήσαντες, ως 
> 


y 


ἐγκεχλικότων ἤδη τῶν αχεδόνων, ὁρόμῳ τὲ χαι ξὺν οὐ- 


fi \ 3% μὰ... \ 
devi κόσμῳ ἐφέροντο ἐς αὐτούς. ὡς δὲ ἐξιχνεῖτο ἤδη τὸ 


> 5 2 fi ’ ὩΣ - 2 
τοξεύματα, ἐνταῦϑα “4λέξανδρος ἀπὸ ξυνϑήματος ἔτει- 
στροειμὰας 


’ > mu \ « 
ιἐππταχοντισται TE UT Kar Οἱ 


ἐς αὐτοὺς τὴν φάλαγγα δρόμῳ ἀντετῆγε. πρω- 
« 
L 


τοι δὲ ὁ “γριᾶνες και 


9 9, ᾿ ὁ Dr 
ol τοξόται ἐχδραμόντες ξυνέμιξαν τοῖς βαρβᾶροις αὐτὸς 


u % \ > MN AR: on f ᾿ ἐν 7 .. 
δὲ in) φάλαγγα Ev , ἤγεν. οἵ δὰ Ἰνδοὲ τ ᾽(υ TE 7τα 


u, Ἵ 4 \ A a AIDAJ nn 
u ἐχτελαγέντες χαὶ ἅμα ἐν χερσὶ γεγενημένης τῆς 
μαχῆ ς 


γχλίναντες ἔφευγον ἐς τὴν πόλιν. χαὶ ἀπέϑανον 
μὲν αὐτῶν ἀμφὶ τοὺς διαχοσίους, οἱ δὲ 


n \ y x n A 3 
λοιποῦ ES τὰ τξειχῆ 
᾿ 1.8 Ὶ T Fr n, ΄ f Q ν 
χατεχλεισϑησαν. Kal Alsgavdoog TTEOONYE Tin τείχει τὴν 
2 


\ - “- ’ \ πῃ, urn g ın 4) 
φάλαγγα, και ἐντεῦϑεν τοξεύεται μὲν ἀπὸ τοῦ TELYOUG ὃς 


- \ ᾿ 7 Re 3 ἡ ar A) Ὶ ᾿ Pr er . 
To σφυρον OU YUOKEITTWG. EITTAYO) (υ} δὲ ΐ (τς μηχανὰς im 


ὑστεραίᾳ τῶν μὲν τειχῶν τι εὖ μαρῶς χατέσεισε" βιαζομέ- 
„ L " . 


γους δὲ ταύτη τοὺς Moaxsdovag N χεαρέῤῥηχτο τοῦ τείχους 


) " " > N \ > ’ az ᾿Ξ - ; ( £ a 
OUX ἀτόλμως OL Ivdoı ἡμύνοντο, WOTE ταῦ cr us τῇ ἡμξρῳ 
᾿ j 5 pi , \ c ’ m ᾿ - 
ἀνεχαλέσατο nv στρατιᾶν. τῇ δε υστεραίᾳ τῶ τε Πα- 
ς ’ >) ᾿ 


to00;| 304 N χαρτ EOWT E00 € 8 γι} ETO Mai 


χεδόνων αὑτῶν T 6 


πύργος ἐτὴ χϑλ Re τοῖς τείχεσιν, Οοϑὲν ἐχτοξεύσαντες 


ἔ \ mn \ - > ’ s BE nn ᾿ 
οἵ τοῦ Ὅται χαὶ Bein ἀπὸ unyavwv ἀφιξμενα OVEOTEAAOI 


ok; rel ist vielleicht ἐνταῦϑα zu lesen. — 
en Zwischenr um, d. ἢ. aus gerir v γαλεπῶς, Gurtius 5, Ὁ. 28: 
‘E n tie ‚enune von der Stadt, 5. Ζ. orte in suram incidit telum, cutus 
'o evulso admoveri equurn tus 
, oblie ılo quidem 
ewrnius deslinata exe 

ovs, sturmend 


δ 6 ᾿ 4 "" "ΔΉ ν ᾿ ς εἴ, ᾿ uns (ΠῚ res ne. 
hleraui hr.), παρέῤρηχτ . ‚ die Bresel 


τ 
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ἐπὶ πολὺ τοὺς ᾿Ινδούς. ἀλλ᾽ οὐδ᾽ 
’ Σ ᾿ β 
τείχους οἷοί TE ἐγένοντο. 


Ί N de ı 0 {τ N 


ὡς βιάσασϑαι εἴσω τοῦ 


ἀπὸ μηχανῆς γέφυραν ἐπιβαλὼν τοῦ τείχους N σαρεῤῥω- 
γος nv, 


ταύτη ἐπῆγε τοὺς ὑπασπιστάς, 01: TED αὐτῷ καὶ 


Τύρον ὡσαύ τως ἐξεῖλον. 


χτολλῶν δὲ ὑπὸ προϑυμίας 


Ὕ7᾽ ς7; ᾿ an 2, a < 4 > 
301 μένων ἄχϑος λαβοῦσα μεῖζον ἢ γέφυρα κατεῤῥά 
ἰ τ Ἂ 


Παχεδόνγες. 


(γ1 
« N 

οἱ δὲ βάρβαροι 
ἰδόντες τὸ γιγνόμενον λίϑοις τε ξὺν Bon ἀπὸ τῶν τειχῶν 


Yan 


Kal τοξεύμασι καὶ αλλῳ ὅτῳ τς μετὰ χεῖρας ἔχων ἐτύγ- 


A ‚oy en ν RER ru 4 5 ἍΜ, 
χανὲν ἢ οτῷ τις ὃν TW Tore ἕδλαβεν € ξηχοντιζ Lov 
Maxsdovac’ 


ς 


\ ’ 2." m 
και πίπτουσι ξυν αὐτῇ ol 


Ρ 

ὃς τοὺς 
€ \ \ \ ’ N 
οἱ ÖE καὶ κατὰ ϑύρας, αἵτινες αὐτοῖς κατὰ 


γ 


τὰ UEOOST υθγεα HIXROGL EITÜLOV 


3 - > fi Ζ . > \ 
ἤσαν, ERNEOVTES EX χειρὸς 


τεταραγμένους 


» a =” ἃ Γ᾽ - a‘ Ὁ m I 3m 
“λεξανδρος δὲ TLEUTTEL Ahr KETOV ξὺν» im αὑτοὶ ταξξι 
’ > n - \ : & / 
τοὺς τὲ KOTOTETOU JLLE γοῦυς ο ἀναλαβεῖν KÜL 0001 TTOOGEUO- 
! - | 
n N ὦ, »γ) , 5 Am “- ὰ ς > \ N ; \ \ Ξ 
χόντο ἑσχταναχαλέσασϑαι WS E7TL TO στρατόπεδον. raL ΤΉ 
KR / ᾿ > > γ7) ἡ - Yan ” 
WOARUTWG ὃπ αλλῆς μηχανῆς ἄλλη 
it < ᾿ 


> - 
αὐτῷ F7TOOCNYYETO 
L w it 


ΞΡ ᾿ 2 > , 
τετάρτη ἐσιβαϑρα 


σρος τὸ τεῖχος. 


er ce)» ’ fd) ς ς - 
Καὶ οἱ Ivdoi, ἕως μὲν αὐτοῖς ὃ ἡγεμὼν του χωρίου 
> ᾽ - < \ \ x ς - 
ATTELAYXOVTO χαρτερως᾽ ὡς δὲ βέλει ἀπὸ unyarng 
4 : . τ - nn ’ ΠΣ ἐ ἦν ὃ “ 
TVTTELS ἀττοϑνησχει 


γγξοιῦν. 
= > 


γ - ) m « 
ἐχείνος, αὑτῶν TE OL μέν τινὲς σ7τε- 


ΟΝ, ἔξει a - r__. RR. -- n ER, ς \ nn \ 
TTUWAOTES ἕν τῇ Suveyei πολιορκίᾳ, οἱ δὲ πολλοὶ τραυμα- 
’ 5 » ᾿ ) ’ ὡς 2 : » ἌΡ ; \ > 9 
ταν TE KARL ἀπομᾶάχοι σαν, EITEANOVAEVOVTO πρὸς ALE- 
"ΞΈΡΞΗΣ ΕΣ ἘΣ τ σα ur a u - 
ἀσμένῳ γίνεται ἄνδρας ἀγαϑοὺς διασῶσαι 
Α «. 4 y \ as 
καὶ ξυμβαίνειν ἐπὶ ge 
- | " { 


ξανδοον. τῷ δὲ 
- N 


AlzEavdoog τοῖς μισϑοφόροις 
Ivdois ὡς χκατατα ὃς τὴν ἄλλην στρατιὰν ξὺν αὐτῷ 
στρατεύεσϑαι. οἱ #3 7 ἐξῆλϑον ξὺν τοῖς ὅσελοις, καὶ 
ΚΟΤ ἕξ στρατ O7TEOE σαν χατὰ 0G 0C 


y \ nn; τ 
A "7 2 


3; ) ; 
671τι ynı 7209 ὃ IC 17V ÜUVTL- 
σεραξοπέδοι . 


\ 


τορος τοῦ τῶν Maxrsdovwv γυχτὸς δὲ ἐπε- 


> \ J »} 


x u < ’ 
f} } γΥ "!} af Ὶ of (af) , ΓΨΖΩ 4 onpır [4 > . 
voov) 00R0UW ILAXENOALEVOL ἕς TO σφέτερα NIT ÜUTTOVO- 


(λ βεῖγ, 
20, 4. 


Im war 


ΓΕ} ἢ 
ε 


ἐ.( 70) stalt ἐ lation 
Subject 


dieses R Jatis Onom. I bei Arr. 


BR ER δὴ Η mE ar WAREN 
nicht haı fig; σωσαι. - ἀπαγαστῆηγαι, 


- 
͵ 


2 


ν᾽, 


καὶ 


σροσαγαγῶν αὖϑις τὴν φάλαγγα χαὶ 6 


7 
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στῆναι, οὐχ ἐϑέλοντες ἐναντία αἴρεσϑαι τοῖς ἄλλοις Ἰνδοῖς 
ὅτελα. καὶ ταῦτα ὡς ἐξηγγέλϑη ᾿Αλεξάνδρῳ, περιστήσας 
τῆς νυχτὸς τῷ γηλόφῳ τὴν στρατιὰν πᾶσαν καταχότιτει 
τοὺς ᾿Ινδοὺς ἐν μέσῳ ἀπολαβών, τήν τε πόλιν αἱρεῖ κατὰ 
χράτος, ἐρημωϑεῖσαν τῶν προμαχομένων, καὶ τὴν μητέρα 
τὴν Δ σσαχήνου καὶ τὴν παῖδα ἔλαβεν. ἀπέϑανον δὲ ἐν 
τῇ πάσῃ πολιορχίᾳ τῶν ξὺν ᾿Αλεξάνδρῳ ἐς πέντε καὶ 
εἴχοσιν. 

Ἔνϑεν δὲ Κοῖνον μὲν ὡς ἐπὶ Βαζιρα ἐχττέμτστεει, γνώ- 
unv ποιησάμενος ὅτι μαϑόντες τῶν Maooaywv τὴν ἁλω- 
σιν ἐνδώσουσι σφᾶς αὐτούς. Arraklov δὲ καὶ Alnerav 
χαὶ Δημήτριον τὸν ἱππάρχην ἐπὶ Ὥρα στέλλει, ἄλλην 


> 


λει 
A Pie \ in IN > ! 
TTOALV, 7 ρα’ γγείλας AED: ΤΏ» TTOALV ἔστι Ον αρφι- 


χηται αὐτός. καὶ γίγνεται ἐχδρομὴ τῶν Ex τῆς 7TOAEWG 
ἐπὶ τοὺς ἀμφὶ ER οὐ χαλεπῶς δὲ τρεψάμενοι αὖ- 
τοὺς οἱ αχεδόνες εἴσω τοῦ τείχους ἐς τὴν πόλιν ἀπο- 
στρέφουσι. καὶ Κοίνῳ οὐ προχωρεῖ τὰ ἕν τοῖς Βαζίροις, 


\ ΄- ’ > > ’ cı 
γαρ ol xKwoLol 2 OXVOOTNTLL, OTL UTTED- 


, ""}») 5 \ , > > , γφν 
ὑψηλόν TE ἣν καὶ πάντῃ ἀχριβῶς τετειχισμένον, οὐδὲν 


alla πιστεύοντες 


ξυμβατικὸν Evedıdooar. 

΄ ἡ ie > a I um Ὗ {« Α « 

Tavra μαϑὼν “«“4λέξανδρος ὥρμητο μὲν ὡς 
Γιοα" γνοὺς δὲ ὅτι τῶν προσοίχων τινὲς βαρβάρων πταρ- 
" \ , 5 ἣ - Ἵ wi EN - 


ıevaı ἐς τὰ Ὥρα τὴν πόλιν λαϑόντες μέλλουσι, πρὸς 
᾿Αβισάρου ἐπὲ τῷδε ἐσταλμένοι, ἐπὲ τὰ Ὦρα πρῶτον 
Κοῖνον δὲ ἐπιτειχίσαι τῇ πόλει τῶν Βαζιρέων καρ. 
ερόν τι χωρίον προσέταξε, χαὶ Ev τούτῳ φυλαχὴν κατα 


L 
5 ’ ) - ς > 7 - y Δ, 
λιπτόντα ἀποχρῶσαν, ὡς μὴ ἄδεια εἴη τοῖς ἕν τῇ :τόλει 


machen, weggehen; so öfter bei Issacano, euius regnum fuerat, de- 

Dio Gassius. morluo regioni urbique praeerat 
l. χαταχοπτει: τοῦτο τοῖς πο maler eius Cleophis. — ἐν τὴ TON 

λεμιχοῖς ἔργοις αὑτοῦ τάλλα νο- τ., während κα ganzen Dauer der 

μίμως χαὶ βασιλικῶς πολεμήσα Belagerung. 

τος (ὡς χηλις To 008 EOTLV, Plut. Ὁ. yryoun) τοιησάμε Οὔ, Ἑ. 1, ᾿ 

Alex. 59, der freilich wie Diodor 17, . — οτι, regelmässiger wäre der 

84 und Polyaen. 4, 3, 20 die Sache Ασουβ. e. Infin. 

abweichend darstellt. — u un- 7. Abisares, Bruder des Assa 


τέρα, ei 8, 10, 22: nuper cenus (30, 5) und König der Berg- 
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χρῆσϑαι τῇ χώρᾳ, αὐτὸν ἄγοντα τῆς στρατιᾶς τὴν λοιπὴν 
ao” αὑτὸν ἰέναι. οἱ δὲ ἐκ τῶν Βαζίρων ὡς εἶδον ἀπι- 
ὄντα ξὺν τῷ πλείστῳ τῆς στρατιᾶς τὸν Κοῖνον, κατα- 
φρονήσαντες τῶν Πακεδόνων, ὡς οὐ γενομένων ἂν σφισιν 
ἀξιομάχων, ἐπεχϑέουσιν ἐς τὸ πεδίον" καὶ γίγνεται αὖ- 
τῶν μάχη χαρτερά. καὶ ἐν ταύτῃ πίπτουσι μὲν τῶν βαρ- 
βάρων ἐς πενταχοσίους, ζῶντες δὲ ἐλήφϑησαν ὑπὲρ τοὺς 
ἑβδομήκοντα" οἱ δὲ λοιποὶ ἐς τὴν πόλιν ξυμφυγόντες Bs- 
βαιότερον ἤδη εἴργοντο τῆς χώρας ὑπὸ τῶν ἐκ τοῦ ἐπι- 
τειχίσματος. καὶ Ale: :hvdon δὲ τῶν". ρων ἡ σολιορχία 
οὐ χαλεπὴ ἐγένετο, ἀλλ᾽ εὐθὺς ἐξ. ἐφόδου προσβαλὼν τοῖς 
τείχεσι τῆς πόλεως ἐχράτησε, καὶ τοὺς ἐλέφαντας τοὺς 
ἐγχαταλειφϑέντας ἕλαβε. 


μὰ ἢ m : 3 » u ς γ > ’ ς 
Καὶ ταῦτα οἱ ἐν τοῖς Βαζίροις wg Euadov, ἀπογνὸν- 28 


\ ’ ἤ \ [4 14 \ 4 
τες τὰ σφέτερα πράγματα ἀμφὶ μέσας νύχτας τὴν πόλιν 
1 ” (4 »/ \ 7 \ ἤ z ει < γ) ἡ 
ἐχλείπουσιν, ἔφυγον δὲ ἐς τὴν πέτραν. ὡς δὲ καὶ οἱ ἀλ- 
N I 77 > Ὶ ! \ n - 
λοι βάρβαροι ξπραττον" ἀπολιποντὲς Tag πόλεις ξύμπταν- 


A) ΡΞ 7 > f ΤΟΥ ν᾽ J an 7. Λ 4 Υ a ’ Ad ; " 
τὲς EWEVvyov ES τὴν πέτραν τὴν ἕν τῇ χώρᾳ τῇ] 00v09 


’ 1 Berg 2 m z 2 er Das Bin r 4 
χαλουμένην. ἐξ γα γὰρ τι, TOUTO χθήημα TTETOUG & {7 χώρᾳ 


« 


Υ̓ » ’ \ n ’ \ > Zu ’ > >.%.% - 
ταύτη ἐστί, καὶ λόγος ὑττὲρ αὑτῆς κατέχει οὐδὲ Ἡρακλεῖ 
- \ {φη \ Ἁ P- - "] \ Ἢ \ b } 
τῷ Διὸς ἁλωτὸν γενέσθαι τὴν πέτραν. EI μὲν δὴ καὶ ἃς 


. . - ΄ a - ᾿ ® - ει 
indier, 5. Ζ. 9, 8, d. — γρήῆσϑαι τὴ zu gewinnende Renntniss. — ὡς δέ 
χώρᾳ, mit dem Lande verkehren, für οὕτως δέ ausser in Verbindung 
häufiger Ausdruck für unbehinderte mit χαί und οὐδέ (μηδέ) verhält- 
Beschaffung der Lebensmittel aus nissmässig so selten, dass die Rich- 
demselben; d. Gegensatz εἴργεσϑαι tigkeit der Stelle verdächtig ist. — 
n " ς 2 Ὗ . . . » Δ 
τῆς χ. ὃ 8 und 2, 1, 4. Aoovov, Dionysius Perieg. 1150: 
ταχινοῖσι δυσέμι βατος οἰωνοῖσι, 
..Ἃ1 I. , τουνεχα μιν χαὶ ᾳ WTEG ἐπιχλείου- 
gebliebenen. — ὡς — ἀξιομάχων, 
Fr Er. σιν Aovovıv; Strabo 15, 1. p- 688: 
als ob sie ihnen nicht mehr gewach- δ ἀκ. R ὲ ν 
: u. reg Ei 10oovov dE τινὰ πέτραν, ἢς τὰς 
sen wären. — Die Hss. ἐν τῇ πόλει a ταν ΤῸ : tee Ui ἂν 
, : ῥίζας ὁ Ivdos vnoööEe πλησίον 
ξυμίυγόοντες, allein der Gebrauch Se : ei 4 ς 
FR Ἔα ὦ γα. . τῶν πήγων, Alktsavdoov Kata 
von ἐν statt εἰς ist bei guten Schrift- A TER: "äh. , 
"1: . . μίαν TTOOOHOANV EAOVTOS OEUVU- 
stellern auf die Verbindung mit dem | Aal Bier 5 } | 
Perfeetum oder Plus squamper fectum 
beschränkt; ἐν τὴ πόλει und ἐς τὴν 
σιολιγν war auch 23, 3 in den Hss. 
wechselt. 


8, τῶν Maxedovwv, die zurück - 


γοντες ἔφασαν TON ᾿᾿Ἡραχλέα τρὶς 
μὲν 71 006] 9αλεῖν τῆ TETOG, τρῖς 
δ᾽ ἀ: ποχρουσϑῆναι. Neuere Rei- 
sende verstehen darunter den Berg 
Azarneh, andere freilich wieder 

28. 1 τὴν πέτραν, der Artikel andere. — «)wrov statt ἁλωτήν 
anticipirt die aus dem Folgenden in Prosa selten. 
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> 


\ ς nm = 
᾿Ινδοὺς ἀφίχετο ὃ Ἣραχλῆς ὃ Θηβαῖος Ἴ 


ὁ Τύριος ἢ ὃ 

Αἰγύπτιος ἐς οὐδέτερα ἔχω ἰσχυρίσασϑαι" μᾶλλον δὲ δοκῶ 

ὅτι οὐκ ἀφίχετο, ἀλλὰ πάντα γὰρ ὅσα χαλεπὰ οἱ ἄνϑρω- 

ποι ἐς τοσόνδε ἄρα αὔξουσιν αὐτῶν τὴν χαλεπότητα ὡς 
% 


5 en ἊΨ a) ig fi ! > \ 
καὶ τῷ Ἡρακλεῖ ἂν ἄπορα γενέσϑαι μυϑεύειν. κάγω 


c \ ! εἰ ; \ { 7 > 
ὑπὲρ τῆς πέτρας ταύτης οὕτω γινώσχω, τὸν Ἡραχλέξα ἕς 


᾿ m ’ y Pk \ ἃ ΒΝ ’ a - 
χόμπον τοῦ Λόγου ἐπιφημίζεσϑαι. τὸν μὲν δὴ κύχλον τῆς 


; 7 b] \ ’ ’ 5; 
πέτρας Λέγουσιν ἐς διαχοσίους σταδίους μάλιστα εἶναι, 
er ." N, m ᾿ Mr ᾿ Ξ ww cr ᾿ 
υψος δὲ αὐτῆς, ἵναττερ χϑαμαλώτατον, σταδίων ἕνδεχα, 


\ > Ὶ 2 - ’ ; u! \ 
καὶ ἀνάβασιν χειροποίητον μίαν χαλεπὴν" εἰναι δὲ καὶ 


oe y LE n ᾿ x fi £ ! \ > 4 
υδὼρ ὃν ἄχρῳᾳ τῇ πέτρᾳ στολὺ χαὶ χαϑαρον, πηγὴν Avi- 


C \ > ia B) \ co ww. 
σχουσαᾶν, ὡς AL ATTODDELV ἀπὸ τῇ 16 4 ΤΉ γῆ Da 5. Kal ὑλην 


- \ ζ \ 


καὶ γὴν ἀγαΐ , ργάσιμον 00nV 
) “».... " ὔν΄; : 
ÜTTOYOWOORV ἂν E& OYaLEOFal. 


\ - > ! > nn I ’ a ! 
Και ταῦτα ἀχούοντα Altsavdoov πόϑος λαμβάνει 
im m \ 2 \ γ} > c >) \ - > \ \ 
ἐξελε iv KU τοῦτο TO 0005, οὐχ ἡχιστὰ ὃπι τῳ Alipi τον 
DW 2 , x \ \ \ \ 
Ἡραχλέα μύϑῳ πεφημισμένῳ. τὰ μὲν αι τὰ gu χαὶ τὰ 


> \ - 


y 2 , -. γᾺ 
Πασσαγαὰα φρούρια ἐποίησεν Ertl τῇ χώρᾳ" Βαζιρα δὲ 


ἊΨ 


πόλιν ἐξετείχισε. καὶ οἱ ἀμφὶ Ha ἱιστίωνά τε καὶ Περ- 
νυν ἢ In a 
δίχχκαν αὐτῷ ἄλλην TTOALV ἐκτειχίσαντες, Oooßarıs ὄνομα 


av 


iA Ἢ < 
cn πόλει ἣν, και φρουρὰν καταλιπόντες. ὡς ἐπὶ τὸν Ἰνδὸν 


x 3 ( »,ἢ „x y 
7TOTÜLUO) ee ὡς δὲ ἀφίχοντο, EITOXO00V n0r ὅσα ἐς 


ς “4 


» ς Ἢ > “ Zt Ν , 
To LEUSAL Ivdov ὑπὸ ““λεξανδρου ETETONTO. 


2. Tuvoıog, z. 2, 16, 1. ἰγυύ- ichtigten Hervorhebung von υδωὼρ 
TTıos, 2. 2, 16, 3. --- ἄρα. offen nicht stimmend, vielleicht selbst un- 
bar, sichtlich. - (1 - γεγέ siısch. — ὡς χαὶ. so dass noch 
;cheint der Ge- asser ablauit, schliesst sich an 
danke ohne ἅν». — ἐς χύμπον τ. σιολὺ an zur Bezeichnung der Er- 
λόγου, zu prahlerischer Ausschmük- 16 016} ἱ 
kung der Erzählung. 4. χαὶ Tavra: χαί bei Arr. öfter 

3. 779 ἡ» ἀνίσχουσαν, ein her mit dem monstrat., wo andern 
vorkommender Quell, | | Verbindung d: 
Zusatz zu χαϑαοὸν ὕδωρ, zur Her losse I’ronomen genügt, vgl. 1 


σϑαι. Passenı 


15 
I, 


vorbebung des wesentliche: n- KILLERS IST: daher 
standes, dass es Quell-, nicht etw: hier ἢ ἡ zu andern. — (ρροὶ 

κ 
Gisternenwasser gewese el5 ἐλ, 801 Waffı nplätze um das 
αἀνίσχουσαν transitiv zu nehme ‚and ım Zaum zu halten (D.) 
scheint gegen den Gebrauch und mit 5. oßarıs, uber das λωνώδοι 


der durch die Wortstellung 


> ; 
at χιλίοις ανϑρώποις 
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- > \ Ὁ. m 
“4λέξανδρος δὲ τῆς μὲν χώρας τῆ ἧς ἐπὶ τάδε τοῦ Iv- 


nv c ’ 
δοῦ ποταμοῦ σατράπην χατέστησε Nixdvopa: τῶν ἑταίρων. 

) N N‘ \ \ m ( γ \ \ ) ΝΑ \ 3 
αὑτὸς δὲ τὰ μὲν πρῶτα ὡς ἐπὲὶ τὸν Ἰνδὸν ποταμὸν ἢγε, 

\ ’ ᾿ - n Rn > ὅν» πα m ) ν ὦ > ’ 
nal πτόλιν τε Πευχελαῶτιν οὐ πόῤῥω τοῦ Ἰνδοῦ WALOUEVNV 


c n ’ I \ > D_: u \ 
ouoAoyia TTXOEOTNOATO κα ὃν αὐυτῇ 1 Bi Dh καταστήσας 


τῶν Πῆαχεδόνων καὶ Φίλιππον ἐπὶ τῇ φρουρᾷ ἡ) ξμόνα, 
ὃ δὲ καὶ ἄλλα προσηγάγετο μιχρὰ πολίσματα πρὸς τῷ 
Ἰνδῷ ποταμῷ ᾧκχισμένα" ξυνείποντο δὲ αὐτῷ Κωφαῖός 
τε χαὶ ““σσαγέτης οἵ ὕπαρχοι τῆς χώρας. Mr δὲ 


υ }γν n ( \- 
ἐς Εμβόλιμα πόλιν, ἢ ξύνεγγυς ἧς τῆς A0ovov 
> 


ὠχεῖτο, Koareoov μὲν ξὺν “ἂς καταλείπει 
an ’ y \ I < ᾿ ΓΞ f} 4 

αὐτοῦ, σῖτόν TE ἐς τὴν πόλιν ὡς πάλξιίστον ξυνάγειν χαὶ 

ΕΥ̓, Yan : JM ’ — 2,’ EN δὰ ’ \ 

000 ἄλλα EG χρόνιον ToLpr » WG EVTEVFEV ὁρμωμένους τους 

7 a δ ’ _ 3 Ξ > : a 

Maxsöovag χρονίῳ πολιορκίᾳ ἐχτρυχῶσαι τοὺς κατέχοντας 

γ 


\ ’ :- γ - Tim, a‘ 
τὴν σπτέτραν, εἰ μὴ ἐξ ἐφόδου ληφϑείη. αὐτὸς δὲ τοὺς 


v 


> n \ \ x > \ \ 
τοξότας τε ἀναλαβὼν καὺ τοὺς “γριανας καὶ τὴν Κοίνου 


“ 


IN 
\ > \ Ἵ 4 x 
τάξιν χαὶ ἀπὸ τῆς ὦ γλλΊ NS Dr ἄλαγγος τοὺς #0vp0- 


€ 
τάτοι ὺυς TE KOL αἀμαὰ εὐοπλοτάτους καΐν' χίρων I ZT χέων 
« 


Ei > 
ἐς διαχοσίους AOL LIT: toros τας ὃς EXRATOV 7000n γξ 7 χεἕ- 


Tor. χαὶ ταύτῃ μὲν τῇ ἡμὲ 00 KOTEOT TEE NEE Ivo 
> ; , Ὗ ) R - y τ ! er m x e s : "rn 
ETTLTNÖELOV αὐτῷ Epaivero‘ τῇ ὃδὲ ὑστεραίᾳ ὀλίγον TTO0EA- 


\ C \ ’ > ] Ὗ ’ 
ϑὼν ὡς πρὸς τὴν πέτραν αὖϑις ἑστρατοπεδεύσατο. 


- \ > / ‘ > > \ m ! ’ 
αι Ev τούτῳ ἤχον παρ αὑτὸν τῶν προσχώρων τινές, 

»- > Ἢ γ Υ ! ἃ ( ! I γ 
σφᾶς τε αὑτοὺς ἐνδιδόντες καὶ ἡγήσεσθαι φάσκοντες ἐς 


- ’ \ > / c > x ) 27 
τῆς πξτρας TO ὅπιμαχώτατον, Οοϑὲν οὐ Xaherıov αὑτῷ 


i- 


7, [4 - Ν ’ EB Ἄν ΑΝ En. = er, ei 
ἐσεσϑαι ἑλεῖν TO χωρίον. al ξὺν τούτοις sreusteı Πτολε- 


ns \ , \ / > ἈΞ 
μαϊον τὸν Aayov τὸν σωμα vo? λαχα, τοὺς τε “γριᾶνας 


γ \ \ "s < ΤΊ urn 
αγοντα κα τους WıA οι ς τοι ς α ZUR, IUC καὶ TLWV VITOOTTLOTWVY 


ER Ὁ Pe RL FE en Ran EN νεηϑίον AT 

δητιλέχτους, προστάξας, ἐπειδὰν χαταλαβὴη To χωρίον, κατ- 
’ \ > x B - κω o\ ! 4 » 

EXELV μἰδν AUTO ἐσχυρᾳ φυλαχῆ, οἱ ὃὲ σημαίνειν οτι ἔχεται. 
ν k dv ber } ws? is ν 

\ ἢ ἀν ΑΝ Στ αν! ιν, EEE In οἷς δ σΊ ͵ 

και Πτολεμαῖος ἐλθὼν 0009 τραγεῖαν τε χαὶ δὺσ 7000 


λανϑάνει τοὺς βαρβάρους κατασχὼν τὸν τόπον" καὶ τοῦτον 


- - 4 RL; 
) 4 ὦ, — SUVAYELV 


Ό. γμμολονέίω. θα Ἐπ ἘῈ wir; i. WAELTO, Z. ἃ 
erneuert den Subjectsbegriff avrogs, und zusammıenzubringen. — ἐχτρυ- 


8. 2. 2, 1,9. χῶσαι, aulreiben durch Hunger, 


2 
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χάρακι ἐν κύχλῳ καὶ τάφρῳ ὀχυρώσας πυρσὸν αἴρει ἀπὸ 
H < > N 
0 m “2 ἔμελλε. 
τοῦ ὕρους ἔνϑεν ὀφϑὴ σεσϑαι ὑπ᾽ ᾿(λεξανι ρου Eu 
h, Ἴ Ἃ ἢ δ. \ > ı’r Bi δῇ BER: 
χαὶ ὠφϑῚ τὸ AUG 7 φλὸξ Aa “λέξανδρος erenye τῇ 
; ' > ’ ν᾿ m 2 Ο ἢ 
[ ἣν 0 »" μένων δὲ τῶν βαρβάρων 
ὑστεραίᾳ τὴν στρατιᾶν" ἀμυνομένων δὲ τι β Ai ἐξ 
οὐδὲν πλέον αὐτῷ ὑπὸ δυσχωρίας ἐγίγνετο. ὡς θὲ AKE- 
᾿ ee’ « ’ Y 
Ξαγὸ γ ᾿ ν προσβολὴν κατέμαϑον οἱ βάρβαροι 
Eavdow ἄπορον τὴν προσβολη} κατέμαϑον. γέ οβαροι, 
-- f - > ἫΝ ΡΨ 5 - nf, ov' 
ἀναστρέινναντες τοῖς ἀμφι Πτολεμαιον avrvol προσέβα 
2 F ii i , ; U 
χαὶ γίνεται αὐτῶν TE καὶ τῶ» Maxrsdovwv μάχη καρτερᾶ, 
D ἣν διασπαύο ἣν γάροαχα σπουδὴν ποιουμένων, τῶν 
τῶν μὲν διασπαύαι τὸν χάραχα σπουδὴ) ποιουμένων, τι 
5 5 ᾿ νᾺ \ nn I % Er ν = Β ᾽ν 
Ἰνδῶν | χίου ζρυλάξαι τὸ χωρίον" καὶ WELL 
Ἰνδῶν, Πτολεμαίου δὲ διαφυλαξ χωρ 


in \ Ὕ 
ΠῚ « I ıı "ἐν ͵ }) + 7 “- ᾿ PN 0 ᾽ν ETTLYEVO- 
σχόντες Οἱ βαρβαροι ἐν τῷ ἀχροβολισμῷ νυχτὸς j 


, N IN, „Na 
μένης ἀπεχωρήσαν. 


"4λέξανδρος δὲ τῶν Ἰνδῶν τινὰ τῶν αὐτομόλων χει- 
στόν τὸ ἄλλως καὶ τῶν χωρίων δαήμονα ἐπιλεξάμενος, 
πέμπει παρὰ Πτολεμαῖον τῆς νυχτὸς γράμματα φέροντα 

᾽ν Ἰνδόν, ἢ ἐγεγξγραῖ drtsıdav αὐτὸς προσβάλῃ Tı 
τὸν Ἰνδόν, ἵνα ἐνεγέγραπτο, Erreudav αὐτὸς προσβραμῇ τῇ 
πέτρᾳ, τὸν δὲ ἐπιέναι τοῖς βαρβάροις rare τὸ ὕρος, μηδὲ 
ayarıav ἐν φυλαχῇ ἔχοντα τὸ χωρίον, ὡς ἀμφοτέρωϑὲν 
βαλλομένους τοὺς ᾿Ινδοὺς ἀμφιβόλους γίγνεσϑαι. χαὺ αὖ- 
τὸς ἅμα τῇ ἡμέρᾳ ἄρας ἔχ τοῦ στρατοπ 200m προσί γε τί v 
στρατιὰν κατὰ τὴν πρόσβασιν ἢ Πτολεμαῖος λαϑῶὼν ἀνεβῆ, 


! ( ,] 1: { - ’ = ᾿ ὃ Pe 4 rn 
γνώμην TTOLOUUEVOG ws EL ταυτῇ βιασάμενος Svunisei τοις 
᾿ I) ῃ ἰ =’ 


77 


y N > « N y/ 
ὶ Πτολεμαῖ ‚, ἔτι ἐσόμενον ῷ τὸ EO- 
ἀμφὶ es οὐ χαλε: πὸ ἔτι ἐσόμενον αὑτι 6 


\ \ > \ Ἀ 2 ’ | 
νον. χαὲ ξυνέβη οὕτως. ἔστε μὲν γὰρ ἔπι μεσῃμβριαλ 
γον. al ξυγέβῇῆ ; 1. er 
4. 4 , A n " Υ Ο , γχε-- 
ξυγξιστηϊνειί καρτερὰ μάχη ὧν Ἃ., γδοῖς καὶ τοῖς 


δόσιν, τῶν μὲν ἐχβιαζομένων ES τὴν πρόσβασιν, τῶν ÖE 
; , τῶν 


͵ 


βαλλόντων dredyrac: ὃς δὲ οὐχ ἀνίεσαν οἱ Ἰαχεδόνες, 


15, ὃ und Ζ. Prooem. τοῖς 
aushungern. 15. 


n , ; Ν᾿ SPP Ip 7 2. — d1007 &- 
9 FRE αι δὺ ὀ,ςρϑή- γπά ;. Prooem. 2. σιασπα 
au, 2. EvVIEV: αοϑεν. — ( gun T@OGt, 2 2 


u ὃ ει, 


σεσϑαι ἔμελλε, zu erwarten stand, En 
, = 4 / 1,9) ὁ: δ, (ἐς 

dass zesehen werden würde. — 4. ro & (vgl. z. 2, 1,9) € | 
TE Zu ᾿ zei sonst von völliger abhängig von dem als Beiehl ge- 
Gleichzeitigkeit zweier Handlun dac hten Inhalt des Briefe 
# “ om ı “ : ἱ ; 
sen: nieht sobald — als: wie pıf λους. 
hier (τῇ υὑστεραίι wohl selten unG . yvounv rot Me 

« ) — £oyov, als inna der 
vielleicht nicht richtig; cheint Ye εὐ x n ! | 
t. μα zu lesen rstellung abhängig gedacht von 
06% he) (({4 ( ΓΝ . ᾿ 2 


3. τῶν ι18} — ΤΩΊ Ivdwv, vel. vy. TEOLO HEVOS. 
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ἄλλοι ἐπ᾽ ἄλλοις ἐπιόντες, οἵ δὲ πρόσϑεν ἀναπαυόμενοι, 
μόγις δὴ ἀμφὶ δείλην ἐκράτησαν τῆς παρόδου καὶ ξυνέ- 
μιξαν τοῖς ξὺν Πτολεμαίῳ. ἐχεῖϑεν δὲ ὁμοῦ ἤδη γενο- 
μένη ἣ στρατιὰ πᾶσα ἐπήγετο αὖϑις ὡς ἐπ᾽ αὐτὴν τὴν 
χεέτραν" ἀλλὰ γὰρ ἔτι ἄπορος ἦν αὐτῇ ἡ προσβολή. 
ταύτῃ μὲν δὴ τῇ ἡμέρᾳ τοῦτο τὸ τέλος γίγνεται. 

Ὑπὸ δὲ τὴν ἕω παραγγέλλει στρατιώτῃ ἑχάστῳ κό- 
γτξιν χάρακας ὁχατὸν κατ᾽ ἄνδρα. καὶ οὗτοι κεκομμέγοι 
ἦσαν καὶ αὐτὸς ἐχώγνυεν ἀρξάμενος ἀπὸ τῆς κορυφῆς τοῖ 
λόφου ἕνα ρου ρννονωρα: ἤσαν ὡς ἐπὶ τὴν πέτραν 
χῶμα μέγα, ἔνϑεν τοξεύματά τε ἂν ἐξικνεῖσθαι ἐς τοὺς 
προμαχομένους δυνατὰ αὐτῷ ἐφαίνετο χαὶ ἀπὸ μηχανῶν 
βέλη ἀφιέμενα" χαὶ ἐχώννυον αὐτῷ πᾶς τις ἀγτιλαμβα- 
γόμεγος τοῦ ἔργου" καὶ αὐτὸς ἐφειστήκει ϑεατὴς καὶ 
ἐπαινέτης τοῦ ξὺν προϑυμίᾳ περαινομένου, κολαστὴς δὲ 
τοῦ ὃν τῷ παραχρῆμα ἐχλιτπτοῦς. 

Τῇ μὲν δὴ πρώτῃ ἡμέρᾳ ὡς ἐπὶ στάδιον ἔχωσεν αὐτῷ 
< , , ΜΠ \ C Ἷ cr mw . 
6 στρατός. ς δὲ τὴν ὑστεραίαν οἵ τε σφενδονῆται σφεν- 
dovwvreg ἐς τοὺς ᾿Ινδοὺς ἐκ τοῦ ἤδη κεχωσμένου χαὶ ἀττὸ 
τῶν μηχανῶν βέλη ἀφιέμενα ἀνέστελλε τῶν Ἰνδῶν τὰς 
ἐχδρομὰς τὰς ἐπὶ τοὺς χωνγύοντας. Aal ἐχώννυτο αὐτῷ 
ἐς τρεῖς ἡμέρας ξυνεχῶς τὸ χῶμα. τῇ τετάρτῃ δὲ βιασά- 
μενοι τῶν Παχεδόνων οὐ πολλοὶ κατέσχον ὀλίγον γήλοφον 
ἰσόπεδον τῇ σέτρᾳ" καὶ ᾿Αλέξανδρος οὐδέν τι ἐλινύων 
ἑπῇγε τὸ χῶμα, ξυνάψαι ἐϑέλων τὸ χωννύμενον τῷ γηλόφῳ 
ὅντινα οἱ ὀλίγοι αὐτῷ ἤδη κατεῖχον. 

Οἱ δὲ ᾿Ινδοὶ πρός τε τὴν ἀδιήγητον τόλμαν τῶν ἐς 
τὸν γήλοφον βιασαμένων Maxedovwv ἐχπλαγέντες καὶ τὸ 


6. οἱ δὲ πρόσϑεν: ἐπελϑόντες. (D.). 

% αὐτός, entweder αὖϑις (8. ὃ 2) 30. 
oder mit Kr. εὐθύς scheint zu le- höhe zu. 
sen, sonst entsteht ein W iderspruc h 2. ἀδιήγητον, uner hört ( D.). 
mit dem Folgenden. — πᾶς τις, — ξυνάπτογν: τῷ γηλόφῳ. — τὸ 
dehnt das von allen Gesagte (\ ἐχώγ-- διαμέλλον τ. σπονδῶν, der Verzug 
vvov) auf jeden Einzelnen aus, vgl. Rn zum Abschluss des Vertrags (der 
3, 15, 2. — τοῦ ἐχλιποῦς. wo man Capitulation). — ὡς ἕχαστοι, 2. 2, 
es im Augenblick gerade fehlen liess 2. --- ηϑη, z. 15, 5. 


12, dd» 


. 
tıınye, gegen die An- 
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- .» ΠῚ » c Pur m \ > 7 LU 
χῶμα ξυνάπτον ἤδη ὁρῶντες, τοῦ μὲν ἀπομάχεσϑαι ξἕτι 
; \ ! -" > > A \ 
ἀπείχοντο" πέμψαντες δὲ κήρυκα σφῶν παρ “4λέξανδρον 
u γ) ς . a ᾿ γ , : 
ἐθέλειν ξφρασχον ἐνδοῦναι τ ἣν πέτραν, εἰ σφισι σπένδοιτο. 


MR. 


γνώμην δὲ ἐπεποίηντο ἐν τῷ ἔτι διαιιέλλοντι τῶν σπον- 
“ ἐ ἐ 


“- Δ 14 \ ( ’ \ C ce Νν Υ E 
δῶν διαγαγόντες τὴν ἡμέραν νυκτὸς ὡς ἕχαστοι διασχε- 
> 


\ \ [7 »/ \ : ΄- « n ᾿ς ΒΡ 
δάννυσθϑαι ἐπὶ τὰ σφέτερα ἤϑη. καὶ τοῦτο ὡς ETTUFETO 


nn © γ ᾿ > - ; > \ νι ᾿ + 
᾿Αλέξανδρος, ἐνδίδωσιν αὑτοῖς χρόνον TE ἐς τὴν ἀποχω- 


\ ΝῊ - \ , n \ I > ” - 
ρησιν καὶ τῆς φυλαχῆς τὴν χύχλωσιν τὴν TTAVENn ἀφεέλειν. 


͵ 


\ > \ » » »/ .-- a > ee οὖ - \ δι, 
καί αὐτὸς EUEVEV EOTE NOoSavto τῆς ATTOXWOT OEWG rar 83 


τούτω ἀναλαβὼν τῶν σωματορφι λάχων χαὶ τῶν υπαστπσιι- 
L ᾿ ἐ 
3 = » 


- { , \ \ νυ ” N , Ξ Ξ 4 un 
στῶν ὃς EITTRAKOOLOUS AUTO TO EXAEAELLLIEVOV ins TTETOUG 


’ > \ \ « ’ Yan ᾿ Yan 
ἀνέρχεται ἐς αὑτὴν πρῶτος, καὶ οἱ Ἡαχεῦδόνες ἄλλος ἄλλῃ 
pl aa η ἢ ’ - \ c > \ \ ’ 
ἀνιμῶντες ἀλλήλους ἀνήεσαν. χαὶ οὗτοι ἔπι τοὺς ἀπο- 
χωροῦντας τῶν βαρβάρων τραπόμενοι ἀπὸ ξυνϑήματος, 

ν ὼς - : | um = Ἵ - 


u ῃ ἃ > - -- > > ’ - « . Α Υ \ 
σσολλους μὸν αὐτῶν ἐν τῇ φυγῇ ἀπέεχτειναν" Οἱ δὲ xal 


σπεφοβημένως TTOYWOOUVTES χατὰ τῶν Xonuvwv θῥιϊψαντὲς 


( 


-- > I mn γ ; > 5  / - i ! er ( - 
σφας α7τἕ Javov. EIYETO TE “λεξανδρῳ n TIETER ἢ TW 
Ä - n --Ὀ » ’ \ 74 > > ᾿ > > > ε ’E . 

Ηοαχλεὶ ἄπορος γενομένη. Kal EdvEev Et AUTN AKESaV- 
x ’ , N \ v Ά ’ , 
0005 καὶ κατεσχευασξ PEOVOLOV, γχεαραδοὺς Σισιχκόττῳω Erti- 
Ya . 1 - - q 
” - - m ea y $» > - \ zZ ) Ἂ 
μελεῖσϑαι τῆς φρουρᾶς, 05 ES [νδῶν LLEV σαλὰν NUTOUO- 


eb MM En R N I RE Br σον 4? οξανδοοιυι δὲ κατασ’ ὁ γ- 
λῆχει Es Danroa παρὰ BN000V, «“λεςανος E χα Y 


Ἢ , \ ) 7 Se e / > 7 Ὶ ) Bu Ὺ. 
τος τὴν χώραν τὴν Ραχτρίαν ξυνεστρατευδ τὲ αὕτῳ Kal 
᾿] 


\ \ in γ ; 

TLOTOC EC TU μαλιστα EDUALVETO. 

»/ > > > ’ y \ > > Κ᾿... 

Aoac ὃ ἔχ τῆς Τττέτρας ES Τὴν A000unvwVv χώραν 

διιβάλλε ὴν γὰρ ἀδελιρὸν τὸν Φσσαχηνοῦ ἐξηγγέλλετο 
διιβαλλει. τὸν γὰρ AdEAPOV τὸν «σσαχήγνου ξξηγγξελλξ 
τοὺς LE ἐλέφαντας ἔχοντα Kol τον 7TO00YWEOWV Baopaowı 
‚ Ξ > 


πολλοὺς ξὶ UTTEG el yeval Es τὰ TaVI J von. Aal ÜPLROUE ος 


> > “ . ͵ . | . 7 
3. ἀφέλειν, abhängig von Zvdi- sicher). Ärae in petra locatae sunt 


a . ) har r > Ip 'nrtı 2 
dgwoıv. — TO EZAEAELUUEVOV,GErTVon FE έ [01 ἀθης Ϊ Gurtius ὅς 


den Feinden verlassene Punkt (D.). inzelheiten vielfach ab- 


4. ἀπέϑαγον, multi 
brii a saxa perque ınviasc 
eivitati oceiderunt, plures aliqua d. πέτρας γώραν, aus dem 
membrorum parte ınuleati ab inte- usdruc 1018 keineswegs, dass 
erris deserti sunt. Rex locorum ornus selbst nieht im Lande 
maeis quam hostium vielor tamen r Assac σι legen habe: der (Ge- 
maznam vicetoriam sacrificis et sensatz besteht zwischen πέτρα 


cullu deum feeit (die Lesart ist un- u. χωρα. 
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h) [4 ’ ΄« ᾿ > ’ > ’ " 
ἐς Δύρτα πόλιν τῶν μὲν ἐνοικούντων οὐδένα καταλαμ- 
! > x > „u jr 22 ᾿ os vr N τ δα ’ ᾿ > ὰ \ x ς 
βάνει οὐδὲ ἕν τῇ χώρᾳ τῇ πρὸς τῇ πόλει" ἐς δὲ τὴν ὕστε- 
, rs’ ’ ἃ ᾿ \ 5 ; - ς 
ραίαν Νξαρχὸν TE καὶ Avrioyov τοὺς χιλιάρχους τῶν ὑπα- 
m , N Ὰ x Ν \ ᾽ ! 4 Ἃ N. > 2 id = 4 
σπιστῶων Errreurteı‘ καὶ Νεάρχῳ μὲν τοὺς Ayoıavag τοὺς 
Ὶ \ »/ γ»γῸ > f} ν f} C m 
ψιλοὺς ἄγειν ἔδωχεν, «Ἀντιόχῳ δὲ τήν TE αὑτοῦ χιλιαρ- 
’ \ ’ bh} \ ’ Yan ’" ΝᾺ ἤ 
χίαν καὶ δὺο ἐπὶ ταύτῃ ἄλλας. ἐστέλλοντο δὲ τά τε 
’ 4 \ γ} ’ “- / [4 
χωρία KarToWouevor χαὶ εἰ ποὺ τινὰς τῶν βαρβάρων 
ξ Al 2 Tr 2 » an A,A , . a nn Er A ζ A τὰ ΠΝ 2 2 
ξυλλαβεῖν ES EAEYXOV τῶν χατὰ τὴν χώραν, τῶν TE ἄλλων 
\ , ὙΠ \ > \ x “ὦ »/ ᾿ > mu 
χαὶ μάλιστα δὴ τὰ aupi τοὺς ἐλέφαντας ἔμελεν αὐτῷ 
μαϑεῖν. 
> \ ν \ < x \ > \ x Vo 5 \ 
αὐτὸς δὲ ὡς ἐπὶ τὸν Ivdov ποταμὸν non ἦγε, καὶ 
> 


-- 


ς Yan 


\ < \ - [3 >) - »/ 
ἡ στρατιὰ AUVTW ωδοποιεῖτο σιρόσω ἰουσὰα ἄπορα ἄλλως 
y/ \ ’ ’ b) - on ’ γ)ὴ 7 - 
οντὰ τὰ ταυτῃ χωρια. δνταυϑα Sukkanbaveı ὀλίγους των 


; \ \ I »7; co « x ω 
βαρβάρων, καὶ παρὰ τούτων ἔἕμαϑεν ὁτι οἱ μὲν ἐν τῇ 


) 7 Y ᾿ 9 ὟΝ ) P 7 SFRFREN on τ: \n > 4 
χώρᾳ Ivdoi sraga APBıoaon αττοπεφευγότες εἶεν, τοὺς ἐλέ- 
υ 
.« 


a‘ cı > - Σ᾽ , f \ 
φαντας δὲ OTı αὐτοῦ κατέλιτιον νέμεσϑαι πρὸς τῷ πο- 


m m ) - \ Fin ( ! _ zy ’ « \ « ΣΝ > ’ 
raum τῷ Ivdw' καὶ τούτους ἡγήσασϑαι οἱ τὴν 000V ExE- 


( Ὕ \ \ Le, Ύ \ ν ἢ » am nn ᾿ 
λευσὲν WG ὃπι τοὺς ξλξεραντας. δξεισι δὲ Ivdwv πολλοὶ 

N - yA , \ N > > > ( 
KUVNYETAL τῶν EAEPAVTWV, και τούτους σπουδῃ αμφ αὖυὅ- 


τὸν εἰχεν “«λέξανδρος, καὶ τότε EINER ξὺν τούτοις τοὺς 


" F \ 3 \ > -. Jun x 
ἐλέφαντας" καὶ δύο μὲν αὕτων ἀπόλλυνται κατὰ Ἀρημνου 


θ. τοὺς “γριᾶνας τοὺς νψιλους denen Satzglieder, von denen das 
klingt wie eine Unterscheidung, und zweite übergewichtlich ist, vgl z. 6, 
doch waren alle Agriauer ıpıdof: 23,1. 

Krüger's Rechtfertigung: Sgrianas, 37,7 ᾿ ; : 
Ὧν... I. ὡδοποιεῖτο, gebräuchlicher 
illos milites quos levis armaturae τ : : 
gr wäre ωὠϑδοποίει, doch ist auch das 
fuisse novimus, ist deshalb unbe- > 
ἭῬ ͵ ᾿ . ' Med., dem αὐτῷ nicht entgegen 
friedigend, weil Arr., in solchen Er 
᾽ . . stebt, nicht unezeewöhnlich. Diodor 
Bezeichnungen sich sonst gleich- Be RR ge ge 
>. | a ZU, 29: it TIEOL ΤΟ» <ZUTUOOYV Ent 
bleibend, an keiner andern Stelle Al ὁ ἐν a δὴν 
x TOEIS ἡιι δὺς ElEuVov Tnv υλὴν 
so gesprochen hat, sondern immer EN \ er . 
\ ITOIQUUEVOL. — O0OTL — εἰν, 


Aussaze der Meldenden, ΟΤΙ — χατ- 


τοὺς Ayo. χαὶ τοὺς ılı)ovs τοὺυς 
«@llovs: der Mangel der letzten : : ᾿ r 
ἔλιπον im Sinne des erzählenden 
Schriftstellers; mit derselben Wie- 

ὅτι. Peripl. pont. 
Euxin. 13, Ὁ: Zeroy a» urnunv 


> 


EN O1NGETO, OT UEZJ!UWTETOL ElEy 


t δ δὰ ΞΘ ᾿ Ἶ Ι 
Vorte ist gegen Gronov s Vorschlag 


κικὶ tous ı. vel. z. 25,6. — εἴ ” 
Ti Tri ae © derholungz von 
TLOU, Z. 11, d. - ZUL UCALOTE ( ἢ, : R 
der Anfane liess als Fortsetzung 


der Construction erwarten χαὶ τῶν 

a r a ᾿ ᾿ χε Te πόλλις ZU ἢ OTO@TIWE 
ζοὺυς ἑλ., & μαλιστα: der ᾿ 5 , ς , ν᾿ FR 

i ν - oIt Ev TNIETN YWOLE 81] (ς ιν) ὃ }΄. 

chsel erklärt sich aus der un- εἰ ATS 


leichen Beschaffenheit der verbun- der Zusammenhang 
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- ε}ἢ » > / I ” 
σφᾶς ῥίψαντες ὃν τῇ διώξει, οἱ δὲ ἄλλοι ξυλληφϑέντες 
ὦ ’ j m > ἢ N na 
Epegov TE τοὺς ἄμβατας καὶ τῇ στρατιᾷ Evverdooovro. 


N N \ \ co > N 
errei δὲ καὶ ὕλη ἐ le νὰ 
ὃ καὶ ὕλῃ ἐργασίμῳ ἐνέτυχε παρὰ τὸν ποταμόν, 


ü \ eg > MAR. ΕΟ... m κω \ m 

καὶ αὐτῇ EROTM αὕτῳ ὑπὸ τῆς στρατιᾶς καὶ ναῦς ἐποί- 

ἤσαν. χαὶ αὕται κατὰ τὸν ᾿Ινδὸν ποταμὸν ἤγοντο ὡς 

27 N 2, A r y || ἀν ἐς \ j 

ETTL τὴν γέφυραν nvrıva Ηφαιστίων και Περδίχκας αὐτῷ 
- 4 


ἐξωχοδομηχότεο πα ἦ 
ξῳχοθομηχότες πάλαι ἤσαν. 


zeigt, dass von der Jagd gezähm- £uver«ooovro, wurden beigegeben 
ter Elephanten die Rede ist. — (D,) : 


APFFIANTOT 
ANABAZEQ2Z AAEZANAPUTY 
BIBAION ΠΈΜΠΤΟΝ. 


) απ \ n , F cı 4. au r 
Fv δὲ vi χώρᾳ TAUTN, ἡντιναὰ μεταξὺ του τε Κω- 


ud 

m Ἢ -- 2 μὦ m a) won > nn 1% \ 
φῆνος καὶ τοῦ ᾿Ινδοῦ ποταμοῦ ἐπῆλϑεν ““λέξανδρος, καὶ 

ΓΙῸ _ u γ u ἢ u x " ἢ Er, ,; - 
Νῦσαν πόλιν οἰχεῖσϑαι λέγουσι" τὸ δὲ κτίσμα eivaı Aıo- 

A ’ \ ’ \ rm > 4 > \ 
γύσου" Διόνυσον δὲ χτίσαι τὴν Nvoav Ertei TE Ινδοὺς 
> = cı N‘ ce C ,  : ; N 
ἐχειρώσατο, ὅστις δὴ οὗτος ὁ Διόνυσος καὶ ὅποτε ἢ οὁϑὲν 
> ει ἧς, \ 8 ’ > \ y/ 2 η »Ἅ > ς 
ἐπ᾿ Ἰνδοὺς ἐστράτευσεν" οὐ γὰρ ἔχω συμβαλεῖν εἰ ὁ Θη- 

- γ n ἮΝ » pn - Υ͵ ς 
βαῖος Διόνυσος ἐκ Θηβῶν ἢ ἐκ Ἰμώλου τοῦ „Avdiov ὁρ- 

N γ 2. FR 3 \ γ we \ J/ 
μηϑεὶς ἐπ᾽ ᾿Ινδοὺς Re στρατιὰν ἄγων, τοσαῦτα μὲν ξὥϑγη 

, \ » , comrN N DB... fi ’ > \ 
μάχιμα καὶ ἄγνωστα τοῖς τότε Ἕλλησιν ἐπελϑών, οὐδὲν 


ν via > ἊΨ cı \ 
δὲ ἀλλο αὐτῶν οτι ur 


γε ὃ N 


MN N κω ο 4 ᾿Ξ δον 
τὸ ἴνδωὼν βίᾳ yeıowoauevog’ πλὴν 


cı ) > gr Ἢ Ἢ 3 a0 C \ m 
ὃτι οὔκ ἀχριβὴ ξξεταστὴν χρὴ Elvaı τῶν ὑπὲρ τοῦ 


f ! Ὕ ” en fi ’ . \ 4 \ x 
ϑείου δὰ παλαιου μεμυϑευμξνῶν. τὰ YaQ ToL χατὰᾶ TO 


1. 1. nv --- ἐπῆλθεν, „dieser 
Zug Alexanders ist erzählt 4, 22 u. 
23, und dorthin gehörte also, was 
hier von Nysa u. s. w. berichtet 
wird. Wollte vielleicht Arrian das 
Fabelhafte vom Geschichtlichen ab- 
gesondert in einem Zusammenhang 
nebeneinander stellen?‘ D. — ἐπεί 
τε. lonismus statt ἐπεί oder Zrreı- 

), um so weniger anzuzweileln, 
als so nach dem Vorgange Herodots 


07 


mehrmals auch Pausanias und Ap- 
pian. — Den Zügen des Dionysus 
weist die Sage keinen geringeren 
Umfang an als denen des Hercules; 
zwar bestand sie schon vor Alexan- 


der, doch gaben besonders seine 
Feldzüge zuerst seinen Schmeich- 
lern, dann in andern Kreisen Veran- 
lassung zu weiterer, von ihm selbst 
begünstigter Ausbreitung und Aus- 
schmückung derselben. Nicht blos 
hier, sondern auch in der Indischen 
Gesch. (1, 7) spricht Arrian seinen 
Unglauben daran aus, wie nach 
Strabo 15, 687 (1001 4) die Mehr- 
zahl der griech. Schriftsteller. — 
ὅστις, denn es gab deren mehrere, 
5. Ὁ. 30, 

2. Auf dem lydischen Berge Tmo- 
lus liess die Sage den Dion. erzogen 
sein. — πλήν —, vollständig: πλήν 


64 AAEZANAPOY 


ἃ ’ > x x Ἢ "ἢ m 
εἰχὸς ξυντιϑέντι οὐ πιστά, ἐπειδὰν τὸ ϑεῖόν τις 7700097 


> 


in 
.» γ) ; 
At OU σχαντ “ ÜUTTLOTO φαινξεται. 


᾿ 3 In Ν or > nm > , > 
Ὡς δὲ ἐπέβη vn Nion «Αλέξανδρος, Errreuntovor παρ 


) ν᾿ ( , m \ ’ m »/ N‘ 3 
αὕτον οἱ Nvoaioı τον χρατιστευοντὰαὰ σφῶν, ονομαὰ δὲ nv 
> \ :. ; - " - ' y 
αὐτῷ Arovgıs, καὶ ξὺν αὐτῷ πρέσβεις των δοκιμωτάτων 

1 x ’ > ” se ἢ \ > - - mu \ 
TOLOKOVEN, δεησομένους “Αλεξανδρου RER To FED nv 
iA A -- "ἢ y \ \ Σ 
πόλιν. παρελϑεῖν τε δὴ ἐς τὴν σχηνὴν τὴν Ale πξάνδροι 
τοὺς πρέσβεις καὶ χαταλαβεῖν καϑήμενον κεχονιμένον ἔτι 
> > Co »"« ze \ - - van i Ἢ "Br ’ . 
€&x τῆς 0dov ξὺν τοῖς 0: πλοις τοῖς τε ἄλλοις καὶ TO Ἀραγος 
περιχείμενον Kal τὸ δόρυ EXovra' ϑαμβῆσαι τε ἰδόντας 
/ ς 


\ ») \ ’ > - > \ ἽΝ 
τὴν οψιν χαι πεσόντας ὃς γὴν ἔπι πολὺ σιγη͵ ‚ ἔχειν. ὡς 


> ie 


ἐξανέστησέ τε αὐτοὺς ᾿4λέξανδρος καὶ HabbEiv ἐκχέ- 
λευσε, τότε δὴ τὸν Arovgpıv ἀρξάμενον λέγειν ὧδε. 

Ὦ βασιλεῦ, δέονταί σου Νυσαῖοι ἐᾶσαι σφᾶς ἐλευϑέ- 
ροὺς TE καὶ αὐτονόμους αἰδοῖ τοῦ Διονύσου. Διόνυσος 
γὰρ ἐπειδὴ χειρωσάμενος τὸ Ἰνδῶν ἔϑνος Erri ϑάλασσαν 
ὀπίσω κατήει τὴν ᾿Ελληνιχήν, ἐκ τῶν ἀπομάχων στρατιω- 
τῶν, οἱ δὴ καὶ Βάχχοι αὐτῷ ἦσαν, κτίζει τὴν πόλιν τήνδε 
μνημόσυνον τῆς αὑτοῦ πλάνης TE καὶ νίκης τοῖς ἔπειτα 
ἐσόμενον, καϑάπερ οὖν χαὶ σὺ αὐτὸς Ahskavdosıav Te 


7 \ \ ’ y/ ı Dan ) ᾿ 
ἔχτισας τὴν πρὸς Καυχάσῳ 0g8ı καὶ ἄλλην .Αλεξανδρειαν 


> - , ’ \ ya Ἄ αὶ \ x 
εν τῇ «Αἰγυπτίων yn, καὶ ἄλλας πόλλας Tag μὲν ἔχτισας 


» \ \ \ ’ > \ ’ T \ a ; 
ἢ θη, τας ὃὲ Kal κτίσεις ἀνὰ χρόνον, οἵα δ scheiova “1ι0- 


€ δὴ τοῦτο ἔχω συμβαλεῖν (= οἷ-- 5. ἔχ, mit Rücksicht auf die Be- 
Τα), ὅτι, ganz so T, ἘΝ b. — zarte völkerung. — Elinvixnv, z. 2, 16, 

οὐ πιστὰ, das für einen nach Ὁ. — zel, zugleich, οὐ μόνον 
dem Naturgemässen Erwägenden στρατιῶται. — Bazyoı, der 
Unglaubliche, wer, 2. 10. 6, schwärmende, ee er- 

3. ἐπέβη ΤΊ V., gewöhnlicher te Chor desDionysus, häufig auch 
wäre der Genit., indessen der Dat. aus Frauen (Bazyaı, Meaıvadzs, 


auch 7, 3, 5 und sonst bei Spätern. Θυιάδες) bestehend; Indie. er 
- ἀξςεῖναι τ. ϑεῷ erklärt ὃ 5. γυσαῖοι δὲ οὐχ Ινδιχὸν γένος 
4. παρελὺ δι}, Rückkehr zur i ἐστίν. ἄλλα τῶν ζμα Aıo? f 00 ἐλ- 
hängigen Darstellung (ὃ 1 λέγουσι). ϑοντων εἰς τὴν γὴν TWV δῶν, 
- ξὺν τοῖς mit χαϑηήιενον zu ver- τυχὸν μὲν χαὶ Ἑλλήνων, ὅσοι d- 


7 
€ 


binden. — περι χείμενον in Bedeu- ou«yoı αὑτῶν ἐγένοντο ἕν τοῖς 
tunz und Construction = TEOITE- σχιολέμοις, οὐστι 71005 Ivdovg 
ϑειμένον, bedeckt mil; beide Par- Aıovvoos? ln 08. —200u8) ον, 
tieipia (ἔχοντα, sind der Präposition auf das Prädikat bezogen, als ein 


suy sinngleich, dah. τοῖς τε ἄλλοις sein sollendes (künftiges) Denkmal. 
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»/ > - . ἢ rm 3 
γύσου ἔργα ἀποδειξάμενος. Νῦσάν τε οὖν ἐχάλεσε τὴν 
A < ’ "] x m nv - x 
πόλιν © Διόνυσος ἐπὶ τῆς τροφοῦ Νύσης καὶ τὴν 
’ 7 ’ \ Vu » ! η \ m 
χώραν Nvoaiav: τὸ δὲ 0005 ὃ τιπερ πλησίον ἐστὶ τῆς 
hä ΕΣ \ N. 7 j \ ᾿ , , c \ 
πόλεως καὶ Tovco ἤϊηρον ἐπωνόμασε Aıovvoog, ὅτι δὴ 
2 \ \ x b) 2 m ΝΙΝ. es \ I) ἢ Ne. 
κατὰ τὸν UVvFoV Ev μηρῳ τῳ Tov Jıog nvsr N. Kal EX 
, yA ’ γ κω \ rw \ \ 
τούτου ἐλευϑέραν TE οἰκοῦμεν τὴν Νῦσαν καὶ αὐτοὶὲ αὐτό- 
ἦ ὩΣ > u ἢ ’ - m \ > f} 
vouoL xaL Ev χύόσμῳ πολιτεύοντες᾽ τῆς δὲ ἐχ Διονύσου 
οἰκίσεως χαὶ τόδε σοι γενέσϑω τεχμήριον" κιττὸς γὰρ οὐκ 
Yan ἢ - , ee ‚ 
ἄλλῃ τῆς ᾿Ινδῶν γῆς φυόμενος παρ᾽ ἡμῖν φύεται. 
Α -. N > Ἵ . ἢ x ΄- 
Καὶ ταῦτα πάντα “λεξανδρῳ πρὸς ϑυμοῦ ἐγίγνετο 
> ἌΡ, a \ 5 „ER: x m m 
ἀχούειν Aal ἤϑελε τιιστὰ εἶναι τὰ ὑπὲρ τοῦ “Ιιονύσου τῆς 
9 , \ ’ 6 as 
schavng μυϑευόμενα" καὶ χτίσμα eivaı Διονύσου τὴν Νῦ- 
»/ - ς 7, αὶ co > \ „ JA ’ 
σαν ἤϑελεν, ὡς ἤδη TE ἤχειν αὑτὸς ἔγϑα ἤλϑε Διόνυσος 
> > > > ) ὟΝ . m ’ > > ὌΝ / \ 
χαὶ Er ἐχεῖν av ἐλϑεῖν Διονύσου: οὐδ᾽ ἂν Maxedovag 
\ , > “- a < γ x Low 
τὸ πρόσω Arrasıwoaı συμπονεῖν OL ETi χατὰ ζῆλον τῶν 
Διονύσου ἔργων. καὶ δίδωσιν ἐλευϑέρους τε εἶναι τοὺς 
> ! - ar) \ > ’ < , ἋἉ x 
οἰχήτορας τῆς Νύσης καὶ αὐτονόμους. ὡς δὲ καὶ τοὺς 
/ c \ en > \ 
νόμους ἐπύϑετο αὐτῶν καὶ OTL πρὸς τῶν ἀρίστων TO πο- 
᾿] ’ \ > I! av 
λίτευμα ἔχεται, ταῦτά TE ἐπήνεσε καὶ ἠξίωσε τῶν τε 
« [4 « «- ’ > ’ \ - 

Irtrtewv οἱ ξυμπέμιψαι ES τριαχοσίους καὶ τῶν προεστώτων 
- ΄ , b | ἵν \ \ > \ \ 
τοῦ πολιτεύματος, ἦσαν δὲ καὶ αὐτοὶ τριαχύσιοι, ἑχατὸν 
\ v4 γ PR = ’ 7 »" ὦ \ > 
τοὺς ἀρίστους ἐπιλεξαμένους" Arovpıv δὲ εἰναι τὸν ἔπι- 

m ’ ε; \ c nn 
λεγόμενον, Ovrıva καὶ ὕπαρχον τῆς χώρας τῆς Nvoalug 


— ἀνά, eine Ausbreitung bezeich ἕεν αὐτὴν ἄχωνγ᾽ ϑιασχίσας δὲ 
nend, im Laufe der Zeit. αὐτῆς τὴν γαστέρα τὸ ἔμβρυ ον 
6. ἐπί, Bezeichnung dessen, wo- ἐξ 33 117837, ἀτελὲς χαὶ διατεμὼν τὸν 
rauf sich die Benennung gründet; αὑτοῦ μηρὸν ἐνέϑηχε καὶ κατέῤ- 
einige Handschr. ἀπό. Nach der ῥαψεν" πλ ηρωϑέντων δὲ ἤδη 
gewöhnlichen Ueberlieferung ward τῶν μην ὧν τῆς χυήσεως ἐξή- 
Dion. von den Nymphen von Nysa, yaye τὸ βρέφος, Westermann 
nicht von einer dieses Namens er- Mythogr., p. 385. 
zogen. — χαὶ τοῦτο stellt zwei Ge- 2. 1. πρὸς ϑυμοῦ, z. 3, 4, 5. — 
genstände in Bezug auf die Hand- ws ἤδη nxeıv, als ob er schon jetzt 
lung, die sie erfahren, gleich: auch gekommen sei, d. h. damit es den 
dieses benannte er und zwar M.— Anschein habe, als ob er schon 
ηὐξήϑη, zur Geburt gezeitigt ward jetzt —, ΚΡ. vergleicht 6, 19, 5 
(D.): τῆς Σεμέλης αἰτησαμέν ης αὐ- τὸ πρόσω, gewöhnlich τοῦ πρ., 
τὸν ὡς μετὰ ἄστραπ ἧς χαὶ βρον- doch s. 7, 20, 7.8. -- ἀπαξιῶσαι, 
τῆς αὐτῇ συγγένηται ἀφίχετο ue- abhängig von einem durch ὡς an- 
τὰ κεραυνοῦ ὁ Ζεὺς καὶ κατέφλε-  gedeuteten Begriff wie ἐνόμιζε. 
Arrian. II. 2. Aufl 5 
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* \ / en > I 
3 κατέστησεν αὐτός. τὸν δὲ ‚Arovpıv ταῦτα ἀχούσαντα 
" 4 » ’ er η Ip ‚A \ > 7 fi 
ἐπιμειδιᾶσαι λέγεται τῷ λόγῳ" καὶ “4“λέξανδρον ἐρέσϑαι 


᾽ [ 2 2 ὃ Pr g β- > u 5 , y "5 a > 7 a 
ἐφ᾽ ὅτῳ ἐγέλασεν" ἀποχρίνασϑαι δ᾽ Arovgpıv' καὶ πως 


bj a ’ n c \ > N m 3. ΠΝ >) 
av, ὦ βασιλεὺ, μία πόλις ἕχατον ἀνδρὼν ἀγαϑὼων ἐρημω- 


Ὶ Bu 173 m Ἵ ’ Jan \ = ’ »/ τί pn δῇ 
φεῖσα Erı καλῶς πολιτευοιτο; αλλὰ CV, εἰ σοι μέλει Nv- 


βαίων, τοὺς ἱππέας μὲν ἄγεσϑαι τοὺς τριαχοσίους καὶ ei 
σούλει, ἔτι τούτων τιλείονας" ἀντὶ δὲ τῶν ἑκατόν, OVOTL- 
νας τοὺς ἀρίστους ἐπιλέξαι σὺ κελεύεις, διπλασίους τῶν 
ἄλλων τῶν κακῶν ἄγεσϑαι, ἵνα σοι καὶ αὖϑις ἀφικομένῳ 
δεῦρο ἐν τῷ αὐτῷ τούτῳ κόσμῳ φανείη ἡ πόλις. ταῦτα 
λέγοντα, λέγειν γὰρ δόξαι φρόνιμα, πεῖσαι ᾿Αλέξανδρον. 
καὶ τοὺς μὲν ἱππέας ξυμπέμπειν οἱ ἐκέλευσε, τοὺς δὲ 
ἑχατὸν τοὺς ἐπιλέχτους unnerı αἰτῆσαι, ἀλλὰ und ἀντ᾽ 


Ian m 


-- > Ἢ ἊΝ “ΠΣ 77 nv p ’ \ 
αὐτῶν ἄλλους" τὸν δὲ παῖδα apa τοῦ Axovpıog καὶ τῆς 
Ἁ \ “ ὃ. Im ’ > a »/ ß 
ϑυγατρὸς τὸν παῖδα ξυμπέμιψαι αὐτῷ Arovpı. 
) u 00 “N N γα Ύ - \ “«Ψ C 
AltEavdoov δὲ πόϑος ἔλαβεν δεῖν τὸν χῶρον 07T0V 
! m ’ < " Fa , N .» 
τινὰ ὑποιινήματα τοῦ Ζίιονύσου οἱ Νυσαῖοι ξκομήταξζον. 
Ἵ ji 
Bez wi 4 TER RER SER. ΤΙ ἐπ ΓΟ 
ἐλϑεῖν τε ἐς τὸ 0005 τὸν Mmoov Zuv τοῖς ἑταίροις τοῖς 
ων Ἢ ie «.» . > ’ εἶ "Ἷ N - ΄- > 13 
iserrevoı καὶ τῷ πεζικῷ ἀγήματι καὶ LÖEIV κισσοῦ TE ἀγνα- 
7 \ 4 \ » \ a - \ In w 
σλεων καὶ δάφνης τὸ ὅρος καὶ ἄλση παντοῖα" καὶ ἐδεῖν 


, \ ᾿ . > - 3; ’ mu 
συσχίον, Kal ϑήρας ὃν AUTW εἰναι ϑηρίων χαντοδαττῶν. 
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χισσόν, οὐδὲ iWvarıeg αὐτοῖς ἄμπελοι ἦσαν) στεφάνους 
σπουδῇ ἀπ᾽ αὐτοῦ ποιήσασϑαι καὶ στεφανώσασϑαι ὡς 
εἶχον ἐφυμνοῦντας τὸν Διόνυσόν τε καὶ τὰς ἐπωνυμίας 
τοῦ ϑεοῦ ἀνακαλοῦντας. ϑῦσαί τε αὐτοῦ ᾿4λέξανδρον τῷ 
Ζιονύσῳ καὶ εὐωχηϑῆναι ὁμοῦ τοῖς ἑταίροις. οἱ δὲ χαὶ 
τάδε ἀνέγραιμαν, εἰ δή τῳ πιστὰ καὶ ταῦτα, πολλοὺς τῶν 
ἀμφ᾽ αὐτὸν τῶν οὐκ ἠμελημένων Maredovwv τῷ TE κισσῷ 
ἐστεφανωμένους καὶ ὑπὸ τῇ κατακλήσει τοῦ ϑεοῦ κατα- 
σχεϑῆναί τε πρὸς τοῦ Διονύσου καὶ ἀνευάσαι τὸν ϑεὸν 
χαὶ βαχχεῦσαι. 

Καὶ ταῦτα ὅπως τις ἐϑέλει ὑπολαβὼν ἀπιστείτω ἢ 
πιστευέτω. οὐ γὰρ ἔγωγε ᾿Ἐρατοσϑένει τῷ Κυρηναίῳ 
zcaven ξυμφέρομαι, ὃς λέγει πάντα ὅσα ἐς τὸ ϑεῖον ἀνα- 
φέρεται Er Πῆαχεδόνων πρὸς χάριν τὴν ζ4λεξάνδρου ἐς τὸ 
ὑπτέρογχον ἐπιφημισϑῆναι. καὶ γὰρ xal σπήλαιον λέγει 
ἰδόντας ἐν Παραπαμισάδαις τοὺς Παχεδόνας καί τινα 

2% 


ὦ ΤΥ a r 13 - ΑΞ TE 2 
μυϑὸον EITTIYWOLON αχουσαντας N 


u Ben ra τὰ or ..2 v2 er 
φημίσαιν τι Tovro ἄρα ἣν Tov Προμηϑέως τὸ ἄντρον, ἵνα 


- \ > \ je ’ 
χαὶ αὐτοὺς ξυνϑέντας 


Ὁ 5... : "ἢ Bu c > - γ ’ ν m 
ἐδέδετο, καὶ ὃ ἀετὸς OTLı ἐχεῖσε ἐφοίτα δαισόμενος τῶν 
I κω - ’ \ ( new ! - 
orchayyvwv τοῦ Προμηϑέως, καὶ ὁ Ἡραχλῆς ὅτι ἐχεῖσε 
> 4 ’ > \ > ’ \ \ - m 
ἀφιχόμεγος τὸν TE ἀετὸν ἀπέχτεινε καὶ τὸν Προμηϑέα τῶν 


{ 


\ Ἁ r ν ἢ 
χαὶ τοὺς αχεδόνας γ 


us \ x »0o / T ἊΨ», 
δέως τὸν κισσὸν ἰδόντας, ola ON 


\ m > a, " ) \ 5 j > - ᾿Ινδῶ A , 
διὰ μαχροῦ ὀφϑέντα (οὐ γὰρ εἶναι Ev cm ἴνθων χώρᾳ 


2. εἶναι hier —= bleiben. — τοὺς 
νόμους, die einzelnen Gesetze, χαὶ 
ὅτι —, die Verfassung. 

3. ἄγεσϑαι, z. 4, 20, 8. — οὔσ- 
τινας, als welche. — φανείη statt 
gyavn zur Bezeichnung der Vorstel- 
lung Alexanders von dem durch die 
Hanldung zu erreichenden Erfolg, 
vgl. 7, 9, 9. 

4. dx ἕλευσε, selbständige Zwi- 
schensätze sind in abhängigen Gon- 
structionen nicht selten, vgl. ὃ ὅ. — 
ἄρα scheint auch hier eine natür- 
liche Folge einzuführen: sondern 
also nur den Sohn schickte A. mit, 
weil Alex. nicht auf der Forde- 
rung bestand. 


ὃ. 2)%eiv, wieder von Ärr. un- 
verbürgte Erzählung Anderer. — 
ἰδεῖν {vor σύσχιον) ist überlästige 
Wiederholung, σύσχιον nach «Jon 
παντοῖα als selbstverständlich 
überflüssig. Dem Gedanken gemäss 
wäre χαὶ ἄλλ n vAn παντοέᾳ 
σύσχιον oder χαὶ ἄλσει παγ- 
τοΐίας ὕλης σύσχιον (vgl. 1, 20, 
3. Indie. 22, 1: ἡ νῆσος ὕλη ζι Χ»-- 


Toi« OUOXLOC). 


6. οἷα δή, z. 1, 3, 4. — „Von 
den Weinreben des Berges Meru 
sagt Strabo 15, p. 473 (687), dass 
ihre Trauben nie reil werden, son- 
dern des vielen Regens halber ab- 


*) 


fallen,“ D. — ws &iyov, z. 1, 13, 7. 
ἐπωγυμίας, z.B. Avatos, Βρόμιος, 


#7] BY 
Iaxyos, Euros. 


7. οἱ δέ, z.1,5,1. — χκαταχλή- 
σει ist Conjectur statt χατακλίσει, 
ὑπὸ τῇ x. sinngleich mit καταχα- 
λουμέγους τὸν ϑεόν. Doch ist die 
Construction nicht ohne Härte. Da- 
rum nahm Schneider eine Lücke an. 
— ἀνευάσαι, TO εὐοὶ ἄσαι, ἔστι 
δὲ τοῦτο ὕμνος εἷς ZJıovvoov, 
Suidas. Ueber die Sache Curtius 8, 
10, 15: credo equidem non divino 
instinctu, sed lascivia esse provectos 
ut passim hederae ac vitium folia 
decerperent redimitique fronde toto 
nemore similes bacchantibus vaga- 
rentur: hr. 


ἐς τὸ —, Sinn: solche Be- 


ziehungen auf die Gottheit haben 
die Macedonier verbreitet, um durch 
Anführung derselben bei (ἐπε —) 
Alexanders Thaten zu seinen Gun- 
sten dieselben zu steigern, und 
zwar ἐς τὸ ὑπέρογχον, bis zum 
Uebermass, übermässig, wie ἐς v- 
περβολήν adverbartig, vgl. 7, 29, 1, 
über den Gedankeu 4, 28, 2. 

2. τοῦτο ἄρα, z. 3, 2, 4. — IIoo- 
μηϑέως, Indie. 5, 11: χαΐί τι χαὶ 
ἄντρον ἐπιφρασϑέντες ἐν Παρα- 
παμισάδεσι τοῦτο ἔφασαν ἐχεῖνο 
εἶναι τοῦ Προμηϑέως τοῦ Tırnvos 
τὸ ἄντρον, ἐν ὅτῳ ἐχρέματο ἐπὶ 
τῇ χλοπὴῆτοὔῦπυρος: rupes de- 
cem in circuitu stadia complectitur, 
quattuor in altitudinem excedit, 
Curtius 7, 3, 22. — 0 ἀετός, der aus 
der Fabel bekannte. — ἔχεῖσε — 


rm x% 


ῳ 
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Ἢ Ὁ er ’ \ »/ > : Ὁ ὦ. 
δεσιιῶν ἀπέλυσε. τὸν δὲ Καύκασον τὸ 0005 Ex του Ilov- 
\ \ ΕἸ ’ “" N ΤΟΣ \ \ - E Be - 
του ἐς τὰ προς ἕω μέρη τῆς γῆς καὶ τὴν Παραπαμισαδῶν 


͵ 
h) 


{ Ne ἃ I. a Σ ΡῈ κ᾽ νὦκ Ν BR " 
χώραν ὡς ἐπὶ Ivdovg μετάγειν τῷ Λόγῳ τους Παχεδόνας, 


- ’ \ »/ > \ a ze ὰ - κι τῶ 
Παραπάμισον Ovra τὸ 0005 αὑτοὺς καλοῦντας Καύχασοι 
ᾷ ᾿ De > .- 


m . ἢ Ὕ ᾽"» ς ( ς \ N - Rx »/ 
τῆς ᾿4λεξάνδρου ἕνεχα δόξης, ὡς ὑπὲρ τὸν Καύχασον ἄρα 
͵ - . "- - 


.» γὼ . γ > m - ) κω 
ἐλϑόντα .4λέξανδρον. ἔν τε αὐτῇ τῇ Ινδῶν 
> ’ ς ἢ "Β Ὡ Φ 
τας ἐγχεχαυμένας ῥόπαλον τεχμηριουσϑαι 
mm ) \ \ > ’ 
Ἡραχλῆς ἐς Ivdovg agpınero. 


m m Ἴ " 
ἢ βοὺς εδὸν- 


zei τῷδε οτι 


7) 
> 
€ 


c R x < \ ! 
ὅμοια δὲ καὶ ὑπὲρ Jıovv- 


N λάνης ἀπιστεῖ Ἐρατοσϑένης: ἐμοὲ δ᾽ ἐν μέσῳ 
σου τῆς πλανὴς ATTLOTEL Βρατοσύξνης" EUOL Ev | 


’ fi ἣν, ( .Ἂ \ ’ Ω ᾿ Θ 
χείσϑων οἱ ὑπὲρ TOUTWV AO} 


OL. 


u. \ \ ς ᾿ ’ \ \ > ᾽Ν R ’ ᾿ 
᾿Αλέξανδρος δὲ ὡς ἀφίχετο ἐπὶ τὸν Ivdov ποταμόν, 


’ 


n N ’ Ἴ > ER, N af ; nn ν ΝΣ 
καταλαμβάνει γέφυραν TE ὃπ αὐτῷ ποτοιημξνην προς 


͵ < 


᾿ } \ - a x \ P__ \ Ε΄ Ἁ 
Ἡφαιστίωνος καὶ πλοῖα πολλὰ μὲν σμιχρότερα, δύο δὲ 


’ \ \ rm af) > ’ Ἢ m un } ce 2 
τριαχοντόρους, Kal παρὰ Ταξίλου του Ivdov δῶρα κοντὰ 


ἀργυρίου μὲν τάλαντα ἐς διαχόσια, ἱερεῖα δὲ βοὺυς μὲν 
S = ΐ ᾿ 


“ἡ Ἷ γ ζ \ , IL WW, z : ΟΥ̓ 
τρισχιλίας, πρόβατα δὲ ὑπὲρ μύρια, EhAEpavrag δὲ ἐς 


\ ω \ « 
τριάκοντα" καὶ ἱππεῖς δὲ ὃ 


’ > - ) m 5. 
πταχόσιοι αὐτῷ Ivdwv ἐς ξυμ- 


mn. rn € \ ,͵ η γχχι "Ὁ ἢ NZ Fe, 
μαχίαν Ζαρα Tasıkov ἤχον" καὶ 7VOALV Tasıka, τὴν ueyi- 


Sn \ > \) - - « ζ νοῶ /} c ς > mu 
στὴν μεταξὺ Ivdov Te ποταμοῦ xal Υδασπου, OTı αὕτῳ 


“ Sn ἢ ’ > u ’ > I N s Ὁ“ δὰ - 
Ταξίλης ἐνδίδωσιν. ἐνταῦϑα ϑύει “4λέξανδρος τοῖς ϑεοῖς 


Ἵ > ’ \ > m av : Fr x er \ € PERKERRe x 
ὅσοις αὐτῷ νομὸς Kol aywva TTOLEL yı UVIKOV και LITTTTLAOV 


> 
c ’ 
LEO. 


ἐχεῖσε, die Stellung und die Wie- 
derholung urgiren die Identität des 
Ortes. 

3. Καύχασον, Indie. 5, 10: Ma- 
χεδογνιχὸν δοχέει μοι τὸ χόμπα- 
σμα, χατάπερ χαὶ τὸν Παραπά- 
μισον Καύχασον ἔχαλεον Muxe- 
dovss, οὐδέν τι προσήχοντα τοῦ- 
τον τῷ Καυχάσῳ, vgl. ὅ, 3 und 2. 
3, 28, 4. --- χαὶ τὴν ---υπ ἃ Σ΄ ΑΓ, 
fügt der allgemeinen Angabe die 
nähere Bestimmung hinzu. — ws — 
ἐλθόντα, der sogen. Accus. absol. 
beruht auf dem Inhalte des vorher- 
gehenden Gedankens: um den Alex. 
zu feiern als — gekommenen. 

4. ῥόπαλον, Indie. 5, 12: τοῖς 
βουσὶν αὐτῶν ῥόπαλον ἐπικχέχαυ- 


\ ω - \ 7 
ET7TI τυ TOTRUW" Kol Y γγνεταιί 


ne Ἢ - \ ’ Ey, 
αὐτῷ ἐπὶ τῇ διαβάσει Ta 


ται χαὶ τοῦτο ἐς μνήμην ἀνέφε- 
ρον τοῦ ῥδοπάλου τοῦ Ἡρας- 
χλέους. με: τεχμηριοῦσϑαι ἐπί 
τινι, gestützt auf einen Umstand, 
diesen als Beweis seiner Behauptung 
anführen. — ἀπιστεῖν, Misstrauen 
aussprechen. — ἐν μέσῳ, dahin- 
gestellt, unentschieden, vgl. 2. 20, 7. 

d. γέφυραν, 5. 4,30, 9. — ἱερεῖα, 
als Schlachtvieh. 

6. χαὶ ὅτι — ἐνδίδωσιν, und die 
Nachricht, dass T. übergeben wolle, 
abhängig von einem aus dem Vor- 
hergehenden zu entnehmenden Be- 
griff wie χαταλαμβάνει ἀγγελίαι 
oder ἧχεν ἀγγελίέα- — τοῖς ϑεοῖς, 
z. 3, 25, 1. ---- ἀγῶγα, z. 2, ὅ, 8. -- 
ἐπί, Bezeichnung der Bedingung, 
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Ὁ δ᾽ Ἰνδὸς ποταμὸς ὅτι μέγιστος τι οταμῶν ἐστὲ τῶν 
χατὰ τὴν Aciav τε nal τὴν Εὐρώπην, πλὴν Γάγγου, καὶ 
τούτου Ivdov ποταμοῦ, καὶ ὅτι αἱ πηγαί εἰσιν αὐτῷ ἐπὶ 
τάδε τοῦ Ogoug τοῦ Παραπταμίσου ἢ Kavadoov, καὶ ὅτι 
ἐκδίδωσιν εἰς τὴν μεγάλην ϑάλασσαν τὴν χατὰ ᾿Ινδοὺς 
ὡς ἐπὶ νότον ἄνεμον, καὶ ὅτι δίστομός ἐστιν ὁ ᾿Ινδὸς 
χαὶ αἱ ἐχβολαὶ αὐτοῦ ἀμφότεραι τεναγώδεις, καϑάττερ 
αἱ πέντε τοῦ Ἴστρου, καὶ ὅτι Δέλτα ποιεῖ καὶ αὐτὸς ἐν 
τῇ Ινδῶν γῇ τῷ «Αἰγυπτίῳ Δέλτα σπαραττλήσιον καὶ τοῦτο 
Πάταλα χαλεῖται τῇ Ivdov φωνῇ, ταῦτα μὲν ὑπὲρ τοῦ 
Ivdov, τὰ μάλιστα οὐχ ἀμφίλογα, καὶ ἐμοὶ ἀναγεγρά- 
φϑω- ἐπεὶ καὶ ὃ Ὑδάσπης καὶ Arcoivng καὶ Ὑ δραώτης 
καὶ Yopaoıs, καὶ οὗτοι Ἰνδοὶ ποταμοὶ ὄντες, τῶν μὲν 
ἄλλων τῶν Acıavov ποταμῶν πολύ τι κατὰ μέγεϑος ὕ- 
χεερφέρουσι" τοῦ Ινδοῦ δὲ μείονες εἰσὶ καὶ πολὺ δὴ 
μείονες, ὅπου καὶ αὐτὸς ὁ ᾿Ινδὸς τοῦ Γάγγου" Κτησίας 
μέν, εἰ δή τῳ Inavög καὶ Κτησίας ἐς τεχμηρίωσιν, ἵνα 
μὲν στενώτατος αὐτὸς αὑτοῦ ὁ ᾿Ινδός ἐστι, τεσσαράχοντα 


’ c/ \ ’ > κω « γ) ἃ N‘ 
σταδίους οτι διέχουσιν αὐτῷ αἱ oyFaı ἵνα δὲ πλατύ- 
\ ς , \ AN νἋ 5 2 κω \ 
τατος Kal ἕχατον" τὸ πολὺ δὲ Eivaı αὐτοῦ TO μέσον 
τούτοιν. 


rm.“ \ \ \ > | \ \ c \ 
Tovrov τὸν ποταμὸν τὸν Ivdov ὑπὸ τὴν ἕω διέβαινε 


unter der sich die Opfer günstig μέν, ἈΠ. wenigstens, eine Be- 
zeigten, für den Uebergang, vgl. hauptung, dieArrian nichtverbürgt; 
z. 4, 4, ὃ. das nöthige Verbum ist aus avaye- 

4. 1. ἐπὶ τάδε, am diesseitigen, γράφϑω zu ergänzen, freilich sehr 
d. ἢ. südlichen Abhang des Parap. hart. — καὶ Κτησίας, auch Rt., so 
oder auch (ἢ) RKauk.— δίστομος, gut wie andere von minder bestrit- 
nach der späteren Ansicht ergiesst tener Glaubwürdigkeit; den .ange- 
er sich in 7 Mündungen. — τοῦ deuteten Zweifel rechtfertigt die 
Ἴστρου, z.1, 3, 2.— Πάταλα, 5. notorische Unzuverlässigkeit des 
6, 17, 2. — τὰ μάλιστα οὐκ aup., Kt. — τὸ πολύ, d.h. an den mei- 
das am wenigsten Bestrittene (D.). sten Stellen finde die mittlere Breite 

2. χαὶ ὁ —, ein Artikel reicht statt (70 Stadien = 11 Stunde). Ue- 
für sämmtliche Nomina hin, weil brigens weichen die Breitenangaben 
sie unter einen Gesichtspunkt zu- der verschiedenen Schriftsteller 
sammengelasst werden; übrigens sehr von einander ab, was nach dem 
herrscht allerdings in dieser Be- verschiedenen Wasserstand zu ver- 
ziehung Willkür; vgl. 5, 5. — ὃ- schiedenen Jahreszeiten natürlich 
που καί, wie ja auch. — Κτησίας erscheinen muss: vgl. 20, 10 und 
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ξὺν τῇ στρατιᾷ ᾿Αλέξανδρος ἐς τῶν Ἰνδῶν τὴν γῆν" Ὁπέρ 


΄ω ἃ 


- 
ἢ» 


ὧν ἐγὼ οὔτε οἷς τισι γόμοις διαχρώνται ἐν τῆν, τῇ ξυγ- 


in m 


“-- > , γ} 
γραφῃ ἀνέγραψα, OVTE „WU 


ς 
εἰ δή τινα ἄτοπα ἢ χώρα 


δι. Χμ ὲ τε IvIbac 7 χήτη ὃ 2 οἷα 6 ἢν 
αὑτοῖς ἐκφέρει, OVTE ἰχὕυας ἢ χήτη 00a ἢ old ὁ {ν»- 


ὟΝ C 


ἮΝ 


\ \ “Ὁ ἢ ν ἢ « γ} 7 au 
δὸς ἢ ὁ Ὑδάσπης ἢ ὁ Tayyns ἢ οἱ ἄλλοι Ἰνδῶν ποτα- 


Ἁ ’ >» ον \ , \ \ ’ 
μοι φέρουσιν, οὐδὲ τοὺς μύρμηκας τοὺς τὸν χρυσὸν σφι- 


᾿] .-» , 
σιν ἐργαζομένους, 


Yan 


οὐδὲ τοὺς 


γρύπας τοὺς φύλακας, οὐδὲ 


>\ 


"ἢ > ( 2. a Pr WW, 3 ἢ > ’ 
ὅσα ἄλλα Ep ndovn μᾶλλον τι σιξπτοίηται ἢ ἕς apnyNn- 


σιν τῶν ὄντων, ὡς τα) 4: χατ᾽ 


> \ c ἫΝ »/ ’ 
Ινδοὺς 000 ἂν ἄτοπα Wev- 


) > = \ > m > δ δῶ ’ 
σωνται, οὐχ ἐξελεγχϑησόμενα πρὸς οὐδαμῶν. ἀλλὰ AlE- 


ὑπ \ \ « je \ ’ ’ \ “ἙΝ 
ξανδρος γὰρ καὶ οὐ ξὺν τούτῳ στρατεύσαντες τὰ σολλα 
Ν L „ 


> In c \ \ 
ἐξήλεγξαν, 000 yes un και 


> N > : \ 
ἀχρύσους τε eivaı Ivdoug 


> mw 77 (λ "Ἶ , 
αὐτῶν ἔστιν Οἱ EWEUCAVTO* 
ὙὝ"» 75 \- c \ > ’ 
ἐξήλεγξαν, ὅσους γε δὴ .4λε- 


So h ze \ u κω > in Ἢ \ ΝΑ > rn \ 
ξανδρος ξὺν τῇ στρατιᾷ ἐπῆλϑε, πολλοὺς δὲ ἐπῆλθε, καὶ 


x 


4, ο Ai Ἁ 
ἥκιστα χλιδῶντας χατὰ τὴν 


’ ΕΞ: ! 
δέαιταν, ἀλλὰ μεγάλους τὰ 


’ ML x, ’ I κω \ Pe B ’ I 
σώματα, οἵους μεγέστους τῶν χατὰ τὴν Aoclav, ττενταττῆ - 


}Ὰ - 


χεις τοὺς πολλοὺς ἢ oA yov 


- γ} ” > ( ! ἃ 
τῶν ἄλλων ανρωπων, zuhnv 


> ’ \ n , 
ἀποδέοντας" Kal μελαντέρους 


> (4 \ \ nn ἢ 
“ιϑιόπων, καὶ τὰ πολέμια 


me |, AP: 4 ᾿ NE N ’ > ’ m > 9 
πολύ τι γενναιοτάτους τῶν γε δὴ τότε ἑποίκων τῆς “Ασίας. 


τὸ τὰρ Περσῶν τῶν πάλαι, 


Καμβύσου Mndovg τε τὴν 


ze \ T ( : \ en ( 
ξυν οἷς ὁρμηϑεις Kvoog © 


\ > ’ > In 
voynv τῆς “σίας ἀφείλετο 


\ Yan #7; \ x ’ \ \ ’ 
rar ἄλλα ξὕνη τὰ μὲν χατεστρέξιματο, τὰ δὲ TTO00YWEN- 


’ « « , ’ 
σαντὰ OL δχόοντὰ KOTEONEV, 


6, 14,5 

3. ζῷα ἄτοπα, Gurtius 8, 9, 16: 
animalia inusitata ceteris gentibus; 
nisi invecta: mehr darüber in der 
Ind. Gesch. 6. 7. 15. 17. — ei rtıve, 
z. 5, 1. — τοὺς UVOUNKRS — ἐρ- 

yas ouevovs, οὐχ αὐτοῦ τοῦ yov- 
σοῦ ἑγέχα, able σφίσι γχρ χατὰ 
ΤΥ } NS 0: οὐ σσουσιν. ἐῬνα 4 WAEUOL- 
ἐν" — εἶναι ἀλωπέχεων μείζονας 

γρύ res, Indie. 15, 5: die f abe Ihaf- 
ten Greife nennt auch Herod. 3, 116. 
4. 13, 27 als Wächter, des Goldes 
im Norden Europa’s gegen die ein- 
äugigen Arimaspen. 

4. 2önley&av, haben widerlegt 
und die Wahrheit an den Tag ge- 


) γ) »͵ ΄“- ε; \ 
οὐχ EYW ατρεχῶς ὡς γε di 
v 5 . x Pi 


͵ 


bracht. — οἵους, sowie, den Su- 
perlativ steigernd wie ὡς. — τότε 
schliesst die frühere Zeit von dieser 
Behauptung aus. πολύ τι, z. 4, 
25, 9. 

d. τὸ yao: ἔϑγος. — ἀφεέλετο, 
559 v. Chr.: der Artikel vor Ku- 
ρος ist aus Handse hriften getilgt, 

z. 3, 5, 5. — ὧς γε beschränkt lie 
Aussage unvollkommener Beurthei- 
lung nur auf den Vergleich der 
Perser mit den Indern. Von den 
Persern der alten Zeit Xen. CGyrop. 


7 5, 67: Πέρσας τους οἴχοι χαχο- 


βιωτάτους μὲν OVTas διὰ πεγίαν, 
> ’ 3 κ ς» \ 
ἐπιπονώτερα δὲ ζῶντας διὰ τὴν 


τῆς χώρας τραχύτητα καὶ διὰ τὸ 
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πρὸς τὰ ᾿Ινδῶν ξυμβαλεῖν. 


\ a \ [4 ’ 
καὶ γὰρ καὶ Πέρσαι τότε 


πένητές TE ἦσαν καὶ χώρας τραχείας οἰχή ἥτορες, καὶ vo- 


5 
μιμά σφισιν nv οἷα ἐγγυτάτω εἶναι τῇ ““ακωνικῇ 7TÜl- 


δεύσει. τὸ δὲ τραῦμα τὸ γενόμενον Πέρσαις ἔν τῇ Σκχυ- 


ν m 77 - .» Aw 
ϑιχῇ γῇ οὐδὲ τοῦτο ἔχω ἀτρεχῶς ξυμβαλεῖν πότερα δυσ- 


εἰ 


χωρίαις ξυνενεχϑεῖσιν ἢ τινι ἄλλῃ Κύρου ἁμαρτίᾳ ξυνέβη 


»\ 


N Σχυϑῶν γε τῶν ταύτῃ 
ἤσαν». 


χαχίους τὰ πολέμια Πέρσαι 


AR ὑπὲρ ᾿Ινδῶν ἰδίᾳ μοι γεγράψεται ὅσα πιστό- 
τατα ἐς ἀφήγησιν οἵ τε ξὺν “4λεξάνδρῳ στρατεύ σαντες καὶ 
ὃ ἐχπτεριτευλεύσας τῆς μεγάλης ϑαλάσσης τὸ κατ᾽ Ἰνδοὺς 
Νέαρχος, ἐπὶ δὲ ὅσα MeyaosEvng τε καὶ ᾿Ερατοσϑένης, 
δοχίμω ἄνδρε, ξυνεγραψάτην, καὶ γόμιμα ἅττα ἸΙνδοῖς ἐστὶ 


καὶ εἰ δὴ τινα ζῴα ἄτοτπτα αὐτόϑι φύεται χαὶ τὸν χεαρά- 


γ,..» 


- ἤ m ı co > > 
πλουν αὐτόν τῆς ἔξω ϑαλάσσης. νῦν δὲ 0009 ES τὰ Als- 


᾿ > ’ 
ξανδρου ἔργα ἀποχρῶν ἐφαίνετο, τοσόνδε μοι Gvayeyge- 


φϑω:- τὸν Ταῦρον τὸ ὕρος ἀπείργειν τὴν Aotov, ἀρχόμε- 


γον μὲν ἀπὸ ἸΠυχάλης τοῦ καταντιχρὺ Σάμου τῆς γήσου 


ὄρους, αἀττοτεμνόμενον δὲ τὴν TE Παμφυλίων καὶ Κιλίκων 


γὴν ἔνϑεν μὲν ὡς ἐς Agueviov παρήκχειν, ἃ ἀπὸ δ᾽ Aous- 


γίων ὡς ἐπὶ Mndiav παρὰ Παρϑυαίους τε χαὶ Χωρα- 
x ν ἃ .- a! - Ἵ ’ 
σμίους" κατὰ δὲ Baxreiovg ξυμβάλλειν τῷ Παραπαμίσῳ 


\ 


> C ἭΝ, r " « > N 5 ἢ ag [4 
ὄρει, ὃ δὴ Καύκασον ἐκάλουν οἱ ““λεξάνδρῳ ξυστρατεύ- 


αὐτουργοὺς εἶναι: die Trefflichkeit 
ihrer Erziehung lobt derselbe, als 
Summe 1, 2, 3 hinstellend: οὗ Περ- 
σιχοὶ γόμοι προλαβόγτες ἐπιμέ- 
λονται ὅπως τὴν ἀρχὴν͵ μὴ τοιοῦ- 
τοι ἔσονται ol πολῖται οἷοι πον ἢ 
ροῦ Tıvog nd αἰσχροῦ ἕργου Bopfe- 
σϑαι. — τραῦμα, Kriegsschaden, 
Nie ‚de rlage, öfter bei He rodot; unat- 
tisch: über die Sache z. 4, 11, ᾧ 

5. 1. ἰδίᾳ γεγράψεται, zoll in 
einer besondern Schrift geschrieben 
stehen. — εἴ τινα. welche etwa, in 
der Construction, nicht in der Be- 
de utung synonym mit ἃ TIvO. — τὸν 
παρά πλουν. als ob ἂν 0 ράνψω Vor- 
hergegange n wäre, — τῆς ἕξω ϑα- 


λάσσης, des persischen oder arab. 
Meeres. 


2. μοί — avaysy ράφϑω, will 
aufg seschrieben haben. Ξ- ἀπείργειν 
re 3, 1.— ἀπὸ Muxalns, anders 
bestimmt Arrian den Anfang des 
Taur. Indie. 2: ἄρχεται͵ μὲν ὃ Ταῦ- 
ρος ἀπὸ ϑαλάσσης της κατὰ Παμ- 
φύλους τε χαὶ “υχίην χα ὶ Κίλικας, 
doch findet die andere Angabe darin 
ihre Rechtfertigung, dass Myc. zwar 
ein Ausläufer des Mesogis war, 
dieser selbst aber zum Taurus- 
ayaen gehört. 


ὃ δή, das eben. 


4, 1. 


a Eee 
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σαντες Muaxsdoves, ὡς μὲν λέγεται τὰ “4λεξανδρου αὔξον- 
τες, ὅτι δὴ καὶ ἐπ᾽ ἐκεῖνα ἄρα τοῦ Καυχάσου χρατῶν 
τοῖς ὅπλοις ἦλϑεν ᾿4λέξανδρος" τυχὸν δὲ καὶ ξυνεχὲς τυγ- 
χάνει ὃν τοῦτο τὸ 0005 τῷ ἄλλῳ τῷ Σκχυϑικῷ Καυκάσῳ, 
χαϑάπερ οὖν αὐτῷ τούτῳ ὁ Ταῦρος: χαὶ ἐμοὶ αὐτᾷ πρό- 
τερόν ποτε ἐπὶ τῷδε λέλεχται Καύχασος τὸ ὅρος τοῦτο 
καὶ ὕστερον τῷδε τῷ ὀνόματι κληϑήσεται. τὸν δὲ Καύ- 


-- r γ Ὕ \ x ΓΖ, 

χασον τοῦτον καϑήχειν ἔστε ἐπὶ τὴν μεγάλην τὴν πρὸς 
». Ν᾿ \ in \ > 

ἕω τε καὶ Ἰνδοὺς ϑάλασσαν. τοὺς οὖν ποταμούς, ὅσοι 


x \ > 3 - , Di is > - rn # x 
κατὰ τὴν Aociav λόγου ἄξιοι, Er τοῦ Ταύρου τὲ χαὶ Tov 
pr ; > ’ \ \ C ᾽ > »} 4 
Καυχάσου ἀνίσχοντας τοὺς μὲν ὡς ET ἄρχτον TETORUUE- 
v = - i n Di I ͵ ᾿ 
Υ) N ἕο \ " Ἢ Ἢ Ἶ \ , 
vov ἔχειν TO ὑυδωρ, καὶ τούτων τοὺς μὲν ἐς τὴν λίμνην 
" ᾽ν ἡ x 6: Pi) \ | y \ ( - ’ " 
ἐχδιδόναι τὴν Παιῶτιν, τοὺς δὲ ἐς τὴν Yoraviav καλου- 
’ I ἃ ; m 5 - m 
μένην ϑάλασσαν, καὶ ταύτην χόλπον οὖσαν τῆς ueyaang 
3 \ “ἢ, { y \ 7} γ, \ y) 13 
ϑαλασσης" τοὺς δὲ ὡς ἐπὶ νότον ἄνεμον τὸν Εὐφράτην 
ı b | \ x rm! . \ \ > 7 \ \ Cr / 
te εἰναι χαὶ τὸν Tiyonta χαὶ τὸν Ivdov τε καὶ τὸν Υδα- 
\ > ; \ K - ; \<c - \ c 
orenv καὶ “χεσίνην καὶ Ὑδραώτην χαὶ Ypaoıy καὶ 0001 


"] ’ ’ \ “- . ἢ “ y im 
EV μέσῳ τούτων TE χαὶ τοῦ Tayyov “ποταμοῦ ἐς ϑαλασ- 


σαν χαὶ οὗτοι ἐσβάλλουσιν ἢ εἰς τενάγη ἀναχεόμενοι 
ἀφανίζονται, καϑάπερ ὃ Εὐφράτης ποταμὸς ἀφανί- 
ζεται. 

Ὅτῳ δὴ τὰ τῆς σίας ὧδε ἔχει ὡς πρὸς τοῦ Ταύ- 


ρου τε χαὶ τοῦ Καυχάσου τέμνεσθαι arı ἀνέμου ζεφύρου 
ὡς ἐπ᾽ ἀπηλιώτην ἄνεμον τὴν Aolav, τούτῳ δύο μὲν 
αὗται μέγισται πρὸς αὐτοῦ τοῦ Ταύρου τῆς ᾿4σίας μοῖ- 
ραι γίγνονται, ἡ μὲν ἐς μεσημβρίαν τε καὶ πρὸς νότον ἄνε- 
μον [τοῦ Ταύρου] κεχλιμένη, 7 δὲ ἐπ᾽ ἄρχτον TE χαὶ ἄνε- 


, Do om) m) ἂν» a. τ a ᾿᾽ Ἵ . ἐδ 3 
μον βοῤῥᾶν. τῆς δὲ ὡς Enni νότον Aotag τετραχῆ αἱ 


4, χόλπον, das kaspische Meer, d. ἄγεμον, ergänze τετραμμέ- 
ein Binnenmeer, galt nach einem all-_ vo» ἔχοντας τὸ ὕδωρ. Evgod- 
gemein (s. 3, 29, 2. 5, 26, 1. 7,16, me: ν Ὁ. 

2), auch bei Eratosthenes u. Strabo 
herrschenden Irrthum für einen Bu- 
sen des ÖOceans, obgleich schon 
Herod. 1, 102. 103 bemerkt hatte, 
dass es ein für sich bestehendes 
Meer sei. 2. τῆς — «σίας, die südl. Hälfte 


6. 1. ὅτῳ —, ἃ. h. wer die geogr. 
Beschaffenheit Asiens so auffasst, 
dass er es durchschnitten sein 
lasst 
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’ ’ \ av Ἢ : - -Ἕ - 
τεμνομένης μεγίστην μὲν μοῖραν τὴν Ινδῶν γῆν ποιεῖ 
Ἐρατοσϑένης τε καὶ Μὔεγασϑένης, ὃς ξυνῆν μὲν Σιβυρτίῳ 
τῷ σατράπῃ τῆς Aoaywolas, πολλάκις δὲ 


- 
ς 
N 
E 


ἔγει ἀφικέσϑαι 


σιαρὰ σον δοιύωοέον τὸν Ivdwv βασιλέα" 
« 


} 
! 


“ 
Λ 
\ayiornv δὲ ὅσην 
ὃς 


« ) ’ \ \ h } \ 

0 Evgoarng TTOTRUOS ἀπείργει ὡς 7100 ΤΊ » ἕὅγντος τὴν 

ς ἢ ἡ .-" 

ἡμετέραν ϑάλασσαν. δύο δὲ αἵ μεταξὺ Εὐφράτου TE TTO- 
m \ mw > ᾿ m > ’ 

ταμοῦ χαὶ τοῦ Ἰνδοῦ ἀπειργόμεναι αἱ δύο ξυντεϑεῖσαι 


N )/ 2 ν “ὦ - Ze nm > ’ N‘ \ 
μόλις ἄξιαι τῇ Ινδῶν γῇ ξυμβαλεῖν. ἀπείργεσϑαι δὲ τὴν 


»͵ nm } x \ ε \ > . ! r/ B77 
Ivowv χώραν πρὸς μὲν ἕω TE nal ἀπηλιώτην ἄνεμον ἔστε 


ς 


> ‚x / pr w Δ fi u; \ \ ν > = N 
ἐσέ μεσημβρίαν tn μεγάλῃ ϑαλασση" τὸ πρὸς βοῤῥᾶν δὲ 
) ὦ > ’ \ - ’ ἡ 7, γ) \ αὐ u 
αὕτης ἀπείργειν τὸν Καύχασον TO 0005 ἔστε ἐπὶ τοῦ Tav- 
\ .» , ΓΤ; =. \ ς N < e οὐ κ 57 
oov τὴν ξυμβολὴν" τὴν δὲ ὡς πρὸς ἑσπέραν τε καὶ ἄνεμον 
> / y/ > \ ἃ 75 " ἡ ΥΝ \ 
larcvya ἔστε ἕπὶ τὴν μεγάλην ϑάλασσαν ὃ ᾿Ινδὸς ττοταμὸς 
> ’ \ »/ ν ἢ ς = u > m \ - 
ἀποτέμνεται. χαὶ ἔστι πεδίον ἢ πτολλὴ αὐτῆς, καὶ τοῦτο, 
Li > I = y m mw 3 
ὡς εἰκάζουσιν, ἔκ τῶν ποταμῶν προσχεχωσμένον. εἴγαι 
\ 3 \ m Yan 
γὰρ οὖν χαν τῆς ἄλλῆς χώρας 000 πεδία οὐ πρόσω ϑα- 
ka σσηςτὰ πολλὰ τῶν ποταμῶν παρ᾽ ἕχάστοις ποιήματα, 
I ‘ - si 
c \ - ! x > ’ - “« 
ὥστε χαὶ τῆς χώρας τὴν ἕπωνυμίαν τοῖς ποταμοῖς Ex σπτα- 
A - ΑΙ ed fi Ni c/ı ER ; ν ἢ η 
λαιοῦ προσχεῖσϑαι, καϑάπερ ρμου τὲ τι πεδίον λέγε- 
9. Se ᾿ Een Aoi Eu en De Ἐς er m. sche 
σϑαι, ὃς χατὰ τὴν Aciav γῆν avioywv ἐξ ρους Mnroog 
N ’ x n τ I , “ ᾿ -« 
Awövunvng παρὰ πόλιν Σμύρναν Αἰολικὴν ἐχδιδοῖ 


ϑαλασσαν" καὶ ἀλλο Καύστρου πεδίον Avdıov ἀπὸ Av- 


Yan 


νυ ἢ - \ y ΝΑ > 7 ’ \ - 3 
δίου ποταμοῦ καὶ Καΐχου ἀλλο ἐν Πυσίᾳ καὶ Παιάνδρου 
\ y Ἢ 7) ) x 7 " n > ! 
τὸ Καρικὸν ἔστε ἔπι MiAntov στόλιν Iwvırnv. Atyuncov 

« RN ’ m \ Cm i v « η \ IN υ ν ἢ 
Foodorog τε καὶ ᾿Εχαταῖος οἱ λογοποιοὶ ἢ εἰ δή του 


von Asien. — μεγέστην — , macht dio, mit οὐ πρόσω Hal. zu ver- 
zum grössten Theil. — os — βασι- binden, wird durch τὰ πολλά be- 
λέα, zur Beglaubigung seiner Sach- schränkt. — παρ᾽ ἕχάστοις, ἃ. ἢ. 
. nntniss hinzugefügt. — Zıßvoriw, den Bewohnern der betreffenden 
. 6, 27, 1. — Sandracotus regierte Ebenen, vgl. 6 u. 3, 28, 5. — ἐξ ὅ- 
um 314; Indie. 5, 3 heisst er μέ- oovs, „d. ἢ. auf einem der Götter- 
yıoros βασιλεὺς τῶν Ivdwv. — αἱ mutter (Cybele) geheiligten und mit 
dvo, z. 6, 14,5. ihr gleichnamigen Berge in Phry- 
᾿Ιάπυγα, West-Nord-West- gien.“ D. Jetzt Morad dagh. — 
wind. ἀπὸ Avdiov, wenn die Stelle rich- 
4. γὰρ ovy, nämlich aller- tig ist: von (nach) diesem Iydi- 
dings, be gründe nde Erklärung der schenFlusse, d. Caystrus. Doch 
vorhergehenden Be hauptung. - -/0- vermisst man dann den Artikel. 
ρας: auffallend statt γῆς. --- ὅσα πε- 5. Herod. 2, 5: δῆλα γὰρ δὴ καὶ 
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ἄλλου ἢ Ἑκαταίου ἐστὲ τὰ ἀμφὶ τῇ γῇ «Αἰγυπτίᾳ ποιή- 
ματα δῶρόν TE τοῦ ποταμοῦ ἀμφότεροι ὡσαύτως ὀνομά- 
ζουσι καὶ οὐκ auavpoig τεχμηρίοις Orı ταύτῃ ἔχει Hoo- 
δότῳ ἐπιδέδειχται, ὡς καὶ τὴν γῆν αὐτὴν τυχὸν τοῦ 
ποταμοῦ εἶναι ἑπώνυμον. Auyv: πτὸς γὰρ τὸ παλαιὸν ὃ 
ποταμὸς ὃτι ἐκαλεῖτο ὅντινα νῦν Νεῖλον Aiyirerwi TE 
καὶ οἱ ἔξω Αἰγύπτου ago: ποι ὀνομάζουσιν, ἱκανὸς τεκχ- 
μηριῶσαι Ὅμηρος, λέγων ἐπὶ τῇ ἐχβολῇ τοῦ «Αἀϊγύπτου 
ποταμοῦ τὸν ΠῆΖῆενέλεων στῆσαι τὰς νέας. εἰ δὴ οὖν εἷς 
τε ποταμὸς παρ᾽ ἑκάστοις καὶ οὐ μεγάλοι οὗτοι ποταμοὶ 
ἱκανοὶ γῆν πολλὴν ποιῆσαι ἕς ϑάλασσαν προχεόμενοι, 
ὅπότε ἰλὺν καταφέροιεν καὶ πηλὸν ἐκ τῶν ἄνωϑεν τόπων 
ἔνϑενττερ αὐτοῖς al πηγαί εἰσιν, οὐδὲ ὑπὲρ τῆς Ινδῶν 
ἄρα χώρας ἐς ἀπιστίαν ἰέναι ἄξιον, ὅπως πεδίον τὲ ἡ 
πολλή ἐστι καὶ ἔχ τῶν ποταμῶν τὸ πεδίον ἔχει προσκχε- 
χωσμένον. “Ἕρμον μὲν γὰρ καὶ Καύῦστρον καὶ Καϊχόν τε 
καὶ Ἰαίανδρον ἢ ὅσοι πολλοὶ ποταμοὶ τῆς ᾿Ασίας ἐς 
τήνὸε τὴν ἐντὸς ϑάλασσαν ἐχδιδοῦσιν οὐδὲ ξύμπαντας 


ἢ « \ “- Ir ur - γ):» 5» 2) -- ’ 
ξυντεϑέντας Evi τῶν Ivdwv ποταμῶν ἄξιον ξυμβαλεῖν πλη- 


N ΕἸ μ INN un all \ c - -Ὁ ’ 
ϑους ἕνεχα τοῦ ὕδατος, un orı τῳ [" ἀγγῇ τῷ μεγίστῳ, 
ο᾽ ὮΝ Il n In en - > »/ cc» 

ὁτῳ οὔτε τὸ του Neikov υδὼρ του Αἰγυπτίου OUTE Ö ἴστρος 
« " i x \ ) I " .. ς« »ἢ ») ..» ἔ .. a - ” 

0 κατὰ τὴν Εὐρώπην ῥέων ἄξιοι ξυμβαλεῖν, « Ah” οὐδὲ 


MN man . ν ὦ ᾿ 2. ᾽ - en . ᾿ > = 
τῷ Ινδῷ ποταμῷ Exeivor γὲ πάντες AREA ἐς ἴσον 


» \ 1 ἐν π un > \ n Pf: note 
ἔρχονται, ὃς μέγας τε εὐϑὺς ἀπὸ τῶν σηγων ἀνίσχει και 


N f , - - > > I%- 
πενγτεχαίδεχα ποταμούς, πάντας τῶν Acıavwv μείζονας, 


un προαχούσαντι, ἰδόντι δέ. ὅστις Zweifel ziehen, wie ?&yaı ἐς aug ί- 
γε σύνεσιν ἔχει; ὅτι Αἴγυπτος ἐς λογον, 1, 22,5. 
nv Ἕλληνες ναυτίέλλονται. ἔστι ᾿ 

) a "7 τὰ ’. 000: steht nicht selten sinn- 
“«ϊγυπτίοισι ı ἐπίχτητός veyn 


nn 2 N gleich mit 000: ἄλλοι. daher ist 
καὶ θωροντουποταμου: TIO- Yan ER “. . 
ἀν" αλλοι statt πολλοί zu ändern viel- 
TOR χωστος nennt Unterägypten er -_, ver 
εἰ ὺ, δὲ ἡ leicht unnöthig, Plut. mor. 145f.: 
Diodor 1, 34. «ut, z. 1, 22, ὃ. " : τὸς ΗΝ Υ̓ h 
" »ν ,“, Ν᾽ ILOXAELOS cl ‚OU τς Kt 
— Ὅμηρος, Odyss. 4.581: ἂν ὕ K ar ihr δι έτος ΜΝ 
} ΄ ορνηλίας χαὶ οσαν &EYEVovTo 
εἷς 4ϊγύπτοιο, “1ιἱπετέος ποτα- u A, ἃ : f “2 . ke 
᾿ ; μή ϑαυμασταί. — ; ἫΝ τος. 
μοῖο, στῆσα νέα ς, vgl. Arr. 6, N μι ται ἘῸΝ τη Evros, 
6 > pleonastisch, s. z. 2, 16, 5 und 6, 
. uE γαλι οὗτοι. der Plural, ὃ 2 
weil εἰς πὰ den Zusammenhang 2 
Gollectivsinn hat: ein (jeder) einzel- 


„3. — ἄξιοι. als wäre Νεῖλος 
statt Ne/lov υϑδὼρ vorhergegangen. 
ner Fl. — ἐς ἀπιστίαν ἱέγαι. in 8, πεντεχαίδεχα, ihre Namen 8. 
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παραλαβὼν καὶ τῇ ἐπωνυμίᾳ χρατήσας οὕτως Erdıdoi ἐς 
ϑάλασσαν. ταῦτά μοι ἐν τῷ παρόντι περὶ Ἰνδῶν τῆς 
χώρας λελέχϑω" τὰ δὲ ἄλλα ἀποκχείσϑω ἐς τὴν Ἰνδικὴν 
ξυγγραφήν. 

Τὸ δὲ ζεῦγμα τὸ ἐπὶ τοῦ Ἰνδοῦ ποταμοῦ ὅπως μὲν 
ἐπτοιή In Al ἐξάνδρῳ οὔτε Aoıoroßovkog οὔτε Πτολεμαῖος, 
οἷς μάλιστα ἐγὼ ἕπομαι, λέγουσιν" οὐδὲ αὐτὸς ἔχω ATgE- 
χῶς εἰκάσαι, πότερα πλοίοις ἐζεύχϑη ὃ πόρος, καϑάπερ 
οὖν ὁ “Ελλήσποντός τε πρὸς Ξέρξου καὶ 6 Βόσπορός TE 
καὶ ὃ Ἴστρος πρὸς Ζαρείου, ἢ γέφυρα κατὰ τοῦ ποταμοῦ 
διηνεκὴς ἐποιήϑη αὐτῷ" δοκεῖ δὲ ἔμοιγε πλοίοις μᾶλλον 
ζευχϑῆναι" οὐ γὰρ ἂν δέξασϑαι γέφυραν τὸ βάϑος τοῦ 
ὕδατος, οὐδ᾽ ἂν ἐν τοσῷδε χρόνῳ ἔργον οὕτως ἄτοπον 
ξυνγτελεσϑῆναι. εἰ δὲ δὴ πλοίοις ἐζεύχϑη ὃ πόρος, πό- 
τερὰ ξυνδεϑεισαι al νῆες σχοίνοις καὶ κατὰ στοῖχον ὄρμε- 
σϑεῖσαι ἐς τὸ ζεῦγμα ἀπήρχεσαν, ὡς λέγει Ἡρόδοτος ὃ 
««λικαρνασσεὺς τἀ θῶρι τὸν “Ἑλλήσποντον, ἢ ὅτῳ τρόπῳ 


\ w )/ δι πα σὼ - \ x 
Ῥωμαίοις ἐπὶ τῷ Ἴστρῳ ποταμῷ ζεῦγμα ποιεῖται καὶ ἐπεὶ 


 ( ad χ 5 m \ \ x» ’ \ \ rm! 
τῷ Ῥήνῳ τῷ Κελτικῷ, καὶ τὸν Πυφράτην καὶ τὸν Ti- 
ζ ’ En 2: > 4 \ > j Bio ) . 
γρητα, ὁσάκις κατέλαβεν αὐτοὺς ἀναγχῆ, ἐγεφύρωσαν, οὐδὲ 
m γ) .- nm 4 ’ 
τοῦτο ἔχω ξυμβαλεῖν. καίτοι ταχυτάτη γε ὧν ἐγὼ οἶδα Ῥω- 


( 


14 « \) \ κω ἀμ ’ \ [4 
μαίοις “ EIER N διὰ τῶν νεὼν YLyvETüal, AOL ταυτῆὴν 


FR. > ἘΣ. - 2 PN... Pen An c es 2 δῷ, ᾿ mu = 
δγὼ AG nynoouaı Ev τῳ παρόντι, ὁτὲ Λόγου ἀξία. αἱ vnEg 


Indie. 2, 3. καταλαμβάγει ἀνάγχη. — „Der 
Te 1. πρὸς Ξέρξου, im J. 480: Rhein heisst der Celtische oder Gal- 
die Erzählung bei He rodot 7, 33ff. lische zum Unterschiede von dem 
— Acoelov, im J. 514. Herodot 4. Italischen h. z. T. Rheno bei Bono- 
83 ff. 139. — γέφυρα διηνεχής, eine nia pm ya D. 
(stehende) von einem Ufer bis zum . χατὰ ποταμοῦ ἀφίενται, wer- 
andern ununterbrochen fortlaufende der n era ärts (mit dem Strom) 
Brücke. Mit Arr. stimmen Diodor losgelassen (D.); die Hss. χατὰ πό- 
17, 86. Strabo 15, 1. p. 180, anders ρου, wofür Kr. χατὰ τοῦ ῥοῦ oder 
Curtius 8, 10, 3. --- δέξασϑαι, an- τὸν ῥοῦν verlangt; allein gegen den 
nehmen == zulassen, möglich machen. Artikel scheint der Sprachgebrauch 
— τοσῷδε, in so kurzer Zeit. zu sein, dem χατὰ ῥοῦν ἀφιέναι, 
2. ξυνδεϑεῖσαι, nur, blos zu- φέρεσϑαι gemäss ist. Näher schien 
sammengebunden. — χατὰ στοῖχον, ποταμοῦ zu liegen (ποταμὸν und 
in einer Reihe vor Anker gelegt. — 7T000V verwechse It auch 18, 1). So 
σποιξῖται, geschlagen wird, d. ἢ. ge- Polyb. ὃ, 4θ ῥύματα --- οἷς ἔμελ- 
schlagen zu werden pflegt, ὁσάκις λον — οὐκ ἐάσειν φέρεσϑαι χατὰ 
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a Ἢ - > Ἵ > \ s- ’ > y ᾽ 
αὐτοῖς κατὰ ποταμοῦ ἀφίενται ἀπὸ ξυνϑήματος, OUR Ert 


εὐϑύ, ἀλλὰ καϑάπερ αἱ πρύμναν χρουόμεναι. ταῦτας 


’ 


T > , 
ὑποφέρει μέν, οἵα Einog, ( 


> 


) κω γ} ὝΛ II 13 ai 
EITN DES, EOT UV KATAROTNON 


> ’ ΝΑ nn I 
, ἀνέχει δὲ κελήτιον 


\ ’ ’ \ 
το TETÜYUEVOV XwoLov' Kal 
vu 


- Io , ww, > we nn Δ" 
ἐνταῦϑα non χαϑίεται πλέγματα &% Avyov πυραμοειδὴη 


ὡ ἡ ,᾿} . oO > x 3 c er ’ m 
πλήρη λίϑων λογάδων αἀττὸ πρῴρας ἕχαάστης νεώς, τοῦ 
ἐὰ ἐ “ i- s 


> 4 "ἴω N Br u) " 
4 ἀνέχειν τὴν ναῦν 77005 


die 


m 


τὸν ῥοῦν. 


c N N  Ἕ 3 
ὁτὲ δὲ δὴ μία τις τῶν 


γεῶν ἅμα δὴ ἐσχέϑη, καὶ ἄλλη, ἀπὸ ταύτης διέχουσα ὅσον 


2 \ > \ τε > ἅν / > ere σν 
SUUUETOOV σρος LOXUV τῶν διιβαλλομένων, αγντιτρρος 


\ N ς m ( yo . h < \ I 
Ζρος To DEUUG OPULETAL καὶ TI 


> > - In > 
aupolv ξυλὰ TE ὃς 


> 


\ 4. ya \ ’ F y \ “. 
εὐθὺ ὀξέως ἐπιβάλλεται χαὶ σανίδες ἐγκάρσιαι ES τὸ ξυν- 


ν » > ῃ \ a c - »ῳ c « \ a 
δεῖν. Hal διὰ πασὼν οὕτω τῶν νεῶν, οσαι IXavaL γεφυ- 


2 ἃ ’ - \ γ υ " ΜΠ m 
οῶσαι zov 7TO00V, χώρει To coyov. δχατέρωϑεν δὲ του 


Lo r na» Jan ᾿ m 
ζεύγματος κλίμαχες προβάλλονται χαταπηγνυμεναι, του 


γίγνεσϑαι, καὶ ἅμα 


- 


> 

Ἢ \ 7 ᾿ 7 c ) »/ ct 
καὶ TO TETOYUEVOV Ev Lo) δρωμένῳ OUWG OUA. ÜTTEOTLV' Ol 
« 

ί 


(ςεύγματος. 


ι 


L 


m ( ’ \ Au 4 ’ \ 
TE TTRDOKEKLEVOUOL WS TUXOLEV χατὰ γαῦν EXUOTNV καὶ U 


τοῦ ποταμοῦ͵, βίᾳ δὲπ ρὸς τὸν ῥοῦ 
ἀντέχοντες. --- ἐπ᾽ εὐϑύ, das Vor- 
dertheil voran. (D.). — roVvuve 
χρούεσϑαι, durch umgekehrtes Ru- 
dern, ohne zu wenden, sich zurück- 
ziehen. Diess geschah besonders 
beim Rückzug vor andringenden 
feindlichen Schiffen, denen man so 
immer noch die Spitze zeigte, 
oder beim Heranrudern an’s Land. 
— ὑποφέρει, führt die Strömung 
mit fort (D.). ἀγέχει, hältan, 
indem es dieselben ins Schlepptau 
genommen; χελήτιον ἐπῆρες, ein 
mit Rudern versehenes Fahrzeug, 
während ausden zur Ueberbrückung 
verwandten wahrscheinlich die Ru- 
derbänke entfernt waren. — πλέγ- 
ματα, statt der Auker. — λογά- 
des λέϑοι οἱ ἐπίλεχτοι χαὶ οὐχ οἱ 
ἐπιτυχόντες, Schol. Thucyd. 6, 66. 


ni ψυ έν ᾽, ἅ ( 
— τοῦ ἀνέγειγν, z. 1, 1, 9. 


4, ἅμα δή, sobald, nachträg- 
liche genauere Bestimmung des all- 
gemeinen ὅτε δή. — διέχουσα — 
ἐπιβαλλομένων, in einem für das 
Aushalten, Tragen des darauf zu 
Legenden verhältnissmässigen Ab- 
stand, vgl. 4, 21,5.5,11,2.— an 
cup. ξύλα, von beiden aus Balken. 
- ἐς εὐθύ, gerade aus, derLänge 
nach (D.). — oavides ἐγχάρσιαι, 
quer über diese zur Verbindung 
Bohlen. 


5. χλίμαχες xatarı., ein wohl- 
befestigtes Geländer (D.). TT00- 
βάλλονται, zum Schutz. — ἔφοδος, 
das Beschreiten. — ὅμως. trotz des 
Lärms, der mit solcher Arbeit noth- 
wendig verbunden ist. — ὡς τύ- 
χοιεν, die etwa vorkommenden. — 
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> ; 


“ > “- "7 m 
ἐπιτιμήσεις τοῦ EHÄLTTOÜG οὔτε τὴν χατάχουσιν τῶν παρ- 
η ‚ γ᾽ \ ΟΣ SORER u REN ΟΝ - 
αγγελμάτων οὔτε τὴν ὀξύξιχα τοῦ ἔργου ἀφαιροῦνται. 
<n 5 \ \ c ξ Pi γ κω y 3 
Ῥωμαίοις μὲν δὴ οὕτω ταῦτα Ex παλαιοῦ ἐπήσκηται" 
> - . ἢ Ὗ N c Er ’ ς > Ἂ \ > = 
Alkszavoow δὲ onwg ἐζεύχϑη ὁ Ινδὸς ποταμὸς οὐκ ἔχω 
»] a c N‘ « “- ’ > m 5 , 
εἰπεεῖν, OTı μηδὲ οἱ ξυστρατεύσαντες αὐτῷ εἶπον. ἀλλά 
$ FE ( > , ἔτ ιν, νι το IN > ’ 
μοι δοχεῖ ὡς ἐγγυτάτω τούτων ἐζεῦχϑαι, ἢ εἰ δή τινι 
Yan m ᾿] ’ ΎὝ , ς \ -} - 
αλλῃ μηχανῇ, Eneivn ἐχέτω. ὡς δὲ διέβη πέραν τοῦ Ἰνδοῦ 
- \ > κω 3 ’ - 5 
ποταμοῦ, καὶ Evravda αὖ ϑύει κατὰ νόμον ᾿4λέξανδρος. 
2 δὲ > \ Ar ὩΝ \ mn > mn!» 0% > ’ , η ’ 
ἄρας δὲ ἀπὸ τοῦ Tvdov ἐς Ταξιλα ἀφίκετο, πόλιν μεγα- 
\ >» 0 ’ x ’ m Se \ - 
λὴν καὶ εὐδαίμονα, τὴν μεγίστην τῶν μεταξὺ ᾿Ινδοῦ τε 
᾿ - - \ ζεσ ο } Ν᾿ \ >» > \ r af c 
ποταμοῦ χαὶ Ὑδασπου. χαὶ ξδέχετο αὐτὸν Ταξίλης ὃ 
7 - n \ γ \ { oo Be n \ 
ὕπαρχος τῆς πόλεως καὶ αὐτοὶ οἱ τῆδε Ἰνδοὶ φιλίως" καὶ 
) I » \ ’ > - ’ m Ἵ 
“λέξανδρος προστίϑησιν αὐτοῖς χώραν τῆς ὁμόρου ὅσης 
γορορ"ἤἍ φ᾿ ν > -ς ) a \ \ > 
E0EovTo. ἧχον δὲ ἐνταῦϑα παρ αὑτὸν χαὶ παρὰ Aßı- 
! .. m “Ὁ > ’ ) a ’ cı 
σάρου πρέσβεις τοῦ τῶν ὀρείων Ινδῶν βασιλέως ὃ τε 
πὸ δ N en RZ ’ \ »/ Ὶ «Ν» > m « Ν ’ 
ἀδελφὸς τοῦ Aßıoagov καὶ ἄλλοι ξὺν αὐτῷ οἱ δοχιμώ- 
\ \ .-. ἢ 3 Yan γ ἥν 
τατοι, rar παρὰ Ζοξαρεως νομάρχου ἄλλοι, δῶρα φέρον-- 
\ > mn 3 > I "» \ rs -. ἢ ἢ . N 
τες. καὶ Erravda αὖ «““λέξανδρος Ev Ταξίλοις ϑύει ὅσα 
« 14 \ > κω - ’ \ <c x 
οἱ νόμος χαὶ ἀγώνα ποιεῖ, γυμνικὸν TE καὶ ἱππικόν. καὶ 
᾿ποδείξ ΤΑ rm Tode Di 
arrodeisag σατράττην τῶν ταύτῃ Ivdwv Φιλιππον τὸν Ma- 
’ ’ > Ὶ ’ "͵ rn te \ Ἢ 
χατα φρουρᾶν τὲ ἀπολείπει ὃν Ταξιίζοις καὶ τοὺς ἀπομά- 
ΤῊΝ m N \ \ \ 5 \ 
χους τῶν στρατιωτῶν διὰ νόσον" αὐτὸς δὲ nyev ὡς ἐτεὶ 


\ C ro ἢ ’ 
τὸν Ὑδασήτην ποταμόν. 
> 


b) m \ - ς ee £ m > τ 
δχεῖνα γὰρ τοῦ Υδάσπου Πῶρος αὑτῷ εἶναι 


ἐξηγγέλλετο ξὺν τῇ στρατιᾷ πάσῃ, ἐγνωχὼς εἴργειν τοῦ 
ἐπιτιμήσεις τοῦ ἐχλιποῦς, Schelt- 9. βισάρου, auch hier stimmt 
reden gegen die Saumseligkeit. der Name des Königs mit dem des 
Landes (z. 4, 22, 6) überein. Ge- 
meint ist der südwestliche Theil 
von Raschmir, im Sanskrit Abhi- 
saram. — Jfo&coews, wenn der 
Accent richtig ist (fo&ao&ws .von 
Ao&aoevs?) vom Nominat. . 1οξάρης 
— ἀγῶγα, z. 2, ὅ, 8. 
4. Das Reich des Porus lag zwi- 
schen dem Hydaspes u. Acesines, 
nach Ritter (Erdkunde 5, 453) das 
2. χαὶ ἐγταῦϑα, wie am dies-- heutige Lahore, und enthielt gegen 
seitigen Ufer, 3, 6. 300 Städte, Strabo 15, 1. p. 698. — 


8. 1. ἐπήσχηται, das Perfectum 
von der durch Uebung gewonnenen 
Geübtheit, Fertigkeit; darauf deutet 
auch die Präposition. — ὅτε μηδέ, 
unklassisch statt ὅτε οὐδέ, öfter bei 
Arr. — ἐχέτω, verhalte sich, der 
Zusatz besagt nochmals, dass er 
für seine Vermuthung keine Gewähr 
leisten könne. 
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ὟΝ 


’ > \ . m > , “- « 
πόρου αὑτὸν ἢ περῶντι ἐπιτίϑεσϑαι. ταῦτα ὡς ἔγνω 
) »"»» N "»-" \ x 5 5 , 
AhtSavöoog, Κοῖνον μὲν top Πολεμοχράτους πέμιψας 
> ; > \ IN Ir gN \ \ a - c ! 
ὀπίσω ἔπιε τὸν Ivdov ποταμὸν τὰ πλοῖα ὅσα παρεσχεύα- 


> - > ᾿ - N w ) , ὦ 4. 5 , 
στο αὕτῳ ἔπι τοῦ πόρου τοῦ Ivdov ξυντεμόντα κελεύει 
᾽ \ 

ι 


Ε΄. . ( " \ { ν. Ὁ ἢ I | ‘ ’ \ .» ᾽ς 
φέρειν ὡς ἔπι τὸν Ὑδασπὴν ποταμόν. καὶ Svverundn τὲ 


τὰ πλοῖα καὶ ἐχομίσϑη αὐτῷ, ὅσα μὲν βραχύτερα διχῆ 
διατμηϑέντα, αἱ τριαχόντοροι δὲ τριχῆ ἐτμήϑησαν, καὶ 
τὰ τμήματα ἐπὶ ζευγῶν διεκομίσϑη ἔστε ἐπὶ τὴν ὕχϑην 
τοῦ Ὑδάσπου" καχεῖ ξυμπηχϑὲν τὸ ναυτικὸν αὖϑις δὴ 


{ ΄- »/ fi ᾽ Ὁ Cru ἢ . > \ > n \ c 
Suov ὠφϑὴ Ev τῷ Υδασπῃ. αὐτὸς δὲ ἀναλαβὼν ἣν τε 
= ί Lt - ; , 


" αὶ γ € y ‚an ἢ >» a \ a» m 
δύναμιν ἔχων χὲν ἐς Ταξιλὰ χαὶ πενταχισχιλίους τῶν 
> m (Ἷ rn \ « ’ Ἵ 3 / < 
Ivdwv ovg Ταξίλης τε καὶ οἱ ταύτῃ ὕτταρχοι Nyov ἤει ὡς 
Ι ᾿ | => ud wi ld εἰ > 
δὶ τὸν Yodorenv ποταμόν. 

- \ ) ΣΙ ᾿ ’ ıo \ -Ἄ 

Καὶ AktSavogog τε κατεστρατοπέδευσεν ἐπὶ τῇ Ὀχϑη 


" en { w \ 2 u . ᾿ \ . E \ \ > ’ » 

του Υδασπου, καὶ Πῶρος κατὰ Τὴν Avrırreoas Ὀχϑὴν 
π- “- ν ͵ 

» C :- \ . Pr ex N I .- ΟΝ - , Υ ; - ’ 

ὠφϑη ξὺν πασῃ τῃ στρατιᾷ καὶ τῶν ἐλεφάντων τῷ στίφει. 


F \ ‘x { , yo nn #3 N 
Tavrn μὲν δὴ γ κατεστρατοπεδευκότα eldev AhtEavdoov 


> \ ’ "ἢ ya \ ! ww - 
αὑτὸς μένων ξφύλαττε τὸν στόρον" 000 δὲ ἄλλα τοῦ πο- 
“ > ’ > \ - Ν᾿ \ 
TOUOV EUTTOOWTEOR, ὃπι ταῦτα φρουρὰς περ: και 
ς ’ > ’ C 3 „ m 
nyesuovag ETTLOTT σας ἑχάαστοις ELOYELV ἐπ ὅξι του γγόρου 


τοὺς Παχεδόνας. ταῦτα δὲ ὁρῶντι Ale μὴ ἐγνδρῳ χινητέα 
ἃ » u yo, ; \ nn - -- 

Kal αὐτῷ ἐδόχει ἡ στρατιὰ σχγολλαχῆ, ὡς τὸν Πῶρον ἀμ- 

n 4 ? Ν , - ; Ί \ a > 22. r N ᾿ 

φίβολον γίγνεσϑαι. διελὼν δὲ ἐς σολλὰα τὸν στρατον τους 


Yan 5 


μὲν αὐτὸς ἄλλῃ καὶ ἄλλῃ nye τῆς χώρας, τὰ μὲν πορϑῶν 
000 πολέμια, τὰ δὲ Ran ὅπη εὐπτορώτερος αὐτῷ ὃ 
ποταμὸς φανεῖται, τοὺς δὲ τῶν ἡγεμόνων ἄλλοις καὶ ἂἄλ- 
λοις ἐπιτάξας καὶ αὐτοὺς πολλαχῇ διέπεμτιε. σῖτος δὲ 
αὐτῷ πάντοϑεν ἐχ τῆς ἐπὶ ταὃε τοῦ Ὑδάσπου χώρας ἐς 


τὸ στρατόπεδον ὁ ξυνεχομίζετο, ὡς δῆλον εἰναι τῷ Πώρω 
e L ἊΣ 


εὐ δ κω, 5 ᾿ > ar - r γ { y ε N N er 
oTı ἐγνωχὼς Em προσλιπαρεῖν τῇ 0497, ἔστε τὸ ὕδωρ 


Suvr£uveıy, auseinanderlegen. schenräumen 

9. 1. Die Stärke des Heeres 2. ἀμφίβολον, z. 2, 29. 2. — 
wird verschieden angegeben, 8. Der Gedanke ver langt ἄλλους χαὶ 
Diodor 17, 87. Plut. Alex. 62. Cur- ἄλλους, denn man sagt ἡγεμόνα 
tius 8, 13, 6 (Kr.). — διαπέμπειν. ἐπιτάσσειν στρατιζ,, nicht ἡγεμόνι 
absenden zur Aufstellung in Zwi- ἐπ. στρατιάν. ἘΝ 
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m w er ® w w n m 
τοῦ ποταμοῦ μεῖον γενόμενον τοῦ χειμῶνος πολλαχῆ πα- 
m ’ « \ ’ ’ - > -Ξὠ{ Var 4 2) 
ραδοῦναι οἱ τὸν πόρον" Ta τε πλοῖα αὐτῷ ἄλλῃ καὶ ἀλλῃ 
.}ὔ, \ « ’ m ’ > nn 9 
σεαρατελέοντα καὶ αἱ διφϑέραι τῆς κάρφης ἐμπιπλάμεναι 
5 k ς δ { ΄ nn T 24% γ) Ἂ J dam ν᾽ ς F 4 ’ “ 
αὶ ἢ Ὀχϑὴ raoa πλήρης Yaıvousvn τῇ μὲν ἐππξων, τῇ 

\ Lo m > b 7} > -- x -ν m > \ c > 
δὲ πεζῶν, οὐκ εία ἠρεμεῖν τὸν Πῶρον, οὐδὲ ἕν τι ἐπίιλε- 
- x .» ἢ ἐμ > 
ξάμενον ἐς φυλαχὴν ξύμφορον, ἐς τοῦτο ἔχ πάντων στα- 
, Yan > \ m ! « x 
ρασχευάζεσϑαι. ἄλλως TE Er μὲν τῷ τότε οἱ ποταμοὶ 
ς ) N \ a m co \ n Ὶ κν IVyc 
scavres οἱ Ivdıroı πολλοῦ τε ὕδατος καὶ ϑολεροῦ ξῤῥδεον 


\ Su 7 m Pr ’ 3 \ c 7} € \ 
Kal ὁξέος του ῥδευματος" ἣν γὰρ WER ἕτους ἢ κατα TOO- 
\ , > a, EN ς cn Ben EUR je μα 
πᾶς μάλιστα Ev ϑέρει τρέπεται 0 ἡλιίος" ταύτῃ δὲ τῇ 
! c/o ἘΞ > ΄- > I ’ > ὯΝ 
ὥρᾳ ὑδατά TE ἐξ οὐρανοῦ ἀϑρόα TE καταφέρεται ES τὴν 
“- \ > \ Ἢ \ < ’ C , - r ’ "7, 
ynv τὴν Ινδιχὴν καὶ αἱ χιόνες αἱ En τοῦ Καυχάασου, Ev- 
- am an κω « ’ υ ’ 
ϑεέντερ τῶν πολλῶν ποτάαμῶὼν αὐ πῆγαν ξισι, KATATNAO- 


> - \ con > \ ’ en ΝΑ 
μεναι αὔξουσιν αὐτοῖς τὸ ὕδωρ ἐπὶ μέγα" χειμῶνος δὲ 


ἔμπαλιν ἴσχουσιν, ὀλίγοι TE γίγνονται καὶ καϑαροὶ ἰδεῖν 
χαὶ ἔστιν ὅπου περάσιμοι, πλήν γε δὴ τοῦ Ivdov καὶ 
Γάγγου, καὶ τυχὸν καὶ ἄλλου του" ἀλλ᾽ 6 γ᾽ Ὑδάσπης 
χεερατὸς γίνεται. 

Ταύτην οὖν τὴν ὥραν τοῦ ἔτους προσμένειν ἐς τὸ 
φανερὸν ἔφασχεν, εἰ ἐν τῷ τότε εἴργοιτο' ὃ δὲ οὐδὲν 
μεῖον ἐφεδρεύων ἔμενεν, εἴ πη λάϑοι ὑφαρπάσας ὀξέως 


3. διφρϑέραι, z. 8, 29,4,überden 4: ὕεται δὲ ἡ Ἵν δῶν γῆ τὸ ϑέρος, 
Artikel τῆς z. 1, 8, 6.— ἕν -- ξύμ- μάλιστα μὲν τὰ ὄρεα, Παραπαμι" 
φορον, wenn er irgend ein ein- σός TE χαὶ Oo 'Huwdös χαὶ τὸ ᾿Ιμαΐ- 
zelnes zweckdienliches Mittel er- χὸν 0005, καὶ ἀπὸ τουτέων με "((-- 
wählt hatte (D.). — 2x πάντων, λοι χαὶ ϑολεροὶ οἱ ποταμοὶ δέου- 
von (vor) allen (andern) Anstalten. σιν. — ἔμπαλιν ἴσχουσιν kann 

4. οἱ ποταμοὶ — ὕδατος, d. i. nach dem Zusammenhang nur heis- 
οἱ ποταμοί, οἱ ἔρῥεον, (ποταμοὶ) sen: nehmen wieder ab (verhalten 
πολλοῦ ὕϑατος ἔῤῥεον. — In der sich umgekehrt Kr.), scheint aber 
handschriftlichen Lesart μετὰ Too- sonst so nicht vorzukommen. — 
as —, nach der Sonnenwende, ὀλέγοι, ‚von geringe »m Wasserstande. 
den 21. Juni: ist sprachlich anstös- -- ἔστιν ὅπου, es giebt Stellen wo, 
sig die Verbindung von μάλιστα d. h. an manchen Stellen. 
mit μετὰ To., sachlich die Angabe 10. 1. ἐς τὸ φ. Epaoxev, liess 
selbst nicht zu vereinigen mit 19, absichtlich laut werden (D.). — ὁ 
3. Alle Schwierigkeit hebt die Aen- δδδέ z.1, 16, 6. — οὐδὲν μεῖον, trotz 
derung von μετά in χατά, wodurch dieser Erklärung. — ἐφεδρεύων, 
der Maimonat des Jahres 326 Βο- auf der Lauer. — ὑφαρπάσας, 
zeichnet wird. ὕδατα. Indie. 6, durch Ueberraschung bewerkstelli- 
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Β Σ ἃ HR > Ἢ - ’ 
τὸν στόρον. ἢ μὲν δὴ αὐτὸς Πῶρος χατεστρατοττεδεύχει 
Ἢ N ἣν Μ᾿ fi A C „oo ἢ N , ı : »o I A b z IN : ν PN. τς 
προς τῇ ὑχϑῃ του Yoaorıov, ἔγνω ἀδύνατος Wh σύερασαι 
{ Ἢ ” ! 2 An ’ \ c ΣΝ \ 
ὑπὸ TEANFJOUS TE τῶν ΑΘ των και οτὲ στολλῇ στρατιὰ 

\ cc ’ 
KL αὐτῇ τεταγμένη TE xal ἄχρι βὼς ὦ: τλισμένη ἐχβαίνου- 
σιν αὑτοῖς &: τιϑήσεσϑαι δμελλεν: οἵ τε ἵπποι οὐχ ἂν 


> N > γον 3 - - »/ > 
ἑδόχουν αὐτῷ ἐθελῆσαι οὐδὲ δ7τιβῆναι τῆς ὄχϑης τῆς 


’ 2 ’ > \ -- 5 x 
πέραν, προσχειμέξνων σφίσιν εὐϑὺς τῶν ἐλε eyavıwv Kal 
en » c ᾿ > -- ᾿ ν y/ 
Τῇ TE ὄψει ἅμα χαὶ τῇ φωνῇ φοβούντων, οὐδ᾽ ἂν ἔτι 

΄ ni Y Ἢ “ω Ἢ -. Ds \ ’ > nn) 

000 IEV μεῖναι Erti τῶν d1g FEOWV χατὰ τὸν πόρον, ἀλλ 
γ m \ > 

ἐχτη δᾶν yao ς τὸ ὑυδὼρ ἀφορὼ IV τὲς σέραν τοὺς ἐλέ pav- 

τας ἔχφρονες | γνόμενοι. χλέιναι οὖν ἐπενόει τὴν διάβασιν 

11 - ᾿ Ἂ Ὕ; ayfn N ον ἦγ . δ 523 A An c » 

A}: ζγεράττων. γύχτωρ 7Ζ αραγαγῶὼν ἀλλῃ και αλλῃ τῆς οχϑης 

we ἃ - € , " y , \ A n I Ὁ» 

τοὺς TTOAKOUS τῶν IITTTEWV βοὴν τε Erroieı χαὶ ἡλαλάξετο 

ΩΝ )γν we \ Jan c \ Ὺ ’ I» ’ 
τῷ Ενυαλίῳ, χκαὶ talla ὅσα ἐπὶ διαβάσει OVOKEVALOUE- 

f ’ ὦ a Mau \ ᾽ , \ B m ; 5 > 
γων ϑόρυβος σαντοδαττὸς eyıyvero. χαὶν ὁ Ilwoog τε ar- 
[4 \ \ \ > ’ \ 
TıTragMEL πρὸς τὴν βοὴν Ercaywv τοὺς ἐλέφαντας καὶ .4λέ- 
ξανδρος ἐς ἔϑος αὐτὸν τῆς ἀντι: ταραγω) γῆς καϑίστη. ως 
δὲ ἐτὶ στολὺ τοῦτο & γίγνετο χαὶ βοὴ μὸν ον καὶ ἀλαλαγμὸς 
ἣν, οὐχέτι ὃ Πῶρος MHETEXLVELTO σρὸς τὰς ἐχδρομὰς τῶν 
> > γ Ὁ \ \ Ἢ ’ \ ’ 
irertewv, ἀλλ᾽ ἐχεῖγον γὰρ γνοὺς τὸν φόβον κατὰ χώραν 
᾽ \ vo γ} \ νᾺ »} -- Aw m - 
ETTL στρατοπέδου EUEVE' σχοποι δὲ αὐτῳ πολλαχοῦ τῆς 
- ; > n \ \ C „> I 
ὄχϑης χαϑειστήκχεσαν. ᾿4λέξανδρος δὲ ὡς ἐξείργαστο 
nu 4 ᾿ ω... I. \ a u ’ : z > ΤῸΝ Ἔ \ τ > 
αὐτῷ ἄφοβον τὸ τοῖ Πώρου εἰς τὰς γυχτερινας δητιχει- 
- ’ , N 
ρήσεις μηχανᾶταί τι τοιόνδε. 
Mg 3 λιν ΩΝ γ} _ LLC) E ’ ,. . » 
Axoa ἣν ἀνέχουσα τῆς ὄχϑηὴς του Υδασπου ἵνα ἐπέ- 
gend (D.). — ἔμελλεν, es stand zu μένων τάλλα ὅσα (συσχευάζονται) 
erwarten. ἐπὶ — 

2. οὐδέ, nicht einmal —, ge- 4. ἐχεῖγον τ. φόβον, den ge- 
schweige denn den Kampf zu be- wö hnlichen (blinden) Lärm, Kr. 
stehen. — οὐδ᾽ ἂν ἔτι, die vor- KEVOV. — χατὰ χώραν, an Ort und 
hergehende Befürchtung. steigernd, Stelle, erhält seine Erklärung durch 
Ja dass sie nicht με up vor- ἐπὶ στρατοπέδου. — ὡς — Πώ- 


her. — ἀφορῶντες ---- Exp. γιγνό- ρου, sobald es ihm gelungen war, 

μενοι, beim Anblick scheu wer- denP. sicher zu machen (D.): nur 

dend. dass bei τὸ τοῦ IT. an das Ver- 
3. zAfıyaı, z. 3, 10,2. — ἡλαλά- halten des PP. in Betreff der Sicher- 

‚eto, als Med. sonst ungebräuchlich μὲ ar :geln zu denken ist. 

(Kr. ): Stephanus nahm es als Passiv. il, 1. τῆς ὄχϑης, abhängig von 

— Zu construiren: χαὶ συσχευαζο- ἕνα, 8. a 23, 4. — εἴδει παντοίων 
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χαμπῖτεν ὁ ποταμὸς λόγου ἀξίως, αὐτή τε δασεῖα εἴδει 
σχιαντοίων δένδρων καὶ κατ᾿ αὐτὴν νῆσος ἐν τῷ ποταμῷ 
ὑλώδης τε χαὶ ἀστιβὴς Urt” on μέας. ταύτην καταμαϑὼν 
τὴν νῆσον καταντιχρὺ τῆς ἄχρας, ἀμφότερα ὅλωδὴ τὰ χω- 
gie καὶ οἷα κρύψαι τῆς διαβάσεως τὴν ἐ1 πιχείρη σιν, ταύτῃ 
ἔγνω διαβιβάζειν τὸν στρατόν. ἀπεῖχε δὲ ἢ τε ἄχρα καὶ 
ἡ νῆσος τοῦ μεγάλου στρατοπέδου ἐς TTEVTNAOVTE χαὶὲὶ ἔχα- 
τὸν σταδίους. παρὰ πᾶσαν δὲ τὴν 049 v φυλαχαί τε 
αὐτῷ καϑεστηκυῖαι ἦσαν, Saale ὅσον ξύμμετρον 
ἐς τὸ ξυνορᾶν τε ἀλλήλους χαὶ καταχούειν εὐττετῶς ὅτιό- 
ϑὲν Tı παραγγέλλοιτο, καὶ πανταχόϑεν βοαί τε γύχτωρ 
ἐπὶ πολλὰς νύχτας ἐγίγνοντο χαὶ σκυρὰ ἐχαίετο. 

Ἐπειδὴ δὲ ἔγνω ἐπειχειρεῖν τῷ πόρῳ, κατὰ μὲν τὸ 
στρατόπεδον φανερῶς αὐτῷ τὰ τῆς διαβάσεως παρεσχευά- 


ζετο. χαὶ Κράτερος ὑπελέχεινεο στρατοττέδου τὴν 


> 


- 
- 


87 τὶ 
Ὁ“ » « i ’ \ \ >) > mn \ 
τε αὑτοῦ χων ἐπαρχίαν Kal τοὺς εξ ““ραχωτῶν καὶ Πα- 


ραπαμισαδῶν ἱππέας καὶ τῆς φάλαγγος τῶν Παχεδόνων 
τὴν τε Alxerov χαὶ τὴν Πολυσπέρχοντος τάξιν χαὲ τοὺς 
γομάρχας τῶν Erst τάδε Ἰνδῶν καὶ τοὺς ἅμα τούτοις τοὺς 
zrevrarıoyıklous. παρηγγέλλετο δὲ Κρατέρῳ μὴ πρὶν δια- 
βαίνειν τὸν 77000 πρὶν 0; τα} αγῆναι Πῶρον ξὺν τῇ ὁυ- 
γάμει ὡς ἐπὶ σφᾶς ἢ φεύγοντα μαϑεῖν, αὐτοὺς δὲ νιχῶν- 
τας" ἢ ν δὲ μέρος μέν τι τῆς στρατιᾶς ἀναλαβὼν Πῶρος 
ἐπ᾿ ἐμὲ ἄγῃ, μέρος δέ τι ὑπολειφϑῇ αὐτῷ ἐπὲ στρατο-- 


δένδρων kann nicht richtig sein; ger zu. 
ἄλσει παντοίων δέν δὄρωὼν empfiehlt ὁ, φανερῶς, denn hier war keine 
6, 29, 4. — zer’ αὐτήν, ihr gegen- ideckung von Seiten der Feinde 
über (D.). χαταμαϑών, die Aus- 2 ürchten; den verschwiegenen 
lassung des Partie. nach Verb. der υς,, τὰ μέν bilden die 2 und 
Wahrne »bmung (ovo«ery) ist nicht 3 beschr;- _ Vrte, wo Verheim- 
selten. — ἃ ug ὄτερα, die Apposi- lichung erforderiich war. — τ. nev- 
tion berücksichtigt auch ἄχρα, als Tazıoyıklovs, 5. 8,5. 
ob auch diess im Acc. vorhergegan- 4. παρηγγέλλετο wie 12, 1 und 
gen wäre. — οἷα zovibaı, geeignet ebendaselbst ἐνετέλλετο und öfter 
zu verbergen (D.). ἐχέλευε von der nachhaltigen Wir- 
2. διαλείπουσαι — ξύμμετρον, kung an sich momentaner Hand- 
in verhältnissmässigem Abstand, lungen. — ἐπ᾽ ἐμέ, nicht seltener 
d. ἢ. nahe genug, um hören zu kön- Uebergang zur directen Rede. — 
nen, 8. z. 7, 4. — ὁπόϑεν. sowohl χαὶ ὡς, auchdann. -- μένει} — 
vom Lager aus als nach dem La- διαβαίνειν, imperativisch wie 4, 20, 
Arrian. II. 2. Aull. 6 
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τὸν πόρον. ἢ μὲν δὴ αὐτὸς Πῶρος κατεστρατοπεδεύκει 


πρὸς τῇ Ὀχϑῃ τοῦ ᾿ γόνου, 


ἔγνω ἀδύνατος ὧν χεερᾶσαι 


ς \ 
710 σλήϑους TE τῶν ἐλεφάντων Kal ὅτι χτολλὴ στρατιὰ 


καὶ αὕτη TE ὁταγμέν᾽ TE χαὶ ἄχρι βῶς ὠτελισμένη ἐχβαίνου-- 


σιν αὑτοῖς ἐπιϑήσεσϑαι 


ξδιιελλεν᾿ οἵ τε ἵπποι οὐχ ἂν 


> ’ > m 
ἑδόχουν αὐτῷ ἐϑελῆσαι οὐδὲ ἐπιβῆναι τῆς Ὄχϑης τῆς 


’ 
σέξραν, σχεροσχειμένων σφίσιν EU ᾿ϑὺς τῶν ἐλεφάντων καὶ 


- 


7 


zen TE δι ει ἅμα χαὶ τῇ φωνῇ φοβούντων, ου δ᾽ ἂν δτι 


[3 y Jan) 
σροσϑεὲεν μεῖναι ἐπὶ τῶν dp: ϑ“ερῶν χατὰ τὸν σπόρον, ἀλλ 


γ ν ὦ γ 
ἐχήτη δᾶν γὰρ ἐς τὸ ὑδωρ ἀφορῶντες χέραν τοὺς ἐλέ Eparv- 


Ξας ὃ ἔκφρονες γιγνόμενοι. χλέιψαι οὖν ἐττενόει τὴν διάβασιν 


WIE πράττων. γύχτωρ ζαραγαγὼν ἄλλῃ καὶ ἄλλῃ τῆς ὄχϑης 


τοὺς πολλοὺς τῶν ἱππέων βοή v TE ἐποίει χαὶ ἡλαλάζετο 


τῷ Ἐνυαλίῳ, χαὶ τάλλα ὅσα 
γων ϑόρυβος πταντοδαττὸς ἐγί 

N 4 Be ee Me Ban; 
zırragmei πρὸς τὴν βοὴν ἐπα) 


᾿ν γ γ) » »"» ἊΨ 
4 ξανδρος ἐς ἔϑος αὐτὸν τῆς 


. = ‚ 

ἐπεὶ διαβάσει συσχευαζομέ- 
\ < m ’ > 

yvero. χαὶ ὁ Πωρὸς τε ἀν- 
\ 5» \ > Ἃ 

ὧν τοὺς ἐλέφαντας καὶ “1λέ- 


> Pin ’ { 
ἀντιτταραγωγῆς χκαϑιστη. ὡς 


\ > \ vr - b) ’ 
δὲ ἔπὶ πολὺ τοῦτο ἐγίγνετο καὶ βοὴ μόνον καὶ ἀλαλαγμὸς 


᾽ ) ὔ ! 
79, Οὐχὲτε ὁ Πῶρος μετεχινεῖτο γερὸς τὰς ἐχδρομὰς τῶν 


( ; »η ἡ 
ἐπσέων, ἀλλ᾽ ἐχεῖνον γὰρ 


γνοὺς τὸν φόβον κατὰ χώραν 


y ." N) \ " Ζ h ! 77 . 2 ΕΝ ww > ᾿Ξ ῳ ὄ na κω -- 
ETTL στρατοπέδου Eusve' σχοποὶ δὲ αὐτῷ πολλαχοῦ τῆς 


»ἷ N ’ 
OXInS καϑειστ NxE0av. 


ρήσεις μηχανᾶταί τι τοιόνδε. 
3 
Axoa ἦν ἀνέχουσα τῆς 


gend (D.). — ἔμελλεν, es stand zu 
erwarten. 

2. οὐδέ, nicht einmal — , ge- 
schweige denn den Kampf zu be- 
stehen. — οὐδ᾽ ἂν ἔτι, die vor- 
hergehende Befürchtung ste igernd, 
Ja dass sie nicht einmal y Or- 
her. — ἀφορῶν τὸς --- exp. yıyv ö- 
μενοι. beim Anblick scheu wer- 
dend. 

3. χλέψαι, z. 3, 10. 2. — ηλαλά- 
Gero, als Med. sonst ungebräuchlich 
(Kr.): Stephanus nahm es als Passiv. 
— Zu construiren: χαὶ Ovoxsvalo- 


») Ἃ "τ \ u Σ- ’ 
“λέξανδρος δὲ ὡς ἐξείργαστο 
> ΙΝ γ, A m 
ἴυύτῳ ἄφοβον τὸ τοῦ Πώρου 


᾿ ᾿ \ > 
EIS τὰς γυχτερινὰς Erviyei- 


3 CC - ’ ’ > 4 
ὄχϑης του Υδασπου ἵνα ἐπέ- 


μένων τάλλα ὅσα (συσκευάζονταιὶ 
ἐπὶ -- 

4. ἐχεῖγον τ. φόβον, den ge- 
wöhnlichen (blinden) Lärm, Kr. 
KEVOV. — χατὰ χώραν, an Ort und 
Stelle, erhält seine ἢ rklärung durch 
ἐπὶ στρατοπέδου. --- ὡς — Πώ- 
ρου, sobald es ihm gelungen war, 
den P. sicher zu machen (D.): nur 
dass bei τὸ τοῦ IT. an das V er- 
halten des P. in Betreff der Sicher- 
he app geln zu denken ist. 

a2, T. τῆς ὄχϑης, abhängig von 
ἕνα, 8. Ἢ 23, 4. — εἴδει παντοίων 
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χαμῆτεν ὁ ποταμὸς λόγου ἀξίως, αὐτή τε δασεῖα εἴδει 
παντοίων δένδρων χαὶ κατ᾽ αὐτὴν νῆσος ἐν τῷ ποταμῷ 
ὑλώδης τε καὶ ἀστιβὴς Urt” on μίας. ταύτην χαταμαϑὼν 
τὴν νῆσον καταντιχρὺ τῆς ἄχρας, ἀμφότερα κα ὑλώδη τὰ χω- 
gie χαὶ οἷα κρύψαι τῆς διαβάσεως τὴν ἐ: πιχείρη σιν, ταύτῃ 
ἔγνω διαβιβάζειν τὸν στρατόν. ἀπεῖχε δὲ ἢ TE ἄχρα καὶ 
ἡ γῆσος τοῦ μεγάλου στρατοπέδου ἐς σπεντήχοντα Kal Era- 
τὸν σταδίους. παρὰ πᾶσαν δὲ τὴν ὅχϑ᾽ v φυλαχαί τε 
αὐτῷ χαϑεστηκυῖαι ἦσαν, δὐαλελεδυσοε ὅσον ξύμμετρον 
ἐς τὸ ξυνορᾶν τε ἀλλήχους χαὶ χαταχούειν εὐπετῶς ὅπ ό- 
ϑὲν τι παρα) γγέλλοιτο, nal πανταχό ϑὲν βοαί τε νύχτωρ 
ἐπὶ πολλὰς νύχτας ἐγίγνοντο καὶ πυρὰ ἐχαίετο. 

Ἐπειδὴ δὲ ἔγνω ἐπιχειρεῖν τῷ πόρῳ, χατὰ μὲν τὸ 


στρατόπεδον φανερῶς αὑτῷ τὰ τῆς δια βάσεως παρεσχευά- 


\ F ’ 
ζετο. χαὶ Κράτερος Srcehtäei στὸ Erti στρατοπέδου τὴν 


τε αὑτοῦ ἔχων inmagyiav χαὶ τοὺς ἐξ Apaywrov καὶ Πα- 
ρα: ταμισαδῶν ἱππέας καὶ τῆς φάλαγγος τῶν αχεδόνων 
τὴν ve ᾿“λχέτου χαὶ τὴν Πολυσπέ ἔρχοντος τάξιν χαὲ τοὺς 
γομάρχας τῶν Erri τάδε Ἰνδῶν καὶ τοὺς ἅμα τούτοις τοὺς 
zrevraxıoyıklovg. “ταργ γγγέλλετο δὲ Κρατέρῳ μὴ πρὶν δια- 
βαίνειν τὸν σπτόρον πρὶν ἀ1 ταλλαγῆναι Πῶρον ξὺν τῇ ὁυ- 
γάμει ὡς ἐπὶ σφᾶς ἢ φεύγοντα μαϑεῖν, αὐτοὺς δὲ νικῶν- 


ν 


tag‘ ἣν δὲ μέρος μέν τι τῆς στρατιᾶς ἀναλαβὼν Πῶρος 
ἐπ ἐμὲ ἄγῃ, μέρος δέ τι ὑπολειφϑῇ αὐτῷ ἐπὲ στρατο- 


δέν dowv kann nicht richtig sein; ger zu. 
ἄλσει παντοίων δένδρων empfiehlt 3. φανερῶς, denn hier war keine 
6, 29, 4. — zer’ αὐτήν, ihr gegen- Entdeckung von Seiten der Feinde 
über (D.). — χαταμαϑών. die Aus- zu fürchten; den ve rschwiegenen 
lassung des Partic. nach Verb. der Gegensatz zu μέν bilden die 2 und 
Wahrnehmung (οὖσαν) ist nicht 3 beschriebenen Orte, wo Verheim- 
selten. — ἀμφότερα, die Apposi- lichung erforderlich war. — τ. σι ἐγ- 
tion berücksichtigt auch ἄχρα, als ταχκισχιλίους, 5. 8, 5. 
ob auch diess im Acc. vorhergegan- 4. παρηγγέλλετο wie 12, 1 und 
gen wäre. — οἷα χρύψαι, geeignet ebendaselbst ἐνετέλλετο und ölter 
zu verbergen (D.). ἐχέλευε von der nachhaltigen Wir- 
2. διαλείπουσαι — ξύ HUUETOOV, kung an sich momentaner Hand- 
in verhältnis ssmässigem Abstand, lungen. — ἐπ΄ ἐμέ, nicht seltener 
ἃ. h. nahe genug, um hören zu kön- Uebe rgang zur directen Rede. — 
nen, 5. z. 7, d. — ὁπόϑεν. sowohl χαὶ ὡς, auch dann. — μένει» — 
vom Lager aus als nach dem La- διαβαίνειν, imperativisch wie 4, ; 
Arrian. II. 2. Aufl. 6 
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N Μ Ἢ a‘ Ὑ \ Δι ’ \ ’ 
τέδου καὶ ἐλέφαντες, σὺ δὲ δὴ καὶ ὡς μένειν κατὰ XWpav' 


ΝᾺ \ Σ. ἢ co T a En = 3 
εἰ δὲ τοὺς ἐλέφαντας ξύμπαντας ἅμα οἱ ἄγει Πῶρος ἔπ 
ν ἃ γ)) ἃ \ 


N - En ( N , ei, ; > RR 
ἐμέ, τῆς δὲ ἄλλης στρατιὰς ὑπολειποιτὸ τι Ertl στρατο- 
’»o Ἢ “ , m Γι \ yaı De , 
πέδου, σὺ δὲ διαβαίνειν σπουδῇ" οἱ γὰρ ἐλέφαντες μόνοι, 


ι 


! γ , » \ \ b ’ gr c’ er er 
Er ‚ ἀπόοροὶ εἰσιν προς τοὺς ἐχβαίνοντας πποῦυς" 1 
i - - - = ᾿ ͵ 
Man \ »/ 
αλλῇ στρατιὰ EUTTOQOS. 
„m “Ὁ \ Er ; η 5 Σ > ’ \ 
Tavra μὲν Κρατέρῳ ἕνετέλλετο. ὃν μέσῳ δὲ τ ng 


γήσου TE χαὶ τοῦ μεγάλου στρατοπέδου, ἵνα αὐτῷ Koc- 
4 ' N - 
( nn A nr f Ey 5 ᾿ e 
τερος ὑπολξλειπτο, Mekzayoog τε χαὶ Arrvahog καὶ ΓῸορ- 
Ἂ ᾿ Ὄ ᾿ ᾿ν 
ΓΝ - ’ ( m 7 \ . m u, 
γίας ξὺν τοῖς μισϑοφόροις ἱππεῦσι τε καὶ πεζοῖς ἐτετά- 


Ἢ ᾿ ν ’ Juan Ἢ ; 
χατο᾽ χαὶ τούτοις διαβαίνειν παρηγγέλλετο κατὰ μέρος, 
> 


“ N, ’ C ’ 4» ’ TEN a 
διελόντας τὸν στρατόν. Omore Evveyou&vove δὴ ἐν τῇ 
5 S - vo ν ἘΠῚ ἐ 


μάχῃ τοὺς ᾿Ινδοὺς ἴδοιεν. 


- 
> 
£ 


> \ ΝᾺ - «ς ’ \ 177 
αὐτὸς de χειλεξάμενος τῶν TE ὅταίρων τὸ ἄγημα 


χαὶ τὴν Ἡφαιστίωνος ἱππαρχίαν καὶ τὴν Περδίκκου τε 


\ INN. ον \ > γ 7 ᾿ δ, Ὁ ν m N 
χαὶ Anuntoiov καὶ τοὺς Ex Barrowv καὶ Σογδιανῶν καὶ 


\ 


ἃ ΒΝ ὔ { ; \ ’ € 
τοὺς Σχυϑὰας ἱππέας var Ζίαας τοὺς ἱπποτοξότας χαὶ τῆς 


φάλαγγος τοὺς τε ὑπασπιστὰς καὶ τὴν Κλείτου τε καὶ 
- ’ I ie \ \ .» ἢ \ \ > - 
Κοίνου ταξιν χαὶ τοὺς τοξότας τε χαὶ τοὺς “4γριανας, 
3 pr ar rn dur 2 A ET n as er 
NyEv ἀφανῶς, πολὺ τι ἀπέχων τῆς OXYNS, του μὴ χατα- 
\ 6 »/ , \ \ > \ \ »/ ) 
φανὴς ξίναι ἄγων ἔπι τὴν νῆσον χαὶ τὴν ἄχραν ἔγνϑεν 
MP ἃ. ’ ... - > L) 1 , ὄχον γ E ei > Ὶ m 
διαβαίνειν αὐτῷ ἣν EYVWOUEVOV. AOL ἕνταυϑα EITAMOOUVTO 


τῆς γυχτὸς αἱ διφὶ ϑέραι τῆς χάρφης, ἔχ πολλοῦ δὴ 7ταρ-- 


»/ 
“ 
{ > Ss 
EVNVEYUEVAL, καὶ χατεῤῥατπττοντο ἐς ἀχρίβειαν" ἃ Ed )0 τὲ ἐξ 


> - > \ 5 , ᾿ Ἵ , 
οὐρανοῦ τὴς νυχτὸς Λαβρον ἐπιγίνεται. ταύτῃ καὶ μᾶλ- 


( 5 > m Ἢ ( ( 


Ἂ 7 .] 4 > \ 
AoVv τι N τπτταρασχευὴ TE AUTW Xaı ἢ Een ἐχειροΉ σις ἢ ὃς nV 
͵ ᾿ ι ͵ ν ἊΣ Ὁ ’ ͵ - ͵ 


> a > \ , > Ἢ - 
διάβασιν ου φανερα KOTEOT r τ ATUTW TW ATO TWV 


L L L 
orchwv ai τῷ ϑορύβῳ τῷ ἀπὸ τῶν παραγγελμάτων τῶν 
3. — εὔπορος ist aus einer Hand- Bildung des Gegensatzes einigeFrei- 
schrift hinzugefügt serathener heit einräumen wollte. 
scheint die Annahme einer Lücke, 12. 1. χατὰ u£oos, nach der 
die auch in einer Handschrift ange- Re ihe und zwar in bestimmten (dıs- 
deutet ist: οὐχ ἄπορος; α. b. kein λοντας), nicht willkürlichen, Ab- 
Hinderniss in den Weg legend, theilungen, vgl. 29, 1. 
könnte das feindliche Heer genannt 8 
werden, aber εὔπορος in demselben 
Sinne schwerlich, selbst wenn man ' 
dem Bestreben nach entsprechender zZ. ὃ, 29, 4. — ταύτη καὶ μᾶλλον, 


2. τοῦ. — εἴψναι. 2. 
3. 8x πολλοῦ. 8. 9, 3. - ς (- 
χρίβειαν, z. 1, 1, 9; über die Sache 


ANABAZIZ. 5, 12. 13. 53 


i m \ u > \ - 
τε βροντῶν καὶ τοῦ ὕμβρου ἀντιπαταγούντων. χαὶ τῶν 
πλοίων δὲ τὰ πολλὰ αὐτῷ ξυγτετμημένα σπαρεχεχόμιστο 


ἐς τὸν χῶρον τοῦτον καὶ ἀφανῶς αὖϑις Svurterenyusvo ἐν 


ὕλῃ ἐχρύπτετο, τά τε ἄλλα καὶ αἱ τριακόντοροι. ὑσεὸ 
Ν᾿ C \ 
᾿ en v ἕω ὃ TE ἄνεμος χαὶ 0 ὄμβρος χεχοίμητο. KaL N 
δν ἐς - 5 ἐ ͵ 
\ x > 2 c \ -" \ “« m 
UEV ἄλλη στρατ [1.4 OUT ἡ 13 TILLHT, zwv διφϑερῶν ἐπι Pao« 


\ c 
xat 000v5 τῶν πεζῶν Ta πλοῖα 3ölyero ἐπέρα χατὰ τὴν 


- « \ 
γῇ σον, ὡς Ur σπρόσϑεν ögr FELEV 7005 τῶν σχοττῶν τῶν ἐχ 
ΠΙ}Ὠὠρου καϑεστηκότων πρὶν παραλλάξαγτι ας τὴν νῆσον ολί- 
Ds .Ἵ - ͵ 
" Bi: "4 5 ΄“- = »/ 
γον ETı ἀπέχειν τῆς Ὀχϑῆς. 


> \ Ὄ » " \ ! [7 \ ! Zu 
Avrtoc de δσιβὰς τριαχοντόρου ἐπέρα και ἅμα αὐτῷ 
Πτολεμαῖος τε χαὶ Περδίχκας καὶ Av σίμαχος οἱ σωμα- 


ΝΥ 


τοφρύλαχες καὶ Σέλευχος τῶν ἑταίρων, ὃ βασιλεύσας ὕστε- 
> - ΕΣ » - « « ’ \ \ Ihn 
00V, καὶ τῶν ὑπασπιστῶν οἱ NULGEES’ τοὺς δὲ ἄλλους 


᾿ς . ᾽ =. Al nn BE Lu C \ \ m 
ὑπασπιστὰς ἄλλαν τριαχόντοροι Epegov. ὡς δὲ τὴν νῆσον 


ταρήλλαξεν ἢ στρατιά, φανερῶς Yon ἐπεῖνγον τῷ 2 In: 

γχεαρήλλαξεν ἡ 6 χ, φανερῶς ἤδη ἐπεῖχον τῇ θχϑὴη 
\ « \ νυν ἢ > ΄- \ x 

καὶ οἱ σχοττοὶ χατιδόντες αὐτῶν τὴν RR WG ἑκάστοις 


Ξ ξ « ς᾽ ς Ύ 7) ὴ ν ( \ \ -- “ὦ > 
τάχους οἱ ἑπποι EiXov MAavvov ὡς ἐπὶ τὸν Πῶρον. ἐν 
τούτῳ δὲ ““4λέξανδρος TTOWTOS αὐτὸς ἐκβὰς χαὶ τοὺς ἀπὸ 

- Yan , > η ν» \ \ 
τῶν ἄλλων τριαχοντόρων ἀναλαβὼν ξυνέταττε τοὺς dei 
> ’ . « 14 « \ < - n 
ἐχβαίνοντας τῶν ItTteWv' οἱ γὰρ ἱππεῖς γρῶτοι ἐτετάχατο 

> rn > ’ \ ’ »/ ’ I 5= 
αὐτου δχβαίνειν᾽" κα τουτοὺυς αγωῶν 7TOONEL ἐν ταξει. 
& ii; δὲ I 2 ᾿ γ7 9 Σ ᾿] \ > ’ en (4 
: αν 8 0E οὐκ ES βέβαιον χωρίον Eußag ἀγνοίῳ τῶν τόπων, 


»] - \ \ > \ \ - { ΝῊ Ἢ 
αλλὰ ἐς νῆσον γὰρ χαὶ αὐτὴν μὲν μεγι en n δὴ καὶ 
‘ ͵ 


)v, 

. ul 
wa a m > y/n γ an γν ἃ \ οἷ 
μαλλοὸν νῆσος οὖσα δλαϑεν, οὐ σολλῳῷ δε ori 7T00S του 


1, op 


m > . ) Ἢ ΡῈ ΡΥ Ἢ ! 
TOTRUOV αἀποτεμνομένην ἀπὸ τῆς ἄλλης γῆς. χαὶ μὰ 


5 
c ) ( »/ Ω z “ ’ δ E R Α x 2 un a‘ - 
υθὐὼρ 0 ομβρος καρθο0 τὲ AOL ὅπ πολὺ τῆς 


I) Sa " 


ηυξῆκει TO 


i Pr Ei 2 ᾿ " ’ ς 2 ) Se B x > pi - \ 
UATOG AOTAOYW», WOTE οὐχ ἐξε εὐρισχον ar ta οἱ LIETTEIG Tov 


deshalb auch um so mehr (leichter): König von Syrien und Stifter des 
häufiger so ἢ x. μᾶλλον. — ἀντι- Seleucidenreichs, vgl. 7, 22,5. — 
παταγεῖν, entgegen — hier τε ἐπεῖχον, Steuerten darauf zu. — 
übertönen. τάχους, Genit. des Objects, an dem 
4. χατὰ τὴν νῆσον, nach dei die allge meine Beschaffenheit (ws) 
insel zu, nicht um dort zu landen, gedacht wird, vgl. 6, 6, 6. 
sondern um möglichst lange unent- 2. τοὺς ἀεί —, die jedesmal, 
deckt zu bleiben. so wie sie herausstiegen. — 
13. 1. Seleucus Nieator, später ἡ (z. 12, 3) δή, eben wegen ihrer 


6” 


4 
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4 y y »/ - ᾽ m , ἃ m 
πόρον, καὶ δέος ἣν αὖϑις ἄλλου δεῆσαι αὑτῷ ἔπι τῇ 
; »„ m ’ IM. ς \ - Ic ς \ 
διαβάσει ἴσου τῷ πρώτῳ πόνου. ὡς δὲ ἐξευρέϑη ποτὲ 
5 «ἡ > κω mer” A or Α 7 Δ" ζω ν Ψν ἣν 7L 
ὃ πόρος, NyE κατ αὑτὸν χαλεττὼως" ἢ γὰρ τῶν μὲν πε- 
“0 "ὦ c Ἢ \ 
ζῶν ὑπὲρ τοὺς μαστοὺς τὸ ὕδωρ ἵνα περ τὸ βαϑύτατον av- 
γοῦ" τῶν δὲ ἵππτων ὅσον τὰς κεφαλὰς ὑπερίσχειν τοῦ ποτα- 
κω ς ΝᾺ ἃ - } ; > - co > \ \ 
μοῦ. ὡς δὲ καὶ τοῦτο ἐπεπέρατο αὐτῷ TO ὕδωρ, ἐπὶ μὲν 
x .» \ ’ ! ’ » a « F \ 
τὸ δεξιὸν κέρας παρήγαγε τὸ TE ἄγημα τῶν ἱππέων Kal 
2. »/ 7 « . \ ’ ᾽ »}ἢ \ 
τῶν ἄλλων ἱππαρχιῶν τοὺς κρατίστους ἐπιλεξάμενος" τοὺς 
δὲ ἱπποτοξότας τῆς πάσης ἵππου προέταξε" τῶν δὲ πεζῶν 


χερώτους μὲν τοὺς ὑπαυπισεεε τοὺς βασιλικούς, ὧν ἡγεῖτο 
Σέλευχος, ἐπέταξε τῇ ἵππῳ: ἐπὶ δὲ τούτοις τὸ ἄγη μα τὸ 
βασιλικόν" ἐχομένους δὲ τούτων τοὺς ἄλλους ὑπασπιστᾶς, 
ὡς ἑχάστοις αἵ ἡγεμονίαν ἐν τῷ τότε ξυνέβαινον" κατὰ 
δὲ τὰ ἄχρα τῆς φάλαγγος οἵ τοξόται αὐτῷ καὶ οἱ “4γριᾶ- 
γες καὶ οἱ ἀχοντισταὶ ἑκατέρωϑεν ἐπέστησαν. 

Οὕτως ἐχτάξας τὸν μὲν πεζὸν στρατὸν Ev κόσμῳ βα- 
δὴν ἕπεσϑαι ἐχέλευσεν, οὐ πολὺ ἀποδέοντας τῶν ESaxıo- 
χιλίων" αὐτὸς δέ, ὅτι χρατεῖν ἐδόχει τῇ ἵππῳ, τοὺς In- 
γχέας μόνους ἀναλαβὼν σπουδῇ ἡγεῖτο, Ovrag ἐς πεν- 


ταχισχιλίους. Tavowvı δὲ τῷ τοξάρχη προσέταξε τοὺς 
τοξότας ἐπάγειν τῇ ἵππῳ καὶ αὐτοὺς σπουδῇ. γνώμην 
δὲ ἐπεποίητο, ὡς εἰ μὲν προσμίξειαν αὐτῷ οἱ ἀμφὶ τὸν 
Πῶρον ξὺν τῇ δυνάμει ἁπάση, ἢ κρατήσειν αὐτῶν οὐ 
χαλεπῶς τῇ ἵππῳ προσβαλὼν ἢ @7 τομαχεῖσϑαϊί γε ἔστε 
τοὺς πεζοὺς ἐν τῷ ἔργῳ ἐπιγενέσϑαι" εἰ δὲ πρὸς τὴν τόλ- 
μαν τῆς διαβάσεως ἄτοπον γενομένην οἱ Ἰνδοὶ ἐχτελαγέν- 
Ἢ 


’ > WW. > an \ x 
τὲς (βευγοιξν, OU σοῤῥωϑεν ESEOYFAL AUTWV χατα τὴν φυ- 


Grösse. rechte und äusserste linke Flügel 
3. δέος — δεῆσαι, 2:8 ar? (Kr.). 
— πεζὼν von μαστούς, ἵππων von 14. 1. ἐν χόσμῳ — ἐν ταξει. 
χειραλάς abhängig. -- ἀποδέοντας, als ginge πεζούς 
4. προέταξε, 2. 2, 9, 2. --- τοὺς vorher. — χρατεῖν, überlegen sein 
(λλους ὑπασπ., nachSchmied. zwei 2. χρατήσειν, als ob ws (dass) 
Abtheil ilungen des schweren Fuss- nicht vorherg Inge; Vermischung 
volks unter Rlitus und Roenus, die zweier Construclionen. — ἢ — γέ, 
sonst zu den Pezhetären gerechnet oder — weni ste ns, auch 85. 
werden. — we &zaotroıs, 2. 1, 14, ἐν τ. ἔργῳ ἐπιγ., während des 
θυ. 28, 4. ---τὰ ἄκρα: deräusserste Kanıpfesnachge πὶ βὰς - πλείογι 
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γήν, ὡς πλείονα ἐν τῇ ἀποχωρήσει τὸν φόνον γενόμενον 
ὀλίγον ὑπολείπεσθαι αὐτῷ τὸ ἔργον. 

᾿Αριστόβουλος δὲ λέγει τὸν Πώρου παῖδα φϑάσαι 
ἀφικόμενον ξὺν ἅρμασιν ὡς ἑξήκοντα πρὶν τὸ ὕστερον ἔχ 
τῆς νήσου τῆς μαχρᾶς περᾶσαι “4λέξανδρον: καὶ τοῦτον 
δυνηϑῆναι ἂν εἶρξαι ᾿4λέξανδρον τῆς διαβάσεως, χαλεπῶς 
χαὶ μηδενὸς εἴργοντος περαιωϑέντα, εἴττερ οὖν καταπηδή- 
σαντες οἱ Ivdoi 2x τῶν ἁρμάτων προσέχειντο τοῖς πρώ- 
τοις τῶν ἐχβαινόντων" ἀλλὰ παραλλάξαι γὰρ ξὺν τοῖς 
ἅρμασι καὶ ἀκίνδυνον ποιῆσαι ““λεξάνδρῳ τὴν διάβασιν" 
χαὶ ἐπὶ τούτους ἀφεῖναι ᾿Αλέξανδρον τοὺς ἱπποτοξότας, 
καὶ τραττῆναι αὐτοὺς οὐ χαλεπῶς, πληγὰς λαμβάνοντας. 
οἱ δὲ καὶ μάχην λέγουσιν ἐν τῇ ἐχβάσει γενέσϑαι τῶν 
Ἰνδῶν τῶν ξὺν τῷ παιδὶ τῷ Πώρου ἀφιγμένων πρὸς 
᾿Αλέξανδρόν τε καὶ τοὺς ξὺν αὐτῷ ἱππέας. καὶ γὰρ καὶ 


I ν ’ \ ’ - \ 
ἀφικέσϑαι μείζονι δυνάμει τὸν Πώρου παῖδα καὶ 


! 


UV 
2 ν ar Ξ ἥν > ἂν ᾳ x \ ς,, 
ἑξανδρον τρωϑηναι πρὸς αὑτοῦ χαὶ τον ἐτ- 


= 
κι 
οἱ 
Λξ 


αὐτόν τε A 
σον αὐτοῦ ἀποϑανγεῖν τὸν Βουκεφάλαν, φίλτατον ζ4λεξαν-- 
dow ὄντα τὸν ἵππον, καὶ τοῦτον τρωϑέντα ὑπστὸ τοῦ παι- 
δὸς τοῦ Πώρου. ἀλλὰ Πτολεμαῖος ὃ Aayov, ὅτῳ καὶ ἐγὼ 


ξυμφέρομαι, ἄλλως λέγει. ἐκπεμφϑῆναι μὲν γὰρ τὸν 
παῖδα ὑπὸ τοῦ Πώρου λέγει καὶ οὗτος, ἀλλ᾽ οὐχ ξξή- 
κοντα μόνα ἅρματα ἄγοντα. οὐδὲ γὰρ εἰκὸς Πῶρον ἀκού- 
σαντα ἐκ τῶν σχοπῶν ὅτι δὴ ἢ αὐτὸς ζ4λέξανδρος διαβέ- 
βηχκε τοῦ Ὑδάσπου τὸν πόρον ἢ μέρος γέ τι τῆς στρατιᾶς, 
σὺν ἑξήκοντα ἅρμασι μόνοις ἐχπέμψαι τὸν αὑτοῦ παῖδα" 


als ohne diese Massregel möglich ihn einer hinderte, mit Mühe über- 
sein würde. — ὡς — ἔργον, so dass kam. 

das grössere Blutbad (Niederlage) 4, καὶ μάχην, auch eine 
auf der Flucht ihm nur wenig zu Schlacht, nicht blos ein Begeg- 
thun übrig lasse. Doch ist ὑπολεί- nen wie das von Aristob. angege- 
τεσϑαι so für übrig lassen ge- bene. — τὸν ἵππον, ähnliche Wie- 
braucht sehr anstössig. derholung 4, 3, 7. — χαὶ τοῦτον, 

3. τὸ ὕστερον, das zweite Mal, wie Alexander. 

was ὃ 6 τελευταῖος πόρος heisst. 5. διαβέβηκε, das Perf. giebt die 
— -μαχρᾶς, Conjeetur st. μικρᾶς Meldung in ihrer ursprünglichen 
nach 13, 2. — χαλεπῶς — περαιω- Form; ‚doch wohl besser mit Kr. 
ϑέντα, der auch (schon), ohne dass dıaBeßnzei. 
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δὴ ὡς μὲν & 17) KOTAOKO? τὴν EX: (ὁ ώ τόμενα χτγολλά TE χα 


{ 


οὐχ εὔζωνα ἐς ΤῊν ἀποχώρησιν ἦν" ὡς δὲ εἰς τὸ εἰρξαί 
τε τοὺς οὔπω TTETTEGAKOTAG τῶν πολεμίων καὶ τοῖς nor 
ἐχϑεθ κί ) 2 θές. 86 - I ’ Jan x 
APEPNROCLW ἐπειϑέσϑαι, οὐδαμῇ ἀξιόμαχα. ἀλλὰ δισχι- 
Alovg 1 γὰρ λέγει 71 τέας 77 Ὅντα ἀφικέσϑαι τοῦ Πώρου τὸν 
ἰοῦδα. ἅρματα δὲ ἑχατὸν χαὶ εἴχοσι- φϑάσαι δὲ περά 
σαντα “4λέξανδρον χαὶ τὸν ἐχ τῆς νήσου τὸν τελευταῖον 
760009. 

r \ .) \ , ι ᾿ en , a Hr 

Kar ἔπι τούτους τὰ μὸν πρῶτα Errreudar ᾿4λέξανγ-- 
ὅρον χαὶ οὗτος λέγει τοὺς ἱπποτοξότας, αὐτὸν δ᾽ ἄγειν 


τοὺς ITETTERG" προσάγειν γὰρ οἰηϑῆναι ΠῺώρον ξὺν τῇ 
X 


7ἀσῇ δυνάμει" τ» ὁξ LITTTOV ταύτην προτεταγμένην αὐτῷ 


ω ἀοο" ae or DE ᾿ < 
TTODEVEOF AL 70 0 Του αλλοι στρατοῦ. ὡς δὲ χατέμαϑ ει, 


ατρεχῶς τὸ γσλῆϑος τὸ τῶν ᾿Ινδῶν, ἐνταῦϑα δὴ οξέως 
ἐπειττεσεῖν αὐτοῖς ξὺν τῇ ἀμφ᾽ αὑτὸν ἵππῳ. τοὺς 

ἐγχλῖναι, ὡς “Ἵλέξανδρόν τε αὐτὸν χατεῖδον χαὶ τὸ στῖ- 
φος ἀμφ᾽ αὐτὸν τῶν ἐχειττέων, οὐχ Ertl μετώπου, ἀλλὰ 


> y/a y ” I \ ’ ε ’ \ nn 
KOT LAOS ἑμβεβληχὸς. καὶ τούτων ἱτιττέας μὲν 7τεσεῖν Le 


ς 
τετραχοσίους, πεσεῖν δὲ χαὶὲ τοῦ Πώρου τὸν παῖδα" Te 
δὲ ἄρματα αὐτοῖς ἵπττοις ἁλῶναι ἔν τε τῇ ἀποχωρήσει 
βαρέα γιγνόμενα χαὲ ἐν αὐτῷ τῷ ἔρ)  ὑττὸ “τηλοῦ ἀχρεῖα. 

Πδρο; δὲ ὡς αὐτῷ ὅσοι ἐχετεεῖς ἐχ τῆς φυγῆς διεσώ- 


ζοντο ᾿Ζλέξανδρόν τε αὐτὸν ττεττεραχότα ξὺν τῆς στρατιᾶς 
τῷ χαρτερωτάτῳ χαὶ τὸν παῖδα ἐν τῇ μάχῃ τετελευτηκότα 
ἤγγειλαν, ἐγίγνετο μὲν καὶ ὡς ἀμφίβολος τῇ γνώμῃ, ὅτι 
χαὶ οἱ ἀπὸ τοῦ καταντιχρὺ τοῦ μεγάλου στρατοττέδου οἱ 


Sa \ " £ ( ᾿ n , ’ - > R - - ἐ ᾿ 
ξὺν Ἀρατέρῳ ὑπολελειμμένοι δ7τἐχείρουνγτες τῇ ὁιαβάσει 


6. ἐχπεμπόμενα, wenn sie ab- holen. 
geschickt wurden, nicht worden 3. διεσώζοντο. das Imperf. von 
waren, nach Analogie von &rrsusrs dem sich wiederholenden Πὰς tum 
stalt Erreunbe. — πολλά. zu viel. der Ankunft einzelner Ve Pspreng 
— τελευταῖον, 2.8 3. ter. — χαὶ ws, trotz dem, dass er 

“ hörte, Per Bi 561 selbst mit dem 

15. 2. ἐπὶ μετωποῦυ, Rern des Heeres schon übe rgesetzi 
- 208 ἴλας, κι ἃ. 13.4. — βαρέα, während man hätte erw: arte n sol- 
schwerfällig, ὑπὸ πηλοῦ, und des- ien, dass diese Nachricht jede Un- 
halb auf der Flucht leicht einzu- entschiedenheit ausschliesse. 
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> ’ cr 2 > 3 
ἐφαίνοντο" εἵλετο δ᾽ οὖν ἐπ 
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ER ) ya δ δι * γ, 7 
αὑτὸν «“Ἵλέξανδρον ἑλάσας 


ξὺν τῇ στρατιᾷ don τιρὸς τὸ καρτερώτατόν τε τῶν Ma- 


> \ > \ x ww; N , η 5." \ 
χεδόνων κὰν αὐτὸν τὸν βασιλέα διαγωνίσασϑαι. ἀλλα χαι 


N 
ὡς ὀλίγους τῶν ἐλεφάντων σὺν οὐ χολλῇ στρατιᾷ αὐτοῦ 
ἐπεὶ τοῦ στρατοπτέδου ἀπέλιττεν, ὡς φοβεῖν ἀπὸ τῆς ὄχϑης 


τοὺς ξὺν Κρατέρῳ LITTTEOG. 


> \ | ’ «ες! > 
αὐτὸς δὲ τὴν TE ἵσστον ἀνα- 


λαβὼν γχᾶσαν, ἐς τετρακισχιλίους ς ἱπτττέας, καὶ τὰ ἅρματα 
πάτα, τριαχόσια Ὄντα, nal τῶν ἐλεφάντων διαχοσίους 


m m / » 77 ΄ γ ’ a7} 
καὶ, τῶν ζέξίων 0 TITTEQ OPEAOG, ES τρισμυρίους, ἤλαυνεν 


> n ,:» « > 
οὐδ Er ᾿“λέξανδρον. ὡς ὃ 


> \ 


’ ’ ! 
ἐνέτυχε χωρίῳ ὅλῳ ὧν La, 


jr 


ἢ m b) ’ »)an) ( \ ’ De 
ER POETSEN, αλλ VII Wauuov γὰρ ξυμ, TÜV ἦν ἄπτεδον 


χαὶ στερεὸν ἔδο ταρ ἐφόδους TE καὶ ἀναστροφὰς τῶν ὁ 7ι-- 


TLC)V, ἐνταῦ ϑα ἔτασσε τὴν στρατιᾶν, πρώτους μὲν τοὺ 


\ 


2) 


>», ’ N ’ ! 
ἐλέφαντας ἐπὶ μετώπου, διέχοντα ἐλέφαντα ἐλ λέφαντος οὐ 


“- nn I, ( % 
μείον συλέϑρου, ὡς τιρὸ ττασῆς Te τῆς φάλαγγος τῶν σ7τε- 


ζῶν σπαραταϑῆγαι αὐτῷ τοὺς ἑλέφαν τας Ertl UETW: σου χαὶ 


φόβον γαντη παρέχειν τοῖς ἀμφ᾽ “λέξανδρον ἱτεπεῦσιν. 


Yan I oN\ I 5} 
ἄλλως TE οὐδὲ ἠξίου ἐς τὰ διαλείποντα τῶν ἐλεφάντων 


κε; 


τολμῆσαι ἂν τινὰ ὥσασϑαι τῶν πολεμίων, οὔτε ξὺν ὃχι- 


Ἵ \ B 77 Pr 
7TOLG διὰ τὸν φόβον τῶν ἥχύστων. rel Lovg TE ETi HELOV* 


χατὰ στόμα TE γὰρ ἂν σιρὸς τῶν 6: τλιτῶν 7T000; βαλλόντων 


εἴργεσϑαι καὶ χατα! τατη ϑή σεσϑαι δτιστρεψάν τῶν Et αὐ-- 


εν x 
τοὺς τῶν ὁ "λεφάντων. ἐστὶ τούτοις δὲ οἱ πεζοὶ αὐτῷ ἐτε- 


, ) γ \ ’ “ 2 h) 7 Jan) 
ταχατο, οὐκ σὸν TO UETWITOV τοῖς ϑηρίοις EITEYOVTEC, AA, 
ν ) ἰ 2 IS < » >} 


Ev δευτέρῳ μετώπῳ μετὰ τοὺς 
" , > ) ww) > nm 
λείποντα Ert ολίγον ἐμβεβλῆσϑ 


4, alla χαὶ ὥς: trotz dieses 
Entschlusses. — ἀπό, in prolepti- 
scher Beziehung zu ἐπιχειροῦντες. 
— 0 TLITEO Op., ἧς 2..1.%, 

9. Das zweite ἐπὶ μετώπου ist 
vielleicht nur irrige Wiederholung. 

6. ἄλλως τε οὐδέ — übrigens 
glaubte er auch gar nicht —, das 
gewöhnlich mit ἄλλως Te verbun- 
dene x«{ liegt in οὐδέ. — οὔτε — 
te, die Anakoluthie wird dadurch 
bedingt, dass ein übergewichtlicher 


vw) 4 ἐν. Ύ \ \ 
δλέφαντας, 000v ἐς τὰ δια- 
αν τοὺς λόχους. ἦσαν δὲ 


statt eines dem ersten gleichartigen 
(re dankens folgt. 

1. οὐχ !oov — ἐπέχοντες, nicht 
gleiche Linie mit den Thieren hal- 
tend (D.). --’οἐπὶ I ἃ wird er- 
klärt durch ἐν δευτέρῳ ‚ hinter 
diesen, im zweiten Treffen. — ὅσον 
— λόχους, ἃ. h. so, dass in die 
Zwischenräume zwischen je zwei 
Elephanten einzelne Schaaren Fuss- 
volk ein wenig eingeschoben wa- 
ren; ἐμβεβλῆσϑαι von gedrängter 


10 


2 


3 
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αὐτῷ καὶ κατὰ τὰ χέρατα ἔτι ὑπὲρ τοὺς ἐλέφαντας πεεζοὲ 
ἐφεστηκότες, ἑκατέρωθεν δὲ τῶν πεζῶν ἡ ἵππος αὐτῷ 
ἐτέταχτο Hal πρὸ ταύτης τὰ ἅρματα ἑχατέρωϑεν. 

" Avrn μὲν ἡ Πώρου τάξις ἦν. AlktEavdoogs δὲ ὡς 
ἤδη καϑεώρα τοὺς Ἰνδοὺς ἐχτασσομένους, ἐπέστησε τοὺς 
inrteag τοῦ πρόσω, ὡς ἀναλαμβάνειν τῶν stelwv τοὺς dei 
προσάγοντας. ὡς δὲ καὶ ἡ φαλαγξ αὐτῷ δρόμῳ συγά- 
ψασα ὁμοῦ ἤδη ἦν, ὁ δὲ οὐκ εὐθὺς ἐχτάξας ἐπῆγεν, ὡς 
μὴ καματηρούς τε καὶ πνευστιῶντας ἀχμῆσι παραδοῦναι 
τοῖς βαρβάροις, ἀλλὰ ἐς κύχλους παριτιττεύων Averckve 
τοὺς πεζοὺς ἔσκε κατωστῆναι αὐτοῖς τὸν ϑυμόν. ὡς δὲ 
τὴν τάξιν κατεῖδε τῶν Ινδῶν, κατὰ μιέσον μέν; ἵνα οἵ ἐλέ- 
φάντες προεβέβληντο καὶ χυχγὴ ἢ φάλαγξ κατὰ τὰ δια- 
λείποντα αὐτῶν ἐπετέταχτο, οὐκ ἔγνω προάγειν, αὐτὰ 
ἐχεῖνα ὀχνήσας ἅπερ ὁ Πῶρος τῷ λογισμῷ ξυνϑεὶς ταύτῃ 
etasev" ἀλλὰ αὐτὸς μέν, ἅτε Ἱπποχρατῶν, τὴν πολλὴν τῆς 
ἵππου ἀναλαβὼν ἐπὶ τὸ εὐώνυμον χέρας τῶν πολεμίων 
χταρήλαυνεν, ὡς ταύτῃ ἐπιϑησόμενος. Κοῖνον δὲ πέμτζτει 
ὡς ἐπὶ τὸ δεξιόν, τὴν Δημητρίου καὶ τὴν αὑτοῦ ἔχοντα 
ἐπιπταρχίαν, κελεύσας, ἐπειδὰν τὸ κατὰ σφᾶς στῖφος τῶν 
ἐπιπτέων ἰδόντες οἱ βάρβαροι ἀντιπαριπητεύωσιν, αὐτὸν 
κατόπιν ἔχεσϑαι αὐτῶν" τῶν πεζῶν δὲ τὴν φάλαγγα Σε- 


Λεύκῳ καὶ Avrıyeveı καὶ Tavgwvı προσέταξεν ἄγειν" μὴ 
u "- | 


Aufstellung auf engem Raum, s. 16, 


rechnen. 
% “) 


2. --- ὑπέρ: Ἂθ 6Γ --- Ηἴπδὰϑ8 (Rr.). 3. τὸ δεξιόν wird gewöhnlich 
16. 1. ἐπέστησε ---- τοῦ, nach vom rechten Flügel des Poros ver- 
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x c m B 7} \ « x - ! - 
γρόσϑεν δὲ ἅπτεσϑαι τοῦ ἔργου πρὶν ὑπὸ τῆς ἵπποῦ τῆς 
> > c «ἢ F rs > ἊΝ ’ R ’ ? ’ ἃ “΄ ᾿ r Pr ἃ 
Kup αὑτὸν τεταραγμένην τὴν τὲ φαλαγγα τῶν πεζῶν χαι 

Ἧ « ’ ’ 
τοὺς ἱππέας χατίδωσιν. 
ἪΗδη τε ἐντὸς βέλους ἐγίγνετο καὶ ἐφῆκεν ἐπὶ τὸ 4 
7) / ὡς PEAOVG yıy (αν EPNA 7 
\ >» m > VL, \ « .» ἢ »„ 
χέρας τὸ εὐώνυμον των Ivdwv τοὺς ἱπποτοξότας, Ovrag 
δ. mr Er 47 . ARE RN DAR n 
ἐς χιλίους, ὡς ταράξαι τοὺς ταύτῃ EPEOTNAOTAG τῶν πο- 
΄“" ’ “" 4“. 14 \ “- Π] 
λεμίων τῇ χυχνότητί TE τῶν τοξευμάτων καὶ τῶν ἵππων 


u ! τ > \ ν Ἂ \ « ’ » x 
τῇ ἐπελάσει. καὶ αὐτὸς δὲ τοὺς ἑταίρους ἔχων τοὺς 


> I! 


< ’; n > "ἢ \ \ ει 4 - 2 4 
ἐπτίξας παρήλαυνεν OSEWG ἔπι TO EUWYUUOV τῶν βαρβα- 


ρων, κατὰ κέρας ἔτι τεταραγμένοις ἐμβαλεῖν σπουδὴν 
ποιούμενος, πρὶν ἐπὶ φάλαγγος ἐχταϑῆναι αὑτοῖς τὴν 
ἵππον. 

Ev τούτῳ δὲ οἵ τε ’Ivdoi τοὺς ἱππέας πάντοϑεν 
ξυναλίσαντες παρίππευον ᾿4λεξάνδρῳ ἀντιπαρεξάγοντες τῇ 
ἐλάσει, καὶ οἱ περὶ Κοῖνον, ὡς παρήγγελτο, κατόπιν αὖ- 
τοῖς ἐπεφαίνοντο. ταῦτα ξυνιδόντες οἱ ᾿Ινδοὶ ἀμφίστομον 
ἠναγχάσϑησαν ποιῆσαι τὴν τάξιν τῆς ἵππου, τὴν μὲν ὡς 
ἐπ ᾿Αλέξανδρον τὴν πολλήν τε καὶ κρατίστην" οἱ δὲ ἐπὶ 
Κοῖνόν τε καὶ τοὺς ἅμα τούτῳ ἐπέστρεφον. τοῦτό τε 
οὖν εὐθὺς ἐτάραξε τὰς τάξεις τε καὶ τὰς γνώμας τῶν 
Ἰνδῶν χαὶ ᾿4λέξανδρος ἰδὼν τὸν καιρὸν &v αὐτῇ τῇ ὅτεὶ 
ϑάτερα ἐπιστροφῇ τῆς ἵππου ἐπιτίϑεται τοῖς καϑ' αὐ- 
τόν, ὥστε οὐδὲ τὴν ἐμβολὴν ἐδέξαντο τῶν ἀμφ᾽ “4λέξαν- 
ὃρον ἱππέων οἱ Ἰνδοί, ἀλλὰ κατηράχϑησαν ὥσπερ εἰς 
δρῳ ἀντιπαρεξάγοντες, dem Alex. 


hätte unterstützen können. --- πρὶν 
entgegen («avrı) längs seiner 


χατίδωσιν statt des gewöhn- 


Analogie von εἴργειν τοῦ πρόσω 
(1, 1, 6), liess Halt machen, hielt 
vom weitern Vorrücken zurück. — 
χαὶ ἡ φαλ., οὐ μόνον οἱ ἱππεῖς. 
-- ὁ δέ, z. 3, 19, 1. — ἐς χύκλους, 
z. 4, 4, 6. — χαταστῆναι τὸν ϑυ- 
uov, die Aufregung sich gelegt, 
d. h. sie zu Athem gekommen wären 
und sich erholt hätten; so χαταστῆ- 
σαι τὴν γνώμην, zur Besinnung 
kommen lassen, de Venat. 21, 2. 


2. τὰ διαλείποντα, 5. 15, 


ῃ 


τῷ λογισμῷ ξυντ., vermuthen, be- 


standen: anders Köchly u. Rüstow 
Gesch. d. griech. Kriegswesens 
S. 302: Al. habe den Koinos auf 
seinen äussersten rechten Flügel 
geschickt, mit dem Befehl, wenn die 
Reiterei gegen ihn selbst (Alex.) 
aus der Linie hervorbräche, dersel- 
ben in den Rücken zu fallen. Wäre 
R. gegen den rechten Flügel des 
Poros detachirt worden, so würde 
er viel zu weit entfernt gestanden 
haben, als dass er Alexanders Front- 
angriff durch seinen Rückenangriff 


lichen πρὶν ἄν auch in der attischen 
Prosa zuweilen, wenn der Gedanke 
nicht als problematisch ausgespro- 
chen wird. 

4. ἐγίγνετο --- ἐφῆκεν, jenes trat 
allmählig, successiv, ein, dieses war 
eine einzelne Handlung. — Tera- 
oayu £yoıs, durch die berittenen 
Bogenschützen. — ἐπὶ pahayyos, 
d. h. ehe sie gegen den in d. Flanke 
Fallenden wendend sich in Front- 
linie aufstellen könnten. 

17. 1. οἵ re — χαί, beide Hand- 
lungen als gleichzeitig. — Alefav- 


Linie (παραὴ hin aus (ἐξ) ihrer 
früheren Stellungrückend: genauere 
Ausführung desallgemeinen zaoız- 
πεύειν.--- ἀμφίστομον, κ. 3,12,1, 
— τὴν πολλὴν --- κρατέστην, als 
wäre τάσσειν τὴν ἵππον st. τάξιν 
sr. τῆς ἵππου vorhergegangen. 

2. ἂν --- ἔπιστρ., gerade im Au- 
genblick der Umschwenkung gegen 
K. — οὐδέ, geschweige dass sie 
Widerstand versucht hätten. ®0- 
περ εἷς τεῖχος —, bei vorangehen- 
der Vergleichung stebt die Präpo- 
sition regelmässig nur einmal. 
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Ev ’ Σ᾿ x „a ἢ x « 
τεῖχος τι φίλιον τοὺς ἐλέφαντας. καὶ ἐν τούτῳ οἱ ἐπι- 
, “" ya ’ > an , 7 \ ’ \ 
στάται τῶν ἐλεφάντων Avyrerınyov τῇ ἵππῳ Ta Imola, καὶ 
C N 4. ) \ m y ν ἢ ) «- , \ \ b) ’ 
ἢ φαλαγξ αὐτὴ τῶν Maxrsdovwv ἀντεπήει πρὸς τοὺς ἐλέ- 


»r \ y ’ > -- > )s \ 

φαντας, ES TE τοὺς Errißarag αὑτῶν Anovrilovres καὶ 

) \ "ΙΝ ( ’ Le N 2 ci 9.3 > \ 3 

αὕτα τὰ ϑηρία χεερισταδὸν σταντοϑεν βάλλοντες. χαὶ nv 

\ »/ γ» \ - ᾽ > ’ y ; 3 \ 

τὸ ἔργον οὐδενὶ τῶν TTO0OOFEV ἀγώνων ξοιχος" τὰ TE γαρ 

’ > ’ > \  - - -- m co > ᾿ 

ϑηρία ἐπεχϑέοντα ἐς τὰς τάξεις τῶν πεζῶν; On ἢ δ7ιστρὲ- 
᾿ ἥν...» r \ 5 Ἢ - ᾽ "7 

WELEV, ἕχεραιξςε χαϊττερ πυχνὴν οὖσαν τὴν τῶν ]ακεδόνων 
m \ { ΓΙ “ᾧ { “- »͵ ν = --ῳ m y ὌΝ 

φαλαγγὰ καὶ οἱ ιεἐτεττεῖς οἱ τῶν Ivdwv, τοῖς πεζοῖς ἐδόντες 

:- \ ὌΝ > n 3 \ > ᾿ , 

SUVEOTNAOG τὸ δργον, ETTLOTOEWAVTES αὐϑις καὶ αὕτοι ETEN- 

> N C γνἣ Σ > ’ > r « > > 

4 Aavvov ΤΊ ὕσεττῳ. ὡς δὲ παλιν ἐχράτησαν αὐτῶν OL ἀμφ 
> a ")» ΩΣ P F \ y ’ ἊΝ 3 

Alzsavdoov, in TE ρωμῇ καὶ τῇ EUTTEIQLE πολὺ 7T00EX0V- 

( y x N y ᾿. h 5 ᾿ς n I 5" ) 

τὲς, ὡς ETTL τοὺς ἐλέφαντας αὖϑις κατειλήϑησαν. Aal ἕν 


“ 


τούτῳ πᾶσα N 


ct ) κι .» ἢ Ν᾿ y ᾿ς γ7. » Sn 
inzcog “λεξανδρῳ ἐς μίαν ἴλην ἤδη Euv- 
y 


, } y ΓΙ )» ἢ ἡ \ ΜῈΝ > m ,) m 
NYUEVN, OUA EX TTROUYYEAUATOS, αλλὰ ὃν τῷ Aywvı αὐτῷ 
ὅδε ͵ Ἂ ὁ ἐ ἰ - L d L 
> " \ \ I 3» - c ’ - > ne 
ὃς ΤΊ γδὲε ΤῊ» τάξιν χαταστασα, οΟ7τοι TTOOOTTEOOL τῶν Ivdwv 


» ML νι EN j Ἵ 5 - ’ > a ,Ἥ >. y \ 
ταις TOSEOL ξὺν πόλλῳ φόνῳ ἀπελύοντο. AOL EC OTEVOV 
Mo n ; - Ἵ > ’ x > - « 
nor KÜTELANUEVWV τῶν ϑηρίων οὐ UELW πρὸς αὕτων OL 

in_ »/ I. ww y a ’ > ω av 
φιλο neo OL ττολέμεοι EDAARTETOVTO, ὃν ταις ἐπειστροφαῖς 


͵ 


\ - > - ’ - ΡῚ ἔ ; 
TE χαιὶ τοις οϑισμοῖς καταττατούμενοι. τῶν τε οὖν ἱτιττέων, 


5" 


Aepavrwv οἱ τιολλοὶ 


Σ u y - \ ἃ ya, yAa ’ a‘ 
οἷα δὴ ἕν στενῷ περὲ τοὺς ἐλέφαντας ειἰλουμξνων, πολὺς 
᾿] 
ξ 


φόνος ἐγίγνετο καὶ οἱ ἡγεμόνες τῶν 
κατηχοντισμένοι ἦσαν, καὶ αὐτοὶ οἱ ἐλέφαντες τὰ μὲν 
τιτρωσκχόμενοι, τὰ δὲ ὑπό TE τῶν πόνων καὶ ἐρημίᾳ ἢγε-- 
μόνων οὐχέτι διαχεχριμένοι ἐν τῇ μάχη ἦσαν" ἀλλ᾽ οἷα 
δὴ ὑπὸ τοῦ χακχοῦ ἔχφρονες φιλίοις τε ὁμοῦ καὶ πολε- 


᾿ ω u , ; γ:. ἢ \ 
μιοις TTOOOPEDOLEVOL TERVTR TO07TOV EEWFIOVV TE καὶ χατε- 


ὃ, ἐπιστάται: ὃ ὃ οἱ ἡγεμόνες κυβερνητιχὸν ἄνδρα καὶ ἐπιστά- 
τῶν ἐλεφάντων. --- ἐπιβάτας, Ae- την τῆς νεώς. --- ἕι γεστηχός, den 
lian. hist. anim. 13, 9: « στρατιὼ- Kampf bestehend, im Gegensatz zur 
ins ἐλέφας ἐπὶ τοῦ καλουμένου φυγή. 
ϑωραχίου ἢ καὶ νὴ Ale τοῦ νώτου il. ἀπελύοντο, trennten sich, 
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’ \ (4 )»ηὴ52 ς \ / ’ c > 
στάτουν καὶ χατέχαινον. ἀλλ᾽ οἱ μὲν Munxredoveg, are ἐν 
’ \ \ / \ a ’ 
εὐρυχωρίᾳ TE χαὶ κατὰ γνώμην τὴν σφῶν προσφερόμενοι 
2 Re ’ 3 RR x en ’ : f E [4 
τοῖς ϑηρίοις, ὁπ μὲν ξπιφέροιντο εἴχον, ἀπτοστραφέντων 
ν᾿ 7 1%. « »" δ ὦ Ὁ > - 2 
δὲ εἴχοντο ἐσαχοντίζοντες" οἱ δὲ ᾿Ινδοὶ ἐν αὐτοῖς ἀναστρε- 
’ \ Ὶ 4 TEN \ γ ’ 25 ἢ D ς \ 
pousvoı τὰ πλείω ἤδη πρὸς Exeivwv ἐβλάπτοντο. ὡς δὲ 
! 7 \ ’ \ > > Pr 00 " 
χαματηρᾶ TE ἣν τὰ ϑηρία καὶ οὐχέτι αὑτοῖς. ἐῤῥωμέναι 
« > ν \ > ’ »A \ - \) I 
αὐ Endpouai ἐγίγνοντο, ἀλλὰ συριγμῷ μόνον διαχρώμενα 
c < 3 ’ - > \ ’ ς (4 
ὠσττερ αὐ τρρύμναν χρουόμεναι νῆες ἐπὶ πόδα ὑπεχώρουν, 
> \ \ > nn \) Jan \ ᾿ m 
αὑτὸς μὲν ““λεξανδρος περιβάλλει Ev κύκλῳ τὴν ἵππον τῇ 
, .» \ .» Ἢ γὰλ 4. ’ ς > 
στάσῃ τάξει, τοὺς πεζοὺς δὲ ξυνασπίσαντας ὡς ἐς πυχνο- 
/ Ἢ ’ aan Ί R δ, ai Π ar Ἂν ASAF > δ ᾿ y a ᾽ ὃ {΄ ᾿ 
vaınv ξύγχλείσιν ἐπάγειν τὴν φάλαγγα ἐσήμηνε. καὶ οὕτως 
5 \ < ἊΝ - > ν "Ὁ AN γη , b) 
ol μὲν ἐπστεῖς τῶν Ivdwv ττλὴν oAıywv χατεχόπησαν ἐν 
a > ; o\ \ .. \ ’ » 
τῷ ἔργῳ" ἐκόπτοντο δὲ καὶ οἱ πεζοὶ στανταχόϑεν non 
" Π m Ve / \ ᾽ ’ ! 
σπροσχειμένων σφίσι τῶν Maxedovwv. χαὶ Ev τούτῳ ἵνα 


, gi ς 2). I ES A ac BE SERIEN, NER f 
διέσχεν ἢ Inzeog ἢ AheSavöoov ἐς φυγὴν πάντες ἐπεστρά- 
φησαν. 
5 \ γ n > m r / 7 \ € Yan co m 
Καὶ Ev τῷ αὕτῳ Κρατερὸς τὲ καὶ οἱ ἄλλοι (σοι τῆς 
> - ) Ω - ἡ \ > \ - 0 - Caro 4 ς 
στρατιὰς τῆς “λεξανδρου ξττὶ τῇ OYIn τοῦ Υδασπου ὑὕὑπο-- 
ῳ - ἐὰ - ud ν μέ 
r ε ’ ( ’ 5 C ΄ο ” -᾿ ΡΨ. 
Λελειμμεξνοι ἡγεμόνες ἤσαν, ὡς νέκωντὰα λαμπρῶς κατεῖδον 
> n I Ν , Ἢ " \ \ ’ \ Σ΄ 
“Ἵλεξανδρον, E7TTEOWV χαὶ αὐτοὶ τὸν ττοταμόν. καὶ οὗτοι 


I 
Ἵ ’ 


> ! \ ’ γ m > ’ - > m 
οὐ UELOVE τὸν φόνον Ev τῇ ἀποχωρῆσει τῶν Ivdwv δ7τοίη - 
) - > \ ’ m ) > > n Ve > 
σαν, ἀχμὴτὲες ἀντι χεχμηχότων τῶν Alp “λεξανδρον EITL- 


γενόμενοι τῇ διώξει. 
γ ! \ m > N m . \ \ u We / > γ ἢ 
“πέϑανον δὲ τῶν Ινδῶν πεζοὶ μὲν ολίγον arcodeov- 
> 


- ’ « av \ ἢ \ Vu εἰ 
τες τῶν δισμυρίων, Irtzreis δὲ ἐς τρισχιλίους, τὰ δὲ ἃρ- 


.-.» ’ \ ! γ ἢ = 0 > ’ 
ματα ξύμπαντα χατεχόπη" καὶ Πώρου δύο παῖδες ἀπέ- 


vyov oder einem allgemeinen Begriff then.“ D. 

wie: verwüsten, tödten. — χατὰ 1. ἐπὶ πόδα, wie der Zusatz 
γνώμην, nach eignem Belieben (D.). ὥσπερ ---χρουόμεναι (2. 7, 8) zeigt: 
— ἐν αὐτοῖς, „in den Zwischen- das Gesicht dem Feinde zu- 
räumen der Elephanten vorrückend, gekehrt. Xen. Cyrop. 7, 5, 6: 
mussten sie natürlich, so oft diese ἀπήεσαν, ἕως μὲν ἐξιχνεῖτο τὰ 


yvuvov χαὶ ἐλευϑέρου (φέρει) πο- 
λεμιστὰς μὲν τρεῖς παρ᾽ ἑχάτερα 
βάλλοντας zur τὸν τρίτον χατό- 
πιν" τέταρτον δὲ τὸν τὴν ἅρπην 
χατέχοντα διὰ χειρῶν χαὶ ἐχείγη 
τὸν ϑήῆρα ἰϑύγοντα ὡς olaxı γαῦν 


gingen weg. 

ὃ. 7109wvV, Erschöpfung. — οὐχέτε 
δεαχεχριμέγοι, in keiner Ordnung 
mehr zu halten (D.). 

Ὁ. πᾶντα τρόπον gehört dem 
Gedanken nach allein zu χατέχαι- 


sich wendeten, mit und zwischen 
ihnen sich ebenfalls wenden und 
um so mehr leiden, als die Ele- 
phanten nicht stets den Zwischen- 
raum bielten und überhaupt in im- 
mer grössere Verwirrung gerie- 


βέλη ἀπὸ τοῦ τείχους, ἐπὶ πόδα, 
ἐπεὶ δὲ ἔξω βελῶν ἐγέγοντο, 
στραφέντες. 

18. 1. Κράτερος, 6, 11.3, 12, ἕ 
— οὐ μείονα, ἢ οἱ ἀμφ᾽ 4λέξαγν- 
ὅδρον ἐν τῇ μάχη. 
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\ ς ’ m 
Favov xal Σπιτάκης 0 γνομάρχης τῶν ταύτῃ ᾿Ινδῶν καὶ 
ΕΝ n ’ \ ( ’ « « ’ 
τῶν ἐλεφάντων καὶ ἁρμάτων οἱ ἡγεμόνες καὶ οἱ ἱππάρχαι 
ν » r N am Ὕ ri 2, nn 4 . 3. m . > Rx 
χαὶ οἱ στρατηγοὶ τῆς στρατιᾶς τῆς Πωρου ξύμπαντες. *** 
r \ \ « "2 c > - x mw 
ἐλήφϑησαν δὲ καὶ οἱ ἐλέφαντες, 0001 γε αὐτῶν μὴ αὐτοῦ 
> , - ) > 2 En “-- Ἂν \ > \ 
ἀπέϑανον. τῶν ὃ ἀμφ «4λέξανδρον πεζοὶ μὲν ἀπὸ ἕξα- 
ὼ 4 y » ei » > N rn » 4 -r 2.8 A) J 4 ͵ En ΔᾺΝ 
χισχιλίων τῶν Ev τῇ πρώτῃ προσβολῇ γενομένων ἐς Oydo- 
’ , > ’ « - N - \ « “- 
nxovra μάλιστα ἀπέϑανον" ἱππεῖς δὲ τῶν μὲν ἐπποτοξο- 
-" ea \ \ m -" ν} c ν m ν 
τῶν, οἱ δὴ καὶ πρῶτοι τοῦ ἔργου ἡψαντο, δέκα" τῆς δὲ 


Ἵ 


> \ \ 77 - \ A\ 
πῆπου ἀμφὲ τοὺς εἰκοσι" τῶν δὲ ἄλλων ἱππέων 


͵ 
« 
ἑταιριχῆς Ὁ 


ὡς διαχόσιοι. 
un: δὰ ὙΠ " υ > m ; γ ν 4. » \ 
Πῶρος δὲ μεγάλα ἔργα ἕν τῇ μάχῃ ἀποδειξάμενος μὴ 


Jan 


c N ( m 
OTL στρατῃγοῦ, ἀλλὰ Kal στρατιώτου yevvalov, ὡς τῶν TE 
{ 1 »] ’ \ \ 
LITTTELUV τὸν φόνον χατεῖδε καὶ τῶν ἐλεφάντων τοὺς μὲν 
> ns ’ 
αὐτου TETTWAOTOG, τοὺς >» δὲ ἐρή, μου ς τῶν ἡγεμόν (ν λυ 717͵ - 
ροὺς πεπλανημένους, τῶν δὲ πεζῶν αὐτῷ οἱ πλείους ἀπο- 
λώλεσαν, οὐχ ἧπερ Awosios ὃ μέγας βασιλεὺς ἐξάρχων 
Τ ) X 2 ξς " Su > \ / τς u , - -- Sc 0% » 
“ δ δι > 2 Ὶ Y n , 7 En ann δὰ » A 4 EM 2 . ᾽ 
τοῖς ἀμῷ αὐτὸν τῆς φυγῆς ἀπεχώρει, ἀλλὰ ἔστε γὰρ 
{ 13 ’ a > mw h) > " .. ; ’ \ 
ὑπέμενε τι τῶν Ivdwv ὃν τῇ μάχῃ ξυνεστηχός, ἐς τοσόνδε 
> , ’ γᾺ Ἢ , 40 \ 3 ε ὙΠ 
ἀγωνισάμενος, τετρωμένος δὲ τὸν δεξιὸν ὦμον, ὃν δὴ 
x 4 »/ h) κω 3 > ’ R B_ x \ Ἶ mu 
yvuvov μόνον ἔχων ἕν τῇ μάχῃ ἀνεστρέφετο (ἀπὸ γὰρ τοῦ 
Ya ἤ 7] > - \ pa { 3 .-» \ 
ἄλλου σώματος ἤρχει αὐτῷ τὰ βέλη ὁ ϑωραξ, περιττὸς 
IN ? \ > \ \ \ { ’ C c 
ων» χατα TE nv ἐσχυν χαι ΤΏΡ αρμονιαν, ὡς VOTEDOV KÜ- 
2. Nach Diodor 17, 89 fielen Ranges mit seinem Benehmen her 
12,000 von den Indern. — Vor 2in- vor. 
(φϑησαν scheint die Angabe der 9. yvuvov, nicht vom Panzer be- 
(sefangenen (9000 nach Diodor) aus- deckt. — «ouovi«, vom passenden 
gefallen: darauf führt x«‘ vor οἱ Anschluss an den körper. — Ueber 
ἐλέφαντες (Rr.). den Elephanten des P. berichtet 
3. Nach Diodor erbeutete Alex. Plut. mor. 970d (auch Aelian hist. 
50 Elephanten; nach demselben fie- an. 7, 37): Πώρου δὲ τοῦ βασιλέως 
len von den Macedoniern 100 Μ. zu ο ἐλέφας ἐν τῇ πρὸς Alfkavdoov 
Fuss und 280 Reiter; Arrians An- μάχῃ χατατετρωμέγου πολλὰ τῶν 


sabe ist Bee nn gering. 

4. un ὅτι. z. 3, 10, 4. — λυπη- 
povs, der Seuchen ἐφ verlangt 
die passive Bedeutung niederge- 
schlagen, traurig (Aumeovs), 
während aus guten Schriftstellern 
wohl nur die active nachweisbar 
ist. — 0 μέγας βασιλεὺς, dieser 
Zusatz hebt den Contrast seines 


ἀχογτισμάτων ἀτρέμα καὶ φειδό- 

evos ἐξ ἤρει τῇ προβοσχίδι χαὶ 
χα κως ἡδη διαχείμενος αὐτὸς οὐ 
σιρότερον ἐνέδωχεν ἢ τοῦ βασι- 
λέως ξξαίμου γενομένου χαὶ σε- 
ριβῥέοντος αἰσϑανόμενγος ; χαὶ φο- 
βηϑεὶς un σἕση πράως ὑφῆκε, 
παρέχων ἐχείνῳ τὴν ἀπόχλεσιν 
ἄλυσον. 
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- fi ’ FR ΩΝ \ \ 2% > , 
ταμαϑεῖν ϑεωμένοις NV), τότε δὴ καὶ αὑτὸς ἀπεχώρει 
ἐγγιστρέϊνας τὸν ἐλέφαντ χαὶ “4“λέξανὸ ; ; 
ἐπιστρέψας τὸν Ehepavra. καὶ ἱέξανδρος μέγαν τε 

x \ av »/ Ὁ γ7 \ y ’ “Ὁ » 
αὐτὸν καὶ γενναῖον ἄνδρα ἐδὼν Ev τῇ μάχῃ σῶσαν Erte- 
ω ’ \ R > 3". - \ rn δ, x 
ϑύμησε. πέμπει δὴ mag αὐτὸν πρῶτα μὲν Ταξίλην τὸν 
> 7 ᾿ ὦ £/ εξ ἀπ ΣΝ 3 * 
Ivdov' καὶ Ταξίλης προσιπττεύσας Ep ὅσον οἱ ἀσφαλὲς 

m a » \ [m > m ’ 
ἐφαίνετο τῷ ἐλέφαντι ὃς ἔφερε τὸν Πῶρον ἐπιστῆσαί τε 
ESF, un ’ > »»- y , ce u» En E \ > m 
ἠξίου τὸ ϑηρίον, οὐ γὰρ Eival οἱ Erı φεύγειν, καὶ ἀχοῦ- 

m se ἢ \ ἢ « ν ἃ oO \ } 
σαι τῶν παρ᾿ Alhskavdoov λόγων. ὁ δὲ ἰδὼν ἄνδρα 

Ἢ m \ rn. Ὁ > ’ ) ς 
ἐχϑρὸν ἐκ παλαιοῦ τὸν Ταξίλην ἐπιστρέψας ἀνήγετο ὡς 
> \ I\ \ (4 (4 > \ ς ’ 
ἀχοντίσων" καὶ ἂν καὶ κατέχανεν τυχόν, δὲ μὴ ὑποφϑα- 

Ὁ } / > \ « σὰ ; \ ! 
σας ἐχεῖνος ἀπτήλασεν ἀπὸ τοῦ Πώρου πρόσω τον L7TTCOV. 
2 I >> Ν ΝᾺ > \ , \ ww 0 ut 14 x ν ’ 
᾿“λέξανδρος δὲ οὐδὲ ἐπὶ τῷδε τῷ Πώρῳ χαλεπὸς ἐγένετο, 

/ ἤ γ \ ν Ἂ \ ΕΣ ’ >/ 
ἀλλ᾽ ἄλλους τε ἐν μέρει ἔπεμπε καὶ δὴ καὶ Meoonv ἀνδρα 
Ἰνδόν, ὅτι φίλον εἶναι ἐκ παλαιοῦ τῷ Πώρῳ τὸν Megonv 
77 - m N \ \ “- σφ, 2 ᾿ \ 
ἔμιαϑε. Πῶρος δὲ ὡς τὰ παρὰ τοῦ Megoov ἤκουσε καὶ 

a \) ' - y (4 ’ “ἊΝ »] , 
ἐχ τοῦ δίννους ἅμα ἐχρατεῖτο, ἐπέστησέ τε τὸν ἐλέφαντα 
Ἢ ’ ’ » a « ν᾽ ὃν I \ > 14 » 
καὶ κατέβη ἀπ᾽ αὐτοῦ" ὡς δὲ ἕπιέ ve καὶ ἀνέψυξεν, ἄγειν 
( \ ne ’ > > ἡ }» \ 
αὑτὸν σπουδῇ ἐκέλευσε παρ “4λέξανδρον. 
r \ \ > n > Ὗ ΝΑ En pe ii 
Kai ὃ μὲν ἤγετο: ““λέξανδρος δὲ ὡς προσάγοντα 
.. f} x - # 5 42 »] ’ m 
ἐπύϑετο, προϊπιτεύσας πρὸ τῆς τάξεως ξὺν ὀλίγοις τῶν 
f κω m , \ 3 = N κὸν τ RR 
ἑταίρων ἀπαντᾷ τῷ Πώρῳ: καὶ ἐπιστήσας τὸν ἵππον τὸ 
ς x ’ ’ ’ » 
TE μέγεϑος ἐθαύμαζεν, ὑττὲρ πέντε πήχεις μάλιστα ξυμ- 
m / \ co * > \ Ὶ [4 
βαῖνον, καὶ TO κάλλος τοῦ Πώρου καὶ ὅτι οὐ δεδουλωμέ- 
a (4 > ’ > ww) ce Ν > Ν >, { ‚ya 2 ὃ 
γος τῇ γνώμῃ ἐφαίνετο, ἀλλ΄ ὥσπερ ἂν ἀνὴρ ἀγαϑὸς ἀνόρι 
> - ,η \ er ΟΒῈ wi ς Er An R 
ἀγαϑῷ προσέλϑοι ὑπὲρ βασιλείας τῆς αὐτου πρὸς βασι- 


1. ἀνήγετο, hob an (holte aus), 19. 1. προσάγοντα kann in die- 
vgl. 7, ἘΦ 5.— χαὶ ἂν χαί, seltene sem Zusammenhange schwerlich 
Stellung von ἄν, nur da, wo xaf anders als auf den Meroes bezogen 
versichernde Kraft hat (und ge- werden. — ὑπὲρ — μάλιστα, auf- 
wiss auch, auch — sogar), fallend. ‚ Verbindung zweier, streng 
Indie. 9, 11: AIEE ξανδρον — χρα- genommen, πὰρ widersprechender 
τῆσαι πάντων τοῖς ὅπλοις, ὅσους Begriffe (Kr.), denn μάλιστα be 

ε δὴ ἐπῆλϑε, χαὶ ἂν χαὶ πάντων schränkt den Zahlbegriff πέντε als 
a χοονα εἰ . στρατιὴ ηἠϑελεν: den höchst möglichen Ansatz (2. 1, 
11, 12} έχρχο λέγει χαὶ ἂν καὶ 20, 2), während ὑπέρ einen Ueber 
μυρίους ἀνθρώπους ὑπὸ ἑνὶ δέν- schuss über denselben aussagt. — 
δρεὶ σχιάζεσϑαι. — ἐν μέρει, der δεδουλωμένος τ. γν.; entmuthigt, 
Reihe nach, einen nach dem andern. gedemüthigt. — ἀνὴρ — ἀνδρί, ein 
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, »„ ὦ ) N , 
λέα ἄλλον καλῶς ἡγωνισμένος. 


τος προσειπὼν αὐτὸν λέγειν 


"Ὁ 


»/ Bi . ἈΚ A je mi 
ἔνϑα δὴ “λέξανδρος πρῶ- 


2 ’ c < ’ ri 
ἔχέλευσεν ὃ τι οἱ γενέσϑαι 


δϑέλοι. Πῶρον δὲ ἀποχρίνασϑαι λόγος, ὅτι βασιλιχῶς 


. ," γωυνὴν 
μοι χρῆσαι, ὦ ““λέξανδρε. 


λόγῳ, τοῦτο μὲν ἔσται 001, 
x I. \ - ε ci \ JA γω 
σὺ δὲ σαυτοῦ ἕνεκα ὃ τι σοὶ φίλον ἀξίου. 


» >» ’ ᾿] - 
epNn Ev τούτου EVELVAL 


Ἁ > a =”) Ὗ « \ - 
καὶ «Αλέξανὄρος ἡσϑεὶς τῷ 


3 m »/ > 6 
( JIwoe, Epn, ἑμοῦ Even‘ 
n / ; 


£ x ’ 
0 δὲ πᾶντα 


\ >) Pr : , Ὑ) δ ὦ 
var «“1Λέξανδρος τούτῳ Erı μᾶλλον 


Zu nn, ς \ Ἁ > \ - u | - ( - 
τῷ Λόγῳ ἡσϑεις τὴν Te ἀρχὴν τῷ Πώρῳ τῶν τε αὑτοῦ 


an y/ ; \ -- In γ) 
Ἰνδῶν ξδωχε χαὶ ἀλλὴν ὅτι χωραν πρὸς τῇ rakaı οὔσῃ 


- ’ ’ \ cı > ’ 
σελείονα τῆς πρόσϑεν προσέϑηκε" καὶ οὕτως αὐτός τε βα- 


Ἂ m , 5 > Ν᾿ \ > - wi ’ 3 , 
σιλιχὼς KEXONUEVOS ἣν Avdoı ἄγαϑῳ καὶ ἔχείνῳ EX τούτου 
δ vn ji - ͵ 7, ἐ L 


> c n > , 
ἐς ἀπαντὰ TTLOTW ἐχρήσατο. 

N ΓΙ ’ \ ν᾿ y > 
προς Ilwoov Te χαὶ τοὺς En 


m 


τοῦτο TO TEAOG τῇ μάχῃ 


> -  ( ᾽ ’ 
ἐχεῖνα τοῦ Υδάσπου ποτα- 


ων > x \ > 4% > I \ > ’ y > »/ > ’ 
uov Ινδοὺς “λεξανδρῳ ἐγένετο ἐπ ἄρχοντος “ϑηναιοις 


Ἡγεμόνος μηνὸς ἸΠουνυχιῶνος. 


σἰχ ΝΆ ἴ I .» ᾿ 
ἵνα δὲ ἢ μάχῃ ξυνέβη 
͵ s a Ds Ἵ ͵ 


[ " 3/7 ί ( C \ " , 
Kal EVIEV ὀρμηϑεις E7TEOAOE 


ἃ “ 2 \ In Ἵ > nn 1% N \ 
ΤΟΥ Υδασπην ποταμὸν πόλεις δχτισεν ““λέξανδρος. Hal 


τὴν μὲν Νιχαιαν τῆς γίχης 


- > ) ν ὦ > ’ 
τῆς xar Ivdwv ἐπώνυμον 


Η f win * \ δὲ > ya & Ί > 2. cv Tr > . 
ὠνόμασε τὴν CE Βουχέφαλα Es τοῦ ἵπττου τοῦ Βουχε- 


A \ ’ (᾿ > , 
para τὴν μνήμην, ὃς ἀπέϑανεν 


> κω > ο᾽ \ Ἁ 
αὕτου, οὐ βληϑεις πρὸς 


» 0 ’ Ina) ( \ ’ \ cn ’ 5 \ \ 
οὐδενὸς, ἀλλ ὑπὸ χαμάτου τε χαὶ ἡλικίας, ἦν γὰρ ἀμφὶ 


τὰ τριάχοντα EN, καματηρὸς γενόμενος, πολλὰ δὲ γρόσϑεν 


Mann zu einem andern, d. h. wie zu 
seines Gleichen. 

3. πλείονα, 8. 20, 4. 29, 
Der Munychion, Ol. 113, 
spricht der Zeit vom 18. April bis 
zum 18. Mai 326: in den letztern 
Monat scheint nach aller Wahr- 
scheinlichkeit die Schlacht gesetzt 
und das damit in Widerspruch ste- 
hende uer« τροπάς 9, 4 geändert 
werden zu müssen. Sonst müsste 
man gegen andere Zeugnisse und 
jen Gang der Begebenheiten selbst 
entweder ein früheres Jahr für das 
Lager am Hydaspes annehmen (327) 
oder den Schriftsteller ganz ver- 
kart das der im Mai geschlagenen 
Schlacht vorhergehende in den Juni 
setzen lassen. 


4, &xtıoev, richtiger wohl ἔχτι- 
Gev, begann zu gründen, 5. 20, 1. — 
οὐ βληϑείς widerspricl ht der ge- 
wöhnlichen Angabe, dass er ὑπὸ 
(ἀπὸ) τραυμάτων gestorben sei, 
Plut. Alex. 61. — τριάχογντα ἕτη 
diess auch von Plutarch (61) nach 
Önesicritus angegebene Alter ist 
sehr auffallend; nach Schmieders 
wahrscheinlicher Berechnung wäre 
er dann bei dem berühmten Kaufe 
schon 17 Jahre alt, bei seinem Tode 
ein Jahr älter als Alexander ge- 
wesen. 

ὃ. χαματηρος (erschöpft) 2 VEvo- 
usvos, die an sich überflüssige 
Wiederholung rechtfertigt der Ge- 
gensatz Svyxauwv und die Absicht 
gleichmässiger Fortführung der Con- 
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ξυγκαμών τε καὶ συγκινδυνεύσας ᾿4λεξάνδρῳ, ἀναβαινόμε- 
γός TE πρὸς μόνου “4λεξάνδρου ὃ Βουκεφάλας οὗτος, ὃτι 
τοὺς ἄλλους πάντας ἀπηξίου ἀμβάτας, καὶ μεγέϑει μέγας 


\ m m - - ν < 3 \ δ ἢ 
καὶ τῷ ϑυμῳῷ γενναῖος. σημεῖον δὲ οἱ ἣν βοὸς χεφραλῇ 


> 3 "ἢ > cı \ \ »/ an nn» c 

δγκεχαραγμένη, EP OTOV χαι TO ὁνομα τοῦτο AEyovoLv ὅτι 
» « γ ἃ a7 cı κ \ “ 3 b) Ἢ Pr 
Epeoev' οἱ δὲ λέγουσιν ὅτι λευχὸν σημα EiyEev ἔπι τῆς 


ὟΝ > / > , \ AN Zi > 
κεφαλῆ ἀφ μέλ ας ὧν αὕτος, ς βοὸς Ἀεραλὴν μάλιστα εικχα- 


; “,γ7 . ὦ ; N ΣΙ a B - , Ariane 
σμένον. οὗτος ὃ ἵππος & τῇ Ούὐξιων χώρῳ ἀφανὴς ἐγέ- 
» 40 ἢ \ ) ,»: Ν ’ «» > x \ 
vero ““λεξάνδρῳ, καὶ “λέξανδρος προεχήρυξεν ἀνὰ τὴν 
’ / > - II > \ > I 5 > mn 
χώραν πᾶντας ἀποχτενεῖν ύξιους, Ei un ἀπαάξουσιν αὐτῷ 
\ u \ 3 ! fi Id \ > \ ων ’ o 
γον LIETEOV" χαὶ ἀπήχϑη εὐϑὺς ἐπὶ τῷ κηρύγματι. τοσήδε 
\ ΔΛ ) > Je ἢ \ > > > \ 5 ’ ne 
μὲν σπουδὴ “λεξανδρῳ ἀμφ᾽ αὐτὸν ἦν, τοσόσδε de 24λε- 
:. " ν , ω ; ME“ u 2 ’ 
Savdoov φόβος τοῖς βαρβάροις. καὶ Euol ὃς TOOOVÖE τε-- 
’ < 7 ᾿ > ne} \ c 
suunodw ὁ Βουκεφάλας οὗτος “41λεξάνδρου ἕνεχα. 
>) 45 £ / y γ \ . F N « > ar I "] na [4 ἢ 
Akhszavoow δὲ ἐπειδὴ οἱ ἀποϑανόντες ἐν τῇ μάχη 
’ u ’ ’ ( \ nv f -- \ 
χεχοσμῆντο τῷ TIGETTOVTL χόσμῳ, ὁ δὲ τοῖς ϑεοῖς τὰ νο- 
’ > ’ »/ \ γ \ ) Pr γ - 
μιζόμενα ἐπινίκια ἔϑυε, καὶ ἀγὼν ἐποιεῖτο αὐτῳ γυμνι- 
᾿ \ € \ Di PR > ἃ - ΝΜ τὰ « ζαιγσχγῳο 
χός TE χαὶ ἱππικὸς αὐτοῦ ἐπὶ τῇ χϑη τοῦ Ὑδασποι 
᾿ \ m 93 cı - mn - N) \ 
ἵναπερ TO τιρῶτον διέβη ἅμα τῷ στρατῷ: Κράτερον μὲν 
Ὗ - 2 Bu [4 ιν ’ \ vn cı 
δὴ ξὺν μέρει τῆς στρατιᾶς ὑτεελείπετο, τὰς πόλεις ἅστι- 
I »} “- > ! ! \ b) au > 
vag ταὐτῃ EXTILEV ἀναστήσοντα TE χαὶ ἐχτειχιοῦντα" αὐ- 
\ N ΩΣ ( \ \ ’ en ’ > m 
τὸς δὲ ἤλαυνεν ὡς ἐπὶ τοὺς προσχώρους τῇ Πώρου ἀρχῇ 
) Ν᾿ / γᾺἋ m »s L m « 97 
[νδούς. ὄνομα δὲ ἣν τῷ ἔϑνει Γλαυγανῖχαι, ὡς Λέγει 
/ 5) C N‘ . Pr n > ( ; » ἢ 
“Τριστόβουλος, ὡς δὲ Πτολεμαῖος, Γλαῦσαι" ὅποτέρως δὲ 
7, \ »} }} y® !  \‘ x [4 > m 
ἔχει TO Ovoua οὔ μοι μέλει. ἐπῇει δὲ τὴν χώραν αὐτῶν 
Σ - c ’ « » \ ( 4 
Ἵλέξανδρος τῶν TE ἑταίρων ἱππέων ἔχων τοὺς ἡμίσεας 
ὅν 4 , ny \ 
χαὶ τῶν πεζῶν ἀπὸ φάλαγγος ἕχάστης ἐπιλέχτους καὶ 


struction. — μεγέϑει μέγας wie bei den bessern der spätern Schrift- 
μεγέϑει μέγιστος 25, 1 und 7. 23, 7 steller, allein hier verlangt die 
ach An: logie von σλήϑει πολλοί. Anapher Gleichmässigkeit. 
6. προεχήρυξεν, Cur tius 6, 5, 18: 20. 1. ὁ δέ, 2.2, 7, 9.— ἀγών, 
er interpretem pronunliari iubet: z.2,5,8. 
6. nennt die Marder, Plutarch die 2. ἅστινας. Niecaea und Buce- 
Hyrkanier statt der Uxier. — ro- phalia. — ἀναστῆσαι, sonst ge- 
00008 δὲ Kr. statt τόσος δέ: zwar wöhnlich vom Wiederaufbau zer- 
findet sich τόσος st. τοσοῦτος oder störter Städte; wie hier auch He 
τοσοσδὲ noch 6, 27, 5 und sonst rod. 1, 165. 
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τοὺς ἱπποτοξότας ξύμπαντας καὶ τοὺς Aygıävas καὶ τοὺς 
ε, ἢ 

τοξότας" καὶ προσεχώρουν αὐτῷ ὁμολογίᾳ πάντες. χαὶ 
ἔλαβε πόλεις μὲν ἐς τριάκοντα καὶ ἑπτά, ὧν ἵνα ὀλέγι- 


στοι ἦσαν οἰκήτορες πεντακισχιλίων οὐκ ἐλάττους ἦσαν, 
wolle δὲ χαὶ d; πὲρ τοὺς μυρίους" χαὶ χώμας Anger 
ve πολλὰς ἔλαβε Kai πολυανϑρώπους οὐ μιξῖον τῶν πτοό- 
λεων. χαὶ ταύτης τῆς χώρας Πώρῳ ἄρχειν ἔδωχε: καὶ 
Ταξίλῃ δὲ διαλλάττει Πώρον καὶ Ταξίλην ἀποπέμπει 
ὀτείσω εἰς τὰ ἤϑη τὰ αὑτοῦ. | 

Ἔν τούτῳ δὲ ταρά τε “Ἵβισάρου πρέσβεις ἥκον, ἐν- 
διδόντες αὐτὸν ve Als ξάνδρῳ 4Brodgn v χαὶ τὴν χώραν 
001 ης ἦρχε. καίτοι ζερὸ γξ τῆς μάχης τῆς πρὸς ΠῺώρον 
γενομένης “Ἵλεξάνδρῳ ἐτενόει Aßıodong καὶ αὐτὸς ξὺν 
Πώρῳ τάσσεσϑαι" τότε δὲ χαὶ τὸν ἀδελφὸν τὸν αὑτοῦ 


N 


ξὺν τοῖς ἄλλοις 70 ἕσβεσι 7ταρ᾽ “λέξ Ξαγνδρον € Erreude, χρή 


uora TE χομίζοντα καὶ ἐλέφαντας τεσσαράχοντα δῶρον 
> - Se 
Ahzsavdow. ἧχον δὲ χαὶ παρὰ τῶν αὐτονόμων Ἰνδῶν 


πρέσβεις rag AktEavdoov xai παρὰ Πώρου ἄλλου του 
ὑπάρχου ᾿Ινδῶν. “ἀλέξανδρος δὲ διὰ τάχους “Ἵβισάρην 
ἰέναι rap’ αὑτὸν χελεύει, ἐ; ταπειλήσας, εἰ un ἔλϑοι, ὅτι 
αὑτὸν ὄννεται ἤχοντα ξὺν τῇ στρατιᾷ ἵνα οὐ χαιρήσει ἰδών. 

Ἔν τούτῳ δὲ Φραταφέρνης τὲ ὃ Παρϑυαίων χαὶ 
Ὑρκανίας σατράπης τοὺς καταλειφϑέντας χαρὰ οἷ Θρᾷ- 
χας ἄγων χὲν ὡς .4λέξ savdoov καὶ γχταρὰ Σισικόττου τοῦ 


3. Out Δι u. 7 r ( - : 
AOoYic, z. 2, 20,5. 9, 1, 7: Abisares, qui prius quam 


4. μὲν - zei, durch den Zwi- cum Poro dimicaretur legatos ad 
schensatz ων μυρίους bewirkte Alex. miserat, rursus alios misit 
erg — πλήϑει πολλάς, pollicentes omnia Jacturum quae 

11.3 rolvery; ϑρώ πους, imperasset, ımodo ne cogerelur cor 
die Faden waren nach Herod. 3, 94 pus suum dedere. 
das zahlreichste Volk der ganzen | 
Erde: noch Jetzt ist Indien verhält- 
nissmi issig we itbevölkerter als Eu 
ropa. δέ, und auch, füg 
eine neue ὡς :r vorhergehenden in- 
sofern verwandte Thatsache hinzu, 
115 auch sie einen Beweis von Wohl- 
wollen gegen P, enthielt. 

δ. Biss frühere Gesandtschaft des 


Abisare 8. Δ. - 
Disares war t erwähnt. Curtius Ἕ χαταλειςρϑέντας, davon war 


6. Πώρου ἄλλου, ὃς ἣν ἀγειμιὸς 
τοῦ ὑπ᾽ .41λεξ ἐζγϑρου ἀλό VTOS, #0 
λοῦσι δὲ Γανδαρίϑα τὴν ὑπὸ τοῦ 
τῷ χῶς αν, Strabo 1: ), Ι, p- 699. 
ἔπα πειλησας, Curtius: eui Aleran- 
der nuntiari iussit sigravarelur ad 
se venire, ipsum ad eum esse ven- 
lurum. 
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> - ’ » 7; 
Aooaxunvov σατράπου ἄγγελοι, ὅτι τὸν τε ὕσταρχον σφῶν 
> ’ 

ἀπεχτογότες εἶεν OL Aooaxnvoi χαὶ ἀπ᾽ Akesavögov ἀφε- 


στηχότες. Hal ἐπὶ τούτους Φίλιτεττον ἐχπέμπει καὶ To- 


4 
OLÜOTENV σὺν στρατιᾷ τὰ 
Ἂ ͵ " 


περὶ τὴν Φσσαχὴγῶν χώρὰν 


χαταστησομένους καὶ κοσμήσοντας. 
) \ \ C \ \ > \ > 
«Αὐτὸς δὲ ὡς ἐπὶ τὸν Ancoivnv ποταμὸν προὐχώρει. 


, - > ’ m \ ’ fi ’ m 
τούτου τοῦ Axscıvov ποταμοῦ TO μέγεψοξ μόνου τῶν 


om n a x c 53 
Ινδῶν ποταμῶν Πτολεμαῖος ὃ Aeyov ἀνέγραψεν" εἰναι 


x 7 ; \ > FI 3» 
γὰρ ἵνα ἐπέρασεν αὐτὸν AltEavdoog ἐπὲ τῶν πλοίων te 


χαὶ τῶν διφϑερῶν ξὺν τῇ 


ng PN. \ \ φ εν Der ar 
OTEATIE To ἐἐξν θευμα OSU τοὶ 


’ 5 / \ I) I! > T [4 
Arcsoivov πέτραις μεγάλαις καὶ ὀξείαις, καϑ' ὧν φὲρο- 


’ \ oo ’ 4 \ 7 I ya \ \ 
μενον βιᾳ τὸ ὕδωρ χυμαίνεσϑαί Te καὶ χαχλάζειν" τὸ δὲ 


ΕῚ \ ἢ ῳ. -οΟ x h) εἶ 
εὔρος σταδίους ἐπέχειν ἡτεντεχαίδεκα. τοῖς μὲν δὴ ἐνὶ 
- N “- - > m ’ - x \ 
τῶν διφρϑερῶν περῶσιν εὐμαρῆ γενέσϑαι τὸν πόρον" τοὺς 


δὲ ἐν τοῖς πλοίοις διαβάλλοντας ἐποχειλάντων πολλῶν 


% \ ῳ ’ 
χγλοίων ἐπεὶ ταῖς σξτραις χαὶ ξυναραχϑέντων οὐχ ὀλίγους 
> - > m eo ; Ἔ { on ἥρι- ὌΝ 5 5. m 
αὐτοῦ Ev τῷ vdarı διαφϑαρῆγαι. ein ἂν οὖν Ex τοῦδε 


m ww, “. a! z en ( ‚a 8 > [4 ς = 
τοῦ Λόγου ξυντιϑέντι τεχμηριοῦσϑαι OTı οὐ πόῤῥω τοῦ 


}5 κω > , - 
ἀληϑους ἀναγέγραπται τοῦ 


> N) “ nn (4 
Ivdov ποταμοῦ τὸ μέγεϑὸς 


> N f L, w \ m -} me 5 N 
00015 ES τεσσαράχοντα σταδίους δοχεῖ τοῦ Ἰνδοῦ εἶναι τὸ 


3 cr ; y/ »ν FREUE TE, ν ἡ cr a‘ ᾿ f 
εῦρος Iva μέσως ἔχει αὕτος avrov ὁ Ivdoc' ἵνα δὲ στενώ- 


’ \ \ \ ’ ’ γ \ (4 
τατὸς τὲ καὶ διὰ στενότητα βαϑύτατος ἐς τοὺς πεντέχαί- 


dena ξυναγεσϑαι' καὶ ταῦτα 


nn 5 ΄ν > ΄“- 
στολλαχὴ εἴναι τοῦ Ivdoi. 


Α N \ δ ἢ 7 ’ h ἢ ) , 
za γὰρ rar τοῦ Axreoıvov τεχμαίρομαι ἐπιλέξασϑαὶ .41λέ- 


5 ᾿ c \ 7 Ir 5; Ev =“. ’ ξ 4 ᾿ 
ξανδρον ἑναπτὲρ τὸ πλατύτατον ἣν τοῦ πόρου, ὡς σχολαι- 


τέρω χρήσασϑαι τῷ ῥεύματι. 
ει vn 4 L = , 


4,18, 2 nichts ροβαρί. --- εΡέλιππον, 
5.4, 23,2. — Τυριασπην, s.4,22,5. 

χαταστησ. 2. χοσμησογντας. um 
Ruhe und Ordnung herzustellen (D.). 

8. Indie. 3 nennt Arr. den Ace- 
sines grösser als den Ister und den 
Nil und giebt ihm da, wo er den 
Hydaspes, Hydraotes und Hyphasis 
aufgenommen und in d. Indus fällt, 
eine Breite von 30 Stadien. 

9, οὐχ ολί) ους, in nicht geriuger 
Zahl, partitive Apposition, durch die 
dem Ganzen ein Theilbegriff ange- 

Arrian. II. 2. Auf, 


fügt wird. — ἐχ — τεχμηριοῦσϑαι, 
aus dieser Angabe dürfte sich Auch 
der Schluss rechtfertigen lassen (D.). 
— μέσως — αὑτοῦ, Wo Er seine 
mittlere Breite hat; der Genitiv 
hängt von μέσως ab und beruht auf 
einem partitiven Verhältniss, Ari- 
stides 1. p.298: μέσως ἔχειν ὕπνου 
χαὶ ἐγρηγόρσεως. — zul ταῦτα, 
und ä as, (die Verschiedenartigkeit 
der Breite): das Neutrum berück- 
sichtigt nur den Inbalt, nicht die 
Form des Vorhergehenden. — 0yo- 
7 
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Περάσας δὲ τὸν ποταμὸν Koivov μὲν ξὺν τῇ αὑὕτου 
τάξει ἀπολείπει αὐτοῦ ἐπὶ τῇ Ὄχϑη, προστάξας ἐπιμε- 
λεῖσϑαι τῆς ὑπολελειμμένης στρατιᾶς τῆς διαβάσεως, οἵ 
τόν τε σῖτον αὐτῷ τὸν ἐκ τῆς ἤδη ὑπηχόου τῶν ᾿Ινδῶν 
χώρας καὶ τὰ ἄλλα ἐπιτήδεια παραχομίζ διν Eue 


»5»Μ» ἫΝ ζ ν ες ) 7 - 
ρον δὲ ἐς τὰ αὑτοῦ ἤϑη ἀποττέμττει, χελεύσας . 
\ ’ > „ . ἢ \ 74 > < “ῳ 
τοὺς μαχιμωτάτους ξπτιιλεξάμενον χαὶ EL τινας πὰρ αὐτῷ 
ya BR > 


174 | ’ " > n ’ ( ’ 
ἔχοι ἐλέφαντας, τούτους δὲ ἀναλαβόντα ἰξναι παρ αὑτὸν. 


> Ἁ νὰ 2 x ce εἶ χε’ - ’ 
αὑτὸς δὲ Πῶρον τὸν ἕτερον τὸν καχῦν, ὅτι ἐξηγγέλϑη γξ-- 


} 


Bene 
φευγέναι ἀπολιπὼν τὴν χώραν ἧς ἤρχεν, ἐπενόει διώχειν 
ς \ en € 
σὺν τοῖς χουφοτάτοις τῆς στρατιᾶς. ὃ γὰρ Πῶρος οὗτος, 
γ Ἁ α So , > Ὶ .. ἢ \ 5 \ 
ἔστε μὲν πολέμια ξυνειστήκει “λεξανδρῳ τὰ 71005 τὸν 


Man ’ Ὶ Ὁ ; ς ᾿ 
αλλον Πώρον, πρέσβεις γαρ᾽ Abe Ξανδρον sreurtov, αὑτόν 


ἌΝ νων 2.08 IR Ic 
τε καὶ τὴν ὑπὸ οἵ χώραν ἐνεδίδοι “Ἵλεξάν κόρῳ χατὰ ἔχϑος 
\ ’ > ’ m Ὶ πὰ ν᾿ c ΚΝ > 
τὸ Πώρου μᾶλλον ἢ φιλίᾳ τῇ Ale ὡς δὲ ἀφει- 
, >) - \ \ -" ζ - \ 7} na mw 
μένον TE EXEIVOV χαὺὶ 7005 τῇ αὐτοῦ χα Ang πολλῆς 
»ἵ 73 3 a‘ ’ > c > - Jim 
ἄρχοντα ὅμαϑε, Tore δὴ φοβηϑείς, οὐχ οὕτω τι “4λέξαν- 
Ὁ ( x - > - \ ( ! ’ \ 
ὅρον, ὡς τὸν Ilwoov ξχεῖνον τὸν ὁμώνυμον, φεύγει τὴν 
ξἑαυτου, ἀναλαβὼν ὁσοὺῦυς τῶν μαχίμων ξυμττεῖσαι ἡδυνήϑη 
m « m 
μετασχεῖν οἱ τῆς φυγὶ 


)γν \ | m yA N , > a δα ᾽ > “- ᾽ ἃ \ 
ἤπιε τοῦτον Ehlavvon ““λέεξανῦρος ἀζφριχνειται Erti τὸν 
N 0 ! ! Yan 5 - > \ , \ 
y δραώτην ζεοτα μον, αλλον αὖὺὑ τοῦτον Th δὸν TTOTOAULLOV, TO 
\ Ὶ > ’ - 2 , Φ ὦ ἢ \ πρὶν δὰ 
ἐἐξν EVUOOG OU LHELOVO του “χεσινοι . ost znTi de τοὶ θου 
’ ς ‚il ᾽ν - ; » u \ ἃ { u ’ 
μξειονα. OoONV δε Ϊ r “ χώρας EOTE ὃδχ, τὸν } δραώτη v 
y ri - εἶ ({ ΓΖ y ! ’ 
e7I ηγλϑε, φυλαχὰς UTTEALTTEV ὃν ΤΟΙ͂Ο EITIKALOOTATOLG woLOLG, 
! « > εἶ r 2 ΠῚ \ Β ΜΝ Υ > > Ὶ ’ 
OTTWG OL cupı Koaresoov te xaı [Κοῖνον δι AOPUAAELUG 
y ’ un . Mm , " \ 2 ΑΝ ’ γ - x 
ETTEOYXOLVTO ing χώρας ΤῊ» TOAANV roovoue OVTEC, EVTAVUFG 
« ’ \ b) ‚ \ > - ῃ m 
Ἡφαιστίωνα μὲν EXTTEUTTEL, dor ς ἀντ LEDOG τῆς OTOU- 


« Ἢ In ν 3 { ’ \ { m 

τιᾶς, ζεξς “ὧν ἐξ» αλαγγας δι O0, LITTTEWV ὁ 7v TE αὐτου 

’ { “ \ > .» - x € Ἵ 

χαὶ znv Ann τοίου {ἐπ BORIERON χαι τῶν TOSOTWV τοὺς NUl- 
> \ / > ‚ y n , 

σδᾶς, EC inv Πώρου tot Ü pi orr KOTOS χώραν, KEAEUOOG 


λαιτέρῳ ῥεύματι, ruhigere Strö- 
mung (D.). 
2. 1, τῆς στρατιᾶς, abhängig ους σέ, Ξ. ὃ. 19, 
von διαβάσεως, doch ist die Stel- 3. οὕτω τε. τὸ ἴ. ὃ. δ. 
lung nicht ohne Einfluss auf den t. Zu φυλαχάς ist für den Sinn 


Wedanken. — παραχομίζειν ἔμελ- τοσαύτης aus 00nVv zu ergänzen. 
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Yan 


’ ’ - ’ κω \ ᾿ ἤ Ν 
παραδιδόναι ταύτην Πώρῳ τῷ ἄλλῳ, καὶ εἰ δή τινα πρὸς 
ὭΣ " Ἔν ἣν δι ἃ ες 2 Ξ ΨΩ, »ς ) 
ταῖς Οχϑαις τοῦ Ὑδραώτου ποταμοῦ αὐτόνομα ἔϑνη ν- 

ν ’ \ ΝΕ , a F » 

δῶν νέμεται, καὶ ταῦτα προσαγαγόμενον τῷ Πώρῳ ἄρχειν 
> ’ > \ N > ; \ 5 ’ > 
ἐγχειρίσαι. αὑτὸς δὲ ἐπέρα τὸν Ὑδραώτην ποταμόν, οὐ 


; fi ’ \ > , “ - m ΜΠ b) mw 
χαϑάπτξερ τὸν Areoivnv χαλεπῶς. προχωροῦντι δὲ αὐτῷ 
> > > - n DV να -ς ὦ Cox , πὰς x Par‘ \ 
ETT EXEIVE τῆς ΟὈχϑης του Y δραώτου τοὺς μὲν σπόλλους 

> { τ ’ Pr 5. f} »/ AV ν / 2" 
χαϑ' ομολογίαν προσχωρεῖν ξυνέβαινεν, δὴ δὲ τινας ξὺν 


σι > ’ \ \ ( ’ ςη 
ὁστλοις ατταντήσαντας" τοὺς χαὶ ὑττοφεύγοντας ἑξλὼν 
Pia χατεστρέιματο. 
1" ’ 2 
Ev τούτῳ δὲ ἐξαγγέλλεται ᾿“λεξάνδρῳ τῶν αὐτονό- 
) nm Yan , 
μων Ivdwv ἄλλους TE τινας χαὶ τοὺς καλουμένους Κα- 


fi ’ Br. ΓΙ et I Yu Ei C > ’ e ᾿ 
ϑαίους αὑτοὺς TE πιαρασχευαξζεσϑαι ὡς EG μάχη v, EL σπεροσ- 
3 mw ΠῚ > m > I 5 \ 
ayoı τῇ χώρῳ αὐτῶν “1λέξανδρος, καὶ ὅσα 011004 σφισιν 
> 


< ’ > ; Ἁ m Ἢ γ} 
σαυτῶς αὐτονόομα, χαιν ταυτὰ γεαραχαλεῖν ἐς TO E0YoVv' 


Ύ N‘ ; "η > \ 7 > 4 
εἰναι δὲ τὴν TE πόλιν ὀχυρὰν χγρὸς Υ ἐπενόουν ἀγωνίσα- 
ν ΄ 3 m »/ \ > \ « - - 
σϑαι, “Σαγγαλα ἣν ΤΊ LET ovoua, +aL αὐτοιὶ οἱ Kayaioı 
> - , , ἃ ! ΟῚ ".. 
εὐτολμότατοι TE χαὶ τὰ πολέμια χράτιστοι Evouilovro‘ 
\ ’ Ἢ \ > Ν᾿ N Yan ) m γ 
χαὶ τούτοις χατὰ τὰ αὐτὰ Ὀξυδράχαι ἄλλο Ἰνδῶν ἔϑνος, 
\ “Mm Π Yan \ - y \ \ γ2κα ’ 
χαὶ ἤαλλοι, ἄλλο καὶ τοῦτο' Errei χαὶ ὀλίγῳ πρόσϑεν 
Ε΄ ο > > > LER. m ’ - \ > Ω ’ ee. 
στρατεύσαντας ἕπ αὐτοὺς Πῶρον τὲ χαὶι APßıoaonv ξὺν 
nv ’ ᾿ ’ \ u Yan »/ m > 
τε τῇ σφετέρᾳ δυνάμει χαὶ πολλὰ ἄλλα ξϑνη τῶν αὕτο- 


I τ» 


’ > m > ’ I oN m 
vouwv Ivdwv ἀναστησαντας οὐδεν σχεράξαντας τῆς παρα- 


a. )/ % e - ri 

σχευῆς ἄξιον ξυνέβη ἀπελϑεῖν. 
= { ) 5 5 > « ν νὰ οὐδ᾿ δ δον 379 
Ταῦϑ᾽ ὡς ἐξηγγέλϑη Alstavdow, σπουδὴ ἤλαυνεν 


x 


- x ᾿ -. \ > \ m 
τοὺς Καϑαίους. χαὶ δευτεραῖος μὲν αἀττοὸ τοῦ πο- 


- ᾳῳ ( - , ’ \ " ζ T γ} ’ 
αμοῦ τοὺ Υδραώτου πρὸς πόλιν NAEV ἢ Ὄνομα ΓΠμπτραμα" 


τὸ δ᾽ ἔϑνος τοῦτο τῶν ᾿Ινδῶν Adoctorai ἐχαλοῦντο. οὗτοι 
\ we , € Ὶ ͵ ; Som “ΣΝ 
μὲν δὴ τπτρροσεχώρησαν ὁμολογίᾳ “1λεξάνδρῳ. καὶ ““λέξαν- 


— Κρατεροῦ, 5. 20, 2. τὰ. mit diesen in gleicher Weise 

6. πρ 004 WgELV ξυνέβαινεν ist (kriegerisch). — ἐπεί führt einen 

nieht Umschreibung statt προσεχώ- erfah ırungsmässigen Beweis ihrer 

ono«av, sondern bezei ichnet das kriegerise hen Tüchtigkeit an. — 

1000xwoeiv als Folge nicht näher ἀγαστήσαντας, einer Präposition 
anzugebender Einwirkungen: es sinngleich. 

machte sich (Rr.) — ἤδὴ δέ rı- 3. da τεραῖος μέν, μέν ist ohne 

Beziehung, indem was als Gegensatz 

γαλα, über das Asyn- erscheinen sollte in selbständiger 

2. — τούτοις χ. τὰ αὐὖ- Construction fortgesetzt wird. 


m. 
‘ 
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Al, 
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> 
ὄρος ἀναπαύσας τῇ ὑστεραίᾳ τὴν στρατιὰν τῇ τρίτῃ προῦ- 
χώρει ἐπὶ τὰ Σάγγαλα, ἵνα οἱ Καϑαϊῖοί τε καὶ οἱ ἄλλοι 


ἱππέων τὸ ἔργον καταπηδήσας ἀπὸ τοῦ ἵππου πεζὸς 
ἐπῆγε τῶν πεζῶν τὴν φάλαγγα. καὶ ἀπὸ μὲν τῶν πρώ- 
, των ἁμαξῶν οὐ χωλῶ ZUG ἐβιάσαντο οἱ Ἰακεδόνες τοὺς 
τεταγμένοι ἦσαν. ἐπὶ γηλόφου οὐ πάντη ἀποτόμου" χύχλῳ Ἰνδούς: πρὸ δὲ τῶν δευτέρων οἱ ᾿Ινδοὶ παραταξάμενοι 
δὲ τοῦ γηλόφου ἁμάξας περιστήσαντες ἐντὸς αὐτῶν ἐστρα- ὅᾷον ἀπεμάχοντο, οἷα δὴ πυκχνότεροί τε ἐφεστηχότες ἐν 
τοπέδευον, ὡς τριπλοῦν χάρακα περιβεβλῆσϑαι τῶν ἁμα- ἐλάττονι τῷ χκύχλῳ καὶ τῶν αλχκεδόνων οὐ χατ᾽ εὐρυχω- 
5 ξῶν. ᾿Αλέξανδρος δὲ τό τε πλῆϑος χατιδὼν τῶν βαρβά- ρίαν ὡσαύτως σροσαγόντων σφίσιν, ἐν ᾧ τὰς τε πρώ τας 
ρων καὶ τοὺ χωρίου τὴν φύσιν, ὡς μάλιστα πρὸς τὰ ἁμάξας 


vr - En “ E z» 97 »ν 
γχιαρόντα ἐν χαιρῷ οἱ ἐφαίνετο : dl A χαὶ τοὺς ὲ στοις προὐχώρει bedwruc προσέι 8αλλον. ἀλλὰ ver 23 ΤῊΝ 


> ’ 
j) ) 7 δὼ KW )O- 
ἱπποτοξότας εὐθὺς ὡς εἶχεν ἐχπέμπει ἐπ᾽ αὐτούς, ἀχρ των ὅμως ἀξώσθησαν οἱ Ἰρδοὶ βιασϑέ. περ Br = νά: 
ὴ I .] > 4 
\s ” ’ " “νιν “». na. N ᾿ ΄ ἦ 4 nv } 
βολίξ ἦσθε WERBUNG παῦμει τεύοντας, ὡς ΕΣ ὄκθρομ λαγγο οἱ δὲ οὐχέτι ἐπὶ τῶν τρίτων ἔμεγον, ἀλλ᾽ ὡς 


7 , N » Bi; \ ,ὴ ι 
τινα ποιήσασϑαι τοὺς » Ἰνδοὺς πρὶ" ξυνταχϑῆναι αὐτῷ τ RR φυ) ἘΣ ΟΣ φᾶς a μέρ ἰδὲ τ τ᾿ τ ἢ 


- τοῖς καὶ 7 7 FEIERTE / TE ER. | 
στρατιὰν καὶ ὡς πληγὰς 7 γνεσϑαι αὐτοῖς καὶ τρὸ τῆς Αλέξανδρος ταύτην μὲν τὴν ἡμέραν περιεστρατοπέδευσε 
An ent ὠὡνμυ δεν δὰ ὃς δὲ ἐπὶ Ev TO toie rslole nv rAlıv Ann we Οζι Em 7 2.7 

6 uayns Evrog τοὶ ὀχυρώματος. 5 αὐτὸς ee τοῖς 7reßoig τὴν στόλιν 000 γε ἡδυνήϑη αὐτῷ περιλαβεῖν 
ν 4. - ῃ In ἡμι « " ni 4 ᾿ Hk. alyı 5 , ᾿ ᾿ val nv ᾿ 3 “Ὁ Ἀ Ὰ 2 _ N — Ὶ \ ” N = irn r- \ un zn Rn ? 2 ὔΌο 
δεξιοῦ κέρως τῶν ἱππέων τὸ ἄγημα κατέστησε ' ἢ φαλαγξ' ξπὶ πολὺ γὰρ ἐπέχον τὸ τεῖχος τῷ στρατοτέδῳ 

n ’ > \ \ > ’ > Ὶ ’ 
χυχλώσασϑαι οὐ δυνατὸς ἐγένετο κατὰ δὲ τὰ διαλεί- 


) R A vn > \ - ; 3 
zovvra αὕτου, ἵνα χαὶ λίμνη οὐ μακχρᾶν τοῦ τείχους NV, 


7 πόλεως παρα- 
πρόσχωροι αὐτοῖς ξυνεληλυϑότες πρὸ τῆς ς παρ 


ὑπιεξῇ γον καὶ κατὰ τὰ διαλείμματα αὐτῶν ὡς ἑχά- 


ν ἃ ’ x Ξ ΟΥΡᾺ er. σ΄. 
Κλείτου ἱππαρχίαν, ἐχομένους ὃὲ τούτων τοὺς ὑπασπι 
Bi ve Ι ; x ν ἃ \ > ’ 
᾿ ’ n , N syn . “ - r Ya 
στάς, καὶ ἐπὶ τούτοις τοὺς Aygıüvag‘ κατὰ δὲ τὸ εὐὼ 
ἣ ’ c - 74 
u 5 " > rw h ζ΄ - 1 , Υ ν Ν δ» ὧν 
γυμον Περδίχκας αὐτῷ ἐτέταχτο, τὴν TE αὕτου ἔχ 


\ « ’ ER , Σ > ’ Ὶ ς ww) zu N 7 
τοὺς πήξας ἐπέταξεν ἕν χύχλῳ τῆς λίμνης, γνοὺς οὐ βα- 
κ- .» } tg ἐς ὃ Ζ x εἶν - 
ἱππαρχίαν χαὶ τὰς τῶν πεξεταίρων TASEIS ἐπεὶ χέρως δὲ 


- 3 \ ww; \ ce a) 

ϑεῖαν οὖσαν τὴν λίμνην χαὶ ἅμα εἰκάσας otı poßegoi γε- 
, ε > \ N > \ ’ 

vouevor ol Ivdor ἀπὸ τῆς προτέρας ἥττης ἀπολείψουσι 
- \ \ mn \ 4» ei ! c 77 

τῆς νυχτὸς τὴν πόλιν. χαὶ ξυνέβη οὕτως ὅπως εἴκασεν" 


2 
ἑχατέρου οἱ τοξόται αὐτῷ διχῆ διαχριϑέντες » eray: Inoav. 
ὲ y ἰ7τί N > ὀητισϑο- 
1 ἐχτάσσοντι δὲ αὐτῷ σπαρεγένοντο καὶ οἱ ἀπὸ τῇξ N 


φυλαχίας πεζοί Te χαὶ ἱππεῖς. καὶ τούτων τοὺς μὲν ἀμφ δ, γὰρ. διωυνάραν. Sale A u 
ἑἐππέας ἐπὶ τὸ Kae FREE ERer δϑ Be οἱ πολλοὶ αὐτῶν ἐνέχυρσαν ταῖς προφυλαχαῖς τῶν ἵπ’- 
seLöv τῶν προσγενομένων πυκνοξέρου eng ge ἡ δε πέων, Aal οἱ μὲν τρῶτοι αὐτῶν χατεχόπησαν πρὸς τῶν 
φάλαγγος ποιήσας αὐτὸς ἀναλαβὼν τὴν ἵππον τὴν ἐπὶ τοῦ Kerle. ai. δδν dei onen Ὕ τη ΡΩΝ τς ee 
δεξιοῦ τεταγμένην παρήγαγεν ἐπὶ τὰς κατὰ τὸ εὐώνυμον RETTEN NEE RO E E re 


ἃ > Ν 
τ IA uakac αὐτῇ Ya ὐχπροοσοδώτερον αὐτῷ Ἂν ὁ Δ ΘΥΕΕϑΚ ἡ ΦΆΣ 2, Bi po Se wi Q; ’ 
τῶν Ἰνδῶν ἁμάξας. ταύτῃ γὰρ εὐπροσοδώτερον αὕὖτι “«Ἵλέξανδρος δὲ χαραχί τε διπλῷ περιβάλλει ἵναττερ 


» \ c I c ce = 
> ’ In Il. m a , N a \ Ar Ϊ΄ “ “ν"ν x ΤΩ )C al (τι αἱ 
EWALVETO To woLO) καὺ Οἱ TTUAVOL WOXRUTWG { = 


> 4 . 
(DE NnrEOUV. οἴ Ἐπ EUR , 
Ἵ EN ven z ) E20 une sel. statt des widersinnigen χατεχλεί- 
Ἢ Ἢ er = Asa - ᾿ .. ς ς > > εἾ ᾿, . . ν 
€ ur am . ᾿᾽ κ . u ur” ὡ Κ . .. 
ce» 2 ον Sunkov. ἀλλ᾽ ἐπιβεβηχότεο αὐτῶν ἃ ἀφ᾽ freiem Raum wie vorher beim An- auch 6, 6, 3. — ἐπὶ πολύ, die über 
ol vol: ἕξω τῶν auaswv, ἀλλ᾿ ἐπιβεβηχοτει griff auf die erste Wagenlinie. — inen weitenR sich erstreckend 
ὴ ᾿ I ΣΝ ε! ᾿ grıl ΔῸΪ die erste agenlinie, einen weiten Raum sich erstreckende 
h pr )ov ἠχοοβολιζοντ 0, γνους AlsSavdoog oOTL οὐχ εἴ N zw) ἐν w, während, indem. — σρωτας, Mauer. 
4 1 die vordersten, die Wagen der er- 4. αὐτοῦ, τοῦ κυχλοῦντος στρα- 
sten Linie. — διαλείμματα, die τοπέδου. 
A i al: 1, durch Fortschaffung der Wagen d. φυλαχῆν, z. 1, 23, 2. 
aus ὧν von you χὰ τω ig, 8. 23. 1. οὐχ --- ἔργον, d. h. dass 


un Fe Ichten entstandenen L . yaouxı, aus Pfählen, siehe 
- o»BRaitar -hts auszurichten Mh . 
23,1, 2. mit der Keiterei michls auszuric 9, χατειλήϑησαν ist Conjectur 


> ; > ) sin Ὶ Dom ΤΥ" ΄ P5 den ἣ ἀσο] 
4. αὐτοῖς ξυνελ., nachdem sie 6. διχῆ dıazo., auf jedem Flu; 
ον ΧΕ Be 
sich mit ihnen vereinigt. — ΤΩ die Hällte. 


102 Α ΕΞΑΝΖΡΟῪ 


Ἁ 


τ c a» x > ’ Ω Au 
un Eoysv ἢ Aluvn τὴν χεόλιν Kal φυλαχὰς EV χύχλῳ τῆς 


λίμνης ἄχρι! βεστέρας χατέστησεν. αὐτὸς δὲ μηχανὰς ζροσ- 
’ \ - ) 
ἄγειν τῷ τείχει ἐπενόει, ὡς κατασείειν τὸ τεῖχος. αὕτο- 
| y ΓΑ ’ \s 
μολήσαντες δὲ αὐτῷ τῶν ἐχ τῆς σπτολεὼς τινὲς φράζουσιν 


ΝΥ > Ὁ Lu , Ὁ > 4 Fe N > , > 
OTL ἕν νῷ ἔχοιεν αὐτῆς ἐχξίνης τῆς νυχτὸς ἐχτείπτειν ἐχ 
Pr m \ \ 4} ᾿ \ ᾿ " Ἢ 
τῆς πόλεως οἱ ᾿Ινδοὶ χατὰ τὴν Λέμνην ἵναττερ τὸ ἐχλιπὲς 


) Ps ‘ ν᾽" “ ” m \ 14 b) 4 

ἣν τοῖ χάραχος. ὃ ὃ Πτολεμαῖον τὸν Aayov ξπιταάττει 
> en C 

EVTAUFR, τῶν TE ὑπασπιστῶν αὖτ γῷ δοὺς χιλια oxlag zgeis 


χκαΐι τοὺς “Αγριᾶνας ξυμ τανξας χαὶ μίαν τάξιν τῶν τοξο- 


I im 


Mk \ ὶ ΧΑ »/ .» ; 
τῶν, ἀποδείξας τὸ χωρίον N7TEO μάλεστα eixale βιασε- 


a N. λιν " “ 
σϑαι τοὺς βαρβάρους δὲ ἐπειδὰν αἰσϑη, ἑφῆ, βιαζο- 
μένους Tavın, αὑτὸς μὲν ξὺν τῇ στρατιᾷ εἴργειν τοὺς 

ί . ῃ - D i - 
PÜXEP AO ς ol T000W, τον δὲ OUATTLYAT nv χέλει € UNnUGt- 
« 


( m ν ἢ 77 i , γ u‘ m TEEN 
νειν" υμεῖς δὲ, ἄνδρες NYEuoveg, ἐπειδὰν onuavdn, ξὺν 


" > ( x er :-- ’ Bu; > x ” Ἢ 
τοῖς χαϑ αὐτοὺς ἕχαστοι SUVTETAYUEVOL ἕναν ἔπι τὸν 


14 ᾿ cr > >. IM Ὁ .» mm ν ’ Ἢ 
Foovßov ἵν ἃ ] σάλπιγξ παραχαλῇ. ἀποστατήσω δὲ 
,] 


VDE € Yo) τοῦ 


Ἢ h " > r vi. 00} ei: ἊΣ ᾽ 2 Ὗ ν 2 > ς le 
U μὲν ταῦτα πταρηγγειλε" Πτολεμαῖος δὲ ἁμάξας τε 


- ’ -- 


y “- > n u 7 { m 
EX Tv ÜTTOAEKELLUUEVOV » Τῇ πολλόν" pvyr auaswv ταύτη 


“- \ C “a ’ ‚ ! na ἃ 
Svvayaywv ὡς πλείστας κατέστησεν & γκα οσίας, ἕνα ττολλὰ 
γ \ »/ ’ - \ ἊΝ " 
EV γυχτι τὰ αεορα (αινῆται ζοις φεύγουσι, και τοὺυ χα- 
᾿ \ > ᾿ - 
οαχος τοῦ KEKROUUEVOV TE Kal οὐ καταπηχϑέντος συγγηῆσαι 


Man \ Yan y m y ; - DW; Ἢ m 

αλλῃ KO αλλῃ δχέλευσεν ὃν μέσῳ ΤΟ τ Aluvng “OL του 
L ῃ il» N - 

ı , u ara i > , ) “ NL = m Ὗ ᾿ 

TELYOUG. KÜL ταυτα αὐτῷ οἱ στρατιώωται ὃν in γνυχτι 

:» ; » > 


E AN Jh ᾿ kn I, : \ 7 2 .8 Ξν \ ὃ k N « 
ἐξεέργάσαντο. TON TE ἣν ἀμφὶ τεταρτὴν φυλαχὴν χαὶ οἱ 


͵ 


PA. VOM ' kan BE nd ΡΣ - EIER | - 
βάρβαροι, χαϑαττερ ξξήγγελτο “λεξανδρῳ, ἀνοίξαντες τὰς 
nl En - - a us . - 


\ \ ww in 


y > 


R n 2 - > E 
ezet τὴν kluvnv πύλας δρόμῳ ETT αὕτὴν ξς(έροντο. οὐ 
x I“ x f ” \ ; > \ Ὶ .ν \ 
μὴν ἔλαϑον τὰς Taı en (φυλαχὰς οὐδὲ Πτολειιαῖον τὸν Et” 


I m am ᾿ y ΓΙ ς u N , 
αὐταις τετα) /UEVOV' ἀλλὰ Ev τούτω οἵ Te σαλπσιιγχταὶ Eon- 
{ έ 


ei &ıvy — levaı, τ. 4, 23, 7. sondern als natürliche und noth 

Bu. 1. ταύτη, m NIT EL ud- wendige Folge. τοῦ — χεχο u- 
λιστα εἴχαζεν A) ἐξανῦρος βιάσα- Ban von den gehauenen Schanz 
σϑαι τ. πολεμίους, 23, 1. — πολ- fählen: der 5.11 'gular entspricht dem 
‚ die (bei einer nächt- sen inischen Ge brauc h (vallum cae 
lichen Flucht selbstverständlichen) dere Jerre). 


λὰ τὰ ἀπορα 


> 


Schwierigkeiten zahlreich. — pal- 2. ἐπ αὑταῖς τεταγμέγον, die 
ynreı, nicht als Vorstellung (Optat.), Erklärung: üs praefectum, ist wi- 
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μαινὸν αὑτῷ καὶ αὐτὸς cn v στρατιὰν ὡπλισμένην TE Ka 


rn 


συντεταγμένην ἔχων ἐχώρει ἐπὶ τοὺς βαρβάρους. τοῖς δὲ 
αἵ ve ἅμαξαι ἐμποδὼν ἦσαν καὶ 6 χάραξ ἐν μέσῳ κατα- 


Ἁ cı 


βεβλημένος. ὡς δὲ ἣ τε σάλπιγξ 5 ἐφϑέ) ξατο καὶ οἱ ἀμφὲ 
Πτολεμαῖον προσέχειντο αὐτοῖς, τοὺς ἀεὶ ἐκπίπτοντας 
διὰ τῶν ἁμαξῶν χκαταχαίνον τὲς, ἐνταῦϑα δὴ ἀποστρέφον- 
ται αὖϑις ἐς τὴν πόλιν. χαὶ ἀπέϑανον αὐτῶν ἐν τῇ ἀπο- 


χωρήσει ἐς γιενταχοσίους 

Ev τούτῳ δὲ “ai Πῶρος ἀφίχετο, τούς τε ὑπολοί- 
ποὺς ἐλέφαντας ἅμα οἵ ἄγων καὶ τῶν Ἰνδῶν ἐς πεντα- 
χισχιλίους" αἵ τε μηχαναὶ Akt ξανδρῳ ξυμπεπηγμέναι ἧ- 
σαν χαὶ πιροσήγοντο ἤδη τῷ τείχει. ἀλλὰ οἱ Παχεδόνγες, 
σχιρὶν καὶ κατασεισϑῆναί τι τοῦ τείχους, ὑπορύττοντές TE 
αὐτοὶ σπιλίνϑινον ὃν τὸ τεῖχος καὶ τὰς χλίμακας Ev χύχλῳ 
πταντῃ προσϑέντες αἱροῦσι χατὰ χράτος τὴν ττόλιν. χαὶ 
ἀποϑνήσχουσι μὲν ἐν τῇ χαταλήιμνει τῶν Ἰνδῶν ἐς μυρίους 


« ’ ς ,ὴ 


καὶ ἑπταχισχιλίους, ἑάλωσαν δὲ ὕ: τὲρ τὰς ἑπτὰ μυριάδας 


cı 


χαὶ αχρβματα τΤριαχοσια χαὶ 177 τεῖς γεενταχύσιοι. τῆς δὲ 


- / 


ξὺν ““λεξάνδρῳ στρατιᾶς ἀπέϑανον μὲν ὀλίγον ἀποδέονγ-- 


τὲς τῶν ἑχατὸν ἐν τῇ πάσῃ “πτολεορχίᾳ᾽ τραυματίαι δὲ or 
κατὰ τὸ πλῆϑος τῶν νεχρῶν ἐγένοντο, ἀλλ᾽ ὑπὲρ τοὺς 
χιλίους καὶ διακοσίους, χαὶ ἐν τούτοις τῶν ἡγεμόνων 
ἄλλοι τε χαὶ “υσίμαχος ὃ σωματοφύλαξ. 


, ὙΓῚ € ’ > m ‚ πῃ 
Θαιννας δὲ ὡς vouog αὐτῷ τοὺς τελευτήσαντας Εὐ- 
Ἁ 
IC τὰς 


’ 
ZTEWV 


’ \ 4 > \ γ ἢ ” 
uEVN τὸν γραμματέξα EATTEUTTEL Es τὰς δύο πολ 


οἱ 
ς 
« 
{7 


:- / τ . Ἢ > m 
ξυναφεστώσας τοῖς Sayyakoıg, δοὺς αὐτῷ τῶν 
ἔς τριαχοσίους, φράσοντα τοῖς ἔχουσι τὰς πόλεις τῶν τε 
Σαγγάλων τὴν ἅλωσιν χαὶ ὅτι αὑτοῖς οὐδὲν ἔσται χαλε- 


\ γ.. } > .. / ἢ 
σὸν ἐξ “λεξανδρου ὑπομένουσί τε καὶ δεχομένοις φιλίως 


dersinnig; ἐπί kann hier nur post gelegt worden war. — ὑπορύττονγ- 
heissen. — ἐγ τού ΤΩ — καί, Gleich- τὲς ---προσϑέντες, natürlich zwei 
zeitigkeit. verschiedene, von einander unab- 
3. ἐν μέσῳ, nicht adjectivischer hängige Arten der Bestürmnng. 
Zusatz (€ ἐν u.), sondern Angabe 5. οὐ χατὰ ----, nicht im Verhält- 
des Grundes des Hindernisses. niss zur (geringen) Zahl der Todten, 
4. χαὶ χατασ., auch nur er- d.h. unverhältnissmässig viele. 
schuttert, geschweige denn Bresche 6. τὰς δύο, der Artikel antieipirt 


25 


{ 
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"»4λέξανδρον: οὐδὲ γὰρ οὐδὲ ἄλλοις τισὶ γενέσθαι τῶν αὖ- 
τονόμων Ἰνδῶν ὅσοι ἑκόντες σφᾶς ἐνέδοσαν. οἱ δὲ (δὴ 
γὰρ ἐξήγγελτο αὐτοῖς κατὰ χράτος ξαλωχότα πρὸς »4λε- 
ξάνδρου τὰ Σαγγαλαὶ po, βεροὶ γενόμενοι ἔφευγον ἀπολι- 
πόντες τὰς πόλεις. καὶ ᾿Δ4λέξανδρος, ἐπειδὴ ἐξηγ) γέλϑη 
αὐτῷ ἡ φυγή, σπουδῇ ἐδίωχεν" ἀλλὰ οἱ πολλοὶ μὲν αὖ- 
τῶν Ep: ϑασαν ἀποφυγόντες, διὰ μαχροῦ γὰρ ἢ δίωξις 
ἐγίνετο" ὅσοι δὲ κατὰ τὴν ἀποχώρησιν ἀσϑενείᾳ ὑπελεί- 
ποντο, οὗτοι δὲ χαταληφϑέντες πρὸς τῆς στρατιᾶς ἀπέ- 
ὡς δὲ ἀπέγνω διώχειν 


ϑανον ἐς πενταχοσίους μάλιστα. 


τοῖ πρόσω τοὺς φεύγοντας, ἐπανελϑὼν ἐς τὰ Σαγγαλα 
τὴν Bir u μὲν κατέσκαψε, τὴν χώραν δὲ τῶν ᾿Ινδῶν τοῖς 
πάλαι μὲν αὐτονόμοις, τότε δὲ ἑκουσίως προσχωρήσασι 
προσέϑηχε. χαὶ Πῶρον μὲν ξὺν τῇ δυνάμει τῇ ἀμφ᾽ αὖ- 
τὸν ἐχπέμπει ἐπὶ τὰς πόλεις αἵ προσχεχωρήκεσαν, φρου- 
ρὰς εἰσάξοντα εἰς αὑτάς" αὐτὸς δὲ ξὺν τῇ στρατιᾷ ἔτι 
τὸν Ὕφασιν ποταμὸν προὐχώρει, ὡς Karl τοὺς Ent ἐχεῖνα 
Ἰνδοὺς χαταστρέψαιτο. οὐδὲ ἐφαίνετο αὑτῷ πέρας τι 
τοῦ πολέμου ἔστε ὑπελείπετό τι πολέμιον. 

Τὰ δὲ δὴ πέραν τοῦ Ὑφάσιος ποταμοῦ εὐδαίμονα 


y 


5 yÄan 7 \ ).,Q k, Zi IR fi ee 
TE τὴν χώραν εἰναι ἐξηγγέλλετο και αγνϑρωώπους ἃ γαϑοῦυς 


μὲν γῆς ἐργάτας, γενναίους δὲ τὰ πολέμια καὶ εἰς τὰ ἴδια 


δὲ σφῶν ἕν κόσμῳ rolıtsvovrag‘ πρὸς γὰρ τῶν ἀρίστων 

\ an } \ ν »o\ "Ὁ 2 = « A a 
ἄρχεσϑαι τοὺς πολλούς, τοὺς δὲ οὐδὲν ἔξω τοῦ ἐπιεικοῦς 
lv - Anm t N ᾿ Α͂ Ὁ j : ᾿ 
πλῆϑός τε ἐλεφάντων εἶναι τοῖς ταύτῃ ἂν- 


ἐξηγεῖσϑαι. | | ; ἊΝ 

ϑρώποις πολύ τι ὑπὲρ τοὺς ἄλλους ᾿Ινδοὺς και μεγέϑει 
t | - . ᾿ 4 Ἱ ur δὰ } Asa) 212% 02) £ 7 "4 “ Ἐπ 

μεγίστους KO ἀνδρείᾳι. ταῦτα δὲ ESAYYEAAOUEVA “λέξαι 


b) 


, ἾὟ; « 
᾿ \ I im E > fi ᾿ ’ [ - Ξ τί, ᾿Ξ = 
ὅρον μὲν παρώξυνεν ἕς ἔἐπιϑυμιαν τοῦ πρόσω ἐξναν" Ol 


die aus dem Folgenden zu gewin- inneren Einrichtungen der Einzel- 
nende Kenntniss der beiden Städte. nen im Gegensatz zur Tüchtigkeit 
οὐδὲ γὰρ οὐδέ, z. 1,12, >. nach Aussen (ra πολέμια). --- ἔν Χ. 
γενέσϑαι, χαλεπὸν Τι. πολιτευοντας, ID geordneter Ver- 
7. διὰ μαχροῦ, z. 1, 19,7. — fassung lebend. — μεγέϑει uey., 
ἐγίνετο ( (nicht 2) ‚£vero) fand statt. 19, 5. — Zu ἀνδρείᾳ ist aus με- 
= τοῦ πρόσω, 2. 2.6, 4. γίστους sehr hart ein dem Nomen 
25. 1. τὰ πέραν, d.h. hinsicht- gemässer Superlativbegrili (δας ἕ- 
lich des jenseits des H. gelegenen. govras) zu ergänzen, wenn die Les- 
— εἰς, 2. 3, 22, 2, — ra ἴδια. die art richtig ist. 
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Maxsdoves δὲ ἐξέχαμνον ἤδη ταῖς γνώμαις, πόνους Ta ἐχ 
χτόνων Kal κινδύνους ἐχ κινδύνων ἐπαναιρούμενον ὁρῶντες 
τὸν βασιλέα" ξύλλογοί τε ἐγίγνοντο κατὰ τὸ στρατόπεδον 
τῶν μὲν τὰ σφέτερα ὀδυρομένων, 0001 ἐπιειχέστατοι, τῶν 
δὲ οὐκ ἀχολουϑήσειν, οὐδ᾽ ἣν ἄγῃ ᾿Αλέξανδρος, ἀπισχυ- 
ριἰξομένων. ταῦτα ὡς ἐπύϑετο ᾿4λέξανδρος, πρὶν καὶ rei 
μεῖζον προελθεῖν τὴν ταραχὴν τοῖς στρατιώταις χαὶ τὴν 
ἀϑυμίαν, ξυγκαλέσας τοὺς ἡγεμόνας τῶν τάξεων ἔλεξεν 
ὧδε. 

Ὁρῶν ὑμᾶς, ὦ ἄνδρες ἸΠαχεδόνες τε καὶ ξύμμαχοι, 
οὐχ ὁμοίᾳ ἔτι τῇ γνώμῃ ἑπομένους μοι ἐς τοὺς κινδύνους, 
ξυνήγαγον ἐς ταὐτό, ὡς ἢ πείσας ἄγειν τοῦ πρόσω ἢ 
πεισϑεὶς ὀπίσω ἀποστρέφεσϑαι. εἰ μὲν δὴ μεμπτοί εἰ- 
σιν ὑμῖν οἱ μέχρι δεῦρο πονηϑέντες στόνοι καὶ αὐτὸς ἐγὼ 
ἡγούμενος, οὐδὲν ἔτι προὔργου λέγειν μοί ἐστιν. εἰ δὲ 
Ἰωνία τε πρὸς ὑμῶν διὰ τούσδε τοὺς πόνους ἔχεται καὶ 
Ἑλλήσποντος καὶ Φρύγες ἀμφότεροι χαὶ Καππαδόχες καὶ 
Παφλαγόνες καὶ “υδοὶ καὶ Κᾶρες καὶ “ύχιοι καὶ Παμ- 
φυλία δὲ καὶ Φοινίχη χαὶ Αἴγυπτος ξὺν τῇ “«Ἰιβύῃ τῇ 
Ἑλληνικῇ καὶ Aoaplag ἔστιν ἃ καὶ Συρία ἣ τε κοίλη καὶ 
ἢ μέση τῶν ποταμῶν, χαὶ Βαβυλὼν δὲ ἔχεται χαὶ τὸ 
Σουσίων ἔϑνος καὶ Πέρσαι καὶ Mndoı καὶ ὅσων Πέρσαι 
καὶ Mmdoı ἐπῆρχον, καὶ ὅσων δὲ οὐκ ἦρχον, τὰ ὑπὲρ 
τὰς Κασπίας πύλας, τὰ ἐπ᾽ ἐχεῖνα τοῦ ΚΚαυχάσου, ὃ Τά- 


.. \ ’ LE Ὁ δε on Be ’ {τσ ’ 
valg, τὰ πρόσω Erı τοῦ Tavatdog, Βαχτριανοί, Ὑρκάνιοι, 


2. ἐξέχαμνον τ. γνώμαις, Ver- terern. — Νδοὴ Πιοά. 17. 94 u. Curt. 
loren seeklaberärese.l Lust und Muth 9, 2 suchte Alexander die Truppen 


(nachher @$vwuie):ihre Gründe setzt 
Goenus 27, 5ff. auseinander, zu de- 


zur For tsetzung des Krieges durch 
Gestattung der Plünderung der rei- 
nen nach Diodor 17, 94 noch die Be- chen Ufergegenden des Hyphasis 
schwerden eines 7Ü0tägigen tropi- und Geschenke an ihre Weiber und 
schen Regens unter Stürmen und rea geneigt zu machen. 
Gewittern kamen. — ἐκ, wir: ὃ. μεμπτοί, verächtlich, hin- 
über oder auf, im Griechischen sichtlich. der E rgebnisse (Kr.). Die 
bezeichnender eine Mühe aus der verschiedenen im Folgenden er- 
andern hervorgehend. £ulloyoı, wähnten Eroberungen sind im 2. u. 
Zusammenrottungen. — as 3. Buche erzählt. — τοῦ πρόσω, 2. 
ειἰχέστατοι, die Gemässigtsten 2,6,4. 

im Gegensatz zu den offenbaren Meu- d. μέση τ. ποταμῶν, 8. 3,7, 3. 
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( a ( C r ’ Ὕ ! > a »/ \ 
ἢ ϑαλασσὰ ἢ Ὑρκανία, Srudas τε ἀνεστείλαμεν ἔστε ἐπὶ 


77 2 x I ) ΠῚ] \ u ὙΠ \ Ὗ \ 
u7v ἔρημον, ἔπε τούτοις μέντοι καὶ ὃ Ivdoc σοόταμος διὰ 


- ᾿ N or N 4. 
τῆς ἡμετέρας δεῖ, ὃ Ὑ δάσπη 


[4 ( ἔχ γ ’ , 
oivns, ὁ Υδραώτης, τι 


> > 


»\ 


ἃ m ( ΄ ( > 
ς διὰ τῆς ἡμετέρας, ὃ Axs- 


> \ \ c τ. \ \ 
OKXVELTE χαὶ τὸν φασιν και τὰ 


L) - ns ( γ 4 ; - u « , 
δ: ἔχεξιγαὰ τοῦ Υφασιος γένη προσϑεῖναι Τῇ ὑμετέρῳ 


᾿ ANNE N. .. > m am Ν wir» ( - γ Ya 
Harsdovwv ἀρχῆ; ἢ δέδιτε un δέξωνται ὑμὰς Erı ἄλλοι 


\ 


f N 2 2. 4 man u» ν Ἵ a, no « m TA Ber ” 4 - 4 
βάρβαροι ἕπιόντας; ὧν γ8ὲ Ol μὲν προσχωώρουσιν EROVTEG, 


Hl θὲ φεύγοντες ἁλίσκονται. 


« νᾺ > ’ \ ΄ 
οἱ δὲ ἀποφυγόντες τὴν XW- 


ς - LE . " δ: _ < \ - “- 
gay ἡμῖν ἔρημον σταραδιδόασιν: ἡ δὲ τοῖς ξυμμάχοις TE 


-. 


Ἢ ἣν ri ῃ 
XL τοῖς EXOVOL τροσχωρῆσασι σροστίϑεται. 
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Ξ x ! “- ( 13 EB > z \ ς >» ! δὴ ce } 
Evrog Aıßin 7000 ἡμετέρα γίγνεται καὶ ἢ Acta δὴ οὕτω 
m \ c Ev , = > Se ec Pr . \ BR a 
7000, Hal 0001 τῆς ταὐτῃ ἀρχῆς οἱσπερ καὶ τῆς γῆς 
7 \ N ΝΑ > 4 ’ \ 
ὅρους ὃ ϑεὸς ἐποίησε. νῦν δὲ διὶ ἀποτρεπομένων ττολλὰ 
\ ( ἡ 7 ᾿ς ME De - (ἐγ ͵ t 
μὲν μάχιμα ὑττολείπτεται yern ὃτ ἕχειναὰ τοῦ Υφασιος 
ἐ i viÄA 
\ \ n ἽΝ ν γ \ ’ ΝΕ... 
ἔστε ἐπὶ τὴν ἑῴαν ϑάλασσαν, πολλὰ δὲ and τούτων ἔτι 
͵ 
\ x . \ γε = » 5 \ \ " s 
ἐπὶ τὴν Ὑρχανίαν ὡς ἐπὶ βοῤῥᾶν ἀνξίιον. χαὶ τὰ Ixv- 
͵ >; στ ͵ ns | 7 
ἀρ νῶν RR ET στε δέος un ἀπελϑόντων 
Jıra γένη οὐ πόῤῥω τούτων, WOTE δέος μὴ ἀπελϑόντωι 
’ \ \ - ’ > ᾽; > y m 
ὀπίσω καὶ τὰ νῦν xarsyousva οὐ βέβαια Ovra ἐπαρϑῇῃ 
Ἢ \ m 7 ; _ x ’ : a‘ 
πρὸς ἀπόστασιν πρὸς τῶν μήπω ἐχομένων. καὶ Tote δὴ 
= - . τ ἐ ν 4 
> , ΝΕ γ, ς ἡ ἢ \ Per ὌΝ Yan 3 
avovnToL ἡμῖν σονται οὐ πόλλοὺ πόνον ἢ ἄλλων αὖϑις 


Πέρας δὲ τῶν πόνων γενναίῳ μὲν ἀνδρὲ οὐδὲν δοκὼ 


» \ 


ΓΙ > Ἁ \ ’ ς > Zu \ 
δγῶγε οὔτέ μῇ αὕτους τοὺς πόγους, 0001 αὐτῶν ἐς χαλὰ 


» ; ἣν IN, , \ > - - οἱ - --ΨἭ 
ξργὰ φέρουσιν. εἰ δὲ τις χαὶ αὐτῷ τῷ πολεμιξεῖν rose 
> ε’ » ’ ’ { am ἃ N 

ἀχοῦσαν ὁ TIITEQ ἕσται πέρας, μαϑέτω ὅτι οὐ “πολλὴ Erı 
{ > ( 
ἥμιν ἵ / 


5 " ’ > ω ΝΜ. "ἢ \ \ ’ ν ἤ Ἀ 
ΛΟιπῇ ἔστιν EOTE πὲ τὸν ποταμόν τε l ayynv καὶ 
ων " hl { in .. : ! \ ww; ( - Pag \ ἊΨ 
τὴν ἑῴαν ϑαλασσαν" ταύτῃ δὲ λέγω ὑμῖν ξυναφῆς pavei- 


"Ἂν han © GEENMSNELDN., ET u 0 ἃ. Pnronarserr »» “Ῥω 4 
ται ἢ Υρχανία ϑαλασσα' ἐχπ EQLEOXETAL γὰρ γῆν περὲ 
> NN { ΓΑ I" ᾿ ln \ Ἴ \ > Ν᾿ I Is r γ ἢ 
πασᾶν ἢ μεγάλῃ ϑάλασσα. χαὶ ἐγὼ δσειθείξω ἸΠαχεδόσι 
τὸ χαὶ τοῖς ξυμμάχοις τὸν μὲν Ἰνδικὸν χόλπον ξύυῤῥουν 


»/ - > ἃ ur ν , - > \ - Ἅ 
ovra@ τῳ ἹΠ]ερσιχῷ, τὴν de Yoxavıav τω ἰνδικῷ" ἀπὸ δὲ 
- { , L 
- > > N δ 2 I 
του Ileooıxzov ἐς, 7ιβύην TTEOLITKEVOYNOETAL στόλῳ Nus- 
- L ἐι 


’ N ’ ( A » Ύ ” “- > \ \ » Ἵ mw 
ἔέρῳ τὰ μέχρε Ηραχλέους Στηλῶν: ano δὲ Στηλῶν γ 


d 
1,7, 3.— τί Oxveite, Nachsatz zu der kurzen Aeusserung 24, 8 und 
εἰ δέ ὃ 4, Lucans Worten über Caesar: nil 
6.7 un ‚ oder fürch- 
tet ihr, dass noch andere Barbaren 
euch Stand halten werden — - eine 
Besorgniss, die der folgende Ge- 
danke als nichtig hinstellt langt aber Jemand das endliche Ziel 
20. 1. μέν beschränkt die Gül- unserer Kriege zu wissen — 
tigkeit der Behauptung auf den λέγω ὑμῖν, verbindungslos als Pa- 
ἀνὴρ γενναῖος, das Ideal eines renthese eingeschobene Versiche- 


ἐ 


acltum reputans, si quid superesset 
agendum. αὐτῷ τῷ πολεμεῖν, 
im Gegensatz zum allgemeinen d 


voı vonihrer speciellen Lage: ver- 


.» > m ὟΝ / , x ν ἢ )5 \ ’ 
ἐξ ἀρχῆς δεήσει πόνων TE καὶ χινδύνων. ἀλλὰ παραμεί- 


͵ 


\ - ν ἢ \ .- ἢ ’ 
vare, ἄνδρες Παχεδόνες καὶ ξυμμαχοι. πονούντων τοι 


Ἢ Lo m 


Ἢ \ AN ἢ Se \ > ἴω 
Kal χινδυνευόντων τὰ χαλὰα ξἕογα, κα «Ὡν TE SUv gern 


͵ 


ον \ > « βις Ale e Bi A ς λ τῶ + Ἷ 
ηδὺ χαὶ ἀποὕνησχειν AAEOG ἀϑανατον ὕπο VELTTOLLEVOUG. 
͵ 


( ΄ 


> γ c - < ς , 20 > mm! - c 
οὐχ LOTE ὁτὲ ὁ πρόγονος ὁ ἡμέτερος οὐκ ἕν Tievvdı 


5 
> 


x 


οἱ / » 24} τ r , / ὌΝ ᾿ γι ’ 
οὐδὲ Aoyaı, ἀλλ οὐδὲ ἐν Jlekorovvnow ἢ Θήβαις μένων 


> 


ὟΝ 


’ N 7 ἡ ς \ )% > ’ N. 
ἐς Tooövde χλέος ἦἤλϑεν ὡς ϑεὸς ἐξ ἀνϑρώπου γενέσϑαι 


Υ -- > \ ‘x > \ ’ > e._ £ 2 ’ 
ἢ δοχεῖν;: οὐ μιὲν δὴ οὐδὲ Jıori σου, ἀχροτέρου τούτου 
, ἰ 


- ) nn + γα ! Jam x C av \ 
ϑεοῦ ἢ καϑ'᾽ Ἣραχλέα, ὀλίγοι πόνοι. ἀλλὰ ἡμεῖς γε καὶ 


- 2 4 ’ > ’ Ν \ « V FEDE 4 « 
ἔπι ἐχεῖνα τῆς Νύσης ἀφίγμεϑα καὶ ἡ ’Aogvog πέτρα N 


von Asien im Gegensatz zur Nord- 
und Ostküste. “«“σέω, z. 3, 30, 9. 
— οὕσπερ, d. h. das Meer. 

3.6 τοτρεπομέγων — ἀπελϑόγ- 
Τῶν, ergäuze ἡμῶν: diese Auslas- 
sung des Pron. der 1. Person ist 
viel seltener als die der 3., auch 
bedarf es eigentlich dieser Annahme 
nicht bei dieser Auffassung: kehrt 
man jetzt um, so —. ἀπὸ τούτων. 
von diesen an, nach unserem Ge- 
brauch = nach, hinter diesen. 

4. τοί, ja, häufig zur Bekräf- 


liche Sage lässt den Herkules in 
Theben, wohin Amphitryo mit Alk- 
mene von Sthenelus vertrieben ge- 
flohen war, nicht in Tiryns, gebo 
ren sein. Alexander folgt der we- 
niger verbreiteten Angabe, die die 
Flucht erst nach der Geburt des 
Herkules setzt, s. Diodor 4, 10. — 
οὐδὲ Aoyeaı statt οὐδ᾽ ἐν A. hand- 
schriftlich; eine Präposit. reicht für 
beide eng verbundene Nomina aus. 
— ἀλλ᾽ οὐδέ führt ein weiteres 
Feld seiner Thaten, mit dem er 


wackern Mannes. Sinn: d. wackere rung, wie öfter olucı, οἶδα. δοχῷ. 


Mann findet Ziel und Ende seiner 
Mühen nur in den Mühen selbst, 
soweit diese zu rühmlichen Thaten 
führen; ihm sind diese Mühen Selbst- 
zweck: so lange noch solche Käm- 
pfe in Aussicht stehen. kennt er kein 
Ende. So entspricht der Gedanke 


ξυναφής, über diesen Irrthum 

5,5, 4. 

2. στῆλαι (z. 2, 16, 4) gilt als 

Nom. propr., daher ohne Artikel. 
ἢ ἐντὸς Aıßüun, L. inferior, das 

ganze innere Africa von den Säulen 


des Herkules bis an die Grenzen 


tigung allgemeiner Sentenzen. sich doch nicht begnügt, ein. — 
ὑπολειπομέγους, wenn man hinter- δοκεῖν: γενέσϑαι. — οὐ — οὐδέ, 
lässt. | aber auch nicht: δή urgirt die Ne- 

Ὁ, πρόγονος, Hercules, s. z.2, gation. — ἢ 209. 5A. δὲ, Fe 
9, 9. — Τίρυνϑι Θήβαις, Am- ἀλλὰ ἡμεῖς γε, was er durch Worte 
phitryo, Gemahl der Alkmene, der auszudrücken Anstand nimmt, dass 
Mutter des Herkules, war König sie Grösseres u. Schwereres voll- 
von Tiryns in Argos: die gewöhn- bracht, spricht er durch Erwähnung 
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6 τῷ Ἡραχλεῖ ἀνάλωτος πρὸς ἡμῶν ἔχεται. ὑμεῖς δὲ καὶ 
τὰ ἔτι ὑπόλοιπα τῆς Aclas πρόσϑετε τοῖς ἤδη κεχτημέ- 
»οἐς. καὶ τὰ OAl} ‚a τοῖς χολλοῖς. ErTEl καὶ ἡμῖν αὐτοῖς 
τί ἂν μέγα καὶ καλὸν χατεπέπραχτο, εἰ ἐν Παχεδονίᾳ 
χαϑήμενοι ἱκανὸν ἐποιού μεϑα “ἀπόνως τὴν οἰχείαν de: 


-- ὟΝ 
σώζειν, Θρᾷχας τοὺς ὁμόρους ο Ἰλλυριοὺς 3 Τριβαλλοὺς 


ὟΝ 
ἢ καὶ τῶν “Ἑλλήνων ὅσοι οὐχ &; ἐπιτήδειοι ἐς τὰ ἡμέτερα 
ἀναστέλλοντες; 
Ὁ} ζ - an \ 4 28 
Ei μὲν δὴ ὑμας πονουντὰας χαὶ κινδυνεύοντας αὐτὸς 


ΠῚ , \ > ν / )% ; 3 > > ’ 
ἀπόνως καὶ ἀχινδύνως ἐξηγούμενος NYov, οὐκ αἀτεειχότως 


ὟΝ ’ - , - \ ’ ’ 
αν TTOOEKALUVETE TLalg γνώμαις, τῶν μὲν σ΄ νυν μόνοις 


Yan 


ὑμῖν μέτόν, τὰ δὲ ἄϑλα αὐτῶν ἄλλοις γεεριποιοῦντες" 
γῦν δὲ κοινοὶ μὲν ἡμῖν οἱ πόνοι, ἴσον δὲ μέτεστι τῶν 
χιγδύνων, τὰ δὲ ἀϑλα ἐν μέσῳ κεῖται ξύμπασιν. ἢ τε 
γὰρ χώρα ὑμετέρα χαὶ ὑμεῖς αὐτῆς σατραπεύετε. χαὶ τῶν 
χρημάτων τὸ μέρος νῦν τε ἐς ὑμᾶς τὸ πολὺ ἔρχεται καὶ 
ἐπειδὰν ἐπτεξέλϑωμεν τὴν Aolav, τότε οὐχ ἐμπλήσας μὰ 
Iia ὑμᾶς, ἀλλὰ καὶ ὑπερβαλὼν ὅσα ἕχαστος ἐλπίζει 
ἀγαϑὰ ἔσεσϑαι τοὺς μὲν ἀπιέναι οἴχαδε ἐϑέλοντας εἰς 
τὴν οἰχείαν ἀποπέμινω ἢ ἔπανάξω αὐτός: τοὺς δὲ αὐτοῦ 
μένοντας ζηλωτοὺς τοῖς ἀπερχομένοις σοιήσω. 

Ταῦτα καὶ τὰ τοιαῦτα εἰπόντος “Αλεξαάνδρου πολὺν 
μὲν χρόνον σιωτπτὴ ἣν οὔτε ἀντιλέγειν τολμώντων πρὸς 
τὸν βασιλέα ἐκ τοῦ εὐϑέος οὔτε ξυγχωρεῖν ἐϑελόντων. ἐν 
δὲ τούτῳ πολλάχις μὲν “«λέξανδρος ἐχέλευε λέγειν τὸν 


> 


“ > ν ἢ ἃ γ ’ - « 
βουλόμενον, εἰ δή τις τὰ ἐναντία τοῖς ὕπ᾽ αὐτοῦ Ası χϑεῖσι 
’ ἐ > ͵ De - 


ihrer Thaten aus. einem regierten Partie. — 2» μέσῳ, 
6. χεχτημέγοις, passiv.— ἢ χαί, in der Mitte der Bewerber wurden 
oder auch, allenfalls, d. h. die Kampfpreise aufgestellt zur An- 
höchstens. — οὐχ ?; πιτὴ δος. nicht deutung der gle iche ἢ Berechtigung 
freundlich gesinnt (D.): gewöhnlich Aller. 
mit dem Dat. in dieser Bedeutung. : διὰ Tr: ὦ . 
a 8. Zuntinoas ὑμᾶς, wie der Ge- 
Ἵ, αὐτὸς ἀπόγως. vgl. Na, 1. | 


gensatz zeigt: eure Erwartun- 
— προξχάμν δῖε, vor der Ausfüh- Ὁ Fü] κ᾿ x Αι al 4 mg 
en eriullend; .: en, ] ), « ἢ ° 
rung der noch übrigen Unterneh- δ ἔχ δὴ Σ γν ν. 
᾿ ι ö unınlas ἁπάντων τὴ} ὠμῆὴ 
Mungen. — μετὸν --- περιποιοῦγ- ᾿ a 


τες, Verbindung eines absoluten mit 27. 1. ἐκ τοῦ u 281, 
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γινώσκει" ἔμενε δὲ καὶ ὡς ἐπὶ πολὺ ἡ σιωπή" ὀψὲ δέ 
στε ϑαρσήσας Κοῖνος ὃ “ΤΠΙΙολεμοχράτους ἔλεξε τοιάδε. 
Ἐπειδὴ καὶ αὐτός, ὦ βασιλεῦ, οὐ κατὰ ROOT 
ἐθέλεις Maxredovwv ἐξηγεῖσϑαι, ἀλλὰ πείσας μὲν ἄξειν 
φῆς, πεισϑεὶς δὲ οὐ βιάσεσϑαι, οὐχ ὑπὲρ ἡμῶν τῶνδε 
ποιήσομαι ἐγὼ τοὺς λόγους, 0% χαὶ προτιμώμενοι τῶν 
ἄλλων χαὶ τὰ ἀϑλα τῶν τεόνων οἱ πολλοὶ ἤδη κεχομισμέ- 
vor χαὶ τῷ χρατιστεύειν παρὰ τοὺς ἄλλους REIN σοι 
ἐς πάντα ἐσμέν, ἀλλ᾽ ὑπτὲρ τῆς στρατιᾶς τῆς Ἄς, τον 
οὐδὲ ὑπὲρ ταύτης τὰ x ἡ δονὴν ἐκείνοις ἐρῶ, ἀλλ᾽ 
γομίζω ξύμφορά τέ σοι ἐς τὰ παρόντα χαὶ ἐς τὰ τ: 
kovra μάλιστα ἀσφαλῆ εἶναι. δίχαιος δέ εἶμι καϑ' ἡλι- 
χίαν τὲ μὴ ἀποχρύπτεσϑαι τὰ δοχοῦντα βέλτιστα καὶ 
χατὰ τὴν ἐκ σοῦ μοι οὖσαν καὶ ἐς τοὺς ἄλλους ἀξίωσιν 
χαὶ κατὰ τὴν ἐν τοῖς πόνοις τε καὶ κινδύνοις ἐς τόδε 
ἀπροφάσιστον τόλμαν. ὅσῳ γάρ τοι πλεῖστα καὶ μέγιστα 
σοί TE ἡγουμένῳ καταπέπραχται καὶ τοῖς ἅμα σοὶ οἴχο- 
ϑὲν ὁρμηϑεῖσι, τοσῷδε μᾶλλόν τι ξυμφορόν μοι δοχεῖ 
σεέρας τι ἐπιϑεῖναι τοῖς πόνοις τε χαὶ χινδύνοις. αὐτὸς 


\ ( 


m 4 \ ν ἢ \ [4 ὦ », c 
γὰρ τοι ὁρᾷς ὅσοι μὲν Maxredovwv τε καὶ Ἑλλήνων ἅμα 


σοὶ ὡρμήϑημεν, ὅσοι δὲ ὑπολελείμμεϑα" ὧν Θετταλοὺς 


N a βυν, FR u I nn ῷ Be. rue τά τ 
μὲν arco Βάχτρων εὐϑὺύς, οι σχιροσυμους ἕτι ὃς τοὺς πόο- 


2. — ϑαρσήσας, nachdem er Muth hören würden. — ἐς τοὺς ἄλλους. 
gelasst; Curtius 9, 3, 1: ze sie gui- die ἀξίωσις wird als zu den An- 
dem ulli militum vox exrprimi po- dern hingelangender Ausfluss des 
tuil: — tandem Coenus ausus est Wohlwollens Alexanders gedacht. 
cunctantlıbus ceterispropiustribunal — ἀ προφάσιστος τόλμα, Muth, 
accedere. — ἔλεξε τοιάδε istauch der keinen Vorwand kennt, sich 
bei Thucyd. die gewöhnliche Ein- einer Gefahr zu entziehen. 
führungstormel von Reden, streng 4. ὡρμήϑημεν — ὑπολελείμ- 
genommen mit dem Unterschied von μεϑα, jenes vom Anfang des Unter- 
ταδε, dass dieses die wörtliche nehmens, dieses vom gegenwärligen 
Wiedergabe, jenes nur die des Zustand. 
Hauptinhaltes verspricht. 5. ἀπὸ Βάχτρων ist ein Irrthum 
2. προτιμώμεγοι ---- z820uı0uf- des Schriftstellers oder der Ab- 
vo — 10) χρατιστεύειν sind sinn- schreiber. .‚Von Ecbatana, nicht 
gleich; jene = τῷ προτιμῶσϑαι, von Bactra aus, hatte Alexander 
τῷ χεχομίσϑαι, dieses = χρατι- nach 3, 19, 5 die thessalischen Rei- 
στεύοντες. ter und andere Verbündete entlas- 
3. τὰ χαϑ᾽ ἡδονήν, das ihrer sen und in Bactra war es, wo Epo- 
Lust Gemässe, was sie am liebsten cillus wieder zu ihm kam, nachdem 
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»„ > nm > ee + #: : Er ΡΒ 
γους αἰσϑόμενος, οἴκαδε, χαλῶς ποιῶν, ἀπέπεμιμας" τῶ; 


Ἁ 


an c b m ᾿ ΓΑ 5 ᾿Ξ -» \ z n 
δὲ ἄλλων Ἑλλήνων οἱ μὲν ἐν ταῖς πόλεσι ταῖς πρὸς 001 


’ > > « / δεν δ , ν en 
οἰχισϑείσαις κατῳχισμένοι οὐδ᾽ οὗτοι πάντες ἕχόντες μέ 


, »} 


vovoıv' οἱ δέ, ξυμπονοῦντές τε Erı nal ξυγχινδυνεύοντες 
sv | 

τοί χαὶ ἡ αχεδονι: {Je ev ταῖς 

αὐτοί Te χαὶ ἡ αχεδονιχὴ στρατιαᾶ, TE ς 


> ” ww « δ 2, a. ἘΞ διδο οὐ AR 
μάχαις ἁπολωλέχασιν, οἱ δὲ ER τῶν τραυμάτων ἀπόμαχοι 


; Yan Yan ae ER Ξ δ n 2. ἕω > δῶν 
γεγενημένοι ἄλλοι ἄλλῃ τῆς “σίας ETEONERERHEFENE voL δισι 


> " ν᾿ 5. 1,0 
ἀπολώλασιν, ὀλίγοι δὲ εχ πολλὼν 


« Ὶ ’ »." , μι 
οἱ πλείους δὲ νόσῳ 

( “N l ων " , »} φις- , ΄-: ἘΣῪ ΨΞ 
ὑπολείπονται, χαὶ οὔτε τοῖς σώμασιν ξτι ὡσαύτως EbÖw- 


μένοι, ταῖς τε γνώμαις πολὺ Erı μᾶλλον προχεχμηκότες. 
ῚἽ - ! > 1 


᾿ , ᾿ ΚΣ - 2 
γονξῶν ἔστιν, Οοσοις ἕτι 


σόϑος συ. δὴ 


χαὶ τούτοις ξύμττασι πόϑος μὲν 


ee 0905 δὲ γυναικὼν AU γγαιίδων, 


AA = gr ΄ν Α, 7 ς Σ 7 -ὦ > Υ 


σφίσι. χόσμῳ, μεγάλοι TE αγτῦ ULKOWV Aal πλούνιδι ἐχ 


γενῇ τὺν ἀναστρέ φοντες, EV γγνωστοί € ἰσιν & τιδεῖν 1 τοϑοῦνγ- 


τες. OU δὲ νῦν un ἄγειν ἄχοντας" οὐδὲ γὰρ ὁμοίοις ἕτι 


xonoT ἐς τοὺς χινδύνους, οἷς τὸ ἑχούσιον ἐν τοῖς ἀγῶσι 
wi l na 


’ r \ > > ’ > > y \ . Ἃ ’ 
ἀπέσται" ἐπανελϑὼν δ᾽ αὑτὸς τε, εἰ δοχεῖ, ἐς τὴν οἰκείαν 


’ \ > .͵ \ \ 3 x - « Rn 
χαὶ τὴν UNTEOR τὴν σαυτοῦ ἰδὼν χαὶ τὰ τῶν Ελλὴ γῶν 
" / \ / . / 


χαταστησάμενος χαὶ τὰς νίχας ταύτας τὰς πολλὰς καὶ 
͵ , - = 

zZ, y N 

μεγάλας ἕς τὸν 


) 


m 3 , { ' - > Fe 
TTATOWOV OLKOV KOULOUXS OUTW δὴ Es ἀρχῆς 
μι ͵ ᾿- 
ἵ 


an ‚n san y \ , A , > - 
ἄλλον στόλον στέλλεσϑαι, εἰ μὲν βούλει, ἐπ᾽ αὐτὰ ταῦτα 


Be νεῖν rıousva Ἰνδῶν γένη" εἰ δὲ βούλει. ἐς 
τὰ σρὸς τῆν EW WALOLEVa νόθων YEyr £ β ‚wel, ὃς 
ὑφάσμασι χρῆσϑαι συντεμόντας 
τὰ τῶν Ινδῶν περιβληματα᾽ χατὰ 
τύχην δὲ χαὶ χειμῶτ ἐς ἄγριοι χατ- 
εῤῥάγησαν ἐφ᾽ ἡμέρας ἐβθομη- 
zovra χαὶ βρονταὶ συνεχεῖς καὶ 
κεραυνοὶ χατέσχηπτον. -- αὐτῆς 
τῆς οἱχείας überbietet den vorher- 
gehenden Gedanken: nach dem 
blossen heimathlichen Boden. — 
γγγνωστοι. die Construction be- 
ruht auf dem Gebrauch, auch von 
einen Dat. oder Genitiv regierenden 
Activis ein persönliches Passiv. zu 


er die Thessalier bis an die See ge- 
leitet hatte.“ Dörner. χαλῶς 
σιοιῶν. recht daran thuend. 


6. σώμασιν, körperlich — 
γνώμαις 7100 Sr τὐμε τες. geistig 
entmutl ıigt (D.). σώζονται : 
σῶοί εἰσιν: Ἂν Zustand des Hee- 
res schildert Diodor 17, 94 also: 
oh φϑορὰ τῶν στρατιωτῶν 

yEYOVEL ---, χαὶ τῶν μὲν ἵππωῖ 
Jude nv gg Se y τῆς ὁδοιπορίας 
τὰς onkag ποτε ΤΟΙ αι OUVE- 
βαινε, τῶν δὲ ὦ ὅπλων τὰ μὲν πλεῖ- bilden. 
χαὶ τὸν μὲν “λ- δὲ σύγγνωστοι ἐν 
βιοῦντες. 


΄ Η ᾽ > Ἢ 

στα χατεδαγϑαι, οπλοις Mel 
. £ » \ =... Ἵ or 4 Ψ 
ληνιχὸν ἱματισμὸν ἔκχλελοιπέναι, 


“ἡ € y N ww ei 
συγαναγνχαςί(δσύ ει δὲ βαρβαρικοῖς I, 
, ς 


KU ϑέντα, vgl. 5, 13,2. 


Lucian Anachars. 34: ὑμεῖς 
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\ I, ’ r \ \ \ 
τὸν Εὔξεινον σπτόντον" εἰ δέ, di Καρχηδόνα καὶ τὰ ἐπ᾽ 


R) - 
ξχεινα 
5) 


δξγ) γεῖσϑαι. 


- γ ’ m 
Καρχηδονίων τῆς 


Aı Bor C 


b } ” 


ταῦτα δὲ σὸν nor 


ξιψονται δέ σοι ἄλλοι Παχεδόνες χαὶ ἄλλοι 


“Ἑλληνὶς γέοι TE ἀντὶ γερόντων καὶ ἀχμῆ res ἀντὶ KERUM- 


χότων, 
τὸ σαραὺυ τίχα οὐ 


χαὶ οἷς τὰ τοῦ σολέμου διὰ τὸ ἀ: τείρατον ἐς TE 
φοβερὰ χαὶ χατὰ τὴν τοῦ μέλλοντος 


eirida ἐν σπου δὴ ἔσται: οὺς χαὶ ταύτῃ 


γ ’ 
ern ροϑυμοτε- 


ρον ἀχολου ϑήσειν σοι εἰχός, ὁρῶντας τοὺς σρότερον ξυμ-- 


πονήσαντάς τε χαὶ 
ἐσ ανεληλυϑότας, 


> - - n a 
apavwv τῶν zrakcı εὐχλεεῖ 


ξυγχινδυνεύσαντας ἐς τὰ σφέτερα ἤϑη 
πλουσίου υς 


TE ἀντὶ χενήτων καὶ ἀντὶ 


ἽΝ ’ bj . m 5 
χαλὸν δὲ, ὦ βασιλεῦ, εἴττερ 


᾿ 6 ὌΝ Yan 9 \ { > “- ) Re Η Η 
τι χαὶ ἄλλο, καὶ ἢ ἐν τῷ εὐτυχεῖν σωφροσύνη. σοὲ μὲν 


\ > A «. [4 N 
γὰρ αὐτῷ ἡγουμένῳ χαὶ 
M ῃ γ ν ἢ 
σγολεμίων δέος οὐδέν᾽" 
τὲ χαὶ ταύτῃ 


τὰ δὲ ἐχ τοῦ 


Κοίνου 


\ ’ >/ \ 
OTOATLAV TOLXUVTHV ayovrı ἐχ μὲν 


δαιμονίου ἀδόχη Ta 


χαὶ ἀφύλαχτα τοῖς ἀνϑρώ: σοις ἐστί. 
Τοιαῦτα εἰπόντος τοῦ 


ϑόρυβον γενέσϑαι Eu 


mu f} > \ 
τῶν παρόντων ἕπι τοῖς λόγοις" πολλοῖς δὲ δὴ καὶ δάχρυα 
προχυ ϑέντα ἔτει μᾶλλον δηλῶσαι τό τε ἀκούσιον τῆς γνα. 


uns ἐς τοὺς σρόσω κινδύνους χαὶ τὸ XI” ἡδονή γ ΌΜΩΝ 


εἶναι τὴν ἀναχώρησιν. AlE 


mw ze BD mw 
του τε Koivov τῇ στὰ 


) ἡ 
- 


(4 Ὗ ’ \ ’ 
μόνων διέλυσε τὸν Ei Ἰλογον: 


λέσας αὖϑις 


ς 


ησίᾳ 


ξανδρος δὲ τότε μὲν ἀχϑεσϑεὶς 
καὶ τῷ ὄχγῳ τῶν ἄλλων 7 γε- 


> »ἃ x fi ’ 
ἐς ÖE τὴν ὑστεραίαν ξυγχα- 


> \ > \ \ > γ 
τοὺς αὐτοὺς αὐτὸς μὲν ἰέναι Epr 
τοῦ πρόσω, βιάσεσϑαι δὲ 


> γ ἢ γ) "». 
οὐδένα ἄχοντα Παχεδόνων 


I 5» x Ἢ RL - m ἦ - 
ξυνέπεσϑαι" ἕξειν γὰρ τοὺς ἀχκολουϑήσοντας τῳ βασιλεῖ 


8. ἤδη ἐξηγεῖσϑαι, sodann an- 

‚ugeben. — διὰ τὸ 0; π ξείρατον, 
w u sie ihn noch nicht aus eigener 
Erfahrung kennen. 

9. εἴπερ τι, 2.2, 1,3. — σωφρο- 
σύ yn wird aue πὲ. ἢ empfohlen. 
— σοὶ μέν lässt als Gregensatz je- 
den Andern denken: 

28. 1. πολλοῖς gehört zu 7T00- 
Curtius 9, 

‚16: a undique cum ploratu 
Be — γενέσθαι, abhängig von 
einem ausge lassenen λέγουσι, λέ- 
νεται, als πὰ auch die vorstehenden 


Reden in abhängiger, nicht in selb- 
ständiger Form gegeben wären. — 
τὸ ἀχούσιον τῆς γνώμης, ihre Ab- 
neigung (D.). — τὸ καϑ᾽ nd., z. 27, 
3. — 020, Bedenklichkeit (D.), 
anders Curtius 9, 3, 17: iamque et 
alii duces praecipueque seniores, 
quis ob aetatem et excusatio ho- 
nestior erat et auctorilas maior., 
eadem prec abantur. 

2. ἄχολου ϑήσον Tas, inveniam 
qui desertum a vobis sequantur: 
Scythae Bactrianique erunt 
mecum, hostes pau!o ante, nune 


8 
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man 


ἣν ἑχόντας" τοῖς δὲ καὶ ἀπιέναι οἴκαδε ἐϑέλουσιν 
σφων EXROVTOG τοις δ χὰν ἀαἀπιένμαν οιχαῦὲξ δυξλοῦσι 
y 


N ; \ .» Σ᾽ vw γ ’ ’ ce \ 
ὑπάρχειν ἀπιέναι καὶ ἐξαγγέλλειν τοῖς οἰχείοις ὅτε τὸν 


“h n 5 , > ’ > ᾿ 
βασιλέα Opwv ἐν μέσοις τοῖς σολεμίοις δητγανήχουσιν UNO- 


,  ») γ , . RE, ὦ - > we. ; "ἢ 
λιπόντες. ταῦτ᾽ εἰπόντα ἀπελϑεῖν ἐς τὴν σκηνὴν, μὴδε 
m € HN. " ' L fi > m e - en < u en 
τινα τῶν ἑταίρων προσέσϑαι αὑτῆς TE ξχείνης τῆς ἡμέρας 
\ \ ’ γ} > > y ’ ( Ja f ͵ er y γ ἢ ͵ = 
καὶ ἐς τὴν τρίτην ἕτι ἀπ ἐχείνης, ὑπομένοντα δἰ δή τις 
τροπὴ ταῖς γνώμαις τῶν Maxsdovwy ve χαὶ ξυμμάχων, 
/ - μαι 


ya , Φ ὦ κω ἃ \ aaıN\ or ν᾿ , f 
οἷα δὴ Er Ὄχλῳ στρατιωτῶν τὰ πολλὰ φιλεῖ γίγνεσϑαι, 

- ’ ‚pP > , «ς \ \ 
ἐιιπεσοῦσα εὐπειϑεστέρους παρέξει αὐτοὺς. ὡς δὲ σιγὴ 


αὖ πολλὴ ἣν ἀνὰ τὸ στῥατόπεδον χαὶ ἀχϑόμενοι μὲν τῇ 
ὀργῇ αὐτοῦ δῆλοι ἦσαν, οὐ μὴν μεταβαλλόμενοί γε 
αὐτῆς, ἐνταῦϑα δὴ λέγει Πτολεμαῖος ὁ “ἄγου ὅτι ἐπὶ 
τῇ διαβάσει οὐδὲν μεῖον ἐθύετο, ϑυομένῳ δὲ οὐκ ἐγίγνετο 
αὐτῷ τὰ ἱερά. τὸτε δὴ τοὺς πρεσβυτάτους TE τῶν δταί- 
ρων χαὶ μάλιστα τοὺς ἐπιτηδείους αὐτῷ ξυναγαγών, ὡς 
πάντα ἐς τὴν ὀπίσω ἀναχώρησιν αὐτῷ ἔφερεν, ἐκφαίνει 
ἐς τὴν στρατιὰν ὅτι ἔγνωσται ὀπίσω ἀποστρέφειν. 

Οἱ δὲ ἐβόων τε οἷα ἂν ὕχλος ξυμμιγὴς χαίρων βοή- 


Ἁ »" « aa \ > - « N \ - - 

σειε καὶ ἐδάχρυον οἱ πολλοὶ αὐτῶν" οἱ δὲ χαὶ τῇ σκηνῇ 
Aw - a I im »/ > a - / y Ἄ Ὁ Ἢ \ 
en βασιλικῇ πελάζοντες εὔχοντο “λεξανδρῳ πολλὰ Hai 


᾿ ! \ - ’ - > ᾿ γ7 
ἀγαϑά, ὃτι πρὸς σφῶν μόνων γιχηϑῆναι ἡνέσχεξο. ἔνϑα 


milites nostri, Curtius 9, 2, 33 in ἠνέσχετο, z. 2, 11, 3. — δώδεχα 
Einzelheiten abweichend. — za/ vor Pwuovs, Gurtius 9, 3, 19: erigi 12 
dem ersten ἀπιέναι scheint unlo- aras ex quadrato saxo, monumen- 
gisch, schicklich wird es vor dem tum expeditionis suae, munimenta 
zweiten stehen. quoque castrorum iussit θα θη αὶ 

3.- μηδέ τινα, anders Curt. 9, 3, cubiliaque amplioris formae, quam 
18: claudi regiam iussit, omnibus pro corporum habitu, relinqui, ut 
jraeter assuetos adire prohibi- Speciem OMRIUM aug'eret, posteri- 
tis. Biduum irae datum est, tertio tati Jallax miraculum praeparans. 
die processit. Aehnlich Diodor 17, 95 und Plut. 


Ar 62: πολλὰ πρὸς δόξαν ἀπατηλὰ 
4, tote δῆ. nun erst. D. ver- εὐλῶα ! 


muthet hierin eine Art von Beschö- 
nigung der Nachgiebigkeit gegen 
den Willen seines ungehorsamen 
Heeres. &peoev — ἐς, hinwies 
— auf, vgl. 7, 8, 2. — ἐχφαίνει ἑς, 
liess bekannt machen an —. 


χαὶ σοφιστιχὰ μηχανώμενος" zul 
Y®oO OTTAC UELLOYG ν4{1 4 UTYOS IT- 
σιων χαὶ χαλινοὺς βαρυτέρους χα 
τασχευάσας ἀπέλιπέ TE χαὶ διέῤρ- 
δινψε. Nach Strabo 3, 5 p. 171 that 
er es in Nachahınung des Dionysus 
und Herkules: der Ort, wo diese 
29. 1. οἷα, wie man sich vor- Riesenaltäre errichtet wurden, lässt 
stellen kann, dass. — γιχηϑῆναι sich mit Sicherheit nicht angeben 
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Ὑ ᾿ \ \ zZ” x \ x IS 
δὴ διελὼν κατὰ τάξεις τὴν στρατιὰν δώδεκα βωμοὺς xe- 
δὸς δι „Ir 5 2 - co { \ Ἢ \ ’ 
τασχευάξειν προστάττει, ὑὸς μὲν χατὰ τοὺς μεγίστους 
4 Al yy» 3 » A ᾿ Ir 2 > Ai ὮΝ A N » Ρ "- , 
σύργους, EV00G δὲ μείζονας Erı N χατὰ πύργους, χαριστὴῆ - 
2 - - - > ’ > a \ - 
ριὰ τοῖς ϑεοῖς τοῖς ES TOOOVbE ἀγαγοῦσιν αὐτὸν νικῶντα 
\ - - ς - , ς \ 
χαὶ μνημεῖα τῶν αὑτοῦ πόνων. ὡς δὲ κατεσχευασμένοι 
> m < \ > ! N > > > m n Ἢ 
αὕτῳ οἱ βωμοὶ ἤσαν, ϑύει δὴ π᾿ αὑτῶν ὡς γόμος χαι 
) - a ’ \ « I \ x \ 
αἀγωνὰ TEOLEL γυμνιχὸν TE AOL ITETEIROV. χαὶ τὴν μὲν χώ- 
\ ; ω ( y ! — 2 } ἣν» Tr 7 »/ ΠΣ 2 
ραν τὴν μέχρι τοῦ Yopaoıog ποταμοῦ Πώρῳ ἄρχειν 77000- 
’ı a R > \ ᾿ \ ἃ > BER, \ (vr δ 4 I > ’ τ» N Ω Δ 
EINAEV, αὐτὸς ὁὲ ἔπι τὸν Ὑδραώτην ἀνέστρεφε. διαβὰς 
\ Cxy , > \ \ > ’ 3 h} ’ 
τὸν Yooawrnv, ἐπὶ τὸν “χεσίνην αὖ ἔπανῇξι ὀπίσω. 
᾿ y - - [4 x ” 5 ν᾿ (4 
zaı Evravda χαταλαμβᾶνει τὴν πόλιν ἐξῳχοδομημένην 
ι ! - ‘ ! ἐ 
{ e < ᾿ς ’ Bi ΟΥΝ > 5 ! 3 ) \ > 
ἥντινα ΠΙὶφαιστίων αὐτῷ ξχτειχίσαι ἐτάχϑη" καὶ ἐς ταύ- 
:- ; - , cı > “ \ 
τὴν ξυνοιχίσας τῶν TE TTEOOXWEWV 0001 εϑελονταὶ KATW- 
1%» \ > ’ cı > , \ 
χίξοντο χαὶ των μισϑοφόρων ὁ TITTEQ ἀπόμαχον αὐτὸς 
Ὕ > Ἢ - ᾿ Mr > m x y 
τὰ ὅττί τῷ καταπλῳ παρεσχευάζετο τῷ ἐς τὴν μεγαλην 
ϑαλασσα». 
En ’ ii‘ > ’ ML. > \ > ’ « a 
Ev τούτῳ δὲ ἀφίχοντο πρὸς αὐτὸν dooaung τε 0 τῆς 
{ ’ > £ ’ e ΕΣ er δ R Er \ ( ) Ὁ' ἡ N > ’ 
ὁμόρου «Αβισάρῃ χώρας ὕπαρχος χαὶ ὁ ἀδελφὸς Aßıoagov 
\ { Yan > m vom , ,.-» (ὶ ’ 
rar οἱ ἄλλοι οἰκεῖοι, δῶρα TE χομίζοντες ἃ μέγιστα ag 
) ὃ a z \ \ E > > ᾽ Ἷ ἡ ῥ᾽. 2 ζ \ R) 
Ivoois καὶ τοὺς Tag “δισάρου ἐλέφαντας, ἀριϑμον ἕς 
’ > ’ \ I > ν ἡ" ’ a - 
τριαχοντα" Aßıoaonv γὰρ νόσῳ ἀδύνατον γενέσϑαι ἐλϑ εἴν. 
So , \ f} \ « > > - «2. ἢ \ 
ξυγέβαινον δὲ τούτοις χαὶ οἱ 7σταὰρ “Ἵλεξανδρου ἐχστεμ-- 
’ ’ \ > ! \ A > ᾿ 
φϑέντες πρέσβεις πρὸς APpıooonv. Hal ταῦτα οὐ χαλε- 
τα En δῶν δεν, δε En IC ΟἹἝΤΟῦ Yirone 
WG TELOTEVOARG οὕτως ἔχειν “βισαρῃ TE τῆς αὐτοῦ χώρας 
f} γ7) ο. “ > ! en > ’ y ’ 
σατραττεύειν ἔδωχε χαὶ Aooaunv vn ““βισάρου ἐπιχρατείᾳ 


14 N ’ c > ! I 5= Γ 
TTO00EIMAE" καὶ φόρους OVOTIVAG ἀποισοῦσι τάξας ϑύει 


3. τὴν πόλιν, sie ist unerwähnt ϑεῖν, abhängig von dem aus dem 
geblieben; von einer andern Sen- Zusammenhang (χομίζογντες) sich 
dung Hephästions 5, ce. 21. — χατά- ergebenden Begriff der Aussage, die 
714.0, 5.6, 1,1. oft mit noch grösserer Freiheit aus 

gelassen ist, vgl. 6, 1, 4. ξυγ ἕ- 

4. ἀριϑμόν, so eine Handschrift Beıvov, traten bei, d. ἢ. bestätig 
statt τὸν «o,, die seltene Auslas- ten; über die Sache 5. 20, 6. 
sung des Artikels bei diesem Acecus. 
findet sich in ganz gleicher Ver- I. EIWXE, Z. 


εἰν 
9.4, 


bindung 4, 22, 8. — γενέσϑαι ἐλ- 


’ 
Kenias ο 
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\ > ’ ΕῚ 
ἜΡ : αμῷ. καὶ χεσίνην αὖ 

ὶ ᾿ n 7 ). καὶ τὸν Auco 
αὖ καὶ ἐπὶ τῷ Aneoivg ποταμῷ. ee 
\ a ἢ ἦν N " - eu , ; ' 
τὸν Ὑδάσπην ἧκεν, ἵνα καὶ τῶν πόλεων τῆς 
“ c Ἢ ; j 
χαὶ τῶν Βουχκεφάλων 000 πρὸς τῶν ὄμβρων 


\ „m 
ἢ 2 ἐπ } ; : ὶ λα 
ἦ ξὺ 7 TTEOXKEVUAOE χκαὺν TU αλλο 
ἣν ξὺν τῇ στρατιᾳ ETTEOKE 


> 4 un \ 

διαβὰς ἔπι 
un N 

τε Nıxratag 
’ 

πεπονηκότα 

’ «N, 

ἃὰ κατὰ τὴν 7 , ἐχόσμει. 
τὰ κατὰ τὴν χώραν ξἔχόσι 


ἜΡΟΝ ΘῈ 


4 ΝΗΒΑΣΕΩΣ AAEZANAPOY 
ΒΙΒΑ͂ΙΟΝ ΕΚΤΟΝ. 


2 nr \ ww γ ἊΝ , πο ἀρ 2 τὰ 
“λέξανδρος δέ, ETTELÜN παρεσχευάσϑησαν αὐτῷ Erri 
“Ὁ ζιγχγο )} - » Ὶ nn \ \ ’ \ 
του Υδασπου ταῖς OyFaıg πολλαὲ μὲν τριακόντοροι καὶ 
c n aa N ν κα \ > \ 27) ἡ c 
jwıokıaı, πολλὰ δὲ καὶ ἱππαγωγὰ πλοῖα καὶ ἄλλα ὅσα 
> γ “, m „ »)} A = 
ἐς παραχομιδὴν στρατιᾶς πτοταμῷ εὔπορα, ἔγνω καταπλεῖν 
\ (xy " ς > \ \ n ’ ’ 
χατὰ τὸν Ὑδάσπην ..ὡς ἐπὶ τὴν μεγάλην ϑάλασσαν. πρό- 
’ γ }} m UN, vd AM ’ 
τερον μὲν γε Ev τῷ Ivdw ποταμῷ χροχοδείλους ἰδών, μόνῳ 
mw Yan m \ Ar In x \ a) >/ 
τῶν ἄλλων ποταμῶν ττλὴν Νείλου, πρὸς δὲ ταῖς ὕχϑαις 
um > , ’ 14 . ’ c ΄“- > ’ 
τοῦ «χεσίνου χυάμους πεφυχότας ὅποίους ἡ γῇ ἐχφέρει 
( Ad? u; \ > ’ N c ς > " ’ N "1 ζ 7.5 > 
ἢ «Αιγυπτία, καὶ ἀκούσας ὅτε ὃ ᾿Αχεσίνης ἐμβάλλει eig 


, 
\ > . ΚΥ͂ γ))Ὸ $= 4» ’ πω 7 , \ > ’ « 
τὸν Ivdov, ἔδοξεν ἐξευρηκέναι τοῦ Νείλου τὰς ἄρχας, ὡς 
1‘ AT Ὁ >) f} N x ) 5% > ν ὦ > ’ \ > 
τὸν Νεῖλον ἐνθένδε ποϑὲν ἐξ ᾿Ινδῶν ἀνίσχοντα χαὶ δι 


᾿ ᾽; Ὶ - - Fa; ᾿ \ ’ > ἢ Κ΄ \ > 
EORLUOV χολλῆς YNS 0E0vra χαὺ ταύτῃ ἀπολλύοντα τὸν [ν- 
\ »/ 


x »/ ς δ »/ \ N 1 B) ’ 
δὸν TO Ὄνομα, ἔπειτα ὅπόϑεν ἄρχεται διὰ τῆς οἰκουμένης 

! ( ms mw TE \ ᾿] ’ rn ἤ x 
χώρας dev Νεῖλον Ἶ δ) ζέρος “4ιϑιόπων τε τῶν ταύτῃ Ka 


χροχοδξίλους δεύτερος ποταμῶν 
πάντων παρέχεται: doch sagt Ari- 
stobulus bei Strabo 15, 1, p- 707, 
sie wären οὔτε πολλοὶ οὔτε βλα- 
πτιχοὶ ἀνϑρώπων.--- κυάμους, die 
essbare bohnenartige Frucht des bei 
gewöhnlich st. χατὰ τὸν ποταμόν. den Indern und Aegyptern heiligen 
ir. vergleicht 14, 4. Lotus, deren Genuss den Priestern 
verboten war, Herodot 2, 37. In 
der heutigen Botanik die Wasser- 
pflanze (daher σρὸς ταῖς ὕχγϑαις 
Velumbium speciosum oder Cyathus 
der spätern richtigeren. — uovw Smitkhü, 

bestätigt Herod. 4, 44: ’Tvdor, ὃς 3. ὡς, 2. 1,9, 1. -- ταύτῃ, dort. 


1. 1. ἡμιόλιαι, z. 3, 2,4. — ὃς 
τ χραχομιδὴν εὔπορα, zur Fort- 
schaffung dienlich: παρα mit 
Rücksicht auf die Flussfahrt (neben 
den Ufern hin), — To ποταμῷ mit 
7000xou. zu verbinden, sehr un- 


2. μέν γὲ versichern (γε) die 
iruhere Ansicht Alexanders mit An- 
veutung (μέγ) des Gegensatzes (ὃ 5) 


” 
ie! 


1 
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Ἵ n ’ ( ‘ δ. 4 au r 2 7 
Αἰγυπτίων καλούμενον, ὡς Ὅμηρος ἐποίησεν ὃ τώνυμον 
»] 


γ ͵ γ c δ Rn | 4 Rn , RE μδΡ. 
- " ))) v7 D £ δι EvTO 
τῆς Αἰγύπτου «ἰγυπτον, οὕτω δὴ ἐχδιδόναι ἐς τὴν ἔντος 


φάλασσαν. χαὶ δὴ χαὶ πρὸς τὴν Ολυμπιάδα γράφοντα 
Ian I \ cı ᾿ ’ 
Sreo τῶν Ἰνδῶν τῆς γῆς ἄλλα ve γράψαι καὶ ὅτι δοχοίη 
a. 5 i- = Σ ἢ ᾿ 
αὑτῷ ἐξευρηχέναι τοὺ Νείλου τὰς πηγας, μιχθοις δὴ τισι 
i N m - , , ’ εἰ ᾿ 2.2 ΤΌΣ 
χαὶ φαύλοις ὑπὲρ τῶν τηλιχούτων τεχμαιρομένον. ἔστει 
4 ) 3) ο»; A τι nee Sa 
UEVTOL ατρεὺξ στερον ἐξήλεγξε τὰ aupı τῷ στοτάμῳ TW 
Ἵ ' " ' x 5 , : | 
Ἰνδῶ. οὕτω δὴ μαϑεῖν παρὰ τῶν Erriywglwv τὸν ME 
᾿ Ι e > -.« ) m ; 
.n # -" ) ’ a 5. Ἂ re - δὰ Ἶ ; ᾿ 
Υδασπην τῷ Axrsoivn, τὸν Arcsoivnv ὁὲ τῷ [νδῷ τὸ re 


ὕδωρ ξυμβάλλοντας καὶ τῷ ὀνόματι ξυγχωρουντας, τὸν 
- τ 4 

) N‘ a‘ »)0 ya FR 2063  Qnis: vr .Nn_ 

Ivöov δὲ ἐκδιδόντα ἤδη ἐς τὴν μεγάλην. ϑαλασσαν, διστο 


\ Ἶ . »/ γ)Χ ο ἢ > m 3 ΒΞ, δ, 
ον τὸν ᾿Ινδὸν ovra, οὐδὲν τι αὕτῳ προσῆχον τῆς γῆς τῆς 


4 a " u - oe » Ἄ Mm - 7 z ᾿ 
Αἰγυπτίας, τηνιχαυτα δὲ τῆς ἐπιστολῆς τῆς χερὸς 
4 2 ς 2 a if f 7 A) rn Pr ! Ἐκ el 07 y 
μητέρα τοῦτο τὸ ἄμφι τῷ γείλῳ γραφε! ἀφελεῖν. 
τὸν χατάπλουν τὸν κατὰ τοὺς ποταμοὺς EOTE Ertl 
n ya > τ τε ı U, Bi. < 
μεγάλην ϑαλασσαν ἐπινοοῦντα παρασχευασϑῆναι οι 
Ϊ nn ͵ m - ἃ “ « Ε «ἘΞ 2 , » ὧὦνξδ 2 a 
τῷδε χελεῦσαι τὰς ναῦς. αἱ δ᾽ ὑπηρεσιαι αἱ τῷ ἐς j 
‚ade ξυνεπ Inoav & ὃν ξυνεπτομένων γτρατιᾳ 
γαῦς ξυνεπληρώϑησαν Er τῶν SUVETTOUEVEN τῇ σερατις 
(Φοινίχων καὶ Κυπρίων vaı Ἀαρὼν xal - 7ιγυπτίων. 
\ N m , y ὌΡΟΣ ας = 4 ᾿ >, = 
Ἔν δὲ τούτῳ Koivog μὲν, ἐν τοις 7ELOTOTATOLG Ale- 
hi ΐ a - 
4. ἢ \ ὟΝ a c ) ’ j f n ; > ὲ 2 Ἢ - ᾿ € 77 
ξανδρῳ ὧν τῶν ἑταίρων, VOOW TELEUTE' καὶ τοῦτολ ϑ α7ῦτξδι 
4 Ί nn a h R 5 ΧΑ) ΥΥ Γι ! 
ἐχ τῶν παρόντων μεγαλοπρέπως. AUTOS δὲ ξυναγαγῶωΊ 


, \ ζ ι ) ΠΕ 5: Q, z i > > x , 
τους τὲ ἑταίρους at Οσοίι ἴνθων TTOEOPEILGS TO AUTO) 


j 90 : ἑαλωχυίας ἤδη ᾿Ινδῶϊ 
ἀφιγμένοι ἦσαν βασιλέα μὲν τὴς ξαλωχυιὰς 70% ' 


-"Ounoos, zZ. 9, Ὁ, ὃ. — οὕτω On, Angabe der Art und Weise. — οὐ- 
ähnliche Hervorhebung des Nach- δὲν — προσῆκον, ohne etwas ge- 
satzes 85 und 7, 1, 2. — τὴν &ı mein zu haben mit —. — τηγιχαῦ- 
τός, 1. 2. 16.5. rc δέ. zweiter Nachsatz zu ? σι εί, 
4. χαὶ δὴ καί, und demge olıne Rücksicht auf den durch οὗ τω 
mäss auch, eine das Vorher- δὴ eingeführten. — aupt, 2.1,22,0 
gehende bestätizende Folge einfuh- 6. 1 πηρεσία t, 2. 1, 20, 1, 
.end. — voawaı, κ. 5, 29, 4.- Ze ΕἾ ἔχ τ. ταρόντων lässt dem 
δὴ ur eirt den vorhergehenden Be- Prädieat μεγαλοπρέπως nur reia- 
ΣΡ ΠΣ. tive Gültigkeit. Dass C. durch sein 
| γχωροῦντας, nachgebend, Auftreten 5, | d Tr Gunst des 
nm Indus ihre Bhestisg abtre Könies gesunken, dürfte vielleicht 
nunmehr, nach Αὐυϊ- aus Curt. 9, 13, 20 zu folgern sein: 
reinigten Flüsse. euius morte ingemuit quidem re, 


ὄντα. nachträgliche adiecit tamen propter paucos dies 


\ 
͵ 
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2 > Vo m c \ u > 
γῆς ἀπέδειξε Πῶρον, ἑπτὰ μὲν ἐϑνῶν τῶν ξυμπάντων, 
" \ γ m \ 
πόλεων δὲ ἐν τοῖς ἔϑνεσιν ὑττὲρ τὰς δισχιλίας. τὴν στρα- 


γν Ἃ 


τιὰν δὲ διένειμεν ὧδε. αὐτὸς μὲν τοὺς ὑπασπιστάς τε 


c - I Aue N τς 4 > \ \ m > » \ 

ἅμα οἱ ξύμπαντας ἐπὲ τὰς ναῦς ἀνεβίβασε καὶ τοὺς το- 
.- ἢ \ \ > mu \ \ » 2 « ’ 
ξότας χαὶ τοὺς Ayoıavag χαὶ TO ἄγημα τῶν ITTTTEWV. 


Lo mw 


r ’ ὙΠ 5) « Pr r Ἁ - 
Κράτερος δὲ αὐτῷ μοῖραν τῶν τε πεζὼν και των ἱππέων 
\ \ γ} Ὁ (xy \ 
παρὰ τὴν OXInv τοῦ Υδασπου τὴν ἐν δεξιᾷ ἢγξε ' Kara 
\ \ « ’ )/ N μ᾽ - “ 
δὲ nv ὅδτέραν ὄχϑην τὸ πλεῖστόν τὲ χαὶ χράτιστον τῆς 


A i u 
στρατιὰς χαι τοὺς ERE Epavrag Ἡφαιστίων προὐχώρει ἄγων, 
AR γ) 
non ὄντας ἐς διαχοσίους" τούτοις δὲ ἣν παρηγγελμένον ( (ὡς 


c 


’ 7 
τάχιστα ἄγειν ἵναττερ τὰ Σωτπείϑου βασίλεια" Φιλίππῳ 


N n ’ - εκ - - 3 δὲ \ 

δὲ τῷ σατράπῃ τῆς ETT ξχεῖνα του Ivdov ὡς ἐπὶ A 
- Ν . 5. ΒΨ { Pi υ cı 

ovg γῆς διαλιπόντι τρεῖς ἡμέρας παρήγγελτο ἕπεσϑαι ξὺν 


ι J x 
{7τ7τξας δὲ τοὺς Novelle ὀπίσω 


- > > > ! \ 
τοῖς αχμφ αὐτον. τους 
᾽ \ 


> ; - - 
ἀποττέμπει ἐς τὴν Νῦσαν. τοῦ μὲν δὴ ναυτικοῦ παντὸς 


͵ 


-, ἡ ἃ ) -- 
γεῖτο, τῆς δὲ αὑτοῦ 


\ 


y --- 
)ὴς δ» , τῇ ξυγγραφῇ ἥντινα ὕ: 


, b m »5 
γέαρχος αὑτῷ € 
ὕγη σίχριτος, ( 


4. \ m c \ y 

ξυγέγραινε καὶ τοῦτο EWEUCATO, ναύαρχον ξαυτὸν εἰναι 
; "rn Ω ΟΣ γ) : 3 ν \ . ἢ 

γράψας, κυβερνήτην ὄντα. ἣν δὲ τὸ Suurcav ῆϑος 


- κω « ” \ 
τιν vEeWv, ὡς ἐγει Πτολεμαῖος ὃ Aayov, ᾧ clean ἐγὼ 


x 


c 

ETTOUAL, τριακόντοροι μεν ἐς be: τὰ δὲ πάντα 
- m \ - « - \ \ ᾿ 

πλοῖα σὺν τοῖς Ἱππαγωγοῖς TE Aal χερχούροις καὶ ὅσα 
Yan I IN -- 5 ο᾽ ἤ \ x \ 

αλλὰ ποτάμια N τῶν TTOACL πλεόντων KAT τοὺς ποταμοῦς 


N ἐν τῷ τότε ποιηϑέντων οὐ πολὺ ἀποδέοντα τῶν δισχιλίων. 
longam orationem eum exorsum, 2,p. 721 u. Plut. Alex. 66. — χαὶ 
tanquam solus Macedoniam visurus τοῦτο, wie Anderes: Ünesicritus 
esset. — ἑπτὰ ἐϑνῶν, appositive war wegen seiner Lügenhaftigkeit 
Angabe des Betrags zur allgemeinen berüchtigt, ὃν οὐχ Alstavydoov 
Angabe τῆς — γῆς. μᾶλλον ἢ τῶν παραδόξων ἄρχι 
2. αὐτός, die ganze Zahl betrug κυβερνήτην προσείποι τις ἄν, 
8000 Mann nach Indie. 19, 2. — Strabo p. 095. — γράψας — ὅτι 
Σωπείϑου βασίλεια, Gathaea nennt ἔγραψε. 
Strabo das Gebiet dieses Fürsten, 4. χέρχουροι, kleinere Fahrzeuge 
vgl. 5, 22, 1. (Livius 33, 19: lewioribus navigü 
3. ἐπ᾽ ἐχεῖνα. „von der Ostseite cercurisque ac lembis), die man mit 
les Indus aus, wo Alexand. jetzt. unsern Kuttern ver ’gleicht. Plin 
steht, also gleich demgewöhnlichen: hist. nat. 7, 56 nennt sie eine Erfin- 
liesseits des Indus.“ D. κυβερ- dung der Cyprier; die hier erwähn 
γήτης, ®bersteuermann, 0χι- ten scheinen nicht seefähig geweseı 
χυβερνήτης, nennen ihn Strabo 15, zu sein, — δισχειλέων, Indic. 19, 7 
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Ὡς de ξύμπαντα αὐτῷ παρεσχεὺ 'αστο ὑπὸ τὴν ἕω ὃ μὲν 
στρατὸς ἐπέβαινε τῶν νεῶν, αὐτὸς δὲ ἔϑυε τοῖς ϑεοῖς ὡς 
νόμος καὶ τῷ ποταμῷ τῷ Ὑδάσπῃ ὅπως οἱ μάντεις ἐξη- 
γοῦντο. καὶ ἐπιβὰς τῆς νεὼς ἀπὸ τῆς τερῴρας Ex χρυ- 
σῆς φιάλης ἕσπενδεν ἐς τὸν ποταμόν, τόν τε Axsoivyv 


Ὁ N Es ( Ψ # c } ’ γ᾽ - 
ξυνεττικαλούμενος τῷ Υδασπη, Ovrıva μέγιστον ἰαὺ] τῶν 


ἄλλων ποταμῶν ξυμβάλλειν τῷ Ὑδάσπῃ ἐπέπυστο καὶ οὐ 
χυόῤῥω αὐτῶν εἶναι τὰς ξυμβολάς, καὶ τὸν Ivöov, ἐς ὃν- 
τινα ὃ Axrsoivng ξὺν τῷ Ὑδάσπῃ ἐμβάλλει. ἐπὶ δὲ H- 
ραχλεῖ TE τῷ προπάτορι σπείσας καὶ “Ἄμμωνι καὶ τοῖς 
ἄλλοις ϑεοῖς ὅσοις αὐτῷ νόμος σημῆναι ἐς ἀναγωγὴν KE- 
λεύει τῇ σάλσιγγι. ἅμα τε δὴ ἐσημάνϑη καὶ ἀνήγοντο 
ἐν χόσμῳ. τταρήγγελτο γὰρ ἐφ᾽ ὅσων τε τὰ σχευοφόρα 
γελοῖα ἐχρῆν τετάχϑαι καὶ ἐφ᾽ ὅσων τὰ ἱἹππαγωγά, ἐφ᾽ 
ὅσων τε τὰς μαχίμους τῶν νεῶν, ὡς μὴ συμπίπτειν αλ- 
λήλαις κατὰ τὸν πόρον εἰχῇ πλεούσας" καὶ ταῖς ταχυ- 


δέω 


ναυτούσαις φϑάνειν οὐχ ἐφίετο ἕξω τῆς τάξεως. ἦν δὲ 
ὃ TE χτύπος τῆς εἰρεσίας οὐδενὲ ἄλλῳ ἐοιχώς, ἅτε απὸ 
πολλῶν νεῶν ἐν ταὐτῷ ἐρεσσομένων, καὶ βοὴ ἀπό τὲ τῶν 
χελευστῶν ἐνδιδόντων τὰς ἀρχάς τε χαὶ ἀναπαύλας τῆς 
εἰρεσίας καὶ τῶν ἐρετῶν ὅιτότε ἀϑρόοι ἐμπίπτοντες τῷ 
ῥοϑίῳ ἐπαλαλάξειαν" αἵ τε ὕχϑαι, ὑψηλότεραι τῶν vewv 
γεολλαχῆ οὖσαι ἐς στενόν τε τὴν βοὴν ξυνάγουσαι, καὶ τῇ 


- 


Sm > a. } \ ͵ > το ’ "ἢ > a " > ’ 
Svvaywyn αὑτῇ Erti UEYa ηὐξημένην ὃς ἀλλήλας OVTETTEL- 


wird die Gesammtzahl auf 800, von wie viele neben einander. 
Diodor 17, 95 und Curtius 9, 13, 3. τῶν κελευστῶν, 4. 2, 21,9. 
22 auf 1000 angegeben: da beide τὰς ἃ ἀρχας τε χαὶ ἀναπαύλας, auch 
Schriftsteller in solchen Fällen eher bei entgegengesetzten Begriffen, 
zu viel als zu wenig sagen, ist wenn sie zu einer Gesammtheit 
Krügers Vermuthung τῶν χιλίων verbunden, nicht jeder für sich ge 
nieht unwahrscheinlich. dacht werden, bedarf es der Wie- 

3. 1. ὡς vouos, 2.3, 25,1. Aus- derholung des Artikels nicht. — 
führlicheres darüber Indie. 18, 11. ῥοθίῳ -- συντόνῳ εἰρεσίᾳ. 

ἔχ χρ. φιάλης, vgl. 1, 11, 1 ἐπαλαλάξειαν, die Wucht ihres 
αὖ scheint sinnlos, αὐτοῦ wegen Ruderschlages mit ihrem Ge J: cl ze 
d. folgend. Bestimmung οὐ πεόθῥω — begleiteten (D.). — Suvayw7 ἢ αὐτῇ, 
wenig passend. schon durch die blosse Eine ngung, 

2. προπάτορι, 2. 2,5,9.— Au- so dass es der ἀγτέπεμιψις, des 


Ω 
μωνε,) ξ. 3, ὃ, 2. — ἐφρ οσων, Zurückwerfens des Schalles, nicht 


- 
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πον; καί που καὶ νάπαι ἑκατέρωθεν τοῦ ποταμοῦ τῇ τὲ 
ἐρημίᾳ καὶ τῇ ἀντιπέμψει τοῦ κτύπου καὶ αὗται ξυνετ- 
ελάμβανον" οἵ τὲ ἵσίποι διαφαινόμενοι διὰ τῶν innaya- 
γῶν πλοίων, οὐ πρόσϑεν ἕχσπτοι ἐπὲ νεῶν ὀφϑέντες ἐν 
τῇ ᾿Ινδῶν γῇ (καὶ γὰρ καὶ τὸν Διονύσου ἔπ᾽ Ἰνδοὺς στό- 
λον οὐκ ἐμέμνηντο γενέσϑαι ναυτικόν, ἕκσυληξιν παρεΐ- 
χον τοῖς ϑεωμένοις τῶν βαρβάρων, ὥστε οἱ μὲν αὐτῶν 
αὐτόϑεν τῇ ἀναγωγῇ παραγενόμενον ἐπὶ πολὺ ἐφωμάρ- 
τουν" ἐς ὅσους δὲ τῶν ἤδη ᾿Αλεξάνδρῳ προσχεχωρηκότων 
᾿Ινδῶν ἡ βοὴ τῶν ἐρετῶν ἢ ὃ κτύπος τῆς εἰρεσίας ἐξί- 
χετο, καὶ οὗτοι ἐπὶ τὴν ὄχϑην κατέϑεον καὶ ξυνείποντο 
ἐπᾷάδοντες βαρβαρικώς. φιλῳδοὶ γάρ, εἴπτερ τινὲς ἄλλοι 
’Ivdoi καὶ φιλορχήμονες ἀπὸ Διονύσου ἔτι καὶ τῶν ἅμα 
Διονύσῳ βαχχευσάντων κατὰ τὴν ᾿Ινδῶν γῆν. 

Οὕτω δὴ πλέων τρίτῃ ἡμέρᾳ κατέσχεν Ivasteg Ἥφαι- 
στίωνί τε καὶ Κρατέρῳ κατὰ τὸ αὐτὸ στρατοπεδεύειν ἐπὲ 
ταῖς ἀντιπέρας ὄχϑαις παρήγγελτο. μείνας δὲ ἐνταῦϑα 
ἡμέρας δύο, ὡς καὶ Φίλιππος αὐτῷ ξὺν τῇ λοιπῇ στρα- 
τιᾷ ἀφίχετο, τοῦτον μὲν ἐπὶ τὸν Axsoivnv ποταμὸν ἐκ- 
zieurceı ξὺν οἷς ἔχων ἧκε, τάξας παρὰ τοῦ Axreoivov 
ποταμοῦ τὴν ὕχϑην πορεύεσϑαι" τοὺς δὲ ἀμφὶ Κράτερόν 
τε χαὶ Ἡφαιστίωνα αὖϑις ENTTEUTTEL, παραγγείλας ὅπως 
χρὴ τὴν πορείαν ποιεῖσϑαι. αὐτὸς δὲ ἔστλει κατὰ τὸν 
Ὑδάσπην ποταμόν, οὐδαμοῦ μείονα ἐν τῷ κατάπλῳ εἴ- 


erst zur Erregung eines grossen χυμβαλίζοντας καὶ τυμπαγίζον- 
Getöses bedurft hätte. — ξυνεπ- Tas, καὶ ὄρχησιν δὲ διδάξαι τῇ} 
ελάμβανον, nahmen mit daran σατυριχήν. Diodor 2, 38: ἕστο- 
Theil, unterstützten: gebräuchli- ροῦσι δ΄ αὐτὸν (Aıovvooy) καὶ 
cher ist das Med.; das Act. auch γυναικῶν σλ ἤϑος | μετὰ τοῦ στρα- 
1, 25, 1. und öfter bei Arrian. τοπέδου περιάγεσϑαι καὶ κατὰ 
τὰς ἐν τοῖς πολέμοις παρατάξεις 


τυμ πάγοις Kal χυμ βάλοι χεγρη- 
Ε — ἐμέμνηντο, von durch Ueber- 0 ᾿ 2 de “Ὧν 
σϑαι, μήπω ἄλπιγγ υρημέ- 
lieferung erhalte ner Kunde. — «v- 3 05 URN 
vnS. 


τόϑεν. vom Ort der Abfahrt an. Δ. 1 


4. οὐ πρόσϑεν ἵπποι, vgl. 3, 10, 


χατὰ τὸ αὐτό, an einer 
5. εἴπερ τιγές, 2. 2, 1, ὁ. — ἀπὸ und derselben Stelle auf den ent- 

“ιονύσου, Indie. 7, ὃ: χαὶ ϑεοὺς vengesetzten Ufern, sich gerade 

σέβειν ὅτι ἐδίδαξε Jıovvoos al- ee 

λους τε χαὶ μᾶλλον δὴ ἑαυτὸν 2, ἐν τ. χατάπλῳ, auf der durch- 
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’ 5 5 .« ἢ ᾿ o ’ 

χοσι σταδίων TO εὕρος. προσορμιξζόμενος δὲ On τύχοι 
- » { ! Ν ᾿ KUN... »- Cxro } ν > m E \ 
ταῖς ὕχϑαις τοὺς προσοιχοῦντας τῷ Υδασπῃ Ivdwv τοὺς 
\ >) N ν» m C a , δ᾽. ἃ „Vo 2 
μὲν ἐνδιδόντας σφᾶς ὁμολογίαις παρελάμβανεν" ἤδη δέ 
\ Ἴ »n \ , , > \ 

τίνας Kal ὃς ἀλκὴν XWEONTAVTaS βίᾳ κατεστρειματο. αὕτος 
N c \ \ ᾽ aa m Ἢ ) .. ᾿ m -- nm 
δὲ wg ἐπὶ τὴν ἸΠαλλῶν τε χαὶι Οξυδρακῶν γὴν σπουδὴ 
Ὑ]) ” Ἄ } ἃ ͵ us ! > m 
ἔπλει, πλείστους TE καὶ μαχιμωτάτους τῶν ταύτῃ Ivdwv 


N Ἢ N 7. san y m Er \ \ 
πυνϑαγνόμενος καὶ ὅτι ἐξηγγέλλοντο αὐτῷ zcaldag μὲν καὶ 
- ( -- , x > ’ m ia 
γυναῖκας ὑπεχτεϑεισϑαι EG TAG ὀχυρωτατας τῶν TTOAEWY, 

᾿) Ἢ ἃ 7 ’ ᾿ \ / 37 εἶ > 3 > > 
αὐτοί δὲ δγγνωϊχξεναι διὰ μαχῆς ὑξγναί Ζρος ÜUUVTOV’ Ep 


cr x , ῳ n ’ > ἊΨ \ n m c 
ὅτῳ δὴ καὶ σπουδὴ πλείονι ἕποιξῖτο τὸν πλοῦν, πως 


Η͂ γα α 


μὴ καϑεστηχόσιν αὐτοῖς, αλλὰ Ev τῷ ἐνδεεῖ τε ἔτι τῆς 
ταρασχευῆς καὶ τεταραγμένῳ προσφέρηται. ἔνϑεν δὲ 
ὡρμήϑη τὸ δεύτερον teuren ἀφίκετο ἡμέρᾳ ἐπὶ 
ξυμβολὴν τοῦ τε Ὑδάσπου χαὶ τοῦ Axcoivov. ἵνα 


φω yan < Ἵ Σ Ἵ Σ Ἢ 
ξυμβαάλλουσιν Ol ποταμοῖ OVTOL, στενώτατος εἰς ποταμὸς 
ν - - ’ x \ ξ m γ > yo.‘ Ν \ κ᾿ 
er τοῖν δι ον yıyvEeral ar TO DEUUG GUT oa E7Ll 2 
’ . - »} ( ’ > ᾿ - \ 
OTEVOTNTI και δῖναι ÜUTOITTOL VTTOOTOEG OVTOC TOU 001 4 Kal 


\ c!o Ἵ Π] ἃ - ie Ύ Ἢ + 
τὸ VÖWE χυμαιίνεταῖὶ TE χαὶ xayhalsı Ertl μέγα, ὡς Kal 


χεόῤῥω ἔτι Ὄντων ξξαχούεσϑαι τὸν χτῦπον του KUUATOS. 
1 b \ iu MN N - γ Ὰ 4. ἢ γ »-Ἄ 
καὶ ἣν μὲν προεξηγγελμένα ταῦτα ““λεξανόρῳ ἔχ τῶν 


> » 


’ N ω - > Ἵ .. ἢ - - ς \ y δ 
ἐγχωρίων καὶ ἐξ “λεξανδρου τῇ στρατιᾳ" Ouwg δὲ Erreidn, 


( εἾ { 


χζεν αὑτῷ ταῖς ξυμβολαῖς ὁ στρατὸς, EG τοσόνδε © 


> \ ᾿ . , -- { > 4 \ > ’ 
ÜUTO TO v0 KTUTTOS AUTELYEV, WOTE EITTEOTNO ON τας εἰρέεσιας 


« " > y 5 Jana ΣΝ . . ᾿ 
οὐ VAVTAL, οὐκ € γξελματος, ἀλλὰ τῶν τὲ KEAEVOTWV 


fahrenen Strecke. — O7rn τύχοι, wo haftigkeit, des Unzureichenden ihrer 
er gerade anlegte, ohne bestimmte Rüstung. 
kbsicht der Unterwerfung. — zao- 4. ἔγϑεν. von da, wo er mil 
ἐλάμβανεν statt χατελάμβανγεέν, Heph. und Grat. zusammengetroffen 
mit Kr. nach dem Sprachgebrauch, war OTEVWTaTos, Gurtius 9, 10, 
vgl. z. 2, 20,5. — ndn δέ, z. ὅ, 9: amnium coetus maritimis similes 
21, 6. fluctus movet, iter, qua meant na- 
vigia, in tenuem alveum cogitur. 


3. διὰ uayns, 2.1, 17, 10.— & — δῖναι ἄτοποι, Strudel von un- 
ὅτῳ δὴ καί, weswegen eben auch: gewöhnlicher Grösse und Gewalt; 
χαί gehört nicht zum Folgenden. — ὑποστρέφοντος, indem die Strö- 


καϑεστηχοσιν. nachdem sie sich in mung des einen Flusses die des an 


eehörige Verfassung gesetzt. — δ} dern zurückwirit. πσοῤύω 


% 


τῷ ἐνδεεῖ, während der Mangel ὄντων, wenn man noch fern ist, 
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C ἃ 3 ’ \ > \ ’ ᾿ 
ὑπὸ ϑαύματος ἐχσιωπησάντων καὶ αὐτοὶ μετέωροι πρὸς 


τὸν κτύπον γενόμενοι. 
> 


ς N > ἢ - Se ͵ fi 5 h) m N 
Ὡς δὲ οὐ πόῤῥω τῶν Evußolwv ἦσαν, Evravda Or 

€ κω Jan { ᾿ ! > 4 
οἱ xußegvnraı τταραγγέλλουσιν ὡς βιαιοτατῃ EIQEOLE χρω- 


>) \ 


3 je m I γ en -" ud > ’ 
δνους ἐξελαύνειν EX τῶν στένων, τοῦ UM EUTILTTTOVORG 


\ 2 .͵ \ \ ἢ > ’ \ > ὦ 75 
τὰς ναῦς ἐς τὰς δίνας ἀναστρέφεσθαι πρὸς αὑτῶν, αλλὰ 
- \ - > ’ mw A σ᾿ ο. x 
χρατεῖν γὰρ τῇ εἰρεσίᾳ τῶν ἐπιστροφῶν τοῦ ὕδατος. τὰ 


\ a - τ c \ y/ γ mw 
μὲν δὴ στρογγύλα πλοῖα 000 καὶ ETVYEV αὕτων TVEQLOTOA- 


’ \ m ἐ ἊΨ γ)οο ἢ ’ b) rw > en 
φέντα πρὸς τοῦ ῥοῦ, οὐδὲν τι παϑόντα ἕν τῇ ETTLOTEOPN, 


\ 


cı I = \ Ὕ ny , > > ’ 
ὃτι un συνταράξαντα τοὺς ἐμπλέοντας, κατέστη EG εὐϑύ. 


πρὸς αὐτοῦ τοῦ δοῦ ὀρϑωϑέντα' αἱ δὲ μαχραὲ νῆες οὐχ 
ὡσαύτως ἀπαϑεῖς ἀπῆλϑον ἐν τῇ ἐπιστροφῇ, οὔτε μετ- 
&wooı ἐπὶ τοῦ καχλάζοντος κύματος ὡσαύτως οὖσαι, 
ὅσαι τε δίχροτοι αὐτῶν τὰς κάτω χώπας οὐκ ἐπὶ πολὺ 
ἔξω ἔχουσαι τοῦ ὕδατος" καὶ αἵ κῶπαι δι αὑτοῖς, τελα- 
γίοις ἐν ταῖς δίναις γενομένοις, συνετρίβοντο, ὅσων γε 
ἐγκατελήφϑησαν ὑπὸ τοῦ ὕδατος οὐ φϑασάντων αὑτὰς 
μετεωρίσαι, ὡς πολλὰς μὲν πονῆσαι τῶν νεῶν, δύο δὲ 
δὴ περιπεσούσας ἀλλήλαις αὐτάς τε διαφϑαρῆναι καὶ 
τῶν Zurcheovrwv ἐν αὐταῖς πολλούς. ὡς δὲ ἐς πλάτος 
ἤδη 6 ποταμὸς διέσχεν, ἐνταῦϑα dm ὃ τε ῥοῦς 


f N - 4 5 \ ς γω Σ ς , - | 
ὡσαύτως χαλεττὸς ἣν καὶ αὐ δῖναι οὐχ ὁμοίᾳ τῇ βις 


γἐ( 


5. μετέωροι, gespannt, erstaunt. Ruder nicht weit genug aus dem 
— ἐσχιωπησάντων — γενόμενοι, Wasser hatten (D.). 
Verbindung eines regierien Partic. 3. χαὶ — δὴ, und die Ruder 
mit einem absoluten. eben (Kr.). — ὅσων zu 4 ϑασάνγ- 

9. 1. βιαιοτάτῃ εἰρεσίᾳ, Gurtius των gehöriges Mascul. — rovno«ı, 
9, 4, 13: ingenti certamine concitant beschädigt werden, im Gegen- 
remos quantaque vis humana esse satz zu διαφϑαρῆναι. Arrian er- 
poterat admota est, ut fluetus qui wähnt die Gefahr nicht, in die 
se invehebant everberarentur. — Alexander selbst nach Diodor 17, 
τοῦ un, τ. 1, 1, 9.— χρατεῖν — 97 und Curt. ἃ. ἃ. Ὁ. gerieth: zpse 
?rrıoroogwv, die Gewalt des Wir- rex in rapidissimos vertices incidit, 
bels zu brechen (D.) quibus intorta navis obliqua et gu- 

2. στρογγύλα, z.1, 11,6. — ὅσα bernaculi impatiens agebalur. lam 
χαί, so viele ja, wirklich, denn vesiem detraxerat corpori protectu- 
nicht allen widerfuhr es. — ἐς eu- rus semet in flumen amicique, ut 
90, in die rechte Richtung. — uer- ezxciperent eum, haud procul nabant 
ἕωροι, emporgehoben. — ὅσαι — apparebatque anceps periculum tan 
ὕδατος, namentlich die mit doppel- nataturi quam navigare perseve- 


4 # 


ter Ruderbank. weil sie ihre untern rantis. 


ὶ 
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στρεφον. προσορμίσας οὖν τῇ ἐν δεξίᾷ Ὄχϑῃ Aktkar- 
ὅρος τὸν στρατόν,. ἵνα σχέπτη TE ἦν τοῦ ῥοῦ καὶ προσ- 
βολὴ ταῖς ναυσὶ καί τις καὶ ἄχρα τοῦ ποταμοῦ ἐπιτη- 
δείως ἀνεῖχεν ἐς τῶν ναυαγίων τε τὴν ξυναγωγὴν καὶ εἴ τι- 
veg ἐπ᾿ αὐτῶν ζῶντες ἔτι ἐφέροντο, τούτους τε διέσωσε καὶ 
ἐπισχευάσας τὰς πετονηχυίας τῶν νεῶν, Νέαρχον μὲν 
χατατιλεῖν κελεύει ἔστ᾽ ἂν ἀφίχηται ἐπὶ τὰ ὅρια τοῦ 
Παλλῶν ἔϑνους" αὐτὸς δὲ τῶν βαρβάρων τῶν οὐ προσ- 
χωρούντων καταδρομὴν τῆς χώρας ποιησάμενος κωλύσας 
ἐπιχουρῆσαι αὐτοὺς τοῖς Makkois, οὕτω δὴ αὖϑις ξυνέμιξε 
τῷ γαυτιχῷ. 

Καὶ ἐνταῦϑα Ἡφαιστίων τε αὐτῷ καὶ Κράτερος καὶ 
Φίλιππος ξὺν τοῖς ἀμφ᾽ αὐτοὺς ὁμοῦ ἤδη ἦσαν. ὁ δὲ 
τοὺς μὲν ἐλέφαντας καὶ τὴν Πολυσττέρχοντος τάξιν καὶ 


- 


τοὺς ἱπποτοξότας καὶ (Οίλιτεττον ξὺν τῇ ἀμφ᾽ αὐτὸν 
στρατιᾷ διαβιβάσας τὸν Ὑδάσπην ποταμὸν Κρατέρῳ ἄ- 
γειν προσέταξε. Νέαρχον δὲ ξὺν τῷ ναυτιχῷ πέμπει, 
τρισὶν ἡμέραις τὴν στρατιὰν χελεύσας φϑάνειν χατὰ τὸν 
πλοῦν. τὸν δὲ ἄλλον στρατὸν τριχῆ διένειμε" καὶ Ἥφαι- 
στίωνα μὲν ττέντε ἡμέραις προϊέναι ἔταξεν, ὡς El τινες τοὺς 
ξὺν αὐτῷ τεταγμένους φεύγοντες ἐς τὸ 770000 κατὰ σπου- 
δὴν ἴοιεν, τοῖς ἀμφ᾽ Ἡφαιστίωνα ἐμπίπτοντες ἁλίσκωνται" 
Πτολεμαῖον δὲ τὸν Aayov, δοὺς καὶ τούτῳ τῆς στρατιᾶς 
μέρος, τρισὶν ἡμέραις ὑπολειπόμενον ἕπεσϑαι ἐχέλευσεν, 


({ { Ἢ γ “ ἴ , ) Ἢ Σ 
ὡς 0001 τὸ ἔμπαλιν ὑτιοστρέφοιεν KÜTOV φεύγοντες, οὗτοι 


war bisher auf dem linken Ufer des 
Hydaspes vorgerückt, jetzt ward er 
auf das rechte übergesetzt, um sich 
mit Craterus zu vereinigen. — „‚So- 
αὐτῶν φερομέγους εἴ τινες &p£- bald Nearchus und Craterus auf- 
oovro: die Voranstellung von εἴ gebrochen waren, theilte Alex. das 
τινὲς bewirkte die selbständige noch übrige Heer in drei Corps; 
Fortsetzung. — ἐπιχουρῆσαι, denn während er selbst mit dem einen 


4. aveiyev, hervorsprang (D.). — 
εἴ τινὲς, der Anfang der CGonstruct. 
liess diese Fortsetzung erwarten: 
χαὶ εὶς τὸ σώζειν τοὺς ζῶντας ἐπ᾽ 
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νᾺ > \ \ -" 4 > \ u 
δὲ eig τοὺς ἀμφὶ τὸν Πτολεμαῖον Eunireroiev. ἐττὰν δὲ 
> \ :. \ -“ > ; \ - 
ἀφίχωνται ἐς τὰς ξυμβολὰς τοῦ τε «κεσίνου καὶ τοῦ 


(70 ΕΣ . 2 > 0 N‘ I fi I j ς 
Υδραώτου ποταμοῦ, ξνταῦϑα δὲ τοῖς TE φϑανοντὰς ὑπο- 


μένειν ἐκέλευσεν ἔστ᾽ ἂν ἥκῃ αὐτὸς καὶ τοὺς ἀμφὲ Κρά- 
τερον καὶ Πτολεμαῖον αὐτῷ ξυμβαλεῖν. 

Αὐτὸς δὲ ἀναλαβὼν τοὺς ὑπασπιστάς TE καὶ τοὺς 
τοξότας χαὲὶ τοὺς Aypıavazg καὶ τῶν πεζεταίρων καλου- 
μένων τὴν Πείϑωνος τάξιν καὶ τοὺς ἱπποτοξότας τε 
πάντας καὶ τῶν ἱππέων τῶν ἑταίρων τοὺς ἡμίσεας διὰ 
γῆς ἀνύδρου ὡς ἐπὶ ἸΠαλλοὺς nyev, ἔϑνος ᾿Ινδικὸν ᾿Ινδῶν 
τῶν αὐτονόμων. Aal τῇ μὲν πρώτῃ κατεστρατοττέδευσε 
πρὸς ὕδατι οὐ πολλῷ, ὃ δὴ ἀπεῖχε τοῦ Ansoivov ποτα- 
μοῦ σταδίους εἰς ἑκατόν᾽ δεϊτυνοποιησάμενος δὲ καὶ ava- 
καύσας τὴν στρατιὰν οὐ ττολὺν χρόνον παραγγέλλει ὃ τι 
διελϑὼν δὲ τῆς τε ἡμέ- 
ρας τὸ ἔτι ὑπολειπόμενον καὶ τὴν νύχτα ὅλην ἐς τενραχο- 
σίους μάλιστα σταδίους ἅμα ἡμέρᾳ πρὸς τιόλειν ἀφίκετο 
ἐς ἣν ξυμπεφεύγεσαν πολλοὶ τῶν Παλλῶν. οἱ δὲ oVrtoT 
ἂν οἰηϑέντες διὰ τῆς ἀνύδρου ἐλϑεῖν ἐπὲ σφᾶς Ahzsarv- 


γ7. 


᾿ - ’ « “ \ \ » Ὶ 3 > > 
doov ἔξω τε τῆς πόλεως οἱ πολλοὶ καὶ ἄνοπλοι ἤσαν" Ep 


» » > ἜΝ — c Ὶ 2 
τις ἔχει ἄγγος ἐμτιλῆσαι ὑδατος. 


2 ee j , > \ > 47 I \ τι 
ὅτῳ Hal δῆλος ἐγένετο ταύτην ἀγαγὼν Ahtsavögog, ἣν 
(! ἊΨ - Ἢ y ) \ “Ὁ γ32φω "ἝΝ - Ὶ ’ 
ὅτι ἀγαγεῖν yakerıov nv, ἐπὶ τῷδε οὐδὲ τοῖς πολεμίοις 
, \ N > 
τούτοις μὲν δὴ οὐ 77000- 


( » .» \ > 4 
ὃτι ἄξει πιστὸν ἐφαίνετο. 
N > \ \ 5 5 \ > ’ > m 
δοχήσασιν ἐπιπεσὼν τοὺς μὲν πολλοὺς ἀπέχτεινεν αὑτῶν 
γ δ" γ > ’ T νι Ὶ Ψ ἐς ἀν ΟΝ δὲ AA 
οὐδὲ εἰς ἀλκήν, οἵα δὴ ἀνόπλους, τραπέντας" τῶν θὲ Ah- 
. ΗΜ I" ᾿ f} - 7 -.- 
λων ἐς τὴν πόλιν κατειληϑέντων κύκλῳ περιστήσας τῷ 


\ c N ( / :- -" sm > 
τείχει τοὺς ἱππέας, ὅτι μήπω ἢ φάλαγξ τῶν πεζὼν ἢχο- 


unter Craterus gestellt. Ob und 
an welcher Stelle ein Irrthum des 
Schriftstellers oder ein Versehen 
der Abschreiber (ἑππαχοντισταάς ἢ 


anzunehmen sei, lässt sich nicht 


um die Fliehenden aufzufangen, 
Ptolem. dagegen mit dem 3. Corps 
drei Tage später ausrücken, um den 
etwa rückwärts zum Acesines 
Flüchtenden den Weg zu sperren.“ 


das beabsichtigten sie, s. 11, 3. 

5 7 οτα 0}, sehr 
seltene Gonstruct. mit dem Ace. der 
Sache Plut. Pelop. 24: τοὺς πολί- 
Tas nyev ἐπὶ τὴν Σπάρτην καὶ 
διεβίβαζε τὸν Εὐρώταν. Philippus 


Ὁ»: dıaßı βασας --- 


den Ueberfall im Innern des Maller- 
volkes bewerkstelligen und die 
Feinde stromabwärts treiben wür- 
de, sollte Hephäst., der mit dem 
2. Gorps fünf Tage früher ausrückte, 
die Linie des Hydraotes besetzen, 


Droysen Alex. S. 433. 

6. ἁλέσχωνται. z. 1, 14, 7. 
αὐτόν, denn er führte das mittlere 
Corps. — οὗτοι δέ, z. 3, 19, 1. 

6. 1. ἑπποτοξότας., und doch 
war eben (5, 5) gesagt, er habe diese 


entscheiden. 

3. nv gehört auch zu ἄξει. — 
οὐδέ, auch nicht, wie überhaupt 
Niemand das hätte erwarten kön- 
nen. — εἰς ἀλκήν, z. 1, 1, 8. — ὅτι 


μήπω, 2.5, ὃ, 1. 
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< 


- m 3 " ὟΝ ) \ " ἢ ἡ" ' 4# J n.- nn A 
λουϑήχει αὐτῷ, ἀντὶ χάραχος ἔχρησατο τῇ ἕππῷῳ. ὡς 
“»" , { ie \ ) 1 ’ \ 1 ( 
δὲ τάχιστα οἱ τιεζοὶ ἀφίκοντο, Tlegdınnav μὲν τὴν TE au- 

- { ᾿ 77 \ \ » ; x Ἢ > - 
τοῦ ἱππαρχίαν ἔχοντα χαὶ τὴν Κλείτου καὶ τοὺς Aygıa- 


Yan 


Μ "Α΄ ) , > γ nm mw T .» 
vag πρὸς ἀλλὴν πόλιν EATTEUTTEL τῶν αλλων, ἢ ξυμ- 

’ 3 am \ a J > ν ἥν a Ἵ \ 
TTEWEUYOTES ἦσαν TTOAAOL τῶν ταῦτῇῃ ἴνδων, φυλάσσειν τοὺς 


DEE ἀμήν N » ae REF DE 
ἐν τῇ πόλει χελεύσας, ἔργου δὲ μὴ ἔχεσϑαι ἔστ΄ ἂν ἀφι- 
χηται αὐτός, ὡς μηδὲ ἀπὸ ταύτης τῆς πόλεως διαφυ- 
γόντας τινὰς αὐτῶν ἀγγέλους γενέσϑαι τοῖς ἄλλοις βαρ- 

ὅτι προσάγει ἤδη ᾿Αλέξανδρος" αὐτὸς δὲ προσ- 
Ale τῷ τείχει. οἱ δὲ βάρβαροι τὸ μὲν τεῖχος ἐχλεί- 


ὺ 


( ) ἮΝ ζ 1 1% ᾿. Ν' ἂν “ἢ “ > - 
σίουσιν, ὡς οὐκ ἂν OLAPVAARSOVTES AUTO ἕτι, TTOAKUV ὃν τῇ 


χαταλήιμει τεϑνηχότων, τῶν δὲ καὶ ἄπὸ τραυμάτων ἀπο- 
’ , } \ \ »} .. ’ ’ 
μάχων γεγενημένων" ἐς δὲ τὴν ἄχραν ξυμφυγόντες χρόνον 


‚ ) 2 ,..» ( - ἢ ’ \ η - 
uev τινα ἠμύνοντο ἐξ ὑπερδεξίου TE χωρίου Aal KAAETTOV 
" 
ἐς 
τῶν Παχεδόνων var αἰτοῦ ««λεξανόρου ἄλλοτε ἄλλῃ ἔἕπι- 
φαινομένου τῷ ἔργῳ ἢ TE ἄχρα χατὰ χρᾶάτος δάλω και 

1 


Le En ) ; ) ’ 3 ur Ϊ 
ol ξυμφυγόντες EG αὐτὴν σπαντὲς ἀπέϑανον" ἦσαν δὲ ἐς 


δισχιλίους. 


> 


ῃ \ \ Σ > ς > ın > 
Περδιχκας δὲ Es τὴν πόλιν EP Nvrıva EOTAAN Apı- 


͵ 


unv χαταλαμβανξι" μαϑὼν de 


χόμενος τὴν μὲν πόλιν ἔργ 
ὃτι οὐ πρὸ πολλοῦ πεφεύγεσαν ἐξ αὐτῆς οἱ ἐνοιχοῦντες 
δρόμῳ ἤλαυνε" κατὰ στίβον τῶν φευγόντων" οἱ δὲ ιμιλοὶ 
ὡς τάχους ποδῶν εἶχον αὐτῷ ἐφείποντο. καταλαβὼν δὲ 
τῶν φευγόντων κχατέχοιμεν ὅσοι γε μὴ ἔφϑασαν ἐς τὰ 
ἕλη ξυμφυγόντες. 

᾿4λέξανδρος δὲ δειπνοπτοιησάμενός τε καὶ ἀνατταῦσας 


x > > ( \ \ ; n Ἢ » - ᾿ 
Αι}. Μ απ αὐτὸν EOTE δὃσι TOWTNV DUAAKI » met Του 7TTOOOW’ 


τὴν νύχτα διελϑὼν πολλὴν 0009 ἅμα ἡμέρᾳ ἀφίχετο 


͵ 


AU 


πρὸς τὸν Ὑδυαώτην ποταμόν. ἔνϑα δὴ τῶν Mail 
- 5 ͵ 5 ͵ 


Δ, ἡ gehört zu ἡσαν. ἔργου, Sturm sich zeigte; ebenso 1, 8, 
das Werk (im Gegensatz zur blos- " 
Ι 
Ὁ. ὡς Ταχι ὃ. Ze Ya 13, Ι, 


sen Beobachtung), d. ἢ. den Sturm, 


nicht anzugreifen. undeE, > υ 70000, 2.2.0,9.- 
auch nicht. € T. 20}. beim Ueberganz 
), ταληινεξι. Vebertall. ((Δ- 2; το» πόρον. beim Üebeı 


λοτε ἄλλη. bald hier bald dort beim 


ὡ , Ἢ ͵ γ N 
προσβολήν: προσχειμένων ὃὲ παάντοϑὲν εὐρώστως 
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τοὺς μὲν πολλοὺς διαβεβηχότας ἤδη ἔμαϑε, τοῖς δὲ καὶ 
διαβαίνουσιν ἐπιγενόμενος περὶ αὐτὸν τὸν πόρον πολλοὺς 
αὐτῶν δίεφϑειρε. καὶ αὐτὸς ὡς εἶχε ξυνδιαβὰς κατὰ τὸν 
αὐτὸν πόρον διώκων εἴχετο τῶν φϑασάντων ἐς τὴν ἀπο- 
χώρησιν. καὶ πολλοὺς μὲν ἀπέχτεινεν αὐτῶν, τοὺς δὲ 
χαὶ ζῶντας ἔλαβεν, οἱ πλείους δὲ κατέφυγον ἔς τι χω- 
οἷον ὀχυρὸν καὶ τετειχισμένον. ᾿Αλέξανδρος δέ, ὡς οἱ 
πεζοὶ ἀφίκοντο αὐτῷ, ἀποστέλλει ἐπὶ τούτους Πείϑωνα 
τήν τὸ αὑτοῦ τάξιν ἔχοντα καὶ τῶν ἱππέων δύο σιταρχίας. 
καὶ οὗτοι δὴ ἐξ ἐφόδου προσβαλόντες λαμβάνουσι τὸ χω- 


οἷον καὶ τοὺς καταπεφευγότας ἐς αὐτὸ ἠνδραπόδισαν, 
ὅσοι γε μὴ ἐν τῇ προσβολῇ διεφϑάρησαν. ταῦτα δὲ οἱ 
ἀμφὶ τὸν Πείϑωνα διαπραξάμενοι ἐπανῆλθον αὖϑις ἐς 
τὸ στρατόττεεδον. 


> \ N > ἡ ,"» \ ( γ \ - ; \ 
αὐτὸς δὲ - 4λέξανδροος ὡς ἔπι τῶν Βραχμάγων τινὰ 

in 5 cı \ y ! = ’ \ - 
zrokıy ἢγεν, OTL Aal ES TAUTNV SUUTTEDEUYEVAL τινας τῶν 


ὙΠ ! 


nn m » ( > ἢ \ > γ - - 
Παλλῶν ἔμιαϑεν. ὡς δὲ ἀφίχετο πρὸς αὑτὴν, ἕπηγε τῷ 


’ ; \ \ ΓΛ « ν \ ς ἤ 

τείχει τταντοὕϑὲν πυχνὴν τὴν φαλαγγα. οἱ δὲ ὑπορυσσο- 
Ἢ ’ yo7 \ > m nm > an} 

μενα τὰ TEelyn ἰδόντες καὶ E4 τῶν βελὼν ἀναστελλομένγοι 


ἔ 


\ \ ! \ c ya 7 b) a‘ \ γ) ..» 
To ξεν Τ᾿ ε χῆ και οὐτοι EXAELTTOUOLV, ὃς δε tr v αχραν SUL- 
! - > ; 5» ’ ἊΝ > - 
φυγόντες ἐχεῖϑεν ἡμύνοντο" ξυνεισπεσοόντων δὲ αὑτοῖς 


κα ᾽ ! aa ,ὔ \ .-. ’ x 
OokLYWV Παχεδόνων μεταβαλλόμενοι και ξυστραφέντες τοὺς 
\ y \ y - 


«.» ἡ > - > ‚ m « > 
LLEV ἐξέωσαν AUTWV, OITEATELVOV δὲ ἐν τῇ ὑποστροφῇ ES 


, \ »/ \ Ὕ νυ > nn »"»» ᾽ , ξ , 

πέντε χαὶ εἴχοσι. καὶ ἐν τούτῳ ᾿4λέξανδρος Tag τε λλι- 
u ! Γ 5 ω γ} \ ( 

μακας xeheveı παντοϑὲν γχροστιϑέναι τῇ ἄχρᾳ χαι συπο- 


7 x - ( \ ’ » ς ’ 
ρύττειν τὸ τεῖχος. ὡς δὲ πύργος TE ἔπεσεν ὑπορυσσομε- 
Ἢ -- ’ γε \ y ! 
γος χαιν TON μετατυρῤγιου ti TTAXOXOOAYEV ETTLUAYWTEOUV 
’ .) ’ Ἢ »/ - > nn Po N Ὕ \ 
Taven E7rtoinde τὴν ἄχραν, πρῶτος “λέξανδρος ἐπιβὰς 


τοὶ TEIYOUG ὥφϑη EXWV το τξίχος. κα TOUTOV ἰδόντες 

2. ws eiye, z. 1, 18, I. ξυγ- Doch scheinen damit auch diejeni- 
διαβάς, ξὺν τοῖς διαβαίνουσι τῶν gen Stämme bezeichnet worden 
"]αλλῶν. οἱ φϑάσαντες sind zu sein, die sich zum Brahmaismus 
die ἤδη διαβεβηχότες. ---- Οχυρον, bekannten. Plinius hist. nat. 6, 17 
von natürlicher Festigkeit. multarum gentium, _ cognomen 

4. βραχμᾶνες, Name der Prie- Brachmanae. — καὶ οὔτοι, wie die 
sterkaste der Hindu, vgl. 16:5; 11. 6.5 erwähnten. — ξυστραφέντες, 
2. Ausführliches über sie Indie. 11. nachdem sie sich gesammelt. 
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x „Han m a Ὕ ᾽ Yan „A > ’ 
οἱ ἄλλοι αχεδονες αἰσχυνϑέντες ἄλλος ἄλλῃ ἀνῃξσαν. 
γ᾽ ῃ u „Vo { » \ ar > nn « \ \ B ’ 
ELXETO TE δὴ ἢ ἄχρα, καὶ τῶν ᾿Ινδῶν οἱ μὲν τὰς οἰχίας 
> ; \ > - ᾿ Ὶ , > ’ 
EVETTLUTTOROAV χαὶ ἐν αὐταῖς ἐγκαταλαμβανόμενοι ἀπέ- 
( an υ \ ’ > m > [3 ᾿ « 
ϑνησχον, οἱ πολλοῖ δὲ μαχόμενοι αὑτῶν. ἀπέϑανον δὲ οἱ 
, > ἢ m m x we > ’ )α 
σαντες EG πενταχισχιλίους, ζῶντες δὲ δι ἀνδρείαν ὀλίγοι 
»η fi ω , 
ἑληφϑησαν. 
, ΑΔ > - , ( ,) \ ) ’ \ 
Meivas δὲ αὐτοῦ μίαν ἡμέραν χαὶ αἀνατταύσας τὴν 


- 


\ { ’ > ’ ( > \ \ Yan 
στρατιὰν τῇ ὑστεραίᾳ. προύχωρει ὡς ἔπε τοὺς ἄλλους 


αλλούς. καὶ τὰς μὲν πόλεις ἐκλελοιπότας καταλαμβά- 
νει, αὐτοὺς δὲ ἔμαϑεν ὅτι πεφευγότες εἶεν ἐς τὴν zonuov. 
καὶ ἐνταῦϑα αὖϑις μίαν ἡμέραν ἀναπαύσας τὴν στρατιὰ) 
ἐς τὴν ἐπιοῦσαν Πείϑωνα μὲν καὶ 4ημήτριον τὸν Ἱπεττάρ- 
χὴν πρὸς τὸν ποταμὸν ὀπίσω ἀπέπεμιψεν ὧν τε αὐτοὶ 
ἡγοῦντο ἄγοντας χαὶ πρὸς τούτοις ινιλῶν τάξεις δοὺς αὐ. 


" ζ < \ x \ » ’ 5» \ \ 
TOIS 00UL IKAVAL 7T00S To EoyoV. TTOODETASE δὲ Ζαρὰ tnv 


ni ( N > ͵ ı > us a), . ἊΝ ᾿ - 

οχϑὴν τοῦ ποταμοῦ ἰόντας, EL τισι περιτυγχάνοιεν τῶν 

᾿ m . cr 7 ur. - - As 4 ' ( Ἄ. »- 27 . ΄ N - 2 

ἐς τὰς ὕλας ξυμπεφευγότων, αἱ δὴ πολλαὶ πρὸς τῇ ὑχϑη 
- - > ’ F ε; \ “a \ 

τοῦ ποταμου ἤσαν, τούτους χτείνειν, 0001 μὴ ἐϑελονταὶ 
ΑΝ > - N A \ Ὶ ’ - cıa 

σφὰς Evdıdoiev. καὶ πολλοὺς καταλαβόντες ἐν ταῖς ὕλαις 


« > N, “764 , \ ’ > ’ 
οἱ augpı Πειϑωνὰ τε καὶ Anuntgıov ἀπέχτειναν. 
) \ pr 3 A N κω 5 ar δὰ in 
AVTOS VE Nyev nv μεγίστην των αλλων πόλιν, 
er \ ) m Yan 1. nn \ $- , 
iva χαὶ δὰ τῶν ἄλλὼν πόλξων πολλους SUUTTEDEUYEVGI 
> 


γ 4. Jan Jana x ῃ ’ Yiny ( > ᾿ 
αὕτῳ ESNYYEAKETO. ἀλλὰ χαὶ ταύτην ξξέλιπον οἱ Ivdoı 


ὡς προσάγοντα ᾿41λέξανδρον ἔμιαϑον: διαβάντες δὲ τὸν 

Ὑδραώτην ποταμὸν ἐπὶ ταῖς ὕχϑαις αὐτοῦ, ὅτι ὑινηλαὶ 

αἱ ῦχϑαι ἦσαν, σεαρατεταγμένοι EUEVOV, WC εἴρξοντες Tot 

πόρου AhgSavögov. καὶ ταῦτα ὡς ἤκουσεν, ἀναλαβὼν τὴν 
᾿ ᾿ 6 


c’ " \ (! ) " “ \ ἃ « ‚ Ἢ 
LTTTTOV τὴν ἀμὰ αὕτῳ πᾶσαν Ne ὡς ἔπι τὸν Ὑδραώτην. 


, 


͵ 


Ivasteo τταρατετάαγϑαι τοὺς Π͵αλλοὺς ἐξ) γγέλλετο" οἱ ὃ: 
ΕΝ N dv - d 
( ) " 


I „ll ΜΝ ἡ ' \ ) " > u . D : y ᾿ 
TELOL ETEOFAL ÜUTEH) ETAYYNOaAV. (WC ΟΣ ÜUMDIKETO TE Er 


beschreibt schi les Flusses, sondern vom weitern 
erzählt - ordringen; erst ᾧ ὃ wird die Rück 


Resultat: . hr auf die rechte Seite des Hvdı 
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> Η \ m f} \ \ ’ J 
αὑτὸν καὶ Ev τῷ πέραν τοὺς πολεμίους τεταγμένους κατ- 
- τ ς 3 > m cp vr > 9.79 γ \ ’ Ν 
εἶδε, ὡς Eiyev ἔκ τῆς ὁδοῦ ἐμβάλλει ἐς τὸν πόρον ξὺν 
- N « ν ἢ > ’ > ’ κω A 
τῇ ἵππῳ μόνῃ. οἱ δέ, ἰδόντες ἐν μέσῳ τοῦ ποταμοῦ 
»/ ») ὦ ) ,»ὕ γ \ 
ὄντα ἤδη AktSavögov, κατὰ σπουδὴν μέν, ξυντεταγμένοι 
ν c > ’ > \ m 3 δ ὦ Ὶ \ 
δὲ ὅμως ἀπεχώρουν ἀπὸ τῆς ὑχϑὴς" καὶ AhztEavdoog ξὺν 
μόνῃ τῇ 
γ᾽ - ’ | se. ς» \ \ P F a > L ἡ og »„ 
ἐπιστρέψαντες οἱ Ivdoi καρτερῶς ἐμάχοντο, τελῆϑος Ovreg 


ce c c N‘ a \ « ’ ’ 
ἵσσπῳ EiTtETo. ὡς δὲ κατεῖδον ἱππέας μόνους, 


ἐς πέντε μυριάδας. καὶ ᾿Αλέξανδρος ὡς τήν τε φάλαγγα 
αὑτῶν σπτυχνὴν χατεῖδε χαὶ αὐτῷ οἱ πεζοὶ ἀπῆσαν, προσ- 
βολὰς μὲν ἐποιεῖτο ἕς χύχλους 7ταριτιττεύων" ἐς χεῖρας δὲ 
οὐκ ἤει τοῖς ᾿Ινδοῖς. χαὶ ἐν τούτῳ τταραγίνονται αὐτῷ 
οἵ ve “4γριᾶνες καὶ ἄλλαι τάξεις τῶν ψιλῶν, ἃς δηὴ ἐπι- 
λέχτους ἅμα οἱ ἦγε, καὶ οἱ τοξόται" οὐ πόῤῥω δὲ οὐδὲ 
ἡ φάλαγξ ἐφαίνετο τῶν πεζῶν. καὶ οἱ Ivdoi ὁμοῦ σφίσι 
πάντων τῶν δεινῶν προσχειμένων ἀποστρέψαντες ἤδη 
προτροπάδην ἔφευγον ἐς πόλιν ὀχυρωτάτην τῶν πσιλησίον. 
καὶ AhtEavdoog ἕπιόμενός τε αὑτοῖς πολλοὺς ἔκτεινε καὶ 
ὡς ἐς τὴν πόλιν οἱ διαφυγόντες κατειλήϑησαν, πρῶτα 


\ ΠΟΥ - δ τ᾽ > , Ὶ \ , "ἡ ἃ ge 
μὲν τοῖς ἐτεττεῦσιν ἐξ ἐφόδου ἐχυχλώσατο τὴν πόλιν" ὡς δὲ 


« «.» \ > a0 Pi ! ὝΨΙ ἃ " “ c ’ x 
οἱ πεζοὶ αὐτῷ παρῆσαν, ταύτῃ μὲν τῇ ἡμέρᾳ περιστρα 
\ / ’ n - ’ cı > , - C 
τοττεδεύει ἐν χύχλῳ τοῦ τείχους, ὃτι οὐ πολύ TE τῆς ἡ- 
’ N \ ) \ \ ς \ > m 
μέρας ὑπελείπετο ἐς τὴν προσβολὴν καὶ ἡ στρατιὰ αὐτῷ 


{ I ’ - « ‘> \ \ ς x ᾿ I --» 

ὑπὸ TE πορείας μαχρὰς οἱ πεζοῦ καὶ Uno διώξεως συνε- 
- x Ἵ \ > c \ \ ’ An 

KOUG ol Lrtscot ra οὐχ NALOTU LKOTO TOV 7TO00V του TTOTO- 


μοὶ, τεταλαιττωρήχεσαν. 
m” \ ’ x ΄- γ n \ x x m \ 
In δὲ ὑστεραίᾳ διχῇ διελὼν τὸν στρατὸν τοῦ μὲν 
« ’ > Ἢ ri , j) nn m 2 Ἢ Δ Ὁ 
ἑτέρου AUTOS ἡγουμέενος προσέβαλλε τῳ τείχει, TO ὃὲ ἕτε- 


; m \ > ’ ) ν “5 ἡ ( 
ρον Ileodınrag προσῆγε. Hal Ev τούτῳ οὐ δεξάμενοι οἱ 


> x -» ἄν / \ ζ \ \ \ ’ a mn 
Ivdoı τῶν Munedovwv τὴν ὁρμὴν τὰ μὲν τείχη τῆς πόλεως 
) ἡ ἢ» 
“1λεξαν- 


\ 


- ; ) \ \ y »/ .» ; 
λείπουσιν, αὐτοὶ δὲ ἐς τὴν ἄχραν ξυνέφευγον. 


x \ 3 \ « > > > \ 790 \ ! 
ὅρος μὲν οὖν χαὶ οὐ ἀμφ aurtov πυλίδα τινὰ κατασχισαν- 


0, χαρτερῶς ἔμάχοντο kann, wie , πάντων T. δεινῶν, 5. 3, 14, 8 
das Folgende zeigt, nur den Be- 8. n στρατιά — of πεζοί — οἱ 
ginn des hampfes von Seiten der ἵπποι, distributive Apposition, den 
Ganzen seine Theilbegriffe mit de: 
jedem zukommenden Prädicaten zu- 


Inder bezeichnen. — ὃς χύχλους. 
2. | 4. h 


9 
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᾿ \ ın ΔᾺΝ > rn. Yan 2 5 « N 
γὲς παρῆλι 90ν εἰς τὴν πόλιν πολὺ πρὸ τῶν ἄλλων" οἱ δι 


( 


’ ( , u ne a 
μοῦ ; Περδίκκᾳ τεταγμένοι ὑστέρησαν ὑπερρβ φαίγοντες KOTO 


wi 


τὰ τείχη οὐχ εὐπετῶς, οὐδὲ τὰς χλίμαχας οἱ πολλοὶ αὖ- 


- ζ c μ᾽ ’ > nn 2 2 2 En 
τῶν φέροντες, ὁτι Eahwausvaı αὕτοις ἑδόχει nm πόλις, ὡς 
ἐρημούμενα τῶν προμαχομένων τὰ τείχη κατεῖδον. ὡς δὲ 
a ji N ΕΝ Ἵ υ Ὶ 


ἡ ἄχρα ἐχομένη πρὸς τῶν πολεμίων Kal πρὸ ταύτης τε- 


i ὔ y \ } , IM ᾿ ν na \ > 4 En 2 i , 
ταγμένοι εἰς τὸ ἀπομάχεσϑαι πολλοὶ ἐφάνησαν, ἐνταυϑα 
\ ( , \ « \ Ρ 2 7 τὰ ( Ἵ 
οἱ μὲν ὑπορύσσοντες τὸ τεῖχος, οἱ δὲ προσϑέσει ὁπ 
; m Ὶ 4 4 ᾿Ξ ἊΣ ED - » ; 
TERDELKOL τῶΤῶν χλιμαχοων ϑιασασϑαι EITELOWYTO εἰς in) 
“ D 
» ἡ» \ 7 ( - ; ) - > Ε : ΜΕΝ 
ar. AlsSavdoog δὲ, ὡς βλαχεύειν αὑτῷ ξεδόχουν τῶ] 
ἸΠακεδόνων οἱ φέροντες τὰς χλιιιαχας, ἀρττασας χλιμαχα 
„ - - i - 


ἑγὸς τῶν φερόντων προσέϑηχε τῷ τειχει αὑτὸς Kal 
\ \ - x > ᾿ , \ N ) ἊΝ an E . ς 
ϑεὶς ὑπὸ τῇ ἀσπίδι ἀνέβαινεν" ἐπι de αὐτῷ Πευχέστας 


Ἂ \ 


- ; N 2, + rc > ν΄ ( nun 
ὁ τὴν Ἱερὰν ἀσπίδα φέρων, ἣν &4 τοῦ νεὼ τῆς «“ϑηνὰας 
͵ Ei 


) 
Ἰλιάδος λαβὼν οἷ εἶχεν ᾿4λέξανδρος καὶ πρὸ 
Ιλιάδος λαβὼν ἅμα εἰχ “λεξανόρος % 0 


γ ’ } Ev 3 f τὰ > \ “ / a ε Re μ 4 
ἐφέρετο ἐν ταῖς μάχαις" ἐπὶ δὲ τούτῳ «“εοννατος 


\ 
ΓΙ 


ἀνήει χατὰ τὴν αὐτὴν χλίμακχα ὃ σωματοφύλαξ᾽ κατὰ δὲ 
εἰ ‘ ͵ “ Ἵ 
». ἡ α ἢ , . > Ο Γ. N 2 N N : > ’ e ξ 7 u 
ἄλλην χλίμαχα ρον τῶν διμοιριτῶ) μὲς, ORT vol: 
γων. ἤδη τε πρὸς τῇ ἐπάλξει τοῦ τείχους ὁ βασιλεὺς ἦν 
͵ ͵ . : h - 
) ) Fa \ γ} 1 ἃ ν 
καὶ ἐρείσας ἐπ αὑτῇ τὴν Ih, τοὺς μὲν WIEL εἴσω τοῦ 
ὔ - ) , x ἃ | s = - δ) ἘΔ ι΄. ἊΝ Ξ A 
τείχους τῶν Ivdwv, τοὺς δὲ καὶ αὐτοῦ τῷ ξίφει ἀποχτει 
4 \ , - \ < ( > = \ ὦ» 2 
Ο YEYU («χε } UV Bun" 1 ) 2 2 Ἷ,( 7180 - 
νας γεγυμνώκει τὸ ταύτῃ τεῖχος" καὶ οἱ ὑπασπισται ὑπτξᾷ 
Ι . Ψ “αὐ Ἢ ᾽ . Pin ᾿ έ . } 
φοβοι γενόμενοι ὑπὲρ τοῦ βασιλέως σπουθῃ ὠϑουμεέγοι 
> \ a ; J y 2 in « == 
κατὰ τὴν αὐτὴν χλίμαχα συντρίβουσιν αὑτὴν, WOTE OL μὲϊ 
„ > ’ > Ds ’ a), ω \ Yan - R y i \ 
ἤδη ἀνιόντες αὐτῶν χάτω ἔπεσον, τοῖς ὃὲ ἄλλοις ἀἁπόορον 
͵ ῃ “ 
5 \ »/ 
ἐποίησαν τὴν ἄνοδον. 
u )ὼω f \ { - > 
᾿Αλέξανδρος δὲ ὡς Erti τοῦ τείχους στὰς κύχλῳ TE ἀπὸ 


τῶν πλησίον πύργων ἐβάλλετο, οὐ γὰρ πελάσαι γε ἐτόλμα 


fügend 3. ἱερὰν ἀσπίδα, vgl. 1, 11, 8. 
Ὁ ' > - “ .. u. . Ὁ 

διμοιοιτῶν ist Prädicat, der als 

). 2. ὑστέρησαν. verspatigten Dim. Dienenden: so hiessen ent- 
sich, weil sie —: zard konnte feh sprechend den römischen dupla 
j j 4. ' Ι v “ ᾿ ᾿ ν 42 > Ἵ . 71 
len, dient aber wie 1, 5, Ὁ zur ge- res (qui duas consequebantur anno 
| j 5) ra Ὁ * ἘΝῚ 

naueren Bezeichnung nicht blos des nas, Veget. 2., als er: ihre: 
wie, sondern auch des wo im Ge- Tapferkeit) die, welche den doppt 

Γ η il . N ar ) lan Ἂ en n* 

gensatz zu πυλίδα χκατασχ. παρ. ten Sold der Gemeinen erhielten; 


m ΜΙΝ fu ὔ,͵, 939 
- ΟἿ TTUDELXOL, ἃ. 2... 4 


ANABASIE. 6, 9. 10. 129 


3 > ὦ rn m er δ δος - > n . > 
τις αὐτῷ τῶν ἵνδῶν, καὶ ὑπὸ τῶν ἐκ τῆς πόλεως, οὐ 
πόῤῥωθεν τούτων γε ἐσαχοντιζόντων, ἔτυχε γάρ τι καὶ 
προσχεχωσμένον ταύτῃ πρὸς τὸ τεῖχος, καὶ δῆλος μὲν ἦν 
MW n 
«Ἵλέξανδρος ὧν τῶν τε ὕπλων τῇ λαμπρότη τι χαὲὶ τῷ 
) I - 
ἀτόπῳ τῆς τόλμης, ἔγνω δὲ ὅτι αὐτοῦ μὲν μένων κενδυ- 
; Ὁ c ; »} = > \ , 
γεύσει μηδὲν ὃ τι καὶ λόγου ἄξιον ἀποδεικνύμενος, χατα- 
» N‘ »„ m 
πηδήσας δὲ εἴσω τοῦ τείχους τυχὸν μὲν αὐτῷ τούτῳ ἐχ- 
σελήξει τοὺς Ἰνδούς, εἰ δὲ un, καὶ χινδυνεύειν δέοι, μεγάλα 
ἔργα χαὶ τοῖς ἔπειτα πυϑέσϑαι ἄξια ἐργασάμενος οὐκ 
> ἌΣ» γ ΡΨ 
ἀσπουδεὶ ἀποϑανεῖται, ταῦτα γνοὺς καταττηδᾷ ἀπὸ τοῦ 
, > \ y/ 
τείχους EG τὴν ἄχραν. ἔγϑα δὴ ἐρεισϑεὶς πρὸς τῷ τείχει 
Ἢ ; y « yÄ ᾿ ; \ ζ m 
τοὺς μὲν τίνας εἰς χεῖρας ἐλϑόντας Kal τόν γε ἡγεμόνα τῶν 
) m ἢ € f m a . 
Ivdwv προσφερόμενόν οἱ ϑρασύτερον σαίσας τῷ ξίφει 
ς S D = 
arroxteiveı' ἄλλον δὲ πελάζοντα λίϑῳ βαλὼν ἔσχε, καὶ 
Yan ww \ Rn γ m 5. ἢ 
ἄλλον Ben τὸν δὲ ἐγγυτέρω προσάγοντα τῷ Eiger 
5 { \ ὲ , 2 n 7). N : RN > ’ B 7} η 
οἱ δὲ βάρβαροι πελάζειν μὲν αὐτῷ οὐκέτι ἤϑελον, 
"ἢ " j », m 
δὲ “ταντοϑὲν περιεστηχότες ὃ τι τις ἔχων βέλος 


>\ γ - )})ὰ 


YXavEv ἢ ὃν τῳ τότε δλαβὲν. 


ü En N\ ( \ ’ > , 
Ev τούτῳ δὲ Πευχέστας τε καὶ ὃ διμοιρίτης Αβρέας 10 


\ > > - , ea \ ’ γ} \ «- 
nal ὃπ αὕὑτοίς Ζίεοννατος, οἱ or PRO ETUXYOV πριν Zuv- 


x \ wi; > I 
τριβῆναι Tag χλίμαχας ἀναβεβηκότες ἐπὶ TO τεῖχος, κατα- 


5. οὐ πόῤῥωθεν -τ, der Zusatz ἐσσομένοισι πυϑέσϑαι. --- ταῦτα, 
hebt das Gefährliche seiner Stel- Nachsatz. 
lung hervor. χαὶ TTO00XEY., SO 6. ἔσχε; inhibuit. — 7700065 "ξιν. 
dass sie noch leichter als ohne diesss andringen, von Einzelnen ‘sehr 
angreiien konnten. — δῆλος — ungewöhnlich. Doch so Dionys. 


A). ὧν motivirt das folgende arch. rom. 9, 48: ὁ μὲν ὑπηρέτης 


Wagstück (rem multo magis ad fa- κχελευσϑεὶς ὑπ᾽ αὐτοῦ προσῆγεν. 
mam temerilatis quam gloriae in- Plut. Galb. 26: προσῆγον ἐστιασ- 
signem, Gurtius 9, 19, 1), zudem μένοις τοῖς ξέφεσιν. Julian or. 1, 
Alexander gezwungen zu sein 9148 ὁ δὲ προσῆγέ σοι er 
glaubte, da ein Rückzug, eben weil γος τὴν ἁλουργί ide: vgl. 13, 3. 
er kenntlich war, ihm schimpfliich Die Beschreibung der tollkühnen 
erschien: vgl. z. 1, 14, 4. — © τ That ist bei Diodor 17, 99, Curtius 
καί, was auch nur der Rede werth, a. a. O. mehrfach ausgeschmückt, 
geschweige bedeutend und seiner im Wesentlichen mit Arr. überein- 
würdig wäre. —c«orzovdei, erinnert stimmend. 

an Homer Il. 22, 305: un ua 

αἀσπουθεί γὲ χι ἀχλείως ἀπο- Ι l. τας χλίμακας. 


rwaihnte. sonderı 


0 AAEBANAPOY 


Ὁ ἢ» \ y \ x “« » f y ’ \ 
πσηδήσαντες καὶ αὕτοι πρὸ τοὶ βασιλέως ἐμάχοντο. AU 


> ! \ ( Ὶ ’ # ) --- = Ἢ y 
“βρεας μὲν 0 διμοιρίτης πίπτει αὐτοῦ, τοξευϑεις ἐς τὸ 


πρόσωπον. «Αλέξανδρος δὲ βάλλεται καὶ αὐτὸς διὰ τοῦ 


be 


- } Ἢ - .» Ἵ ( \ \ ; ε; 
ϑώραχος ἐς τὸ στηϑος τοξεύματι ὑπὲρ TOV μαστὸν, WOTE 


“ ” "ὦ ( - < - - N > m 
λέγει Πτολεμαῖος οτι καὶ πνεῦμα ὁμοῦ τῷ αἵματι E4 του 


N γ.-- ἊΝ N y/ )/ x 5 > 
τραύματος ESETTVELTO. 0 δέ, ἔστε μὲν Erı ϑερμοὸν ἣν AU- 


ἃ 


m \ T 2 > L > ; nn > ıoN 
Tod TO αἵμα, καίπερ καχὼς ἔχων, NUVVETO σχτολλοὺ δὲ Or 


. c' 5 ᾽ 5 Σ ἃ .-. ἃ ; y ’ 
του αἰματὸς Kal αϑὕροου, OLU δ) ξὺν TTVEUUGTL, δχρὶ EVTOG, 
λιγγὸς TE RVTOoV Aal λιποιμυχία κατέσχξ καὶ TELTTTEL αὖ- 


. 


τοῦ ἐπὶ τὴν ἀσπίδα ξυννεύσας. Πευκέστας δὲ γεεριβὰς 


, ) ’ 
LOU ἀσπίιδα 


I 


λ 
5 N μ on . } / ’ 2 } > > ἐ , . 4 
7700 αὕτου AU - 1sovvatog ES τὰ Erti ϑατερα αὕτοι TE 


m 
- 
το 


πειτωχότι καὶ ὑπερσχὼν τὴν ἱερᾶν τὴν & 


φάλλονται αμφότεροι Kal ᾿4,λέξανδοος ἐγγὺς ἣν nd 
μι uf [X po cut ; [(ἕ ALICE 7 - δ) Ν / 707 
- c! L) ν᾿ - - ᾽ , ἢ \ ’ γ 
τοῦ αἵματος Erkısteiv. τοῖς γὰρ ἤαχεδόσι καὶ ταυτῇ ὃν 
> , , Ἢ n nm ( « \ ) , »"» N 
ἀπόρῳ γεγένητο Ta τῆς 7t000P0ANG ὅτι οἱ τον “4λέξανδρον 


nad ! > \ m ’ > , \ in γ} 
βϑαλλομενὸν TE ἔπι τῳ τείχει ἰδόντες καὶ πηδῶντα EL0W 


k ’ 


y \ », \ "ἦν \ ’ > - « 
ἐς τὴν ἄχραν, ὑπὸ σπουδῆς τε nal φοβου μὴ τι αὕτοις ὁ 
5 \ ‚ » -ὖ - ᾿ ᾿ \ .w 
βασιλεὺς παϑῃ οὐ ξὺν vw κινδυνεύων, TAG χλίμαχας συν- 
’ γὴὴη 5 Yan \ > \ > Ἵ - h} \ 
reroıporeg ἄλλοι ἄλλας μηχανας ὃς TO ἀνελθεῖν ἔπι TO 
( « 


- y > , y nn Ἢ iA 
TEeLYOS WS ὃν απόροις eunyavwWvTo, οι μὲν γγασσαλοὺυς 
» 4 » \ - εν. γ ΗΜ 4 : 
ELULTENYVVOVTES EC TO τειχος, Ynıvov OV, OL χατὰ TOUTOUS 

ei 
OA- 


᾽ ’ " ω ) τ N o,/ Yan > ) 
ἐχκρεμαννύμενοι χαλεπῶς ἀνείρπον, OL 08, ἄλλοι Ent 
- h) ’ ( o\ - > 7 \ > ’ c 

λους ἐπιβαίνοντες. ὁ δὲ πρῶτος ἀνελϑῶὼν ἔνρισετει ξαυ- 
\ \ > 5 ) in ᾿ \ ᾿ wi 
τὸν χατὰ τοῦ τείχους ἐς τὴν πόλιν, ἵναττερ τὸν βασιλξὰα 


ς , ’ ) - \ »η a Pr , »/ 
EWOWY KELLLEVOV, ζὺν OLUWYN Aal αλαλάγμῳ σταντὲς. non TE 
ῦ - ' δᾷῳ ' ί nn ͵ ͵ 


> > > - ’ \ I “. ’ Yan 
αμρ OUT) TTEITTWAOTI KAROTEOU uaxr SUVELOTNHEL αλλοὶ 


y var T 4 Bd ’ 
δι AD TWV Vaxrsdovwv TTOOROTTELLOVTOS, Aal ἐν τουτίυ 
ἱ S - - { 


} 


ınten ὃ 3 genannten antieipirend. — αἵματος, durch den Blutverlust. 
zveüuue, also war der Schuss durch 3. ἐν ἀπόρῳ τὰ τῆς πρ., der 
die Lunge gegangen (Schm.), Curt. Sturm w ard erschwert (D.). — πά- 


9.20. 9: Indus duorum cubitorum $n. 2.5. 24,1. — ὡς ἐν ἀπόροις, 


sagittam ita excussit, ut per ho wie es in der Rathlosigkeit geht 
racem paulum super latus dextrum D γήϊνον ὄν, deshalb war 
nfigeret. Diodor 17, E das Zurenyvuvaı möglich. 

ει UTTO ΤΟΥ UROTOV EITTEOEV εἰς 4, 0 70. ἀνελϑων. der jedesmal 
υ. zuerst hinaufgelangte, daher £WOW) 


υγγνεύσας. zusammenknickend. und παγτες Evvsıornzeı, vgl. 
- μ᾿ M- “} 4 - ξὶ . og u. 
ve nv. 2.3. 15. 3. — UNO Tr. Ε 15, 3. ἄλλου ἐπ΄ ἄλλῳ, Einer 
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6, 10. 11. 131 


c \ \ ἽΝ ec „ < Ἢ \ ) 
οἵ μὲν τὸν μοχλὸν ὁτῳ ξύχετο ἡ κατὰ τὸ μεταπύυργίιον 


5" ’ > > γ. 7 4 « \ 4 
σύλη κατασχίσαντες Ert Ολίγους παρῇ ξσαν᾽ οἱ δὲ nad 


( 


o TEL 


͵ 


> 


N ’ nn Ἵ » 7 L ( ER: ! “ Ἢ γ, - 
διέσχε τοὺς ὥμους ὑποϑέντες χαν WORVTES 


> \ γ᾽ - ’ ) n J \ »/ 
ES TO ELOW του TELYOUG UVETTETROUV ταυτῇ ınv ÜrOUV. 


Ir , \ « \ )/ \ ) A | \ > ’ 
Ev τούτῳ δὲ οἱ μὲν δχτξευνον τοῦς Ivdovg, και ἀπε- 


χτεινάν γε πάντας οὐδὲ γυναῖχα ἢ 


y\ 


R -φ ς ie) ’ 
παῖδα ὑπολείποντες" 


« 4 2203 \ WM. > \ m > ZN m γ᾽ 
οἱ δὲ ἐξέφερον τὸν βασιλξαὰ Erti τῆς ἀσπίδος καχῶὼς ἔχοντα, 


y/ 


! ! 7; \ \ 7/9 ) 5» n ie 
OVUTTW γιγνωσχοντὲς βιώσιμον OVT&. TO ὃς βέλος ESEARU- 


έ 
> κω ᾿ ’ \ . \ « \ 
σαι ἐκ τοῦ τραύματος ἐπιτεμόντα τὴν 7uamyıvy OL μὲν 


- ’ > ἢ > \ - τῷ \ [4 > 
Κριτόδημον ἀνέγραψαν, τατρον Κῷον, τὸ γένος A- 


n s < 3 n \ ” > 
σχληπιάδην" Οἱ δέ, Περδίκκαν τὸν σωματοφυλαχᾶ, OV 


5 m 


/ - Ὕ - y 5 7 > “ .. ἡ 
γαρόντος ὃν τῷ δεινῷ LATOOV, δγχελευσαμένου “λεξαν- 


\ 


ξ > -} γ m \ - \ ; \ 
doov τῷ ξίφει Errirsueiv τὴν τλῆ γὴν AOL χομίσασϑαι τὸ 


Ω 21 > > er , c r - ER , Ἔ 
DEAOG. ὃν de ΤΊ χομιδη φορὰ αἰματὸος στολλου γιγνξται, 


οἱ 


ὥστε λιποψυχῆσαι αὖϑις AhtSavögov Kal οὕτω σχεϑῆναι 


nach dem Andern, je nachdem sie 
einzeln hineingelangten, suchte tur 
seine Person den König zu decken. 
u Be ολίγους, τὰ Wenigen, d.h. 
Wenige auf einmal, wie ἐπὶ τρεῖς 
τριῶν). --- καϑ' ὃ τι —, über die 
Anstrengung der Macedonier vgl. 
Plut. mor. 344 a: χεγαὶ δὲ ἔξωϑεν 
τοοσδοομαὶ καὶ ἀλαλαγμοὶ Ma- 
χεδόνων, οὐ μηχανῆς τινος, οὐκ 
( ογάγων παρόντων, ἀλλ᾽ ὑπο 
σπουδῆς ξίφεσι χοπτόντων τὰ 
τείχη καὶ χερσὶ γυμναις παᾶ- 
DOAVONSWAL at U ovov OU 

eyeiv βι αζομένων υπὰ 

δὲ μὴ N ροειψαν αχεδόνες 
τὸ τεῖχος, ἔδει τάφον ᾿4λεξανδρου 
τὴν βάρβαρον ἐκείνην καὶ ἀνώγυ- 
μον χώμην γενέσϑαι. 


{ 


)ια - 


( 
am; 
3)7b: 


11. 1. ἔκτεινον, Währung, απέ- 
»rsıvav. Resultat, 5. z. 7, 6: über 
die Sache Curtius 9, ὃ, 20: non se- 
nibus, non feminis, non infantibus 
narcitur: quisquis oceurreret, ab illo 
vulneratum regem esse eredebant 
tandemque internecione hostium 
iustae trae parentatum est. — %0- 


κῶς ἔχοντα, Plut. Alex. 63: arai- 
σϑητος ἤδη τῶν περὶ αὑτὸν ἐπὶ 
σκηνῆς ἐχομίζετο. — βιώσιμον 
Zyre&. ob er mit dem Leben davon 
kommen würde. — ἐπιτεμόντα, 
nachdem er die Wunde durch einen 
Schnitt erweitert; Curtius 9, 5, 23: 
corpore nudato animadverterunt 
hamos inesse telo nec aliter id 
sine pernicie corports extrahi posse, 
quam ut secando vulnus au- 


zerent; λέγεται δὲ τὸ μὲν πλά- 


τος τριῶν (τεσσάρων an einer an- 
dern Stelle) δαχτύλων εἶναι. To δὲ 
μῆχος τεσσάρων (πέντε). Plut. 
Alex. 63. — Κριτόδημον, hei Cur- 
tius Critobulus, vielleicht der- 
selbe. von dem Plinius hist. nat. ἣν 
37, 37 berichtet: magna et Critobulo 
fama est extracta Philippi regis 
oculo sagitta et citra deformitatem 
oris curata orbitate luminis. — 
Koov: Cos und Cnidus galten als 
Stammsitze der Nachkommen des 
Asclepius und seiner Söhne Ma- 
chaon und Podalırius. 

9, λιπονυχῆσαι, Gurtius: pate- 
facto latius vulnere et spieulo evulso 


r 


y 


A A EFZAN. IPO Y 


t 


ὐτῷ τὸ αἷμα ὑπὸ τῇ } nwic nm ΔᾺ \ 2,22 
| μα ὑπὸ τῇ λιποψυχίᾳ. πολλὰ δὲ καὶ ἄλλα 


' ' 
avayeyoarsıtaı τοῖς Evyy IEVOLV ὑπὲ Ἰ ; 

"7 6706: ταν τοῖς ξυγγραφευσιν ὑπὲρ τοῦ παϑήματος, 
χαὶ ἢ ς ταραδεξαμένη αὐτὰ ἡ τοὺ AIR 

/ φημῆ παραθεξαμέξνη αὕτα χατα τοὺς πρώτους Wev- 

“ὦ A - ᾽ : ς ι : 
ORUEVOUS ὃτι x0 ς ἡμᾶς διασώζΐζε δὲ ἀφύ 

! ς ὅτε χαν EIS ἡμὰς ὀιασώξει, οὐδὲ ἀφήσει παρα- 
a . i AM “"" Α E ͵ - 
διδοῦσα καὶ ἐφεξῆς ἄλλοις τὰ ψευδῆ, € ) ὑπτὸ τῆσδε 


, 
’ 


γγραφῆς παύσεται. 


7ὺτ ἰχα ey OE ) ) UML N : ir 
In [, ῃ IZUODUHU " 7 y a Ze 
= ῳ ἐφ TO TAIMUR LOUTO γενέσϑαι 


u 2 L m 5 y ΓΔ " ( ω γὴν ᾿ ” 4 f 4 Ν 

“λεξανδρῳ ὃ πᾶς λόγος κατέχει" τὸ δὲ ἐν ἸΠαλλοῖς, ἔ 
u u ) «lee BONN | : OLG, € 
YVeı avrovouw Ivdınw, ξυνέβη, καὶ ἥ ve πόλις 
᾿ m ’ i -ἶ ἐν ΜΒ 


͵ 


( ) “u ᾿ αλλῶν 
nv Kar OL βαλόντες 4λὲξ ART, Δ ον 2 , 
Ι ν ww νςις, 40 ν WET “ - 
Ἂ ἑξανδρον ἤϊαλλοί" οἱ δὴ ἐγνώχεσαν 


͵ 


EN ξυμμίξ ξαντὲς τοῖς Ὀξυδράκαις οὕτω δεαγωνίζεσϑαι, 
ΠῚ θὲ δια τῆς ανύδρου ἐπ᾽ αὐτοὺς ἐλάσας πρίν τινὰ 
wg ἐλείαν αὐτοῖς παρὰ τῶν Οξυδρακῶν γενέσϑαι ἢ αὐτοὺς 
ἐχεξίνοις τι ξἑπτωφελῆσαι. ἐπεὶ χαὶ τὴν τελε ne 
πρὸς doosier ]9 TERAEUTAL uayn 


γενομένην. KaI’ γντινὰ ξωυν 7 
γενομένην, χαϑ' ἡντινὰ ξφυγε Jaoeiog 


σιούσϑεν ξληἕ ΨΝ “Διὰ τῶ 1 ᾿ ern is 
I Im Ense ing οι / Ss 7: ὁ 0} S1 Aka pa voL UTTO τίν 
͵ ͵ 


> - 

auoı Βγσσον γαὶ 7 EL ἋΝ δα Ὁ 
ΟΦ ) Fo Kal προσάγοντος ἢ δὴ 5 94λεξόνδοου ὥποϑα.. 
veiv, 7 PN En "Δ δ τ 
είν, πρὸς “ρβήλοις γενέσϑαι ὃ πᾶς λόγος παξύναν; oh 


nr 3 \ \ 

VATTEO οὖν χαὶ τὴν πρὸ ταύτης ἐν Iooo ' σὺ / 

Mi ὦ τὴν πρὸ von Ἢ ἐν Ισσῳ, καὶ τὴν πρώτην 

> ἐππομαχίαν πρὸς Γρανιχῷ λὰ seooc Ioc ES 

ee eg πρὸς Γρανικῷ μὲν ξυν- 

Pn uaxn ππιχὴ var πρὸς 100 :  οὐ᾽ίνϑθ,ο . . 
χγ 008 Ἰσσῷ  αὖϑις πρὸς “Ζαρεῖον 


f} γ) - 

μάχη" Aoßnla δὲ " χώρου ἐν ᾧ τὴν ἐ ' 
μάχη" «Ἄρβηλα δὲ τοῦ χώρου Ev ᾧ τὴν ἐσχάτην μάχην 
“αρεϊὸς τε καὶ “4λέξανδοος ἐιιαγέσ L ιιὲ Be 
gr, ( AHNES 005 EUAYEORVTO OL μὲν τὰ πλειστα 


ΨΩ vaılın R nn PAPP μι : fi Cr , 
γγραψψαντες λέγουσιν OTı ἑξξαχοσίους σταδίους ἀπέχει 
- 7 [<L, 


‘ N \ γλᾺ ἢ Σ 
οἱ ÖE ἐλάγιστα. { Bun ER 
l δὲ ζ Οἵ EAUYLOTO, OTL ES TTEVTORXOOGLOVUC. ἀλλὰ ἐν H 7) ΨΩ 
- γα- 


INngens vıs sang uinis manare ( oepit Behauptung steieernd for 

linı quique rex anın etc Ϊ > ( an ie ἀλλ 
10 alizine OCU- ϑανεῖν, unlog 

lis offusa velutt mortbundus er- beeronne nen 

tendi. — ὑπὸ rn —, unter der Ein- 

wirkung der 

gemäss den ersten Lügenberichte hatte 


:ische Fortsetzung der 
| en er hörte 
| nicht eher auf zu fliehen. als bis 
ZOT& τοῦς. nach, er getödtet wurde, st.: seine Flucht 
. Pe ᾿ en eher ein Ende als bis 
führt ein sich unmittelbar ergeben- ET ya / 0 

es Beispiel für die Behauptung 


allgemeine 
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μήλοις Y 

μώδῳ λέγει Πτολεμαῖος καὶ Aoıoroßovkog. 
γ)5 5 \ 7 rn 

ἀλλὰ κώμη μεγάλη, οὐδὲ ὀνομα- 


ὰρ γενέσϑαι τὴν μάχην πρὸς τῷ ποταμῷ Βου- 


πόλις δὲ 


> > 
οὔκ ἣν τὰ I av yaunka, 


στὸς ὃ χῶρος οὐδὲ εἰς ἀκοὴν ἡδὺ τὸ ὄνομα" ἔνϑεν δή μοι 
δοχεῖ πόλις οὖσα τὰ 4ρβηλα ἀπηνέγχατο τὴν δόξαν τῆς 
μεγάλης μάχης. εἰ, δὲ 71008 Aoßmkoıs χρὴ 0 οἴεσϑαι γεγνέ- 
σϑαι τὸ ἔργον ἐχεῖγο, εἰς τοσόνδε “4ρβήλων ἀπέχον, Aal 
τὴν ἐν Σαλαμῖνι γενομένη, ν ναυμαχίαν πρὸς ‚sup τῷ 
Κορινϑίων ἔξεστι λέγειν ὅτι ἐγένετο, καὶ τὴν ἐπ ᾿“4ρτε- 
μισίῳ τῆς Εὐβοίας πρὸς Auyivn ἢ Σουνίῳ. 

Καὶ μὴν ὑπὲρ τῶν ὑπε ρασττισάντων ἐν τῷ κινδύνῳ 


Als: Favdpov, Πευχέσταν μὲν γενέσϑαι Evu: σαντες ὁμολο- 


γοῦσιν, ὑπὲρ Aeovvarov δὲ οὐχέτι ξυμφέρονται οὐδὲ ὑ7τὲρ 
᾿Αβρέου τοῦ διμοιρίτου. χαὶ οἱ μὲν ξύλῳ πληγέντα κατὰ 
τοῦ χράνους AhtEavdgov καὶ ἰλιγγιάσαντα πεσεῖν, αὖϑις 


\ ’ > N 
δὲ ἀναστάντα βληϑῆναι βέλει διὰ τοῦ ϑώραχος EG TO 


ὲ 
N - . c ! ’ 7 N ΄ 

στῆϑος" Πτολεμαιος δὲ ὃ Aayov ταύτην μονὴν τὴν τελῆ- 
-" nn» \ } \ δ ὦ τῇ ν᾽ Α ΙΝ & 

γὴν πληγῆναι Λέγει τὴν ὃς TO στῆϑος. τὸ δὲ δὴ μεὲγι- 
n mn u \ > \ > nn I. 

στον πλημμέλημα τῶν ξυγγραψάντων τὰ ἄμφι “λεξαν- 
Ἢ > ἊΨ ε - > «ὦ \ x ’ 

ὅρον ἕχεῖνο τιϑεμαι ἔγωγξΕ. Πτολεμαῖον γὰρ τὸν “ἀγου 

γ} Ά >» 4% I \ r \ N 

ἐστιν Οἵ ἀνέγραιμαν ξυναναβῆναί TE “λεξανδρῳ κατὰ τὴν 

“οὖ ᾽ x 

χλίμακα ὁμοῦ Πευχέστῳ χαὶ ὑπερασπίσαι κειμένου, χαὶι 
> \ - ν a0 .͵ ” a - ’ 

ἐστὶ τῷδε Σωτηρα ἐπιχληϑῆναι τὸν Πτολεμαῖον" χαῖτοι 


bestrittenen die Construction, um 
Anfang gemäss durch v πὲρ A. 
"εγνέσϑαι, 


Γαυγαμήλοις γενέσϑαι συνέπεσε" 
σημαίνειν δέ φασιν οἶχον χκα- sied. 
μήλου τὴν διάλεχτον, ἐπεὶ τῶν wieder aufzunehmen. = 
πάλαι τις βασιλέων ἐχφυγὼν χό- ὑπερασΊ πιστήν ‚royı περασ: σι ίσαν- 
λεμίους ἐπὶ χαμήλου δρομάδος τα. --- οὐχέτι, nicht mehr. wie in 
ἐγταῦϑα χαὶ ϑίδρυσεν αὐτὴν ἀπο- Betreff des Peuc. — ὁδιμοιρέτου, 
τάξας τινας ᾿ χώμας χαὶ προσόδου ς 2.9, 3. 
eis τὴν ἐπιμέλειαν, vgl. z. 3, 8, 7. 8. Den Beinamen Σωτήρ erhielt 
Ptolemäus von den Rhodiern we- 


6. εἰς ἀπέχον, der (Kampf der) 
so weit von Arb. entfernt vorfiel. gen seines rettenden Beistandes ge- 
gen Deme trius Poliorcetes im J. 304, 


7. χαὶ μὴν führt zu etwas Neuem 

über. Statt den Gedanken: aber Pausanisa 1, 8, 6: Πτολεμαῖον τὸν 
auch in Betreff derer, die den Ale- τοῦ Aayoı σωτῆρα (χαλοῦσι), πα- 
xander mit ihren Schilden gedeckt, ραθοντωλ Ροδίων τὸ ὄνομα. Wen 
herrscht keine Uebereinstimmung übrigens Arr. bier vor Augen ge- 
zu Ende zu führen, unterbricht Arr. ‚aht habe. sieht man aus Curtius 
vorgreifend durch 


᾽ 


des Un- 9.5, 21: Ptolemaeum — huie pu- 


8 
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> ἃ - - > , ν᾿" 
αὑτὸς Πτολεμαῖος ἀναγέγραφεν οὐδὲ παραγενέσϑαι τούτῳ 


av y/ Jan Ἢ -- 
τυ δογ" αλλὰ στρατιὰς 


’ \ \ Yan νυ 7 m \ 
χεσϑαι μάχας χαὶ πρὸς ἄλλους βαρβάρους. ταῦτα μὲν 


) N γ ν “ὦ δ᾽" “μ᾿ ! a. , f ( > 
07 EV EX 0 ΔΛ TOU λόγου ἀγναγέγραφ win, LOL, WC UN OATO- 
“ ’ i . Ἵ ͵ 


λαίπωρον γίγνεσϑαι τοῖς 


x 


Iwv τηλιχούτων ἔργων TE Ka 


Ian i ul . 
Ev (ὡ )E “λέξανδρος 


, 


h) \ , \ 
OATTEVETO, ES TO στρατόπεδον 
7 ἡ Δ € \ A a 
ἤαλλοὺς 0 μξν TTOWTOG λόγο 


του τραύματος. χαϊὶ Ta μὲν 


> h Jan 
αὐτὸς Υ γούμενος ἄλλας μα- 


\ 


( 


/ > ’ \ \ 
TTELTO ἀγωρώποις nv VITEO 


σαϑημάτων ἀφήγησιν. 


αὑτοῦ μένων τὸ τραῦμα ἐϑε- 


» ( ! Ὕ x \ 
EvFEevrteo WOUNdN ἔπι τοὺς 


> 


€ c \ γ 
ς ἢχεν ὁτὲ τεϑνηχως Ein &% 


᾿] \ > > 
TTOWTU oLuwyr nv ΤΊ ς στρα- 


\ 


A .. ’ Yan Yan I 
τιὰς SUUTTAONS, αλλοῖ AAAD σαραδιδόντος znv φήμην" 


γχεαυσαμίενοι. δὲ τῆς οἰμωγὴ 
Ἢ ͵ Ἴ MN 


on 


᾿ \ 5. ’ 7) 
οστις ἐἐ ἕν esny ULEVOS EOTAL 


, 


ξανόροι και σήρος Maxedovwv KAFEOTNKEVAL) ( οστως δὲ 
> ’ > \ h) ’ ’ \ 

ἀποσωϑήσονται εἰς τὴν οἰκείαν, τοσούτων μὲν ἐϑνῶν μα- 
χίμων περιεξιργόντων σφᾶς ἕν χύχλῳ, τῶν μὲν οὕπτω προσ- 


’ \ \ I \ m 
χεχωρηχότων, ἃ ON ὕπερ τῆς 


͵ 


πω. > \ ) 
εισϑαι καρτ ἕξ ἑρῶς, ΤΩ ὃε αἀποστησοιιένων. 


) au 
αὐτοῖς τοῦ 


γ , , > ,] , 
ἀδιαβαάτων TOTE ὃ EI0OLON v 


anae affuwsse auctor est Clitar- 
ch us et Timarzenes., sed LDse, 
sctlicet zloriae suae non refraga 
tus, afuisse missum in expeditio- 
nem memoriae tradidit. Tanta 
componentium velusta rerum mo- 
numenla vel securitas vel par huic 
vitium ceredulitas fuit. ἐχβολή, 
der ältere Ausdruck für das spätere 
παρέχβασις, Abschweifung, Excurs, 
E pisode "any. Ἔκ. 1. 97. (ὡὁς 
μη, ἃ. h. zur Warnung für Spätere, 
sich die Mühe des Forschens T ht 
verdriessen zu lassen, nach Wort 
und Inh Anspielung auf Thue. 1 


‘) ᾿ . , 
wu: ἷ u) [ὁ (ΛΟ 71 ἃ Ἢ. 


\ h) » \ 2. > 
on ὃν ἰσῳ τὰ τῆς ἀξιώσεως 
.3 


“λεξάνδρου poßov‘ 


» ΠῚ r 
ἀϑυμοί TE καὶ ἄποροι non 
ins στρατιας" (πολλοῖς γὰρ 


h) ’ , > > 
ἑδόχει 700g τε αὐτοῦ Ale 


Ὕ ’ γῇ .. ) 
δλευϑερίας EIXALOV AYWVL- 


> 


Eeivül. UL T7TOVTU σφισι 


, τραῦμα δὶ Accusativ.— 

ὅτο, Gurtiusd5,6, 1: sep 
tem diebus curato vulnere: slaub 
licher Plut. Al. 63: πολὺν yoovoı 
und Diodor 17, 99: ἐπὶ πολλὰς 
μέρας, vgl. 14, 1. — εἰς TO στοίι 


Tortedov, uneigentlich von demsel 


oben Lager (Heer), aber nicht mehı 


an demselben Ort, d. i. nicht meh: 
am Zusammenfluss des Hydaspes 

und Acesines, sondern des Hydr: Ai 
tes und Acesines, wohin er beor: der! 

war, ὥ . 

‚d.h. die Ansprüch: 

di τὴς it, zu welchen d 

Ale xanders und der Mac 

ehtigte, wareı bei \ tele 


ἀφαιρξ ϑέντος 


TTOTRUWV TE ὃν ἔσω 
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C 
ἄπορα καὶ ἀμήχανα ἐρήμοις «4λεξανδρου ἐφαίνετο. ὡς 


a "Ὁ 


δὲ ἧκέ rote λόγος ὅτι ζῇ ALEE ξαγδρος, τούτῳ μὲν μόγις 


ξυγεχώρησαν᾽" εἰ, δὲ καὶ βι ὠσιμός ἐστιν, οὔπω ἐπιστεύετο. 


cı b 77 
ὡς δὲ καὶ γράμματα σαρ᾽ αὐτοῦ ἥχεν ὅτι ὅσον οὕπω χατ- 


᾿ h " > “ τ nn -T 27 an 
ελεύσεται ἐπὶ τὸ στρατόπεδον, οὐδὲ ταῦτα τοῖς πολλοῖς 
- / 7 a Ἃ. ee 3a73 32 La 
ὑχτὸ τοῦ ἄγαν δέους πιστὰ ἐφαίνετο, AAN TTARTTEOFAL 
γὰρ πρὸς τῶν ἀμφ᾽ αὐτὸν σωματοφυλάχων TE καὶ στρα- 
u A «μα. \ ΐ 


- γ I ya 
τηγῶν εἰκάζετο. 
᾿ r \ R a [4 > n = ’ τὰ S ἔ ’ 
Καὶ ταῦτα ἐννοήσας “4λέξανδρος, μὴ τι vEWTegLosein 
ὡς es cı nd > Zn I a 5. ar νυ 
ἐν τῇ στρατιᾷ ὅτε πρῶτον ἡδυνήϑη χομίξεται ἕπί τοῖ 


t 
- (γ 


κω » ἃ , \ Y u \ > ἡ 2 ἤρα" N \ 
ποταμοῦ τοῦ Ὑδραώτου Tag Ὀχϑας" καὶ πλέων KAT TON 
: 5 \ \ ! Ὗ "͵ Fr ‘ νος «.» , - un 
τοταμόν, (ἦν γὰρ τὸ στρατόπεδον ἐπὶ ταῖς ξυμβολαῖς 
᾿ uö 
τοῦ τε Ὑδραώτου καὶ τοῦ Ansoivov, ἕνα Ἡφαιστίων τὲ 
ἐπὶ τῆς στρατιὰς ἦν χαὶ Νέαρχος τὸ ναυτικὸν αὐτῷ εἶ- 


yEv) ὡς ἐπτέλαζεν ἡ γαὺς nor τῷ OTOATO: τέδῳ τὸν βασιλέα 


φέρουσα, χελεύει δὴ ἀφελεῖν τὴν σκηνὴν ἀπὸ τῆς πρύ- 
uns, ὡς χαταφανγῆς εἶναι πᾶσιν. οἱ δὲ ἔτι ἠπίστουν, ὡς 
νεχροῦ δῆϑεν κομιζομένου Als ξάνδρου, πρίν γε δὴ προσ- 
σχούσης τῆς νεὼς τῇ ὄχϑη ὃ μὲν τὴν χεῖρα ἀνέτεινεν ἐς 
τὸ πλῆϑος οἱ δὲ ἀνεβόησαν, ς τὸν οὐρανὸν ἀνασχόντες 

ς χεῖρας, οἱ δὲ πρὸς αὐτὸν AltEavdoov‘ πολλοῖς θὲ χαι 
δάχρυα ἐπὶ τῷ aveh; γίστῳ TTOOEXV 97 ἀχούσια. καὶ οἱ μὲν 
τῶν ὑπασπιστῶν κλίνην προσέφερον αὐτῷ ἐχχομιζομένῳ 
ἐχ τῆς νεώς" ὃ δὲ τὲν ἵππον προσαγαγεῖν ἐκέλευσεν. (ὡὧς 

ἐπιβὰς τοῦ ἵππου ὥφϑη αὖϑις, κρότῳ δὴ πολλῷ ἐπε- 
χτύπησεν ἡ στρατιὰ πᾶσα" ἐπήχησαν δὲ αἵ τε ὄχϑαι χαὶ 
αἱ πλησίον αὐτῶν νάπαι. προσάγων δὲ ἤδη τῇ σχηνῇ 
χαταβαίνει ἀπὸ τοῦ ἵππου, ὥστε καὶ βαδίζων ὀφϑῆναι. 


C 


( \ z Le Yan 2) ἡ 5 ie ns ar < Any r 2 VN- 
οι δε ἐττέλαζον αλλος αλλούῦεν. OL tie} χειρί }} 4 Ol δε yo 


der Construction statt ποταμῶν δὲ iunctis stalui ın medium undique 
LOUVTWOV cons DU uum tabernaculum vussit, ex 


ἂν μέσω αὐιαβατωῖ 
| auo se ostenderet perisse eredenti- 


δέ Ἐς 
1} YO) 94 δ ἔδοσι ] DUS ECeONSPDEL tus qı je ab Inc olis spe N 

> Λ ᾿ 
/ stumm Jalso nuni X ONC :DTam INn- 


v: τὸν ἵππογ oder 
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vorwv, οἱ δὲ τῆς ἐσϑῆτος αὐτῆς ἁπτόμενοι" οἱ δὲ χαὶ 

ἰδεῖν ἐγγύϑεν καί τι καὶ ἐ: τευφημήσαντες ἀπιελϑεῖν" οἱ δὲ 
« \ 

ταινίαις ἔβαλλον, οἱ δὲ ἄνϑεσιν. ὅσα ἐν τῷ τότε ἡ ᾿Ινδῶν 


- 


γῇ παρεῖχε. 
Νέαρχος δὲ λέγει OTL χαλε; τοὶ αὐτῷ τῶν φίλων ἐγέ- 

vovto ὅσοι ἐχάχιζ Ὃν ὅὃτι αὐτὸς 700 τῆς στρατιᾶς χινδυ- 

γεύοι" οὐ γὰρ στρατηγοῦ ταῦτα, αλλὰ στρατιώτου εἶναι. 


καί μοι δοχεῖ ἄχϑεσϑαι ““λέξανδρος τοῖσδε τοῖς λόγοις, 


ὅτι ἀληϑεῖς TE ὄντας &) γίνωσχε χαὶ αὑτὸν ὑπαίτιον τῇ 
’ 


ἐπιτιμή σει. καὶ ὅμως Uno μένους τε τοῦ ἐν ταῖς μάχαις 
καὶ τοῦ ἔρωτος τῆς δόξης, καϑάτστερ οἱ ἄλλης τινὸς ἡδο- 
A UM ‚ ; G - 
γῆς ἐξηττώμενοι, οὐ χαρτερὸς ἣν ἀπέχεσϑαι τῶν χινδύ- 
γων. ἄνϑρωπον δέ τινα ee λέγει Βοιώτιον, τὸ 
δὲ ὄνομα τοῦ ἀνϑρώπου οὐ λέγει, ὡς ἀχϑόμενόν τε πρὸς 
τας ἐ: τιτιμήσεις τῶν φίλων χατέμαϑεν “λέξανδρον χαὶ 
ἐσχυϑρωπαχότα προσελθόντα τοῦτον βοιωτιάζοντα ἅμα 
τῇ φωνῇ ταῦτα le: ὦ “«λέξανδρε, ἀνδρῶν τὰ Eoya° 
καὶ Tı καὶ ἰαμβεῖον ἐπτειπτεῖν, τὸν δὲ γοῦν εἶναι τοῦ Lau- 
βείου ὅτι τῷ τι δρῶντι χαὶ παϑεῖν ἐστὶν ὀφειλόμενον. 
χαὶ τοῦτον ἕν TE τῷ γεαραυτίχα εὐδοχιμῆσαι χαὶ ἐτπιτη- 
δειότερον ἐς τὸ ἔπειτα “λεξάνδρῳ γενέσϑαι. | 
)γ} ; ἊΝ > Ἵ > > 

τ Ev τούτῳ θὲ ἀφίκοντο cap’ AlzEavdoov τῶν Π7αλ.- 
Awv zu ὑπολειπομένων χπρέσβεις, ἐνδιδόντες τὸ ἔϑνος, 
καὶ age Οξυδρακῶν οἵ Te ἡγεμόνες τῶν πόλεων χαὶ οἱ 
νομάρχαι αὐτοί, καὶ ἄλλοι ἅμα τούτοις ἑχατὸν χαὶ 7τ ἐγ-- 
τήχοντα οἱ γνωριμώτατοι, αὐτοχράτορες περὲ σπονδῶν. 


nach αι, z. 9, 6. — 2o. >ntos αὐ- bildeten und bäurischen Wesens 
τῆς, das blosse Rleid — auch nur hier wohl um den Contrast der 
das Rleid. - ἰδεῖν — ἀπελϑεῖν schlichten Erscheinung des Spre- 
abhängig von ἐπέλαξ v: sol, 24, chenden mit dem unerwarteten. le m 
ἤχον — στεφανῶσαι. König willkommenen Ausspruch 
ξ οὐ ydo—, Pint. Pelopid. 2: anzudeuten. Der iamb. Vers ge 
hört dem Aeschylus und lautete 


on 
u; OUVTı yao Tor Kat παϑεῖν 


λιστα ue 

a δος (ξειλέται. — εὐδοχιμῆσαι, habe 
Be fall gelunden. — ?rrırnd. ».. sei 
in Bezue f nm in “ἢ 

ς, Al Bi zug auli. Ι EI" ΠῚ Sciner («unst gestiegen D. ᾿ 


ım boot. Dialekt redend. el ὧν ὑπολειπομένων. der 
1: ἴ wi KA wur. ue 


lem Nebenbegrif 
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δῶρα τε ὅσα μέγιστα παρ᾽ ᾿Ινδοῖς χομίζοντες καὶ τὸ ἔ- 
ϑνος καὶ οὗτοι ἐνδιδόντες. συγγνωστὰ δὲ ἁμαρτεῖν ἔφασαν : 
οὐ πάλαι παρ᾽ αὐτὸν πρεσβευσάμενοι" ἐπιϑυμεῖν γάρ, 
WOTTEO τινὲς δλλὸι. ὅτι μᾶλλον αὐτοὶ ἐλευϑερίας τε καὶ 
Aıovvooc ἐς 


cı 


Y. ’ ᾿ > fi ’ > 5- 
αὐτόνομοι εἶναι, ἥντινα ἐλευϑερίαν ἐξ 


) \ \ € 7 ’ 3 δ Φ 
νδοὺς ἧχε σώαν σφίσιν εἶναι ἐς ᾿4λέξανδρον" εἰ δὲ Ale- 


δὰ 2 “ m , u ! \ > nn »- \ > \ “- 
Savdow δοκοῦν ἐστίν, ὅτι καὶ ᾿4λέξανδρον ἀπὸ ϑεῶν γε- 
ri ni; er , £ > —/’r { c 
γέσϑαι Λόγος χατέχει, σατράπην TE ἀναδέξεσϑαι Ovrıya 
’ > nn #3 Ὑ \ > x > », N 
rarroı “λεξανὄρος χαὶ φόρους ἀποίσειν τοὺς ᾿4λεξανδρῳ 
> #1 5 u; Vu! \ [4 ᾽ - c >» > m 
δόξαντας" διδόναι δὲ καὶ ὁμήρους ἐθέλειν ὅσους ἂν αὑτῇ 
> nr »» \ C ν᾿ Ν “,“.}ἢ » \ ’ “ 
“Ἵλέξανδρος. ὁ δὲ χιλίους ἤτησε τοὺς κρατιστεύοντας τοῦ 
If » cı > \ 4 Σ᾽ > . ( Ἷ fi Ir = > 
ξὕγους, οὺς, Ei μὲν βούλοιτο, ἄντι ομήρων καύϑξξειν" El 
ν ! ξ 5 _ BL 5 ΟΣ »/ > ὯΝ N) - - Br τ > m 
δὲ μή, ξυστρατεύοντας ἕξειν ἔστ᾽ ἂν διαττολεμηϑῇ αὐτῷ 
\ \ Yan > N ἤ « N‘ ’ ἢ γ} 
7005 τοὺς ἄλλους Ινδοὺς. οἱ δὲ τούς τε χιλίους Erreu- 
\ ’ \ 4 - > Ὶ - "ἢ 
'ναν, τοὺς χρατίστους χαὶ μεγίστους σφῶν ἕπιλεξάμενοι, 
\ cı 3 > "] \ \ > 3 
XL ἄρματα πενταχόσια οὐχ αἰτηϑέντες χαὶ τοὺς ἀμβάτας 
τῶν ἁρμάτων. ““λέξανδρος δὲ σατράπην μὲν τούτοις τε 
Ἢ - nm ΒΨ γ) «» [4 > ’ re n ᾿ 
καὶ τῶν MaAlwv τοῖς Erı σωζομένοις ἐπέταξε Φίλιππον" 
\ < ’ ν᾿ > m > m \ m c Ira 
τοὺς ὁμήρους ὃὲ αὑτοῖς ἀφῆχε, Ta δὲ ἄρματα Ehaßer. 
( N m > - ; \ A 3 \ m ) 
“ς δὲ ταῦτα αὐτῷ χεχόσμητο καὶ πλοῖα ἐπὶ τῇ δια- 
- - > m I n \ 4 
τριβὴ τῇ Ex τοῦ τραύματος πολλὰ προσενεναυπτήγητο, 
> / b) \ κω 2 \ « ’ « ’ « 
ἀναβιβάσας EG τὰς ναὺς τῶν μὲν ἑταίρων Irtrt&og ἕπτα- 
N \ nr - m 5 \ ’ 
χοσίους χαὶ χιλίους, τῶν ψιλῶν δὲ δσουσπερ καὶ ττρότε- 
in \ ΝΑ > ’ 3. ἢ ’ - (xy / 
ρον, πεζοὺς ὃὲ ὃς μυρίους, λίγον μέν τι τῷ Ὑδραώτῃ 
- ἤ Ἵ « Ve ’ » « c - ’ “ 
ποταμῷ χατέπλευσεν" ὡς δὲ συνέμιξεν ὁ Ὑδραώτης τῷ 
) 4 co ς ) , - » (wer 0 ’ κω γ 
Ansoivn, ὁτι 0 Arsoivng χρατεῖ τοῦ Ὑδραώτου τῇ ἐπω- 


en 


’ \ \ ) MR, 5 DV. 5 y/ 2 > \ \ 5 ῶ 
γυμίᾳ, Kara τὸν “χεσίνην αὖ Erchei, ἔστε ἔττὺ τὴν ξυμβο- 


2. ἔτι μᾶλλον schliesst streng einem Zustande hervortritt. — χαὶ 
genommen das durch V ergleic hung Ale£avdoov, wie Dionysus. 
(z. ὃ, 28, 5) steigernde ὥσπερ τινες 9. εἰ βούλοιτο, wenn er wollen 
aus und überbietet es als noch würde, nach seinem Belieben. — 
nicht zureichend: wenn irgend An- ἀμβάτας, Strabo 15, 1, p. 250: dvo 
dere, hegten sie noch grössereLiebe δ᾽ εἰσὶν ἐπὶ τῷ ἅρματι παραβά- 
zur Unabhängigkeit: der Grund ist ται πρὸς ἡνιόχῳ. 
in nyrıya — enthalten. αὑτόνο- t. ἐπί, über, in Folge des Auf- 
μοι εἰναι vertritt die Stelle eines enthaltes, über diesen, 5. 12, 1. — 
Lasus, @evrovoudes, nur dass durch χαταπλεῖν τῷ ποτ. selten statt χα- 
εἶναι der Begriff des Verharrens in ran). χατὰ τὸν ποτ., zu θ, 1, 1. 
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ἌΝ - ’ \ rd P_ 24 Fr \ ὄ 
λὴν τοῦ “Ἵκεσίνου χαι τοῦ Ινδοῦ ἧχε. τέσσαρες γὰρ OV- 
in ᾿ c ’ > \ 
τοι μεγάλοι ποταμοὶ καὶ ναυσίποροι οἱ τέσσαρες εἰς τὸν 
᾿Ινδὸν ποταμὸν τὸ ὕδωρ ξυμβαλλουσιν, οὐ ξὺν τῃ σφετέρᾳ 
᾿ f nn { f - Ἢ y \ > ’ 
ἔχαστος ἐπωνυμίᾳ, ἀλλὰ ὁ Yoaorıng μὲν ὃς τὸν “χεσίνην 
Ι i ῖ \ - N ) ’ ; . 
τὸ πᾶν ὕδωρ “χεσίνην παρέχεται 


ᾶ 
> 9, δ᾿ ὦ... 
ἐμβάλλει, ἐμβαλὼν de 


€ 
n , τ ) ; δ .» 3.17% 
καλούμενον. αὖϑις δὲ Axrsoivng οὗτος ξυμβάλλει τῷ 


Υδραώτῃ, καὶ παραλαβὼν τοῦτον ἕτι Aneoivng ἐστί" καὶ 


\ μου \ " ( ) y " N m ( κω 
τὸν Ὕφασιν ἐπὶ τούτῳ 6 “Ἵχεσίνης παραλαβὼν τῷ αὐτου 
\ \ ) N > an > δ ὁ wer εὐ 
δὴ ὀνόματι ἐς τὸν Ivdov ἐμβάλλει" ἐμβαλὼν δὲ ξυγχωρεῖ 
oo » \ \ , x u 
ἤδη τῷ Ἰνδῷ. ἔνϑεν δὴ ὃ Ινδὸς πρὶν Es τὸ Aekra σχι- 
4 ͵ ῃ = . ® 


σϑῆναι οὐκ ἀπιστῶ ὅτι nal ἐς ἑχατὸν σταδίους ἔρχεται 
\ \ \ { \ x Ἵ ΓῚ I sa «ΔΑ 
καὶ ὑπὲο τοὺς ἑχατὸν τυχὸν ἵναπερ λιμναζει μαλλον. 
Dr 5 ν ΝΝ Ὶ - Ἵ 
Ἐνταῦϑα ἐπὶ ταῖς ξυμβολαῖς τοῦ Axcscivov Kal τοῦ 


ἊΨ ’ y/ ) ; ) “2. - Ἂν 
Ἰνδοῦ προσέμενεν ἔστε ἀφίκετο αὐτῷ ξὺν τῇ στρατιᾷ Περ- 
E ' u 2enDAN > 5498 ὧν 29voc 
δίχχας, καταστρειμνάμενος Ev πταρόθῳ τὸ APaoTavwv ξὥνος 
> ’ Yan ’ ἢ a 
αὐτόνομον. ἐν τούτῳ δὲ ἄλλαι TE προσγίγνονται Ake- 


ul" , \ ". κα . Yan a >» 
ξάνδρῳ τριαχόντοροι χαὶ πλοῖα στρογγύλα ἄλλα, ἃ δὴ ἕν 


»- ἢ 64 > " A er $, Yan ir 2 fi ἕν “Ὁ > 
Ξαύϑροις Evavıınyı Jr To, OL ON AAAO Eeyvoc Ivowv AU- 
Er j 
τόνομον χεροσεχώρησαν. χαὶ παρὰ Οσσαδιων, χαὶ TOV- 
, ) ’ ) - , ra . ν ἢ 
του γένους αὐτονόμου Ivdızov, πρέσβεις ἢχον, ἐνδιδόντες 


“al οὗτοι τοὺς Ὀσσαδίους. (ιλίττπτῳ μὲν δὴ τῆς σατρα- 


πείας ὅρους ἔταξε τὰς συμβολὰς τοῦ τε Ansoivov και 


Ἰνδοῦ, χαι ἀπολξίστει ξὺν αὐτῷ τοὺς τε Θρᾷχας πάντας 
- ( .] ” \ fr / « \ 
τῶν τάξεων 0001 ἐς φυλαχὴν τῆς χώρας Iravol 

ri 3 m Ὑ > 


’ y y ᾽ » ᾿ > ΄- 
ἐφαίνοντο. γχτόλιν LE ἑγταυϑα χτισαι EXNEAEVOEV En αὐτῇ 


5. of τέσσαρες, alle vier, der für diese Punkte hier zugegeben 
Artikel mit re auf die eben wird. — λιμνάζει, mehr einen 
gesetzte Zahl, vgl. 5, 6,2.— παρέ. stehenden See als einen Fluss 

γεσϑαι., a aus seinen Mit- bildet 
. leisten, bier = bilden. 2u- 
ϑαλών, Conjectur statt ξυμβαλων, 15. 1. τὸ — αὐτόνομον, ZUSAM- 
das sicher aus dem Folgenden ent- mengezogen aus τὸ 4β. ἔϑγος, αἱ 
stan« len ist; in solehen Fällen ist Tovouov ἔϑγος ΟἹ (Er. 

. Wiederholung desselben Verb. 2, Θρᾷχας, sowohl } 

gel. ξυγχωρεῖ: TO ὁγομα. Fussvolk, 5. 2, 9, 3. ὁ, Ey 
ἔν ϑ εν, Po An 31.0. 38,3: pevn ἐς —, brachylogisch 
26,5 - οὐχ ἀπιστῶ, mit Bezie der Ruhm als hingelangend 
ung auf die 5, 4, 2. 20, 9 bezwei- ausg edrückt. Ist hier die von 


*) 
} 
felte Behauptung des Ütesias, die dor 17, 102 erwähnte Stadt gemeint, 
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a ww 


av - - y 1} ’ > 7} 
ΤΊ ξυμ, Bohn τοιν TTOTAUOLWV, EATTLOOG μεγάλην TE ἔσεσϑαι 
> > - ’ \ ’ - 

χαὶ ἐπιφανῆ ὃς ἀνϑρώπους, Kal »δωσοίκους zromdnvaı. 

γ Ἵ ’ \ h \ ) ὧν ’ En 0 > 4 3 

ἐν τούτῳ δὲ χαὶ O8 svagrns Βάκεριος, ) “Ρωξαάνης τῆς 

\ > n \ 

γυναικὸς “1λεξανδρου πατήρ, ἧκε σιαρ᾽ Aikkon δρον" καὶ 

προστίϑησιν αὐτῷ παρα τα σοδῶν σατραπεύειν, ἀπαλ- 

an I „nn ’ \ ’ ’ c 

λάξας Τιρυάσπην τὸν πρόσϑεν σατράπην, ὅτι οὐκ ἐν 
; I > m C m , Ὑ"» han 

χόσμῳ ἐξηγεῖσθαι αὐτῷ ὁ Τιρυασπης ἐξηγγέλλετο. 

Ενϑα δὴ διαβιβάσας Κρατερόν TE καὶ τῆς στρατιᾶς 

\ ἡν x NEN „N, γ 3 > \ - ) - 

τὴν πολλὴν καὶ τοὺς ἐλέφαντας ἔπ ἀριστερὰ τοῦ Ivdov 

mn ἴῃ, ) ’ ; \ \ \ 

ποταμοῦ, OTL εὐπορώτερα TE ταύτῃ τὰ παρὰ τὸν ποτα- 
\ - , υ ’ \ \ » \ 

μὸν στρατιᾷ βαρείᾳ Epaivero Kal τὰ ξϑνη τὰ προσοι- 
ὔ γ 5 a 5 > \ ! n m “ἢ; n 

χουντὰ οὐ παντὴ φιλιὰ ἣν, αὑτὸς KaTerchel ἐς τῶν Σόγδων 
ἃ In \ γ au )) ἡ \ 

τὸ βασίλειον. χαὶ Evravda πόλιν TE ἐτείχιξ „Ev ἄλλην και 

n > ᾿ Yan Ἢ Ἢ Mr 
vewoolxovg ἐποίει ἄλλους καὶ τὰ πλοῖα αὐτῷ τὰ πεπο- 


:] ’ ΝΑ > \ A “- n - - 
νηχότα ἐπεσχευάσϑη. τῆς δὲ. ἀπτὸ τῶν ξυμβολῶν τοῦ τε 


) 397; - ι 2 ’ - Ὁ» FR > \ Ω 71 £ ’ 
Ivdov χαὶ Areoıivov χώρας ἔστε ἔπι ϑαλασσαν σατραπῆν 


> LAN Σ > ze ‚ ᾿ \ 1: N ἂν [I ’ 
ἀπέδειξεν Οξυάρτην var Πειϑωνὰα ξὺν τὴ παραλίᾳ 70007 
> nm - ΕΙ 

Ivdwv γῆς. 

\ - , N γΎ ; 3 x > - 
Καὶ Koarsoov μὲν Exrreureı αὖ ὺν τῇ στρατιᾳᾷ 

- > ! \ , us > x N ’ 
τῆς Aoaywrwv var Ζ4ραγγων γης]" αὕτος δὲ χατέ- 

x 2 ΄ ’ c γ)2 6 

ς τὴν Movoınavov Ertingarteiav, ἡγντινα εὐδαιμονε- 

; m ) - ἊΝ 5; )5 Jan τ co ἘΝ . 3) 
στατὴν τῆς Ivdwv γῆς elvaı EINYYEAAETO, OTL οὔπω οὔτε 
) f > - τ \ > ν᾿ \ «ς I \ x 
ἀπηντήχει αὐτῷ Movoınavog ἐνδιδοὺς αὑτὸν TE χαὶ τὴν 


! »/ ’ h) \ ,}’ "Ὶ I > ’ »/ 
χώραν οὔτε πρέσβεις ἐπὶ φιλίᾳ ἐχττέμττει, οὐδὲ τι οὔτε 


so erhielt auch sie den Namen mochte mehr nominell Satrap sein 
Alexandria, nach Ritter Erdk. 5, und die Stelle zu bedeutend, um 
471 das heutige Mittunkote. sie ihm allein anzuvertrauen. Doch 
3. Ῥωξάνης, s. 4, 19, 5. 20,4. ist bei der Unvollständigkeit des 
— 71000119901, Curtius 9, 8, 10: Gedankens die Annahme einer Lücke 
iure amoris amplioris imperü do- mit hr. wahrscheinlich. 
natus est finibus. — Τιρυάσπην, 5. Die mitSchm. eingeschlossenen 
5, 4, 22, 5. — οὐκ ἐν »00uw, Worte sind hier widersinnig. --- 
multa avare ac superbe fecisse con- τὴν Movoızavov ἐπιχραὰ τειν, bei 
vietum interfici iussit, Gurt. Curtius 9, 8, 10 heissen die Bewoh- 
4. Der Umstand, dass hier zwei ner Musicani, so dass hier gleich- 
Satrapen eines Gebietes erwähnt falls (z. 4, 22, 6) Königs- und Lan- 
werden, findet vielleicht in dem desnamen übereinstimmen. — οὐδέ 
verwandtschaftlichen Verhältniss schliesst die folgenden durch οὔτε 
Oxv. seine Erklärung. Oxy - οὔτε verbundenen ‚Sätze als 
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αὐτὸς ἐπεπόμφει ἃ δὴ μεγάλῳ βασιλεῖ εἰκός, οὔτε τι 
ἠτήκει ἐξ ᾿4λεξάνδρου. καὶ γίγνεται αὐτῷ ὁ πλοῦς κατὰ 
τὸν ποταμὸν ἐς τοσόνδε ἐσπουδασμένος ὥστε ἔφϑη ἐπὶ 
τοῖς ὁρίοις γενέσϑαι τῆς Πουσικανοῦ χώρας γερὶν πυϑέ- 
σϑαι ουσιχανὸν ὅτι ὥρμηται ὡς ἐπ᾿ αὐτὸν “Αλέξανδρος. 
οὕτω δὴ ἐχπλαγεὶς κατὰ τάχος ἀπήντα “4λεξαάνδρῳ, δῶρα 
τε τὰ πλείστου ἄξια παρ᾽ Ἰνδοῖς κομίζων καὶ τοὺς ἐλέ- 
φαντας ξύμπαντας ἄγων καὶ τὸ ἔϑνος TE καὶ αὑτὸν ἐν-- 
διδοὺς καὶ ὁμολογῶν ἀδικεῖν, ὅπερ μέγιστον scao .4λε- 
ξάνδρῳ ἦν ἐς τὸ τυχεῖν ὧν τις δέοιτο. καὶ οὖν καὶ 
ἸΠουσικανῷ ἐπὶ τοῖσδε ἄδεια ἐδόϑη ἐξ “4λεξανδρου, χαὶ 
τὴν πόλιν ἐθαύμασεν ᾿4λέξανδρος καὶ τὴν χώραν, χαὶ 
ἄρχειν αὐτῆς ἸΠουσιχανῷ ἔδωχε. Κράτερος δὲ ἐν τῇ 7t0- 
λει ἐτάχϑη τὴν ἄχραν ἐχτειχίσαι" καὶ παρόντος ἔτι ἕτει- 


’ { > ” 4“. ἢ N ι \ " \ ᾿ ; Io 
χίσϑη AksSavögov καὶ φυλακὴ κατεσταϑῆ, ὃτι ἐπιτηδειον 


αὐτῷ ἐφάνη τὸ χωρίον ἐς τὸ κατέχεσϑαι τὰ κύχλῳ ξϑγη 
φυλαττόμενα. 

Ἔνϑεν δὲ ἀναλαβὼν τούς τε τοξότας καὶ τοὺς Ayogıa- 
γας χαὶ τὴν ἵππον τὴν ἅμα οἵ πλέουσαν ἐξελαύνει ἐπὶ 


Ν f er ῃ > y/ \ ) 5. N cr 
τὸν νομάρχην τῆς ταύτῃ γῆς, Ὄνομα δὲ Οξυχανός, OTL 
, > x > m f} , ) > 4 ” > R 
μήτε αὐτὸς ἀφῖχτο μήτε πρέσβεις rag αὐτοῦ ἧκον Evöl- 


ν ἢ > ’ \ \ ’ 7 \ ΝᾺ \ ’ 
δόντες αὑτὸν TE καὶ τὴν χώραν. δύο μὲν or τας UEYI- 


in - C \ mw ) :- “- .. Ὁ N \ I 
στας πόλεις τῶν υπὸ τῷ ξυχανῳὼ ἐξ Epodov κατὰ KORTOG 


Im > ᾽ν Αν c ’ ’ \ \ ) I» \ n 

δλαβὲεν" ὃν δὲ τῇ ἕτέρᾳ τούτων nal αὐτὸς Ὀξυκανὸς Edi. 

C Ν᾽ \ \ δ ’ a - . ἢ \ 

0 ὃὲ τὴν μὲν Λείαν TN στρατιᾳ δίδωσι, τοὺς EA: ἐφαντας 

eN cc “0.1, δ "ὦ γα ) - C - 

de ἀμα οἱ NY. αἱ ἄλλαι δὲ πόλεις αὐτῷ αἱ ἐν τῇ αὐτῇ 
> 


, "ἢ ν ἢ ο. ) α 9 ’ EZ ! 
χώρᾳ ἐνεδίδοντο ἐπιόντι οὐδὲ τις ETORTTETO ἐς ἀλχὴν" 


Ganzes an das Vorhergehende an Indiae gentem, perventum est. 
(Kr.). αὐτὸς wird statt vor ἐπε: Porticanus (so auch Strabo und 
πόμφει riehtiger vor ἢ τήκει stehen. Diod.) rex erat, qui se munitae urbi 
0. μέγιστον, das wirksamste cum magna manu popularium wn- 
Mittel. cluserat. — Porticanus cum paucis 
7. τὴν πόλιν glaubt Ritter 5, 472 repugnans occiditur. — ovou@ ἢν: 
im heutigen Bukhur mit seinem sonst setzt Arrian einen Dativ (αὖ 
Ruinenhaufen zu finden. — ἄρχειν, to) hinzu: doch wie hier auch ἴω. 
fortbeherrschen. — ἐν rn σολει die. 38, 17. 
mit ἐχτειχίσαι zu verbinden. 2. nyev' αἱ ἄλλαι ist Conjectur 
16. 1. τῆς ταύτη γῆς, Curti statt des widersinnigen ἡγε" χαὶ 
8, 11: inde Praes to: s, et ipsam ἄλλαι. --- ἐδεδούλωντο, z, 2, 10, 1 


᾽ 
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οὕτω χαὶ Ἰνδοὶ πάντες ἐδεδούλωντο ἤδη τῇ γνώμῃ πρὸς 
᾿4λεξάνδρου τε καὶ τῆς “Ἵλεξάνδρου τύχης 
Ὁ δὲ ἐπὶ Σάμβον αὖ ἢ γε, τῶν ὀρείων pda σατρά- 
γὴν ὑπ᾽ αὐτοῦ κατασταϑέντα, ὃς πεφευγέὲ &vaı αὐτῷ ἐξη) 
γέλλετο ὅτι Movoınavov ἀφειμένον : πρὸς “4λεξ savögov ὃ ἐπύ- 
ϑετο χαὶ τῆς χώρας τῆς ξαυτοῦ ἄρχοντα" τὰ γὰρ πρὸς 
Movoıravov αὐτῷ πολέμια ἦν. ὡς δὲ ἐπέλαζεν ἤδη τῇ 
πόλει, AhtEavdoog ἥντινα μητρόπολιν εἶχεν ἡ τοῦ Zaußov 
χώρα, ὄνομα ἦν τῇ πόλει Σινδίμαν α, αἵ τε πύλαι αὐτῷ 
ἀνοίγονται τιροσάγοντι καὶ οἱ οἰχεῖοι ol τοῦ Σάμβου τὰ 
: χρήματα ἀπηρίϑμησαν καὶ τοὺς ἐλέφαντας μετὰ σφῶν 
ἄγοντες ἀπήντων" οὐ γὰρ δὶ ““λεξάνδρῳ γε πολεμίως 
ἔχοντα Σάμβον φυγεῖν, ἀλλὰ ἸΠουσικανοῦ τὴν ἄφεσιν δεί- 
σαντα. ὃ δὲ καὶ ἄλλην πόλιν ἐν τούτῳ ἀποστᾶσαν εἷλε, 


\ - ; ( \ 
χαὶ τῶν Βραχμάνων, ol δὴ σοφισταὶ τοῖς Ἰνδοῖς εἰσίν, 


{ zu ’ "] ’ 4 > I - Er ν᾿ 
οσοι αἴτιοι τῆς ἀποστάσεως EYEVOVTO OTTEXTELVEV UTTEDO 


ἐγὼ τῆς σοφίας, εἰ δή τίς ἐστιν, ἐν τῇ Ivdırn 
γραφῇ Omi HOW. 

Kai ἐν τούτῳ Movoıxavog αὐτῷ ἀφεστᾶναι € ἐξηγγέλ- 
λετο. χαὶ ἐπὶ τοῦτον μὲν ἐχπέμπει Πείϑωνα τὸν “4γή- 


94 


γορος σατράπην ξὺν στρατιᾷ ἀποχρώσῃ. αὐτὸς δὲ τὰς 


( 


πόλεις τὰς ὑπὸ Πουσιχανῷ τεταγμένας ἐπελϑὼν τὰς μὲν 
ee αὐτῶν χατέσκαψεν, εἰς ἃς δὲ φρουρὰς 

γαγε καὶ ἄχρας ἐξετείχισε. ταῦτα δὲ διαπραξάμενος 
τὸ στρατόπεδόν τε ἐπανῆκε καὶ τὸν στόλον, ἔνϑα δὴ 


VMovoınavos τε ξυλληφϑεὶις ἄγεται πρὸς Πείϑωνος, και 


3. Die Sitze dieser Berg-Indier vorausgegangener Erklärung seine: 
sind nicht sicher bestimmbar. Pot- Unterwerfung unter dem Titel ei- 
tinger (bei Droysen 5. 448) hält da- nes Satrapen in seinem Reiche be- 
für die Jungarberge im Süden des stätigte (Schm.): dann wäre eine 
Indusarmes von Larkhanu und die Lücke in der Erzählung anzuneh- 
Hauptstadt für Sihwan am Indus. men. 
Auffallend aber ist es, wie von 4. ὄνομα, eine Handschr. ovou« 
Einsetzung eines Satrapen durch δέ, wie 1 und 19, 3.5, 1, ὃ: doch 
Alexander die Rede sein kann in 28.5. 5, 22, 2.6,21, 
ein von ihm noch nicht unterjochtes 
Gebiet. König nennen den Samb. 1, vgl. z. 7, 4. 
102. Curt. 9. 8, 13: viel- 2 Mo: σικανῳ, die Tilgung 


icht also. dass Alexandeı ıhn nach des Artikel To) mit einer Hand- 
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ΜΝ , ᾿ , , 4 Ὁ» > - ( - - 
TOUTOV χρδμασαιν KEAEVEL AlESavdoog Ev τῇ αὐτοῦ γῇ, Kat 
m ! c »} -- > ’ - 
τῶν Βραχμάνων 0001 αἴτιοι τῆς αττοστάσεως a. 


KATEOTNOAV" ἀφίχετο δὲ αὐτῷ καὶ ὁ τῶν Παταλέων τῆς 
N 7 « ἉΝ x ‚n 77 Ύ n 
χώρας ἄρχων, 0 δὴ τὸ Jelra ἑφὴν eivaı τὸ πρὸς τοὶ 
m » 5 - , » m > 
ποταμοῦ τοῦ Ivdov ποιούμενον, μεῖζον ἔτι τοῦ Aehra τοὶ 


> ’ ) r N > > > w Ξ 
Fiyvrrviov, καὶ οὗτος τὴν TE χώραν αὐτῷ ἐνεδίδου στᾶ- 


\ ( , \ \ ς - 7 , - Ἢ 
σαν KARL AUTOV τὲ χαὶ τὰ αὕτου EITETOEIVE τοῦτον μὲν Or 


> \ au ( in γ N Er, 2 in - 
ETtL τῇ AUTOV ἀρχῇ ERTTEUTTEL AUSIG, παραγγείλας παρα- 


> 


σχευάζειν ὅσα ἐς ὑποδοχὴν τῇ στρατιᾷ' αὐτὸς δὲ Kod- 
τερον μὲν τήν ve Arralov τάξιν ἄγοντα καὶ τὴν ΠΠελεά- 
γρου χαὶ ᾿Αντιγένους καὶ τῶν τοξοτῶν ἔστιν οἷς χαὶ τῶν 
ἑταίρων τε χαὶ ἄλλων ϊακεδόνων ὅσους ἐς Maxedoviav 
ἀπομάχους Ὄντας ἤδη ἔστελλε τὴν Er’ Apayurwv nal Σα- 


4 ’ γ r ’ \ y A 
ράγγων Erreurtev ὃς Καρμανίαν, Kal τοὺς ἐλέφαντας τούτῳ 
ἄγειν ἔδωχε" τῇ δὲ ἄλλῃ στρατιᾷ, ὅση γε μὴ ξὺν αὐτῷ 


’ ” ῃ 1 \ Ar { ’ > / 4 
χατέπλει ὡς ὃπι ϑάλασσαν, Ἡφαιστίων ἐπετάχϑη" Πεί- 
\ ’ ( \ y/ \ " ) Ξ 

ϑωνὰ δὲ τοὺς TE ἱππαχοντιστὰς ἄγοντα χαὶ τοὺς Ayoıc- 
h) \ ) 5 » - »} ρ-"- > > ’ > 

γας ES τὴν ὃπε Ereiva Ὀχϑὴν vov Ivdov διαβιβάσας, οὐχ 


δ ( , \ \ γ, na f Ϊ 
ἥπερ Ηφαιστίων τὴν στρατιὰν ἄγειν ἔμελλε, τάς τε ἐχτε- 


ne ἤδη πόλεις ξυνοικίσαι ἐκέλευσε χαὶ εἰ δὴ τινὰ 

ἑωτερίζοιτο 7005 τῶν ταύτῃ Ινδῶν χαὶ ταῦτα ἐς χόσμον 
καταστήσαντα ξυμβαλεῖν οἱ ἐς τὰ Πάταλα. 

Ἤδη δὲ τρίτην ἡμέραν αὐτῷ τοῦ πλοῦ ἔχοντι ἐξαγ- 


δλλεται οτι ὁ τῶν Παταλὼν ὑπαργος ξυλλαβὼν τῶν Πα- 
/ ΛΑ αὶ j 


schrift verlangte die Gonsequenz; ner Basis längs der See 1300, und 
Arr. setzt ihn vor diesen Namen an jeder seiner beiden Seiten 750 
nie, vielleicht aus dem z. 15, 5 be- Stadien Länge. 
merkten Grunde. 3. ἐπὶ τῆ, unter, mit Gewährung 
2. Πάταλα ist bei Arrian Name (Belassung) seiner Herrschaft. — 
sowohl der Insel als der Stadt; bei Τὴ στρὰτιῦ kans sowohl von zao«- 
Strabo 15, 1, p. 101 heisst das Delta σχευάζειν als v. vrrodoynv abhän- 
d. Indus Tera)nvn, die Stadt darin geiz sein: vgl. 23, 5. 7, 5, 3. 
τὰ Παταλα. Patäla soll im San- i. ouy ı eo, also auf dem linken 
skrit Benennung für Unterwelt Ufer, w ährend Heph. auf dem rech- 
sein, also übergetragen Niede- ten vorrückte. — τὰς πόλεις. s. 15 
rung. Den König nennt Curtiu 2, 4. 
ν, 28 Moeris.— £gpnv, 5, 4, 1. 9. ἔχοντι 850 gesetzt ist ganz 
ιξῖζον. Indie. 2, 6: οὐ μεῖον τοῦ fremdartig; vielleicht ἔχοντι = 
4ἰγυπτίου: letzteres hatte an sei- οἴχοιτο, Moeris urbe Zar in 


ANABAZIZ. 6, 17. 18. 


ἢ; \ an \ > Ἵ \ \ γ} > - x 
ταλέων τοὺς πολλοὺς ἀποδεδραχὼς οἴχοιτο, ἀπολιπὼν 
x , )/ \ , \ I >) ’ IN ’ 
τὴν χώραν ἕξρημον" Kal ἔπι τούτῳ πλείονι ἢ πρόσϑεν 
Δ ΝΜ , a ) ws N ς N‘ > ; > \ , 
σπουδῇ κατέπλει AltEavdoog. ὡς δὲ ἀφίκετο Es Ta 11α- 


ταλα, τὴν TE χώραν καὶ ἐκ πόλιν ἔρημον καταλαμβάνει 
τῶν ἐνοικούντων τε χαὶ ἐπεργαζομένων. δὲ κατὰ δίω- 
ξιν τῶν φευγόντων ἐχττέμτεψας τῆς στρατιᾶς τοὺς Kovpo- 
τάτους, Errei τινες αὐτῶν ξυνελήφϑησαν, ἀποπέμπει τού- 
τους γεαρὰ τοὺς ἄλλους, ἐντειλάμενος ἐπανιέναι ϑαῤῥοῦν- 
τας" εἶναι γὰρ αὐτοῖς τήν τε πόλιν οἰχεῖν ὡς σπρόσϑειϊ 
χαὶ τὴν χώραν ἐργάζεσϑαι. nal ἐπανῆλθον οἱ πελλοὶ 
αὐτῶν. 

αἀὐτὸς δὲ Ἡφαιστίωνι προστάξας τειχίζειν ἐν τοῖς 
Πατάλοις ἄχραν ἀπτοπτέμπει ἐς τὴν ἄνυδρον τῆς χλησίον 
γῆς φρέατά τὲ ὀρύξοντας καὶ οἰκήσιμον τὴν χώραν χατα- 
σχκευάσοντας. καὶ τούτοις ἐπέϑεντο τῶν πιροσχώρων τινὲς 
διέφϑειραν αὐτῶν ἄφνω 
σφῶν ἀποβαλόντες Epv) vov 


2 oO 3 1 . \ a \ ΓΔ 
βαρβάρων, χα EOTL μὲν ου 


ἫΝ 
αὐ σ 


γεροσπτεσοντες, πολλοὺς δὲ % 
> \ γ c > 
EIS τὴν δρημον, αστε ἐπιτελεσϑῆναι τοῖς ἐχττεμφϑεῖσι τὰ 
γ} ; > er \ Yan e\ > a: 
ἔργα, προσγενομένης αὐτοῖς καὶ ἄλλης στρατιᾶς, ἣν .4Δλέ- 
in Ν fi ’ 1 _ Ω 2 I μι > ᾿ 2 3 Em Ἑ 
ξανδρος πυϑόμενος τῶν βαρβάρων τὴν ἐπίϑεσιν ἐστάλκει 
μεϑέξοντας τοῦ ἔργου. 
N \ n n I. ΜΔ. m rl: 
Περι de τοῖς Πατάλοις σχίξεται τοῦ Ivdov τὸ ὕδωρ 
ἐς δύο ποταμοὺς μεγάλους" καὶ οὗτοι ἀμφότεροι σώζουσι 
-- - γ) > \ > ΄κ 
τοῦ Ivdov τὸ ὄνομα ἔστε ἐπὶ τὴν ϑάλασσαν. ἐνταῦϑα 
, ; \ 5 Ἵ ’ - \ ς Αι. 
γαυσταϑμόν τε χαὶ νεωσοίχους ἐποίει ““λέξανδρος. ὡς δὲ 
> ’ > nu Ἢ 177 ( \ n - "] ’ 
προὐχεχωρήῆχει αὑτῷ Ta ἔργα, 0 δὲ καταπλεῖν ἐπενόει 
δ: > \ \ ” 6) ΑΝ - γ Ν᾿ ξ fi «7 ι E - a 28 
ἔστε ἔπι τὴν EnßoAnv τοῦ Ev δεξιᾷ ῥέοντος ποταμοῦ ἐς 
τὴν ϑαάλασσαν. “εοννάτον μὲν δή, δοὺς αὐτῷ τῶν τε 


montes profugerat, Gurtius. zuziehen.— nuıolıcı, z. 3, 2,4. — 


b. zei ἐπανῆλθον, χαί führt die κερχούρων, 2. Ὁ, 2, 4. 
Folge der vorhergehenden Hand- 4. ἐς — ἀπὸ τ. av., auf den fol- 
lung ein: quo factum est, ut —. genden Tag von der Abfahrt an 
18. l. τειχίζειν, anlegen. gerechnet. — χοῖλον, Ne 
2. ἐς τ. ϑάλασσαν ist mit χα- hend, Arr. Peripl. pont. eux. 9, ὃ 
τε πλεῖν zu verbinden. πνεῦμα ἀχριβῶς ἐναντίον κοίλη, 
3. ἀντιπαράγειν, um auf der δι᾿ ὀλίγου τὴν ϑάλασσαν ἐ] τοίη - 
Insel P. der ΕἸοῖι e gegenüber hin- σεν, ὡς μὴ κατὰ τὰς κώπας μό 
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irere&wv ἐς χιλίους καὶ τῶν ὅπλιτῶν τε χαὶ wıhörv ἐς ὁ- 
χταχισχιλίους, κατὰ τὴν γῆσον τὰ Πάταλα ERTTEUTTEL ἀν- 
τιπαράγειν τῷ στόλῳ" αὐτὸς δὲ τὰς μάλιστα τῶν νεῶν 
ταχυναυτούσας ἀναλαβὼν ὅσαι τε ἡμιόλεαι καὶ τὰς τρια- 
χοντόρους πάσας χαὶ τῶν χερχούρων ἔστιν οἷς ἔτιλει χατὰ 


\ \ Ἁ h) Ν᾿ ve u > »/ γ᾿ > - ( 3 
τὸν 7roTau0v τὸν Ev δεξιᾷ. οὐχ ἔχοντι δὲ αὐτῷ ἡγεμόνα 


- Ὶ - c ’ « I > ’ > ’ 
τοῦ πλοῦ, ὁτὲ πεφεξύγεσαν οἱ ταύτῃ Ivdoi, ἀττορώτερα τὰ 


γοῦ χαταάπλου ἦν" χειμών τε ἐπειγίγνεται ἐς τὴν ὑστεραίαν 
απτὸ τῆς ἀναγωγῆς καὶ ὁ ἄνεμος τῷ ῥόῳ πνέων ÜrtEvav- 
γίος κοῖλόν τε ἐποίει τὴν ποταμὸν χαὶ τὰ σχάφη διέσειεν, 
ὥστε ἑπόνησαν αὐτῷ αἱ πλεῖσται τῶν νεῶν" τῶν δὲ τρία- 
χοντόρων ἔστιν αἵ καὶ πάντη διελύϑησαν. ἔφϑασαν δὲ ἐπο- 
χείλαντες αὐτὰς πρὶν σπταντάπτασι διαττεσεῖν ἂν τῷ vdarı. 
ἕτεραι οὖν ξυγετήγνυντο. χαὶ τῶν Wılav τοὺς χουφοτά- 
τους ἔχπέμψας ἐς τὴν προσωτέρω τῆς ὄχϑης χώραν ξυλ- 


λαμβάνει τινὰς τῶν Ἰνδῶν, καὶ οὗτοι τὸ ἀπὸ τοῦδε ἐξη-- 
γοῦντο αὐτῷ τὸν πόρον. ὡς δὲ ἧχον ἵναττερ ἀναχεῖται 
ἐς εὖρος ὁ ποταμός, ὡς χαὶ διαχοσίους ταύτῃ σταδίους 
ἐπέχειν ἧπερ εὐρύτατος αὐτὸς αὑτοῦ ἦν, τό τε πνεῦμα 
χατήει μέγα ἀπὸ τῆς ἔξω ϑαλασσης καὶ αἵ κῶπαι ἐν χλύ- 
dwvı χαλετῶς ἀνεφέροντο, ξυμφεύγουσιν αὖ ἐς διώρυχα 
ἐς ἥντινα οἱ ἡγεμόνες αὐτῷ καϑηγήσαντο. 


> 7 -- { , \ ’ γ 4 
Evrauda 0gULLOAVTWV τὸ σπαϑημα ἐπιγίγνεται τῆς 


ΦΝΑΒΑΣΙΣ. 6, 19. 5 


f} ͵ a ἢ ς »/ co > \ Σ κι > ’ 

μεγάλης ϑαλασσης ἡ ἄμπωτις, ὥστε ἐπὶ ξηρου ἀπεελεί- 
> nn « ων \ - »„ 

φϑησαν OUVTOLIS αἱ γῃξς. καὶ TOUTO- OUTTO σρότερον ἐγνω- 


> 


, - > > nn 5 N »/ na 5a \ \ > x > 
00. τοῖς aup «“λέξανδρον EXATTANSIV μὲν χαὶ AUTO οὐ 


σμικρὰν παρέσχε" πολὺ δὲ δὴ Erı μείζονα ὁπότε διελϑού- 
σης τῆς ὥρας προσήει τε τὸ ὕδωρ καὶ τὰ σχάφη ἐμετεω- 
ρίξοντο. ὅσας μὲν δὴ τῶν νεῶν ἐν τῷ πηλῷ ἑδραίας χκατ- 
ἕλαβεν, αὗται δὲ ἀβλαβῶς τε ἐμετεωρίσϑησαν καὶ οὐδὲν 


n \ m »/ ΄ 3 c ν 8. 4 ’ 
yaksııov σταϑουσαι Ertheov αὐϑις" ὅσαι δὲ ἐν ξηροτέρᾳ TE 


τῇ γῇ καὶ οὐ βεβαίως τὴν στάσιν ἔχουσαι ὑττελείφϑησαν, 
αὗται δὲ ἀϑρόου ἐπελθόντος τοῦ κύματος αἱ μὲν αὐτῶν 
ἐμπεσοῦσαι ἐς ἀλλήλας, ai δὲ πρὸς τῇ γῇ ἀραχϑεῖσαι 
ξυνετρίβησαν. ταύτας τε οὖν ἐπεσχεύασεν “4λέξανδρος ἐκ 
τῶν παρόντων καὶ Ev χερχούροιν δυοῖν ττροπτέμτεει κατὰ 
τὸν ποταμὸν τοὺς χατασχεψομένους τὴν γῆσον ἐς ἥντινα 
οἱ ἐπιχώριοι ἔφασχον δὁρμιστέα εἶναι αὐτῷ κατὰ τὸν πλοῦν 


τὸν ἐπὶ ϑάλασσαν: Κιλλουτὰ δὲ τῇ νήσῳ τὸ ὄνομα ἔλεγον. 
ὡς δὲ ἐξηγγέλϑη ὅτι ὅρμοι τὲ ἐν τῇ νήσῳ εἰσὶ καὶ αὑτὴ 
μεγάλη καὶ ὕδωρ ἔχουσα, ὃ μὲν ἄλλος αὐτῷ στόλος ἐς 
τὴν νῆσον κατέσχεν" αὐτὸς δὲ ταῖς ἄριστα πλεούσαις τῶν 
γεῶν ἐπ ἐχεῖνα προὐχώρει, ὡς ἀπιδεῖν τοῦ ποταμοῦ τὴν 
ἐχβολὴν τὴν ἐς τὴν ϑάλασσαν, εἰ παρέχοι τὸν ἔχπλουν 


»/ Wi 4 o \ > \ B. / ν ἢ c 
εὔπορον. προελϑόντες ὁὲ ἀπὸ τῆς νήσου σταδίους ὅσον 
Flotte. Vgl. d. Note aufd. αγίο. --- genug war, um sie flott zu machen, 


καὶ αὐτό, schon an und für so mussten sie nothwendig den an- 
sich (hr.) — χαὶ Zuer., und als- gegebenen Schaden leiden. Besser 


bald —. 


daran war der andere Theil, der 


γον, alla χαὶ ὑπὲρ τὰς παρεξει- 

,ὕ > u n ς , 
ρέσίας EITELGOELV Ἡμῖν EXRTEOW- 
ς h b N a s ς 
εν χιρὕύονως τοὺυ υὐδατος. 


Erscheinung selbst war in verschie- 
denen Meeren schon früh beobachtet 
(Herodot 2,11,7,198), überraschend 


tief im weichen Schlamme sass: die 
2. ὅσας μέν steht eigentlich nur Fluth konnte solche Fahrzeuge 


Ὁ. εὐρύτατος αὑτοῦ, seinegrösste und erschreckend aber auf einem 
Breite. — xarneı, stehender Aus- Flusse. Curtius 9, 9, 9: tertia ferme 
druck vom Winde: die Präposition hora erat, quum stata vice oceanus 


in Beziehung zu ὅσαι δέ. nicht zu 
αὗται δέ, wo δέ nach unserem Ge- 
fühl überflüssig den häufigen Ge- 


nicht beim ersten Andrang aus der 
Stelle bringen; d. Bewegung im 
weichen Grunde that keinen Scha- 


beruht auf der ursprünglichen Vor- 


eraesluans invehi coepit el retro 


stellung, dass die Winde vom Him- flumen urgere. (Juod primo coer- 
mel herabfahren, Hom. Il. 2. 146: citum, deinde vehementius pulsum, 
Voros TE ©@000 ἐπαΐξας πατρὸς maiore impetu adversum agebatur, 
25 ἔχ VEDELEOV. — αὖ mit Be- quam torrentia praecipiti alveo in 

s aui ὃ 4 ἐποχείλαντες. currunt. I/Ignota vulgo fret: 

19. 1. Ebbe und Fluth (πλημι natura erat monstraque et irae 
ec, gest $ οἱ EeCcessus sınd au! dem d im Li cernere ᾿ idebantur 
allein genauer bekannten weit! r schildert derselbe die 


nm unbedentenid a aruırırnıı Ir r2 nd ᾿ ων 
u ἢΙ euren a τ iwırrTrun in Ϊ CDagdieu oe] 


brauch im Nachsatz zeigt, der ur- den, u. sobald das Wasser tiefer 
sprünglich auf der Auffassung des- wurde, hatten sie alle Gefahr über- 
selben als Gegensatz eines ver- standen.“ 

schwiegenen Gedankens (s. 3, 19, 3. Kıllovra, jetzt unbestimm- 
1) beruht. Ueber die Sache D.: bar bei den grossen Veränderungen, 
„ein Theil der Schiffe lag auf dem die das Indusdelta erfahren hat. — 
trockenen Sande und wurde be- τῇ νήσῳ so mit ἔλεγον verbunden 
weglich, sobald das Wasser anfing ist schwerlich zulässig und wohl 
zu steigen; da es jedoch nicht tief mit Kr. in τῆς νήσου zu ändern. 

Arrian. II. 2. Aufl, 10 


5 ἐπιϑεσ! τισιν 
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φορῶ ἤλλην νῆσον, ταύτην ἤδη ἐν τῇ ϑα- 
διακοσίους ἀφορώσιν ἄλλην νῆσον, Tavenv θη ἕν τῇ x 

- ἡ \ y a { m 

ἐπτανῆλϑον ἐς τὴν ἕν. τῷ ποταμῷ 

; ἡ. ,9.),; Ep 

νῇσον, καὶ πρὸς τοῖς ἄχροις αὐτῆς καϑορμισϑεις ϑύει τοις 

͵ : δε 
ἕφασκεν ὅτι παρὰ τοῦ Auuwvog 


λάσση. τότε μὲν δὴ 


ϑεοῖς .4λέξανδρος ὅσοις 
> 


η , 3 m ) > k Ψ u ς > > Tr Ἐπ 
ἐχτηγγελμένον ἣν ϑῦσαι αὐτῷ. ἐς δὲ τὴν ὑστεραίαν χατ 
ai δ ἢ. Ι ᾿ 
’ a x »ηΑ "5 \ u ’ ; X. Ξ ὦ x ᾿ 
ἐπλει ὡς ἐπὶ τὴν ἄλλην τὴν πόντῳ νῆσον" καὶ 

\ 3 \ > - - "Αγ. ͵ ; fi ἀλλ Ἵ Υ̓ 
προσσχὼν Kal TAUTN ἔϑυε καὶ ἐνταῦϑα ἄλλας αὖ ϑυσιας 
Yan 


ἊΝ Ἂ Yan ᾿ " ἼΩΝ 

ἀλλοις TE ϑεοῖς χαν ἄλλῳ τροήγῳ" και 
“--- J > x , ἃ . ἊΞ . No 

ϑύει τοῦ Auuwvog. αὑτὸς δὲ ὑπερβαλωλ 


; \ > 
ταύτας ὃδὲ χατ 


Mi ΗΜ y Ἢ een he ᾿ > ὃ ξ- μ᾽ 
τοῦ Ἰνδοῦ ποταμοῦ τὰς ἐχβολὰς ἐς τὸ πέλαγος ἀνδττλει 


’ n ’ > ’ 
( de > ᾿ Νν "ὦν er - N NYVAIYL 
ως ιἐὲν EhEYEV, ἀπιδεῖν εἰ ποὺ γτις χώρα πλήσιον ανιδχέι 
Ϊ \ % ᾿ - > { « τ 1 ᾿ Ὶ 2 ’ 
ἐν τῷ πόντω" ἐιιοὶ δὲ δοχεῖ, οὐχ NALOTA ὡς πεττλευχέναι 
L L ᾿ h 
na ὴ -" Ί Ὑ > a. Δ}, - ")ν 
jv μεγαλὴν τὴν ἔξω ᾿Ινδῶν ϑάλασσαν. ἔνταυϑα ταύρους 
ϑάλασσαν και 


ῃ 
1 en 


re σφάξας τῷ Ποσειδῶνι ἀφῆχεν ὃς τὴν 
σπείσας ἐπὶ τῇ ϑυσίᾳ τὴν TE φιάλην, χρυσὴν οὖσαν, 
ἐνέβαλεν ἐς τὸν πόντον χαριστήρια, 


καὶ 
χρατῆρας χρυσους, G 

, “«», " Ρ ἷ ς y b " N ᾿ = 
εὐχόμενος σῶόν οἱ παραπέμψαι τὸν στρατὸν τὸν ναῦτι 


' -" r ’ γ , na Er - Γ᾿ )η 

κῶν. Hyrıva ξυν Νεάρχῳ ἕπενοει στέλλειν ὡς Erti TO χολ- 
\ Ι \ ne \ Ma AN - "> , ὌΝ \ 

πον τὸν Περσιχὸν καὶ τὰς ἐχβολὰς τοῦ ve Εὐφράτου χαι 

του Τίγρητος. | , 

> Ἢ μ᾽ \ x > ’ ᾿ Ἢ ’ ο᾽ 3 “ 

Ἐπανελϑὼν δὲ ὀπίσω ἐς τὰ llarakıa τὴν TE ἀχραν 

’ 5 Γ - te N - _ - 

τετειχισμένην χαταλαμβανει καὶ Πειϑώνα ξὺν τῇ στρατιᾳ 
χίσ͵ ὼ 

OLO- 


’ -.-.-} ’ > > 
ἀφιγμένον καὶ τούτῳ ξύμπαντα καταπεπραγμένα Ep 
({ \ ’ j ᾿ : \  ) AR ἴ - δ ᾿ I Im . 

Ηφαιστίων μὲν δὴ ἐταχϑὴ παρασχευᾶξεξι3 


> " 
71 δρ δ σι aan. 


4. ταύτην ἤδη, diese bereits im (vo γησοὺς ἔγταυϑα re εἰ 


Meere, nicht wie die vorige noch Hug ἐν αὐταῖς τοῖς ϑεοῖς μεγαλο- 
im Fluss. Indie. 21, 3: ἔπλεον ἔστε TOETLWS | ' 
ἐχπτώματα καὶ μεγάλα χρυσᾶ χκατ- 
STTOVTIGE ταῖς σπογῦαις συνα- 
φιείς, βωμους δὲ Τηϑύος καὶ 


ἔϑυσε' καὶ πολλὰ μὲν 


ἐπὶ ὙΠ ρυχαὰ λλην oradi ug τρια 
χοντὰ, αλμυρὴν ἤδη ταύτην rn 
διώρυχα. ; ; „eo 
5. ὑπερβαλῶν, Gurtius 9, 9, 2i: Οχεαγοῦ KATROXEVUROURS υπέλαβε 
evectus os eius (amnıs) quadringer TETELEUTN χέγναι. ΤῊΡν Τί ροχέχειριο 2 
ta stadia processit in mare, tandem μένην στρατείαν: Plut. Alex. 66 
voli sui eompos. ἀπιδεῖν. um setzt hinzu: ἐπευξάμενος μηδένα 


» ; ᾿ ΑΝ 
" ὦ , ᾿ γ ( Ti; 
zu sehen, z. 13, d.— ὡς MENMAEU- ΟΊ αγϑύρω wy ı ΕΘΡΉΨΟΥ 

1. --- τὴν ἔξω, das , θυ ης OTOUTELOS. Su) 


Revo ul Zi 


u. 


Meer hinter 
104: «vr ἣν δὲ χατασχλευσας 


4) 
Indien. Diodor rl 


ei 
εἰς 


τὸν ὠχεχνὸν μετὰ τῶϑ ( λων Χαὶ 
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τὰ 7006 τὸν ἐχτειχισμόν τὲ τοῦ ναυστάϑμου Kal τῶν νεω- 
σοίχων τὴν χατασχευήνγ᾽ χαὶ γὰρ χαὶ ἐνταῦϑα ἐπενόει 
στόλον ὑπολείπεσθαι γεῶν οὐχ ὀλίγων πρὸς τῇ σόλει τοῖς 
Πᾷατάλοις, ἵνα reg ἐσχίζετο ὃ ποταμὸς ὃ Ἰνδός. 


αὐτὸς δὲ χατὰ τὸ ἕτερον στόμα τοῦ Ἰνδοῦ χατέχελει 


) 


αὖ Yr ἕ » } Al 1 Ὶ r 1 Ὕ [ο Ἂ Re 

FG ἐς AL (8) al ϑαάλασσαν, (ὡὁς χαταμαϑεῖν Orc 
€ I7 { -ς 5 δ, 4 2 Ὁ r δ᾽ 3 ; Ῥ ᾿Ξ. .n 7 4 | 
ὺ τορωτέξρα ἢ ἕχβολὴ tov Ivdov ἐς τὸν πόντον γίνεται" 


͵ 
> * Δ In , ᾿ ᾿Ξ Σ 
α7εξχει δὲ ἀλλήλων τὰ στοματα του TLOTAUOV τοῦ Ἰνδοῦ 


RL) 
ἐς σταδίους μάλιστα ὀχταχοσίους χαὶ χιλίους. ἐν δὲ τῷ 
[? 


KOT; ch ἀφίκετο τῆς ErßoA ἧς τοῦ TTOTAUOV ἐς λίμνην 


μεγάλην, ἥντινα ἀναχεόμενος ὃ ποταμός, τυχὸν δὲ χαὶ ἐχ 
τῶν γεέριξ ὑδάτων ἐμ ϑαλόντων ἐς αὖ ΤΊ γ, μεγάλη v τὲ roLel 
χαὶ 0): τω μάλιστα ϑαλάσσης ἐοικυῖαν" χαὶ γὰρ ἰχϑύες 


nor ἐν αὐτῇ τῶν α: To ϑαλάσσης ἐφαίνοντο, ueil Loveg τῶν 


- 


v τῇδε τῇ ἡμε τέρᾳ ϑαλάσσῃ. ἀρ Αβ  κρρε τος οὖν χατὰ 


ἐ 


͵ 
Ἢ \ 1 c' v2 %. >) - m \ 
en? Kin 9 Wwarıeg οἱ χαϑηγεμόνε ESnyovvro, τῶν UEV 


στρατιώτων τοὺς πολλοὺς καταλείπει σὺν “εοννάτῳ αὖ- 
ἂν \ Ἢ [ 
} Ἅ ζω. « ΔΈ δὰ I Ἢ er 
τοῦ καὶ τοὺς χερχούρους ξύμπαντας. αὐτὸς δὲ ταῖς τρια-- 
S δ < S 


as / N: F \ ( ,} αἰνὰ 3 Alte en 
“OvT O001S TE al “ μιολίαις ὑ7ι ἑρβαλων 17» ἐχβολὴν του 


ϑωγα, 8. 17, 4, --- χαὶ γὰρ καί, 3. τῆς ἔχβολῆς kann von λέμγην 
etenim etiam, ὃ 3 χαὶ γάρ, nam abhängen (Kr.), natürlicher "aber 
eltam, jenes ist bei Arr. häufiger, scheint die Verbindung mit xer«- 
doch das Urtheil über die einzelnen )@, weil sonst die erst folgende 
Stellen bei dem Schwanken d. Hand- Notiz antie ipirt würde. — λέμγην, 
schriften unsicher. — ὑπολείπε- kennen die neuern Rarten nicht. — 
0901, „denn Pat., an der Strom- Da der eingeschobene Satz τυχὸν 
scheide des Indusdelta belegen, bot - αὐτήν ee mit ποιεῖ ὃ 
sich von Selbst zur Vermittelung ποταμός ἢ ı Verbindung steht, ist 
des Handels nach dem Innern und dx Kr βρυβαρφιῆει und wohl zu tilgen. 
dem Ocean dar und beherrschte zu- Der Loisckhunnky darf nicht «5 
gleich in militärischer Hinsicht das neue Ansicht, sondern nur eine 
untere Indusland,“ Droysen S. 456. Vermuthung über die ausserdem 
witwirkende Ursache zur Bildung 
z ἑ der A/uvnaussprechen: vielleicht 
licbe Mündung. — πορωτέρα, auch weil. — us λην, zu einem 
leichter für die Ausfahrt. — Arr. grossen. — ΤΩΡ ἀπὸ ϑαλ., von der 
Tolgt der Angabe des Nearchus, Art derer, die aus der See kommen. 
während Aristobulus die Entfer- ınde τῇ ἡμετέρᾳ ϑ.. vom mit- 
nung beider Mündungen auf eezen telländizehe n Meere (z. 2. 10. 5) 
IV00 Stadien angegeben hatte, 


‘) \ ‚ ’ . nd .. 
u. TO ETENOP, die a oder ost- 


mit demselben Ueberfluss gesagt 


Strabo 15. p. 701. ee Bene 


er Is 


10 ” 
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Ἰνδοῦ καὶ προελϑὼν καὶ ταύτῃ ἐς τὴν ϑάλασσαν, εὐπορω- 
τέραν TE κατέμαϑε τὴν ἐπὶ τάδε τοῦ Ἰνδοῦ ἐκβολὴν καὶ 
αὐτὸς προσορμισϑεὶς τῷ αἰγιαλῷ καὶ τῶν ἱππέων τινὰς 
ἅμα οἵ ἔχων παρὰ ϑάλασσαν ἤει σταϑμοὺς τρεῖς, τήν TE 


Γ 


7 ‘ } - / 7 > Lie a 
χώραν ὁποία τίς ἐστιν ἢ Ev τῷ παράπλῳ ETTLOKETTTOLEVOS 


\ N ) M ; ς γ ΘΙ ΨΥ. FRA 
χαὶ φρέατα ὀρύττεσϑαι χελεύων, ὅπως ἔχοιεν υδρεύεσϑαι 
“κ᾿ N \ m e' \ > \ \ , 24 2 > R 

οἱ πλέοντες. αὐτὸς μὲν δὴ ἐττανελϑὼν ἔπι τὰς vavg Av- 


[3 


" \ , . , \ - - \ > \ 
ἔπλει ἐς τὰ Παταλα" μέρος δὲ τι της στρατιᾶς τὰ αὕτα 


ταῦτα ἐργασομένους κατὰ τὴν cagaklav ἔττεμψψεν, ἐττανι- 
&vaı χαὶ τούτοις προστάξας ἐς τὰ Πάταλα. αὖϑις δὲ ὡς 
ἐπὶ τὴν λίμνην καταπλεύσας ἄλλον ναύσταϑμον καὶ ἄἂλ- 
λους νεωσοίχους ἐνταῦϑα κατεσχεύασε, καὶ φυλακὴν κα- 
ταλιττὼν τῷ χωρίῳ σῖτόν τε ὅσον καὶ ἐς τέσσαρας μῆνας 
ἐξαρχέσαι τῇ στρατιᾷ ἐπηγάγετο καὶ τἄλλα ὅσα ἐν τῷ 


σαράπλῳ TERDEOKEVAOEV. 
3 x ᾽ ι ἊΝ , )/ « ΟΣ > N np δ ε»ῳ 
Ην δὲ ἕν μὲν τῷ τότε ἄπορος ἢ ὠρα ὃς τον schovs 
> 


€ b) ’ 
wWwoG EXELVN OU 
“ει ( 


« \ > ! γ᾽ “ ΓᾺ ν Ἃ 
οἱ γὰρ ἑξτήσιοι ἄνεμοι κατεῖχον, οἱ δὴ τῇ 

, ) ἬΝ > »» Jyaaı\ ) m ἊΣ βάν ἃ 
χαϑάτπτερ πὰρ ἡμῖν ἀπ ἄρχτου, ἀλλὰ ἀπὸ τῆς μεγάλης 
ϑαλάσσης κατὰ νότον μάλιστα ἄνεμον ἵστανται. ἀπὸ ὃὲ 


τοῦ χειμῶνος τῆς ἀρχῆς τὸ ἀπὸ Πλειάδων δύσεως ἔστε 


4. χαὶ ταύτη, wie auf dem ande- d. h. von Norden gegen Süden über 
ren Flussarm. — τὴν ἐπὶ τάδε, die denArchipelagusund das Mittelmeer, 
diesseitige, rechte Mündung des In- Passatwinde nach Afrika und durch 
dus. —n ἐν verkürzter Aus- Aegypten bis nach Nubien und Ae- 
druck für: das Land, an dem man thiopien. Gerade das (segentheil 

aber findet auf dem indischen Meere 


ANABAZIE. 6, 21. 


᾿ \ Be a » - {) ἡ > ’ .. 
ἐπι τροπὰς ἂς ἕν χειμῶνι ὁ nNALog ἐπιστρέφει σλόϊμα 
> 


ς 
y EEE a de ὐπὸ νων nn τ 
δῖναι ταῦτῃ ἐξηγγέλλετο. ToTE γὰρ χατὰ γὴν μᾶλλον, οἷα 


δὴ πολλῷ ὕδατι ἐξ οὐρανοῦ βεβρεγμένην, αὔρας ἵστασθαι 
μαλθϑακὰς καὶ ἐς τὸν παράπλουν ταῖς τε κώπαις καὶ τοῖς 
ἱστίοις ξυμμέτρους. 

Νέαρχος μὲν δὴ ἐπιταχϑεὶς τῷ ναυτικῷ προσέμενε 
τὴν ὥραν τοῦ παράπλου: αὐτὸς δὲ ἄρας ἐχ Πατάλων 
ἔστε μὲν ἐπὶ τὸν ποταμὸν τὸν Aoaßıov ξὺν τῇ στρατιᾷ 
σπάσῃ προὐχώρει. ἐχεῖϑεν δέ, ἀναλαβὼν τῶν ὑπασπιστῶν 
τε χαὶ τῶν τοξοτῶν τοὺς ἡμίσεας καὶ τῶν γεζεταίρων 
χαλουμένων τὰς τάξεις καὶ τῆς ἵππου τῆς ἑταιρικῆς To 
τε ἄγημα χαὶ ἴλην ἀφ᾽ ἑχάστης ἱππαρχίας καὶ τοὺς ir- 
ποτοξότας ξύμπαντας, ὡς ἐπὶ τ ἣν ϑάλασσαν ἐν ἀριστερᾷ 
ἐτράπετο, ὕδατά TE ὀρύσσειν, ὡς κατὰ τὸν παράπλουν 
ἄφϑονα εἶναι τῇ στρατιᾷ τῇ σιαραπλεούση καὶ ἅμα ὡς 
τοῖς ᾿Ωρείταις τοῖς ταύτῃ Ivdois, αὐτονόμοις ἔκ πολλοῖ 
οὖσιν, ἄφνω ἐτπιιττεσεῖν, ὅτι μηδὲν φίλιον αὐτοῖς ἐς αὐτόν 
τε χαὶ τὴν στρατιὰν ἐπέπραχτο. τῆς δὲ ὑπτολειφϑείσης 
δυνάμεως Ἡφαιστίων αὐτῷ ἀφηγεῖτο. Agapiraı μὲν δή, 
ἔϑνος χαὲ τοῦτο αὐτόνομον τῶν περὶ νὸν Aodßıov ποτα- 
μὸν νεμομένων, οὔτε ἀξιόμαχοι δόξαντες εἶναι ᾿4λεξάνδρῳ 


C 


I > \w ᾿Ξ , , .. — ; 
οὔτε ὑποδῦναι ἐθελήσαντες, ὡς προσάγοντα ἐπύϑοντο 


Untergang der Pl. (d. 20.. Octob.) ὀρύσσειν wie ὡς ἔπ. abhängig von 


vorüberfahren musste. 

5. τὰ αὐτά umfasst ohne strenge 
Beziehung auf ὑδρεύεσϑαι alle für 
die vorbeisegelnde Flotte zweck- 
dienlichen Anstalten, wie sie 23, 1 
genannt sind. — ὅσα ἐν τ. παρά- 
el kann heissen: Alles was man 
bei der Küstenfahrt braucht, wo 


freilich εἰς τὸν π. gebräuchlicher 


sein würde, oder: so viel sich beim 
Vorüberfahren ausrichten lässt, vgl. 
2 3:85 1,09. 

is 1. χατεῖχον, hielten an. 
D. nach Schm.: „Bekanntlich strei 
chen zur Sommerszeit vom schw ar- 
zen Meere und dem Hellespont aus, 


statt. Die mit arabischen Namen 
von Franzosen laMoussen, von Eng- 
ländern the Moussoon genannten 
Strichwinde wechseln von 6 zu 6 
Monaten so, dass sie vom Mai bis 
October südwestlich, also vom 
Meere gegen das Land herein, und 
umgekehrt vom October bis April 
nordöstlich streichen, namentlich 
unter heftigen Orkanen zur Zeit, 
wo sie sich umsetzen.“ — «m 
ἀοχτου. vom Norden her wehen, 
χατὰ v. ἵστασθαι, im Süden 


stehen, d. h. dauernd dorther 


kommen; so nachher x. γὴν for. 
2. ro «no Πλ.., die Zeit vom 


bis zur Wintersonnenwende; Pli- 
nius hist. nat. 2, 47: Yergiliarum 
occasus hiemem inchoat, quod tem- 
pus in III Idus Novembris incidere 
consuevit. — οἷα δή, denn nach 
Aristoteles meteor. 1, 3 und pro- 
blem. 26, 39 entstehen alle Winde 
an feuchten Orten; noch richtiger 
leiten die Physiker, denen Diodor 
3, 51 folgt, sie von den Ausdün- 
stungen grosser Wälder, Thäler 
und Flüsse ber. 

3. ὧραν τοῦ π., die günstige 
Zeit für die Küstenfahrt. — ἐν «- 
ριστερᾷ: 0Vo«v. — ὕδατα, in die- 
ser Verbindung = Brunnen. — 


ἐτράπετο. --- „Der Name der Ori- 
ten scheint in dem heutigen Flecken 
Huruana und Hoormora (25 Meilen 
westlich von der Arabiusmündung) 
erkennbar; die heutigen Bewohner 
der Gegend nennen sich Urboo“, 
Droysen, S. 470. Arr. Indie. 22, 
10: Aoaßıss ἔσχατοι ᾿Ινδῶν ταύ- 
τῇ ὠχισμέγνοι, τὰ δὲ ἀπὸ τοῦδε 
ΔΔρεῖται ἐπεῖχον: in welchem 
Sinne er sie nicht mehr zu den In- 
dern rechne, scheint aus 25, 2 her- 
vorzugehen: ᾿Ωρεῖται δὲ ὅσοι ἄνω 
ἀπὸ ϑαλάσσης οἱχκέουσιν, ἔσταλ- 
μένοι μὲν χατάπερ ᾿Ινδοί εἶσι zul 


τὰ ἐς πόλεμον ὡσαύτως σπαραρ- 
» 


τέονται, γλῶσσα δὲ ἄλλη αὐτοῖσι 
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> Pu Er ! ἃ γ > an te < ᾽ν ἢ 
λέξανδρον, φεύγουσιν ἐς τὴν ξρημον. «Αλέξανδρος δὲ 


\ \ > ’ , , ι 3η} en 
διαβὰς τὸν Aoaßıov ποταμόν, στενὸν TE καὶ OAlyov υὑδα- 
η \ ᾿ \ n a \ na ( \ 

τος, χαὶ διελϑὼν Ev νυχτὶ τῆς. ἐρήμου τὴν πολλὴν ὑπὸ 


" \ 


ε! \ n > , 3 \ \ δος ἡ L 
Τὴν ἕω πρὸς τῇ οἰχουμδνῃ ἣν" Kal τοὺς μὲν TVELOUG ὃν 
5” γ po ct a \ ur. ! > 5 \ > x 
τάξει ἐχέλευσεν ἕπεσϑαι, τοὺς δὲ ἱππέας ἀναλαβὼν αὕτος 


> ya N N ) - ἊΨ > ww 
χαὶ ἐς ἴλας χατανείμας, ὅπως ἐπὶ πλεῖστον τοῦ πεδίου 
y ’ ’ \ N er ) - ce \ \ , 
E7TEXOLEV, Erensı τὴν χώραν τῶν Ὡρειτῶν. 0001 μὲν δὴ ἐς 


a \ y ’ ) - 1 \ « 14 

aAar » ETDUTTOVTO UVUTWV KÜTEXOTI γσᾶν ζέρθος τὺ» LITITTEWV" 
na Ἢ \ “ m u I" ( \ 

πολλοὶ δὲ χαὶ ζῶντες ἑάλωσαν. © δὲ τότε μὲν κατεστρα- 


τοπέξδευσε πρὸς 1 darı οὐ πολλῳ" ὡς δὲ καὶ οἱ πέρι 
" " ) Mi { m „x ; γ ; Υ Ἢ ,’ 
Ηφαιστίωνα αὐτῷ ὁμοῦ ἤθη ἤσαν, προὐχώρει ὃς τὸ πρόσω. 
l ' ͵ ͵ ͵ ? - ν u) . Ἕ 


, > , ᾿ Ya : 
αἀζρέχομέξνος ὁξ ἐς AWUNV N7TLEQ TV μεγιστῆ τοῦ ξύνους τοὶ 


᾿Ωρειτῶν, "Paußaria ἐκαλεῖτο ἡ χώμη, τόν TE χῶρον Erın- 
νεσὲ χαὶ ἐδόχει ἂν αὐτῷ πόλις ξυνοικισϑεῖσα μεγάλη 
χαὶ εὐδαίμων γενέσϑαι. Ἡφαιστίωνα μὲν δη Erri τούτοις 
ὑχεξλείτεξτο. 


Avrtogs de ἀναλαβὼν αὖϑις τῶν ὑπασπιστῶν χαὶι TON 


> 


Aypıavowv τοὺς NUlosag χαὶ τὸ ἄγημα τῶν ἱππέων καὶ 


τοὺυς ἐππτοτοξῦτας σχιροῆξι ὡς Erti τὰ 0010 τῶν τε Γαδροω 
-- = nn - ᾿ς 


( 


σῶν καὶ Ὡρειτῶν, ἵναττερ στενὴ TE ἢ πάροδος αὑτῷ εἰναι 


γ:-» nn ( ) - ᾽ .. ’ 
ἐξηγγξλλετο var οἱ βέρειται τοῖς  ᾿αὐρωσοῖς ξυντεταγμένοι 
᾿ ΝΕ ω ᾿ ( γ) - > r 
700 τίὺν στεγῶν OTORTOTTEOEVELV, ὡς ELOSOVTES τῆς 7TROO- 
” x - ͵ ΄ςφ 


δου «“λέξανδρον. Aal ἤσαν μὲν ταύτη τεταγμένοι" ὡς δὲ 
τροσάγων ἤδη ἐξηγγέλλετο, οἱ μὲν πολλοὶ ἔφυγον ἐκ τῶϊ 
στενῶν λιπόντες τὴν φυλαχήν" οἱ δὲ ἡγεμόνες τῶν᾽ 

τῶν αφίχοντο παρ αὑτὸν σφᾶς TE αὐτοὺς χαὶ τὸ ἔϑνος 
ἐνδιδόντες. τούτοις μὲν dn τεροστάττει, ξυγκαλέσαντας τὸ 


nm - ) > ῦ , » 
Chr Foc τῶν Slosıtwv TEUTTELV Erti τὰ σφέτερα ϑήη, ὡς 
= Ya ἰ ᾿ς 1 ͵ 


χαὶ ἀλλα νομαια. στον, πλησίον δ᾽ αὐτοῦ τόπον 
4 στενὸν - ολένοὶι ὕδατος. EUFETOV, ἐἐχτισε,) ἐν αὑτῇ πόλιν 
sinnähnlich bei verschiedener Form lleSavdosım Am Ende fehlt 
— ἐς ἴλας. die einzelnen Schwa- vielleicht die Angabe der mit Heph 
dronen durchzogen das Land na zurückgelassenen Truppen, 5. 22, 3. 
türlich in Zwischenräumen. 
᾽, πόλις. Diod. 1, 104: 1λ. Ἴ ((-- 22, 2: pviaxn) . W a ch posten 
po ϑάλατταν ἐςφιλοτιμηϑὴ κτίσαι χαὶ τούτοις, auch diesen (wie 
πόλιν, λιμένα μὲν εἰ οῶν ἄκλι anderen) und zwar den Apoll. 
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δεινὸν οὐδὲν πεισομένους" σατράπην δὲ καὶ τούτοις ἐπι- 
τάσσει «4 πολλοφάνην. χαὶ ξὺν τούτῳ ἀπολείπει «“εοννά- 
τον τὸν σωματαφύλαχα ἐν "“Ὥροις, ἔχοντα τούς ve “4γριᾶ- 
γας ξύμπαντας χαὶ τῶν τοξοτῶν ἔστιν οὖς καὶ τῶν ἱππέων 


nal τοὺς ἄλλους πεζούς τε καὶ ἱππέας Ἕλληνας μισϑο- 
φόρους,. τό TE ναυτικὸν ὑπομένειν ἔστ᾽ ἂν πιεριτιλεύσῃ 
τὴν χώραν χαὶ τὴν πόλιν ξυνοιχίζειν χαὶ τὰ χατὰ τοὺς 
Μρείτας κοσμεῖν, ὅπως μᾶλλόν τι προσέχοιεν τῷ σατράπῃ 


τὸν γοῦν. αὑτὸς δὲ ξὺν τῆς στρατιᾶς τῇ πολλῇ, καὶ γὰρ 


\ < ’ > ’ γ) > 2 x {ζ ο᾽ ! 
rat Ηφαιστίων ἀφίκετο ἄγων αὐτῷ τοὺς ὑπολειφϑέντας, 


) , ( > \ y Q \ γ, 4 ἢ f} 
TTOOVXWEEL WG Ercı  αὐρωσοὺς Eonuov τὴν πολλῖν. 
» ΝΥ - ᾿, - ww ji , ‘ 

, \ γ m B 7 Er: ὔἢ > Q, ΄ ’ 
Καὶ ὃν τῇ ξἑρήμῳ ταύτῃ Λέγει “Ξ3οιστοβουλος σμι ο- 
cd ἐ ἰ ed d 5 j > ἰ 
ΣΝ ὦ ἀνὰ ἢ 1% >\ \ \ > 
γγηγςῸ πολλὰ δένδρα χζύξρυχέναι μείζονα ἢ χατὰ τὴν ἄλλην 


Jan 


r x \ 7 \ ) y ’ a 
σμύρναν" χαιὶ τοὺς Φοινίχας τοὺς χατ ἐμπορίαν in στρα-- 


τιᾷᾷ ξυνεπομένους ξυλλέγοντας τὸ δάχρυον τῆς σμύρνης 


ἊΝΔ \ 5 c \ Ἴ a m r . 
(zc0A7 γαρ EelVüL, OLG Or Er UEYAAWV TE TWV TTIEUVWV Aal 


N in DW ε , γ n ! \ < yo / 
OUTTW TTO00.,F EV SUAAEAEYLUEVOV) ξμηελησαντας τὰ VITOSLVYLE 


ἔχειν δὲ τὴν ἔρημον ταύτην χαὶ νάρδου ῥίζαν 7τολ- 
2 f x y/ x y . any \ Π 
ΛῊν TE χαι εὐοῦμον" ar ταύτην ξυλλέγειν τοὺς Φοινιχας" 


πολὺ ὃὲ εἰναι αὐτῆς τὸ χκαταττατούμεγνον τιρὸς τῆς στρα- 

» Ἵ γ Ἢ > . » x \ «.ςε er ’ > \ 
τιας, καὶ ἀπὸ τοῦ πατουμένου 00UuNnv θείαν KATEXEIV 87τι 
σολὺ τῆς χώρας" τοσόνδε είναι τὸ πλῆϑος. Eivaı δὲ και 


Yan Fi γΎ 
ἀλλα δένδρα Ev Tr 


3 14 


> x ’ y \ 
ἐρήμῳ, τὸ μὲν τε Ödpvn 01x08 τὸ 


2 


ἐν ᾿Ὥροις kann nicht Bezeich- stacten dietam, cui nulla praefer 
nung einer Stadt ( Ro«) sein, da tur. (Schm.) 
21,5 nur von einer χώμη μεγίστη d. va&odov, Plinius 12, 26: fru 
die Rede war, sondern des Gebiets tex est gravi et crassa radice, sed 
der Oriten, vgl.28,5.—vrou£veıy, brevi ac nigra fragilique, quamtis 
abhängig von ἀπολείπει, zurück- pingui, situm redolente, ut eyperi, 
lassen mit dem Befehl. — τὴν πό- aspero sapore, folio parvo densoque 
λιν, 5. 21, 5. — ἔρημον τ. πολλήν, (Schm.), der noch Strabo 15, 2, 
auf einem grösstentheils wüsten p. 721 vergleicht: ἀρωματοφόρος 
Wege. δὲ γάρδου μάλιστα καὶ σμύρνης. 
4, ἢ χατά, 2.4,6.7.— δάχρυονν ὥστε τὴν “4λεξάνδρου στρατιὰ 
wie lacrima, der ausgeschwitzte ὁδεύουσαν ἀντὶ ὀρόφου καὶ στρω- 
Saft. Plinius hist. nat. 12, 35: in- ὀ μάτων τούτοις χρῆσϑαι εὐωδιαζο- 
ciduntur (arbores) bis, üsdemque μένην ἅμα χαὶ ὑγιεινότερον To) 
temporibus, sed a radice usque ad ἀέρα ἔχουσαν παρὰ τοῦτο. 
ramos qui valent. Sudant autem 6. δάφνη, Kr. vergleicht Strabo 


_ » . - ζ ὧ ἐ J » er - 
sponte priusquam inciduntur 15, 2. p. nv dE TE Ouoıov τὴ 
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φύλλον, χαὶ τοῦτο ἐν τοῖς προσχλυζομένοις τῇ ϑαλάσσῃ 
χωρίοις πέφυ χέναι" καὶ αττολείπεσϑαι μὲν τὰ ἀὐμάνα πρὸς 


τῆς ἀμπώτεως ἐπὶ ξηροῦ, ἐττελϑόντος δὲ τοῦ ὕδατος ἐν 


- 


un ϑαλάσσῃη χεερυκότα φαίνεσθαι" τῶν δὲ καὶ ἀεὶ τὰς 


- ἢ» - ἄν. , > " » a. c 3 n Ἵ 
ῥίξας τη ϑαλασσῃ ἐπεκλύξεσϑαι, 000 Ev κοίλοις χωρίοις 


ἐπεφύχει, δγ)ϑεν» CEO οὐχ ὑπτενόστει τὸ ὕδωρ, καὶ δμως οὐ 


Ἵ ’ ἫἫ y 
διαφϑείρεσϑαι τὸ δένδρον πρὸς τῆς ϑαλάσσης. εἶναι δὲ 


x , ᾿ ’ ; ͵ { - 
τα δένδρα ταύτῃ 71 χέων χαὶ TPLUAOVTU ἔστιν Ü αὐτῶν, 


τυχεῖν τε ἀνθοῦντα ἐχείνῃ τῇ ὥρᾳ, καὶ τὸ ἄνϑος εἶναι 
τῷ λευχῷ μάλιστα ἴῳ προσφερές, τὴν ὀδμὴν δὲ πολύ 

ὑπτερφέρον. χαὶ ἄλλον εἰναι καυλὸν Eu γ ἧς πεφυχότα 
ἀκάνϑης, καὶ τούτῳ ἐπεῖναι ἰσχυρὰν τὴν ἄχανϑαν, ὥστε 


Yan in \ ’ h) ” - - "ἢ > 
nor, tivwWv Aut TTLEDLITLTLEUOVLWV EUTTAHOKELOAV im ἐσϑητι 


>» 


γ Ἢ - ε! wa AM f} Ἢ ΓΙ ; > 

KOUTAOTTROUL ATTO του ITTTTN UOAAOV tt TOV LITITTER “ ÜUUV- 
\ > -- ) Ἢ m MN - 4 n n -- nr 

τὴν ἀποχισϑῆναι Arco τοῦ Kavkov. χαὶ τῶν Aaywv Aeye- 


' c ( ᾿ » " > --- f \ ı 3» ( 

ται τι TTRORFEOVTWV εἴχοντο Ev ταῖς σριξιν αὐ ἄκαγϑαι, 
{ c Lay { υ / ! ( \ ) ts > « 

καὶ ὁτι οὕτως ἡλίσχοντο Οἱ λαγώ, χαϑατσίερ ὑπτὸ ἐξου αἵ 

»/ ἊΝ ᾿ N ᾿ r 

ὁρνιϑες / τοῖς ἀγχίστροις οἱ ἰχϑύες" σιθήρῳ ὃὲ ὅτι διαχο- 


’ 


πῆναι οὐ χαλεττὴ ἦν" καὶ ὀπὸν ὅτι ἀνίει πολὺν ὃ χαυλὸς 


»- ) ͵ ᾿ ; >\ « - - } 
τῆς ἀχάνϑης κεμνομένης, ETL TEKELOVA N αὐ συκαῖ του ρος 


καὶ δριμύτερον. 
ς “ἰ S 


) χν fi γᾺ \ . 5 ” - Ἵ > N \ r 
ἔνϑεν δὲ διὰ τῆς Γαδρωσῶν χώρας ἤει ὁδὸν χαλε- 


\ » “- y Ἢ ’ - Yan Io 
στὴν χαὶ ἄπορον τῶν ἐπιτηδείων, τῶν TE ἄλλων Kai ὕδωρ 


στολλαάχου in στρατῷ OU nv’ αλλὰ νι ATWO NVA) χαζ Ὅντο 


͵ 


- am Ἢ , \ ’ > 
γὴν πολλὴν πορεξυέεσϑαι χαὶ προσωτέρω ἀπὸ ϑαλάσσης,; 


δάφνῃ „A ‚ov τὸ γευσάμενον von diesen Dornen den Ausdruck 
των ὑποζυγίω να nel μετὰ αχαχία, und nach Willdenow ist 
ἐπιληψ Has ᾿χκαὶ po: γῦ. — τῶν δὲ die Akazia Ratechu, ein Gummi- 
καὶ ἀεί, von anderen sogar baum Indiens, ausgezeichnet durch 
immer , seine hakenförmigen Stacheln, und 
7. ταύτη, doch wohl ταῦτα, schon Dioscorides kennt den ver- 
da nur von der einen besprochenen diekten Saft (Catechu) dieses Bau- 
u. die Rede sein kann καὶ mes und sagt ausdrücklich, er sei 
To., sogar v. 30: die Angabe ist eine Art ἀχάνϑη (1, 132).* D. — 
von der Pas zu verstehen (Schm.). non τινῶν, z. 3, 4, 4. χαὶ παρ. 
— dxav9ns, „— kann nichts Au sogar Vorbeireitenden, nicht bloss 
deres sein als eine Akazienart. Fussgängern, hinderlich. 
Schon Dioscorides 1, 133 braucht 23. 1. Der Wechsel der Con- 
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x m nm 5 ἢ - \ \ \ 
ἐπεὶ αὐτῷ γε ἐν σπουδῇ ἣν ἐπελθεῖν τὰ παρὰ τὴν ϑά- 
mu f} \ 5 ’ In ὦ» \ » - 
λασσαν τῆς χώρας χαὶ λιμένας τὲ ἰδεῖν τοὺς ὄντας καὶ 
ε Ν Ἢ f} m m 
ὅσα γε ἐν παρόδῳ δυνατὰ γένοιτο τῷ ναυτικῷ παρα- 


I\ 


2 ὡ ; > 'r Ξ “ ὯΝ >. 1 x ν᾽ ı - ἘΝ - 
σχευασαι, ἢ φρέατα ὀρύξαντας ἢ ἀγορὰς ποὺ ἢ ορμου 


γ u , JaAaı\ 3 \ »/ " \ Ἢ 
ἐπειμεληϑέντας. ἀλλὰ ἣν γὰρ ἔρημα πανταπασι τὰ πρὸς 
ΒΒ, rn ᾿ m m ς Δ ἢ \ 7 

ϑαλασσῃ τῆς Γαδρωσῶν γῆς, ὃ δὲ Θόαντα τὸν Mar- 
N \) I ’ Ἵ \ ’ Sa \ > ’ « m 
δροδώρου καταπέμττιει, ἐπὶ ϑάλασσαν ξὺν ὀλίγοις ἱτυττεῦσι, 
’ »/ ; c IN ! ὟΝ 
χατασχειμόμενον EL ποὺ τις 0QUOS ὧν τυγχάνει ταύτῃ ἢ 
c ᾿ 2 Ir > \ a ἢ 5 »/ 2 Yan m y N ’ 
υδὼρ οὐ πόῤῥω ἄπο ϑαλασσῆς ἢ Tı ἄλλο τῶν Ert ιτηδείων. 
\ a ca \ ΄ ͵ Pr 
χαὶ οὗ τος ἐπτανελϑὼν arı ἤγγειλεν αλιέας τινας narahapeıv 
y \ ᾿ m b) - “ 9; δε - z _ oo fi ΝΟ Ἂ 
ἐπὶ τοῦ αἰγιαλοῦ ἐν καλύβαις σενιγηραῖς" πετοιίησϑαι δὲ 
Ἢ nn, .» ’ Ἢ I γᾺἋ 5; » 
τας χαλύυβας ξυνϑέντας Tag χογχας" στέγην δὲ εἰναι αὖ- 
- \ > I Zu γ ’ \ ’ \ a" ’ 
ταῖς τας ἀχανϑὰς τῶν ἐχϑυων" Aal τούτους τοὺς ἁλιέας 
cı γη} m a m | , Ἢ 
ὑδατι ὀλίγῳ διαχρῆσϑαι, χαλεπῶς διαμωμένους τὸν κά- 
n \ > \ ; ’ δ ἊΨ - c 
χληχα, καὶ οὐδὲ τούτῳ zeaven γλυκεῖ τῷ ὕδατι. 
Ὡς δὲ ἀφίκετο »Ζλέξαν ‚doog ἐς χῶρόν τινα τῆς Γα- 


ὁρωσίας ἵνα ἀφϑονώτερος ἦν σῖτος, διανέμει ἐς τὰ ὕπτο- 

ζύγεα τὸν καταληφϑέντα" nal τοῦτον σημηνάμενος τῇ ξαυ- 
Ὶ ’ ( γ \ ML 

τοῦ σφραγῖοι, χαταχομίζεσϑαι NEhEVEL ὡς ἔπι ϑαλασσαν. 


( 


> δι; ἢ \ - f \ Be, 3 
ἐν ᾧ δὲ ne ὡς ἐπὶ τὸν σταϑμὸν ἔνϑενττερ ἐγγυτάτω nv 


struction ist bedingt durch das un- timos Indos. Desertam vastamque 
gleiche Verhältniss von ἐπιτήδεια regionem late tenent ac ne cum fini- 
und ὕδωρ: jene fehlten gänzlich, timis quidem ullo commerei iure 
dieses nur πολλαχοῦ, vgl. z. 4, 30, miscentur. Ipsa solitudo natura 
0, — παρασχευάσαι ist zweimal quoque immitia efferavit ingenia. 
zu denken. — γε hebt beschrän- Prominent ungues nunquam recisi, 
kend hervor. — ὠγορά, Markt, comae hirsutae et intonsae sunt. 
wohl nur von der Beschaffung von Tuguria eonchis et ceteris purga- 
Lebensmitteln: die bei Xenophon mentis maris instruunt. Ferarum 
häufige Bedeutung Lebensmittel (Arr. Indie. 24, 10: ἐσθῆτα δὲ 2- 
zum Verkaufist hier nicht pas- 4 00E0V δέρματα ϑήρεια, οἱ δὲ καὶ 
send. ἰχϑύων τῶν μεγάλων τὰ παχέα) 
pellibus tecti piscibus sole duratis 
et maiorum quoque beluarum, quas 
fluctus eiecit, carne vescuntur. — 
διαμᾶσϑαι τ. zayınza sagt auch 

3. ἀλιέας, gemeint sind die Ich- Thucyd. 4, 26, wo d. Schol.: βού- 
thyophagen, deren Schilderung Arr. λεται δὲ εἰπεῖν, ὅτι διαστέλλον τες 
Indie. 29 und 30, Diodor 17, 105, τὸν χάχληχα zei βόϑρους ἐπὶ τὸν 
Plut. Al. 66 geben, am kürzesten αἰγιαλὸν ποιοῦντες ηὕρισχον ὕ- 
Gurtius 9, 10, 8: pervenit ad mari- δωρ. 


2. ὁ δέ bildet auch hier den Ge- 


geusatz eines verschwiegenen Ge- 
dankens, 
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ἡ ϑάλασσα, Ev τούτῳ ὀλίγα φοντίσαντες οἱ στρατιῶται 
τῆς σφραγῖδος αὐτοί τε ol φύλακες τῳ σίτῳ ἐχρήσαντο 
καὶ ὅσοι μάλιστα λιμῷ ξπιέζοντο καὶ τούτοις μετέδωχαν. 
ἐς τοσόνδε πρὸς τοῦ καχοῦ ἐνικῶντο, ὡς τὸν zro00nAov 


\ , Vo γ) 5 ” > 2 \ , γ, 
χαὶ παρόντα ἤδη ὁὀλεϑρον τοῦ ἀφανοῦς τε καὶ πρόσω ἔτι 
ὄντος Ex τοῦ βασιλέως κινδύνου ξὺν λογισμῷ ἔδοξέ σφισιν 


yr ΓΙ > - I ia x « 
ξμπροσϑεν roınoaoduı. var “λέξανδρος χαταμαϑὼν znv 
, Ν - - Σ i 


> ’ ’ -- I Im > x ἕ ἃ { " “- 
ἀναγχὴν συνέγνω τοῖς ττράξασιν. αὑτὸς ὃὲ ὃσα €% ing 
’ , N . in > ) 1 > > R- R- \ - 
χώρας erridoaum Suvayayeıv γ᾽ Ovvr σ EIG ETTLOLTLOUOV en 


στρατιᾷ τῇ τιεριπλεούσῃ ξὺν τῷ στόλῳ, ταῦτα κομίσοντα 
πέμπει Κρηϑέα τὸν Καλλατιανόν. χαὶ τοῖς ἐγχωρίοις 
σιροσεταχϑῚ ὃχ τῶν ἄνω τόπων σῖτόν τε ὅσον δυνατοὶ 
ἤσαν καταχομίσαι ἀλέσαντας χαὶ τὰς βαλάνους τὰς τῶν 
φοινίχων χαὶ πρόβατα ἐς ἀγορὰ τῷ στρατῷ. χαὶ ἐς 
ἄλλον αὖ τόπον Τήλεφον κατέττεμινε τῶν ἑταίρων σὺν 


OITW οὐ πολλω αληλεσμένγωῳ. 
μ L 5 N 


« > 


Αὐτὸς δὲ προὐχώρει ὡς ἐπὶ τὰ βασίλεια τῶν Ta- 


\ 


δρωσῶν, ὁ δὲ χῶρος Πὼοῦρα ὀνομάζεται, LVATTEO ἀφίχετο 


υ» «.:Ο 


a ) 3 ὅ ΑΒ ᾿Ξ . 
ἐξ δέρων ὁρμηϑεις Ev ἡμέραις ταῖς πιάσαις ξξήχοντα. καὶ 


Ἂ 


" ᾿ ἔ DW, > .n " \ > ) ) - # iu 
AEYOVOLV OL TIOAAOL TWV SuyyoaWavrwv τὰ ug AJESavV- 
a \ an ( > Ὶ ) > 
0009 0V0E τὰ Svurravra 000 ἐταλαιτιώρησεν αἱ τ KOT 
ἣν, u. ' Du 


) , ( \ in > - γ)..» , ἊΨ m 
4olav ἢ στρατιὰ ξυμβληϑῆγαι ἄξια εἴναι τοῖς τῇδε zcovr 


u ’ ) B ) / ) A Sm ( Ν᾿ - 
ϑεισι σούργοιο. OU UNv ΟΑὙΨΡΟΉσαντα “Ζ“λεέξανδοον ΤΟ 0001 
- ἱ ͵ ͵ ͵ - ΩΣ ͵ 


f ἃ, “ ᾿ 4 4 δι) “ἡ T B 2 p ᾿ Ζ A » 
τ» KAAETTOTNTa, ταὐυτῇ ξλύειν, τοῦτο μὲν uovog Νέαρχος 


δε, ἀλλὰ αἀχούσαντα γὰρ ὅτι οὕπω τις χερόσϑεν 


9. δὺν λογισμῷ, nicht in Folge dann nicht im Widerspruch mit $ 3 
von Uebereilung oder Vergessen- und 4, wenn man sie so versteht, 
heit, sondern mit vollem Bewusst vom N. sei behauptet worden, Al 
sein. τῇ στρατιᾷ u. Ὁ. τῷ στρα- habe die Schwierigkeiten des Mar- 
Τῷ. Ζ. ᾿ : 

δ. ἐχ τ. ἄνω τόπων. aus dem fang gekannt (D.), sondern nur im 
Innern d. Landes (D.). Nach Strabo Allgemeinen aus den Erzählungen 
15, 2, p. 722 verdankte das Heer [ruherer Expeditionen abnehmen 
seine Rettung den Früchten und können, sonst würde er z. B. auch 
dem Mark des Palmbaums. — ro- keine Wagen mitgenommen haben 
sov, nach einem andern Punkte (25, 2). So lassen sich die Worte 
gleichfalls am Meere zu demselbeu wohl rechtfertigen, die man auel 
Zwecke. ᾿ wegen der Recapitulation N 3, τοῦ 

24. 2. τοῦτο --- ὧδε stehen nur Toy Οὔὖν — , nicht gern entbehrt. 


) 


3. sches nicht in ihrem vollen Um- 


1 
͵ 
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- \ ! ‘ ζ 2 i m > , c x x ’ 
διεϑὼν ταύτῃ Evv στρατιᾷ ATTEOWIM ὁτὲ μὴ Σεμίραμις 
γ. > ν “ὦ νἢ ® z x \ A = Ἄ," 7, « Ἵ 5 ” x 
ἐξ Ivdav ξφυγε καὶ ταύτην δὲ ξλεγον οἱ ἔπειχώριοι ξὺν 
γ ’ a - ? ws Ἢν ν ἃ \ 
δίχοσι μόνοις τῆς στρατιὰς ἀἁποσωϑηναι" Κυρον δὲ τὸν 
- } Se \ « ἔ \ 3 \ “" 5 “ x ν \ 
Καμβύσου ξὺν ἕπτα μόνοις καὶ τοῦτον. ἐλϑεῖν γὰρ δὴ 

\ rn γ \ N / C > am > \ 
καὶ Kvoov ES τοὺς χώρους τούτους ὡς ἐσβαλοῦντα ἐς ΤῊΡ 
> - m Br N er \ m ς 2 ’ : 3 ἃ \ A ’ = 
Ilvdav γῆν, φϑάσαι δὲ ὑττὸ τῆς ἐρημίας TE καὶ ἀπορίας 


- nmaı\ 


- | Ἂν : - 2 : η ς 7 N f nn " ω 
τῆς 0dov ταύτης ἀπολέσαντα τῆ) σολλὴν τῆς στρατιᾶς. 
\ “- > a .-..» ἢ γ:. an 13 γ y n «υ \ 
χαὶ vavra «“λεξανόρῳ εξαγγελλόμενα ἔριν ἐμβαλεῖν ro0G 


> ἃ δ n / } c \ c/ « 
Kvgov καὶ Σεμίραμιν. τούτων TE οὖν ἕνεχα καὶ ἅμα ὡς 


m 


Ds , 1 γ I%- x > - ἡ ͵ 
τῷ ναυτίχῳ δγγυϑεν ἐχπορίξεσϑαν τὰ ἀναγχαῖα, Aeyeı 
3 


’ ’ . ) n I ’ - 
Νέαρχος ταύτην τραπῆναι «“λέξανδρον. τό TE οὖν καῦμα 


᾿ ” ’ \ - ci > ! nm \ . 
ETTLPAEYOV και τοὶ υδατος γ)» Ü7TOQLAV TTOAANV τῆς στρα- 


" [τ - x n Γ x \ ( \ ἡ \ 
vıas θιαφϑεῖραι χαὶ μάλιστα δὴ τὰ ὑποζύγια" ταῦτα μὲν 


οὺν 72005 τοῦ βάϑους τε τῆς ψάμμου χαὲ τῆς ϑέρμης 
7005 τ βαύους τὲ τῆς u α 5 Sr 


ὅτι χεχαυμένη ἣν, τὰ πολλὰ δὲ καὶ Öiwer ἀτιόλλυσϑαι: 


‘ 


\ x - J ᾿ ς 7. u. ’ τ - ς ” - . ’ ἶ 4 
γὰρ χαι γηλόφοις δειτυγχανειν υψηλοῖὶς Wauuov βα- 


g./ / 732 εἰ NL ER δι 2 
σείας, οὐ νεναγμένης, ἀλλ΄ οἵας δέχεσθαι καϑάττεερ ἐς 
> 


ὟΝ 


n y/ an ; > N Ὕ 7 ἃ 
JINAOV N ὅτι μάλλον ES χιόνα ATTATnTov ἐπιβαίνοντας. καὶ 


( > - , Ἵ x 1 ’ 
aua EV ταις 71000PR0E0L TE καὶ χαταβαίνοντας τοὺς τε 
᾿ \ € , " .ar - - > 
ITTTTOVS καὶ τοὺς ἡμιόνους Erı μᾶλλον κακοτταϑεῖν τῳ ἀγνω- 
in -- ( Ἂῃ { } Ἵ - u \ ΞΘ Ξ x m , 
μάλῳ τῆς ὁδοῦ καὶ ἅμα οὐ βεβαίῳ. τῶν ὁὲ σταϑμῶν τὰ 


’ ! > cı \ ἤ > 1 \ ch 
unyn 7TTLEOOL οἱ X NALOTU TNV στρατιαν" ATTOOLO γὰρ υδατος 
I l Ἷ v4 d nn = . = 


un , an J 5 \ > ; a. ᾿ ’ = 
οὐ SUUUETOOUS μαλλον τι NyE τερὸς ἀναγχὴν τὰς πορξίας 


-- « , ἃ - \ } Ὶ 14 x 
ποιξίσϑαι. ΟἸτότε μὲν δὴ τῆς νυχτὸς ἐττελϑόντες τὴν 


( \ ζ > , υ n ce N c > 
0009 nvrıva ανύσαι eyonv ἕἑωϑεὲεν 77005 υδὼρ ἔξλϑοιεν, οὐ 


/ y n - / ξ m ( , < x 
TTAVCn ETAALLTTWOOVVTO' TEOOXWEOVONG dE τῆς ἡμέρας ὑττὸ 


ὅτι un, ausser dass Sem. auf der ποϑανεῖν δὲ ποὶν τέλος ἐπιϑεῖ- 
Flucht aus Indien hier durcehkam: γαι τοῖσι βουλευμασι. 

die Nachrichten über den Zug der 1, χεχαυμέγη, durchglühet 
Sem. lauten verschieden: wie Arr. (D.). 

erzählt nach demselben Nearchus ὃ. χαταβαίνοντας ει χαταβάσεσι. 
auch Strabo 15, p. 1007 u. 1051, — οὐ ξύυμμέτρους, Conjectur statt 
anders Diodor 2, 19 und 20: ΖΣεμ. οὐ ξύμμετρος οὖσα, unverhältniss- 
ἐπανῆλϑεν εἷς Βάχτρα δύο μέρη mässig weite; μᾶλλον --- ἀνάγκην, 
τῆς δυγάμεως ἀποβεβληχυῖα und mehr (weiter) als sonst. 

noch anders Megasthenes bei Arr. Ὁ. ἐπελθόντες, zurückgelegt 
Indie. 5. 7: Zeulgauıw — χειχειρέ- hatten. — ὑπὸ unxovs — ἐγχατα- 


εἰν μὲν στέλλεσϑαι εἰς Ivdovs, ἀ- ληφ ϑεῖεν. wegen Länge des Wes; 
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μήκους τῆς ὁδοῦ, εἰ ὅδοι ποροῦντες ἔτι ἐγκαταληφϑ εῖεν, 
ἐνταῦϑα ἂν ἐταλαιτ πώρουν σρὸς τοῦ καύματός τε καὶ ἅμα 
δένει ἀπαύστῳ συ νεχόμενοι. 

Twv δὲ διὶ ὑποζυγίων πολὺς ὃ φϑόρος καὶ ἑκούσιος 
τῇ στρατιᾷ ἐγίγνετο" ξυνιόντες γάρ, ὅπότε ἐ1 τιλεί: ποι σφὰς 
τὰ σιτία χαὶ τῶν ὑσύττων τοὺς γγολλοὺς 17 ποσφαζ Ὅντες χαὶ 
τῶν ἡμιόνων τὰ χρέα ἐσιτοῦντο, καὶ ἔλεγον δίνει ἀπο- 
ϑανεῖν αὐτοὺς ἢ ὑπὸ καμάτου ἐχλιπόντας" καὶ ὁ τὴν 
ἀτρέχειαν τοῦ ἔργου ἐξελέγξων ὑπό τε τοῦ πόνου οὐδεὶς 
ἦν καὶ ὅτι ξύμπαντες τὰ αὐτὰ ἡμάρτανον. καὶ ᾿4λέξαν- 
δρον μὲν οὐχ ἐλελήϑει τὰ γιγνόμενα, ἴασιν δὲ τῶν πι αρόν-- 
των ξώρα τὴν τῆς ἀγνοίας προσποίησιν μᾶλλόν τι ἢ τὴν 
ὡς γιγνωσχομένων ἐπιχώρησιν. οὔχουν οὐδὲ τοὺς γόσῳ 


’ " > \ \ ᾿ \ 3 n 
χαάμνοντας τῆς στρατιᾶς οὐδὲ τοὺς διὰ κάματον ὑπολει-- 


πομένους ἐν ταῖς ὁδοῖς ἄγειν ἕτι ἣν εὐμαρῶς ἀπορίᾳ TE 
τῶν vrce οξυγίων καὶ ὅτι τὰς ἁμάξας αὐτοὶ κατέχοτττον, 
ἀπόρους οὔσας αὐτοῖς ὑπὸ βάϑους τῆς ψάμμου ἄγεσϑαι, 
χαὶ ὅτι ἐν τοῖς πρώτοις σταϑμοῖς διὰ ταῦτα ἐξηναγκά- 
ζοντο οὐ τὰς βραχυτάτας ἰέναι τῶν ὁδῶν, ἀλλὰ τὰς EÜTTO- 
ρωτάτας τοῖς ζεύγεσι. καὶ οὕτως οἱ μὲν νόσῳ κατὰ τὰς 
δδοὺς ὑπελείποντο, οἱ δὲ ὑπὸ καμάτου ἢ καύματος ἢ τῷ 
δέψει οὐκ ἀντέχοντες, καὶ οὔτε οἵ ἄξοντες ἦσαν οὔτε οἱ 
μένοντες ϑεραττεύσοντες" σπουδῇ γὰρ πολλῇ ἐγίγνετο ὁ 


στόλος, καὶ ἐν τῷ ὑπὲρ τοῦ πταντὸς σροϑύμῳ τὸ καϑ' 


« ἤ A Im \ I N > Ἂ -- « \ \ ct ’ 
ἑχαστοὺυς ξυν ἀνάγκῃ ἡμελεῖτο" οἱ ὃδὲ καὶ UTTVW KATOYXOL 


N \ ς ἡ, ᾿ Tr ἃ \ Ἢ ἊΝ \ 
χατὰ τὰς οδοὺς γενόμενοι, οἷα δὴ νυχτὸς τὸ πολὺ τὰς 


auf dem Marsche von der Hitze der Vorgängeals ihm bekann- 
überfallen wurden. ter, d.h, als liesse er merken, dass 

25. 1. χαὶ &x., auch, nicht wie er darum wisse und es gestatte. — 
sonst in Verbindung mit πολύς: an οὐδέ, nicht einmal — οὐδέ, 
Lasttbieren war auch der freiwil noch auch. — nv, war möglich, 
lige, von ihnen selbst bewirkte Ver- — r mit dem Adve rb. — ἀπόρους 
lust gross. — ἀτρέχειαν τ. ἕργου, Ἔσϑαι, unmöglich fortzuschaffen. 
die Wahrheit der Thatsache, den 8 οἱ μένοντες ϑεραπεύσοντες, 
wahren Thatbestand. solche die zurückbleibend sie hätten 

2. μέν würde schicklicher hinter verpflegen können. — ἐν τῷ — ἡ- 
ἐλελήϑει stehen. — ὡς yıyy. ἐπι μελεῖτο, über der Sorge für das 
χώρησιν, als die Gestattu ng Ganze wurde nothwendig die Sorge 
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πορείας ποιούμενοι, Erreiıta ἐξαναστάντες, οἷς μὲν δύναμις 
ἔτι ἦν κατὰ τὰ ἴχνη τῆς στρατιᾶς ἐφομαρτήσαντες ὀλίγοι 
ἀπὸ πολλῶν ἐσώϑησαν" οἱ ττολλοὶ δὲ ὥσπερ ἐν πελάγει 
ἐχπτεσόντες ἐν τῇ ψάμμῳ ἀπώλλυντο. 

Ξυνηνέχϑη δὲ τῇ στρατιᾷ καὶ ἄλλο πάϑημα, ὃ δὴ 
οὐχ ἥκιστα ἐπίεσεν αὐτούς TE nal τοὺς ἵππους καὶ τὰ 
ὑποζύγια. ὕεται γὰρ ἡ Γαδρωσίων γῆ ὑπ᾿ ἀνέμων τῶν 
ἐτησίων, καϑάπερ οὖν χαὶ ἡ Ἰνδῶν γῆ, οὐ τὰ πεδία τῶν 
Γαδρωσίων, ἀλλὰ τὰ ὕρη, ἵναπερ προσφέρονταί τε ai νε- 
φέλαι ἐκ τοῦ πνεύματος καὶ ἀναχέονται, οὐχ ὑπερβάλλου- 
σαι τῶν ὁρῶν τὰς χορυφάς. ὡς δὲ ηὐλίσϑη ἡ στρατιὰ 


).. ἢ 


c/o > m .Ν c “ (Ἐς 
πρὸς χειμάῤῥῳ ὀλίγου ὕδατος, αὑτοῦ δὴ ἕνεχα τοῦ ὕδατος, 
m \ > A N ζ - 
ἀμφὶ δευτέραν φυλαχὴν τῆς γυχτὸς ξμπλησϑεις ὑπὸ τῶν 

»/ « ww « α 
oußowv ὃ χειμάῤῥους ὃ ταύτῃ ῥέων, ἀφανῶν τῇ στρατιᾷ 
u v ί ἊΝ > εἰ - 
y m 7) ἤ »] 

γεγενημένων τῶν Ὀμβρων, τοσούτῳ ἐπῆλϑε τῷ ὕδατι, ὡς 
’ \ ΝΞ \ u! m c , - - 
γυναια καὶ παιδάρια τὰ πολλὰ τῶν ἑπομένων τῇ στρατιᾷ 
διαφϑεῖραι καὶ τὴν κατασχευὴν τὴν βασιλικὴν ξύμπασαν 
γ Fr \ m ( . ; c > n ’ > \ ν 
ἀφανίσαι χαὶ τῶν ὑποζυγίων οσὰ ἀττιελείττετο, αὐτοὺς δὲ 

in \ - m $= \ - c - IHN , m 
μόλις xar yakerıwgs ξυν τοῖς ὅπλοις οὐδὲ τούτοις πᾶσιν 
av ü n \ Ἢ \ ! ( [4 »] 4 
ἀποσωϑῆναι. οἱ πολλοὲ δὲ καὶ πίνοντες, ὅπότε ἐκ καύ- 
, \ 7 co’. > , γ I \ > m 
ματὸς τε καὶ δίψους ὑδατι ἀϑρόῳ ἐπιτύχοιεν, πρὸς αὐτοῦ 
- > , Be ‚na ῆς πεν ον Bir; > , 
του ἀπαύστου ποτοῦ αἀττώλλυντο, καὶ τούτων ἕνεχα “41}λὲ- 
.» ᾿ \ N ’ γ \ nv co 3 - 
ξανδρος Tag στρατοττεδείας οὐ πρὸς τοῖς ὕδασιν αὑτοῖς 

\ AN > Jam ı\ > ; c γ ’ 
τὸ πολὺ ἐποιεῖτο, ἀλλὰ ἀπέχων ὅσον εἴχοσι σταδίους 
a ( \ ’ 1} - co > / 
μάλιστα, ὡς μὴ ἀϑρόους ἐμπίπτοντας τῷ ὕδατι αὐτούς 


͵ 


für den Einzelnen vernachlässigt φέρονται, nach Theophrast περὶ 
(D.). — ἐχπεσόντες, verschla- av&uwv 5 entsteht derRegen durch 
gen, eigentlich von Schiffen (hr... den Druck der Wolken gegen hohe 
— ἀπώλλυντο statt ἀπώλοντο Berge. 
Handschriften, s. z. 7, 6. d. αἰφαγῶν — ὄμβρων motiviri 
4. χαϑάπερ ἡ Ivdorv, Arr. Indie. die Ueberraschung der Macedonier. 
6, 4: ὕεται δὲ ἡ ᾿Ινδῶν γῆ τὸ 8έ- - ἐπῆλϑε, überschwemmte das 
)ος, μάλιστα μὲν τὰ ὄρεα -- ---ΟἩ Lager. — ἀπελείπετο, noch übrig 
καὶ ἀπὸ τουτέων μεγάλοι χαὶ g0- war. — οὐδὲ τούτοις, gewöhn 
λεροὶ οἱ ποταμοὶ ῥέουσιν, ὕεται licher wäre καὶ οὐδὲ τ. mit Pflugk. 
δὲ τοῦ ϑέρεος χαὶ τὰ πεύξα. — οὐ 6. ὕδατι ἀϑοόῳ, grossen Was- 
τὰ πεδία beschränkt nachträglich servorrath (D.): besser liest man 
das allgemeine ἡ Γαδ. γῆ.--- προσ- wohl ἀϑρόοι, wie nachher; zu gan- 
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u. 52 οὺς μάλιστα ἀχράτο- 
€ χαὶ χτήνη ἀπόλλυσθαι χαι ἅμα τοὺς μαλιστα ἂχ 
TE χαὶ Kenn an ; ἢ ' Ἵ ἘΣ ες ν ie 
᾿ rw “ Ν Ν .ryn 7 α, > 4 r ‚ir 
ρας σφῶν, Erreußatvovrag ἕς Tag πηγας ἢ Ta DEU; : 
Ὁ u , οἱ κω Ὕ { ᾿ 
, , ὦ ὦ ΑἹ ΤΩ ὁ ὕδωρ. 
διαφϑείρειν καὶ τῇ ἄλλῃ orgarıc ἀέρων ἀβρηυονὴὴ ὁ 
Be Kae an ) ὧν “λεξανόρου 
Ενϑα Ön ξργον καλὸν εἴπερ τι ἄλλο τῶν AK: 0 


ἊΝ >\ . 4 N "αὶ 


᾿., - n 7 γ᾽ 4 "ἢ 
οὐχ ἔδοξέ μοι ἀφανίσαι, " ἐν τῇδε τῇ χώρᾳ πραχϑεὶ / 
ἔτι Eurcooodev ἐν Παραπαμισάδαις, ὡς μετεξέτεροι ἀνξ-- 

! Ἃ ' . | 2 a 2 - 
yoawar. ἰέναι μὲν τὴν στρατιὰν διὰ Wauuov TE καὶ Tor 
INS Τ , ἯἮ : N Υ = ἐς ᾿ 

, Nor; ἐπτιφλέγοντος, ὃτι πρὸς ὕδωρ Exonv ξξανύ- 
καύματος ἤδη ἐττιφλέγοντος, ὃτε πρὸς υδωρ ἔχρη 5 

| - ͵ , er ( Ὁ Δ ) ἕω > n ΣΦ nn 
σαι" τὸ δὲ ἣν πρόσω τῆς ὁδοῦ" [χαὶ] αὐτόν ve «Αλέξαι 
doov δίνει κατεχόμενον μόλις μὲν χαὶ χαλέξπως, στεξον 
28 yeloz στε χαὶ τοὺς ἄλλους χτιὠώτας, οἱ-- 
δὲ ὅμως ἡγεῖσϑαι, WOTE χαὶ τοὺς ἄλλους στρι ς 


ἅπερ φιλεῖ ἐν τῷ τοιῷδε, κουφοτέρως φέρειν τοὺς πο- 
γους ἐν ἰσότητι τῆς ταλαιπωρήσεως" ἔν δὲ τούτῳ τῶν 
ἱμελῶν τινὰς κατὰ ζήτησιν ὕδατος ἀποτρατεέντας ἀπὸ τῆς 
στρατιᾶς εὑρεῖν ὕδωρ συλλελεγμένον ev τινι χαράδρᾳ 
οὐ βαϑείᾳ, ὀλίγην καὶ φαύλην πίδαχα" τοῦτο οὖν χαλε- 
πῶς συλλέξαντας σπουδὴ ἱέναι παρ AhzSavdgov, ὡς 
μέγα δή τι ἀγαϑὸν φέροντας" ὡς δὲ ἐπέλαζον ἤδη, ἐμ- 
βαλόντας ἐς χράνος τὸ ὕδωρ προσενεγχεῖν τῷ βασιλεῖ. 
τὸν δὲ λαβεῖν μὲν καὶ ἐπαινέσαι τοὺς χομισαντας" λα- 
βόντα δὲ ἐν ὄψει πτάντων ἐχχέαε" καὶ ἐπὶ τῷδε τῷ ἔργῳ ἐς 
τοσόνδε ἐπιῤῥωσθῆναι τὴν στρατιὰν ξύμπασαν ὥστε εἰ- 


᾿ - y ἊΨ \ (dj \ 
» “οἱ AN" ‚er. 7 ΓΙ» ΣΕ 0 0 ὕδωρ To 
χάσαι ἂν τινὰ σπτότον γενέσϑαι πᾶσιν ξχεῖνο τ € 


zen Schaaren mochten sie Wasser Gurtius 1, 7, ohne Ortsangabe 
suchen. — xrnvn gute Handschrif- Polyaenus 4, 3 A 
ten statt τὰ xt. (das gesammte 1, 24,2. — ἄφα γίσαι, mit rn 
Vieh): vgl. 1, 16, 1. Xen. Cyrop. schweigen übergehen. — ἱέναι, als 
8.8, 22: ϑωραχίσας δὲ χαὶ αὐτοὺς Bericht Ande rer abhängig von einem 
χαὶ ἵππους. Plut. Pelop. 33: χεῖ- durch ἀγέγρα bet v ange deuteten 
οαι δὲ ἵππους, χείρασϑαι δὲ zul Verbalbegriff. — u findet seine ῃ 
αὶ τοὺς. Sertor. 17: ἄγεμος av Gegensatz in & ni τούτῳ N 2. „= 
rous TE χαὶ βοτὰ avaı ὕχων. δι αἱ “μου i TUpAE) τος, ἋΦ 
| 9. “δ᾽ οὕ ἡ δὴ ΘΠ nicht wie sonst, 
Halt machend. 


3: 0.4 


εἴπερ τι. 2. 


ἀχράτορας 04 ὧν. CGurtius 4, 7, 14: er 
B h i ἢ fo » sıı vor der ıtze 
nuidam ob sitim impotentes Knorr; : 
Ώ, τοὺς αλλουὺυς Ὁ Ὰ . 
(Raph.) ω hl Lei, z. 1,7, 3 
206. 1. Die berühmte Erzählung Ati, 2. 1, 1,0. αἰνὰ re 
- ( rjectur sta 
wird mit maneberlei Abweichungen 2 er, τ | ἰ leı 
" ᾽ ν - (){“ « u. er 
berichtet: in die Zeit der Vertfol- χαῖὶ τοὶ ) ον. ὡς. als ob, ın < 
1 u. ρ" 
"ung des Bessus setzt sie Plut. Al. Meinung ᾿ ἘΔ 
Ἴω 7 ᾿ ἥν» 5 ἢ die Ermuthigung 
42, in das Land der Parapamisaden 3. ode, die Ermuthi K 
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\ > ῃ \ ’ » 2) m 
πρὸς “λεξαάνδρου ἐχχυϑέν. τοῦτο ἐγώ, εἴπερ τι ἄλλο, 
N 3 m 
τὸ ἔργον εἰς καρτερίαν τε χαὶ ἅμα στρατηγίαν ἐπαινῶ 
AlsEavdoov. 


— , ν ἢ \ , Ἷ - m m 

Ξυνηνέχϑη δὲ τι χαὶ τοιόνδε τῇ στρατιᾷ ἐν τῇ γῆ 
> ’ « \ C ’ -" Co - » m > 
ἐχείνῃ. οἱ γὰρ ἡγεμόνες Zn ὁδοῖ ) τελευτῶντες οὐχέτι 

m 177 \ rw; ” 
μεμνῆσϑαι Epaorov τὴν ὁδόν, 


ax > an ΄- > 
ONUELG αὐτῆς ζΖζέθος του ve μου 


” > m Α \ 
“x ἀφανισϑήῆναι γαρ Ta 
i 
&7 


\ > 
σιιτενεύσαντος" χαὶ οὐχ 
y > > , AA 
eivaı ὃν τῇ ψάμμῳ πολλῇ Te καὶ ὁμοίᾳ γγάντγ γξγη μένῃ 
c δ , \ ( ν BED ξ fi 
OT) τεχμηριώσονται τὴν ὁδόν, οὔτ᾽ οὖν δένδρα δυνήϑη 
700 αὑτὴν χεξρυχότα, οὔτε τινὰ γήλοφον | βέβαιον ἄνε- 

’ ’»o\ \ h} ὟΝ 

στηχότα" οὐδὲ πρὸς τὰ ἄστρα ἐν νυχτὶ n μεϑ'᾽ ἡμέραν 
7005 τὸν ἥλιον μεμελετῆσϑαί σφισι τὰς πορείας, χαϑα- 
TTEQ τοῖς ναύταις πρὸς τῶν ἄρχτων τὴν μὲν Φοίνιξι, τὴν 


λ ὴὴ ἢ 


Oklynv, τὴν δὲ τοῖς ἄλλοις ἀνϑρώ: τοῖς, τὴν μείζονα. ἔνϑα 
δὴ “1λέξανδρον ξυνέντα ὅτι ἐν ἀριστερᾷ δεῖ ἀποκχλίναντα 
ἄγειν, ἀναλαβόντα ὀλίγους ἅμα οἵ ἱπεπτέας TTOOKEXWONKE- 


-- 


var’ ὡς δὲ καὶ τούτων οἱ ἵπποι ἐξέχαμνον ὑπὸ τοῦ καύ- 
ματος, ἀπολιπεῖν καὶ τούτων τοὺς πολλούς, αὐτὸν δὲ ξὺν 
TEVTE τοῖς πᾶσιν ἀφιεπητάσασϑαι, χαὶ εὑρεῖν τὴν ϑάλασ- 
σαν" διαμησάμενόν τε αὐτὸν ἐπεὶ τοῦ αἰγιαλοῦ τὸν κάχληκα 
ἐπιτυχεῖν ὕδατι γλυχεῖ καὶ καϑαρῷ, καὶ οὕτω μετελϑ εῖν 


m \ > c \ ( ’ 7 \ 
τὴν στρατιὰν Ζεασα»»" Aal διςζ δχγτα μέξρας ἐξναιί ζαρα 


\ a C Υ ’ "ἢ 2 Ian ἡ »/ "ὦ 
τὴν ϑαλασσαν, ὑδρευομένους ER τῆς ἠϊόνος. ὄγνϑεν δὲ, 


erscheint im Gr. nach seltener Con- τὰς ἄρκτους, τὴν μὲν ὀλίγην τοῖς 
str. (statt des blossen Dativ) als P., τὴν δὲ μείζονα τοὶς ἄλλοις ist 
beruhend auf der That: wir: durch der Genitis vor das ihn regierende, 
die That. — τοῦτο wiederholt den von einer Pr räposition abhängige 
zu Anfang PERS» PEecheRen Gedan- Nomen gestellt. — τὴν ὀλέγην, den 
ken. — otoarn} yiev, Feldberrn- kleinen Bären. 
klugheit. 5. «“λέξανδρον —, Rückkehr 
zur Darstellung als Bericht Ande- 
4. μεμνῆσϑαι, wissen, als im rer. — ἐγ ἀριστερῷ, mit αγ ει» zu 
Gedächtniss fortbestehendes Er- verbinden: doch enthält die Stelle 
gebniss der Erfahrung. -— οὔτ᾽ ovy, noch einen Fehler, wahrscheinlich 
22.38. Ὁ γήλοφον βέβ. av., in Folge einer Lücke, die durch δεῖ 
ein bleibend aufgethürmter Hügel und προχεχωρηκέγαι, das beides 
(D.). — μεμελετῆσϑαι, seien ein- schlech! beglaubigt, falsch ergänzt 
geübt. τῶν ἄρχτων, abhängig ist. μετελθεῖν, sei dorthin gezo- 
von znv ἐϊὲν u δέ: st πρὸς gen. --- ἔγϑεν, z. 14,5. 
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, Ἢ \ ζον \ ς ’ >) x m 
non γαρ γιγνώσκειν τὴν οδὸν τοὺς ἡγεμόνας, ἔπι τῆς με- 
σογαίας γχοιεῖσϑαι τὸν στόλον. 
h) 


C N > 4 > ν ᾿ \ n > 
ὡς δὲ ἀφίκετο ἐς τῶν Γαδρωσίων τὰ βασίλεια, ἀνα- 


u un 


παύει ἐνταῦϑα τὴν στρατιάν. καὶ Arollopavnv μὲν 
παύει τῆς σατραπείας, ὅτι οὐδενὸς ἔγνω ἐπιμεληϑέντα 
ειῦν προεττηγγελμένων, Θόαντα δὲ σατραττεύειν τῶν ταύτῃ 
ἔταξε" τούτου δὲ νόσῳ τελευτήσαντος Σιβύρτιος τὴν σα- 


᾿ u ἵ > \ \ \ " 5 . 
τραπείαν ἐχδέχεται" ὃ αὐτὸς δὲ καὶ Καρμανίας σατράπης 
3 us ᾽ -» ‚) " -- ἢ \ ı f FR f ΩΣ δὰ , \ 
ἣν VEWOTL ES “λεξανδρου Tax selig" TOTE ὁὲ τούτῳ μεν 
γ - \ - v ’ »/ »m / r 
Agoaywrwv τε χαὶ τῶν Γαδρωσίων ἄρχειν ἐδόϑη, Καρμα- 

’ u‘ γ γυννλ "ἡ ς ! γα Ἴὕ \ 
viav δὲ ἔσχε Ἰλητιόλεμος 6 Πυϑοφάνους. ἤδη τε ἐπὶ 


Jan 


f Ἂ "ὦ ν γ δι ἔ - Φ . » a ᾿ iss τ - er 
Καρμανίας προὐύχωρει ὁ βασιλεὺς καὶ ἀγγέλλεται αἱ τῳ 


-. y Δ 
yns ἐπιβουλευϑέντα 
ἢ 


Dikırercov τὸν σατράπην τῆς Ἰνδῶν 
Ἢ m , " ἡ > \ N ) 2 
005 τῶν μισϑοφόρων δόλῳ ἀποϑανεῖν, τοὺς δὲ ἀποχτεί- 
ἴ « ΓΑ - Ὧαἢ « r 7 
vavras οτι οἱ σωματοφύυλαχὲς του (ιιλίππου οἱ Maxedo- 
\ N ) > a - » o\ \ c 
γὲς τοὺς μὲν EV αὕτῳ τῳ ἔργῳ, τοὺς δὲ καὶ VOTEEOV 
” N > N - Ὁ { γ) , ’ ’ 
λαβόντες ἀπέχτειναν. ταῦτα δὲ ὡς ἔγνω, Exrreurte γραμ- 
᾿ > > MEN, \ Wo ; \ ın af "ἢ . - 
uara ἐς Ivdovg παρὰ Εὐδημόν τε καὶ Tasılnv Ervıuekei- 
T -Y » A τ ν Nr 7 4 . Ἵ Y a 2 ΩΓ 7 » A, en ᾿ 
σϑαι τῆς χώρας τῆς πρόσϑεν ὑπὸ (βιλίππτῳ τεταγμένης 


2 


ὟΝ N > \ " Il CI > (4 ! > > Ε' σὰ 
ἂν AUTOS σατράπην ἐχττέμινῃ ὅτε αὑτῆς. 


> 


EOT 
dr h > b) r ᾿ ’ Ἢ ) a Fe , ΄ ve 
Hön ὃ ἐς Καρμανίαν ἥκοντος Akskavdoov Κρατερὸς 

’ 2. u Yan \ c ET » N Ὕ 

ἀφιλχνειται, τὴν TE ἄλλην στρατιὰν ἅμα οἱ ἄγων χαὶ τοὺς 

ἐλέφαντας καὶ Ὁρδάνην τὸν ἀποστάντα καὶ γεωτερίσαντα 
Ἂ ’ 1 ut \ Ἢ « } ’ x 
συνειληφὼώς. Evrauda δὲ Στασάνωρ τε ὃ “Αρείων χαὶ 

᾽ um , Σ᾽ \ a \ > - Ἵ [4 

Zagayywv σατράπης ἢχε καὶ ξὺν αὑτοῖς Dagıouavng 6 

27. 1. Γαδρωσίων βασ., 8. 24, φρο substitut Eudaemonem; 

I. — Anollogp., 5. 22, 2.— Nach dux erat Thracum, Curtius 10, 


Plut. Al. 66 verlor Alexand. auf 1,21. 
dem beschriebenen Marsche mehr 3. Oodavnv, Curtius 9, 10, 19: 
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Φραταφέρνου τοῦ Παρϑυαίων καὶ Ὑρκανίων σατράπου 
παῖς. ἧχον δὲ καὶ οἱ στρατηγοὶ οἱ ὑπολειφϑέντες ἅμα 
Παρμενίωνι ἐπὶ τῆς στρατιᾶς τῆς ἐν Mndig, Κλέανδρός 
τε καὶ Σιτάλχης καὶ ἩἫἩράχων, τὴν πολλὴν τῆς στρατιᾶς 
καὶ οὗτοι ἄγοντες. τοὺς μὲν δὴ aupi Κλέανδρόν τε καὶ 


v Ἄν 2: Ὧ21}}} ΩΣ Deren 5» δαλν 
“ἰταλχὴν πολλὰ ἑπιχαλούντων αὐτοῖς τῶν τε ἐγχωρίων χαὶ 
τῆς στρατιὰς αὐτῆς, ὡς ἐερὰ τὲ πρὸς αὐτῶν σεσυλγιιένα 
’ ͵ „ 2) 5 si 
Α͂ - a \ , \ Yan » εν » 
rat ϑῆχας παλαιὰς χεχινημένας χαὶ ἄλλα ἄδιχα ἔργα ἐς 
. | - au 


τοὺς υὑτηχόους τετολμημένα καὶ ἀτάσϑαλα, ταῦτα ὡς ἐξη- 


m 


RER \ S N ) ; f 2 “ Bye ΝΣ 

Λέγχϑη, τοὺς μὲν ἀτιέχτεινεν, ὡὡς χαὶ τοῖς ἄλλοις ἡέος 

ἕναν 000L σατρᾶσται ἢ ἀπάαρχοι ἢ νομαρχαν αττολξίστοιντο, 
\ » * ’ - x > , \ - 

Τὰ 100 EXEIVOLS στελημμελουντας σχεισεσϑαι" | “UL τοῦτο, 
γ ) 


ELTTEO γι OAAKO, KOTEOYEV E 


» χοσιμυ τα € ὥγγ [0 ἐξ “1λεξάν- 


AN > n . ᾿ }λ 6 , ς ! N 
0001 δοριάλωτα N EAOVTR προσγυρήησαντα. τοσαυτα UEV 


12) Fe ovTü, TO0O) ÖE ἀλλγ λων ἀςζρέεστηχοτα, OTL οὐχ ἐξ; »ὕ 
If 


. ἢ η - ὦ , ; 2 = - u Y ει Je x > 4 
9710 2 41.50v0001 βασιλεία αἀοιχεῖσϑαι τοὺς ἀρχομένους 


ΤῸ. TR ᾿ ι \ ‚ \ > r m 
ὕπο τῶν ἀρχόντων.) κὼν δὲ τότε μὲν ἀφείϑη τῆς 
ν = ἰ 7 έ I» 
αἰτίας" ολίγον GE ὕστερον ἐξελεγχϑεις ζχέρος ανδρῶν Sov- 
σίων NET } 47 / ) Pi ; Tr ) » ὦ N > ") ς - ς vn 
) σέεσι NAEVOL TO EV «Οὐσοις 1EDOV Kal οἱ τος ξἕδωχξε 
- < - 
ἥϊωλω ; » ἄν, ἢΦ EEE . " 4] we R > 4 
oOlunv. οἱ δὲ SUVv -TOOURVOOL Kal Wourtagpeorn 7ι Ar ϑὸς TE 
ὩΣ wi Γι. - u. = > ) 2 3 - ir δέω. ; ΖΝ Ay : Re. "5 
υχτοξςυγίων παρ “1λέξα ὅρον αἀγοντὲς λον χαι καμηῆλους 
Ψ 


nn x ( \ Y \ . o ! I 
TOAAUG, ὡς Euadov OTI τὴν ἐπὶ I αὐρωσίων ἄγει, εἰχάσαν- 


γ 


> \ > 5 , > -" ( \ (᾿ > 
τὲς OTL AUTO EXEIWA TTELTETAL AUTO N στρατιὰ ἃ δὴ Erta$e. 
( ' n I 


war Satrap beider Völkerschaften. dersinnigen ἐξηγγέλθη: auf die An- 
a3 3 2 ac 9 i ea mn ᾽ 
Κλέανδρος, 5. 8, 26, 3, klage (ἐπιχαλεῖσθϑαι) folgte die 
» - 2 r Ι 9 
| 1. ὡς, W ie zum Beispiel: die Untersuchung (rex c ognıta caus 
Vergehen zählt Curt. 10, i auf (n- sa pronuntiavit, Curtius 10,1,7), 
visum Macedonum nomen avaritia und, als sie in derselben überführt 


als drei Viertheile seines streitba- 
ren Heeres. 

2. ὅτι —, der freilich auch sonst 
nicht seltene Wechsel der Constr. 
beabsichtigt hier wohl das Zusam- 
mentreffen verschiedenartiger Ac- 
eusative (τοὺς δὲ ἀποχτείναντας 
Τοὺς σώματος ὑλαχας πων αἀποχτεῖ- 
yet) oder ihre Häufung zu vermei- 
den, vgl. 28, 3. — Εὐδημον. Phi- 


aCratero quoque nuntius venit Ozi- 
nen et Zariaspem, nobiles Per- 
sas, defectionem molientes oppres- 
sos a se in vinculis esse, und 10, 1, 
9: sumptum est supplicium de üs 
quoque, quos auctores defectionis 
Persarum Craterus adduxerat: Ort 
und nähere Umstände sind nicht be- 
kannt. — Ζαραγγῶν statt ὁ Ζα- 
payyov, denn der eine Stasanor 


eorum ac libido barbaris Jecerat) 
und setzt hinzu: DC milittum, qui 
saeriliae eorum ministri fuerant, 
inlerfici Tussit Zweifel an der 
Rückkehr Alexanders liess seine 
:ulfernten Feldherren und Beam 
ten solcherlei wagen, Plut. Al. 68. 
— zıveiv, oft von unerlaubten, ro 
hen und frevelhaften Handlungen. — 
ἐξηλέγχϑη, Conjectur statt des wi 


krrıan, II. 2. Aufl 


waren, die Strafe, vgl. 8 5 und 
+ 


30, 
9. OTı οὐχ ἐξὴν — führt die 
durch‘ τοῦτο gegebene allgemeine 
Rück weisung weiter aus. τόσον, 
nach Berichtigung von 5, 19, 6 nur 
hier statt roourde. 

0. Poeregeovn, oben (3) war 
der Solın genannt, αὐτὰ ἐχεῖνα 
-- & δη, gerade das, was eben, 


11 


162 


\ 3 
“ol οὖν 


᾿4λέξανδρος τοῖς μὲν ἡγεμόσι 

"ας TE χαὶ ἑἕχατοστύας. τοῖς 
(ὧν τε: 3 , αὐτῷ Evveßaıyev. 

υγίων τε χαὶ καμήλων αὐτῷ SUFE 


πλῆϑος τῶν ὑποζ 


> \ y x 
Ὁ Υ 7 Ὶ iA 3 an ᾿ " | 2 
»ἘΠδη δέ τινες καὶ τοιάδε ἀνέγραψαν, οὐ 7ULOTA ὅμοὶ 


( 


λέγοντες, ὡς συξεύξας 


- « ’ 
τοῖς ETALO0LG 


A AEBAN. 


δύο ἁρμαμάξας καταχείμενος ξὺν 


ΤΡΟῪ 


4 > ! y - 
χαὶ ἐν καιρῷ μὲν καὶ οὔτοι ἀφίκοντο, ἐν καιρῷ 
m St Ὶ 


»,. 
ἀπ ΑΔ Te ἘΞ Ν παντὰ 
δὲ οἱ χαμηλοί τε καὶ Ta ὑποξύγεια διένε ıue γὰρ ξυμ 


zart ἄνδρα, τοῖς δὲ Kart 
\ ” c 
δὲ χατὰ λόχους, ὁπως TO 


-" 


χαταυλούμενος τὴν δια Kapuavıas ἢγεν, 1 


\ Jia ct N 
Σ αὐτῷ ἐστε , ἣν ; παίΐἵουσα εἵπετο; 
στρατιὰ δὲ αὐτῷ ἐστεφανωμένη τε χαὶ παιζουσ 


τροῦ KELTO δὲ αὑτῇ σῖτα TE χαὶ ὅσα 


τὰς ὁδοὺς συγχεχομισμένα 76006 τῶν Καρμανίων, av 
Βαχχείας ἀπειχάσϑη “4λε- 


γρὸς μίμησιν τῆς Διονύσου 


\ \ x Ὕ ’ 
ξάνδοω. ὅτι καὶ ὑπὲρ EXEIVOV 
ji τὴν πολλὴν τῆς Aotac ἐπελ- 

͵ ͵ 8" 


; , ἈΝ 
ııevov Ἰνδοὺς Διόνυσον οὕτω 


ἀεῖν. χαὶ Θρίαμβον τε αὕτον 
rn % ᾽ , X : x Ä κε ᾿ Ἂ 
τὰς ἐπὶ ταῖς νίχαις ταῖς Er πολέὲμοῖ TLOUTCOG 


ral 


4 


οὐδέ τις ἄλλος ὅντινα Ἱκανὸν 


σαι ὑπὲρ τῶν τοιῶνδε. καί. 


wirklich. — χαὶ οὖν xei, und 
inder That auch. —oi χαμήλοι, 
richtiger wohl auch hier ae χαμ 
— τοῖς δέ. ziemlich hart ist die 
Auslassung des den Gegensatz ἊΣ 
denden bestimmten Begriffs, doc 
die richtige Beziehung durch με 
Zusätzexar λας υπὰ χατὰ λόχους, 
nach welchen das erste nothwendig 
von der Reiterei, das zweite vom 
Fussvolk zu verstehen ist, vermit- 
telt. — ξυγνέ Φαιγνεν. ausreichte (D.), 
eig Bein. zutraf. in Bezug aul 
das Vertheilungsprinecip. 

28, ᾿ Sn (δέ scheint hier wie 
am re Uebergang zu etwas 
Neuem zu bilden, vgl. z. 3, 4, 4. — 
“αταυλούμενος. indem ihm’auf der 


Flöte aufgespielt wurde, d. b. unter 


un 


Ὑ}»"» ᾿ 11 un, Io « 
Flötensehali. ποούχειτο, lag zu 


beliebizem Gebrauch frei da 


τῷ αὐτῷ τούτῳ ϑριαμβους. 
N N 


ἄλλα ἐς τρυφὴν rag 
χαὶ ταῦτα 


„7 ἢ 


λόγος ELEYETO χαταστρειμα- 


ἐτειχληϑῆναι τὸν ΖΔΙιόνυσολ 
͵ 

rg 

ἐπὶ 


ταῦτα δὲ οὔτε Πτολεμαῖος 


> ’ 


> 0 ‚2 ᾿ SA) „ ν 

5 “ἄγου οὔτε χ1ριστόι φουλος ὁ “ριστοβοῦλοι ἀνέγραιμα 
" ἠ 

ἂν τις ποιήσαιτο τεχμηριῶ- 


0. (ὑς οὐ JELOTO ἄναγε) γρά- 


τρυφὴν, zum Wohlleben (D.) 
καὶ ταῦτα, abhängig von ὡς. 

. Θοίαμβον, Diod. 4,5: Θρίαμ- 
Bor Φ᾽ αὐτὸν ὀνομασι φηναί φασι 
ἀπὸ τοῦ πρῶτον τῶν μνημονεῦυο- 
μένω] χαταγαγεῖν ἀπὸ τῆς στρα- 
τείας ϑρίαμβον eis τὴ} πατρίδα 
τὴν RE’ Ivdov ποιησάμενον | ἐπάν- 
οὗον μετὰ πολλῶν λαφύρων. Der 
auf den Gott selbst übergetragene 
Name bezeichnete eigentlich den 
bei haechischen Aufzügen gesunge- 
nen Hvmnus, dann, wie bier ÄArr. 
bemerkt, den dem latein. triumphus 
entsprechenden Aufzug des sieg- 
reichen Feldherru. Ausführliche 
Schilderungen dieses Zuges ohne 


Zweifelan der Wahrheit der Tra- 


dition B; bei Plut ΑἹ, 01. Diod. ΕἾ. 


106. Curt. 9, 10, 234. — Te αὐτόν, 
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φϑαι ἐξής ρχέσεν. αλλ᾽ ἐχεῖνα ἤδη “Ἀριστοβούλῳ ἑπόμενος 
ξυγγράφω, ϑῦσαι ἐν Καρμανίᾳ AltEavdgov χαριστήρια 
τῆς rar ᾿Ινδῶν νίχης καὶ ὑπὲρ τῆς στρατιᾶς, ὅτι ἀπε- 
σώϑη ἐχ Γαδρωσίων, καὶ ἀγῶνα διαϑεῖναι μουσικόν τε 
καὶ γυμνικόν" κατατάξαι δὲ καὶ Πευχέσταν ἐς τοὺς σωματο- 
φύλακας, ἤδη μὲν ἐγνωχότα σατράπην καταστῆσαι τῆς 
Περσίδος, ἐϑέλοντα δὲ πρὸ τῆς σατραπείας μηδὲ ταύτης 
τῆς τιμῆς καὶ πίστεως ἀπείρατον εἶναι, ἐπὶ τῷ ἐν ΠΠαλ- 
λοῖς ἔργῳ" εἶναι δὲ αὐτῷ ἑπτὰ εἰς τότε σωματοφύλαχας, 
“Ἵεοννάτον «Αντέου, Ἡφαιστίωνα τὸν ᾿μύντορος, «“υσί- 
μαχον ““4γαϑοχλέους, Aoıorovovv Πεισαίου. τούτους μὲν 
Πελλαίους. Περδίκκαν δὲ Ὀρόντου ἐχ τῆς Ὀρεστίδος, 
Πτολεμαῖον δὲ τὸν “άγου καὶ Πείϑωνα Κρατεύα “Eopdai- 
ους᾽ ὄγδοον δὲ προσγενέσϑαι αὐτοῖς Πευκέσταν τὸν Ake- 

ξάνδρου ὑπερασπίσαντα. 
Ev τούτῳ δὲ χαὶ Νέαρχος περιτελεύσας τὴν ᾿Ὥρων 


ve χαὶ Γαδρωσίων γῆν Kai τὴν BER χατῆρεν ἐς 
Ἧ ͵ d IS 


τῆς Καρμανίας τὰ πρὸς ϑάλασσαν ῳὠχισμένα" ἔνϑεν δὲ 
ἀνελϑὼν σὺν ὀλίγοις “41λεξάνδρῳ a6 τὰ ἀμφὲ τὸν 
stegischovv τὸν γενόμενον αὐτῷ χατὰ τὴν ἔξω ϑάλασσαν. 
τοῦτον μὲν δι χαταπέμττει αὖϑις ἐχπεριτελεύσοντα ἔστε 
πὶ τὴν Σουσιανῶν τε ynv χαὶ τοῦ Τίγρητος σοταμοῦ 
τὰς ἐχβολάς" ὅπως δὲ ἐπλεύσϑη αὐτῷ τὰ ἀπὸ τοῦ Ἰνδοῖ 
ποταμοῦ ἐπὶ τὴν ϑαάλασσαν τὴν Περσικὴν καὶ τὸ στόμα 
τοῦ Τίγρητος, ταῦτα ἰδίᾳ ἀναγράψω αὐτῷ Νεάρχῳ ἕπό- 


\ 


( \ / 5 € , \ (γι 5 \ 
uevog, ὡς χαὶ Tnvde εἰναι ὑπὲρ ““λεξάνδρου Ἑλληνικὴν 


>. non, Fortschritt vom Unbe 
glaubigte n zum Verbürgten. — £vv- 


rt, 5 Nearehns’ Rückkehr ı ἴῃ... 

) ράφω, 2. Vorr. L. — ὅτι. der i Ye Sg as Zu, 
“ 2 en samme A ἊΣ; γ ᾽ν an 
Wechsel der Constr. beruht viel- τὶ τ τὸς unit HRS ΖΝ xandc 2 Βδοὴ 
vielen Beschwerden schildert Arr. 


Indie. 34 


position mit d. artikellosen Adverb. 


leicht auf demselben Grunde wie 


+) 


2. dıa$siyaı. öfter vom 


ι 
) 
Festordner: dıe —, weil das Ord- Ὁ. Errreoıtlevoovte, die active 
nen ım Vertheilen besteht. non, Form eehört der spätern Gräeität 


: ΠΕΣ 
schon damals ey MuAAotrs, : 


er Beziehung von Ταῦτα 
Pe | | | ᾿ Pr » 
1. εἷς Torte, seltene. doch ane auf οπῶὼς schwebt der Begriff deı 


y } { ” 
i euten »>Schriitstellern 


zeinen Umstände und Erlebnisse 
' 7 . Ι ᾿ ' ᾿ Β 
mende Zusammenstellune der Prä- vo Yvuos. eigener Äntriel 


ir” 


[ρ4 


ξυγγραφῆν. ταῦτα μὲν ON ἕν ὑστέρῳ ἔσται 
ἐ ἐλὶς ῃ u 


τε ϑυμὸς ὁ καὶ ὁ δαίμων ἄγει TavTn. 
' ᾿ r τ" 2 \ ee b - Ξ3 RZ 
4λέξανδρος δὲ Ἡφαιστίωνα μὲν σὺν τὲ τῇ TCKELOTT, 
; τ ων “Δ na , VINIC ri ove ελε 
((οἱρᾳ τῆς στρατιὰς καὶ τοις ı γιοις, % τοὺς ὁ 
φαντας ale οἱ iv σιαοαὰ ϑαλασσαν ἀπο Kaouo 
ει ἰζ 4 es / 
viac we ἐπὶ τὴν TI: ἄγειν EXHEAEUCEV, OTL YELLLWYVOG 
2 d wa 
} JOAQR0O? 
WOR γιγνοιιξνοι τοὺς τῇ / 
ᾳς ΄ ΓΙ ί ’ j , k 
x m > 3 Υ͂ ; . " ; N 
τῆς Tleooidog ἀλεεινὰ Te ἣν u γα τῇ θξι (1 DJ 
„ws ἔχοντα. 
Ivrtoc N; TOIC χουςοτατοις TWI 


{ 


ETUÜULDOLZ Hal LLEDEL zıvi 


{7{7τξι }} ΤΟΙ 


TH H (000) RO II 001005 
y 


c) Vo&ıvrc 
(ατασταύξιο,. 


ὑχ ἀπηξίωσεν αὑτὸν Ev KOOUW lleooag θιαφυλαξαι 1λε- 


| IE OYOVTOC ς δὲ ἐς Πασαρ 
αγοοιω. ΟἿΣ οντὸς UAAON ÜOYOVLOC. „u Ai i L 


A047 1roostarng 0 70105 OGTOUATITNG, 


ἥν 
" 


» ἄνδρα VIndov συνειλημμένον, τι 00YNV inv χιτὰ 
Εἰ u) ᾿ ͵ 


> 


aL v ᾿ > ) 
ILIELIEVOC IUXOLAEU 
"» N ἰ 


LOO0EITE αὐτο] lleoowv LE γ60 


x 


MUndwv, καὶ ξὺν τούτῳ τοὺς μετασχόντας αὐτῷ τοὺ νεὼ 


TEDLOLOV TE χι ; ἀποστασξίυς. TOVTOVG μὲν Or 
ΐ 


χτεινὲεν ““λέξανος 
Ἔλυ nos ὁ ὯΣ χι ἀρ νομ N EC TOV υροι AL 


li Beschaffenheit mit 


Neigung. - -Voaluumv, denn die οί 
heit waltet auch im Geiste des Men- Objectes, an dem 


schen und leitet nicht nur die That, 


sondern schafft auch den (sedanken 


| Auch dieses Werk 


und Entschluss. 


bekennt Arrian avz «arev ϑεου ge 
sehrieben zu haben, 5. 1 U "ΟΠ ΘΚ» barbaros emimens 


:p | renus ducebat a Cyro quondam re- 


i 


Uebrigens ist die Lesart hi 


nes et a maioribus 


unsicheı revrn, eigentlich: aul e "sarum, opes 


. Im] 7} | > / ehni INn$e nA IN 
lıeser Bahn (td VEVA pt ἰ = ’ 
s »Ὲ ᾿ ᾿ 
γδειι νος. des Jahres ὦ 20. Der D essıon e curmulaverat 
, { 


amp IL. 7 9: \ 
‚wie andere Adverbia d ) ‚0, 20, ἢ 


ANABASZIE. 6, 29. 16} 


Kaußvoov τάφον, ὅτι Θιορωρυγμένον TE καὶ σεσυλημένον 


ya Q, - ’ Ἶ \ ᾿ ( ap > - 
κατέλαβε του Κύρου τὸν τάφον, ὡς λέγει ““ριστόβουλος. 


.2 Ἄ FRE > ὦ , ὴ > - / a. a x 
eivaı γὰρ ἕν Π}Ὠασαργάδαις ἐν τῷ παραδείσω τῷ βασιλιχῶ 
I ω ί Ἂ, Π Π ͵ [3 

! υ ’ ’ x \ ) Ἢ γα m 
Κύρου Exzivon vapoVv, καὶ πέρι αὐτὸν ἄλσος 7τξορι τευσϑαι 


δένδρων zravrolwv, χαὶ ὕδατι εἶναι χατάῤῥυτον χαὶ 7100 


- ’ γ - m ᾽ \ o\ \ , 
ἡαϑείαν τεζρυχεναι EV τ Atlitwvi. αὑτὸν DE ΤῸΝ Ttapov 
\ , “ἢ, , Ὁ γ ; - 
τὰ μὲν KOTW λιϑου TETORTTEIOV ἐο LETOUYWVOV OYNUGA 7τε- 
I > - - v4 


- Υ͵ έ \ γ, ᾽ - “΄ ’ J 
romosar' ἄγνγωϑεν δε οἰχήμα Erreivaı Λιϑινον ἐστενασιιέ- 


4 ( 


vov, FVOLIa ἔχον (φέρουσαν ELOW στεγνῇν. ὡς uokıc ἂν 


> ) I a. er . Ξ 
ἀνδρὶ οὐ μεγάλ πολλὰ χαχοσχαύὥϑουνγτι σχεαρελϑεῖν. 


τῳ Οἰχήματι στύξλον χρυσὴν χεῖσϑαι, ἵνα τὸ σῶμα τοῖ 
᾿ , ᾿ ’ , 2 x un rn 
Kvoov Eredanto, χαὶ χλίν 090 τῇ πυέλῳ πόδας 


δὲ εἰναι τ r 


[4 


| n . ’ \ ! y 
χΑνῇ χρυσοὺς σφυρηλάτους. καὶ τάπητα Ertt- 
ι δυν, : - ἐ - \ 
PAnuarwv Βαβυλωνίων, χαὶ χαυνάχας 7T00PVO0OVS ὑπο- 
’ > > ‘ \ / \ )) ἡ ἡ m n 
OTDPWUATU. EITEIVAL OE KOL KOVIVUC Kat αλλοὺς χιτωγαὰς τῆς 
5 - ὶ δα ͵-" 
᾿αβυλωνίου ἐργασίας. καὶ ἀναξυρίδες ἸΠ]Πηδικαὶ χαὲ στο- 
Baßvkwviov ἐργασίς καὶ avasvoldes Mndıxc J 


( - ᾿ 


\ ᾿' - 7 c > « - , 
OL υσκινϑινοβαφεῖς Λεγξι OTI ξδχειγντο. αἱ de 7 ρας, 
ἰ Eu 2) 


Y 
N \ Yan Yan ͵ E ) ᾿. 
at ὃὲ ἄλλης χαὶ ἄλλης χρόας, χαὶ στρετττοὶ χαὶ ἀχινάχαι 
nal EVWTIR χρυσοῦ τὲ καὶ λίϑων χολλητά, καὶ τράπεζα 


Ἵ > ( 


no . - \ ir "χ᾽. + x s 
EXHEILTO. 5) UEOW GE ing ἈΛεγνῆς Y TTVEAOG EXELTO N To 


4 
1. ἐν τῷ J&ıuwvı, aufder dort linden ist. — παρὰ τ. σιυέλῳ. aus 
hefindlichen Wiese, deren Exi- &6 sieht man, dass der Sarg auf 
tenz als natürliche Voraussetzung der Bahre stand. ἐπιβλημάτω, 
gedacht ist Baß., Plio. hist. nat. 8, 48, 74: eo- 
d. τάφον — πεποιῆσϑαι, das leres diversos pieturae inte- 
(Grab sei in seinen untern Theilen were Babylon mazxime celebravit 
aus Quadern in Gestalt eines Vier et nomen imposuit. — χαυνάχας 
ecks erbaut gewesen; λέϑου rero., 70oop., purpurfiarbiges Pelzwerk, 
(senitiv des Stoffes, abhängig von als Barbarentracht auch von Aristo- 
τάφρον, vollständig: τὸ τάςρον, phanes erwähnt. — Den Ueberwurf 
ᾧ κάτω, τάφον λίϑου. — Nach bildeten babvlonische Decken, die 
euern Reisenden ist das Grabmal Unterlage purpurfarbiges Pelzwerk 
des (., das auch Strabo 15, 3, p. (D.). 
10, 1, 30 beschreiben, 
vorhanden: ‚‚nicht gar Ὁ, vaxıydy., schwarz- oder dun- 
weit vom sogenannten Tempel der kelroth. — ei δέ (z. 1,5, 1), andere 
Mutter Salomons steht dieses Ge von anderer und wieder anderer 
baude, wegen seiner Sonderbarkeiil Farbe. — ἐνωτια χολλητά, Ohr- 
ler Teufelshof genannt, noch ganz ringe aus Gold- u. Edelsteinen, bei 
;0, wie es Arr. beschreibt,“ G. F. Strabo a, a. 0. χόσμος λιϑοχόλλη- 
(‚roteiend, Beilage z.Herders Ideen, 105. — τρα τεζα, σὺν ἐχπώμασι 


ı,x 40 wo mehr daruber zı 
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σῶμα τοῦ Κύρου ἔχουσα. 


- 


" 


Ἢ m Ἴ ’ , ie‘ Ἢ "Α᾿ 
σμιχρὸν τοῖς Mayoıg πδτοιημένον, οἱ δὴ ἐφύλασσον τὸν 
Κύρου τάφον, Erı ἅπὸ Καμβύσου τοῦ Κύρου, παῖς τταρὰ 


\ γ ᾿ , Ν . Γ 
πατρὸς ἐχδεχόμενος τὴν φυλαχήν. 


y ( , yo’/o y 
τὲ ὃς ἡμέραν ἐδιδοτο €x 


Ω 


Υ \ ct x -. a) , - 
OLVOU τεταγμένα χαὶ ἵππος χατὰ μῆνα ὃς ϑυσιαν τῳ 


> " “ἃ ( 


Kvow. EITEVEYOXTTO οὲ Ο 
n & , ἐ ὶς 


17 eönkov Ilsooıorı taodE' 


k 


Eetill ( 


oauevos zwar τὴῆῶσ «σίας 


εἰναι δὲ ἐντὸς τοῦ περιβόλοι 


ἥν δ 3, \ ARE ha Sr 
005 τῇ ἀναβάσει τῇ ἔπι τὸν τάφον φερούσῃ οἴχημα 


a» ᾿ }» ’ x 
γασιλέως χαὶ ἀλεύρων TE Ka 


τάφος Περσικοῖς γραμμασι" 


y \ 


> »/ / . 
ὦ avdowre, Eyw Kvpog 


d 


) Καμβύσου ὁ τὴν ἀρχὴν Πέρσαις zaraorn- 


"γ οὖν 


"ασιλευσαο. 


φϑονησης μοι του μνὴματος. 


ς > 


\ a N nn‘ \ ; ) - ( cr 
“λεξανόῦρος VE ιδηεέμδλξο yao ἣν QUTW, OTLOTE EAOL 


Y 


OO. 7 roLE δ ὃ 
lleooug ὑ(χρ (Ki Ä 


N | n 
KOTÜUAURUDOAVEL 8% TEWOONUEVE 
ἐ ͵ ᾿ ἢ 1 


ς \ 


xAlvnS’ OL ὃ KAaL τὸ συμ 


Aovtscs TO πῶμα τῆς TIVEAN 


> 


avtn? ΟΣ τῦῶῆν TVEAOV EITELOWYTO EVUOFAOV σφισι 7TOLNYOU- 
- 7 ͵ 


͵ 


σαὶ KaL τοῦυντΊ EUPOEOV τὰ UEV TÜXOUKOTTTOVTEC, TU ΟΣ 
‘ u) ἱ - 


I { In rd ᾿ »" ν . 
ΩΟ1} JYAtvıi ec GUTTEC,. (WC ρὲ 


" \ » 7 


E0YOV, Οὕτω ON EROXVTEC TI 


͵ 


ς zo Kı ὁ τὸν ΓΑΟΡΟΡῚ) TU UEV αλλα 


TANVv τῆς TVUEAOV AU TC 
[ ‘ N 


4 5 ) 
ol K: 00U E£AWÄFNOUVTO, RG E- 


χαι τὸν vEero0ov E&LEDaA0r ' 


΄ 


> 


TOOUYWDEL GAUTOLS TOUVTO TO 
Aa - 


y srvekov arınk$ov. var Aheyeı 


N Y 47: 1 ’ NN ν᾿ - ἔ x . iv Bi un 
“ριστοβουλος ÜUUTOC vayynvaı ρος “λεξανόροι 0011 


y ... ( ᾿ 

ix on Ἵ ya Ἢ 

ΕΣ δῷ 1 ὑρχὴῆς 
- Buy de 


τὺ DOOUTTEO ET 


” 


i. παις ‚ jedesmal der Sohn 
vom Vater, epexegetische Apposi- 
tion, Indie. 8, 3: χατὰ yEevos Kusi- 
δι} in) KOLANENV, TAU TOO 
τατρος Exdeyousvov. θυσίαι 
Τῷ Kvow, ΑΝ ες. 3. „Hier ist ein 
ausländischer Gebrauch nach grie 

chischen Vorstellungen gemodelt. 
Niemals opferten die Perser einem 
Verstorbenen, wohl aber an seinem 
(«rabe der Sonne“, ἢ. Also wohl 
ein Missverständniss des Schrift 

stellers; übrigens erwähnt Strabo 
pichts von einem Opfer: pulazns 
fi DIKEIUE) ης Mayo) σίτισιν Aau- 


Bavovıy cc nutoaı 710 ϑατ )Ψ. 


u) τὸν ἑ ΡΟ» " χα του μὲν σωμα 


y 


καταϑεῖναι ἕο τὴν στύξελον zaL τὸ 


λές, war ihm angelegenu 
λοι. kann wohl nur heis 


wenn er die Perser (Persien 


bezwungen haben wurde, aus der 


Seele Alexanders vesagl Einen 
{ruheren Besuch bei seiner ersten 
Anwesenheit {3. 18. 10) erwahnt 
Strabo: damals habe er noch Alles 
unversehrt gefunden. 


10 


χαταϑεῖναι, wie die folgen- 
den Infinit. abhängig von λέγει. — 
länien nnd Kränze dienten auch in 


(sriechenland zum Schmucke der 


χαὶ τούτοις πρόβατον 
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πῶμα ἐπιϑεῖναι" 000 δὲ λελώβητο αὐτῆς κατορϑῶσαε-" 
χαὶ τὴν χλίνην ἐντεῖναι ταινίαις καὶ τάλλα ὅσα ἐς κόσμον 
ἔκειτο κατ᾽ ἀριϑμόν τε καὶ τοῖς πάλαι ὅμοια ἀποϑεῖναι 
καὶ τὴν ϑυρίδα δὲ ἀφανίσαι τὰ μὲν αὐτῆς λίϑῳ ἐνοικο- 
δομήσαντα, τὰ δὲ ττηλῷ ἐμπλάσαντα" καὶ ἐπιβαλεῖν τῷ 
πηλῷ τὸ σημεῖον τὸ βασιλικόν. AkzSavdgog δὲ ξυλλαβὼν 
τοὺς Moyovs τοὺς φύλαχας τοῦ τάφου ἐστρέβλωσεν, ὡς 
χατειτεεῖν τοὺς δράσαντας" οἱ δὲ οὐδὲν οὔτε σφῶν οὔτε 
ἄλλου κατεῖπον στρεβλούμενοι, οὐδὲ ἄλλῃ sun ἐξηλέγχοντο 
ξυνειδότες τῷ ἔργῳ: καὶ ἐπὶ τῷδε ἀφείϑησαν ἐξ Alks- 
ξανδρου. 


» Υ > \ Ir ᾿ x r 1 > (\ A \ ! 
Ἔνϑεν δὲ ἐς τὰ βασίλεια neı va Περσῶν, ἃ δὴ πρό- 


, . ds ) c ἡ η ζ > γ ’ 
σϑεν χατέεφρλεξεν AUTOS, ὡς μοι AEKEXTAL, OTE OUX EIEN- 


A Jan) In) KR ) 41 2» υ , \ 

γουν τὸ ἔργον" ἀλλ᾽ οὐδ᾽ αὐτὸς “λέξανδρος ἑπανελϑων 
Γ Ἢ \ 3 “. ἢ na \ 4 2»), 

ἐπήνει. χαὶ μὲν δὴ καὶ κατὰ Ορξίνου πολλοὶ λόγοι ξλὲ- 


\ - ( > » ἣν > \ n En ! 
χϑησαν πρὸς Περσῶν, ὃς ἦρξε Ileoowv erreıdn Φρασαορτῆς 
ϑ ͵ ὶ - » - IS» N - 
ἐτελεύτησε. καὶ ἐξ λέγχϑη Ορξινὴς τερὰ τὲ οτι σεσυλῆχει 

4 u v 4 S- - 
> 


F e 7 x - ΄ » Ά ζ 
χαὶ τάφους Baoıkınovg, καὶ Ilegowv πολλοὺς οτε οὗ 


ξυν 


, We, - \ ων ξ er εὖ «ἀνα 
δίκῃ ἀτπιέχτεινε. τοῦτον μὲν ON οἷς ἑτάχϑη VTLO “ἽΛλεξὰγ- 


, > ; ὟΝ. = ’ = }} 5 RER EZ 
doov ἐχρέμασαν. σατράπην ὃὲ Πέρσαις Ervase Llevasorav 
> 


\ , 5 ( \ Σ᾽ = ’ 
τὸν σωματοςφύυλαχα, 7τιῦστον TE OL ES τὰ UORALOTO τιϑὲμε- 


νος, τά τε ἄλλα καὶ δπὶ τῷ Ev ]αλλοῖς ἐργῷ, ἕνα προε- 


ἢ 


, »» _ )» “. Fe : Ἶ ν Yan EN 
κιγουνευσὲ TE AOL OUVESEOWOEV “λεέξανόρον, χαν αἀλλῶὺς τῳ 


βαρβαριχῷ τρόπῳ τῆς διαίτης οὐκ ἀξύμφορον: ἐδήλωσε 


μὲν δή, Üebergang zu etwas Neuem 
den war, dagelegen hatte. — χαὶ cboao., 5. 29, 2. — Nach Cur- 
«oı$3uov, nach Zahl: statt dass nun ius 10, 1, 38 ward Ors. in Folge 
folgen sollte: und Beschaffenheit, von Rabalen der Beraubung des 
wird die Rede fortgeführt, als wäre Grabmals des Cyrus fälschlich an 
ἰσάριϑμα vorhergegangen. — ἔγοι- eeklagt und hingerichtet. 
xodousiv, durch Einsetzen ver- 
bauen. 2, ἐν Μαλλοῖς, 5. 10 u. 28,3. -- 
11. Aristobulus b. Strabo ἃ.ἃ.0. χαὶ ἄλλως. und.der ausserdem in 
(y not) δῆλον γενέσϑαι, διότι προ- die persische Weise nicht übel sich 
νομευτῶν Eoyov.nv, οὐχὶ τοῦ σα- zu finden wusste (D.): das passt 


(‚rabmäler. ἔχειτο, hingelegt wor 


{ 
roanov (zZ. 30, 2), χαταλίιποντων zum Folgenden, sonst könnte es 
& un δυνατὸν nv ῥαδίως 2xxo- auch heissen: der durch seine Bar- 
ιἔσαι. barenweise ihm genehm, zweck- 


30. 1. λέλεχται, 3, 18, dienlich war, vgl. 7, 6, 3. 


EEE 


— 
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δὲ ἐσθῆτά τὲ εὐϑὺς ag κατεστάϑη σατραττεύειν Περσῶν 
Yan 


I - ) 7 “" 4 ” \ \ n \ 
μόνος τῶν ἄλλων Maxredovwv μεταβαλὼν τὴν Hr διχὴν “al 


ἣ \ \ y \ ; zÄan u. 
gDwynv τῆν Ileooını δχμαϑὼν χαὶ τάλλα ξυμζαντα 


- 


) 


’ \ \ ’ ᾿ ᾿ 
τρόπον τὸν Π]ερσιχὸν κχατασχευασαάμενος. Ep οἷς 
Σ \ ’ > ; In. \ ἃ t Ὶ ’ u ( \ \ ᾿ R 
SAv0p0OS TE EIINVEL αὕτον καὶ Οἱ Ileoocı ὡς Ta παρὰ σφισι 


\ a ’ , » 
7T00 τῶν πατρίων πρεσβεύοντι EYALOOV. 


3. weraßalleıv, einwechseln, so häufig vor, dass die wenn auch 
ὁ. ἢ. durch Wechsel annehmen, leichte Aenderung μεταλαβὼν un 


kommt gerade in dieser Verbindung nöthig ist, 


531 ἸῸΝ 


εἰ ἃ ἘΦ 


Ar ΘΕῈ 
IAEZANAPOY 


EBAOMON. 


“ἧς 0E ὃς Ilaoapyadas τε χαὶ ἐς Περσέπολιν αφί- Ί 


u ' EB. 
HKETO AlscEovdonc ᾿ 


χατὰ τὸν Evgpoarı 


͵ 


( A - . Ξ h ) 
αλασσαν τὴν Jleooırrv χα 
> Ä 


͵ 
> 


ar N ne ἢ , ἢ ε N. -«} ἡ ὴ 
βόλας τὰς EC τὸν πόντον. χαϑάσερ τοῦ Ivdov. χαὶ znı 
= 2 


τόϑος Aauıßavsı αὐτὸν χαταπλεῦσαι 


| ET i 
v TE XOL χατα τον [ıyonra Ertı TNV 


1 
TE ποταιίίῶὼν ἰδεῖν TOC 


\ 


b) 


ταύτῃ ϑαλασσαν. οἱ ὁὲ καὶ ταδε ἀνέγραιμαν. ὅτι ἐπενόει 


“λεξανδρος τιεριπλεῦσαι τὴν 


τὴν Audıonwv γῆν καὶ ΤῊΡ 


‘ 


( \ \ 173 ΄ \ γ 
vrreo τῶν Atkavra τὸ 0005 « 


ἡμετέραν ϑαλασσαν" χαὶ rn 


al Kooyndova OUT ör 


‘ 


βασιλεὺς χαλεῖσϑαι" τοὺς 


᾿ ας Δ ρὲ. τ 1 ΝᾺ "m 4 
βασιλέας, οὐδὲ τοῦ πολλοστοῦ μιέρους τὶ 
χοντας, οὐ σὺν Olan χαλεῖν σφᾶς μεγάλους βασιλέας. &V- 


εν δὲ οἱ μὲν [λέγουσιν] ὅτι 


ve “ραβιαν τὴν πολλὴν καὶ 
Aıpunv τὲ xaı τοὺς Nouadag 
( h) > 


} \ ἭΝ, γ7 \ 
‚s ἔπι αδειρὰ εἴσω ὃς τὴ] 


' Aıpunv τε καταστρειμαάμενος 
, ’ I ’ > 
Ss ““σιας πάσης δικαίως ἂν 


γὰρ τοι Περσῶν χαὶ Mrd 


ς Ζσιας ἑἕπαρ- 


», 


γ h , \ .}} 
ὃς τὸν πόντον τὸν Ευξεινον 


ν. - ἊΝ j ᾿ N \ Ἢ “- - “,“,Ἵ,}Ἤ 
ἔσπλειν ETTEVOE ὃς ὥχυϑας TE χαὶι τὴν ϊαιωτιν λίμνην, 


li. 1. Πασαργάδας 
“πολεν. 2. 3, 18: 10. 

2. οὐ dE, Curtius 10, 1. 17: !pse 
animo infinita complexus statuerat 
ex Syria petere J/ricam, Cartha- 
gint infensus: inde Numidiae soli- 
tudinibus peragralis cursum Gadis 
dirigere —: Hisparias deinde, quas 
Iberiam Graeci a flumine [bero vo- 
cabant, adire el praelerveht /lpes 
Italiaeque oram, unde in Epirum 


brevis cursus est: derselbe berich- 
tet von den dazu getroffenen Rü- 
stungen, ähnlich Plut. Alex. 68. 
Diodor 18, 4. οὕτω — πάσης, 
‘'h der Ansicht, die Afrika als 
Asiens betrachtete, s. z. 3. 


‚über οὕτω δὴ 6, 


. £ v9 EV, 2.6, 11.0. — λέγου- 
σιν, von zwei Handschriiten ausge- 
lassen, ist gewiss Interpolation. 
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( ." ( , x ww; h x > > , » « \ 
οἱ δέ, ὃτι ἐς Σικελίαν τὸ var ἄχραν lanvyiav' non γὰρ 

Ἢ ( ΡΨ > Ἢ ν ( ’ »/ - x x 
καὶ ὑποχινεῖν αὐτὸν τὸ Ῥωμαίων ὄνομα 7T004W00VV ἔπι 


HEYU. 


Eyw δὲ ὁποῖα μὲν ἣν AhseSavögov Ta Evduunuara 


» 7, γ ) - ze )» ἢ “Ὁ y/ “5 )/ > ’ 
οὔτε ἔχω EYW ATOEAWG ξυμβαλειν οὔτε μέλει EUOLYE EIKd- 


) 
, an \ \ > \ »/ Ν᾿ -- 2 ’ ’ > 
δεν" EXEIVO δὲ και AUTOS ἂν μοι δοχῶ ἐσχυρίσασϑαι, οὔτε 


, u » - ) n I 5m Π » - >. 
μιχρὸν τι χαὶ φαῦλον ξπινοεῖν “λέξανόρον οὐτὲ μεῖναι ἂν 
᾽ - ᾽ > ) > „x ’ ) \ > \ 
ἀτρεμουγντα En οὐδενὶ τῶν ἤδη χεχτημένων, οἱ dE εἰ τὴν 
ν ͵ . ) iR wur »’ 0) > \ ) ἊΣ 
Evowsenv τῇ Aoi« προσέϑηχεν, οὐδ᾽ εἰ τὰς Bosrravwv 
] } 4 


ἀλλὰ Erı ἂν ἐπι δχεῖνα ζητεῖν τι τῶν 


, 


. E > , τ 
Ne n εἴ. 
νη θοὺς in ‚TOWITM, 


nyvonusvwv, EL καὶ u 


‘ 


νὼ ἃ \ ) , ( ων ὧν 

αλλ TO, ‚AR αὐτὸν γὲ AUTW EOL- 
ἔ ί L π᾿ 

- ῃ - > n \ x ᾿ς - ) 8 m 

Lovra. χαὶ ἐπὶ τῷδε ἑπαινῶ τοὺς σοφιστὰς τῶν Ivowy, 


᾿ 
> 


ὧν λέγουσιν ἔστιν οὺς χαταληφϑέντας ὑπ Αλεξανδρου 
ὑχεαιϑρίους ἐν λειμῶνι, ἵναπερ αὑτοῖς dıargı Bar ἢσαν, 
ἄλλο μὲν οὐδὲν ποιῆσαι πρὸς τὴν ὄψιν αὐτοῦ τὲ καὶ τῆς 
στρατιᾶς, χροῦειν δὲ τοις σπτοσὺ τῇ» γὴν ὃς ἐ ἧς )εβηκότες 


ἤσαν. ως οὲ AlsSavdoog δι EDUNVENI n Zi vooLl 


ÜUTOLIS TO E0YOV, 


ΓΥΎ x « , . ( PP 
τους dbE ατοχροινασϑαι WOE 


ἔχ Σ 

(ὁ δδασιλξυ 

" .» ᾿ > ί \ ci : _ r = Ἅ , 

“λέξαγορξ, ἀνϑρωσχος UEV ἕχαστος τοσονοὲ τῆς γῆς AUATE- 

ΩΝ a Ἵ δα" ͵ 

χει 000) JTED TOVUTO ἐστι} δ(( oTot € Inrauev’ σι > AV- 
ν ᾿ ͵ 


ϑοώπος ὧν παρατελήσιος τοῖς AOLC, canv yEı OTL 
Ἂ - Ι : - " 


TTOAUTTOUR YULV χαι αἀτασϑαλος. ἀπὸ τῆς οὐχειαὰς τοσαυτὴν 


͵ 


χεραγματὰα ἔχων τὲ AOL “ταρέχων ÜUAAOLC* Aa 
γον ὕστερον ἀποόοϑανῶὼν τοσοῦτον χαϑέξεις τῆς 


ἐξαρχεὶ Evredapdaı τῷ σώματι 


4 u > An > » 4 
ke Das zweite ἔγω ist aus einer IüÜLy0DLOL ἐν» τί NALW, Toll 0£ VE 


Handschrift zugesetzt, vgl. z. Vorr. ogos, ἐπὴν ὃ ἥλιος χατέχη, & 
3; ähnlich ist οὕτως wiederholt 7, οἷσι λειμῶσι καὶ τοῖσιν 
5. — εἰχαζειν., blosse Vermutlhung ἕλεσιν ὑπὸ δένδρεσι μεγά- 
im Gegensatz zu sicherer Gombina λοισιν. — βεβ. ἡσαν, standen. 
ἢ Onesieritus 


tion. Die Frage: quinam eventus _ Y 
Romanis rebus, si cum AJlexandro b. Strabo 15, 1. p 716 fand dieUn 


dt Eounvewy, Di 

rege foret bellatum, futurus Juerit, 

behandelt Livius 9, 17H. — οὐδέ 
Ἂν 

OUUE, 


terredung zwischen ihm (ÜOnes.), 
nieht zwischen Alexander und den 
Sophisten statt, dı 


4 ν}ἢ ν- 
δ (ἢ, ΤΩΙ} 


selbst nicht noch ἑρμηγέωλ 
T T ᾿ 4 r ] Γ᾿ Ι - a 
9. σοςιστας, 2.d, 16, 5. Indie. Ὁ. οὐ», Folgesatz von αγύρω- 
Il, 7: οὗτοι γυμνοὶ ὁὀιαιτωνται os ὧν. --- ἐντεϑαίρϑαι, begraben 
΄ 
οἱ σο(ςισταί, Tov UP) YEIULWVOS lie; u 
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Κανταῦϑα ἐπήνεσε μὲν “4λέξανδρος τούς ve λόγους 


) \ \ \ > , γ "δ΄ ἃ Ya . 
αὐτοὺς χαὶ τοὺς εἰπόντας, ἔπρασσε δὲ ὅμως ἄλλα χαὶι 


- 


> 4 c x ’ > \ \ ’ \ > = 3 
τἀναντία οἷς Eremveoev' Errei χαὺ Ζιογένην τὸν 4 Σινω- 


/ ” ’ γ > ΄-Φ > \ ns 14 
σης ϑαυμάσαι λέγεται, ἕν ᾿Ισϑμῷᾷ ἐντυχὼν τῷ Jıoyevei κα- 


f7 y anı y x -\ -- « ms v 
ταχειμένῳ EV ἡλίῳ, ἕπιστας ξὺν τοις VITAOTLLOTAIG καὶ 


ω «ω N \ , f} ' γ) ΕΝ, : C \ 
τοῖς πεζεταίροις Kal ἐρόμενος El τοῦ δέοιτο ὁ δὲ 4ιο- 


» 


γ 22 \ ξ > υ BR. 
ἐχ δόξης γὰρ ÖEIVWG ERQATELTO. 


οὕτω 


’ “- ) »- > - \ ’ > Ἵ ἢ» \ 
οὐ πάντη ἔξω ἦν τοῦ ἐπινοεῖν τὰ χρείττω “λέξανδρος, 


ὝἼ \ x γ γχιτ)»» pn 
errei var ἐς Tası8La 


> - > ’ . > , - - - ) - x 
αὐτῷ ἀφιχομέξνῳ KO ἰδόντι τῶν σοφιστῶν τῶν Ivdwv τοὺς 


\ ! > 
yvuvovg TEOSOG ὃ 


A 
ΓΙ 


’ “- - ; ΄ « - ) \ > 14 
EVETO SUVELVAL τιν OL TWV ανδρῶν TOVU- 


« 


των, ὅὃτι τὴν καρτερίαν αὐτῶν εἐϑαύμασε᾽ καὶ ὁ μὲν 7IQE- 


τ 
σρβ 


y/ 


ύτατος τῶν σοφιστῶν, ὅτου Ouukmrar οἱ ἄλλοι σαν, 


’ ) 7, ) > δι ιν /E δ Εἰ ζ. 
Iavdauıc ὕνομα, οὔτε αὑτὸς ἕρη παρ «Αλεξανόρον NSEWv 


οὔτε τοὺς ἄλλους εἰα- ἀποχρίνασϑαι γὰρ Λέγεται ὡς Jıöog 3 


ὑὸς και αὐτὸς ει} 


͵ 


Ἧ ee ἘΠ ΝΣ 
εἰσίερ οὖν Kal «Αλέξανόρος, Aal ( 


d 
\ ς 


Ti 


»/ 3 - > ) . se ἡ » , « > 
οὔτε δέοιτο τοῦ τῶν 7700 “λεξανδρου, ἔχειν γὰρ Οἱ δὺ 


τὰ παρόντα. Kal αἀμαὰ 000 
C 


TOooavurn γὴν “ct ϑαλασσαν»ν ὃ 
͵ ͵ 


ρας τι αὑτοῖς γινόμενον ταΊ 


>, |, zavraudo, auch hıer, 


mit Bezug auf den verwandten Auf- 
tritt mit Diogenes; sonst ısi ἐσεὶ 
χαὶ (denn auch) beziehungslos. 
— καὶ τἀναντία. und zwar, und 
noch dazu Entgegengesetztes. - 
ἐν ᾿Ισϑμῷ, bei der 1. 1, 2 erzähl- 
ten Gelegenheit. 

2, οὕτω —, diese Fortsetzung 
liess vorher einen Zusatz wie den 
bekannten: & un 1λέξανδοος 
nunv, Joy. ἂν ἤμην (Plut. Alex. 
14) erwarten, wird indessen auch 
durch die Beziehung auf ϑαυμάσαι 
gerechtfertigt. — χαρτερίαν, One- 


sieritus b. Strabo a. a. O.: «zoveıv 


γὰρ τὸ AL. ως γυμνοὶ (IATE- 
χοῖεν χαὶ χαρτερίας ἐπιμελοῖντο 


< > ΡῚ ων Ἷ ὦ 
γ αγϑρωπὸοι ἐν τιμὴ TE αγόοιντο 


ν τοὺς ξὺν αὐτῷ πλανωμένους 


ΟΣ ΣΝ  δενί δὲ σπέ 
7 αγᾶυ (), OUVOEVL, une δ TIE- 


Air ie - n By. 5 > 
Γόολλὼν TTKAVWV. OUT OVUV 


TAELOTN, TO ἄλλους Ö£ un Badi- 
oıEv χληϑέγντες, ἀλλὰ χελεύοιεν 
αὐτοὺς φοιτῶν TTRO αὐτοὺς und: 
τὰ σώματα ἀσχοῦσι πρὸς πόνον, 
ἕν αἱ γνῶμαι δωγγύοιντο. Indie. 
12, 9: οὐ uch Haze τοῖσι σοφιστῆ- 
σιν εἰσὶ τὰ πρήγματα, ἀλλὰ παγ- 
των ταλαιπορωώτατα. 
3. ὡς Aıös υἱός, denn die Boten 
hatten ihn eingeladen πρὸς τὸν 
fıös υἱόν. Strabo p. 715, wo der 
Gedanke eine andere Färbung er- 
hält. indem Dand. die Göttlichkeit 
Alexanders leugnet, weil er und? 
πολλοστοῦ μέρους τῆς γῆς ἄρχει. 
οὔτε δέοιτο. denn Alexander 
hatte ihm versprechen lassen: 7re&ı- 
ϑομένῳ δῶρα ἔσεσϑαι, Strabo 
ἃ.ἃ.0. χαὶ ἅμα ὁρᾶν, als ob 
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EZ 


ποϑεῖν τι αὐτὸς Orov χύριος ἣν «“λέξανδρος δοῦναι, οὔτ᾽ 


y \ ᾿ ς : » ᾿ γ 
av δεδιέναι, ὅτου κρατοίη ‚ ἔστιν οὗ εἰργεσϑαι' 


) - 


Ivowv γῆν ESagreiv, φέρουσαν τὰ 


ie ἃ Ἵ 4 Ἁ 
„wyTı μὲν γὰρ οἱ τὴν 
ἊΝ ᾿ B \ ) 7 > > 
woala* ἀποϑανόντα ὃδὲ ἀπαλλαγήσεσϑαι οὐχ ἐπιειχοῖῦς 
δι an a RI nd ne SE En: 
ξυγοίχου τοῦ σωματος. οὕὔχουν οὐδὲ ““Λεξανόρον Ertiyet- 


--ὠ ᾿ ’ ; > «4 I »} \ »/ Jan - 
onoat βιασασϑαι, γνόντα ἑλευϑερον OVTA τον ἄνδρα" ἀλλὰ 
rın ἃ > ᾿ - 3 - { 
Καλανον γαρ ἀναττιξεισϑῆναι τῶν ταύυτη σοζίίστων. οντινα 
u ͵ ͵ 
m “ΙΝ 4 - > , Ἵ ) ’ ) 
μαλίιστα Ογ αὐτοῦ ἀχράτορα Me γασὕξενης AvsyoaWev av- 


͵ 


τοὺς τοὺς σοφιστας Λέγειν, χαχιίιζοντας τὸν [Κάλανον ὅτι 


γ 5" Ἵ ᾿ Ἵ ’ 
ÜTTOALTTWI ΤΆ} Ζ ρα opıoı EUIALLLOVIAV . Ω δε ὅδεο tTOTNV 


Yan »" \ rn ’ 
αλλον ͵ To) 901 δύὕξου TEVE 
rn - » \ ( . ’ ᾿ - 
ἑαῦτα EyW AVE} οτι xaı ὑπὲρ Καλάνου Eyoni 
᾿ Es u Hh 
u Mi. ἊἋ Ν N " “1 « ἢ ς 
ELTTELV EV τῇ TIEOL F,EERVOOON 


ἔ 
1 u 


) ΧΟΡ " μαλαχισϑῆναι 
7 ᾿ ͵ 
yao τι τῷ σωμιατι Tov Καλαγον ἕν τ ἢ [leooıdı ) ), OUT 
᾿ς ἐ ἰ , Δ, / 
“Ὧν 4" νυ »} \ ΡΥ, N Be γὼ 7 
ITOOOYEV νοσησαντα" οὐχουν οὐὐὲ ὁιαιταν διαιτᾶσϑαι εϑέ- 
ἱ 001 IOTON αγνοροο. 


>  # = 


αλλὰ Eisteiv γὰρ πρὸς AlcSavdoor, 


KÜUALWC GUT EYE ev’ Ti) TOLWOE καταστοειῖμμαι. roLv TLVOC 
v Π fr ᾽ς - 


ι 


y y 


h) - fi ’ - ’ > \ 
ES 7VELIDaV EAYEIV TASNUATOC ὃ Tırceo ἐξαναγνχάσει αὐτὸν 
“ - ji ἕῳ ͵ » 


a. ’ 4 ©} ) " I ie > 
uerabadkeı zn TOOO,JFE OLALTON al “λεξανδοον αγτ- 


statt ὡς und oTı Accus. cum Infin. nen auf «vos, richtizeer sein. — 


vorhergegangen wäre. - nv trıti ÜUTOU KZORTO ἀχολαστος ἃλ 
aus der Abhängigkeit heraus, 8. ϑρωπος zur ταὶς "2λεξάγϑροι ΤΟ (- 
| og heisst er bei 
ungeschickter Zusatz zu tilgen Strab 0 d8E, 2. 2, Ἴ. 9. 

scheint. οτοῦυ — οὗ, zu constru - I. Sinn: Vorstehendes habe 
av ὁεθιέναι ἔστιν οἱ ich erzäblt, weil es mit Ral. zu 


hart statt £in, dass es mit hr. als 


sammenhängt, der in einer Ge 


EIOYSOYJAL, του 20 


᾿ » » . ' N ᾿ 
roın ἔχεῖνος (hr.). schichte Alexanders wegen der 


\usserordentlichkeit des Falls nicht 


4. OUX 14 TLIELKOUG, Strabo: 07 
ubergangen werden kann. — γάῃ. 


SRıTo τῆς σαρχὸς ἀπὸ 
namlich. 


. a" # Ἂ ἊΨ Ἂ ΝΜ ὡ ’ 4 . Ὗ 
ἑτρυχωμέγνης μέταστας εἷς βελ- λαχισϑηναι, Stra- 


bo p. 517: ἐν Πασαργάδαις (Ae- 


τίω χαὶ χαϑαρωτέρον βίον. Ὀ 
μι ᾿ m un 4.2 
Kakavov, die Erklärung des Na- lian v. ἢ. 5, 6: ἐν τῷ χαλλίστῳ 


B 


ma οἱ DPI ER, ἢ ΄ - ' - \ 

mens bei luft, Ale N ως EZUAELTO TTOOAOTELM ins Baßviovoc) θὲ 

ln. N i HE \ - 5 Ἢ "" m 

δὲ «“,ἸἯ(ιἱινῆς "71 ξ ὃ 207 Ivdı- VOONOGYVTU, TOTE TOWTOVY GKUTO 

ANV YAWTTAVY Ti) χαλέ σι Θοσαγο- γοσου γενομένης. LE αγειῖν Eav- 
> 


DEUWY aryri τοὶ χαίρει τοὺυς ἐ»- ) (γοντ ἕτος ὃ Ἰϑομηχοστὸ 
Tıyyavovras ἡσπαζετο Καλανος ct »ν, μὴ προσέχοντα ταῖς 


uno τῶν λληνων ὠνομάσϑη: ᾿ Ἰέως δεησεσι. Die In 
hiernach dürfte Καλανός. nach Ana- s Wiedergabe der Erzäh- 


logie uer uDbriıgen griechis: ven INA une Anc 


ANABAZIZ. 


ν = \ ww ( > > € / ς, 
αὐτῷ ἐπὶ ττολύ" ὡς Ö οὐχ ἡττησόμενον ξώρα, 
ἮΝ ’ 


) “ὦ y . ; { ’ 
ἂν ἀπαλλαγέντα, El μὴ τις ταύτῃ υὑπειχαϑοι, 


‘ > ; nn ) / DEE - n ER m 
οὕτω On οπῇ Een ἤγγελλεν AUTOS, KEheVoaı vı σϑῆ va αὐτῷ 
’ \ ’ > ” . 7 N = \ 4 
Tvoor’, Kal ταυτῆο ὃ γι ελγ ϑῆναι Πτολειιαῖον τὸν “ἀγου 

- I ὁ Η 


zov 0OWLLUT οορυλᾶχα. OL Οὲ Kal 7.014 ınv TLve ZTOOTTOLLITEU- 
N: Pr - ᾿ cr / ) R \ x « “Δ 
σαι αὐτοὶ Λέγοι σιν LITITTOUS τὲ και ἀαἀνόρας, τοὺς μὲν ὠτιλι- 
, \ ὟΝ / - - - 7 , 
OLEVOUC, τοῖς 0% JUULOLOATO TTÜUVTOLGU Im 7LITOU ETTLPEOOV- 


y 


> \ 4 : , Ἁ wu a ER: Tr 
Trac’ Οἱ VE χαι. EXTTWUOTO YoVO“ καί αθγυρὰ Aal ἐσϑητα 


’ 


ἡασιλιχην ΛΕ ουσιν OTIL EDEOOV. απ) ΟΣ TTAOAOHE ασϑη- 
͵ Ὄ ί = 


ἔ 


« 


( we Eu Βακὰ ᾿ re ra “ a. 
vaı EV In ‚ orı βαῦισαι AOVVAT(UG EIYEV UN vo 
» 


) f m Γ ) er gr P ya k 
σου" οὐ μὴν Οουνηϑῆναι γε OLE τοῦ ἵππου Ertt γναε: OAAU 
‘ ͵ Ν ’ ! 


> 


{{ χλινὴῆς co χομισϑηναι DEOOLEVOV, EOTEPAVWLEVOV TE 
ἐδ 
εἰ 


γ 


- 


Ἢ , Υ͵ ᾿ 4 , ‘ oı) 
Ivdöwv vou και, AOOVTGU n Ivowr γλι on. oL 0E Iv- 


Vor Λέγουσιν οτι vVLUvoı ὥεων ἦσαν χαὶ αὑτῶν EITALVOL 
: \ TEE ΐ ᾿ >. τί 2! ΕΝ ἢ Di. 
καὶ, Tov LEV LITITOV TOUTOV οτοι rıprosoJyaL Euteike, PU- 
2 u 5 2 ᾿ δι ᾽ z . > 

OLALAOV OVTO Tiuv \roawr, σοι» AVapıvyaL EitL τῆν πῦραν 

᾿ £ ͵ > \ Ὕ 

Tvoruayo γαρίσασϑαι, τῶν τινὲ DEOATTEVOVTWY αὐτὸν Ertt 


᾿ , >\ / 


00OpLa' τῶν dE O λυ! Τὺ» 1 OTOWIUTIV 004 

P > \ > - / : > f 3» ᾿ 
JNvar ξὺ ΤΊ 1000 .O0UOVY αὐταί LETOTEL ’ 4λεξαΊ δρος. 
͵ i i N ν - ς . 


"»α. « var « = ᾿Ξ ) r y " 
αχλλὰ αλλοις ὁουνᾶαι τῶν ἀμ αὐτὸν. οὔτω or ETTLBAVTE 
> 


zwvoa χατοαχλιεϑῆναι EV EV K“OOUW, 006 ya δε 7T0O0G 


- 


- , ἃ δ N Δ > > ? \ 
IC STU7TOXONG. “λεξανόρῳω VE ΟΥΥἹ EITLTLELIXEC 
- - N / . f 


Jana 


pavnvaı τὺ ὥὕξαμιᾳα ἔπι (PLAY ἀγόρι γεγγομέενον" AAAU τοῖς 


Γ 


γὰρ ἄλλοις ϑαυμα :ταρασχέσϑαι οὐδὲν τε τταραχινήσαντα 
ἠ ς ἰ -- 4 Ν ͵ 
γ 


ὑς ὃὲ τὸ πρ ὃς τὴν πυρὰν 


y 


Γι) 7IVDI LOL OWILUTOTC 


2. οὐχ ntrnoousvor, denn die phiste als auf die Indier im All 
ten gemeinen gehen. Loblieder auf 
Verstorbene statt der Denkmäler 
βίον καὶ τον εὐδαίμονα τοῖς pı) bei den Indiern erwähnt Arrian In 
σοιήσασιν, Strabo 15, 1. p. die. 10, 1; über ὕμνοι und ἔπαιγοι 
- „eine solehe Auflösung in dem 
heiligen Element galt für eine feier- sehr auffallend statt 
liche Opterbandlung, welche unmit- ἔλεγον. — ἐπιβήσεσϑαι ἔμελλε, 
telbar in den Himmel führe.“ D. ätte besteigen sollen. — Nno«adwr, 
' 5, 1 ‚13,1. — zuvf, 2.2, 26, 4. 
δι δὲ 


indischen Philosophen betrachte 


den Tod als γέγεσις eis τὸν οντως 


οἱ ὁ έ. Z ΐ 5. 

3. οὐδὲ τ. ἵππ ΝΥΝ eig > N TUE, πὸ N u 
leun zu Fuss gehen. | Τῶν 200 1) mit Anstand (D.) — za- 
ben so g Ss auf die 0oaoyEodar: ov Kuaklarov 


{4} {}Π] & 
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ἐνέβαλον οἷς προστεταγμένον ἦν, τάς τε σάλτειγγας φϑέγ- 

ξασϑαι λέγει Νέαρχος, οὕτως ἐξ AhsEavögov προστεταγμέ- 

γον, καὶ τὴν στρατιὰν ἐπαλαλάξαι πᾶσαν ὅποϊόν τι καὶ 

ἐς τὰς μάχας ἰοῦσα ἐπηλάλαζε, καὶ τοὺς ἐλέφαντας συν- 

δηχῆσαι τὸ ὀξὺ καὶ πολεμικόν, τιμῶντας Καλανον. 

ταῦτα χαὶ τὰ τοιαῦτα ὑπὲρ Καλάνου τοῦ Ivdov ixavoı 
> 


> ’ > > -- ! ) ‚c 3 , ν ες c 
αναγέεγραφασιν, OU αχροξια 7tavı 7 ες ανι7ρωώττοι ς, OT 


2 MW, C < ’ 2 , z Ἑ : \ > τ ? - 
γνῶναι ἐπιμελές, OTL ὡς χαρτερόν TE ἔστι καὶ ανίχητο) 
’ > ’ ci b } " ας = ’ ri 
γνώμη avdowrevn ὁ Tırreo ἔϑελει ἐξεργασασϑαι. 
# ͵ ΩΣ - 
> 7 γ᾽ N‘ ᾽ 2 , - x > ’ Ξ B ᾿ 2 , \ . 
Ev τούτῳ δὲ «“4λέξανδρος Aroorarnv μὲν ἔπι TU 


. 4 2 2 - δ. . dA 
αὑτοῦ σατραττείαν ἐχπτέμττει παρελϑὼν ἕς Σοῦσα" Aßov- 


ἃ Ἢ ! a . γ .-. ἢ ᾿ c ͵ m x > 
λιτὴν δὲ καὶ τὸν τούτου παῖδα Οξαϑρην, OTı καχωὼς EITE- 
, 


3 7 hr ν ͵ 27 P } 5 ea ’ 7 lin oy 
μελεῖτο τῶν Σουσίων, συλλαβὼν Artertsıvs.. πολλὰ u 


Ὶ , > , \ / . c 

On πεπλημμέλητο εκ τῶν χατεχόντων τὰς χώρας 0001 
ἊΨ "Mini " ν 

’ x > n ee ἢ b ’ δ - \ « x z \ 

δορίχτητοι πρὸς “1λεξανδρου EyEvovro ἕς TE TA ἱερὰ Aal 

\ > \ % ( 3 ς _ ! a « 2 > : 

τάφους καὶ αὐτοὺς τοὺς υπηϊχοους, οτι χρονίέος 0 ἑἕιςς Iv- 

; { I ᾿ i > - m \ > " x γ ’ 

δοὺς στόλος ἐγεγένητο τῷ βασιλεὶ καὶ οὐ πιστὸν ἔφαι- 


γετο ἀπονοστήσειν αὐτὸν ἐχ τοσῶνδε ἐϑνῶν χαὶ τοσῶνδε 
ἐλεφάντων, ὑπὲρ τὸν Ivdov τε χαὶ Ὑδάσπην καὶ τὸν 


᾿ \ ! ΄ Ἵ x « > v > 
Arsoivv χαὶ “ὙΥφασιν φϑειρόμενον. καὶ αἱ ἕν Γαδρω- 


> : τ" a eo 7 Dane “2.2 ΝᾺ φ᾿- ᾿ 
σίοις δὲ αὐτῷ ξυμφοραι ξυνενεχϑεῖσαι ETı μαλλον ξπΉραΊ 
- L - ’ - „n 


͵ , > - > I ER... r ΙΑ 
τοὺς TOAUTN σατραξυοντας καταζρονῆσαι αὐτοῦυ τῆς Οοεἐχοί 
Ι ᾿ ῃ ᾿ > Se / 


- f ) - ὴ j Α > . n » 2 ' 4: ᾿ Ύ - Yon 
ATTOVOOTNOEWS. οὐ μὴν ἀλλὰ AU AUTOS AleSavdoog ost 


va μὲν Ὀξυάρτην αὐτὸς ἀπεχτει- 
VE σαρίση διελάσας, «Αβουλίτοι 
δὲ μηδὲν τῶν ἀναγχαίων παρα- 
natürlich mussten die Elepbanten σχευάσαντος --- χαϑεῖρξετον AP. 
dazu abgerichtet sein. — ixavotf, 2. μέν, der Gegensatz folgt ὃ 3 
genügende, d. h. glaubwürdige, wie οὐ μὴν τάφρους, ohne Artikel, 
wohl es auch auf die Zahl gehen 

kann. — οὐχ ἀχρεῖα πάντη, nicht : 68 

ganz unnütz. Conject. statt πάντα, als die furchtbarsten Feinde, be- 


ur | 1 


vgl. 7, 8, 2. — oro, collectivisch sonders der macedonischen Pha- 


Ὁ, προστεταγμέγον, 2. . 1.1, 
τὸ οξὺ χ. πολ., ihre durchdrin- 
genden und kriegerischen Töne (D.): 


weil nur einzelne gemeint sein kön- 
nen. — ἐλεφάντων, diese werden 


auf den Plur. bezogen. — ἐπιμε- laux, statt aller anderen Gefahren 
Ä eenannt. - 
ὡς. pleonastisch neben einander glück gerathend: nicht seltener Ge 
auch bei Kenoph. Hell. 3,2, 14, brauch P Σ 
4.1. σατραπείαν. Medien, 5. 6, 3. χαταφρογῆσαι, übermüthig 
29, 3. — %4Boviirnv, Plut. Alex 


ὃ A BovAiroı roll I nıcht hloss wırklıche 


λές, daran gelegen ist. — Orı (ϑειοόμενον, ins Un- 


bezweifeln; — οὐ μὴν, indesse: 


Vergehen reız 


» 
ed 


ANABAZIE. 1. 4. 17 


τερος λέγεται γενέσϑαι ἐν τῷ τότε ἐς τὸ πιστεῦσαί τε 
τοῖς ἐπιχαλουμένοις, ὡς πιϑανοῖς δὴ ἐν παντὶ οὖσι, καὶ 
ἐπὶ τὸ τιμωρήσασϑαι μεγάλως τοὺς καὶ drei μικροῖς ἐξε- 
λεγχϑέντας, ὅτι xai τὰ μεγάλα ἂν ἐδόχουν αὐτῷ τῇ αὐτῇ 
γνώμῃ ἐξεργάσασϑαι. 


1] 


7) Ὶ TR, ’ ΕΝ , τ' , C m 
VE Kal YauUOVS ETTOLNOEV EV <OVOOLS ERUVUTOU TE χα! 
’ 


τῶν ἑταίρων. αὐτὸς μὲν τῶν Aogeiov ϑυγατέρων τὴν 
πρεσβυτάτην Βαρσίνην ἠγάγετο, ὡς δὲ λέγει Aoıoroßov- 
λος, χαὶ ἄλλην πρὸς ταύτῃ, τῶν ᾿Ὥχου ϑυγατέρων τὴν 
νεωτάτην Παρύσατιν. ἤδη δὲ ἣν αὐτῷ ἠγμένη καὶ ἡὐ 
Ὀξυάρτου τοῦ Βαχτρίου παῖς “Ῥωξάνη. Δρύπετιν δὲ 
Ἡφαιστίωνι δίδωσι, Δαρείου παῖδα καὶ ταύτην, ἀδελφὴν 
τῆς αὐτοῦ γυναικός" ἐθέλειν γάρ οἵ ἀνειμεοὺς τῶν sraldwr 
γενέσϑαι τοὺς Ἡφαιστίωνος παῖδας" Κρατέρῳ δὲ Aua- 
στρίνην τὴν Ὀξυάρτου τοῦ Δαρείου ἀδελφοῦ παῖδα" Περ-- 
δίχκᾳ δὲ τὴν Aroonarov τοῦ ΠΠηδίας σατράπου ταῖδα 
ἕδωχε: Πτολεμαίῳ δὲ τῷ σωματοφύλαχκι καὶ Εὐμένει τῷ 
γραμματεῖ τῷ βασιλικῷ τὰς Agrapalov παῖδας τῷ μὲν 
“Τρταχάμαν, τῷ δὲ „dorwir' Νεάρχῳ δὲ τὴν Βαρσίνης 
te καὶ Mevropog παῖδα: Σελεύκῳ δὲ τὴν Σπιταμένους 
τοῦ Βαχτρίου παῖδα: ὡσαύτως δὲ καὶ τοῖς ἄλλοις Erai- 
ροις τὰς δοχιμωτάτας Περσῶν τε καὶ ήδων πιαῖδας ἐς 
ὀγδοήκοντα. οἱ γάμοι δὲ ἐποιήϑησαν γόμῳ τῷ Περσικῷ" 
ϑρόνοι ἐτέϑησαν τοῖς νυμφίοις ἐφεξῆς καὶ μετὰ τὸν πό- 
τον ἧχον αἱ γαμούμεγαι χαὶ παρεχαϑέζοντο ἑκάστη τῷ 
ἑαυτῆς" οἱ δὲ ἐδεξιώσαντό τε αὐτὰς καὶ ἐφίλησαν": πρῶ- 


ten ihn zu Bestrafungen, sondern —., 
Gurtius 10, 1, 39: coeperat esse 
praeceps ad repraesentanda suppli- 
οἵα. item ad deteriora ceredenda. 
Seilicet res secundae valent commu- 
tare naluram. Te μεγᾶλα, 
das bis jetzt noch nicht gethane 


70 und A. Στάτειρα. Eine detail- 
lirte Schilderung der Feier giebt 
Chares bei Athenaeus 12. p. 538; 
die Bedeutung derselben, Versöh- 
nung und Einigung des Abend - und 
Morgenlandes, drückt Alexander bei 
Gurtius 10, 3, 12 kurz und erschö- 
pfend so aus: ut hoc sacro foedere 
omne diserimen υἱοί et vietoris ex- 

4. Baoolvnv, diese Tochter des cluderem, und: Asiae et Europae 
Darius nennt Photius 68 Aooıvon, unum alque idem regenum est. — 
dagegen Diodor 17, 107, Plut. Alex. “Ῥωξάνη, 5. 4, 19, 5. 
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I + > BI En  2u ΓΕΡῸ Ρ5Ξ DT 
Toc δὲ 0 βασιλεῦυι Nosev' δ) To OUT yao TTOVTWV δγ! 
Ψ 


yvovro οἱ γάμοι. καὶ τοῦτο, εἴπερ τι ἄλλο, Ebose θημο- 
᾿ ' „li, -- 


τιχόν TE χαὶ φιλέταιρον “λέξανδρον. οἱ de 
ταραλαβοντὲς ἀπΉγον τὴν ἑξαυτου ἕχαστος᾿ τροίχας δὲ 


! ) € ) a ":ω \ 5 δ > 2 δὲ ν in 
- ᾿ , κ,}9 Ὁ) ’ [-rvyf) > Ἶ Υ͂͵ 4 OAHKOG 
SUULTTROULG EITTEOCWAE Alkssavı θὺς. χα! ΦΙΙ ᾿ς Λ l 


ἡ γιιέγνοι σαν Maxzedovec τω] “σιανων 
u» 4 
u 


& toyoapnrval CHERETOE KÜl TOVUTW) 
δια, ͵ 


VOVTO UTTEO τοῖς UVOLOUC, Kal τουτοις Οἱ 
» 


EIOYNOUaV ErtL τοῖο γαμίιοίο. 


) ( 


τιλύσασϑαι τῆς στρατιᾶς ὅσοις χρξα 
ἐσϑαιν ὁ ζῦσον 

ι{ξ1 χρῶτα 

1{λε- 


ΟΙ71 0-- 


DTiu τ0- 


οὐκ ατεογραφροῦοσι 
‚ss 


> a 
TTOVvOLV OTW τὸ Ein OVUDO 
λαιὸν, τὴν U στοατιώτῶν δχαχισεν" οὐ 
Ὰ " 6 N > 1 ΤῊ LEW i ἐν a, es 

, a , NSIASlN { I.AO Ti ᾽ αληὴσευξει 

a { 7) ( {) ΐ " / / t 

wo yon ἰ ἰ , | A > 
τοῦς LOLG VITNAOOTVG, UTE ΒΕ. ἢ OYOLEYW) AO Ti “Ἵ 
Be, | | 


ἀληϑεύειν τὸν βι ’ ΟΟχειν. χαταύξεις GE τραπέίας © 


Ed στρατοπέδω χαὶ ἔπιε TOUTW) χουσιον Aut τοὺς EITLLE- 
ι u) Ä 4 


\ » EITE- 


Ἵ ' ἄσσον Sun nır / ΤΊ } OLE 
ANDOLEVOUS τῆς V00EWS EXUOTOLS, οστις OVUDOAARLO) 
͵ ᾿ 7 „ol 


| 7 Pr. ἡ γρέα ἐχέλευεν, οὐχ ἀπογραφομιξέ- 
ὀείχνυτο, διτιλυέεσϑαι τὰ Y0ER EREhEVEV, οὐχ ATTOYOAPO; 


7 £} T. KÜUTW { hares bei Athe { bstare , mensds ΐ γἐϊ5 castr!s pyni 
naeus: ZvEevnZzoVvte Zul δυὸ YaAl- iussit et decem milia tal: ‚tum pri 
ZUTROZEUROLUEVOS EV τῷ ferri. Tum demum fide facta pro 

0) | Ὶ ᾿ yır . 7 > 

). — ELITE ul. I IM [essı sunt nec amplıus ea tanta pe 

ı quam tentum et trieinta ta 

), 2 , ' εὐ f 

9. 1. Curtius 10, 2, 9: edixit ut { 
Ϊ mr ν ᾽ fıhran { ᾽ 

7 ὴ 0 5 milites des auenum pDrO- \ ersuch zu erlanhren Kı 


" ) N .“ ...; > Im Ὶ γος 17 e 
fiteren Lur Grave DIETISQUE E5SC do OrvupoAadtoI USt ste ΕΠ 


Ι ! . ud vi N » 
nia supt rfuere. TTEIOTUR, EIN 


compererat el quamquam ipsorum Schuldverschreibung. vi vv, 

| ' f 4; ıf Ϊ Ian 7 1 | Muh. 

ἔμ contractum erat, dıss } Ἂ 2, ὦ 

tamen ipse decreverat. 

͵ 

psos rali, quo facılius ab ini dung zart 
" ᾿ Lan 4 Hart P Iınır I, } dıe 17 h- 

sumptuosos discerneret, prolatando 1}}} ΟΠ ΟΡ Qurfcn gie παρὰ 


δ᾽ η» des Verl (γ{{-- 
lquanlum extraxerant temporis. . Beziehun les Verb. auf zo« 


alı 
Kt rex saltis enarus profession 2 


pudorem, non conlumaciam Jo0Ews ἕχαστοις, 2. Ὁ, 


3. Die ung öhnliche Verbin- 


4 BAR 
ἐπιιιελησ. findet 
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>, \ > ’ \ εἰ ΧΑ > 4 [4 > 
γοὺς ἔτι τὰ ὀνόματα. χαὶ OUTW δὴ ἐπίστευσαν τε ἀλη- 


( ; 7). I RN \ \ , 15 ᾿ 
FeVeiıv “λέξανδρον Hal σὺν xagırı μείζονι Eyiyvero 


) “ x “ὦ - AA ’ ξ „ a el Ἂ Ω 
αὐτοῖς τὸ un γνωσϑηῆναι μαλλὸν Tı ἢ τὸ παύσασϑαι 


m 


εἰ} - ὶ ψονέσ ας 5 Adna αἴ χω 

ὀφείλοντας. Λέγεται δὲ γενέσϑαι ἡ δόσις αὕτη τῇ στρα- 
-- ᾽ A 1: 

τίᾳ ἐς τάλαντα δισμύρια. 


Y rn \ \ m Man Yan c > 
ἔδωχε δὲ χαὶ δῶρα ἄλλοις ἄλλα. οπτὺς τις KOT 
> Su} ἫΝ ": 


> . > > \ , \ h} ’ 
αξιώωσιν ETLUOTO ἢ KOT ÜUOETNV EL τις ETTLPaVNG EYEYOVEL 


, 


γ - ν ἢ \ y ; - ’ \ 
Ev τοῖς κινδύνοις. χαὶ ἐστεφάνωσε χρυσοῖς στεφανοις τοὺς 
> N ’ Ὶ ’ - \ ’ \ 
avogayadig διαπρέποντας, πρῶτον μὲν Πευχέσταν τὸν 
« ’ »/ I \ r ς ’ 
ὑπερασπίσαντα, ἔπειτα AEovvaTov, καὶ τοῦτον ὑπερασττί- 


- - 


σαντα, καὶ διὰ τοὺς ἐν ᾿Ινδοῖς κινδύνους καὶ τὴν ἐν Ὥροις 
γίχην γενομένην, ὅτι παραταξάμενος σὺν τῇ ὑπολειφϑείσῃ 
δυνάμει πρὸς τοὺς νεωτερίζοντας τῶν re Ὡρειτῶν χαὶ τῶν 
πλησίον τούτων ὠχισμένων τῇ TE μάχη ἐχράτησε χαὶ τἄλλα 
χαλῶς ἔδοξε τὰ ἐν "Rpoıg χοσμῆσαι. ἐπὲὶ τούτοις δὲ 


’ p) > ’ > - > m > En “- \ x 
Neaxoyov Errt τῷ γγξρίσπελῳ Tu ER τῆς Ivdwv γῆς nara τὴν 
un "5 γ ; \ \ \ ce Vo 
μεγάλην ϑαάλασσαν ἐστεφάνωσε" καὶ γὰρ καὶ οὗτος non 


> ; γ τ' “- } > k IE 3 a = 5 \ 
ἀφιγμένος EG 20000 ἣν" ἔπι τούτοις δὲ Ονησίχριτον τὸν 


γ 


, Ν᾿ n m \ (7; ; 

χυβερνητὴν τῆς νεὼς τῆς βασιλικῆς" ἔτι δὲ Ηφαιστίωνα 
\ Ἢ Yan ia 

κἂν τοὺς ἄλλους σωματοφύλαχας. 


. ) - \ < 14 « y m) ’ 
Hıov de AUTW χαὶ OL σατράπαι Οἱ Ex τῶν πολεών 


TE τῶν νεοχτίστων χαὶ τῆς ἄλλης γῆς τῆς δοριαλώτου, 


RN { ) γ) ar ’ » \ γ 
παῖδας ἡβασχοντὰας ἤδη ἐς τρισμυρίους ἄγοντες, τὴν αὐ- 

\ cn ; ; ( \ σι - [4 > > »ὔἢ 
ΤΏ» ἡλέχίαν γεγονότας, οὖς καὶ Ἐπιγόνους ἐχαάλει ᾽4λέ- 
-» ’ r Ὺ - ΕΙ “ \ « 
Savdpog, κεχοσμημένους Maxrsdorıxoig ὅπλοις καὶ τὰ στο- 


’ 7 \ f} \ τ x > 3 Ἢ 
λέμια ἐς τὸν τρόπον τὸν ακεδονικὸν ἡσκημένους. καὶ 


μάλλον, vielmehr, erneuert den zweiten Grund. — ἐν Ὥροις, 5. 0, 
Begriff des Compar. mit besonderer 2Σ22, 3,-- ὅτι, weil er nä mlich, 
Beziehung auf γνωσϑῆγναι. --- δισ- führt die detaillirte Angabe ein. 
μύρια, 80 auch Justin 12, 11: die 6. 1. χαὶ ’Enıyövovs, auch Ep., 
von Curtius (z. ἃ 1) angegebene wie er sie in Hinsicht auf Rüstung 
Snmme bestätigen Diodor 17, 109. und Waffenübung den Griechen 
ut. Alex. 70 (Schm.) gleich hielt, so gab er ihnen auch 

4. ὅπως, jenachdem.— ἀξίω- einen griechischen Namen. Indes- 
σις, Rang. — εἴ τις, z. 2, 15, 3. — sen fehlt x«f in der besten Hs. Epi- 
ITevx£otev, 5. Ὁ, 10, 1. gonen hiessen vorzugsweise die 

9. χαὶ διὰ fügt zu ὑπερασπί- Nachkommen der sieben gegen 
σαντα in anderer Fassung einen Theben gefallenen Helden. 
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AAEZANAPOY 


οὗτοι ἀφικόμενοι λέγονται ἀνιᾶσαι αχεδόνας, ὡς πάντα 
' 2 > a ΡΝ ι. \ > , ( / 

δὴ μηχανωμένου «λεξανόρου ὕπερ τοῦ UNAETL ὡσαύτως 
0 v ἱ ’ ! - 


δεῖσϑαι Maxrsdovwv' εἰναι γὰρ οὖν καὶ Mndınnv τὴν 


AhsSavöoov στολὴν ἄλγος οὐ σμικρὸν Πακεδόσιν ὁρωμέ- 
γην, χαὶ τοὺς γάμους ἔν τῷ νόμῳ τῷ Ilegoızw ποιηϑέν- 
τας οὐ πρὸς ϑυμοῦ γενέσϑαι τοῖς πολλοῖς αὐτῶν, οὐδὲ 
τῶν γημάντων ἔστιν οἷς, καίτοι τῇ ἰσότητι τῇ ἐς τὸν 
βασιλέα μεγάλως τετιμημένοις. Πευχέστας τε ὁ Περσῶν 
ΠΣ 


φωνῇ Π͵Ἂδερσίζων EAUVTTEL 
͵ Rn . 


σατραχτῆς Τῇ TE OKXEUN Kar τῇ 


αὐτούς, ὅτι τῷ βαρβαρισμῷ avror ἔχαιρεν “λεξανδρος, 


\ Ä ’ \ \ < ν nr Ἢ ) -- 
rat οἱ Βαχτρίων δὲ χαὶ οἱ Σογδιανῶν χαὶ Aoaxwrwv 


ἐπτπτεῖς, χαὶ Ζαραγγῶν δὲ καὶ ᾿“ρείων καὶ Παρϑυαίων 


καὶ ἐχ Περσῶν οἱ Εὐάχαι καλούμενοι ἱπιττεῖς καταλοχι- 


Ἷ ͵ 


N > \ i « \ ς 5 " - EI > 
σϑξντες εἰς τὴν ἐππον ΤΏ] ETÜLIOLANV 0001 αὐτῶν Aal 
m ᾿ Aa Ν ἮΝ ἊΝ Yan ) - ( 
RSIWOLV χαὶ χάλλξι του σωματος ἢ τῇ αλλῇ ἀρετῇ VITEQ- 
᾿ , ’ ( ’ 
LEUTETT E7tL τούτοις LTTITXOYLU 
" SA 


͵ 


v 


PEOOVTE ἣν δί(ραινοντο, καί 


" ) \ ( - ᾿ »} αὶ ) δ fi En ᾿ 
7T000YEVOLLEVN, οὐ βαρ )ΧρΙχΥ N 7πτασα, ἀλλὰ δηταυξηύξντος 
. ἰ ji ! m 5 - 
\ - 


AHV #7 
γὰρ LO 


᾿ f ἊΝ ww γ ΜΝ 
σαντος LTTTTLKOV χατελέγῆσαν ὃς αὑτὸ τῶν βαρ- 
{ 


φχον. τω Ti aynuarı προσχαταλεγέξντες κωφὴν τὲ 0 
Ἵ . ͵. - ΄ - ͵ 


> ,"» x ( ναὶ Γ \ > in « r - ’ 
Aorapasov χαὶ Ὑδάρνης χαὶ “ρτιβόλης οἱ Malcıov, 
2 


x ω B \ N , - 
rat Σισινὴς zaı (Ποαδασιμιξνης οἱ Doarag EOoVOov TO IIco ΒΞ 
’ - i u - er 


ϑυαίων χαὶ Yoravias σατῥαπου γχαῖδες, KO loravng 


fl in. Ha ; τ) up MER: 7 er ἂν ΩΣ 
()ξυαοτοι UEV χγαίο. Γωξανης - ς γυναίχος “4λεξαγ-- 
ὃ ς ἰ 5 ͵ e ᾿ 


ὁρου a0: .g DC καὶ Ar toß: Ὡς AU ZOUTO? αὐελῳ ος 


y > 


"1 .ϑοοθαῖοο. γεν EITL τούτοις ἐπισταὕϑεις Υστα- 


( 


γχὴς Ὁ baxrorogs, χαὶ τούτοις dooara Παχεδονιχαὰ ἀντὶ 


twv βσιαοδαριχὼν UEORAYAUAW ὁὀοϑέντα. ταῦτα σαντα EAU- 
; Ἢ - ΄ 


f N i \ ’ ᾿ x ) Ο te \ Ξ - 

ει τους IUMEO U IC ζχί ΟΡΤῚ 0} IEODOOL-OVTOG 2 
i ͵ ’ 5» I) = ( 

den Liorum mil: tum cor ) 0.7} immi- 


krankte 


IYVTIWYy 
UEVOV, ( 

ν. Schol. Kurip. 
Ich 


ι ᾿ 
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\ \ 


, ᾽ ᾿ὰ er = " \ 
γνωμῃ AheSavögov, τὰ δὲ Maxedorıra νόμιμά τε χαὶ 


, δ 7 γ᾽) κε  νενο ΠΩ Ξ, [ ΛΑ 2 1 ) 7 
αὐτοὺς Maxeöovag ἐν ἀτίμῳ χώρᾳ ἄγοντος. 


- «οἷον. 


“Ἵλέξανδρος δὲ τῆς μὲν πεζῆς στρατιᾶς τὴν στολλὴν 
ae " I 


»/ y \ 


« ’ 5 Γ γ \ = Η 
Hopaıoriwva ÜYELV KEAEVEL EOTE Ertt nv ϑαάλασσαν nv 
͵ 
Ϊ 


’ > \ \ > . , > ΄“" m - 
ἱερσιχὴν. αὐὑτος δὲ αἀνατλεύσαντος αὐτῷ του ναυτιχου 
ς- ' 


x BEE nn I ae a en Te TE ΡΤ ne = ν 
Es Τὴν «“Οὐσίαν γὴν ἐπιβὰς τῶν νεῶν ξὺν τοῖς ὑχεασπισταῖς 
ς ᾿ x 2.9 ; τ \ m ς εἰ p - « ’ > 
TE γχαν To γῆμαι KAL TWV LTTITTEWV τῶν ἑταίρων avaßı- 
{ ἰ n ͵ 
> 


Paoauevos οὐ πολλοὺς κατέπλει χατὰ τὸν Εὐλαῖον ποτα- 


γ \ - N >\ - > nm 
ἤδη δὲ πλ᾽ σιον ὧν τῆς δΧβοΛΊ Ο 
͵ F ;- ! ἐ - 


ar 


μον WC δὲ ϑαάλασσαν. 
τῆς ὃς τὸν πόντον τὰς μὲν σιλείονάς τε χαὶ χιεττονηκυίας 
τῶν νειν χαταλείπει αὐτοῦ" αὐτὸς δὲ ταῖς μάλιστα τα- 
χυναυτούσαις παρέπλει ἀτοὸ τοῦ Εὐλαίοι σχεοταμοῦ κατὰ 


\ r in ΜῈΣ Ἢ Ἄ AN - ΞΘ ( \ 
nv ὕϑαλασσαν ὡς Errt τὰς ἐχβολᾶὰο τοῦ ἐιγρητος" au δὲ 
- Ι = Dur - z 
Yan ) - - > ἈΝ \ \ vd" ns »/ 
αλλᾶὰν αὐτῷ νῆες ἀναχομισϑεῖσαι χατὰ τὸν Εὐλαῖον ἔστε 
\ ) , , ar , > .- γΎ \ > 
τὴν θιώρυχα ἢ τέτμηται ἔχ τοῦ Γγρητος Es τὸν Ev- 
7 - , \ ΠΣ μ᾿ > \ γε" 
Λαίον. ται τῇ O1eroulodmoav ὃς τὸν Τιγρητα. 
t i - ΄-ς ϑφ} 
΄ pn N BO \ - ν 12) ; \ -- χει" 
ῶν ya ποταμῶν τοῦ τε υφράτου χαὶ τοῦ Τι- 
ea Ἢ ᾿ - £ n ν) ! c \ 
γθῆτος, οὐ τὴν ἐξ σὴν σφων Συρίαν α7εξίθγοῦυσιν, οϑεν Kal 
co ovoua Πεσοποταμία πρὸς τῶν ἐπιχωρίων χληΐζεται, 
ὁ μὲν Μίγρης πολὺ τι ταπεινότερος ῥέων τοῦ Εὐφράτου 
"ὦ \ 2: ER. >) 7 .) € \ ; 
τολλᾶς δὰ τοῦ Πυφράτου ἐς αὑτὸν δέχεται 
- 2. En 5 


χαὶ πολλοὺς ἄλλους ποταμοὺς γχεαραλαβὼν χαὶ ἐξ αὐτῶν 


δεώρυχας τε 


) 5 ᾽ .. 
’ ᾿ ξ΄ » « 3 ΄ 
αὐξησεις EODUAAAEL 


ἐς τὸν πόντον τὸν Περσιχόν, μέγας τε 
᾿ ) x m , Ἴὕ ἃ \ , " , f} > 
καὶ οὐθαμοῖ δια; ατὸς ἔστε ἔπι τὴν ἐχβολήν. χαϑότι οὐ 


χαταναλισχέται αὐτου OUOEY ἕς ΤΏ» γάραν. EOTL γὰρ UET- 
- Ä dv ν᾿ Ὗ ἐ 


i.1. ἀναπλεὶι 5, stromauf- hanal Ralla-el-Hafar rach Mignan, 
warts, wıe nachl VAZOULO HF EL- 14 engl. Meilen lang, zum Tigris, 
σι Der Evlaro Drovysen Alex. 8. 508. 
lich fur identi | χληΐζεται. 


Μεσοποτίι μία 
bei Susa (Herod. 1, 188), allein die I. ἢ. die Eingeborenen geben ihm 


Verschiedenheit b:i 16ῚΙ Π6ΠΙ ] ἼΠΘη \amı n, der dem griechischen 
IESOp« tamıa & ntspricht, denn Aram 
haralın (im alten Testament) be- 
eben Syrien zwischen den 
Von den Griechen ward 
zu Syrien bald zu Assyrien 
ἢ ὃ undd, 25.4. 
dıcßetos, d.h. nach 
Aufnahme anderer Flüsse: dass er 


12” 


rr 


͵ 
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( - 


᾿ - co ’»o γ ᾿ € 
διροτέρα ἢ ταύτῃ yn τοῦ ὕδατος, οὐδὲ ἐκδίδωσιν οὗτος 
Ἂν, a) ͵ L ᾿Ν < 


x ἃ ’ ) \ ᾽ Yan ἢ Jan \ ’ ς 

κατὰ τὰς διώρυχας οὐδὲ ἐς ἄλλον στόοταμον, αλλα δέχεται 
Ἢ Ἷ nA r/ , > \ 2 \ ’ 

yao ἐχείνους μαλλον' ἀρδεσϑαί TE ἀπὸ οὗ Τῇ» χώραν 


ι 


ordaun παρέχει. ὃ δὲ Εὐφράτης μετέωρός τε δεῖ καὶ 
ἱ ͵ ΝΥ 5 - il» i -" 


- 


> - 


> E - " ᾿ ὟΝ \ > ) 
ἰσοχείλης παντάαχου τῇ yn, χαὶ θιωρυχὲς τὲ srokkar ar 

> -- ’ ἴ »» ) ) e ( ; « 
αὐτου TTETTOLNVTOL, Ü μὲν AEVOOL, ag (υ} ὑδρεύονται OL 


> « ) 4 δ ΑΝ \ ἂν. 
σαρ δχάτερα ῳχισμένοι" τὰς ὃὲ καὶ πρὸς καιρὸν ποιοῦν- 
( F ’ { "ἢ > ἢ y ; \ 
ταὶ, OTTOTE σφίσιν ὕδατος ἐνδεῶς ἔχοι, ἐς TO ἐπάρδειν ΤῊ 
> 


xwouv οἱ γὰρ VETaL TO χγολι } γ7 (τί tr ες ουρᾶανου" Aa 


- 


͵ 


} 


οὕτως ἕς οὐ πολὺ ὕυϑὼρ ὃ Εὐφράτης τελευτῶν καὶ τενα- 
YWÖES τοῦτο οὕτως ἀποηταύεται. 


“λέξανδρος δὲ περιπλεύσας κατὰ τὴν ϑάλασσαν 0000 
μεταξὺ τοῦ τε Εὐλαίου ποταμοῦ καὶ τοῦ Τίγρητος ἐπεῖ- 
χεν ὃ αἰγιαλὸς τοῦ χόλπου τοῦ Περσιχοῦ ἀνέτπιλει Kara 
τὸν Τίγρητα ἔστε ἐπὶ τὸ στρατόπεδον ἵνα Ἡφαιστίων 
αὐτῷ τὴν δύναμιν πᾶσαν ἔχων ἐστρατοτιεδεύχει. ἐχεῖϑεν 
δὲ αὖϑις ἔπλει ἐς Ὦπιν, πόλιν ἐπὶ τοὶ Τίγρητος ῴχι- 
σμένην. ἐν δὲ τῷ ἀνάπλῳ τοὺς χαταῤῥάχτας τοὺς χατὰ 
τὸν ποταμὸν ἀφανίζων ὁμαλὸν σάντη ἔτστοίδι τὸν δοῦν, 


. ill. II. N , Fe: > , ) En 
OL or, Ei Ilzoowv TTEITOLNUEVOL nouv, τοι ur τινὰ α7τὸ 6- 


λασσης ἀναπλεῦσαι EIS τὴν χώραν αὐτῶν νηϊτη στόλω 
f ὃ ͵ ὦ“ " ͵ εἰ l 


vorber, wo er langsamer fliesst, zu τὸ στομὰ τ. Evmpoarov erwähnt 
durchwaden war, folgt aus 3, 7,5 Arr. Indie. 41,6 und 5, Die richtige 
(Schm.). — τοῦ vderos, als der Ansicht, dass er mit dem Tigris ver 
Wasserspiegel (D.). — τὰς διωώρ.; einigt ausfliesse, findet sich bei 
in die vorhandenen Ranäle. Strabo 2. p. 132 u. A. — οὕτως — 
9. TE vor πολλαί ist beziehungs- ovrws: sehr aulfallende Wiederho- 
los, also entweder zu streichen oder lung, wenn richtig, wie 7,1, ὃ. 

in δέ zu ändern (und auch). — b. 000V Περσιχοῦ, den gan- 
7TOOS χαιρόν. auf (die) Zeit des zen hHüstenstrich des persischen 
edesmaligen Bedürfnisses. ἐς Meerbusens zwischen dem Eul. und 
ὁ Erraodeıy, nach Strabo 15. p Tigris (D.). 


J 
7 


511 auch zur Schifffahrt und zur I. χαταῤῥάχται, Dämme und 
Ableitung des zu hohen Wasser- Schleussen, nicht zu dem von Ärr. 
standes. Herod. 1, 193: ἡ δὲ γῆ und Strabo 16, 1. p. 740 (poßo τῶν 
Τῶν ασσι ol) νεται ἐξ} 0) IYW—, δέωϑεν pi dwy) erwähnten Zweck. 
aodous y μέντοι ἔχ τοῦ ποτα- sondern zur Regelung des Wasser 
nov αδουνεταί TE τὸ Aniov χαὶ standes erbaut, besonders um das 
Wasser aufhalten und zur Bewäs 


Tecı, dass der Kuphrat sich in Sum- serung der Umgegend benutzen zu 


TROXYIVETEL ὦ OLTOS.— ÜUTTOTTUUVE- 


pfe verliere, sagt auch Mela 3, 8, 5, können. — τοῦ un, z.1,1,9. — 
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χρατήσαντα. ταῦτα δὲ μεμηχάνητο ἅτε δὶ οὐ ναυτικοῖς 
τοῖς Πέρσαις" οὕτω διὶ συνεχεῖς οἱ καταῤῥάχται TTETTOLN- 
μένοι ἄπορον τὸν ἀνάπλουν ἐποίουν τὸν χατὰ τὸν Τί- 
γρητα. «Αλέξανδρος δὲ οὐκ ἔφη τῶν χρατούντων τοῖς 
ὅστλοις εἶναι τὰ τοιαῦτα σοφίσματα" οὔχουν πρὸς αὑτοῦ 


ἐποιεῖτο ταύτην τὴν ἀσφάλειαν, ἥντινα ἔργῳ οὐδὲ λόγου 
ἀξίαν ἀπέφηνε, οὐ χαλεπῶς διαχόνψας τῶν Περσῶν τὰ 
σπουδαάσματα. 
“ὡς δὲ ἐς τὴν Ὦπιν ἀφίκετο, ξι ναγαγὼν τοὺς αχε- 
ς ῃ 


00vaG προξίσπτεν OTL τοὺς ὑπὸ γήρως ἢ πηρώσξως του 

, ) ’ γ \ ny » an. \ m 

σώματος ἀχρείους ὃς τὰ πολέμια Ovrvag παραλῦει μὲν τῆς 
\ > 


> > ’ x ’ »/ y Ὗ I 
στρατιας, Arrorweurteı δὲ ὃς τὰ σφέτερα Ἡϑη: ETTLÖWOEL 


x ) c > / «.» - I I > 
ὃὲ ἀπιοῦσιν ὅσα αὐτοὺς TE (ςηΛλωτοτέρους 7TOLMOEL τοῖς 


> - 


u ᾿ A \ \ Yan - φς. "ἢ Ει. > 8 γς 75 
oLroL χαὶ τοὺς ἄλλους Manxredovac ESOQUNGEL ES τὸ ἐὕέελειν 
00 
." 


τῶν αὑτῶν χινδύνων TE χαὶ πόνων uereyeıw. “Ἵλεέξανγς 


(Ὁ 
he 
‘ ΤΣ 


μὲν ὡς χαριούμενος δῆϑεν τοῖς ΙΠαχεδόσι ταῦτα Eheyev* 


( \ ( ( " Vo N ) n 4. ἢ ᾿ \ 
οἱ ὃὲ ὡς ὑπερορώμενοί Te ἤδη πρὸς Akskavdoov καὶ 
) - 4 > \ 9 yo " ) ya? 3 
axgeloı πάντη ὃς τὰ πολέμια νομιζόμενοι οὐχ ἀλόγως αὖ 


ie ὔ ) ’ m M > A BE n f} 
τῷ λόγῳ ἡχϑεσϑησαν τῷ πρὸς ““λεξάνδρου λεχϑέντι, 
ι , L ἐ ἦν Ἴ ί κ " - im ν 


\ \ , / > AA m \ Yan 
χατὰ τὴν στρατείαν Tavrnv maoav πολλοῖς χαὶ ἄλλοις 
> fi u ! ( han ! »/ yAÄ J > \ c > d x 
ἀχϑεσϑεέντες, ὁτὲ πολλάκις ἤδη ἐλύσεει αὐτοὺς ἢ τε EOING 

( \ γ re ’ \ > γ1.ν ’ - 
ἢ Περσιχὴ €; τοῦτο φέρουσα χαὶ τῶν Ἐπιγόνων τῶν βαρ- 


) 7 > Ἢ x γ) ΚΕ. = : \ > 4 5 
βάρων ἢ ‚eg va Maxedovına nr χοσμησις καὶ avauıfıg 


- Jan in « ’ > \ m ‘ ; 5. » 
τὸν ἀλλοφύλων IITITTEWV ES τὰς τῶν ἑταίρων τάξεις. οὔχουν 
 »-- 4 y on > P4 Troy Ar : 7 / y ᾽ν α) s ἐξ a ἐν 
σιγῇ ἔχοντες δχαρτέρησαν, ἀλλὰ πάντας γὰρ ἀπαλλάττειν 
x m 7 Σ ) \ x \ m \ 
τῆς στρατιὰς ἔχξλευον, αὑτὸν δὲ μετὰ τοῦ “τατρὸς στρα- 


Ἷ Ἁ » | m ἡ ἢ > m 
TevEeoyaı, τὸν Auuwva δὴ τῷ λόγῳ ἕπιχερτομοῦυντες. 
>) = " ’ 


> > 7 ) 4% /% Υ 5 \ Ἢ 5) mu 
vavra arovoag Ahssavdoog (ἣν γὰρ δὴ ὀξυτερός τε ἐν τῳ 

" \ ) \ m ’ - , ) (4 ς ’ 
ToTE Kaı ἄπο τῆς βαρβαριχῆς Fegarreiag οὐχέτι ὡς πάλαι 


2; u γ s \ 7 »ΚΚ ν ἤ Ν - > ν ὦ 
zrieiung ὃς τοὺς αχεδόνας) καταττηδῆσας σὺν τοῖς aup 


σοφίσματα, ausgeklügelte Vorkeh- im Gegensatz zu Alex. Erklärung 


rungen. — 77005 αὑτοῦ, 2.1,13,7.— (Rr.). — ἐς τοῦτο. ὃς τὸ UTTEOO- 
γπουδασματα, Werke persischen ράσϑαι, vgl. z. 5, 28, 4. — Ἐπι- 
Fleisses (D.),mühsameArbeiten(Kr.). yovwv, 2.6, 1. 


S. 2. oc ἘΞ δῆϑεν sprechen die σιγὴ ἔχοντες z. 1, 6,1. 2 
Ansicht Alexanders als subjeetive ἐπιχερτομοῦντες. höhnisch an- 


Täuschung aus. — αὐ ihrerseits, spielend (D.).. — ἀπὸ — ϑερα- 
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A, EAN „MM Γ.. ᾿ Ὁ. x m r . κω" 
UVTOI “ 7 δε0 σε} (7[{0ῶΧΝ Tor βήματος δυλλα Φεὴν ΤΟΊ, ᾽ 
VEOTATOVS τῶν ταραξαντων τὸ πλΥϑοο χελεύει. ὦ 
I -- 5 ν > „usvc 4 du 


\ > Ἵ f} j 
VEeLDO 27 IE IV VID In γ,γυ νη a - ( 
Xeıgl Erriösinvuwn τοις VITROTLLOTAIS οὐστινας ΥΟΊ 


- 


Ar γ. "νυν ἀν ἡ > 4 T 
PAFEIW” χαὶ EyEvovvo οὗτοι ἐς τρεῖς καὶ δέχα 


\ 5 \ } , TOUTON C 
UEV ) vo Ir: . Ar PN. \ 2. P : - 
a, ( “ GITTER ElV HEAEVEI nv ET7TTL ϑανατον. (IC de KOTE- 


in 4 ῃ Man 
OLWITNORV OL i eu stAnvsvrsr ' 3 
/ l ÜANOL EXHTCART EVTEC, ἀναβὰς an ϑις 


{ 


i | | Erti τὸ 
βῆμα ἕλεγεν wode. 
Οὐχ ὑπὲρ τοῦ καταπαῦσαι ὑμῶν, ὦ Παχεδόνγε 


„ o P N ᾿ , 
OLKADE o0un sy9rn: > ΟἹ ς δ΄ ὅδ 
“μὴν, Ἀξχϑησεται μοι Ode ὁ λόγος, 


ESEOTL γὰρ 
“ ‘ Ν 


ὑμῖν ἀπιέναι ὅποι βούλεσ. ‚PB er a 
j werd ie { 17; el FT € α) 6 > na - ,. 2 > ( - 
one; | DOVAEO δέου YE ἕνεχα, ἀλλ᾿ We γγῶ-- 
vüL Ὁμὰὺ 7T00OC ὃ γοί ν ν ΜΔ 4 ( 
mus 71 1 77a Per re wo 
u  αν a UF ἥς νῦν ὑπ Tivac 
“ EUTOL YEVOLEVOL ἀἁπαλλάσσεσϑε. χαὶ τρῶτα γε ἀπὸ (δι 
| x ie A, ri "> 
ER ' 


. ΤΟΊ ον ς - 
Λ 79:1 GOSOUAL. 


ALTETTON ΤΩΟῚ 7TOTOOG, N TEeo χαὶ εἶχός 


Φίλιππτος γὰ NT ae ὑ 
17 UDO σαραλαδῆω Neo “γῶν 4 - / 

> en d ἷς N τ } UUOG TTLAVNTÜG Kol GÜITODOUT, 
cv O1g σξραις Τοὺς TTOAAOVG γέιιονταο ἀνὰ 71 


- 


} 


α 0on προβατὰα 


ὀλίγα καὶ ı τὲρ τούτων χαχῶς μαχομένους Ἴλλι Οἰοὶς τε 
an: Γριβαλλοῖς nn τος ὁμόροις Θρᾳξί, χλαμύδας us 
ie ἄγει τὴ » A L φορεῖν ἔδωχε. Bahr 

u 00WV EIS TA σεῦίια. ἀξιομάαχοι 5 χαταστήσας Liz Ὁ 
χώροις τῶν βαρ ἡάρων. ὡς ur χωρίων ἔτι : Aush, ee 
᾿ I ATS | ἡχυρότητιε στει- 


ΝᾺ 


στευονταο (ἄἃλλον r Luz urn : Ά ar 
ln ws ! ΤΊ OLKELE GQETT OWLEOIFAL' tolca) 


͵ 


ME, > , . 
7 οὐχήητορας (7:8 6 ρὲ κὰν VOUOLC Kal} σέσι 
| ͵ 


Ἢ = > d 
3 0uno®v. αὐτῶν δὲ 2us/ χθῆστοις EXO- 
3 0 JEV. UTWV DE Exreivov τῶν R ) 
er, { δλξ ΓΤ» Auofrentmv ͵ 4 
μάρμαρο . TON- 
χεξίας. in " rp Ip > n ἘΠ ΠΟ ' > ᾿ 
D \ olge deı Bedienung entworfene Bild vom Zustand Ma 
\ "ἤν uam SUAAU Ir % r ᾽ ᾽ Ἂ . 5 ᾿ N Bar 
2. “upaveıy, nach Üur- cedoniens vor seiner Thronbestei 
tıus 10, 2, 30 geschah dies erst nach - ἕξ 
5 In > 4 » 
der Rede. σανατον, Bezeichnung 
derRichtung, die frühere Lesart ins 
“ tung, die frühere Lesart I«- lirten Zeugnissen nicht entscheiden 
γάτῳ wurde den Zweck bezeichnen. ἐν διιρϑέραις, mod h Dis. 
— ἔλεγεν eine Handschrift st: ᾿ ee ΘΟ ΜΗ ΝΗΡ, 
Κ) Mi ‚aandschriit statt uppo seminudos nennt sie Alexan 
Εν" a inc Ν Ὶ' N Zur 
.E52V: wenn das Gesprochene selbst der bei Curtius 10.2. 93 - 
ınoefuhn Ι ' . . i ᾿ ᾿ u, “ὦ, - KUXWC 
eingeführt und damit eine dauernde kläglich, mit geringem Erfol % 
» ΠῚ y » ᾿ Ρ ᾿ , Ὁ 2 υ δ' 
Wirkung der Anführung angedeutet 3 
wird, stelıt gewö ]; nerf m ' 
( : gewöhnl. das Impe ri. ner Thronbesteigung gewaı n Phil 
ΤῈ N sinn: damit Ἴ; m rke : δ Ὁ" m ann ill. 
Ki ah - hr erkennet, aurch Besiegung des lliyrierkönies 
e i jarıhr Ὁ re Entf I = \ 8 
ie undankbarihrdurch eure Entfer- Bardylis die verlorenen macedon; 
or. » . « ων “666. I 
nung gegenum euch Wohlh erdiente schen ρέῃ: 
meinen Vater und miel | 
al IE nde 3 , \ - 1 5 . 
9 TR ᾿ ᾿. handelt — einem Theil lllvriens: 2 ‚hierauf 
. “πος, denn er war der Schö- durch die Wegnahme 


fer seines Staats > von Amphi 
x x N δεῖ. 4 bi nnl “0 4 rn 
Sta: Phil. kam zuı polis (358) den Zugang zu Thraeien 


egierung 359: inwiefe Eu Bin 
τ ıinwieiern das hieı und den Bergwerken des Pangaeum 


gung übertrieben sei, lässt sıch bei 


dem eaänzlichen Mangel an detail 


τῶν Baoßaowv, bald nach sei- 


Besitzungen wieder nebst 


p 
R 
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0 s δον Pi \ b) ’ EN, > ’ \ Er. «ς ’ 4 
σϑεν NYEOSE καὶ EPEVEOFE αὕτοι TE KL τὰ VUETEOR, ἢγε- 


; / > in N 4 / \ n ’ 
μόνας κατέστησεν Er δούλων χαὶ ὑπηκόων, καὶ τῆς Θρᾷχης 
b) 


κ᾿ na \ . T on ’ Ir x a \ γ᾿ - 7 
τὰ πολλὰ τῃ Maxredovig προσέϑηχε, καὶ τῶν ἐπὶ Jaharrn 


χωρίων τὰ ἐπικαιρότατα καταλαβόμενος τὴν ἐμπορίαν τῇ 
χώρᾳ ἀνεπέτασε, καὶ τῶν μετάλλων τὴν ἐργασίαν ἀνενδεὴ 
παρέσχε: Θεσσαλῶν δὲ ἄρχοντας, οὃς πάλαι ἐτεϑνήκειτε 
τῷ δέει, ἀπέφηνε, καὶ TO Φωχέων ἔϑνος ταπεινώσας τὴν 


Ἢ ( nn n 3 - - \ »/ > \ 
ὃς nV E)lade 7E0000v TTRÜTELAV AOL EUTTODOV αντι OT 


b) 


\ ) ’ Ä - > , > ’ \ ’ 
Te χαὶ ἀπόρου ὑμῖν Ercoimoev' Admvalovg τὲ καὶ Θηβαι- 


3 ᾿ ἐ" er = , γ er γ , 
ους, ἐφεδρεύοντας dei τῇ αχεδονίᾳ, ἐς τοσονὸς ἑτατστεεί-- 


vi’ co > ’ \ « - > 2 “- ; « 
vWOEV, NON ταυτὰ χαὶ ἡμῶν αὕτῳ ZUUTTOVOUVTWV, ας 


4 > ( " ὄν ’ γ ’ \ > 
ἡαίων, πὰρ ἡμῶν τῳ MUEDEL δχεξίνους τὴν ἀσφαλειᾶν 
Pk y ” ’ ᾽ν Ά n \ 
σφισι πορίζεσϑαι. ἔς IleAoscovvnoov δὲ παρελθὼν 
> - 5 y ’ ( I) ) I 5 ΡΝ FR 
crer αἱ EXOCUNGE' ar γέμων αἵ TOLOUTWO OVUTTRONG τῆς 


Yan { un. , > \ > \ \ , ’ 
ÜUAANC Πλλαδος ((71 οδειγϑεῖς Τῆς δ7ήζὺ TOV Ileoor v GTOQATELUG 
/ - ἦν - I ΩΣ > 
Ἢ © / 3 ͵ >\ - ω - 
v δόξαν τὴνδξ ἢ τῷ κοινῷ τῶν 


͵ 


> ( - nd 
οὐχ ξαῦτάα) μάαλλον tt TI 
Marsdovwov 7T000EINKE. 


und ward nach und nach Herr von druck für vreopoßeio#«ı: so mehr- 
Potidaea, Pydna, Methone, Olynth mals Demosthenes. — «ΦΡωχέων, Phil. 
und den Inseln Imbros und Lem- von den Böotern 346 zu Hülfe ge- 
nos.* ἢ. — ἐς ἕρεσϑε passt [πὶ rufen, beendigte den heiligen Krieg 
eigentlichen Sinne nur zu τὰ vuf- durch Unterwerfung und politische 
l, 5, ὃ. — τῶν Vernichtuug von Phoeis. — 497- 
giebigen γαίους --- Θηβαίους, durch den Sieg 


usta))ov,besonders der erg 
Gold- und Silbergruben des Gebir- bei Ghaeronea 338, an welchem 
ees Pangaeum, deren (jährlichen) Alexander den wesentlichsten An- 
Ertrag Phil. nach Diodor 16, 8 bis theil hatte, πρῶτος To συνεχὲς τῆς 
auf 1000 Talente gebracht haben τῶν πολεμίων τάξεως ἔῤῥηξε, 
Diod. 10. 80. -- (φόρους τελεῖν be- 


TEDU, doch SS. 2. 


soll. Doch erwähnt Herodot 5, 17 
auch noch andere Bergwerke, die stätigt die Rede περὶ “λοννήσου 
schon dem Alexander, Sohn des unter den Demosthenischen, p. 79: 
Amyntas, täglich ein Talent ein- ἔφ᾽ ἡμῖν γὰρ nv ἡ Maxedovia 
gebracht hätten. χαὶ φόρους ἡμῖν ἔφερε. — ὑπα- 

1. Gegen den Tyrannen Lyco- χούειν Onßalwv bezieht sich wohl 
‚hron von Pherae von den Aleuaden auf die Vermittelung des Streites 
zu Hülfe gerufen (357), gewann zwischen Alex., dem Sohne des 
Phil. dauernden Einfluss in Thes- Amyntas, und Ptolemäus Alorites, 
zu welcher Pelopidas berufen ward, 
Einnahme von Larissa. — οὕς ?re- in dessen Folge Phil. mit 30 andern 
prägnant statt vorne :men Rnaben als Geisel nach 


salien, besonders durch die spätere 


ϑνήκχειτε τ δέει. 
j Bio: 50 φνών Theben k: in 1.95 
οὕτω (φοβεισϑαι, WOTE TEIVAVOL eben Kam.— EV τῷ UEOEL,Z.1,J,9, 
F 22 
-_o 


τῷ δέει, und dies gesteigerter Aus- d. γέμων, z. 1, 2, 


en 


“= 
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Ταῦτα μὲν τὰ ἔκ τοῦ πατρὸς τοῦ ἐμοῦ ἐς ὑμᾶς 
ὑπτηργμένα, ὡς μὲν αὐτὰ ἐφ ᾿᾿ξαυτῶν σχέψασϑαι μεγάλα, 
μικρὰ δὲ ὡς γε δὴ πρὸς τὰ ἡμέτερα δυμβαλδῖν᾽ ὃς παρα- 
λαβὼν παρὰ τοῦ πατρὸς χρυσᾶ μὲν καὶ ἀργυρᾶ ἐχπτώματα 
ὀλίγα, τάλαντα δὲ οὐδὲ ξξήχοντα ἐν τοῖς ϑησαυροῖς, χρεῶν 
δὲ ὀφειλόμενα ὑπὸ Φιλίππου ἐς πενταχόσια τάλαντα, 
δανεισάμενος ἐπὶ τούτοις αὐτὸς ἄλλα ὀχταχύόσια our Felg 


. , - ᾿ I ς σις > ann Ο Zn E 2 4% ran 
2. τῆς χώρας τῆς γε οἱ ὃὁε ῇπὕμὰς αὑτοὺς PO0XOVONG καλῶς 


“I \ il . / || ΚΝ ΕΝ \ Iınnv ,,43,,ν) νσσ δ. . 
εὐϑὺς (ἐν τοῦ Βλλησποόντοι vuıvy ΤΟΊ 7000 υαλασσοχρα 


τούντων ἐν τῷ τότε Ileoowv ἀνεττέτασα᾽ χρατῆσας δὲ τῇ 
᾿ 


IT) τοὺς 00 τράπας τοὺς Ζαρείου τὴν τε Iwviav πᾶσαν 
, | > 


1 


τῇ ὑμετέρᾳ ἀρχῇ προσέϑηχα χαὶ τὴν Αἰολίδα πᾶσαν καὶ 


Φρύγας αι μῳφοτέρους καὶ Avdovg, καὶ Hilntov εἴλον 7r0- 
x Υ͂ ᾿ i en i ’ τὰ ᾿ Ὶ 2 2, . 5 ’ Ἂ 
RE τὰ δὲ ἄλλα πάντα re ὡν. λαβὼν δχοντα 
»} γ:. Ὕ " \ Re ’; 
ὑμῖν χαρποῦσϑαι ἔδωχα" χαὶ τὰ ἐξ “ἐγύπτου καὶ Kvon- 
Ἶ ( 


> , Be 8 =. IR ες . ἃ , 
γὴς ἀγαϑα, 000 AUOYEL N ὑμῖν ρχεται n TE 


κοίλῃ Συρία χαὶ ἡ Παλαιστίνη καὶ N, (ἔσῃ τῶν σοταμῶν 
ν Ä u Ä ᾿ ‘ 


᾿ 


’ὕ κω EN ) τ . \ τ' BE 
ὑμέτερον χτῆμαά εἰσι" καὶ Βαβυλὼν nal Βάχτρα nal Σοῦσα 
\ ah, "Mh N ji ς 


ὑμέτερα" χαὶ ὃ Avdwv πλοῦτος χαὶ οἱ Περσῶν ϑησαυροῖ 
καὶ τὰ Ινδων ἀγαϑὰ καὶ ἢ 250 ϑάλασσα ὑμέτερα" ὑμεῖς 
᾿ \ > " ni ’ ( ion + vr say - f “, 
σατραΖται, VÜELS OTOATNYOL, ὑμεις βαοσΟ χα, (ὡς ie Mr 
αὐτῷ Ti περίεστιν ἀπὸ τούτων τῶν πόνων OTı μὴ αὕτη 
Ὶ Ἢ - " ὰ > N > 
) πορφύρα καὶ TO διάδημα τοῦτο; χέχτημαι δὲ ἐθιᾳ οὐ-- 
N, 5 1 ' " 5.0 j 3 
δέν, οὐδὲ ἔχει τις ἀποδεῖξαι ϑησαυροὺς Euorg τι un 
᾿ N ci cr εἰ στα WR | 
αῦτα, ὑμέτερα 1 | Ja EVER ὑμῶν φυλαττεταῖι. 
ταῦτα, VUETEDR KATNUATRa ἢ 000 EVEA F 
> 


> Δ 20 Pr ἷ her, er in τ ὙΞ 
ἐπεὶ οὐδὲ ἔστιν ἐδέᾳ μοι ES ὁο τι φὺυ λα ζ αὐτοὺς, σιυτοι 


μένω τε τὰ αὐτὰ ὑμῖν σιτία χαὶ ὕπνον τὸν αὐτὸν αἱρου- 
3 Ὶ L N 


έινασϑαι, an und für σχλέον £EBdounzovra ταλαντωλ 
εξ ᾿ ν 4 In ᾿ δ >. 
sich betrachtet (D.). — ös, als ginge ἔχειν αὕτον Agıoroßovkos ἧστο 
ἐμοῦ statt ἡμέτερα vorher. — ταλ. EL, Ζοῦρις δὲ τριάχονταᾳ U0VoI 
, , a Io Ti vnoi#zo OcC 
πενταχόσια, quingenta talenta ἡμερῶν θιατροφὴν, Ονησίκριτος 
. Ἴ “ “ εἶ . ᾿ vor . ᾽ Ἵ ,.) y u. 000- 
aeris alieni, quum omnis regia sup- dE χαὶ dıaxocıa ταάλαντὰ προσι 
pellex haud amplius quam sexa- ρείλειν. hate 
einta lalentorum esset, meorum i. τους 0. ὃς, τοῦ, σα, 3 
operum fundamenta accepi, Gurt. Gonjeetur, 
I l " n a 
10, 2, 24. Ueber Alexanders Geld- ). υμέτερι ρα ὃντ 
ittel zur pers. Expedition Plut. υμέτερα ἔστι. ---- ἰδ ἔκ, persönliches, 
Ιη ur pers. Exj ( re ei 
Al. 15: ἐφόδιον δὲ τούτοις or von dem eurigen gesondertes In 
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μένῳ" χαίτοι οὐδὲ σιτία ἐμοὶ δοχῶ τὰ αὐτὰ τοῖς τρυ φῶσιν 


ὑμῶν σιτεῖσϑαι" προαγρυπνῶν δὲ ὑμῶν οἶδα, ὡς χαϑεύ- 
δεῖν ἔχοιτε ὑμεῖς. 


> ΩΝ > 
Alla ταῦτα γὰρ ὑμῶν πονούντων Kal ταλαισπτωρου- 


(4 
μένων : ἐχτγ σάμη v αὐτὸς di; τόνως χαὶ ἀταλαι: τώρως : 
IN 


μενος. Kal τίς ὑμῶν 7 zcovn σας οἶδεν ἐμοῦ μάλλον Ἶ ἐγὼ 


« \ y ’ \ ( / C m \ 
UTTEO EXHELVOU: ἄγε δὴ 497 OT τΤραυματὰαὰ Vuwv ἐστὶ Fur 


’ > \ b .» ἢ \ > \ \ > \ \) I 5» 
uvwoag αὐτὰ ἐπιδειξάτω καὶ ἐγὼ τὰ ἑμὰ ἐπιδείξω ἐν 


( γ > 7, cı m ; ὦ \ 
μέρει" ὡς EUOLYE οὐχ ἔστιν ὃ τι τοῦ σώματος τῶν γε δὴ 
» - Υ ( n tn γ 6 c 5 
EUTTOOOJFEV μερῶν ἄτρωτον ὑπτολέλειττται. οὐδὲ Srrhov 

γ >\ γ \ >\ x > ; c > "7 
στιν ἢ ER χειρὸς ἢ τῶν ἀφιεμένων οὗ γε οὐχ ἐχγῇ 


᾿ 2.08 f} Ά yan Κ᾿ PL. δ, > \ ’ὔ Ε _ \ 

EUOUTW PEOW' Aha χαι δέει. EX χειρὸς TETOWUAL xaı 
»/ \ ) \ - I ἢ \ DW; 

τετοξ EV dr χαν ἀπὸ Umgang δβλημαι, rat λίϑοις 


( \ 


͵ 
᾿ u ΠῚ « - \ fi ( 
πολλαχῆ Kol ξυλοις παιόμενος ὑπὲρ VUWV χαι τῆς υμε- 


r " 5m \ wo , 5 / m ( - y/ 
τέρας δόξης Hai τοῦ ὑμέτξρου πλούτου νιχωντὰας ὑμᾶς ἄγω 


διὰ πάσης γῆς χαὶ ϑαλασσης xal πάντων σοταμῶν χαὶ 
ὁρῶν καὶ πεδίων πάντων. γάμους τε ὑμῖν τοὺς αὐτοὺς 
γεγάμηχα καὶ πολλῶν ὑμῶν οἱ παῖδες σ συγγε; γεῖς ἔσονται 
τοῖς παισὶ τοῖς ἐμοῖς. ἔτι τε ᾧ χρέα ἦν, οὐ σολυτραγ- 
μονῆσας ἐφ᾽ ὅτῳ ἐγένετο, τοσαῦτα μὲν μισϑοφορούντων, 
τοσαῦτα δὲ ἀρπταζόντων, ὅπότε ἐχ σολιεορχίας ἁρτταγὴ 
γίγνοιτο, διαλέλυμαι ταῦτα. στέφανοί TE χρυσοῖ τοῖς 


- 


Ἂ N < Ὕ \ ω > fi . Ä ’ 
πλείστοις ὑμῶν EIOL μνημεῖα τῆς τε ἀρετῆς τῆς ὑμετέρας 


teresse. — χαΐίτοι, wiewohl. mo- danken: ἢ σιογνήσας οἶδεν ἸῸΝ 
difieirt und berichtigt das eben Aus- μᾶλλον ἢ zu δυγεὶ σας ὑπὲρ ἐμι 
gesprochene. — στροαγρυπργεῖν, ge- μᾶλλον ἢ ἐγὼ ὑ πὲρ ἐχείγου "Kr. 
bildet wie προχιγϑδυνεύειν (τινος) ἐπιδεικνύ vor, als Beweis. auf- 
Sinn: was aber den Schlaf anlangt, zeigen. 
so weiss ich, dass ich (kenne ich 2. τῶν γε δὴ ἔμπρ. beschränkt 
Fälle, wo ich) für euch gewacht die Behauptung auf die Rörper- 
habe, damit ihr schlafen könntet: theile, deren Verwundung allein 
über d. Optat. z. 5, 2, 3. ehre nhaft war (vulnera adı ersa). 
Ö: πλον ἐχ χειρός, Faustwaffe (D.), 
10. 1. ἀλλά führt einen durch τῶν ἀφιεμένων, W urfgese hoss (D.). 
y«@o begründeten Einwurf ein. um 3. οὐ πολι πραγμογῆσας, ohne 
ihn zu widerlegen. Hinter dem viel zu fragen (D.). — τοσαῦτα μι- 
zweiten ἢ scheint, vielleicht inF olge σϑοςφορούντων, Tu ohl bei der 
eines Homoeotele uton (μαλλονὶ, et- Höhe des Soldes und der Menge 
was ausgefallen; der Zusammen- der Beute die Frage natürlich ge- 


hang verlangt ungefähr diesen Ge- wesen wäre. — γίγνοιτο, iterativ. 
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καὶ τῆς EE ἐμοῦ τιμῆς ἀϑάνατα. 


\ 


ϑανεν, εὐχλεὴς μὲν αὐτῷ ἡ 
δὲ ὃ τάφος, yakrıı δὲ αἱ 
ἑστᾶσιν. οἱ 


' 2 ı 
σῆς κα ὃ LIWOEUG 


e ’ - » 


ὑμῶν ἐτελεύτα ἐμοῦ ἄγοντος. 


Καὶ νῦν τοὺς αἀπτολδμοι 


αττοπέμιμξειν διίξλλον»" αλλ᾽ 


λεσϑε. ἄπιτε ἅπαντες, χαὶ ἀπελϑόντεο οἴχοι ἃ ΓΑΥ7 
““λεέξανδρον. 


ὃτι τὸν βασιλέα ὑμῶν 
ήδους καὶ Βαχτρίους 


ὑδιουο TE Kal 


tehevtr ἐ) ἔγετο, 
εἰχόνες τῶν 


γονεῖς Ö ἔντιμοι 


“ραχωτοι 


ZANAPOY 


c εἶ Ὑ' \ > F 
οστις δὲ δὴ χαὶ Are- 
tEgLpavıG 


γ 
γχελείστων OLXOL 


εἰσι, λειτουργίας τε Evund- 


) , 3 


ατεηλλαγμέενοι" οὐ γὰρ τις γε φεύγω 


( - > r ἃ - γ} 
ὑμῶν SNAWTOUS τοῖς 01401 


> 


> " 7 ’ ’ 
ETTELON TTOVTEC Arrıevaı βού- 
’ ͵ 


εἰλατε 


γιχώντα μὲν ΤΠ]έρσας 


καὶ Σάχας, καταστρει"άμενον 


χαὶ Aoayyas, κεχτημένον 


καὶ Παρϑυαίους καὶ Χωρασμίους καὶ Aue EOTE 


τί τὴν IRAR00m 
͵ 


Κασπίαν. urreohavra ÖE , Kav- 


AN. “νυν να ἡ nr 3} ΦΥ 
ον VITTED TÜC Kao TLIOS συλας, KL TTEOXKOAXVTUO ἊΣ, Ων» TE 


τοταιιὸν χαὶ Τάναϊν. ἔτι δὲ 


) 


τὸν ἴνδὸν ποταιιόν. οὐδενὶ 


Ale ὅτι μὴ Διονύσω περαϑέντα. χαὶ τὸν Ὑδάσπην χαὶ 
af γε!μγἢ ἰ ἐ En ͵ 


͵ 
( 


τον “4χεσινὴηὴν χαι τον 


»/ > 


Yöoawenp, κοί TOV Yopi XOLV δια LE- 


IXOAVTU AV, Ei ur ὑμεῖς ÜTLWAVNOUTE, Hal εἰς Τὴν μεγά- 


͵ 
) 


( 
Ar , ϑαλασσαν Kar 


ἀμιρότερα 


τοῦ ἴνδοῦ τὰ στόύιιατα Eu- 


ir 
oN or 


f N N = ᾿ Ρ 2a il 
φαλόνεα, χαὶ διὰ τῆς Γαδρωσίας Eon, ἐλθόντα, ἢ 


> ’ , Sm \ > a . 4, 
οὐδεὶς πῶ πρόσϑεν SUV OTOATLG ἤλϑε, Mol Καρμανίαν ὁ 


TTRDOOW 
N Ä 


u‘ ’ \ > ) - 
τλευκότος ὃὲ δὴ αὐτῷ τοὶ 


— τιμῆς, ehrenden Anerkennung 
(D.) dieser Tapferkeit. 

1. οστις de θη καί —, wer 
aber ja —, selbst für den äus- 
sersten Fall habe ich es nicht feh 
len lassen. — οἴχοι, z. 1, 16, 4. — 
οὐ γάρ — schliesst sich dem Ge- 
danken nach nicht an das unmitte Ι- 
bar Vorhergehende, sondern an εὖ- 
χλεὴς μὲν ---- an. 

d. “λέξανδρον ist nicht müssi- 
ger Zusatz, sondern Ausdruck des 
stolzen Selbstbewusstseins alles 
an diesen Namen sich Knüpfenden. 


7TO0O0ATT OUUEVOV Aal 


> 
ς 


τὴν Ὡρειτῶν vv, 
‘ 


͵ 


TTEOLITE- 


γαυτιχοὺ τὴν ἀπ᾿ Ινδῶν γῆς 


γιχωντα, den Besieger, wie 
ηττώμαι, ich bin besiegt. 

6. rmsze LETROTOEIWEUEVON 
χεχτημέγι d. Wechsel der Verbe 
beruht weniger auf einer in der 
Sache begründeten Verschiedenheit 
des Sinnes, als dem Streben nach 
Mannigfaltigkeit des Ausdruckes. 
τὸν Καύχασον ὑπὲρ —, den R. 
jenseits der kaspischen Pässe, vgl. 


ὥΣ 28. 8 


1. ἀπωχνήσατε, 8.5, 25f. - 
γχχεριχιεπιλευχότος, dessen Flotte 


bereits das Meer von Indien bis 
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ἃ. 4 C n c >) x An ς b} ᾿ ’ > 
eis Πέρσας ϑάλασσαν, ὡς εἰς Σοῦσα ETTAVNYAYETE, ἀπο- 


n ’ γ) we a’ « 
Λέπτόντὲς οἰχεσϑε, παραδόντες φυλάσσειν τοῖς vevınn- 


, 3 / - { - \ \ > ’ ΡΣ 
μένοις βαρβάροις. ταῦτα ὑμῖν χαὶ τρὸς ἀνϑρώττων LOWE 


> n - \ \ m c ’ γ} > 5 ’ 
EUHÄEN χαὶ πρὸς ϑεῶν ὅσια δήπου ἔσται ἀπαγγελϑέντα. 
ἀτγιτε. 
Tavta εἰπτῶὼν Karte; cr On σέ 


) x > > δ 
τὲ ἀπὸ τοῦ Pr ματος OSEWG 
> 


χαὶ ἐς τὰ βασίλεια σχταρελϑὼν οὔτε ἐϑεράσεευσε To σῶμα 


\ 


οὔτε τῳ Op: ϑη τῶν Eraiowv' αλλ᾽ οὐδὲ ἐς τῇ y ὑστεραίαν 


ὠφϑη. τῇ τρίτῃ δὲ καλέσας εἴσω τῶν Περσῶν τοὺς ἐπι- 


( 


Λέχτους τὰς TE ἡγεμονίας αὐτοῖς τῶν τάξεων διένειμε χαὶ 


1: = A Br Ζ a / \ ’ y ’ Ir 
ὅσους αξίρηνξε, τούτοις δὲ νόμιμον ETTOINGE 


Ὶ - > \ , « Ἴ > ἢ - 
φίλεδιν αὑτον μόνοις. οἱ Παχεῦδονες ἕν τὲ τῷ TTOQAV- 
i 5 .- ι 


Ἵ > , ἊΝ ᾽ν ᾿ Γ e y/ 
τίχαὰ ἀχουσαντὲς τῶν λόγων ἐχττετεληγμέγοι σιγῇ ἔμενον 
αὐτοῦ 77005 τῷ βήματι οὐδέ τις ἡχολούϑησε τῷ βασιλεῖ 

ἔ ᾿ sr ͵ L ’ 

} BR, ’ cı \ u > > > \ « - 3 \ 

απταλλαυτομένῳ OTı μὴ οἱ ἀμφ᾽ αὐτὸν Eraiooi τε χαὶ οἱ 


σωματοφυλαχερ' οἱ δὲ πολλοὲ οὔτε μένοντες ὃ τι σρατ- 


IN 


TWOLV r λέγωσιν ξῖχον, OUTE 17 TO λλὰ 0080901 ἤϑελον. (ὧς 


ἢ A Se \ γ Jr cr 
δὲ τὰ Περσῶν τε χαὶ Ἤν δων αὑτοῖς ὁξηγγέ, .heto, αἵ τε 


γγξεμονίαι Jleoocaıs διδόμεναι καὶ ἢ στρατιο er Baoßaoızn 
ἐ I wi % 3 
h) 


ἐς Λόχους TE χαταλεγομένη χαὶ τὰ sans ὀνόματα 


»} ’ \ cs ; 
σγημὰ vı Περσικὸν χαλούμενον, χαὶ σχεξςἑταιροι Π]έρσαι 


> E ’ Yan \ > ’ n 
ar ἀσὕξετεροι ἃλλοι] χκαὶ ἀργυρασπίδων τάξις ΠΙΕερσικὴ 


Persien durchschifft hatte (D.). — zweiten Gedankens. — πράττωσιν 
ἐπανάγειν wird sonst gewöhnlich — λέγωσιν statt des gebräuchliche- 
umgekehrt vom Befehlsh: εἰς ἢ gesagt, ren Optat : d. Conj. beruht auf 
ist aber auch in diesem Zusammen- 
hange ohne allen Anstoss. zugleich Rede: o τι πᾷ οαττωσιν οὐχ! ἔχουσιν. 
nicht ohne Bitterkeit andeutend, ὃ. αἵτε erklärende Ausfüh- 
das jetzt, wo die Hauptgefahren rung des durch τὰ Περσῶν allge- 
überstanden, ihnen der Muth ge- mein Angedeuteten. — τὰ Maxsdo- 
vıza ὀνόματα, (Accusative aus der 


sunken sei. 
rege Imä issigen Redensart χαλεῖγ 


einem Uebe rgrilfe zur se Ibständige ἢ 


11. 1. χατε πήδησε, desiluit 
deinde frendens de tribunali, CGur- τινὰ ὄνομά τι, passiv χαλοῦμαι ὅ- 
tius 10. 2 2.30; ὧδ συγγενεῖς, nach voud τι. Kr.) mit macedonischen 
pers. Etikette, vgl. 2. 3, 11,5. — Namen, d. Plur., als sollte folgen: 
(ιλεῖν, Xenoph. Agesil. 5,4: ἐ7 pers. Heeresabtheilungen benannt 
χωρίου Ὄντος τοῖς Πέρσαις würden: dafür treten die einzelnen 
λεῖν οὃς ἂν τιμῶσιν (Raph. ). Abtheilungen selbst ein. — ἀσϑέ- 

2. τε — ὡς δέ. Uebe rgang aus T£00: ist in den Handschriften Ar- 
der Gonjunetion zur Opposition, be- rians gewöhnliche wunderliche Ver- 
wirkt durch das Uebergewicht des schreibung statt πεζέταιροι, ἄλλοι 


AAEZANAPOY 


m ᾿ \ ’ τ Yan >/ 
ἡ τῶν Eralowv ἵππος. Kal ταύτης ἀλλο ἄγημα βασι- 
͵ 1 ἂν - ͵ ͵ 
Ἂ " ᾿ 1 u u \ zul = , b7 ei Jana \ Φ . ἢ " “ ı 
λεκὸν, οὐχέτε χαρτεροὶ σφῶν ἤσαν: ἀλλὰ ξυνδραμόντες 
" Ἢ . \ \ c a > - \ fi m 
G 7005 τα βασίλεια τὰ μὲν οτλα αὑτοῦ 7700 τῶν ϑυρῶν 


μι 
Ἔβόων 


de ’ , " - ͵ η Ὁ 3 > \ .«᾽} 
ἐῤῥίπτουν, ἐκετηρίας ταῦτας τῷ βασιλεῖ" αὐτοὶ ὃ 
ὯΝ . n 
7600 τῶν ϑυοῶν ἑἙστηχότες δεόμενοι σχεαρελϑεῖν εἰσω" τούς 
m “ . ἰ 


ν 


» N - > m f} er \ ἃ γ) .-» Ψ 
TE αἰτίους τῆς ὃν τῷ TOTE ταραχῆς και τοὺς ἄρξαντας τῆς 


᾿ ei 'ν u 7 m γ) ) ww N ᾿ -- . 
βοῆς ἐχδιδόναι ἐθέλειν" οὔχουν αἀτταλλαγήσεσϑαι τῶν ϑυ- 
)ς 
> 


" γ) ( , »} r En 4 - 7.) ἘΡ , mn 
ρων OUTE μέρας VUTE νυχτὸς. Ei ur zivü OLATO σφῶν 


Pin >  /p \ 
ἕξει ““Ἷλέξανδρος. 


rn [ } ΣΝ > m ( LA, μ᾿ N m ) 2.» ) a Er 

Tavro ὡς aser γγξλλξτο αὕτῳω, ὁ δὲ oO τουδῇ ESEOYETUAL, 
“ » , -- ’ \ > > Bere. y 

χαὶ ἰδὼν TE TOTTELVWG διαχειμένους καὺ αχοῦυσας σὺν Ol- 


> > 


uoyn τῶν πολλῶν βοώντων xal αὐτί γεροχεῖται δάχρυα. 
. m δὲ Ἵ l > ν ᾿Ξ" 

\ { \ > ’ ἴ ) ἕ \ 74 n - R 
“ar. Ὁ UEV ΟΡ») yet OO WE TE EDWwr’ οἱ ÖE EUEVOV ALTI ao VTEec. 


ca ‚ \ ’ cr 
ἡλικίαν TE AAL ππταρχίαν ing LIT7TOV 


> > M 
χαί τις αὐτῶν χαϑ 


fi 


c > A #3 ce, 
τῆς ETÜLOLANG Οὐχ αζφραγνῆς, ( 


u aa ’ »/ > > 

Ka/kıvne Ovoua, τοιαῦτα εἰ- 
/ | 

ev’ ( βασιλξυ, τὰ Λυπουντὰ ἔστι Maredovac ὃτι σι 


γιξεηγοίησαι OUT) συγγένεις Kal 
͵ ι ᾿ 


5 “- , »" ou 
Περσῶν μὲν τινας nor, 


> )/ 
δ OUTTW 3 ce. δὄδνα 
͵ . # 
< m " γ " x N aa); ( - γ) .» ἢ 
δὴ υὑχτολαβὼν “Ἵλεέξανόρος, αλλ τυμαὰς YE, Epn, ξυμτίαντας 
ἢ A ’ - x I > \ / c 
ἑμαυτῳ τιϑεμαι OUYYEVEIS καὶ TO γὲ ἀπὸ τούτου οὕτω 


ww, 
καλέσω. 


ταῦτα εἰπτόντα σχεροσελϑὼν OÖ Kakkıvng TE EDL- 


n Yan Bi ) "ὴ ( ν 
λησεν χαὶ ὅστις ἄλλος φιλῆσαι ἠϑέλησε. χαὶ οὕτω Or, 


) n N ‘ a = ‚ \ Pi y \ 
ἀναλαβόντες τὰ ὅπλα βοωντὲς τε καὶ παιανίζοντες ἐς τὸ 


Zusatz eines Abschreibers, der die dueit exercitumque suum ab ar- 
Abweichung anderer Hand- 
schriften am Rande bemerkte, 
von wo beides später in den Text 
zerieth. Die ἀογυράσπιδες Wer- 
den von Arrian sonst nirgends er- 4. ταύτας, uicht ταῦτα, denn im 
wähnt: er behält den Namen ὑσα- 
σχιισταί bei; der kostbare Walffen- 
schmuck ward, nach Justin 12, 7, «Ὁ 
auf dem Marsche nach Indien ein- Ὁ. ὁ δέ, z. ὃ, 19, 1. — ἀνήγετο, 
eefuhrt: Indiam petit, ut oceano ul- TE ἘΝ. ἋΣ ἕνα ξμε1 ov Jı TOO )UV- 
timoque oriente finiret Imperium. tes, beharrten in ihrer flehenden 
Stellung (D.). 

6. [Tevowv u. 4λεξανδρου stehen 
in scharfem Gegensatz 


genteis clipeis argyraspidas appel- 
lavit: damit stimmt Curtius 8, 5, , 
anders derselbe 4, 13, 27 und Dio- 
dor 17, 57 (schon bei Gaugamela). 


Griechischen richtet sich das Genus 
d. Demonstr. regelmässig nach dem 
folgenden Prädicat. 


Cui gloriae ut etiam ezxerecitus or- 
namentaconvenirent,phaleras equo- 
rum et arma militum argento in- 
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; \ ) , > ἡ I \ N \ 
στρατόπεδον ἀπήεσαν. ᾿4λέξανδρος δὲ ἐπὶ τούτοις ϑυ- 


=. 4 / . = ΓΙ μω 4 > en ’ \ fi ’ \ 
σιαν TE YJVEL τοῖς ϑεοῖς οἱ αὐτῷ νόμος καὶ ϑοινὴν δη- 


A ΤΟΝ ᾿ ᾿ a.’ ’ ἢ \ , 
uorehn Ertoinoe, Kadmuevog τε αὐτὸς χαὶ πάντων χαϑη- 
Ἵ > ) > \ \ 7 I b) ν “-Ξ "ἢ Ἐπ 
μένων, ἀμφ αὑτὸν μὲν Maxedovwv, ἐν δὲ τῷ ἐφεξὴς 
! ͵ , q - -- 
13 . y \ “Ὁ I -» Yan - Π 
τούτων Περσῶν, ἐπὶ δὲ τουτοις τῶν ἄλλων ἐϑνῶν 0001 
γ7 


> > οἦῪῦὉ Man > \ 4 x 
Kar ἀξιῶώσιν ἢ τινὰ Ahımv ἀρετὴν πρεσβευόμενοι. Kai 


ἀπὸ τοῦ αὐτοῦ χρατῆρος αὐτός τε χαὶ οἱ ἀμφ᾽ αὐτὸν 
ἀρυόμενοι ἔσπενδον τὰς αὑτὰς σπονδάς, χαταρχομένων 
τῶν τὲ “Ἑλλήνων μάντεων Kal τῶν Maywv. εὔχετο δὲ τά 
τὲ ἄλλα ἀγαϑὰ καὶ ὁμόνοιάν τε χαὶ χοινωγνίαν τῆς ἀρχῆς 


Παχεδόσι καὶ Πέρσαις. εἶναι δὲ κατέχει λόγος τοὺς 


μετασχόντας τῆς ϑοίνης ἐς ἐννακισχιλίους, καὶ τούτους 
στάντας μίαν τε σπονδὴν σττεῖσαι καὶ ἐπ᾽ αὐτῇ παιανίσαι. 

Ἔνϑα δὴ ἐϑελονταὶ ἤδη αὐτῷ ἀπήεσαν τῶν Maxe- 
δόνων ὅσοι διὰ γῆρας ἢ τινα ἄλλην ξυμφορὰν ἀπόλεμοι 
ἤσαν" καὶ οὗτοι αὐτῷ ἐγένοντο ἐς τοὺς μυρίους. τούτοις 


> 


δὲ τὴν τε μισϑοφορᾶν οὐ 
͵ ᾿ - 


3: 


τοῦ ἐξήκοντος ἤδη χρόνου ἔδω- 
nev «λέξανδρος μόνον, ἀλλὰ καὶ τοῦ ἐς τὴν ἀπονόστησιν 
τὴν οἴχαδε ξυμβαίνοντος. ἐπέδωχε δὲ χαὶ τάλαντον ἔχά- 
στῳ ὑπὲρ τὴν μισϑοφοράν" παῖδες δὲ εἴ τῳ ἦσαν ἐχ τῶν 
«σιανῶν γυναικῶν, τταρὰ οἷ καταλιπεῖν ἐχέλευσε μηδὲ 
στάσιν χατάγειν ἐς Maxedoviav ἀλλοφύλους τε καὶ ἐχ 
τῶν βαρβάρων γυναικῶν παῖδας τοῖς οἴχοι ὑπ ολελειμμένοις 


N, \ ἔἌϑεἍ ᾿ ) - . ) \ nr \ > a fi 
7TALOL TE AOL μητρασιν αὐτῶν αὑτὸς δὲ δγτιμελὴσεσϑαι 
( γ / \ m , Yan Ν᾿ τ \ ’ 
ὡς ἔἐχτρέφοιντο Muaxedovırwc, τά τε ἄλλα χαὶ ἐς τὰ πολέ- 

γ7) « 


I ’ γ} N - > \ Ύ 
μιὰ χοσμουμενοι" γενομένους δὲ ἄνδρας ἄξειν αὐτὸς ἐς 


ἊΝ ’ \ > I n ’ ῳ [4 
Maxredoviov χαὶ γχαραδώσειν τοῖς σιατρᾶασι. ταῦτα τε 


\ 


> ἡ 5 , 5... " ς gi = R) : ‚N . 
ατταλλαττομένοις ἀσταϑμητα καὶ αἀτέεχμαρτα EITNYYERAETO 


) verfliessende Zeit. 

dem Trankopfer den Lobgesang 2. στάσιν, als Veranlassung zu 
anstimmen: diess geschah vor dem Hader. — ἐπιμελ ησεσϑαι., abhän- 
gig von einem aus ἐχέλευσε zu er- 
gänzenden εἶσε. — χοσμούμενγοι, 
. gebührend ausgebildet. 

ἔξηχοντος. für die bereits abgelau- 9, ἀστάϑμητα, unbestimm- 
fene, τοῦ 


δ,,..3 ΑΒ, > 
9. Er αὐτῇ παιανίσαι, nach 


Beginn des eigentlichen Symposion. 


12. 1. ἐϑελονταὶ ndn, nicht wie 
> 4 " > 
vorher auf Geheiss, 8. 1. — z. non 


Svußeivovros, für die bar (Rr.), ἀτέχμαρτα, unbere- 
zur Rückkehr zutreffende, d. h. bis chenbar (Rr.), beides als Urtheil 
zu ihrer Ankunft muthmasslich des Schriftstellers, weil die Erfül- 


8 
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m ce u, we x < > > \ x > 
καὶ OTIWG ἔχει φιλίας TE καὶ ποϑου EG αὐτοὺς TO ἀτρε- 


> 


’ ͵ - De ) Φ, ἡ ἔ ἃ r ! 
KEOTATOV TELUNGOLOV EXEIVO ποιξισϑαι ἠξίου, OTL τὸν TTLOTO- 


’ } - \ γ᾽ 
ΤῸ» τὸ αὐτῷ) KÜL Οντινὰ σον ΤΊ 


) Ἑαυτοῦ χεφαλῇ aysı, 


{ 


Κράτερον ξυμπέμτεει αὐτοῖς φύλαχά τε χαὶ γγούμενοι 


τοῦ στόλου. οὕτω δὴ ἀσπασάμενος ξύμπαντας αὐτός τε 


᾿ , \ ξ ῃ y ’ > \ Jan .» r 
δαχρύων καὶ θαχρύοντας ξχξίνους ἀπὸ οἱ ἀπήλλαξε. ρα- 


Y 


, \ / γ ΖΦ \ ) N y 
TEOW δὲ LOUTOUS τὲ αγξιν EXHEAEVE KL α7ε αγαγοντι Vaxs- 
ει 


δονίας τε καὶ Θρᾷάχης καὶ Θετταλῶν ἐξηγεῖσϑαι καὶ τῶν 


Ἑλλήνων τῆς ἐλευϑερίας:" “Ἵντίπατρον δὲ ὁιαδόχους τοῖς 


> 


, ) ς 2 > > .n ἢ γ / 
R7toTtsurrousvoig ἄγειν Marsdovas τῶν ἀχμαζόντων EXE- 


" “ o\ - ’ { > - ’ 
Λευσξενγ. δστειλὲ 0E Kal IIokı OTTEOXOVTA OUOV του Κρατέρῳ, 


) 


γ 


δεύτερον δὲ ἀπὸ Κρατέρου ἡγεμόνα, ὡς εἴ τι κατὰ τὴν 


’ ᾿ ϑω " 
τορείαν Λρατέρῳ ξυμτίπτοι, 


ἔχοντα WTLEITEUTTEV αὐτόν, 


ἰόντας. 


oTı χαὶ μαλαχῶς Te σῶμα 


σοϑῆσαι στρατ nyov τοῦὺυς 
έἐ ᾿ς 


Ἵ , ἃ ) ᾿ > Ἁ Ν a 
Aoyoc δε ΤιΟ γχαν Οοὐὑτος EDOLTU agpavng TROR τοις 


τὰ βασιλικὰ πράγματα, 000 € 


) ie 


LLUOTEDOV δὲ 7; 


TIKOVTITETAL, τοσῷδε φιλο- 


) 


ἡγουμένοις, καὶ τὸ πιστὸν ἐς τὸ χεῖρον μᾶλ- 


> 


MN . ( ’ = ’ IL 
λον, ἢ TO EIKOS TE KL ἢ αὑτῶν μοχϑηρια yet, ἢ προς 


͵ 


lung des Versprechens von unbe- 
stimmbaren und nicht vorher zu be- 
rechnenden Zeiten und Umständen 
abhing. Κι GTEO ᾿ς doch stellte 
Al. den Hephästion noch über Krat., 
Diod. 17, 114: { 
δεν οί 
θὲ (IAG Ü 
ti. Κρατέρῳ — Arytineroov, der 
durch nichts gerechtfertigte Wech- 
sel der Constr. und deı Tempora 
lEvEU. ἐχέλει σε. sowie der son- 
stiege Sprachgebrau« ἢ Arrians (vel. 
zu der einzigen Ausnahme 
lassen an einem Textfehler 
zweifeln r, schrieb wohl 
στεελε st. ἔχέλευε.--- Zutwv El- 
Anvov ἐλ eoiasdureh einZeugma 
den Be if sehüutzender Obhut zu 


Ems 


El}. hrat. trat also an die Stelle 

des als Verweser von Macedonien 

zurückgelassenen Antipater, s. 1,11, 

3.— ἀπὸ Ko.,vonKr. an gerech 

net = nach. 

τι sra90ı, bei den Römern δ quid 

accidisset, bei uns zustossen, eu- 

phemistisch v. Tode. τι zul, 

weil auch wirklich, die Besorgniss 
rechtiertizend. 

>. 00, aus dem folgenden CGom- 

paratıı uchkov pul Tiuwc) ıst 

).,0V zu ergänzen. 7 τι εἶχος, 

es der Schein auslegt. Uebri 

ns zedenkt eines noch schlimme- 

ren (serüchtes auch Gurt. 10, 10, 14: 

saepe certe audıita eratvor Alexan- 

Intıipatrem rezırum afjectare 

um mnarorenque esse PDrae- 

bus ae titulo Spartanae 

m ommıa Aa se data 

sthı (redebant eltam 


‚raterum cum veterum miilum 


ξυμπίπτοι wie εἴ 


ANABAZIZ. 7,12. 191 


\ A \ > ; "- , > n :- N AR me 
τὸ ἀληϑὲς ἐχτρέπουσιν, ἐξηττώμενον “λέξανδρον ἤδη τῆς 


ἰ- 


μητρὸς τῶν διαβολῶν τῶν ἐς Avrinaroov, ἀπαλλάξαι 
ἐθέλειν ἐχ Maxsdoviac “Αντίπτατρον. καὶ τυχὸν οὐχ ἐς 
ἀτιμίαν τὴν “Ἵντιπάτρου ἡ μετάπεμιψις αὐτοῦ ἔφερεν, 
ἀλλ᾽ ὡς μή τι ἐχ τ ἧς διαφορᾶς αὑτοῖς γένοιτο ἄχαρι ἐς 


Jan 75 \ ) αν > u Υ > \ > \ > , 
ἀλλήλους χαὶ οὐδὲ αὐτῷ ἰάσιμον. ἐπεὶ οὐδὲν ἐπαύοντο 


) - .. ἢ ς 7 { \ ) , ; = γ Fr 

AhzSavogw γράφοντες ὃ μὲν τὴν αὐθάδειαν ve τῆς Okvu- 
ἤ \ ) Sm / \ n I c »-Ἃ m 

71005 χαὶ ὀξύτητα χαὶ πολυπραγμοσύνην, ἥχιστα δὴ τῇ 


> [τ᾽ So J \ ) J ζ \ Ὶ 14 I 
Ahssavögov μητρὶ εὐσχήμονα, ὥστε καὶ λόγος τις τοιόσδε 
T < \ m 


γ , N «δ, ἢ τᾶς τῆ e 
ἐφέρετο «λεξανδρου Ep οἷς ὑπὲρ vi 


\ ) ῳ .:. 
> . ᾿ . Im Alm 
]5 μῆτρος αἱ ζω EN) 


Jan \ \ \ y ’ »- Ν 
γέλλετο, βαρὺ δὴ τὸ ἐνοίκιον τῶν δέ 


- > I 
χὰ μηνῶν εἰσπρατ- 
γεσϑαι αὐτὸν τὴν μητέρα" ἡἣ δέ, ὑπέρογχον εἶναι τῇ TE 


᾿ «0 N ἃ - Re ἐν > ’ > \ - 
αἀξεώσει χαι τῇ ἀλλῇ ϑεραπείᾳ «Ἄντίπατρον οὐδὲ μεμνῇ - 


( ”. . 2 δ." »/ Jan) > Ἢ Ἢ >) 5» m x 
σαι τοῦ χκατασι σᾶντος ὅτι. αλλ αὐτὸν γὰρ ἀξιοῦν τὰ 
- ; ( Ὕ - Yan ’ κα an 
TOWTa φέρεσϑαι Ev τοῖς ἄλλοις Maxredooı τε χαὶ Ekknoı. 

- ne , > ’ > > n “. ἢ \ γ 4 
KL TAUTa μᾶλλον τι ἰσχύειν πὰρ AlsSavdow EDALVETO, 


( > x , \ ἽΝ , 3 4 \ 
ὁσῳ Es τοῦ Avrızargov τὴν διαβολὴν φέροντα ἦν, οἷα δὴ 


' 


, > , »} > , / 
XL φανερώτερα Ev βασιλείᾳ Ovra. οὐ μέντοι καταφανὲς 
f >\ > }Ὰ > 


ἢ , = νη." N ὦ γ ) cc 
ἢ ἔργον ἢ Aoyog ξξηγγδλλετο “Ἵλεξανόρου Ep OT 


τις OVVEINAEV οὐχ ὡσαύτως εἰναι αὐτῷ πρὸς ϑυμοῦ 


) ’ ( ’ 
Avrin atoovV. Ag αιστιων. 


manu ad interficiendum eum mis- angemassten Ansprüchen, wie ϑέρ. 
sum. von beanspruchter Aufwartung. — 

6. zuyor, z. 1, 10,6. — ἕίρερεν, πρώτα φέρεσϑαι, den ersten Rang 
7. Ὁ. 28, 4, einnehmen. 
des Wesen (D.): βαρύϑυμον χαὶ vre«, da es ja auch (wirklich) 
| bei königlicher Macht (der des Ale- 
xander) augenfälliger war, als es bei 
To@yuoovvnv, unberufenes Einmi- einem Privatmann gewesen sein 


-αὐυϑαύειαν. anmassen- 000, 2.89. — οἷα 


ὁυσζηλον yvvarza nennt sie Plut. 


' 


1.9 — ı SUTNTE, Heftigkeit, πολυ- 


schen in alle Dinge (D.). χαὶ λό- würde. — συνέϑηκεν, hätte folgern 
yos, dagegen erwähnt Plut. Al. 39 können, durch Zusammenstellung 
aber auch folgende Aeusserunge: der Beweisgründe; statt &p’ ist 
NOTE μαχρὰν Avtınatooı wohl ἐξ zu lesen, wie 5, 20, 9. — 

?7rı01 An Der Inhalt der bedeutenden auch 

durch die Handschriften angedeute- 

ten Lücke lässt sich nur ganz allge- 

— mein bestimmen: zwei Puäkte kann 

im gemeinen Leben rech- man mit ziemlicher Sicherheit an- 
nach dem Mondwechsel. nehmen: 1, die Flucht des Harpalus, 
als Schatzmeister in Eebatana 


0 Monate statt 9 (Rr.). der, 
hi bjeetiv, von zuruckgelassen (3, 19, 7), auf die 
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r ’ - » καὶ c I 5 C ’ am “ω 
Τούτῳ τῷ λόγῳ υπείξαντα Ἡφαιστίωνα συναλλαγῆ-- 


".». ἡ ) N, ἘΠῚ ἢ 
vol Evusveı, οὐχ EXOVTU EXOVLL,. 


y I < \ \ 
Ev ταύτῃ τῇ οδῷ χαὶ TO 


, wi; m “ > nn Im N \ > ’ - ε 
πεδίον λδγεται ἰδεῖν “λεξανδρον TO αγνξιμίξενον ταις L7EITTOLG 


ταῖς βασιλικαῖς, αὐτό τε πεδίον Νησαῖον καλούμενον καὶ 


αἱ ἵπποι ovı Νησαῖαι κληϊζονται λέγει Ἡροδοτος" εἰναι 


γχάλαι μὲν EG πεντεχαίδεχὰα μυριάδας τῶν ἵππων" TOTE 


) 


“41λέξαν ὅρον οι 


χερὸς ληστῶν 


Ενταῦϑα Λέγουσιν τι τροπατης 0 τῆς 


Nachricht von Alexanders Strenge 
gegen pflichtvergessene Statthalter, 
im Bewusstsein treuloser Verwal- 
tung (Diod. 17, 108) mit 5000 Ta- 
lenten entfloh, zuerst nach Athen, 
von da ausgewiesen nach Greta, wo 
er seinen Tod fand. Dass Arr. die- 
sen Vorgang erwähnt habe, scheint 
aus Photius ΧΟΪ zu folgen, auch ist 
sonst ο. 14 zusammenhanglos, denn 
der Zug nach Eebatana stand ver- 
mutblich mit jener Veruntreuung in 
Verbindung; 2. Händel zwischen 
Eumenes und Hephästion, die nach 
Plutarch Eum. 2 überhaupt nicht im 
besten Vernehmen zu einander stan- 
den. Welche besondere Veranlas- 
sung der hier erwähnte Zwist ge- 
habt habe, ist unbestimmbar; Alex- 
anders Bemühung, sie zu versöhnen, 
muss am Schluss gestanden haben. 
Daran schliesst sich die Fortsetzung 
der vollständigen Erzählung an. — 
TT00S ϑυμοῦ. 2. 3.4.5. 

5.1 οὐχ ἑκόντα ἑκόντι, d.h. 
beiderseits widerstrebend. ὁδῷ, 
von Opis nach Ecbatana. 
N., Prädicat zu «vro, vollständig: 
αὖὗτο τε τὸ πεδίον πεδίον N. zul. 
- χαλούμεγον setzt ohne Bezie- 
hung auf λέγει οτι die angefangene 
Gonstr. fort. Herod. 7, 40: Nn- 

Ὶ δὲ χαλέονται ἵπποι Ent 

ἔστι πεδίον ἐξ) α ıns η- 
υγομα ἔστι Νησαῖον, 


τους ὧν δὴ ἵππους τοὺς μεγάλους 


(έρει τὸ πεϑίον τοῦτο. Das N. 
Gefilde der medischen Provinz Rha- 


γὰρ διαρπαγῆναι τὰς πολλὰς αὑτῶν. 


πεδίον 


χσολὺ πλείονας τῶν πέντε καταλαβεῖν" 


ig Πηδίας 
giana enthielt die ausgedehnten Stu- 
tereien der pers. Könige; auch Dio- 
dor 17,110 giebt die Zahl der Pferde 
bei Alexanders Ankunft auf 60,000 
an, die frühern auf 160,000: Strabo 
die Zahl der Stuten ἐπὶ τῶν IIeo- 
σῶν auf 50,000. Ob die gleichna- 
mizen Praehtrosse, die allein für 
würdig gehalten wurden, den Wa- 
een des Königs zu ziehen, von hier 
stammten, ist ungewiss, Strabo 11, 
13, p. 525: τοὺς δὲ Νησαίους ἵπ- 
ς. οἷς χρῶ, To οἱ βασιλεῖς ᾿ 
ουῦνε καὶ μιξ ἐστοις, 
ἐνθένδε λέγουσι ΤΟ γένος, οἱ 
Aousvias. εἶναι. es wären 
gewesen, abhängig von λέγεται. 

2. Die von Arr. mitgetheilte Sage 
über die Ankunft der Amazonen 
weicht von der von Strabo 11,p.505, 
Diodor 17, 77, Justin 12, 3 
6.5, 24 erzählten nicht unwesentlich 
ab: nach ihr kam Thalestris, die 
Königin der an den Grenzen von 
Hyrkanien am Fluss Thermodon 
wohnenden Amazonen, zu Alexan- 
der, um durch ihn Mutter zu wer- 
den. Die Glaubwürdigkeit d. Sage 
bezweifelt aus ähnlichen Gründen 


Curtius 


wie Arrian auch Strabo und cha- 
rakterisirt die hübsche Anekdote 
bei Plut. Al. 46: λέγεται δὲ πολ- 
λοῖς χρόνοις ᾿Ονησέχριτος ὕστε- 
ρον ndn βασιλευοντι “υσιμάχῳ 
To βιβλίων τὸ τέταχοτον avayı- 
γώσχειν. ἐν ᾧ ) & ΟΖ Το τ ξρὶ τῆς 
“μαζόνος" τὸν οὖν “υσίμαχον 
ἀτρέμα μειδιάσαντα χαὶ ποῦ, 
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- 4 ν afsa\ Ta γχυ ἊΣ ς 2 7 υ RN N 
σατράπης γυναῖχας ἑχατὸν αὐτῷ ἔδωχε, ταύτας φάσχων 


τ er ) of \ ’ m > - 
είναι τῶν Aualovwv, καὶ ταῦτας σχξυη ἀνδρῶν ἱσεττέων 


> _ Ί Am » 7 7 i - ar Ν - / 
ἑσταλμένας, zuhmv γε Or ὅτι ττελέχεις ἀντὶ δοράτων ἐφό- 


) 


ρθουν xaı ἄντὶ ἀσπίδων πέλτας" οἱ δὲ χαὶ τὸν μαστὸν 


ρον Ὁ τὴν , Σὰ τς ὦ ( τᾶς were - 
λέγουσιν ὁτι μείονα εἶχον τὸν δεξιόν, ὃν δὴ καὶ ἔξω εἶχον 


Ev ταῖς μαχαίς. 
“4λεέξανδοον. ur 
- S ἕν Ἵ 


> 


ταῦτας μὲν δὴ ἀπαλλάξαι τῆς στρατιᾶς 
ih / - k- S Ss 


Ἢ 3 cı 
ς 


δὲ ἔν Ὡ να δι ΘᾺ Ὶ 
TL νεωτερισϑειη KAT αὕτας ὃς υβριν 77008 


τῶν αχεδόνων ἢ βαρβάρων": χελεῦσαι δὲ ἀπαγγεῖλαι 


nz ᾽ ΞΕ 2 „7 ren = - r ( > \ - ς᾽. A Α > ἃ 
7L00, m βασιλισσα σφων οτι AUTOS NE σρὸς αὐτὴν 


γεαιδοττοιησόμενος. ταῦτα 


͵ 


o\ »/ > / n » 
de οὐτὲ Aoıoroßov4og οὐτξε 


7 “ er γ) nn ) ’ cı ( \ ( \ 
Πτολεμαῖος OUTE τις ἀλλὸς AVEyoaWEev OOTIS IXAVOS υὑτξρ 
5 - - > 


τῶν τοιούτων τεχιιηῃοιῶσαι. 


\ 


\ 


> - y . ’ 
οὐδὲ δοχεῖ μοι ἕν τῷ Tote 


EN . u — dr > - N. > > γ} Ἢ ) 49 
σωςεσϑαι τὸ γένος τῶν «““Ἵμαζόνων, οὐδ᾽ ἕτι πρὸ .4λε- 


ὝΛλ - 


Savdoov, 1 


- IN . ’ > - - 
Ξενοφῶν ἂν Euvynodn αὐτῶν, Φασιανῶν Te 


uynodeis χαὶ Κόλχων χαὶ 000 ἄλλα ἀπὸ Τραπεζοῦντος 


ἮΝ > 


ὁρμώμενοι ἢ πρὶν ἕς Τραττεζοῦντα κατελϑεῖν οἱ “Ἕλληνες 


δγζεῆϑον EIvn βαρβαρικα, ἵναττερ χαὶ ταῖς “μαζόσιν Evre- 


»/ » ΕῚ » 


LUYNAEOOV Fr, ἕξι 


u 


στξερ οὖν ἔτι ἦσαν Aualoves. 


un γενέσϑαι 


> 


μὲν γὰρ παντελῶς TO γένος τούτων τῶν γυναικῶν οὐ στι- 


στὸν δοχεῖ EUOLYE, τρρὸς τοσούτων χαὶ τοιούτων ὑμνηϑέν. 
ἰ ’ Br \ d 


> 


(ς ΓΙραχλξα TE Ent 
ζωστῆρα τινὰ {ππολύΌύτης 
γ 

γιχησαντὲς αγνέστειλαν" Kal 
(φάναι, τότ᾽ ἤμην ἔγω; --- ὅτι 
μείονα. anders die gewöhnliche 
Sage: altera papila intacla serva- 


tur, qua muliebris sexus liberos 
alant, aduritur dextera, ut arcus 


facilius intendant et tela vibrent, 


Gurt D. ὃ. 298, daher auch die ρ6- 
wöhnliche Ableitung von « und μα- 
log, Brustlose. 

4, 7) εἰ dE un, oder, sonst. 
wie im Lat. aut—= alioquin: ἄν Zuvn- 
ON Gonjectur statt ἀνεμνησϑη. 
Uebrigens erwähnt Xen. allerdings 
in anderer Beziehung die Amazonen 


Arriaı ll. 9 Aufl 


ETTLOUGOG τὰς Yuvalnas ταῦτας nv Evou senv πρῶτοι uayr 
-- _ _ ς ͵ u ! vi 


) \ . ᾽; , ζ , im Ἢ 
αὐτὰς λόγος χατέχεξι OTı EOTAAN Kal 


δι I ΞΕ > ὃ 
βασιλίσσης αὐτῶν OTL ὃς 


\ ( ὙΠ δ x > ’ Γι “-“Ὰὰ » an > a ! 
ΤῊ πλλαῦα EXrouLdE, χαὶι οἱ Evv Θησεῖ “4“9ηναῖοι ὃτι 
ἱ - ͵ 


ί 


; 


γξγραπται γ ““ϑηναιων χαὶ 


in einer Weise, die ihre Existenz 
nicht in Zweifel zieht, Anab. 4, 4, 
16: σαγαρι οἵανπερ καὶ αἱ “Ἵμα- 
)γὲες ἔχουσιν. ----. Paoıcarvov, Anab. 
Κόλχων, Anab. 4. 8, 8 

Προαχλέι λο͵ ος χατέχει, sonst 
braucht Arrian die Redensart abso- 
lut. Der Raub des Gürtels der 
\mäzonenkönigin gehört zu den 12 
sogenannten Arbeiten des Hercules, 
2, 16, 5, erzählt von Diodor 4, 
16 u. Plut. Thes. 26, der auch über 
den Sieg der Athener nachzulesen 


“ 
15 
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y ’ 
: MN ͵ N rl ua EN £/ 4ϑηναιων 
Aualovwv μαχὴ προς Minwvog οὐ μξιον πὲρ ἢ ““9ηναι 
χαὶ Ἡροδότῳ πολλάκις περι τῶν γυναιχῶν 


χαὶ Περσῶν. ἰ un 
᾿ ΠῚ ı c I " ν ; ᾿ : 2 , Eu 
TOUTWV 7TETTOLNTUL, καὶ, 0001 “4ϑηναιωή τους ΕἸ τΟΛΕὶ υ 
a au “νου Ί ua 2 “ \ nvYy ΜΙ τοῦ TTDOC Aualovoac 
τελευτήσαντας λόγῳ EXLOOUMNOAV, καν ( wol ς 
a ᾿ { Hi : γᾷ : 

As ναίων ἂν τοῖς αλισταὰ 1 nunv Erroun, σαντο. Al 


. 4 EP dl: 
i - wre 4 ΔΟ a OLAOC Atoortarı ς ξοΟειξεΊ v 1Λλε- 
ιπτπιχὰς ON τινὰς Yu ( Ι5 al: 

\ Yan n R 

. ‚nn r Ta, 44 OC LTITEV! ΐ 

ὁδοί. 7.) γαρους TIVOAC OAKORC Ι UVVALAKOG / EVELI noxr 

πὰ ee > Ἄν... ? Isvausvov δὴ τῶν Aualo- 
UEVO " 004) OT ςρειξε ΣΟ ΓΤ} Λε ; {5 }}Ὸ1 ( ᾿ έ 4 ! Ku 

Ar KA hu ν : " ᾿ ͵ 


γυν χόσιιον ἑσταλιμίξνας. 


ΜΠ ' \ 4) ἐξ γνδοϑϑ 
Eı Ex JATAVOLC δε 11,E5av000g, 
/ 4 ar 4 ξυνὰ “"} .,.,ν(9.,.,»ν͵]͵ο VONOC YO TRIN, 743 
tt OÖ TED Οὐ 87 SUIPOR ἰς uyum 4 VOLLOG / μι 
δ,γετέλει γυμνικὸν TE χαὶ μουσιχον, KO 
7 } : , 
᾿ ev TOUTW FHlopaıoriwv 


> y ’ 


γύότοι αὐτῷ Eyl- 


« 


γγοντὸ παρὰ τοῖς ἕταίιροὶῖὶς. 
͵ . un r mi ἢ ν γήσο1) 
ἔχαιις τὸ σωμα᾿ ἑδοομῆὴ τὶ ἣν αὐτῷ τῆς νοσοῖ 


Ἵ 


σαιδων γαρ 


„at Λεγουσι TO UEV στάσις 
- ς Jan 
r f " ͵, 4 a ET “, .. ς Οἱ ar: ; n\ VELÄETO 
ΟΥ̓ ν N)? EXrELV? I? y\ VER οι "κ᾿ 7" 

‘ ᾿ cd j 


nachstehe: „, Die 
sogenannten wan- 
der Berge sind 
kraltiger als 

sıe nehmen an 


(sefahren der 


Droy sen 


abee 


vYvovYTOo, 


| ven | das 


)} 


᾿ 


γ" 
{ΠῚ {ΠῚ ς - 


seiner 
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n 5 , . “ » u (Tr , c N η Ἢ 
“Ἵλεξανδρῳ ὃτι κακῶς ἔχει ΕΙφαιστίων, ὃ δὲ παρελϑὼν 
ΟΕ Εν ΝῊ ἊΣ ΑΣΑ , 
σρὸς αὑτὸν σπουδῇ οὐχέτε ζῶντα κατέλαβεν. 
χε Or Yan Yan Far τὸς 
Ενϑα On ( ἀν οαλναν Seen ton rl Yana 
,„ErIa di χλλοι alla ἀνέγραιμαν ὑπὲρ τοῖ TTEVPOVG 
“ » - ΡΣ . u Ἢ - ΓΞ ὁ > m 
του AheSavdoov‘ καὶ μέγα μὲν γενέσϑαι αὐτῷ τὸ 
τὰ δὲ πραχϑέντα ἐπ 
er >\ > ’ \ ( ; 
ὅχαστος N ξύνοιας πρὸς Ἡφαιστίωνα 


- \ Ἂ [} 


ξ ΥΥ ᾿ > n - N ἊΝ > N ’ 4 «. ξ “- ri “ 
δίχὲν N χαὶ προς αὐτὸν AAESavO00oV ὧν οἱ Ta 
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> m Ye 


) Ok- 


ὝΛ 


/ ΄- > ; 
’ 5 » ᾽ ) ςαἹ σ΄ r y 
γαγντξς τοῦτο avEygaıdıav, αὐτί 


YUnn f 


λοι OALO, WC 
οϑονοι 


> ; - ᾿ 
σῷ ar BR EE pn rn ἃ Ε ἊΣ ὃ ᾿ 
araostahı ἀναγραιμαντες οὐ μὲν ἐς χόσμον φέρξδιν μοι 


Ὗ - > > Ὁ Year E 
Θοχουσ ΙΝ Ynyıı Zi εν τς τσ 7 un ας γα Tee er} 
( {2 ἀνὰ ἢ» { Al ξαγόρῳ OOC 7 TTEOOK, σας δόρασεν 


2 ᾽ 


bi \ ει 
ELTTEV ὅὃχτι τῶ 


> i ᾿ 


γχαντῶν On 
: ͵ 

. ! wm Mm Ἴ { 
ὃς αὐσχυνγνὴν μαλλὸν TI ὡς οὐ πρέποντα 0 


2 pi. ( A 
LITOTw* 01 ὃὲ 
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ÜUVIOLWTEOIY 6 
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γ Haar ar 
ovte Aletavdoo. Ev. TO 

- ἣ ὦ ἰ ᾿ τα 


ἘΝ 2 
TOAU HEOO 
> > f ; : ᾿ς 


, - i = - 
CHELVNG EOÖLUMEVOV 7tL του σώμπιατος τοῦ 


n 
> Ὕ 
4 
ἔξ 


( 
σϑαι οὐδ 


( in ) nm m ’ 
“Ζέλειν ασταλλαγήγαι., Ton 


4 ς 


« ! 4 , 
EeLÜLIOWV’ OL OL 
Ν 


* \ ᾿ ᾿ cin d Ic» a > \ 
Kal TU nV EOOLPUAL ET7TL 

nn γ ᾿ς. γ᾽ τὰ ἵ γ , \ n 
io) LATOOV hau ΚΙ OTI EXHDEUOOE, Aal TOVTOV 


’ - ΄ ] 
φαρμάχῳ χαχῶς δοϑέντι. οἱ δέ. δτι οἴνου σιεριεῖδεν ξιι- 
RR NE | ' ER, i 
TTANOVEVTE ϑεώρων αὕτος. 
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4 ) ἡ," 
χαὶ χείρασϑαι “221λέἐξανδοον 
" Ν 
Γι, τ) γνξεχοιι) ΝΜ RE PAR IR Ic 
y Er αλλα οὐκ ἀπειχοτα τιϑε- 
μαι zaı χατὰ ζηλον τοὶ ‚ πρὸς Ovriva ἐχ 7σται-- 


δὸς φιλοτιμία αὐτῷ ἦν" ( δὲ zul. vo Sole δ ἘΣ 


un στι- 


͵ 


tanuen auch τ. hinzeworfen lioren 


iruh statt. νεσταύρωσεν Plnt 
vrorv, vielleicht 
ınd zwar 
tärkt den 

ΠΕ. 


andern 
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στο, Euol) ξ λέ) οντξο" αλλοι δέ. oTı γχαϊι, τοι “σχληπίιοῖ 


ἃ Io ’ / > E7 - ΦῚ ς ᾿ A N 
τὸ ἔδος ἐν Ἐχβατάνοις κατασχάψαι ἕχέλευσε, βαρβαριχον 
τοῦτό γε, nal οὐδαμῆ ᾿“λεξανόρῳ πρόσφορον, ἄλλα τῇ 


ιι(ὰλλόν τι ἀτασϑαλίᾳ τῇ & ϑεῖον xaı ταῖς 


) ’ 


ς λέγουσιν εἰς τὸν Ἑλλήσποντον χαϑεῖναι Zee: 
τιμωροῦ uevov ὅῦϑεν τὸν Ἑλλήσποντον. ἀλλὰ |vaı 
᾿ ͵ 


πάντη ἕξω του EIKOTOG προ Are uoı δοχεῖ, ὡς 


ἐπὶ Βαβυλῶνος ἤλαυνεν “λέξανδρος, ἐντυχεῖν αὑτῳ κατὰ 


τὴν ὁδὸν πολλαο πρεσβείας RR Ελλαδος., εἰναι 
͵ m - M ἊΝ 
" r ‚pn ῃ ’ \ ( 
δὴ ἐν τούτοις χαὶ Ἐπιδαυρίων πρέσβεις" Kal τούτους ὧν 


ῃ 


τε ἐδέοντο EE ““λεξαάνδρου τυχεῖν χαι ἀναύημα δοῦναι 


) Α »:ω Er - > ” m L ’ ; 
᾿4λέξανδρον χομιζειν τῷ “σχληπίιῳ,, E7ITELTTOVTE 


ι 


αὑτοῖς 
( ’ » am 4 4 ‘ ) ἊΨ ᾿ 4 . 
ὅτι χαίπερ οὐχ ἐπιειχῶς κέχρηταί μοι ὁ A0onkmreios, 
> ’ N ‘ > ( »} > 


> -- 
οὐ σώσας μοι τον ἑἕταιρον οντινὰ LOOV τῇ ἑμαῦυτοὶι KE- 


a 5 Im ( < .. Ἶ a 

Par Nyov. ἐναγίζειν TE OTL nowi ἐχέλευεν Hgaı- 
" N - is 

στίωνι. τοῦτο μὲν σχύρος τῶν πλειστῶν αναὴΊ ἐγρατι τται" οἱ 


ολ N. ζ > ) » 2 “2,17 ἐγ 2}. 
οξὲ Λδγοι σιν 0Tı Kal EIS Autuwvog € TELWEV EOTOOUEVOUG 


υγχωρεὶ Ηφαιστίωνιε" τον 


\ \ γ ( 
τὸν ϑεὸν εἰ χαὶ ὡς ὲ 


varaia . or Tv 

ΟἹ γχι ἸΟΉ σαι. 
) Ὺ - \ ’ on , ᾽ ’ N 
Exrsiva δε ζρὸς TTUYTWV ZI UPDWVOVUEVE, δς roLtN)? { 


τοῦ ϑανάτου τοῦ Ἡφαιστίωνος ἡμέραν μήτε σίτου Ye 

σασϑαι-: “λξξα γῦρον unte vo σερα γείαν ἄλλην ϑερατπτεῦ- 
σαι τὸ σι για; ἀλλὰ χεῖσϑαι γὰρ n ὀδυρόμενον ἢ 4 γχεενϑιχῶς 
σιγῶντα" καὶ πυρὰν χελεῦσαι αὐτῷ ἑτοιμάζεσϑαι ἐν Βα- 


υλῶνι ἀπὸ ταλάντων μυρίων, Οἱ ὃε χαι πλειόνων ἀνέ- 


nessen ist Kr.’s Vermuthung seheinlich berichtet worden ıst. 

ἐπὶ τὴν πῦυρι OTE — (AAOL In Epidaurus waı der beruhmteste 
δέ. Arrian se Tempel des Aesculap, der dort in 
Epictets 2. 28: AlESa Io ce δ Gestal einer Schlang Br ward. 
σε} ἐμιποησϑῆνγναι ἐπειπόγτα, bei | eberg abe 


τοῦ Zowue 1}, zaisteo Mil verschwiegenem, 


ταῖς πέδαις. 5. Herodot 7, 35, weil selbstverständlichem Nachsatz, 


der ausserdem noch Geisselung des wie im Deutschen obgleıch, wıe- 
ΑΨ ἐὺ WEM δῆϑενπαυ 4. 15,4. wohl. 


6. αλλ { kann, wenn es rich 1. 00 Ι Ivsıy, MI 


. ' » ' nd ın x ! Iırher 
tig ıst, nur roh Sinn haben: weil nauer beobachtunz 4 eewohnlichen 


το | Inno Δ ΟΝ ὦ). der: 
ıtfernt das zu glauben, meine ich ıterscheidung, 8. ‚2, 9: ande 


ır, dass das Folgende {enigegen- 


Lautende) nicht unwahr- 


ANABA2ZI1Z, 


197 


\ c ’ -- \ De 
γραιμαν" χαὶ OTI σιένϑος TTOLELIOFAL σιεριηγγέλη κατα πα- 


T' y . N A Ἂς γΎ} > N 
σαν τὴν χώραν τὴ] 


ἔαρ IA00V’ 
Ὕ' ἧς 


Α m c 
Kal ὅτι πολλοὶ TWV Eroi- 


- Ύ ! \ b } ’ > 
ρων τῶν Als ΤΌΣΣΑ ἐς ϑερατξίαν τὴν ξχείνου σφας TE 


> \ ’ > ’ > , 
αὐτοὺς χαὶ τὰ ὅπλα Ἡφαιστίωνι ἀνέϑεσαν ἀἁποϑανοντι" 


- \ u.-2 ’ - - 
cowrov δὲ Εὐμένη ἄρξαι τοῦ 


ον : - - ἀνὰ ς ἄν ί 
πρόσϑεν ἕφαμεν τι διηνεχϑη 


τοῦτο dt 


tele τήσαντι Ἤφαισι [ὡνι. 


ἀντὶ Ἡφαιστίωνος ρας Οὐ 


( 


’ cı γη} 
σοφίσματος, οντινὰ ΟΛίγῳ 


ER C τ ’ x 
zroog Ἡφαιστίωνα" και 


- - ) n 4ῳ ( we no ; N 
δρᾶσαι, τῷ .“4λεξάνδρῳ ὡς μὴ ἐφηήδεσϑαι δοχοίγ 


Yan 


οὔχουν οὐδὲ ἄλλον τινὰ ἑταξεν 


᾽ x -- 


ἐπὶ τῇ ἵππῳ τῇ ἑταιριχῇ 


AltEavdoog, ὡς μὴ ἀπόλοιτο TO ὄνομα τοῦ Ἡφαιστίωνος 


͵ 


ἐχ τῆς ταξεως" ἀλλα Ἡφαισείωνός τ 


« 


χαὶ τὸ σημεῖον αὑτῆς ἤγξειτο 


7) χιλιαρχία ἐχαλεῖτο 
ἐξ Ἡφαιστίωνος σεττοιημέ- 


αν > ᾿ 
vov. aywvo TE EITEVOEL 7TOIMOGL yvuvırov TE 7107 HLOVOL- 


m 


Ἢ " , > \ > > \ 
χὺὸν πλήϑει TE τῶν ἃ yavıloı LEVOV καὶ τῇ EIS AUTOV χορη- 


’ > 2 m Yan ’ > \ a ἢ 
γύρο σολυ τι τῶν AAADYV τῶν 7TO00.FEV ἀριδηλότερον᾽" ToLO- 


χιλίους γαρ α͵ κυνιστὰς τοὺς 


γ) ὴ I b > 


Ὕ; ’ \ 
SUUTTAVTAG TTADEOKEVAOE. Aal 


) Ἀ .-. " = ! ἢ» 
OUTOL dilyon VOTEOOV 871 “4λεξανδρου τὺ ταφῳ AEYOoVOLV 


oOTL ἢ} (νι σαντο. 


Χρόνος TE ἣν συχνὸς τῷ 


. 


Diodor 17, 115 und Justin 
12 (Schm.). 


υ. „Nach Diodor 11 | befahl 
Alex; bis nach Heph. Leichenfeier 
alle heiligen Feuer auszulöschen, 
wie diess nach dem Tode der pers. 
könige geschehen sei.‘‘ D. Pilut. 
Bi Ρ σε 1λὲξ ανδρος Πφαιι γτίω- 
} «voYTos OU wovt IV LT- 

΄ χαὶ ἡμιόνους. ἀλλὰ 
χαὶ τὰς ἔπαλξεις ἀφ εἴλε τῶν τει- 
χῶν, ὡς ἂν δοχοῖεν αἱ πόλεις 
TEVFELV (ΟΥΤι τῆς πρόσϑεν UO0- 
4 ῆς αὶ 177, ιμὸν σχήημα χαὶ ἄτιμον 
ἄναλα μβα VOUOGE. — σφας OUVE- 
φεσαν. sich und ihre Waffen dem 
Heph. geweiht haben (putaverim τέα 
eos 86 Hephaestioni devovisse, ut 
eum quasi quendam tutelarem deum 
sibi optarent, hr.); etwas Aehn- 
liches berichtet Diodor 17,115: τῶν 


. x ) f} ς \ 
7TEVFEL AOL αὑτὸς TE AUTOV 


nyE&i γὼν χαὶ φίλων ἕχαστος OTO- 
Bare Ins του βασιλέως ἀρε- 
σχείας χατεσχεύαζεν εἴδωλα di’ 
ἐλέφαντος χαὶ χρυσοῦ χαὶ τῶν 
ἄλλων τῶν ϑαυμαζομέν ων 7 παρ᾽ 
ἀνϑοώποις. — ὀλίγῳ πρόσϑεν, 
ec. 12, an der jetzt lückenhaften 
Stelle. 


10. τὸ ὄνομα, z. 4, 22,7. — καὶ 
τὸ σημεῖον, und das Feldzeichen 
zog voran, wie es vom Heph. ge- 
wählt war; vielleicht richtiger nyer- 
το τὸ ἐξ Hy. -- γορηγία, zunächst 
Aufwand zur Ausrüstung eines (δ 
res, dann von jedem KRostenauf- 
wand. — ἐπ᾿ Alstavdoov —, die- 
ser nur hingeworfene Gedanke hal 
in seiner Kürze etwas Tragisches 

15. 1. χρόνος συχνός, wie lange, 
ist mit Sicherheit nieht anzugeben: 
der Zug gegen die hossäer fand im 
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Ὶ ᾿ 


Ya n > ) . «ς | > "ἡ ἢ “ 
r on UHETEXOASEL UT αὐτου Kar οἱ ETÜLOOL URAAOV τι EV τῷ 
Ὶ . ἱ 1 


il s γ, > ῶ \ \ & 4 > > \ 4 ᾿ 4 
τοιῷδε ἤνυτον. ἔνϑα On ξξέλασιν ποιξῖται ἔπι Ko000lt- 
κα... u ΤῊΝ ΠΝ - OREl τὶ Δὰ 2 
ους, ϑνος πολεμιχον, ὁμορον τῳ Θύξιων. διἰσὶὲ δὲ 0g8E100 


οἱ Κοσσαῖοι καὶ χωρία Ὀχυρὰ κατὰ χώρας νέμονται, [καὶ] 
ὁπότε τροσάγοι δύναμις ἔς τὰ ἄχρα τῶν ὀρῶν ἀποχω- 
ροῦντες αϑρόοι ἢ ὕπως ἂν τροχωρῇ ἕχάστοις οὕτω δια- 
φεύγουσιν, ἐς ἀπορίαν βάλλοντες τοὺς FUN δυνάμει σφίσιν 
ἐπιχειροῦντας" ἀπελθόντων δὲ αὖϑις εἰς τὸ ληστεύειν 
τρεπόμενοι ἀπὸ τούτου τὸν βίον ποιοῦνται. ““λέξανδρος 


) - 
\ , f 


γα a rn 24 u m οὐ ἃ ᾿ 5 
SELAEV αὐτῶν τὸ EIVOS, KÜALTTEO YElLUWVOS στρατευσας. 
ug Ace : x - 
»] « 


> 4 Ἢ Ἁ - ς 
OUTE YELLWY EUTTOOWV δγξνετο ἃ (ι ) : da Ουσχω- 
αὐτίυ OUVTE Πτολεμαίῳ An Aayov, OC MUEDOTC 
) " ) \ ἢ . ‚BR: Σ ν» : > 
T RUTOVUE NY. OUTWC OUOEV OTTODOOI 

# > 


͵ 


0oWw τῶν πολειιιχῶὼν ἣν ἕς ὁ τι 00UNGELE. 


a 4 3 

Κατιοντι οι OUVTW € Babviwve Aı IUWY Te 
Bi L ἀν γ ν ὦ 
ÖDELUL δνετυγχανον ETTÜULVOUVYTLWV TE AUL OTEDAVYOUYT 


» ῃ 


Ὕ -- 


τῇ βασιλείᾳ τῆς “σιας var ἐξ ᾿Ιταλίας Βρέττιοι τε καὶ 


ων νὰν, : 2 s nn ru Br τ 2 
και Lvoonvor Erti τοῖς αὑτοῖς Errosoßevov. χαὶι 
au 5 Ἵ 

TOTE σχιροεσῦευσαι Δὲ 
’ # 


nenn 21.00 γὶ Syuı.9n 
LUCUMCELL EASEN KÜL «Ἄν τυ 


- 


Κελτοὺς KOM Idrooc, UTLEO 
- ! iS 


VÜENOOUEVOUC 
/ ἰ 


TE OVOURTa Kal τας σχευὰς ToWTOov OPINVaL 
i - ͵ 


statt. ἐν τῷ hrer e erjochen. — Doch 
vr Lage, d.h. bei ohl ovr: ySiıuoy, denn der «e 

immung Alexanders. — lanke darf | allgemeiner sein 

,guıxcv aufallend statt μαγ οἱ ( », die Wiederholu 


Pron. zur nachdrucklichere: 


5 


. χωρία ογυρθὰ Χ. YWOaS este Bezeichnung des (segensatzes 
Platze ΠῚ iacheı 14 ) 10 Υ͂ r den "Anz unansto 


(ebirgsthälern; hr. liest χατὰ χω- 1. ἐπαινούυντων. die ihn beelüuel 


N” 
„Dio 
eemein, alle 


wurde lriatischen 


Im, h Al ur eg 
zu Plut. Ε 1: a: 1: {00 an den Säulen des 


σαιοὸν νος KRTEOTOEDETO πᾶν rer) wohnten, haben &esandtschaften 
ΖΦ ΩΝ 
ἤ , 


ηδον ἀποσιραττων᾽ τοῦ geschickt.“ ἢ νόματα --- σκεὶ 
2 > \ 3 an: r er 

ὁ Ἡφαιστίωνος vor 5 ἔχα opsnveı, Zeug d. h. Zusam 
λεῖτο: indessen scheint diese ach neniassung des Ungleichartigen un 
Ben 
richt übertrieben (vgl. unten 23, 1) ter einen einzigen zemeinschaf!t 


und der Sinn nur: dureh Eroberung lichen Verbalbegriff. 
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\ ἔνα ἢ \ ν er ι 4 c 4 Ῥ 
πρὸς Ελλήνων τὲ και Παχεδόνων. τοὺς δὲ καὶ ὑπὲρ τῶν 
εἰς ἀλλήλους διαφορῶν λέγουσιν ὃτι Akssavdow διακρῖναι 

, \ ! n > 4 ( πω > n = \ 
ἐπέτρεπον" nal τότε μάλιστα αὐτὸν TE αὑτῷ «““λεξανδρον 


\ Ξ ) ) Br > - ς ; \ TERN, 
χαὶ τοῖς CUP αὐτὸν φανηναι γῆς TE ἀπάσης καὶ ϑαλασ- 
> o \ \ > a 3 m x y A 
σης κύριον. Aoıorog δὲ καὶ Aoninnıaöng τῶν τὰ Alks- 
»] 


» ζ ) ; c ’ wi cı ! 
ξανόρου AVAYyoaWavrwWvy Aal Pwuatovg λέγουσιν OTL E7TQE- 


ne, -- Ὕ ; - Γ ar ; ) , re δ ᾿ κα τὰν 
σβευσαν" καὶ Evruyovra ταῖς πρεσβείαις “λξξανόρον ὑπὲρ 


Ὕ 


{ ’ . \ f , ’ 
Pwuctwv τι ΤΊ CC EC TO EITELTO EOOUEYT ς OVUVÜUEWS UOAVTEU- 
i il» . - 5 ᾿ - ! 


σασϑαι. τον TE XO0OLOV τῶν ἀγόρι )}} ἰθοντα χα TO φελο- 
4 \ 5 4 ᾿ ra “ ἴ 
σσονγὸν TE Kal ελευϑέριον καὶ περὶ του πολιτεύματος Aue 
ς \ - »/ { > x »/ ( 
dıartvvFovoueEevov. AOL TOVTO οὐτὲ ὡς ατρξχὲς OVTE WG 


»/ 2 ) ,“} 
ÜSTTLOTOV 7161] avevyoaWa’ An 
GE. ’ 


5 


ς \ »/ - { > ’ 
δὴ ovre τις Pwuaiwv 
v7zTreo τῆς πρεσβείας ταύυτὴῆς ὡς Ζαρα “Ζ“λεξανόρον σταλει- 
> ͵ Is ' - ἐ" - - » 
σης μνήμην ποιήσατο τινα. οὐτὲ τῶν τὰ ““λεξανόρου γρα- 
1 ᾿ ss 1 ͵ - I 


ἱψάντων, οἷς τισὶ μᾶλλον EyW ξυμφέρομαι, Πτολεμαῖος ὁ 
“ἄγου καὶ ““ριστοβουλος᾽ οὐδὲ τῷ Ρωμαίων πολιτεύματι 


> > 7 \ er; ᾿ h 5 Ξ - > 
EITTEOLXKOS NV, δλευϑξρο ON τοτὲ EC τὰ UOALOTO ( 
: ‘ y ἐ . 4 


γγτι. 7C000 
7 = 


un > - 


βασιλἕὲ od αλλοώυυλον. OAAWC TE Kar ὃς TOOO de α7ώτ0 τῆς 
7 ὃ ᾿ δ" 


» ’ - » Ἵ γ"- τω γ) 
ν Ὁ) ᾿ “ ἀ _ BD nn "ΦΑΣῚ a . u ar 
OLKELUÜC TTOEODEUOGL, OUTE (( OBOr ESAVAYAAR-OVTOG OUTE KO 


w 


ἐλπιδα ὠφξέελειας, μισὲξὲὲ TE, ELTTEQ TIVOG αἀλλοὺυς, TOU TU- 


ραγγιχου γένους TE χαιὶ ὀνόματος KATEXOUEVOUS. 
Ta , \Cyy . " ) ’ N ’ > 
Ex rtovrov On ΠΙραχλειθὴν Τὸ» Aoyaov ERTTEUTTEL EG 
Cx>7 ’ \ T ) , Ber ca 
Yoravıav vavıeı ) OUT aua OL 0 OVTU, HEAEVCOC VANV TE- 
Eu ’ s ‘ 


, N ΒΡ 7 / PL 0, 
uovra ἔχ τῶν ορῶν τῶν Yoxraviwv ναυπηγεισϑαι 


\ > Ἷ , " x ’ \ 
UORXOUOG UPORATON TE AOL TEDOORYUEVOG EG TOV κοσμον ΟΡ 


- 


τ : τῷ, e . 
: die oben erwähnten Tyrrhener, 
mischung zweıer Lonstructionen. derseibe, konnten Komer ge 
Ρωμαίους λέγουσι) re. ZU 2-09: wesen sein. — ııinv γε dn, wie 
ἰ ͵ > , «ἘΩ͂ ᾿ ᾿ 
- οὐδέ. auch nicht. — ἐεἐἴ- 


Ei, Ἐπὶ TE Ar Ἧς. — χατεχομέγους, 


0. τοῦτο — ἀνέγραιρνα, .. 
sehe gar keinen Grund, die Erzäh 
lung zu verwerfen: das Stillschwei- als wäre vorhergegangen (όβῳ 


gen der römischen Annalisten, wenn ἐξαναγχασϑέντας 

wir auch Arr. ohne Einschränkung 

elauben könnten, dass keiner etwas 16. 1. ἀφράχτους, Schiffe ohne 
davon erwähnt habe, bewiese nichts, Verdeck, πεφραγμέναι, mit Ver- 
da dergleichen Demüthigungen ge- deck. Hirtius bell. Alex. 11: cor- 
wiss aus der Geschichte getilgt stratae naves el plures apertae. 


wurden.‘* Niebnhr röm. Gesch. 3, — z00uor, Bauart (D.). 
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ΐ Ἢ» y N 5; \ > ἃ / 2- f - 
Ἑλληνικόν. πόοὕτος γὰρ ξεἰχεν αὐτὸν και ταυτὴν ἐχμαύὕειν 
N i Ἢ ᾿ 


Im εἶ - , e - τας ᾿ 

τὴν ϑαάλασσαν τὴν Κασπίαν τὲ καὶ Ὑρκανίαν καλουμένην 
d Kal ͵ ὲ N 
vun γινὶ ξυμβάλλει ϑαλάσσῃ, πότερα τῇ τοὺ πόντου τοῦ 


γᾺ > \ - { “ - AN. an 2, - a) an ) 
Ev ὑξείνου ἢ ἀπὸ τῆς Ewag τῆς κατ ἰνδοὺς ἐχττεριξρχομένη 
in iA » - > in i x ( 5 ’ Bir - 
usyaln ϑαάλασσα ἀναχεῖται εἰς κόλπον τὸν Yoxavıov, 
na ͵ Γ 
> 


, 3 ᾿ \ τ' N I- ! > ; f ( \ J N 
KOrFOTTEO οὖν χαι τον een ἐξεῦρε, in) EOUIOR Or, 


' > τὴ nie 
vaLovuevnv κόλπον οὖσαν τῆς μεγάλης ϑαλασ- 


4 τ. < > \ Ν᾿ =: ’ . ‘) „ 
οὐ yao πω ἐξεύρηντο αἱ ἄρχαι τῆς Κασπίας α- 
ΟΥ 0% 


% 


N . j a " " r 3 γ “ μ . 3 \ 
Aaoons, zaltoı ξεὕνων ταύτῃ οἰχουντῶν οὐχ OALYWv Ka 


- Ἂ δ, y ὙΠ ᾿ > > , An \ + > “- 
corauwv πλοϊμων EußaAhovrwv EIS αὐτὴν" και E% Baxrowv 
:, .» "il ' . ν) - m ΡΒ = ᾿ 

uev ὥξος, μέγιστος τῶν “σιανων ποταμῶν, πλὴν YE or, 


Bl ul an, ων 


m ) . > ’ \ , η or. s δ Sr ar 
τον Ivydwv, ἐξιγ σιν ἐς ταύτην τὴν ϑαλασσαν. οιὰ ZUVFWN 


͵ 


Ἰαξάοτης" χαὶ τὸν “ραξην δὲ τὸν εξ Aousviwv ῥξοντα 
᾿- νυν /: ᾿ Ν᾿ - - wi ” 


ravtn? ἐσ )αλλει >) σλειίὼν λόγος KUTEYEL μξεγίιστοι 


, u. nn Man “ ᾿ > AN 
OUTOL’ πόλλοι καὶ, ἄλλοι EI TE τουτους EuUßaA- 

/ | 
λοντες καὶ αὐτοὶ ἐπὶ σφων ὃς rn ϑαλασσαν ταύτην ESIA- 


, - ) δι. a ἤτω , 
σιν, οἱ μὲν χαὶ γινωσχόμενοι πρὸς τῶν AUG AlESav0g0 


> 


" 


“νὰ ᾿ En ( \ ἃ > > ἘΞ ας m 
ἐπελθόντων τὰ EIVN ταῦτα, οἱ δὲ κατὰ τὰ Ert ἕχξίνα τοὶ 
a 


Σχύϑας τοὺς Νομαδας, ὃ Or 


yo ( "ἢ ’ » 
KOATTOU, WO EiXOC, δὸ TO 
y/ Ἵ ’ 
EN 7: ΑΥ̓ΤΊ ἐστιν. 
“4λέξανδρος ὃὲ ὡς τὸν Τίγρητα srorauov ξὺν τῇ στρα- 
ee > ) ) m > > ee 2 22: , ἘΞ 3 
τιὰ διέ 3% ἐλαύνων Erti Βαβυλῶνος, EVTAVFR ἐντυγχανουσι 


Ε ἡ ἡ Ki / ER: a 2/2 
αὐτῷ Χαλδαίων οι λόγιοι, rar ΟΤι αγαγοντὲς ΟΠ TWV ETÜL- 


y ; » ii Mr N , > >, 7 ;- . ᾽ 2m - ᾿ 7 a; 7} 
pwv ἐδέοντο ἐπισχεῖν τὴν δπιὶ Bapvkwvog ἕλασιν. KAoyıo 
Ya a N} y “- - fi > 7 ᾷ x L 
yeyove 177 σφισιν Ex TO 3E0V τοὶ br λου un προς 
lin | 
Ἢ , \ > ) ” > 2 : u 
τὴν πιαροῦδον τὴν Βαβυλῶνα ἕν τῷ 

Κασπίαὶ ι.δ. Ὁ. 4. EOV- d. h. jenseits, im Norden des kaspi- 
00V. 1. ὃ. ὃ. ὃ schen Meeres. — 0, ohne Rücksicht 
3, ταύτη, Conjectur statt re αὐὖ- auf die Form des Vorhergehenden 
χήν. was nicht richtig sein kann; nur auf den Inhalt bezüglich, ein 
Krügers Conj. TE αὐτὴν πεέεριοι- Landstrich, der —. 
χούντων entbehrt paläograph. 5. Χαλδαίων, Cicero de divin. 
Wahrseheinlichkeit. — πλοῖ μῶν, 1. 1. 2: Chaldaei — diuturna ob- 
die den Verkehr erleichtern, so dass servatione siderum scientiam pu- 
man auf τὸ ἐξευρῆσϑαι τὰς ἄρχας tantur effeeisse, ut praedici posset, 
hätte rechnen könne n. 
}. Vielleicht richtiger 2Zuß«alov- | 
ich mit diesen 2,3, 8. — πρὸς ἀγαϑου εἴναι, 


quid euique eventurum et quo quis- 
que fato natus esset. — Aoyıov, 2. 
zes,nachden 


vereinigt. — χατὰ τὰ ἐπ᾿ ἔχεῖνα zum Guten ausschlagen (D.). 


ANABAZIZ. 


1,16. 17. 


’ \ \ > ’ > - a 
τότε. τὸν δὲ ἀποχρίνασϑαι αὐτοῖς λόγος [τοῦ] Εὐριπίδου 


τοῦ ποιητοῦ Errog' ἔχει δὲ τὸ Errog Εὐριπίδῃ ὧδε" 


- I ΒΞ) 177 c > I ya fin 
Havrıs ὃ ἄριστος Ὅστις εἰχάζει καλώς. 


σὺ δέ, ὦ βασιλεῦ, 


A 


γ ( > ἢ + \ \ \ 
ἔφασαν οἱ Χαλδαῖοι, μὴ πρὸς δυσμὰς 


ΕΝ -- 


> - > \ ν. (ἢ \ \ f} / 
ἀφορων αὐτὸς μηδὲ τῇ» στρατιαν ταύτῃ ἐπέχουσαν ἄγων 


Eu . γα » ᾿ y 
σσαρελϑειν" ἀλλα E41 


αὐτὸν ταῦτη 


τῆσαι. Aal ποῦ τυχὸν χαὶ 


Um 


ἄμεινον αὐτῷ ἣν ἐν ἀχμῇ τῆς 


An N‘ 


El nz ν 
ἑλὼν πρὸς ἕω μᾶλλον. τῷ δὲ 
L 


TE 
οὐδὲ τοῦτο εὐμαρὲς Jia δυσχωρίαν Sa 
= ’ ͵ 


ἀλλὰ ἢγξ yao 


δαιμόνιον Υ 7rapeh Φόντα ἐχρῆν nor τελευ- 


3 > 


be 


τε ἄλλης δοξγ c χαὶ τοῦ πόϑου τοῦ παρ᾿ ανϑρώπων arın)- 
De ἐ 


- > ) ΄- -- \ 
Aay: Fat, γρίν τινα ξυμ, 77 var αὑτῷ ξυμφορᾶν ἀνϑρωττίν γ, 
- ἰ - ͵ “ 


ἧς ἕγνεχα χαὶ Σόλωνα Κροίσῳ 


μαχροῦ βίου μηδὲ 


- \ ) 


7700.89 


’ > \ In ( - 
7ζαραινξσαι ξίχος TEAOS 000 


Ἢ ) ’ > / 
τινα ἀνϑοώπων απτοφαινξει 
> ’ , ) - ) u 4ο ἡ x 
εὐδαίμονα. errei χα αὐτῷ “λεξανδοι) 

ΐ - δ 1 


᾿Ηφαιστίωνος 


τελευτὴ οὐ σμιχρὰ ξυμφοραὰ γεγένητο, ἧς καὶ αὐτὸς .4λέ- 


γλ 


Savdoog προατιελϑεῖν ἂν 


(ὦν σεειραϑηναι. οὐ ικιεῖον 
- ( , ἶ 


n y er an 
δοχεῖ μοι ἐθελῆσαι μᾶλλον 1 


ὙΧ 


\ ) any ξ a ὟΝ Cha I 
καὶ Ayıllca δοχῶ ἂν ξλέ- 


u ν k - ᾿ 3 n nn »* ΄- I 
σϑαι προαποϑανεῖν Πατρόχλου μᾶλλον ἢ τοῦ ϑανατοῖ 


wapr- 
αὐτου TLUWOOV γενέσϑαι. 


Hb δὲ τι χαὶ 


> 


; st. λόγον wie 2, 

5, 19,2. Der auch sonst er- 
wähnte Vers des Euripides gehört 
einer verlorenen Tragödie an. — 
wenn der Artikel 
richtig ist, was man bezweifeln 
darf, steht er weil der Name an sich 
berühmt ist. ἔχει, lautete. — σὺ 
δὲ — un, so hüte dich wenigstens 
(D.): der Anfang der Rede ist als 
(segensatz zur ablehnenden Ant- 
wort Alexanders gedacht. — un 


του Εὐοιπίδοι 


σιρὸς δυσμάς: gemäss der alten 
u. weitverbreiteten Ansicht, dass 
man bei jeder heilbringenden Be- 
wegung das (sesicht gegen Sonnen- 
er νὸν gerichtet haben müsse, 
warnten die Ghaldäer vor dem west- 
warts gerichteten Einzug und em- 
pfahlen einen weiten Umweg: Cur- 


γ = y Ἢ 
VTLOTTTOV αὐτῷ ὃς τοὺς 


οὐ χατὰ μαντείαν τι μᾶλλον 


" F ς 
Χαλδαίους, ὡς 
ἊΝ y 


) I" \ « - 
N ὃς ὠφέλειαν ıny ÜUVTWV 


tius zur Gesch. des ass 


8 8. ὦ ταύτῃ ἐπέχο vocv, nach 


jener Gegend hinge wendet. — 7r00- 


eAYELV, z. 4, 20, 3. 


I. ηγε - ἐχρῆν, 2:2 0,0. ΒΞ 
ἐν ἀχμῆῇ, als eine Gunst der Götter 
preist es Arr. Peripl. 23, 4: νέοι 
μεταλλάξαι ἐξ ἀνϑρώπων. --- τοῦ 
σόϑου τ. π. ἄνϑρ., des ihm von 
den Menschen nachfolgenden Be- 
dauerns, d.h. des allgemeinen Be- 
dauerns. — Die Unterredung Solons 
mit CGroesus erzählen Herod. 1, 90 ἢ, 
(σχοπέειν δὲ yon παντὸς χρήμα- 
τος τὴν en en ἀποβήσεται, 
c. 32) und Plut. Sol. 27: nach ihr 
wurde τέλος ὅρα βίου sprüchwört- 


lich. 


17. 1. τὸ μᾶλλον. z. 4.1.2 
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) - ( ᾿ τ). “- ΧΕΙ , ) ) I ) lv 

φέροι αὐτοῖς ἢ χῶώλῦύσις τῆς AlsSavdoor ὃς BaßvAwva 
a f ri \ - " ih ἐς \ ᾿ y i En > 
τῷ τότε ἐλάσει 6. ὃ γὰρ του br AOV γεὼς ὃν ucon τῇ 
ί Ἂ , ’ is ΄- Bi “ . 2 
σόλει ΤᾺ τῶν Βαβυλωνίων, μεγέϑει TE μέγιστος χαὶ ἔχ 
"»» ) - γ ) " C un en Ν jr ET NV VL ᾿4 , 
γγλινϑου οσιτὴς ὃν ἀσφάλτῳ NOouoguevnG. LOVUTOV τὸν γέξων, 


ὥσττερ χαὶ τὰ ἄλλα ἱερὰ τὰ Βαβυλωνίων, Ξέρξης κατέ- 
σχαιμεν, ὅτε Ex τῆς Ελλάδος ὀπίσω ἀπενόστησεν" .41λέ- 
Eardoog δε 6} ya) εἰ χε ἀνοικοδομεῖν οἱ ἐν λέ, 'OVOLV ὅτι 
ἐπὶ τοῖς ϑεμελίοις τοῖς πρόσϑεν, καὶ τούτου ἕνεκα τὸν 


χοῦ: ἐχέλευξει Erg eoeıv τους Βαβυλωνίους" οἱ δὲ. ὅτι χαὶ 

I / > . 
usilova Erı τοῦ πάλαι Ovroc. ἐπεὶ δὲ 7TOOTAVTOG AUTO 
μαλϑαχῶς ἀνθϑύήιμαντο τοῦ ξογου οἷς .« 87 ETOOTTTO, 
ξδογασασϑ)αι. 


͵ 


στρατιὰ στ ασὴ E7TEVOEL 


I) τῶ Brio roiirnv χώραν αγνὲι- 


τῶν AoovoLwv βασιλέων, πολὺν δὲ χρυσόν. χαὶ 
ταάλαι μἱδνν τὸν νεῶν En σχευάξεσθαι καὶ τὰς 


ϑι σιας δ . συ αι" TOTE ; οὑὺς χαλ δαίους LU 


l 


. , ) 7 ( τς / 
ϑεοὺῦ νέμεσϑαι, οὐχ αναλυϑησξεται TO 


J } k | 2. etwa stellung liess im Folgenden einen 
(έροι. abzwecke‘, so 4, 1, 2, etwas lung ἰἰ 


f | Ὶ Ina Pa- 
anders 5. 28. 4: das Verbum bezieht entsprechenden allgemeinen B 
4 ) - 5 : ' KT ΓΕ ΨΩ ff ha 4 erwarti ῃ 

ἢ νὼ... " rau ξς (Γέλει } ΠῚ Π der DEeSeCDnAanuenNn ri ἐννε!: 

sich zunächst nur ul ! Fi . : με ΣῊ 
während zu zarı (ἀντ EL: nur ehönbeit, Kunst, estisKeltl): dd- 
γγει \ ads m " ᾿ . " ᾿ ᾿ 
ler alleemei > rıHl hı > ır trıtt zleich die pecielle inzaDde 
üe 4ΙΚΟΊΙΠΟΕΙ ar au , " 4 : . 


lern (x: vo? "" αὐτῷ A " ein. - ἔχ πλέγνϑ vu, also wie üle 
u®e J AW/AI FEWI { ι ͵ 


ken ist. — δήλου νεὼς von Babylon, murus instru- 
zu Babel, dessen Ruinen noch jetzt cltus laterculo ceoctiki, bitumine in- 
er Nimrod heissen, seine Beschrei- rlitus, Gurtius 5, 4, 24. ἘΣ 
ung - bei He ro lot ΕΞ; [75 ff. Diod. Ἵ. 3. ἂν vo) ıyE, sehon oben 3, 0. 
τῇ. Strabo 16, 1, p. 738. „Er be | war gesagt, ΑἹ. habe bei seine: 
stand aus einem Thu rme von 98 damaligen Anwesenheit die Herstel 
immer kleiner werdenden Absätzen lung befohlen: nach seiner Entiei 
oder Stockwerken, deren unterstes ung (ἀποστάντος αὐτοῦ) war das 
vier Stadien im Umfang hatte. Aus- erk nur lässig betrieben worden 
wärts führte um das ganze, nach zus Privatinteressen der Priestei 
Strabo 625 Fuss hohe Gebände eine lurch diese Erkläı ung wide 
STOSse W endeltre De. in deren spricht sich Ärr selbst nicht | 
Mitte Ruh: plätze angebracl wa- > 11) OTo«aTıgX, nach Strabo 16, 


ren. In dem obersten Stockwerke Ι. p 138 waren blos mit Wegschal 
beiand sich eine Tempelhalle mit lung des Schuttes 2 Monate lang 
einem eoldenen Bett und Tisı ἢ 10.000 Menschen beschäftigt. 
von welehem der Gott zuweilen \ UX O0OVTOS, di nach Lerstü- 
(Gebrauch machen sollte.“ Forbiger rung des Tempe Keine „Opiei 
Geogr.2.619f. μεγνέϑει, ἀϊο Wort stattianden 
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’ , N Π c n .. 
γιγνόμενα. τούτων δὴ εἵνεχα ὕττοπτοι "4λεξο ἴνδρῳ ἦσαν 
οὐκ ἐϑέλειν παρελϑεῖν εἴσω Βαβυλῶνος ᾿Αλέξανδρον, ὡς 
γ)α 
u δι ολίγου τὸν νεὼν ἐπιιτελεσϑέντα ἀφελέσϑαι αὐτοὺς 


τας ἐχ τῶν xon; {0 των (ὐφελξ :LaC. δμως δὲ τά γξ τῆς ἐσι- 


στροφῆς τῆς κατὰ τὴν εἴσοδον τὴν ἐς τὴν πόλιν ἐθελῆσαι 


> m - 5 
αὐτοῖς τιδισϑῆγαι λέγξι Yororößonioe, χαὶ τῇ ζρώτῃ μὲν 


σγαρὰ τὸν ποταμὸν τὸν Εὐ en v x FEUERS S- WER 
\ > N \ > 
δὲ τὴν ὑστεραίαν ἐν de ἔχοντα τὸν ποταμὸν 7σταρ 

> εἶ AM 
αὕτον γγορξὺς εσϑαι. 


{ 


ὑπερβάλλειν τῆς “τόλεως τὸ 


’ ν] Ὗ Ἁ I { ’ 
μέρος TO ὃς δυσμὰς τετραμμένον, ὡς van τῇ ἐπιιστρέινμαντα 


) 


ἔν Ὁ πῆγα Milz un, \ Q, ΞΡ. 1 
ἔθος ἕω WAVE αλλὰ οὐ γὰρ Ovvı ναι 710 δυσχωρίας 


οὕτως ἐλάσαι ξὺν in στρατιᾷ, OTı τὰ ἀπὸ δυσμῶν τῆς 
4, 3 - 2 > . . - c > # cn ae n 
TTOREWG ELOLOVTI ,) δ Ta 4 οὺς ἕὼ ETTEOTOEDEV, ἑλώδη TE 
ee 3 R wer , ἡ ) 
χαιν TEVAYWON ἣν. AOL οὕτω χαὶ ἑκόντα καὶ ἄχοντα ἄστει.-- 


υ σαι Ι m FE. 
I)yr \ Ἢ , ι \ or 3 " + > ; 
Enei καὶ τοιόνδε τινὰ λόγον AgıoroßovAog ἀναγέ- 


> na P « ’ - 
γραφὲν" «πολλόθωρον τὸν “μφι: τολίτην τῶν δταίρων TWI 


} ο - ἢ \ \ ἃ \ - } 
“1λεξαγι σοῦ, στρατῆγον ing στρατιᾶς NV 7ταρα αξαίῳ 
- ) 7) » > x 7 f Ἵ r ) r ) , 
tw Baßı AWVOS VATQOATEN ATTEALTTEV AlsSavdoog, Erreidı 
L ᾿ " ἐ 


’ “- ) / > 7... ) ξι τῷ ( - 
συνξμεξεν Erravıovrı αὕτῳ εξ Ινδῶν. ορωντα ζειχρῶς TLuw- 
< b) ) nn 


VOVUEVOV τοὺς σατράπας 0001 ἐπ a! και ἄλλῃ Yu 0« 


verayuEvoı ἦσαν, ἐπιστεῖλαι Πει ϑαγόρᾳ τῷ ἀδελφῷ, uav- 


τιν γὰρ εἶναι τὸν TE re τῆς arco Orchayyvov μαντείας 


μαντεύσασϑαι χαὶ ὑπ ὃρ αὐτοῦ τῆς σωτη OLG. ERBEN 


4aı ὁὲ αὐτῷ ΠΠειϑαγόραν πυνϑαεανόμενον τίγα μάλιστα φο- 


o\ 


) 3 y In - ’ \ I 
BOVUEVOG χρήσασϑαι δὕξλοι τῇ μαντείᾳ. τὸν δὲ γραιμαι 


das Einkommen. Bi ehaup! ung, dass Alex. halb mit. 
er“ "7 ὡς halb wider seinen Willen der Gott 
ὦ. OUWS de, trotz dıeses Ver 5 : 
ΕΊΤΕ ᾿ ᾿ heit ungehorsam zewesen, einen 
dachtes, Te γὲ — , wenigstensin 


Ὶ 
͵ 


= P 2: ἀν δὰ 5 ς neuen Beweis. - στρατηγόν, Ss. ὡς 
bezug aul die veränderte Richtune Sr er“ 

ἢ ς eis 16, 4. — συ] ἕμιξεν, zu ihm gestos- 

seines Einzugs (ἢ F UTTEODUAAELY, 2 ν 

er ee Ν war (Apollodorus.). — ἀπὸ 
darüber hinziehen, d.h. umgehen. ιν: Pr 

σπλάγχνων, aus der Eingeweiden 

AR σμῶ v, der west- schau ({ [E000x07 ia, haruspicina), 

: Eingang zur S tadt. — £? ταύ- zum Unterschied von andern Arten. 

N wenn er bei demselben eine öst- so durch Beobachtung der Vögel, 

he Rie we einschlagen wollte. Stimmen u. s. w., die Zukunft zu 


18. 1. ἐπεὶ χαί bring gt für die , erkunden. 
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FG Er ’ 2 az 2 N a ἃς τ 4 d), , 
αὖϑις ὅτι τόν τε βασιλέα avrov καὶ Ἡφαιστίωνα. ϑύε- 


᾿ \ \ Ἶ u , - \ h) \ w ( ’ 
σϑαι δὴ τὸν Πειϑαγόραν πρῶτα μὲν errı τῷ Ἡφαιστίωνι" 
t Mh > - c ee ’ ς - \ > \ 3 
wg δὲ ἐπὶ τοῦ ἥπατος τοῦ ἱερείου ὃ λοβὸς ἀφανὴς ἢν, 
ε ᾽Ν ) ’ \ 1 \ J 
οὕτω δὴ ἐγγράψαντα καὶ κατασημηνάμενον TO γραμμάτιον 


) 


, \ ) ΔΆ io > n - 2 3 7 / 

σιέμιμαι παρὰ τὸν Arcokkodwoov εκ Βαβυλῶνος εἰς ἔχβα- 

τανα, δηλοῦντα μηδὲν τι δεδιέναι Ἡφαιστίωνα" ἔσεσϑαι γὰρ 
WE ) 


> - ! > , \ 7 \ ἋΑΟΝ 
αὐτοῖς OALYOU χρόνου EXTTOOWV. Hal ται nv τὴν ETTLOTOANV 
4 / 


λέγει “Τριστέβουλος κομίσασϑαι Arrolloöwgov μιᾷ πρὸ- 
σϑεν ἡμέρᾳ ἢ τελευτῆσαι Ἡφαιστίωνα. αὖϑις δὲ ϑύεσϑαι 


\ 4 b -- > en  / ’ \ υ 
τὸν ΠΠειϑαγόραν ὃπι τῷ “Λλεξανόρω rar γενέσϑαι Kal En 


- 


> 


) Mi AN" j > - 2 -- ἢ ; fr ; 
“4λεξανγι 0m ἄλοβον TO ἤπαρ τοῦ ἱερείου. Aal ΠΠειϑαγόραν 
N ἱ ͵ = > > 
N ) \ ( ) n a ᾿ Ἶ nn ’ 
Βα αὐτὰ AU VIE - 11.800 door yoaWaL - Ζ7πολλοθώρῳ. 
0 


) and ὟΝ > Janı\ , \ 
““πολλοθωρολ dE οὐ χατασιώπῆσαι, ἀλλὰ φρασαι γὰρ 


\ ) 5 I Sm ἵ \ ᾽ - 2 ( ) nn 2 
7.005 “Λεξανῦρον τὰ δπεσταλμέξνα, ὡς EVVOLAV μαλλον τι 
> Mr Ma > Ὶ - ᾿ - [3 ’ 
ἐπιδειξόμενον τῷ βασιλεῖ, εἰ φυλάττεσϑαι TTAOALVEOELE UT, 
) - ’ ς y -- N 2. ᾿ \ > nn Γ 
τιο αὑτῷ χίνουνος ἕν τω τοτὲ & UTTEOOL. Kal “πολλοδω- 
> 


oov re λέγει orı “λέξανδρος ἔπήνεσε var τὸν 1leıyayo- 


͵ 
’ 


ραν, Erreıdn τταρῆλϑεν εἰς Βαβυλῶνα, ἤρετο οτοῦυ YEvouE- 
ν , > γ , δ \ \ ) ” , 
γου αὐτῷ σημείου ταῦτα ἕπέστειλξ πρὸς τὸν ἀθελφον" 


\ Ἢ > Ἂν ( »)Ὰ , ῃ Ἢ > " A Ἵ 
τῶν ὁὲ εἰτεεῖν ὁτὲ ἀλοβὸν οἱ τὸ παρ EyEvero του ἱερείου" 


Π 


ἐρομένου δὲ ὃ τι νοοῖ τὸ σημεῖον μέγα εἰτεεῖν εἶναι χαλε- 
χόν. AltEavdoov δὲ τοσούτου δεῆσαι χαλεπῆναι τῷ Πει- 
ϑαγόρᾳ, ὡς καὶ δι᾿ ἐπιμελείας ἔχειν αὐτὸν πλείονος, ὅτι 
ἀδόλως τὴν ἀλήϑειάν οἱ ἔφρασε. ταῦτα αὐτὸς Agıoro- 
βουλος λέγει παρὰ Πειϑαγόρου πυϑέσϑαι" καὶ Περδίχχῳᾳ 
δὲ μαντεύσασϑαι αὐτὸν λέγει καὶ Avyrıyovo χρόνῳ ὕστε- 


οΟν" χαὶ τοῦ αὐτου σῃηιιεῖοι ἀμφοῖν γενομέγοι Ilsodınzav 


2. Aoßos, der Mangel eines Le- (die daher vorzugsweise unteı 
berlappen (θέα sine capite galt für σπλάγχνα, exta, zu ver stehen ist) 
das unglücklichste Zeichen, s. z. ὶ 1. sanz besondere Berücksichtigung. 
— δηλοῦντα, TTeı$ayooav. — Philostratus_vita Apollon. 8, 7, ὃ: 
λίγου χρόνου, binnen Kurzem. ἧπαρ, ἕν ᾧ φασι τὸν INS αὐτῶν 


μᾶλλον τι, als wenn er es uavrızns τρίποδα εἰναι Ol ταῦυταὰ 


verheimlichte. dEıVoi. voot, 2. 2, 20, 1. - μέ- 
(λο β01 To N7TIao, wenn auch VE. adverbial, ziemlich ungewöhn- 


das ganze Innere des Opferthieres lich. δι — ἔχειν, grössere Aul- 
von normaler Beschaffenheit sein merksamkeit bezeigen (D.). 


musste, so fand doch die Leber avtos gehört zu πυϑέσϑαι 
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ἐπὶ Πτολεμαῖον στρατεύσαντα ἀποϑανεῖν καὶ Avriyo- 
vov ἐν τῇ μάχῃ τῇ πρὸς Σέλευκον χαὶ “υσίμαχον τῇ & 
Ivo γενομένῃ. καὶ μὲν δὴ καὶ ὑπὲρ Καλάνου τοῦ σοφι- 
στοῦ τοῦ Ἰνδοῦ τοιόσδε τις ἀναγέγραπται λόγος, ὁπότε 
zei τὴν πυρὰν ἤει αἀττοϑανούμενος, τότε τοὺς μὲν ἄλλους 
ἑταίρους ἀσπάζεσϑαι αὐτόν, .4λεξάνδρῳ δὲ οὐχ ἐθελῆσαι 


1 - ) ’ὔ Jam \ , \ c 4 
τροσελϑεῖν ἀσπασόμενον, ἀλλὰ φαναι γαρ ὁτι ἕν Βαβυ- 


. > - > \ > I \ - \ a9 > 
AWVL αὐτῷ EVTUYWV AOTTAOETUL. καὶ TOUTOV τὸν Λόγον Ev 


4 > Ἵ - ζ ν ἢ "] o \ γ7 [ο᾽ 3 
τότε ἀμεληϑῆναι" ὕὉστερον δὲ, Erteidn ETEAEUTNOEV 


Ἰὼ ᾿ εν ΪῚ « χὰ y f NY = j- > 
ev BaßvkAwvı “λέξανδρος. ἐς μνημὴν ελϑεῖν τῶν αχου- 


- 


( > \ > - ») - > > - ἢ γ 
σαντῶν., OTL ὃ87 n τελευτῇ ἀρὰ τῇ ““λεξανδρου δϑει- 


ασϑη. 
- 7 ) > - Ἴ nm \ 
ΠΠ}Ἂαρελθόντι ὃ αὐτῷ ἐς Βαβυλῶνα πρδξι χαρὰ 
- γι ἡ 7 γ ; ( \ er \ c 
tw) ἤλλγ γμὺν EVETUXOV, VITEO τῶν μὲν EXÜOTOL πρεσβευ- 


) 


1) > m γἢ ( nn \ 
cousvoL οὐκ ἀναγέγραπται" δοχδὶν ὃ ἔμοιγε αἱ πόΌλλαι 


’ ) ᾿ ΕῚ N γ / > \ - 
στεφρανουντῶν TE αὐτὸν σὰν χα EITALVOUVTWV ὅὃχιιί τοῖς 


’ > 3) 4 5 N 7 ἡ - ) - ὟΝ. 
γίκαιίς ταῖς TE αλλαις AOL μαλιστα ταις [νδικαῖς, χα OTI 

μι 7.0 
0WOG ES 


Ινδῶν ἐπανήχει χαίρειν φασκόντων. Aal τούτουι 


Ϊ £. j} \ γ ’ ! , > I 
VESLWORUEVOG TE XAL τὰ EIXOTA τιμήσας ATTOTTEUWDAL O7TLOW 
an, ri \ ) Γ , »\ [ > zZ IN > 7 
λέγεται. οσοῦὺς δὲ AVODLAVTOS n 000 ἀγαλματα ἢ δι δγ 
Yan ) » γ > ( ψνηγ, -.» je > 7 2 - 
τὶ αλλὸ αναϑημα Er τῆς ἔλλαδος ZEOSNS αγνεχομισὲν ὃς 
IN > y IN 


” “Ὁ > y 4 o 3 Ὕ Du ὦ 3 
Baßvlova ἢ ἕς Ilaoaoyadag ἢ EG Σουσα 1 
! ͵ . u ° ͵ 


͵ 


N Yan m 

o7en akAn τῆς 
’ - - a - ᾿ i ᾽ 

“σίας, ταῦτα δοῦναι ἄγειν τοῖς π " χαὶ τὰς Ao- 


2 \ ) " Ὕ ’ \ - ὧν ες ᾽ 
uO0LOVU Aal ‚AoL0TOYELToOVoOg EIKOVAG τὰς χαλχας OUTW λέγε- 
) Ξ ) , γ ) ‚ - > , 
ται ἀπενεχϑῆναι ὀπίσω ς AyNvVag χαι τῆς Aorsuıdog 


c 


τῆς Κελκαίας τὸ ἕδοο. 


γανεῖν. im J. 321 auf seinem sieht einführend: also auf d. Tod 
Zuge gezen Ptolemaeus durch eine Alex., und nicht 
Meuterei der Soldaten. — Bei Ipsus 19. 1. πρεσβευσόμενοι, ἃ. Fu- 
in Phrygien verlor Antig. 301 Reich tur. wie 15, 4. — ἐπαινούντων, zZ. 
und Leben durch Lysimachus und - τὰ εἰχότα τιμήσας, nach- 
Seleucus. er sie gebührend geehrt, wii 
6. χαὶ μὲν On, bestätigender Ue- re μέγιστα τιμᾶν, nach Analogie 
bereanze zu etwas neuem Verwand- von τι μὴν τιμμαν. 
Sonstiee Vorzeichen erwäh- 2. εἰ dn τι, z. 2, 15, 3 ἄγειν, 


nen Plut. Al. 73, 75. Diod. 17, 114. mitnehmen. — Aouodlov,z.3,16,7. 
also, gleichsam die Ent- — Keixules, dieRichtigkeitd. Forn: 
unge von einer früheren An- wird durch Inschriften bezeugt, die 
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, im \ ’ Ὶ Ὶ - ( ἢ > ; n 
Κατέλαβε δὲ Ev Βαβυλῶνι, ὡς Λέγει «“ριστοβουλος, 


\ 


καὶ τὸ vVavTırov, TO μὲν χατὰ τὸν Εὐφράτην 7TOTaUOV 


) “ \ > δ a 4 - - “- ec \ 
MVATTETTKEVUKOG ἀπὸ ϑαλαάσσης τῆς Περσιχῆς. 9 τιπεο σὺν 
͵ ͵ y ͵ Ὗ, 


’ 7 \ \ > ’ ) f} f 
γεάρχῳ ἣν" τὸ δὲ ἐκ (βοινίχης ἀναχεχομισμένον, πεντη- 
. ν # Ἢ ἐ fi 
\ ΟΝ, > , γ ’ I \ ἊΨ ’ 
DEIS μὲν οὐὸ τῶν Er (ἢοινίχων, τετρήρεις δὲ τρεῖο. τοιγ΄- 
bu " ν wa - Es - - i 


DELS δὲ δώδεχα. LOLUKOVTODOUG de ὃς τοιαχοντα" ταῦτας 


δ, μὰ ὦ. ων. > \ 17.) , \ γ 
SUVTunJELgag KOULOYNVaL ὃ ἐν TOV FVPDOaRTNV Ζ τ αν € 
- ἱ I) ’ % ͵ ͵ 


ῃ γ , ΖΦ > n \ - 2 3 
Dowixnns Es Θάινακον πόλιν, ἐχεῖ δὲ Evumm χϑεισας αὖϑις 
͵ - -- ἰ IN . 


- - N , Ἂ - > ’ ἃ ( x Yan y ΄- 
καταπλευσαι ἐς Βαβυλῶνα. λέγει δὲ ὅτι χαὶ ἄλλος αὐτῷ 


Y ὼ ὦ ἱἷὉ ZINN, ιν / \ : se \ y m 
EVAVTENYELTO στόλος TEUVOVTL τας κυζεαρισσοὺς τας ὃν er 


Ἷ Ο u , N ; ; I , rn 7; ᾿ ’ 
bapı AlyvLa TOUTWVv γὰρ μονῶν τῶν δένδοων ξυχτορίαν 
τ | ) > , n " - © \ Yan ( > 
eival EV τῇ χώρᾳ τῶν. loovoLwv, τῶν δὲ ἄλλων ὅσα ὃς 
ψαυπῆγιαν ἀπόρωὼς ἔχειν τὴν γὴν tavurnv* sehr οὐματα δὲ 
. Ὄ . ν ͵ ΄ ͵ ͵ ΓΔ" ͵ 
ὃς τας γναὺς Kar τὰαᾶς ἀλλᾶο Um DETLUAG TTOOPVDEWV TE TTAN- 
On MONI. Mn 9 ΕΥ̓ > 

F0S χαὶ τῶν ἀλλὼν 0001 20% 
= u; 


) > ) ῃ \ ν Pu M ’ 
αὕτῳ EX Dowixng τε χαὶ τῆς ἄλλης παραλίας" Arudva τε 


ται τῆς ϑαλάσσης ἀφῖχϑαι 


) 


" 0% 1. ᾿ ΗΝ ᾿ 
ὁτι πρὸς Βαβυλῶνι Erroisı δουχτὸν ὅσον χιλίαις Vvavol 


mi ( ' h JM \ | ’ > \ oA , \ 
μαάχραις 0QUOV είναι Kal νεωσοίκους ἔπι τοῦ Atuevoc. Aal 
r ’ Ἵ ( ” io \ r - ! > \ 
Minnakoc ὃ Κλαζομένιος μιετὰὼ ττενταχοσίων ταλάντων ὅὃσι 


, \ v Y nn Ἢ m m ᾿ 
Dowiung TE Χα60 > οιας EOTEAAETO, Τοὺς u μισϑω TTEL- 


ων, τοὺς dE χαὶ Wr σόμενος ὁσοι ϑαλαάσσιοι ἀνϑοωπστοι. 


ΤΏ» TE γὰρ παραλίαν τὴν πρὸς τῷ χόλπῳω τῷ Πεοσιχι 
“ Ὁ m Γ " L fi L - ί 


a . ψῃ ᾽ 2 ῃ “(1 ο " , T , / ΨΥ. 
KÜTOLKL-ELV EITEVOEL αὶ τὰς νησους τας ταυτη. EIOXEL γὰρ 
4 5 . ͵ έ - 


’ 
W000 αἱ 


) - > ἈΝ > r a ’ { 
Οὐ OU UELIOVY ὧν Doıwvixne Er Oalttodv 7 
L ἱ ὃ " ͵ ͵ 


͵ 


.( 2 ΠΥΡᾺ ᾿ ) νη - ( \ ( ᾽ \ 

σαι. NV ὁὲ αὕτῳ TOV ναυτιχοῦ N παρασχευὴ WC Ertl 
͵ ν / - 

“ραβας τοὺς πολλοὺς, πρόφασιν μέν, ὅτι μόνοι τῶν ταύτη 


βαρβάρων οὔτ. Γεστειλαν OVTE τι ἀλλο Ertiet- 


Strabo 


AINABAZI2Z. 1, 19, 20. 


’ 


, ς - > 5 > - > ’ δ᾽. Ἢ 
ὅς) ὡς γὲ μοι ὁοχξι, ἄπληστος ἣν τοῦ χεᾶσϑαι Tı ἀεὶ 


4λεξανδρος. 


> 


’ \ ’ { »/ »/ ν ἢ ’ 
“Ἴογος δὲ χατἔέχει ὃτι ἤχουεν ᾿“ραβας δύο μόνον 20 


τιμᾶν ϑεούς, τὸν Οὐρανόν τε καὶ τὸν Δεύνυσον, τὸν μὲν 


γ T 
ἄστρα ἐν οἱ ἔχοντα 


) \ > , ( ’ \ \ 
Οὐρανὸν αὐτόν TE δρώμενον χαὶ τὰ 
; Yan \ Ἢ era ) € n ’ \ 
τὰ TE ἄλλα χαὶ τὸν ἥλιον, Ep OToV ἢ μεγίστη καὶ φα- 
’ > A ν᾿ ’ c \ > ’ ἤ 
γοτάτῃ ὠφέλεια ES παντὰ ἤχει τὰ ἀνϑρωτιξια Διόνυσον 


\ \ I > γ ) \ ’ > > 5= ΄- 
δὲ χατὰ δόξαν τῆς ἐς Ἰνδοὺς στρατείας. οὔχουν ἀἁπαξιοὺν 


5 er ee: Re Ye \ ) ’Q ( ’ ER 
KL AUTOV τρίτον av νομισϑῆναι πρὸς “ραβων ϑεὸν, οὐ 


Sg » , > ξ -. ἢ γ 3 \ 
φαυλότερα Eoya Ζ)ιονύσου ἀποδειξάμενον, εἴττερ οὖν καὶ 


> > 


> ’ I 3 ) - I ς - 

ἄραβων χρατῆσας, ETTITQEWELEV αὐτοῖς, καϑατστερ Ivdorz, 
> ’ \ \ - ’ - ἤ [ >» © 

TTOALTETELV KOTU TU σφων VOULUG. ing TE χυρᾶς “ εὐδαι- 


N ) ’ c »/ a) m n δὰ \ 
TEHLVEL αὐτὸν. OTL NAOVEV EX μὲν ztwv ALlIvVWV nv 


Ι] ΓΙ 
uovia ὁ 


’ ’ > - > \ o \ ’ \ I 
χασίαν γιγνεσϑαι αὑτοῖς, ἄπο οὲ τῶν ὀένδρων γὴν» OUVO- 
\ ἃ - ; y \ > 4 \ / 
vay τὲ χαὶ τὸν λιβανωτὸν, E41 δὲ τῶν ϑαμνίσκων TO κινά- 


’ fi " > “ / ᾿ > 4 
uwuov TEuveodaı, οἱ λειμῶνες δὲ OTı νάρδον αὐτόματοι 
) [4 


5 4 
* EAUTTWY ἡ 


> ’ I * κω N C 
ἐχρέρουσι" TO TE μέγεϑος τῆς χώρας, ὃτι οἱ 
- ἰ 5 b l- ᾿ ΝΣ 
I - ) ’ »/ c au > ς m > - ..- 
σαράλιος τῆς Agapıag ἤπερ ἢ τῆς νδιχῆς αὐτῷ ξξγ 


. - ) - - nn 5 \ n , 
AETO, Ra νῆσοι αὕτῃ προσχεισϑαι rohe, καὶ λιμένες 


- Ἷ b) - ζ - \ c 
TTAVvayOV τῆς χώρας Eveivai, OLOL “ταρασχεῖν μὲν 0QUOVG 
» Zu - o\ \ a y ΄- \ 
τῳ VAVTIAY, παρασχεῖν DE καὶ πόλεις δνοιχισϑῆναι καὶ 


) 


’ ’ ’ 
ταῦτας γενέσϑαι εὐδαίμονας. 


Alexanders aus. — ὡς γέ μοι δο- hiermit behauptet Plinius hist. nat. 
zei, so urtheilte auch Aristobulns 12, 19, weder diese bisweilen die 
bei Strabo 16, 1, p. 741 (τὸ «Andts Stelle d. Zimmts vertretende Staude, 
ODEYOUEVOV πάντων εἶναι κυριογ), ποοῖ der Zimmt selbst (zıvauwuor) 
Kr. ; tiefe liegende politische Grün- wachse in Arabien (D.). — „Die 
; \lten täuschten sieh nicht wenig 


de, zur Förderung und Sicherung 
des Verkehrs, glaubt Droysen Alex. hinsichtlich der Ergiebigkeit des 


Α 


5.972 annehmen zu müssen. sudlichern Arabiens und nahmen. 
20. 1. Als die heiden einzigen von den Arabern selbst getäuscht, 
(sottheiten der Araber nennt Hero- welche die eizentlichen Quellen 
dot 3, 8 den Orotal. den er für den ihrer Handelsartikel schlau zu ver- 
Dionysus, und die Alilat, die er heimlichen wussten, eine Menge 
für die Aphrodite erklärt; Strabo von Dingen für Erzeugnisse des 
a ρ 7 Il nennt sie Zeus und Landes, die blos durch den Handel 
Dionysus (τοὺς τὰ χυοιώτατα 7100 aus Indien, Aethiopien und andern 
l | | eingelührt wur- 


7130. τῷ. 
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ς με > ὴ \ T "9 , ἂ Υ 07 Ψᾧ 
7ὑο δὲ νῆσοι κατὰ τὸ στόμα τοῦ Εὐφράτου πελαγιαι 


ἐξηγγέλλοντο αὑτω. 1 
μον ἀμ A di L ͵ 


\ ’ ) 7 - y - m 
UEV_ πρώτη οὐ πρόσω τῶν Eu φολων 
| » ᾿ς ͵ 


IN , ) ( B y/ 5 4 Zune > 
τοῦ Εὐφράτου, εἰς ἑχατὸν καὶ εἴχοσι σταδίους ἀτιέχουσα 


ἀπὸ τοῦ αἰγιαλοῦ TE καὶ τοῦ στόματος του ποταμοῦ, μι- 


cn ) 


χροτέρα αὕτη καὶ δασεῖα ὕλῃ ποντοίᾳ" εἶναι δὲ ἕν αὐτῇ 
χαὶ ἱερὸν ρτέμιδος, καὶ τοὺς οἰκήτορας αὑτοὺς ἀμφὶ τὸ 
Ἂν; . 4 “ 1 


ἱερὸν τὰ τῆς διαίτης ποιεῖσθαι" νέμεσϑαι TE αὑτὴν Aust 


> ᾿ \ . ’ ’ > Be ) 7 4 - - 

τε ἀγρίαις Kal δλάφοις, και ταῦτας AVELOFSAL ἀφξέτους τῇ 

) \ 5; , ’ ne ΒΩ > > > 

HAoreuıdı, οὐδὲ εἰναι ϑέμις ϑῆραν ποιεῖσϑαι Are AUT 
{ ᾿ ia fr ἡ > > > LM > pe ί - 

ὅτι un ϑῦσαί τινὰ τῇ ϑεῳ εϑέλοντα" ἔπι τῷῦε ϑηρᾶν 


μόνον" ἐττὶ TWÖE γὰρ οὐχ Elvaı ἀϑέμιτον. Aa ταῦτην τὴν 
- . ἡ ) 5 ( γ) γὙ ı sg 

γῆσον λέγει “ριστόβουλος OTı Iraugov ἐχέλευσε καλειίσϑαι 
5 Ἂ Ἵ - τ 


> > 


γ To lıyaıw 
L 


“4λέξανδρος ἐπεὶ INC vr om Tnc ἴχαροι τῆς ἕ 


δ" ͵ 


πόντω. ἐς ἥντινα ἴχαρον τὸν “αιἰδάλου ταχέντος του χη- 


᾿ ᾿ ET: , c 
ρου OTW 7TOOONOTNTO τὰ TITEOU TETDELV Λογος AÜTENEL, OTL 
2 b) 


TATOOG 7T00S τῇ γῆ EWEDETO, AAAU 


) N Ν > ΙΝ ἢ 
ου χατα τὰς δντολας Τοὶ 
UETEWOOG yao UTTO AVOLAC TETOUEVOS TTUDEOXE τῶ ἡλίῳ 

m » ΑΨ \ ’ \ > \ « Ὰ Un R 
ϑαλιναι TE χαὶ ἀνεῖναι τὸν χηρῶν, χαὶ ἀπὸ EavTov TO 


4 τ } 2 > y 4 , De 
Ἴχαρον τῇ τε νήσῳ χαὶ τῷ rrekayeı τὴν ErtWvvulav EYAO- 
Ἂν m ͵ N ͵ ἱ 


ταλιπεῖν. τὴν ὃν ἴχαρον χαλεῖσϑαι. To ὃὲ Ιχαριον. Y δὲ 
͵ ᾿ En x 
ἕοα νῆσος ἀπέχει μξν ἀπὸ τοῦ στόματος τοῦ EUPEATOV 


»" 


il u " 4 t \ ) s#E ( Le» 
EAEYETO 000V TTEAOUV NUEODUC χαν VUOATOS KAT οἱ 00V FE 07 
‘ ii 


„abhängig von rao«oyen traeunz des Namens beruht viel- 
3. ἢ μὲν πρώτη. mit Sicherheit leicht auf der Aehnlichkeit dieser 
nach dieser Angabe sicht bestimm Insel mit der griech. als Weide- 
bar; dass sie mit Τυλος die heu- insel. Denn den Namen derselben 
tigen Bahrein-Insein bilde, scheint leiteten einige Etymologen nicht 
mit Recht in Abrede gestellt zu vom mythischen lcarus, sondern von 
werden αὐτούς. Jdas Pron. be- xco« ab, Hesychius: zaoa" «ld 
rubt auf dem Gegensatz zur Göttin, ἡμερος ‚ Iovss τὰ πρόβατα, und 
die im Tempel weilend gedacht e Insel selbst ward nach Strabo 
ward. ‚488 (747) nur als Weideplatz 
t. ἀνεῖσϑαι ἀφέτους, beide Aus- von den Samiern benutzt: ἢ u& 
drücke sind stehend von geheiligten οἱ Ιχαρία ἔρημος ἔστι, νομᾶς 
Plätzen und Thieren, die [rei ın ". ἔγχει χαὶ χρῶνται αὐταῖς 20 
denselben umherschweitten. — 9 ἐ (τοι. — Acıdalov, auf der Flucht 
ιἰς ist in dieser Formel indeklina- aus Greta vor Minos τῷ πελα 
23,0. — ATi un. 2 pe A vet, dem südöstlichen Theile des 
ds, zu diesem Zwecke. ägäischen Meeres. — χαλεῖσϑαι, 

[x«001 ‚ die seltsame Ueber so dass genannt wurde, 
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᾿ le, rm! ) \ > m 6; y/ EL ΠῚ 3 x 
γηγ Πύλος de αὑτῇ eivaı ογομα" μεγαλῆ de εἴναι καὶ 
„2 : > ( 4 na RR: 2 ca In Jan) ! 

OVTE τραχξίὰ ἢ 7TOAAN οὔτὲ υλώδης, ἀλλ᾽ οἵα καρττοὺς TE 
« (4 z IR Re ri \ ’ - ς 2 

NUEQOVUS EXADEOELV χαὺ πάαντὰ ὡραία. 


γεν \ > In u ο᾽ ze / Υ \ \ > , 
lavrı ἀπηγγέλϑη ““λεξάνδρῳ τὰ μὲν πρὸς Aoyiov, 
( “.Ἀ Ξ rn ν᾿ \ > \ m m 
05 ξὺν τριαχοντόρῳ EATTEUPFEIG ἔπι χατασχοπῇ τοῦ ττα- 
Pr „a . rn « = δ \ _ \ : » ς τε Be \ m 7 
ραπλου τοῦ ὡς ὃπι τοὺς “ραβας μέχρι μὲν τῆς νήσου 


r ΄ ν Γ Ὁ In fi \ ’ τὰ ὙΠ > J - - 
τῆς Lvhov ἤλθεν, TO πρόσω δὲ οὐχέτι 7TEIALWINVAL ἐτόλ- 


on \ --." > \ I r \ 
unoev‘ “νδροσϑένης 0E ξὺν ἄλλῃ τριαχοντόρῳ σταλεις 


5 > rn TERN SER - > ’ en 4 
xl τῆς χεῤῥονήσου τι τῶν Aoaßwv παρέτιλευσε" μαχρο- 
, N > > , > ’ ἔν; ( - 
τάτω δὲ τῶν ἐχπεμφϑέντων προὐχώρησεν Ἱέρων ὃ Σολεὺς 
᾽ J nn ν Ἑ ,ϑᾷ D - 
a . ὦ a τςς c ᾿ ee εξ, : ' 
ὁ χυβερνήτης, Λαβὼν χαὶ οὗτος srag “λεξανδρου τριαχόν- 


5 \ \ > - ’ nm 
Lo00V, “ » UEV γὰρ OUT (υ 7Ζροστ el OYUEVOV 71 EOLTTAEVOAL 


\ > « , — \ > ν᾿ ’ δῷ γ ἢ \ Ἢ im 
znv %E000vn00v τὴν “ραβων zr&oav ἔστε ἔπι τὸν χόλον 
> I 


\ \ \ > /’ \ 7 ( ’ n 
τὸν πρὸς Aryusıco τὸν Aoaßıov τὸν χαϑ Ἡρώων πόλιν" 


> \ > 5 ας \ 3 yA - 14 y \ x 
οὐ μὴν ETOAUNGE γὲ τὸ πρόσω ἐλθεῖν, χαϊτοι ἔπι πολυ 
ἊΣ N 7 4 τ΄ » x y 4 f 4 -- aan . 2 I r u iryvn A > 9 
χαραήελξευσας τὴν “ραβων γῆν" ἀλλ᾽ ἀναστρέιμας γὰρ Tag 


; 
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SNYYELKE TO UEYEFOG TE τῆς χεῤῥονήσου ϑαυ- 


᾿, 


> n #3 
“λεξανδρ ον 


> 


E 
Pe 
[3 έ 
᾿ 22 ; j \ BI k N > 7 - > ν τὼ 
μαστὸν Tı εἰναι χαὺ 0009 οὐ πολὺ ἀποδέον τῆς Ινδῶν 


ἈΞ 2 ! T’< SE y ᾿Ξ ᾿ - Das An ne > Li 7 eier δέω 
YnS, ἀχραν TE ἀγέχειν ἕπι πολὺ τῆς μεγάλης ϑαλασσης 


{ \ Ἢ -.-.ἍὮ j > x vr > ς - nn 97 
v On «al τοὺς ξὺν Νεάρχῳ ano τῆς Ινδιχῆς πλέοντας, 


ἐ 


ἃ ἋἙ ’ 7 ἃ In Ἢ ; ) ὕ ς 
zwgiv ἐπιχαμιμαιν ὃς τὸν χόλττον τὸν Π͵Ἂερσικὸν, οὐ στοῤῥω 
> ’ ce Ὕ ) - _ z \ I > » λα ἢ ya fi - \) 2 a -« 
ἀνατείνουσαν ἐδεῖν TE χαὶ sag ὀλίγον ἐλϑεῖν διαβαλεῖν 


] > ’ \ > _ 4 
ἐς αὑτὴν, χαὶ Ονησιχρίτῳ Tu 


ἐ 


γι ἐ 2 ’ εἰ, ’ N m 

) κυβερνήτῃ ταύτῃ δοχοῦν᾽ 

Jan \ N ΤΊ c BR \ ς > 

ἀλλὰ Νέαρχος Λέγει OTL αὕτος διεχώλυσεν, ὡς EATTEOL- 
l 


n ’ \ I \ - \ »/ > > n 
TKEUOUG τὸν KOATTOV τον Π;Ἂδερσικον ὅχοι, ἀπταγγεξιλαιν AL,E- 


Ed 
0. Tuv%os, bei Andern Τύρος: sthenes beschrieb seine Fahrt in 
anch die Angaben über die Lage einem eigenen Werke: Παράπλους 
weichen von einander ab. — οἵα, τῆς Ivdızns, Athenaeus 3, p. 93h. 
2.8 2. ß aaa Tat 
3 8. ἄχραν, nach Arr. Indic. 32, 7 
Moxer« genannt, jetzt Ras Mus- 
sendom, an der schmalsten Stelle 
des persischen Meerbusens. — ἐπὶ 
πολὺ τῆς —, weit hinein in —. 


ταυτί, die einzige Stelle, an 
welcher die auch für den Sinn we- 
nig geeignete Form bei Arr. vor- 
kommt; richtiger wohl ταῦτ΄. — 
τὰ μέν, der freier gebildete Ge- 
gensatz beginnt mit Avdooos&yns 9, διεχώλυσεν, Indie. a. a. Ο.: 
δέ und begreift auch die Erkundi- Νέαργος δὲ ἀποχρίνεται, γνήτιον 
gungen des Hieron. — Eine Hand- εἶναι ᾿Ονησίχριτον, εἰ ἀγνοεῖ ἐπ᾽ 
schrift χατασχοπήν, vgl. 89 u. 10, ὅτῳ ἐστάλη πρὸς ᾿4λεξάνδρου ὃ 
— τὸ πρόσω, 5. 5, 2. 1. — Andro- στόλος. 


Arrıan. II. 9, Aufl. 14 
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οἵστισι πρὸς αὐτου EOTAAN‘ OV γὰρ ὃπι τῷ 
> 


> 


ξάνδρῳ ἐφ᾽ 


\ 


πλεῦσαι τὴν μεγάλην ϑάλασσαν ἑστάλϑαι, ἀλλ᾽ ἐπὶ τῷ 


χαταμαϑεῖν τὴν χώραν τὴν προσεχῆ τῇ ϑαλάσσῃ καὶ τοὺς 
κατοικοῦντας αὐτὴν ἀνθρώπους, ὅρμους τε ἐν αὐτῇ καὶ 
ὕδατα xal τὰ νόμαια τῶν ἀνδρῶν καὶ εἴ τις ἀγαϑὴ καρ- 
ποὺς ἐχφέρειν ἢ εἴ τις κακή" καὶ οὖν καὶ τοῦτο αἴτιον 
γενέσϑαι ἀποσωθῆναι ““λεξάνδρῳ τὸν στρατόν" οὐ γὰρ 
χυλεύσαντας ὑπὲρ τῆς ᾿Αραβίας τὰ ἔρημα, 


ἂν σωϑῆναι 
ἐφ᾽ ὅτῳ καὶ ὁ Ἱέρων ἐπιστρέψαι ὀπίσω λέγεται. 

Ev ᾧ δὲ αὐτῷ ἐναυπηγοῦντο μὲν αἵ τριήρεις, ὃ λεμὴν 
δὲ πρὸς Βαβυλῶνι ὠρύσσετο, Exrchei ἐκ Βαβυλῶνος κατὰ 
τὸν Εὐφράτην ὡς ἐπὶ τὸν Παλλακότιαν καλούμενον στοτα- 
μόν: ἀπέχει δὲ οὗτος τῆς Βαβυλῶνος σταδίους 0009 
ὀχταχοσίους, καὶ ἔστι διώρυξ αὕτη ὃ Παλλαχόπας ἐκ τοῦ 
Εὐφράτου, οὐχὶ δὲ ἐκ πηγῶν τις ἀνίσχων ποταμός. ὃ γὰρ 
Εὐφράτης ποταμὸς δέων ἐκ τῶν Agusviov ὁρῶν χειμῶνος 
μὲν ὥρᾳ προχωρεῖ κατὰ τὰς ὕὄχϑας, οἷα δὴ οὐ πολλοῦ 
ὄντος αὐτῷ τοῦ ὕδατος" ἦρος δὲ ὑποφαίνοντος καὶ πολὺ 
δὴ μάλιστα ὑπὸ τροπὰς ἅστινας τοῦ ϑέρους ὃ ἥλιος ἐπι- 
στρέφει μέγας TE ἐπέρχεται καὶ ὑπερβάλλει ὑττὲρ τὰς 
ὄχϑας ἐς τὴν γῆν τὴν Aoovglav. τηνικαῦτα γὰρ αἵ χιόνες 
αἱ ἐπὶ τοῖς ὄρεσι τοῖς Aguevioıg κατατηχόμεναι αὔξουσιν 
αὐτῷ τὸ ὕδωρ ἐπὶ μέγα, Orı δὲ ἐπιπολῆς ἐστὶν αὐτῷ καὶ 
ὑπερβάλλει ἐς τὴν χώραν, εἰ μή τις ἀνα- 


) 


C ἊΝ ς 0 
ürlnAog ὁ ῥους 
Ι , > \ \ \ a me > >. ς 3 > 
στομώσας αὑτὸν χατὰ τὸν Παλλαχόπαν Es τὰ ἕλη TE Er- 


Ἁ 


γ 
"aa ξνϑεν 


; \ ’ (Ἀ n ‘x > , > \ ἢ , πὰ 
Tosweıe καὶ τὰς λίμνας, αἱ δηὴ ἀρχόμεναι ἀπὸ ταύτης τῆς 
> 
δ7 


N a ψω Zu > ͵ m 
Ti ΤΏΡ ξυνξχῃ en Aoapßwv γῇ 


διώρυχος ἔστε 
ἐχ δὲ τοῦ ἐς ϑάλασσαν κατὰ 


\ > , > \ ww, 
UEV ὃς τέναγος Ertl TTOAV, 


Pallacopas, ein Kanal; dieser soll 


10, οὐ γὰρ ἄν —, so dachte 
jetzt fast ganz versandet sein. 


auch Arrian selbst, Indic. μοὶ do- 
χέει περιφαγέως σῶσαι τὴν στρα- 2, τροπᾶς, Z. 5. 9, 4. >= Silk ; 
τιὴν τῆϑε τῇ βουλῇ Νέαρχος" nv 3. ἐπιπολὴης-τεεϊσοχειλης, T, 1,9: 
γὰρ δὴ ἄχρην dxelvnv χαὶ τὴν da er ein flaches Bett und einen 
hohen Lauf hat. (D.). — Hinter γῆ 
γαι λόγος κατέχει καὶ ὕδατος ἀ- scheint ein V.erbum (sich erstrecken, 
wooin er Fa. reichen) ausgelallen. 

BL, 1. αὕτη (Conject. statt @«v- Ε ἐπὶ πολύ, eine lange Strecke in 
einen moorigen Grund (D.). 


σρὸς αὐτῇ χώρην ἐρήμην τε Ei- 


zn) ist ὌΝ und es ist diess, der 


ἐς TEVayos 
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Ἵ 3 \ > m 3 γ Io 
rolle τε χαὶ ἀφανῆ στόματα ἐχδίδωσι. 


χιόνος ἀμφὶ Πλειάδων μάλιστα δύσιν ὀλέγος τε ὃ Εὐ. 


φράτης ῥέει χαὶ οὐδὲν μεῖον τὸ πολὺ αὐτοῦ κατὰ τὸν Παλ.- 


n ’ > N Ὗ nv y \ we 
λαχότταν ἐχδιδοῖ ἐς τὰς λίμνας. εἰ δὴ τις μὴ ἀποφράξειε 


τὸν Παλλακόπταν αὖϑις, WG χατὰ τὰς ὄχϑας ἐχτραπὲν 
φέρεσϑαι τὸ ὑδωρ χατὰ τὸν σεόρον, ἐχένωσεν ἂν τὸν Εὐ- 


δι x fi Ἄν ὦ 
φράτην ἐς αὑτόν, ὡς μηδ᾽ ἐπάρδεσθαι ἀπ᾽ αὐτοῦ τὴν 


})ὴ.52 > 


> ’ a \ x ΝΞ 
“σσυριαν ynv. αλλ ἀπεφράσσοντο γὰρ αἵ ἐς τον 1{1|αλ- 


λακόπιαν τοῦ Εὐφράτου ἐχ βολαὶ σπρὸς τοῦ σάτράπου τῆς 


Βαβυλωνίας πολλῷ πόνῳ, καίπερ οὐ χαλεπῶς ἄναστο- 


’ c 2. Io « m \ u DW 
UOVUEVAL, OTL ἐλυωδὴης ver ταύτῃ yn rau πῆλος ἡ πολλὴ 
ι ͵ ν 


> - c ’ x co “- - \ m 
αὑτῆς, οἵα δεχομένη τὸ ὕδωρ τοῦ ποταμοῦ μὴ εὐμαρῆ 


τὴν ἀποστροφὴν αὕτου 7ταρέχειν" ἀλλὰ καὶ ἐς τρίτον, μῆνα 


> - ͵ »/ \ C \ Ἢ ’ 
“σσυρίων ἄνδρες v7TEQ τοὺς μυριους ἐν τῷδε τῷ Ζτόνῳ 
“- ’ 

SUVELXOVTO. 


> 


Ταῦτα ἀπαγγελϑέντα ἐπ ınyayev AhtEavdoov ὠφελῆ - 


σαι τι τὴν χώραν τὴν Yoovolör. ἔνϑεν μὲν δὴ ἐς τὸν 


N Terme D - A es PEN a ne} & a Ir ον u RD 
Πᾳαλλακόπαν ἐτρέπετο toi Εὐφράτου ὃ δοὺς, ταύτῃ δὲ ἔγνω 


fe k 4 Ὁ Β ᾿ n \ > ͵ Ὶ γ Ἵ 
βεβαίως ἀποχλεῖσαι τὴν ἐχβολήν: προελϑόντι δὲ ὅσον 


ν ἢ 4 ς ’ - 7 
σταδίους ἐριάχοντα ὑττού: τέτρος ἡ γῆ ἐφαίνετο, οἵα διαχο- 
χεεῖσα, εἰ ξυναφὴς γένοιτο τῇ πάλαι διώρυχι τῇ κατὰ τὸν 


an ’ δ. ς.8 
Παλλαχόπαν, οὔτ᾽ ἂν lade TTRDENELV TO ὕδωρ ὑστὸ 


“ Wo, . m n ’ > \ > “- - 
στεῤῥότητος τῆς γῆς, τῇ» TE ἀπττοστροφὴν αὑτοῦ τῇ τεταγ- 


, c \ - ’ ζ ’ c > ’ 
μένῃ ὥρᾳ μὴ χαλεητῶς γίγνεσϑαι. τούτων Evera ἐπί τε 


4, Πλειάδων, z. 6, 21, 2. — οὐ- 
δὲν μεῖον, als bei hohem Wasser- 
stand. — χατὰ τὰς ὄχϑας ἔχτρα- 
rev,gegendasUfervom Ausfluss 
in den“ Kanal zurückge- 
drängt. — ἐχένωσεν ἄν, unzwei- 
felhafte Folge einer nur als mög- 
lich gedachten (ἀποφράξειε) An- mung leichter bewerkstelligt wer- 
nahme. den konnte), einen Kanal zu graben 
5. ἀπεφράσσοντο, pflegten ver- und diesen in das alte Bett des 
stopft zu werden. — δεχομένη, ein- Pall. hineinzuleiten — ξυναφής, ῇ 
schluckend (D.). — οἵα, z. 20, 2 διαχοπή, ἡ διαχοπεῖσα διώρυξ. 
so dass sie die Zurüc kdrängung er- διαχεῖσϑαι, durchsickern. — 
schwerte, &v gehört zu σπιὠωρέχειν, von die- 
6. &v$ev — , Sinn: die gewöhnl sem "ist γίγγνεσϑαι abhängig. 


14 * 


Mündung des Euphr. in den Pall. 
beschloss er fest und für immer 
(nicht blos für die Zeit des niedern 
Wasserstandes) zu verschliessen, 
dagegen 30 Stadien unterwärts, wo 
der Boden fester und steiniger war 
(so dass eine zeitweilige Verdäm- 


τετηχυίας δὲ τῆς 4 


-π 
ί 


AAEZAN 


τὸν Παλλαχόπαν Erthevos Hat 


“» C y ἅμ ᾿ N > ’ Ω, - 
λίμνας ὡς ἔπι τὴν Aoapwv 7 


ἋΣ 


ΤΡΟΥ 


j Er ΩΝ : 
Kart’ αὐτὸν KOTUATTKEL ὃς τὰς 


» > , > nm 
δγϑα χωρον τινὰ Ev χαλᾳ 


"ων " η \ > 4 m r - MR , 
δῶν 7TOALV ὃς ξωχοδόμησέ TE γα ETELXLOE, UL EV ταυτῇ 


χατώχισε τῶν Ελλήνων τινὰς 


ι 


\ ( \ ’ 
χκόντες χαν Οὐὐὐἠἦ V7TTO γήρως 


μοι ἤσαν. 


΄ 


.- 4 c u 
τῶν μισϑοφόρων, 000L TE 


> 


N χατὰ πήρωσιν ἀπόλε- 


αὐτὸς δὲ ὡς ἐξελέγξας δὴ τῶν Χαλδαίων τὴν μαν- 


u ω" γ Br γ) Ρι : 
τείαν, ὅτι οὐδὲν πεπόνϑοι ἐν Βαβυλωνι ἄχαρι, καϑαπερ 


> - b) N AN . yaıa) 
EXELVOL EULOVTEVORVTO, αλλ 


\ y L "Ὁ Br 
Epyn yao Ehaoag ἕξω Dapv- 


u ὶ : can 
λῶνος πρίν τι παϑεῖν, ἀνέπλει αὖϑις κατὰ va ἕλη ϑαῤ- 


, 


Mar a INN) ἣν "ἢ 2 ἃ , 
0w) B EV ÜOLOTEOG EXWI in? 


< 


Βαβυλῶνα" ἵνα δὴ καὶ Erche- 


WIN αὐτῷ μέρος τοῦ ναυτιχοὺῦ χατὰ τὰ στενὰ ἀπορίᾳ 
᾿ ͵ L | - 


{ ’ ’ ἃ > ᾿ 
ἡγειόνοο. ποῖν γε δὴ RUTOC 
dh 5 = ’ / 5 
͵ > \ γ 


γαγξν αὐτους EC TOV T7TTODOOV. 
i4 d - in - 


τῶν βασιλέων τῶν A0covolwv 


τε εἶναι τοὺς πολλοὺς και 


« \ " Ὰ )  »»» ν᾿ ı N \ 
ὡς δὲ ἔπλει ““λέξανδρος χατὰ 
τὸν λόγος τὴν τριήρη, zeve 


αὐτῷ ἐς τὴν καυσίαν χαὶ TO 


τὴν μὲν δὴ, οἷα βαρυτέραν, 


φτἋ 


\ 


( 


’ ἃ I y 
reuWac ΤΟΡ 1 γησομενον δτανγ- 
ἱ - ͵ i 


λόγος δὲ λέγεται TOLOOdE. 


\ ’ > m ww; 
τοὺς ragpol ς EV TUILG ALUVaLS 


) - cr 
ev τοῖο ἕλεσι ὃς εδομημένους 


ἃ ᾿ Α γ 
τὰ EA χυβερναᾶ) γαρ αὖὐ- 


» 


uaTog μεγάλου EUTTEOOVTOG 


διάδημα αὐτῇ συνεχόμενον, 


> 


χεεσεῖν ἐς TO ὕδωρ, τὸ διαδημα 


. ἢ μα - « νι " > “ 7 ; ᾽ > f 
δὲ ἀπενεχϑὲν πρὸς τῆς πνοῆς oyednvar Ev χαλάμῳ" TO 
ν ᾧ - i- ͵ ν ἐ 


χάλαιιον δὲ τῶν ETLLITEPVUAOTWV εἰναι τάφῳ τινὶ τῶν πα- 


λαι βασιλέων. τοῦτο τὲ 00 


αὐτὸ 7T00 τίν “ελλόντῶων 


Ὕ 


σημῆναι χαὶ ὃτι τῶν τις ναυτῶν EAVNSALUEVOG 


διάδημα ἀφελὼν τοῦ καλάμοι 


}Ὰ 


AUTO μετὰ χεῖρας μὲν 


ζ , γ , Ba τς - 
NvE} KEV, OTL VNXOUEVOV ἂν αὐτου ἐβρέχετο, περιϑεις dE τῇ 
sv i ᾿ a ν - 


κεφαλῇ τῇ αὑτοῦ οὕτω διὴνε) 


22. 1. ἐξελέγξα 
den gemacht (D.). — ws θη, von 
subjeetiver Täuschung. (λ: 
παϑεῖν, erklärender Zus satz de 
Schriftstellers. — τὰ στενά, das 
enge Fahrwasser in den sumpfigen 


zu Schan- 


(rewässern. 

2. dsdounufvovs, die Haie be- 
stätigt Strabo 16, 1, p. 7 (Kr. ᾿: 
die bessere Form ist des shi ι UVC, 

t r G Be : 


\ ({ \ u Ἢ κῃ 
NE. YoL Ol UEV στόλλοι, τὼν 


das folgende Kreigniss habe statt- 
finden können, ist, wie gewöhnlich, 
vorgestellt. — χοροὶ σία macedoni- 
che Kopfbedeckung, ein Hut mit 
oben plattem hopf und breiter 
Krämpe ; die Könige trugen um 
denselben ine weisse Binde δια 
0) {, 

3. onunvatı, intra siti 0n- 


‚bei Atti- 
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ἀναγραψάντων τὰ “4λεξάνδρου λέγουσιν ὅτι τάλαντον μὲν 
ἐδωρήσατο αὐτῷ ᾿Αλέξανδρος τῆς προϑυμίας εἵνεκα, ἀπο- 
τεμεῖν δὲ ἐχέλευσε τὴν κεφαλήν, τῶν μάντεων ταύτῃ ἐξη-- 
γησαμένων, um περιιδεῖν σῴαν Erslvnv τὴν κεφαλὴν ἥτις 
τὸ διάδημα ἐφόρησε τὸ βασίλειον" ApıoroßovAog δὲ τά- 
λαντον μὲν ὅτι ἔλαβεν λέγει αὐτόν, ἀλλὰ πληγὰς λαβεῖν 
τῆς περιϑέσεως ἕνεχα διαδήματος. AoıoroßovAog μὲν 
δὴ τῶν τινὰ Φοινίχων τῶν ναυτῶν λέγ 
τῷ “4λεξάνδρι 
καὶ τοῦτο τι 7 
Σελεύχῳ τὴν βασιλείαν τὴν μὲ ἐγάλη Σέλευχον γὰρ μέγι- 
στον τῶν μετὰ “4“λέξανδρον dena τὴν ἀρχὴν βα- 


c \ \ [4 
yeı ὃτι TO διαδημα 
3 4 — > \ \ e\ x 
ἑχομισεν" EI0L ODE οἱ Σὲ 


u 


01 
3 


AEUKOV λέγουσι. 
, τε 


€ : ““λεξάνδρῳ σημῆναι τὴν τελευτὴν καὶ τῷ 


σιλέα γενέσϑαι τὴν τὲ γνώμην βασιλικώτατον καὶ πλείστης 
2 14 > \ > , I >> γ} κω 
τάρξαι μετά ys αὐτὸν “4λέξανδρον οὔ μοι δοκεῖ 
τς ἀμφίλογον. 
Im ” \ ν ἃ Ὕ ᾿ Am ; 
En ανελϑὼν δὲ εἰς Βαβυλῶνα καταλαμβάνει Πευχέ- 
Ὺ» » > “- > Ὁ 
σταν ἤχοντα ἐχ πακρλῦν, ἄγοντα στρατιὰν περοῶν ἐς δισ- 


» Ὁ 


} ’ \yrn > > ’ 
μυρίους" ἦγε δὲ καὶ Κοσσαίων καὶ Ταπούρων οὐκ ὀλίγους, 
- \ γ - mn . ıo 
ὃτι καὶ ταῦτα τὰ ξἔϑνη τῶν προσχώρων τῇ Περσιδι μαχι- 
μωώτατα εἶναι ἐξηγγέλλετο. RE δὲ αὐτῷ καὶ Φιλόξενος 


͵ 


x γ) \ > 
στρατιὰν ἄγων ἀπὸ Καρίας χαὶ ἹΜένανδρος ἐχ “Φυδίας 
Yan 


\ 7 ; x « ’ »/ \ >  .- 
ἄλλους καὶ Mevidag τοὺς ἱππέας ἄγων τοὺς αὐτῷ ξυντα- 
χϑέντας. καὶ πρεσβε 


6 δὲ Ev τούτῳ ἐχ τῆς Ελλάδος ἥκον, 
4. τάλαντον, die Wortstellungg Chr.), wenngleich nur noch auf 
hebt die Uebereinstimmung des Ari- kurze Zeit, sogar von Macedonien, 
stob. nur in dem einen Theil der Thracien und Rlein-Asien, allein 
Ueberlieferung, die Abweichung im 281 von Ptolemaeus Ceraunus er- 
andern hervor. Ansprechend ist mordet.‘“ D. — Ἰέναι 2s, zu 5, 6, 6. 
hrügers Vermuthung einer durch 
ein Homoeoteleuton entstandenen 23. 1. χαὶ ταῦτα — μαχιμώ- 
Lücke statt des ursprüng elichen: ὁτι rare, auch diese Völkerschaften 
ἔλαβεν λέγει, ἀπο τμηϑῆνγαι δὲ (wie die Perser) sehr streitbar und 
Τὴν χεφαλὴν οὐ λέγει αὐτόν, von den angrenzenden die streit- 
ἀλλὰ : barsten. — Me£vavdoos, 5. 3, 6, 8. 
d. τῷ τε Ale., z. 1, 7,1. — —- Μενίδας war nach Macedonien 
τλείστης γῆς, „Sel. wurde seit 311 gesandt, um Ergänzung ;smannschaft 
nach der Schlacht bei Gaza Herı zu holen, s. 4, 18, 3. — τοὺς αὐτῷ 
allerLänder zwischen dem Euphrat, ξυγταχϑέντας, ipsi adiunctos, ad- 
Indus und Oxus, und nach deı ditos (Raph.), mit der ihm zugewie- 


Schlacht bei Gorupedium (282 vor senen Reiterei (Kr.). 
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, i N) ᾿ N y ΠῚ ᾿ , ’ k Ahss Ze ! 
va τούτων οἱ an et αὑτοι TE EIERN “4λεξαν-- 


᾽ 


> 


- ΠΡΟΣ ide. ἐς τιμὴν ϑεοῦ ἀφιγμένοι. 
πόῤῥω ἄρα ἡ τελευτὴ ἦν. 

Ἔνϑα δὴ τούς τε Πέρσας ἐπαινέσας τῆς προϑυμίας, 
ὅτι πάντα Πευχέστᾳ € ἐπείϑοντο, καὶ αὐτὸν Πευχέσταν τῆς 
ἐν χόσμῳ αὐτῶν ἐξ τὶ γήσεως, κατέλεγεν αὐτοὺς ἐς τὰς Ma- 
χεδονιχὰς τάξεις, δεκαδάοχην μὲν τῆς δεχάδος ἡγεῖσϑαι 
Maxsdbva καὶ ἐπὶ τούτῳ διμοιρίτην Vaxrsdova καὶ δεκα- 
στάτηρον, οὕτως ὀνομαζόμενον ἀπὸ τῆς μισϑοφορᾶς, NV- 
τινα μείονα μὲν τοῦ διμοιρίτου, scheiova δὲ τῶν οὐχ ἐν 


” 


τιμῇ στοατευοιιένων ἔῃ ξδοξδν" ὃσι τοῦτοις δὲ δωδὲκα Ileo- 
le” “ Ἵ 


σας καὶ τελευταῖον τῆς δεχάδος Manedova, δεκαστάτηρον 


χαὶ τοῦτον, ὥστε ἐν τῇ δεκάδι τέσσαρας μὲν eivaı Maxe- 


δόνας, τοὺς μὲν τρεῖς τῇ μισϑοφορᾷ προύῦχοντας, τον δὲ 


ἀρχῇ τῆς δεχάδος, δώδεχα δὲ Πέρσας, τοὺς μὲν Ma- 

2, τῷ δὲ — „‚bedeutungsvolle die leichten Truppen Sicherung und 
Kürze: Al., in demselben Augen- schnelle Verwendbarkeit. — ἐπὶ 
blicke, wo er göttlich verehrt wird, τούτῳ, nach diesem im Rang und in 
am Rande des Grabes stehend, ein der Stellung. διμοιρίτην, z. 6, 
sterblicher Mensch.“ D. — «oa, ),». δεχαστάτηρον, der 10 Sta 
nun eben, nun einmal: die aus- tere, unstreitig Silberstatere, mo- 
gesprochene Behauptung wird als natlich erhielt (Kr.): 15 Silbersta- 
durch die Folge erlangte bessere tere oder Silberdareiken galten 
Einsicht im Gegensatz zum Inhalt gleich einem Golddareikos. — οὐχ 
des vorhergehenden Gedankens — ἐν τιμῆ, die gemeinen Soldaten (D.). 
der Absicht der Griechen — ausge- Ι,͵ τελευταῖον — Muxedove, 
sprochen. denn wie der Vorderste der Tüch- 

3. τῆς ἐν χόσμῳ 2£E., wegen sei- tigste sein musste (Tact. 5), so er- 
ner besonnenen Amtsführung (D.). forderte die Stellung des Schlies- 
— δεχάδος, ohne Rücksicht auf die senden Einsicht und Kriahrung, 
wörtliche Bedeutung von 16M. Die Taect. 12, 11: τοὺς ᾿οὐραγοὺς οὐ 
Neuerung bestand darin, dass die χατ᾽ ἀλχὴν ὡς χατὰ σύνεσιν χαὶ 
Phalanx statt der früheren Bildung ἐμπειρίαν τῶν πολεμιχῶν ἐπιλέ- 
aus 16 Gliedern macedonischer Ho- xrovs χρὴ εἶναι, ὡς ἐπιμελεῖσϑαι 
pliten, jetzt nur in den drei ersten τοῦ στοιχεῖν τὰ ζυγὰ καὶ τοῖς ἐϑε- 
und im letzten macedonische Ho- λοχαχοῦσι un ἐφιέναι ἀπ τοδιδρά- 
pliten, in den mittlern 12 leicht be- σχεὶν ἕξω τῆς ταξεως" ὁποῦ TE 


waffnete Perser hatte. In dieser συνασπισμοῦ δεήσειεν, οὗτός 
Neuerung erkennt Droysen S. 577 ἐστιν ὁ μάλιστα ἐς πυκνότητα 
eine Verbindung der V orzuge der τοὺς πρὸ ἑαυτοῦ τεταγμένους ξυν- 
Legion mit denen der früheren Pha- yav, ὃς τὴν πᾶσαν ἰσχὺν τῷ 
lanx, Festigkeit, Massenwirkung, συντάγματι τούτῳ παρέχεται 
Beweglichkeit und vor Allem für τοὺς τρεῖς, die drei erwähnten. 
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nedovag τὴν πάτριον δσελισιν ὡπλισμένους, τοὺς δὲ Πέρ- 
σας τοὺς μὲν τοξότας, τοὺς δὲ καὶ μεσάγκυλα ἔχοντας. 

Ἔν τούτῳ δὲ πολλάκις μὲν τοῦ ναυτικοῦ avereigäro, 
χολλαὶ δὲ ἔριδες αὐτῷ τῶν τριηρῶν καὶ ὅσαι τετρήρεις 
χατὰ τὸν ποταμὸν ἐγίγνοντο, καὶ ἀγῶνες τῶν τε ἐρετῶν 
καὶ τῶν κυβερνητῶν καὶ στέφανοι τῶν νικώντων. 

Ἥχον δὲ καὶ παρὰ Auuwvos οἵ ϑεωροὶ οὕστινας 
ἐσταλχει ἐρησομένους ὅπως ϑέμις αὐτῷ τιμὰν Hoaı- 
στίωνα" οἱ δὲ ὡς ἥρωϊ ἔφησαν ὅτι ϑύειν ϑέμις ὁ Auuwv 


\ 


rw ( \ y/ ’ m , \ \ 2 \ -.« ἢ 
λέγει. ὁ δὲ ἔχαιρέ τε τῇ μαντείᾳ καὶ τὸ ἀπὸ τοῦδε ὡς 


c > , \ > Ye. m \ . x 

N0Wa Ey£oaıoe και Κλεομένει, ἀνδρὶ χαχῷ καὶ πολλὰ 

γ Ὁ. N » oa ; 

ἀδιχήματα ἀδικήσαντι ἐν «Αἰγύπτῳ, ἐπιστέλλει ἐπιστολή γ- 
\ ! - \ C ’ 

Kal ταύτην τῆς μὲν ἐς ΠἊὌφαιστίωνα χαὶ ἀποϑανόντα φι- 


η ἢ c \ > I γ} BL ἡ \ 
Λλίας ἕγνεχα Kal μνὴ μΊ 75 οὐ μέμφομαι δγωγε᾽ ἄλλων δὲ 
nn r ce »/ \ < ἫΝ 
πολλῶν ἕνεχα μέμφομαι. ξἕλεγε γὰρ ἢ ἐπιστολὴ κατα- 
m C N ζ m 
σχευασϑῆναι Ἡφαιστίωνι ἤρῳον ὃν ““λεξανδρείᾳ τῇ «Α4ἰγυ- 


2 
© 
m 7 ἡ ) m \ ν᾿ 
2 
= 


tig, ἕν τε τῇ πόλει αὐτῇ καὶ ἐν τῇ νήσῳ τῇ Φάρῳ, ἵνα 


« 


/ > \ ς 7 - \ 
ὁ πύργος ἐστὶν ὃ ἐν τῇ νήσῳ, μεγέϑει TE μέγιστον καὶ 


μεσάγκυλα, 2. 6,5. beamter; seine Satrapie war für 
5. ἀνεπειρᾶτο, stellteProben an. die zunächst bevorstehenden Feld- 
6. ὡς ἥρωϊ, vgl. 14, 1, etwas züge von der höchsten Wichtigkeit, 
anders Diod. 17, 115: nxev eis tov und er, im ägyptischen Lande ge- 
φίλων P ίλιππος χρησμὸ v φέρων boren, kannte das Land wie kein 
rag Auuwvos ϑύειν Hycıoriovı anderer; ja vielleicht machten es 
ϑεῷ παρέδρῳ, διόπερ --- πρῶτος die Verhältnisse unmöglich, ihn zur 
τὴν ϑυσίαν ἐπετέλεσε --- μύρια Rechenschaft zu ziehen, vielleicht 
τὸν ἀριϑμὸν ϑύσα ἰς ἱερεῖα παντο- hätte ein Zeichen königl. Ungnade 
ϑαπά. Nach Lucian de calumn. 17 genügt, ihn zur Flucht zu veran- 
ward ihm geopfert als ϑεός ἀλεξί- lassen, und die grossen Schätze, 
χαχος. — ϑύειν, z. 20,4. — Au- die er gesammelt, wären der Sa- 
μων, der Gott durch sein Organ, trapie und dem Rönigthume ent- 
die Priester. — Κλεομένει, als Ge- rissen gewesen. 7 
treidewucherer erwähnt ihn Demo- 7. ἔλεγε enthält zugleich den Be- 
sthenes gegen Dionys. p.1285, seine griff der Äufforder ung, deshalb nach- 
BOHENBEBS Habsucht Aristoteles Oe- her ὅπως. worauf die Construction 
con.2. Uebrigens kannDroys. S.581 zum Infinitiv zurückkehrt. — αὐτῆ, 
Re 0 haben, wenn er tie fere Gründe denn die Insel ward zum Festlande 
annimmt, die den Alexand. bestim- gerechnet, seit Al. sie durch einen 
men mochten, ihn in seinem AÄmte zu 7 Stadien langen Damm mit dem- 
la®sen: „jedenfalls war Rl. ein aus- selben verbunden hatte (Strabo 17, 
gezeichneter Finanzier und ein p.791). — πύργος, der berühmte 
höchst brauchbarer Verwaltungs- gleichnamige Leuchtthurm, Caesar 
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m 5 Ἵ ΄ ᾿ c >) , nm 
TTOAVTEAELE EATTOETTEOTATOV' Kal OTTWG δπιχρατήση κχαλει- 


) \ «dc ’ \ - Ὶ ’ > c 
σϑαι ἀπὸ Ηφαιστίωνος, καὶ τοῖς συμβολαίοις καϑ' 000 


ῃ » Ian IA .-.» san > ’ ν 7, 
οἱ Eurcoooı ἀλλήλοις ξυμβαάλλουσιν ἐγγραφεσϑαι τὸ Ovouca 
ζ ’ m \ 3 ) L 4 ER. 
ΗΙφαιστίωνος. ταῦτα μὲν οὖν 00% ἔχω μέμψασϑαι, πλήν 
x c/ > } ἃ A ΓΑ ᾿ I sm 
γε δὴ ὃτι οὐκ ἐπὶ μεγάλοις μεγάλως διεσπουδαάζετο. 


y Fr "»“Ἄεα ᾿ , ᾿ I x ' / b) ’ 
ἐχεῖνα δὲ καὶ πάνυ μέμφομαι. nv γὰρ καταλάβω ἐγώ, 
Im \ ’ \ , \ we > , nm 

EAEYE τὰ γράμματα, Ta ἱερὰ Ta Ev Aryintw καλως χκατε- 


‚ \ { - δ, 4 ’ > ͵ 
σχευασμένα καὶ τὰ ἤρῳα τὰ Ἡφαιστίωνος, EL τε τι πρὸό- 


( ’ > ’ ’ εἶ x . ’ < 
γέρον ΜαρΤτΤΉΧας, χα ἤσω σε TOUTWV, χαι τὸ Λοισῶον. O7IM- 
5 


ἃ »\ ( , o\ ; .» > > »/ m 
Λιχὸν αν αἀμαρτῆς. οὐθὲν TTELOT, ES δου OYOXDoL. TOUTO 
x Do ti * Ἵ - ͵ ν ᾿ 


᾿ Π \ » nm m \ Ω ww‘ - \ > ’ 
avögi ἄρχοντι σπτολλῆς μὲν χώρας, πολλῶν δὲ ἀνϑρώπων 


y 5 , a y - ’ Yan fi 
er βασιλέως μεγάλου Erreotahusvov, ἄλλως TE χαὶ καχῷ 


> ᾿ ) 7, > ’ 
ἀνδρι, οὐχ ἔχω ἑτπτταινέσαι. 


᾿ Ν 


) -- > \ 3 


Ἂ Ἢ Ἢ " ns ) 5 N Ἢ "5 
“λλα γὰρ αὐτῷ ἤδη «λεξανδρῳ ἐγ] ἣν τὸ τέλος. 
χαὶ Tı χαὶ Tolovde πρὸ τῶν μελλόντων σημῆγαι λέγει 
: in ὴ - Pk» Ἢ ) Ἢ ᾿ Ἢ \ 
AgıoroßovAog* καταλοχίζειν μὲν αὐτὸν τὴν στρατιὰν τὴν 


ξὺν Πευχέστῳ te &x Περσῶν καὶ ἀπὸ ϑαλασσὴς ξυν Dı- 
a ‚ ῃ c y Ἢ " \ ’ 
λοξένῳ χαὶ Mevavdom ἤχουσαν ἐς τὰς Maxredovırdc τά- 
᾿ ’ \ > - "Ἷ - ! “ ’ 
Sei’ διιψήσαντα δὲ ἀποχωρῆσαι ἐχ τῆς ἕδρας καταλιπόντα 


\ 


” N , \ n τ Ἕ͵ { ; 
2 δρῆμον τὸν ϑρόνον τὸν βασίλειον. εἶναι δὲ κλίνας ἑχατέ- 


πιὰ; κε ἃ... on! $, wi . ( ) ) »" ὦ 
ρωϑὲν τοῦ ὕρονου ἀργυρόποδας, EP ὧν οἱ ἀμφ᾽ αὑτὸν 
« I . ’ - 5 3 > - ’ ) { f} 
δταίροι ἔχαϑηντο. τῶν τινὰ οὖν 1 usinusvwv ἀνϑρώπων, 

δ ἐ: i - 


( ΝᾺ - . 5 m > , ) en )/ 
οι δὲ κα Twv ὃν PDVARKT ἀδέσμῳ οντὰ Δὲ yovOoLv .„ EONUOV 
‘ ‘ , ἷ ji 


b. c. 3, 112: Pharus est in insula ροὕετο χαὶ βωμοὶ χαὶ ϑυσέαι 

turris magna altitudine, mirificis χαὶ ἑδἑορταὶ τῷ χαινῷ ϑεῷ EITETE- 

operibus exstructa, quae nomen ab λοῖ } το χῖ ( (ἐξ) LIOTOS « οχος nv 

insula acceptt. μεγέϑει, vgl. 5, ἅπασιν Πιραιστίων. 

19, e καὶ ὁπὼς —, und dass 8. οὐχ ἐπὶ μεγάλοις, ἀλλὰ ἐπὶ 

die Benennung (der ἡρῷα) nach ἀμ δὺο nicht ἐπὶ οὐ μεγάλοις. 

Heph.. die herrschende werde. | τι. eollectiv. dah. 1 ὕτων nach- 

ξυμβαλλουσιν, verkehren. I 

ovou« Ho., wohl zu grösserer Be- 

glaubigung der Contracte, als gleich- l. σημῆναι, z. 22, 3. — 

sam durch Heph. zewährleisteter. Ilevx£org, 3.23, 1. δεψήσαντα, 
vielfach übertriebenen nach Plut. Al. 73 geschah es unter 


og der dem Heph. erwie andern Umst Inden: KTTOOUGL μέγοι 


shren bei Lucian a. ἃ. 0. TOOS αλειμμα καὶ σφαῖραν αὕτοι 
ἷ UV VEWDS τε αἀγέ- 2 


τεμέγη χι 2. ‚ z. 2, 26, 4. (υλαχὴ 
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»0 7 3 \ ζ ’ Ἐ \ N ww; \ RR. O ; « 
ἰδόντα τὸν ϑρόνον χαὶ τὰς κλίνας, περὶ τῷ ϑρόνῳ δὲ 


΄ 7 Ἢ > 3 \ \ \ Li c - “» 
ἑστηχότας τοὺς εὐνούχους, καὶ γὰρ Aal οἱ ἑταῖροι ξυνανγξ- 


’ 


ὍΝ Ὶ -- > m N Ὶ I \ \ mi > 
ornoav τῳ βασιλεῖ ἀποχωροῦντι, διελϑόντα διὰ τῶν εὑ- 


Bo. a DT Br A Q/r Q. δ. 
γούχων ἀναβῆναι TE δπι τὸν ὕρονον χαὶ χαϑέζεσϑαι. τοὺς 


νἊ > > mn \ > \ > - (4 \ νἋῈ 
δὲ οὐκ ἀναστῆσαι μὲν αὐτὸν ἐκ τοῦ ϑρόνου χατὰ δὴ τινὰ 


N 


I , γέ in , ! Ἢ 
vouov Περσικόν" περιῤῥηξαμένους δὲ τύπτεσϑαι τὰ τε 


’ \ \ ’ ( > N 5 συ uw ς 
στηϑη καὶ τὰ πρόσωπα ὡς ἔπι μεγάλῳ καχῷ. ταῦτα ὡς 


Σ γὴ In » m Ὶ - \ , 
ἐξηγγέλθη “1λεξανδρῳ, κελεῦσαι στρεβλωθϑῆναι τὸν καϑί- 
> 


f} ) 5. Ama <. ’ - BIN 
σαντα, μήποτε ES ἐπιβουλῆς ξυντεταγμένον τοῦτο ξὄρασε 


\ 


Ὁ πῆς eS ' 
yrwvaı εϑέλοντα. τὸν δὲ οὐκ 


γ) αὶ .. Ἢ 


ΑΒΘ 2E 2 ς τὰ δα ψι: τὰ 
)δν αλλὸ ESELTTELV οτι um ὅὃ7τι 


ὧν 5 γη ἐ Ἢ τῷ δ τ \ \ nn > > 7) Ὁ 2 
vovv OL δλῦον DOUTW πρᾶξαι" 7, Or xaL μάλλον EIt οὐδενὶ 


γ- 


> - 5. m > - « ! m 
ἀγαϑῷ ξυμβῆναι αὐτῷ οἱ μάντεις ξξηγοῦντο. 


) 


ς Ρ ’ nn 
FHusocı ve οὐ πολλαι 


TEL τούτῳ EYEVOVTO καὶ τεϑυ- 


κῶς τοῖς ϑεοῖς τὰς TE νομιζομένας ϑυσίας Ertl ξυμφοραῖς 


> 


) -- ’ \ ’ > n cı - 
ἀγαϑαὶς χαὶ τινὰς χαὶ ER μαντείας εὐωχεῖτο ἅμα τοῖς 


γ» 


\ (4 


rn \ ER - - m ν Ὶ 
φίλοις χαὶ ἔπινε σττόῤῥω τῶν νυχτῶν. δοῦναι δὲ λέγεται 


\ Pr > € - \ 5; \ ᾿, \ ς 
Kol 2 OTOATLE LEDELG και 0LVOvV χατα λόχους χκαὺν EXOTO- 


3 » \ \ ΄- > \ \ > an 3 
στῦας. ἀπὸ ÖE τοῦ πότου αὐτὸν μὲν ἀπαλλάττεσϑαι 


’ 


» 4.2} 28, νᾶ δ δον ΠΝ ἢ δ 
εϑέλειν Ertl χοιτῶνι εἰσιν οἱ ἀνέγραψαν" ήδιον δὲ αὐτῷ 


γ 


"ἢ ’ m « ’ - 3 \ ’ 
ἐντυχόντα, τῶν ἑταίρων ὃν τῷ TOTE τὸν σπιϑανώτατον, 


£ l - EI Ἢ # f} τὰ \ £ IN C u „8 
δεηϑῆναι χωμασαι παρὰ οἵ" γενέσϑαι γὰρ ἂν ἢδὺν τὸν 


κῶμον. 


( ΓᾺ ᾿ IS ra \\ »/ ’ \ 
Καὶ αἱ βασίλειοι Epnuspides ὧδε ἔχουσι" πίνειν σαθα 


ἀδ.. z. 2. 15. ὅ. — Diodor 17, 116: 
τῶν ἐγχωρίωΊ τις δεδεμέγος ἐλύ- 
ϑη τὰς πέδας αὐτομάτως. EU- 
γούχους, nach pers. Sitte. 

3. TEOLIÖNSRUEI OUS, nv ἐσϑη- 
τα, dieses, wie das Folgende, als 
Zeichen der Trauer. — μήποτε, ob 
nicht etwa. — 2)90v, dem vorher- 
gehenden ξυντεταγμένον entspre- 
chend, als etwas, das ihm in den 
Sinn gekommen. Uebrigens liess 
Al. nach Diodor 17, 116 (ὅπως τὰ 
σημαινόμενα δυσγχερὴ 
τρέπηται) u. Plut. 


7 
\ 


, ss n.: 
:n auf den Rath der Priesteı 
ὃ 19 ' 


ıchten. — ἡ δη, z. 5, 12, 3. — 


das Subj. ist ein allge- 


Ka N 
EON EIS EXELVOV 


. 14 den Men- 


meines (es). 

4. re schliesst nach Thucydidei- 
scher Weise etwas Neues an. — 
πόῤῥω τ. νυχτῶν, tief in die Nacht 
hinein; so 25, 1 u. de Venat. 13,1: 
πόῤῥω τ. ἡμέρας διαπογεῖσϑαι. 
--- χοιτῶγι. der natürliche Gedanke 
verlangt die Bezeichnung des wo- 
hin, d.h. χοιτῶνα. — Mndıov, 
Plut. Al. 75: ἑστιάσας δὲ λαμπρῶς 
τοὺς περὶ Νέαχργον, εἶτα λουσά- 


UEVOS WOTTEO εἴωϑει μέλλων χαϑ- 


εὐδειν, Mndtov δεηϑέντος ᾧχετο 
χωμασόμεγος πρὸς αὐτόν, χαχεῖ 
τιὼν ὅλην τὴν ἐπιοῦσαν ἡμέραν 
οὗ πυρέττειν. 

Auch Plut. Al. 76, Τὶ 
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> \ ’ 
αὐτὸν KWUROAVTU' 


Mndıw 


»/ Ἵ.- ’ \ ΝΥ 
ETTELTR ξξανασταντα Aal λΛου- 


" os \ 3 \ - \ - , 
σάμενον χκαϑεύδειν τε καὶ αὖϑις δειπνεῖν παρὰ Mndiw 


\ Jg Π 
καὶ αὐϑις πίνειν 


τοῦ πότου λούσασϑαι" 
χαὶ χαϑεύδειν αὐτοῦ, ὅτι ἢ 
δὲ ἐπὶ κλίνης 
ἡμέρᾳ, 
ἔστε ἐπὶ 
ὑπὲρ τῆς πορείας καὶ τοῦ 


, > 
vepag. ἔν 


1%» > 
γχεαρασχευαξζεσϑαι ὃς 


a ı ι >» ’ a ’ 
TTKEOVTAG ὡς EIG TTEUTTTNV TCKEVTOUEVOUG. 


2 γ \ 
χομισϑῆναι ἔπι 


βαντα πλοίου διαπλεῦσαι 


παράδεισον, 


\ C ’ „ ’ ΠῚ 5 Ἢ « 
ıny υστεραιαν λούυσασϑαι TE Οἱ ϑις Kal ϑυσαι τὰ γόομει, O- 


T060W τῶν 
SS 
ἃ - ᾿ Aa ı Ὕ ΄- 
Kal λουσάμενον ὀλίγον τι ἐμφαγεῖν 


ῃ 
\ 


ς 
χερὸς τὰ ἐξρ α ϑῦσαι ὡς 


χγλοὺ , τοὺ ς μὲν WG TTE- 


τετάρτην 


τῆς χλίνης ὡς 
χσιέξραν τοὺ 
Sn 


> - > ) 5 j > 
καχεὶ αὖὔϑις λουσάμενον ἀναττὰ 


γυχτῶν' ἀπαλλαχϑέντα δὲ 


) ἐπύρεσσεν. ἐκκομισϑέντα 


vouog ἐφ᾽ ἑχάστῃ 


" Au I, u... „N “ ὌΝ ζ ἋΣ en ἐν ns 
nal τὰ ἱερὰ δπιϑέντα χαταχεισϑαιν EV τῳ ανόρωνι 
τοῦ τυ δὲ τοῖς N γεμόσι 7100 γγέλλειν 


Lo m 


N ἰόντας 


, T 
ἡμέραν, τοὺς δὲ ἅμα οἱ 


ἐχεῖϑεν δὲ κατα- 
ἐπὶ τὸν ποταμόν, καὶ ἔπι- 
ποταμοῦ ἐς τὸν 
ὕύεσϑαι. ἐς δὲ 


4 


\ y \ ; > 2) ’ 
μενα" Kal EIG τὴν χαμαᾶάραν εἰσελθόντα καταχεῖσϑαι δια- 


μυϑολογοῦντα πρὸς 


ἡγεμόσιν ἀπαντῆσαι 


γ)7 ὴ »ἢ fi ; m. 
oAiyov’ χομισϑέντα δὲ 


χαὶ λουσάμενον ϑύσαι" 


μόσι παραγγεῖλαι τὰ Aut 
τὴν ἡμέραν. τῇ δὲ 

ἐ ii m # 

τὰ τεταγμένα, Aal τὰ 
(λ 


᾿ Jan \ \ 
TTVUDEOOOVTU. αλλὰ Kal ὡς 


σπιαραγγέλλειν τὰ 
ς , 


excerpirt über die letzten Tage Al. 
die königl. Tagebücher, 
rer Kürze im Wesentlichen überein- 
stimmend, in Einzelheiten und ım 
Ausdruck von Arrian abweichend; 
da er seine Mittheilungen für gröss- 
tentheils wörtliche (τὰ πλεῖστα 
κατὰ λέξιν οὕτω γέγραπται) aus- 
giebt, aber auch Arrians Darstellung 
sichtlich den Charakter authenti- 
Mittheilung trägt, liegt die 
Vermuthung nahe, dass beide Schrift- 


bei grösse- 


scher 


Mndıov' 
ξωϑεν. 

αὖϑις 
ἤδη ξυνεχῶς τὴν νύχτα ὅλην" 
Νεάρχῳ 


᾿ ᾿ 
ἐερὰ 
τοὺς 


χερὸς τὸν 


τοῖς 


TTRORY) silcaı δὲ χαι 
γχεράξαντα δει τνῆσαι 


% 


T αὖτ α 
σχυρέσσειν 


> \ 
ὃς ΤΉ» χαμάραν 


τῇ δὲ ὑστεραίφι λούσασϑαι 


\ \ -- 7979 : 
δὲ χαὶ τοῖς ἄλλοις NYE- 


Ἢ ᾿ m ri } >) ’ 
τὸν TTAOVV OTTWG EOTAL EG τρι- 


δὲ ὑστεραίᾳ λούσασϑαι αὖϑις καὶ ϑῦύσαι 


> ’ »ὴηὴ 14 
ἐπιϑέντα οὐχέτι ξλιννύξιν 


« > I 
ἡγεμόνας δισχαλέεσαντα 


» 5 c > - ») 
EXTTAOUV O7TTWS αὐτῷ EOTAL 
stellernicht vollständigübere ae 
menden Abschriften gefolgt seien, 
wie denn bei der Beschaffe ah it der 
Nachrichten selbst solche Abwei- 
chungen sehr leicht möglich waren. 
— αὐτοῦ, ἕν τῷ λουτρῶνι δεὰ TO 
σιυρέξαι, Plut. Al. 76 

2. ἐπιϑέντα, auf d. Opferaltar. 

3. ZRuaoav, εἰς τὸν ϑαάλαμον 
μετῆλϑε χαὶ διημέρευε 71° Mn- 
dıov χυβεύων, Plut. Al. 7 
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ce \ 
ἑτοιμα" λούσασϑαί τε ἐπὶ τῇ ἑσπέρᾳ, καὶ λουσάμενον ἤδη 


ἔχειν καχῶς. τῇ δὲ ὑστεραίᾳ μεταχομισϑῆναι ἐς τὴν 
οἰκέαν τὴν ττρὸς τῇ κολυμι θήϑρᾳ καὶ ϑῦσαι μὲν τὰ τεταγ- 
μένα, ἔχοντα δὲ πονήρως ὅμως εἰσκαλέσαι τῶν ἡγεμόνων 
τοὺς τ ον χαὶ ὑπὲρ τοῦ πλοῦ αὖϑις 7 αραγ- 


an 


A) γγ' rn δου δ δὴ πὰ ς \ \ 
γέλλειν. δὲ ἐπιούσῃ μόγις ἐχκομισϑῆναι πρὸς τὰ ἱερὰ 
και δέν. 


χγλοῦ 


χαὶ μηδὲν μεῖον ἔτι παραγγέλλειν ὑττὲρ τοῦ 


, Tr Ὕ Me Fa wm = 
τοῖς ἡγεμόσιν. EG δὲ τὴν ὑστεραίαν καχῶς ἤδη 


»ἤ c \ ’ - Ν᾿ 
ἔχοντα ὁμῶς ϑῦσαι TA τεταγμένα. ζχαραγγεῖλαι δὲ τοὺς 


δι. 2 Ὁ \ - 2%) _ Ὁ \ Jay n ’ >‘ 
μὲν στρατηγοὺς διατρίβειν κατὰ τὴν αὐλήν, χιλιάρχας δὲ 
A gr mr “ nu / A n Ξ \ Mir h ΄- 7 ν Ἃ J 
καὶ τεενταχοσίάρχας πρὸ τῶν ϑυρῶν. ἤδη δὲ παντάπασι 
7 N In “Α f ᾿ ) jr &, > Pe AR x 
πονηρῶς ἔχοντα διαχομισϑῆναι Ex τοῦ παραδείσου εἰς τὰ 
βασίλεια. 


> n ’ u! en ( ’ u \ 
εἰσελθόντων δὲ τῶν ἡγεμόνων γνῶναι μὲν αὐ- 


, ’ 5 u = ya \ »/ »an) 6 »/ \ \ \ 
τοὺς, φωνῆσαι δὲ μηδὲν ETi, AA εἴναι ἄναυδον" χαὶὲ τὴν 
. , 4 


ß- - - “ Ζ A 5 m \ Ἢ f} x a nn 
γυχτὰ πυρέσσειν καχὼς καὶ τὴν ἡμέραν, Kal τὴν ἄλλην 
I \ \ fi ’ i ’ 
γύχτα χαὶ τὴν ἡμέραν. 
Οὕτως ἐν ταῖς ἐφημερίσι ταῖς βασιλείοις ἀναγέ: 
ς ‚als ἐφημερίσι ταῖς βασιλείοις ἀναγέγρα- 
ne Ba 202 et ae Br ΤΟΝ ς χὰ, . δὰ, ’ 
πται, καὶ ἔπιε τούτοις ὅτι οἵ στρατιῶται ERTL ἰδεῖν 


) ’ ᾿ « ; . in m »/ Vo « Ὗ͵ ! , 
αὐτὸν, OL μὲν, ὡς Lwvra Erı LÖoLEV* οἱ δέ. ὃτι τεϑνηκέναι 


mn > i- he Ser , £ N > - ) i- \ 
ἤθη ἐξηγγέλλετο, ἐπιχρύπτεσϑαι δὲ αὐτοῦ ἐτόπαζον πρὸς 
ἔγωγε δοχῶ" τοὺς 
πολλοὺς δὲ ὑπὸ πένϑους καὶ πόϑου τοῦ βιάα- 
i 
Q Re ) I 5= ‚N es \ 7 \ 3 n 
σασϑαι LdEi) en τὸν δὲ ἄφωνον μὲν εἶναι λέ- 
ἧς στρατιᾶς" δεξιοῦσϑαι δὲ καὶ 


δ... ς ΟΝ, Ρ > \ m 
ὡς ἑχαστους τὴν TE ler δ παίροντα μόγες καὶ, τοῖν 


τῶν σωματοφυλάχων τὸν ϑάνατον, ὡς 
ὟΝ, 
βασιλέως 


yovot 71 αρατΤι ορξευομέξνη ς 


) . 7 δ ! " OA} ᾿ ὅν ‘ > N 
ὀφϑαλμοῖν ἐπισημαίνοντα. λέγουσι δὲ αἱ ἐφημερίδες αἱ 


Xeno- valetudo incidisset. — πενταχο- 
phon ist ἐχειχαίριοι an mehreren σιάρχας; Arr. Tact. 10: δύο ovr- 
Stellen Bezeichnung der Befehls- τάγματα γένεται ἀνδρῶν δώδεκα 
haber als der geschicktesten und καὶ πεντακοσίων, χαὶ τούτων ὃ 
einflussreichsten: hier scheinen von NY OVUUEVOS πεν ταχοσιάρχης. 
den Anführern die zu dem beabsich- 26. 1. τοὺ ς πολλοὺς --- βιάσα- 
tigten | nternehmen (πλοῦς) geeig- σϑαι, abhängig von avay ἕγραπται. 
netsten bezeichnet zu werden. — παραπορευομέγης, Plut. Al. 76 
6. χατὰ τὴν αὐλήν, Curt. 9,6, 4: berichtet, die Soldaten seien Mann 
mos erat principibus amicorum et für Mann an seinem Bette vorüber 
custodibus corporis excubare ante zu einer Thür hinein, zur andern 
praetorium, quotiens adversa regt hinausgezogen. 


5. ἐπικαιριωτάτους: bei 


5 
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m ᾿ au Ὕ ’ A° * no - ΓΔ ; . 
βασίλειοι ἐν τοῦ Σεραπιδὸος τῷ ἱερῷ Πειϑωνά τε ἐγκοι- 

Ω ; nn Ἁ »/ i “ ᾿ \ “- \ - ’ 
μηϑέντα καὶ Arvakov χαὶ Anuopwvra χαὶ Πιευχέσταν, 


\ ν ἃ »Ἀ ’ \ _ - vo Ἢ 9a 
πρὸς δὲ Κλεομένην τε καὶ Mevidav καὶ Σέλευκον, Erteow- 


- x fi ” > “ .\ γ} > n ., ἢ > u. Ἢ 
ταν τὸν ὕεον εὖ AWOV Kal ἄμεινον “«λεξανδρῳ εἰς τὸ LEOOV 

« > , ( , ’ \ 
τοῦ ϑεου χομισϑέντα ἱχετεύσαντα ϑερατεξύεσϑαι πρὸς 

- - \ , f , we κω - \ 4 
του ϑεου" καὶ γενέσϑαι pnunv τινὰ Er του ϑεοῦυ μὴ χομε- 


.» > \ « 4 Jan) > πὶ ᾿ γ) " γ} 
(εσϑαι εἰς τὸ ἱερὸν, ἀλλ΄ αὑτου μένοντι ἔδσεσϑαι ἄμεινον. 
« 


-- ; ) A Ἢ ’ \ } na Pin ᾿ > 
ζαυτα TE ATTAYYELARL τοὺς ἑταίρους Kal AleEavdoov οι 


πολὺ ὕστερον ἀποϑανεῖν, ὡς τοῦτο ἄρα ἤδη ὃν τὸ ἄμει- 
γον. οὐ πόῤῥω δὲ τούτων οὔτε “ριστοβούλῳ οὔτε Πτο- 
λεμαίῳ ἀναγέγραττται. οἱ δὲ καὶ τάδε ἀνέγραιναν, ἐρέσϑανι 
μὲν τοὺς | αὐτὸν ὅτῳ τὴν βασιλείαν ἀπολείτεει" 
τὸν δὲ ἀποχρίνασϑαι OTı τῷ χρατίστῳω" οἱ δέ, προσϑεῖναι 

͵ ᾿ 


\ , u m ’ « 
χροὸς τουτῷ τῷ AOYW OTL μέξγαν ὁ 


͵ 


, ) - [ A, πέῦν, 
TTLITEDPLO αγώνα 00% Ep 
ι - 7 , 
αὐτί EOOUEVOV. 


Πολλὰ δὲ χαὶ AA ΤᾺ "γα δ) δ Bar TEN 
oAka 0E χα αλλὰ 01L0OUG OAVAYEYORUMUEVA VITEO 


νὼ a ε« n 3 ’ ( > ,ὔ 
““λεξανόρου τελευτῆς, Hal φαάρμαχον ὅτι Erreupdr 


Avrınaroov “λεξανόρῳ Kal Er τοῦ φαρμάχου τι ἀπὲ 


2. ἐγχοιμηϑέντι 
der eigentliche Ausdruck vom divi- 


natorischen Schlaf: es gab in Grie- 


(incubantem), qui esset optimus: ceterum 
providere iam se, ob id certamen 
magnos funebres ludos parari sibi. 
chenland, Italien u. Aegypten nicht Justin. 12, 15 sagt dignissimus. 
wenige Orakel, wo man sich nach Uebrigens rechtfertigt Arrians leicht 
bestimmten feierlichen Geremonien zu erkennenden Zweifel an dieser 
im Tempel zum Schlaf niederlegte und ähnlichen Ueberlieferungen der 
und durch Träume über die Zukunft! Mangel innerer Wahrscheinlichkeit. 
Raths erholte. Am berühmtesten ΒΡ φάρμαχον, Curt. 10, 10, 
war der Tempel des Serapis in Ca- 14: veneno necatum esse credidere 
nobus (Strabo 17, p. 801). — A001 plerique; filium Antipatri inter mi- 
x. ἄμειγον, stehende Formel beim nistros, Jollam nomine, patris tussu 
Befragen der Götter durch Opfer dedisse: dieser Nachricht glaubte 
und Orakel: Justin 12, 13, unentschieden lässt 
das Gegentheil des Inhaltes der sie Pausanias 1. 6 (σαφῶς μὲν οὐχ 
Frage. οἶδα, λεγόμενον δὲ οἶδα). ent- 

3. οὐ πόῤῥω, d.h. nicht sehr ab schiedenen Widerspruch erhebt Plu- 
tarch Al. 77, erst Ὁ Jahre nach sei- 
nem Tode sei durch Olympias, die 
Feindin Antipaters, die Sage ent- 
standen, der längere Zeit unbe- 


massbestimmend ist 


weichend, fast übereinstimmend, 


vgl. 5, 20, 9; ja nicht: Ar. und Pt. 
haben nicht weiter geschrieben. 
τῷ χρατέστῳ, dem Tapiersten: 


dasselbe Wort hat Diodor 17, 117. 


4 
I 


erdigte Leichnam ἐν τόποις HEo- 


Gurtius 10, 5.5: quaerentibus cui uoic χαὶ πγνινωδεσιν οὐδὲν ἔσχε 


relinqueret reenum respondit, 


e? τοιχυτῆς (,ϑορας σημεῖον, αλὰ 
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᾿ \ , cı > Σ, \ > ’ 
Favs' χαὶ τὸ paguaxov οτι Agıororeing μὲν Avrınaroy 


Bi m 
ef ᾿ ς 
EUDE, 
ESEVQE 


᾿ \ »/ ) Du za” Ἢ >: -Α " 
δεδοικῶς non «λέξανδρον Καλλισϑένους ἕνεχα, 


\ 


» \) \ { ) ’ "Ἷ ’ ( κ᾿ c Ἴ 
Kaoavdoog δὲ ὁ «Ιντιπάτρου ἔχομισεν" οἱ δὲ καὶ ὁτι ἐν 


( , ( nm > , \ - > , 
ἡμιόνου O7CAN δχομισὲ Kal τοῦτο ἀνέγραιμαν. 


Ian 


δοῦναι δὲ 


> x > \ >» Ὁ. Ἂ \ a ἤ x ’ 
αὐτὸ ἴολλαὰν τον ἀδελφον του Κασανδρου ΤΟΝ γξεωτξρον" 


σησϑαι πρὸς «“λεξανδρου 


> x , ’ Ἂ x \ ) Σ ’ \ A » 
eivaı γὰρ 0ivoxoov Baoıkırov τὸν Tokkav nal τι καὶ λελυ- 


ὀλίγῳ πρόσϑεν τῆς τελευτῆς᾽ 


] 


τ᾿ 


( \ + ΓΕ ἊΨ -- γ} y/ 
οἱ ὃὲ χαὶ Mndıov μετασχεῖν τοῦ Eoyov, δραστὴν οντὰ τοῦυ 


[ολλα᾿ aa αὑτὸν γὰρ εἶναι τὸν ξίση 
> 


 / - ; > ! - 
ξαγόρῳ τοῦ χὠώμου" ὀδύνην TE αὐτῷ ἐπὶ Ti 


γ 


u I) Se m \ - )} 
σϑαι ὀξεῖαν, καὶ ἐπὶ τῇ 00 


N 


> 


\ ! > - 
γητὴν yevouevov Als- 


IR 17 5 
“7 a AULYV SS 
7 KUALKL YEvE 


) 


un m Ύ m 4 
vvrY ατεαλλαγῆνγαι Er του 7TO- 


. “4 ὃ : Da ΣῸΓ 4 a ( 5 
του. non de ς Οὐχ NOoXUVIN Avayoaıdaı OTL ALOFOUE- 


᾿ ᾿ ’ », { \ ) “5 I in y \ rs ) 7 
γος οὐ βιωσιμον Ovra αὐτον AltSavdoog eg τον Eı φρατην 


> 


᾿ . > » 57 a nn ) NE Er D.+ .4 er. a se 
TTOTALOV Mer Eußpaiwv, ὡς ἀφανὴς E35 ἀνϑρωτεων γενγο- 


(ἐνὸς πιστοτέραν τὴν Οὐξαν 


) 


n Ἵ γ - Ν ͵ 
Λειπον τι δὰ ὥξεου τε auto? 


> ; 


{ N ᾿ N 1 ar; 101% T ν 
FEOVUG N ατοχωρῆσις. 


EUEIVE χαύσαρον Kal TTOOOWaTov. 
Dieser Widerspruch muss um so 
begründeter, der Verlauf derhrank- 
heit um so natürlicher erscheinen, 
wenn man die stufenweise Entwicke- 
lung, wie sie die Tagebücher mit- 
theilen, und die fortgesetzte Aus- 
schweilung im Trinken erwägt. — 
„Alex. ist viel zu lange krank ge- 
wesen, als dass er durch Gift ge- 
storben sein sollte. Alles Gift im 
Alterthum tödtet in 24 Stunden oder 
wirkt ganz schleichend; Al. war 
aber 10—12 Tage krank.“ Niebuhr 
Vorträge 2, 506. Καλλισϑένους 
eveza, denn er war sein Verwand- 
ter. s.z. 4, 10,1, vgl. 4, 14.3. — 
ἐν ἡμιόγου ὁπλῆ, die, welche diess 
berichten, sprechen nicht von einem 
von Aristoteles eriundenen Gifte, 


sondern von einem Giftwasser, das, 


wie Gurt. 10, 10, 16 sagt, ἐπ Mace- 
donia gignitur, und: Styzem appel- 
lant fontem, ex quo vestiferum 


Jarmia excogilatum. 


Ἴ 


Ζαρὰ EYAOTU- 


Svveßn καὶ παρὰ 


i 


γυναῖχα οὐ λα- 


virus emanat, nach Plut. (77) aus 
einem Felsen bei Nonacris in Arca- 
dien tropft und so stark war, dass 
es Eisen durchfrass (ὑπὸ τνυχρό- 
τητος χαὶ δρυμύτητος) und nur im 
Huf eines Esels aufbewahrt werden 
konnte. Plinius ἢ. ἢ. 30, 16, 53: 
ungulas tantum mularum repertas 
neque aliam ullam materiam, quae 
non perroderetur a veneno Stygis 
aquae, quum id dandum Alexandro 
magno Antipater mitteret, memoria 
dignum est, magna Aristotelis in- 
χαὶ τοῦτο, 
auch diesen (absonderlichen, speciel- 
len) Umstand: die Wiederholung der 
Partikel wird durch die Einschie- 
bung des Pron. gerechtfertigt, wie 
öfter bei οὐδέ. 

3. ἤδη bezeichnet einen weitern 
Fortschritt, ein noch Weitergehen 
der unglaublichen Berichte, vgl. z. 
ἐμβαλών, hart ist die 
| trotzdem 


4 Π 
> Pan SE An 


Auslassung von «avrorvr, 
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En 


᾽ ie 5” ’ am m % "] ἤ \ Ἵ 
ϑεῖν ξξιόντα, ἀλλὰ εἰργόμενον γὰρ πρὸς αὐτὶ 19 ἑποιμώ- 
> 


Sm » - c h) ; » > 

Savra EiTteiv OTL EPFOVNOEV ἄρα αὑτῷ δόξης τῆς ἐς ἅτταν, 
ζ m ΝΑ ; \ me b) \ « \ > m 
ως FED δὴ γεγενημένῳ. καὶ ταῦτα ἐμοὶ ὡς ur ar 


ἊΝ > 


νυ ἢ ἃ» “Δ cı - “ ’ ᾽ c \ 
δόξαιμι μᾶλλον ὃτι λεγόμενά ἐστιν ἢ ὡς πιστὰ ἐς ἀφή- 


ynow ἀναγεγράφϑω. 

Ἐτελεύτα μὲν δὴ ᾿Αλέξανδρος τῇ τετάρτῃ καὶ δεκάτῃ 
χαὶ ἑχατοστῇ Ὀλυμπιάδι ἐπὶ Ἡγησίου ἄρχοντος ᾿4ϑήνη- 
σιν" ἐβίω δὲ δύο καὶ τριάχοντα ἕτη καὶ τοῦ τρίτου μῆνας 
ἐπέλαβεν ὀχτώ, ὡς λέγει Aoıoroßoviog‘ ἐβασίλευσε δὲ 
δώδεκα ἔτη καὶ τοὺς ὀχτὼ τούτους μῆνας, TO τε σῶμα 
χάλλιστος καὶ φιλοπονώτατος καὶ ὀξύτατος τὴν γνώμην 
γενόμενος καὶ ἀνδρειότατος χαὶ φιλοτιμότατος χαὶ φιλο- 
χενδυνότατος χαὶ τοῦ ϑείου ἐπιμελέστατος" ἡδονῶν δὲ τῶν 
μὲν τοῦ σώματος ἐγχρατέστατος, τῶν δὲ τῆς γνώμης ἐπαί- 
γου μόνου ἀπληστότατος" ξυνιδεῖν δὲ τὸ δέον ἔτι ἐν τῷ 
ἀφανεῖ ὃν δεινότατος, καὶ ἐκ τῶν φαινομένων τὸ εἰχὸς 
ξυμβαλεῖν ἐπιτυχέστατος, καὶ τάξαι στρατιὰν καὶ ὁπλίσαι 
τε καὶ κοσμῆσαι δαημονέστατος" καὶ τὸν ϑυμὸν τοῖς στρα- 
τιώταις ἐπᾶραι καὶ ἐλπίδων ἀγαϑῶν ἐμτιλῆσαι καὶ τὸ 
δεῖμα ἐν τοῖς κινδύνοις τῷ ἀδεεῖ τῷ αὑτοῦ ἀφανίσαι, 
ξύμπαντα ταῦτα γενναιότατος. καὶ οὖν καὶ ὅσα ἐν τῷ 
ἀφανεῖ πρᾶξαι, ξὺν μεγίστῳ ϑάρσει ἕπραξεν" ὅσα TE φϑά- 
σας ὑφαρπάσαι τῶν πολεμίων, zrgiv καὶ δεῖσαί τινα αὐτὰ 


dass es im eben Vorhergehenden τυχέστατος, erinnert im Ausdruck 
stand; besser hätte Arr. geschrieben undGedanken an dasLob des Themi- 
αἶσϑ. οὐ βιώσιμος ὧν αὐτὸς au-  stokles bei Thucyd. 1, 138: τό re 
τὸν “λέξανδοος -- Rr. — τῆς ἐς 
ἅπαν, des vollständigen, vgl. 1,15, ἔτι προεώρα μάλιστα, und: τῶν 
4: anders 4, 11, 8 μελλόντων ἐπὶ πλεῖστον τοῦ γε- 
28, 1. Nach den wahrscheinlich- γησομέγου ἄριστος εἰκαστής. — 
sten Berechnungen starb Alex. den 2x τῶν φαιν ομέν ων, aus dem Vor- 
11. Juni (Andere den 13.) 323. — liegenden auf das wahrscheinlich 
ὀχτώ. Diod. 17, 117 ἑἕπτα. --- ὀξύ- E rfolgende zu schliessen (D.). 
τατος hat neben dem Begriff der 3. ὅσα, z. 4, — ἐν τῷ ᾿ ἀφα- 
Schnelligkeit in seinen Entschlüssen vei, auf's U eher (D.). — ὅσα τε 
auch den der Gewandtheit. φϑάσας ---, wo es darauf ankam, 
2. ἡδονῶν τ. σώματος, in sinn- dem Feinde einen Vortheil abzuge- 
lichen Genüssen, τῆς γνώμης, in winnen. — πρὶν x«i, bevor auch 
geistigen (D.). — £urıdeiv — drrı- nur, geschweige sich dagegen rü- 


᾿ -- ᾽ - 
ἄμειγον ἢ χεῖρον ἐν τῷ ἀφανεῖ 
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C , πὰ ., Δ.“ ᾿ , ᾿ \ \ \ 5. a, 
ὡς ἐσόμενα, προλαβεῖν 'δεινότατος" καὶ τὰ μὲν ξυντεϑέντα 
᾽Ν « 


4 a 1% ’ \ \ ων 
7 ομολογηϑέντα φυλάξαι βεβαιότατος, πρὸς δὲ τῶν ἐξα- 


\ ch mw > AI x ᾿ 
σπατώντων μὴ ἀλῶναι ἀσφαλέστατος" χρημάτων δὲ ἐς μὲν 
Co \ \ « κω \ ” \ ul “ 
ἡδονὰς τὰς αὑτοῦ φειδωλότατος, ἐς δὲ εὐποιΐαν τῶν πέ- 


͵ 
κ > ’ 
λας ἀφϑονωτατος. 


Ei δὲ τι ἐπλημμελήϑη ᾿4λεξάνδρῳ δι᾿ ὀξύτητα ἢ 

ὀργῆς,.ἢ εἴ τι ἐς τὸ ὑπερογκότερον προήχϑη βαρβα- 
ρίσαι, οὐ μεγάλα τίϑεμαι ἔγωγε, εἰ τὴν γεότητά τέ τις 
τὴν “4“λεξάνδρου μὴ ἀνεπιεικῶς ἐνϑυ μηϑείη nal τὸ διηνε- 
KEG τῆς εὐτυχίας καὶ τοὺς πρὸς ἡδονή», οὐκ ἐπὶ τῷ βεῖ.- 
τίστῳ, τοῖς βασιλεῦσι ξυνόντας τε καὶ Ertl κακῷ ξυνεσο- 
μένους" ἀλλὰ μεταγνῶναί γε ἐφ᾽ οἷς ἐπλημμέλησε μόνῳ 
οἶδα τῶν πάλαι βασιλέων “Ἵλεξάνδρῳ ὑπάρξαν ὑπὸ γενγ-- 


« Ἵ ! 
γαιότητος. οἱ δὲ πολλοί, εἰ καί τι ἔγγωσαν σλημμελή- 


RR « πὰ τω = \ ἊΨ > n C nm N 
σαντες, οἱ δὲ τῷ προηγορξίν αὐτου, ὡς χαλως ὃγ 7ζερα-- 


nn ἢ b ’ γ Ἢ { m 
χϑέντος, ἕπιχρύιμειν οἴονται Τὴν ἁμαρτίαν, χαχῶὼς γιγνώς- 


b (4 \ 7 Ν -γ} ς -» 
σχοντες. μόνῃ γαρ ἔμοιγε δοχεῖ τασις ἁμαρτίας Öuohoyeir 


( A \ pr 3 κ΄ ἢ er 
TE ἀμαρτοντα KL δῆλον ξίγναν E7T AUT μεταγινώσκοντα, 


« = nn ζ - ’ 2 » > ’ \ \ I 
ὡς τοις παϑοῦυσι τι ἄχαρι οὐ πάντῃ χαλεπὰ τὰ παϑήματα 


’ > ( , > \ 4» ’ 2 > x 
φαινόμενα, & ὁ δράσας αὐτὰ ξυγχωροίη Orı οὐ καλὰ 


ἔδρασεν, αὐτῷ τέ τινι ἐς τὸ μέλλον ταύτην ἐλπίδα ἀγα- 
ϑὴν ὑπολειπτομένην, μή ποτὲ ἂν παραπλήσιόν τι ἅμαρ- 
τεῖν, εἰ τοῖς τερόσϑεν πλημμεληϑεῖσιν ἀχϑόμενος φαίνοιτο. 
ὃτι δὲ εἰς ϑεὸν τὴν γένεσιν τὴν αὑτοῦ ἀνέφερεν, οὐδὲ 
τοῦτο ἐμοὶ δοχεῖ εἶναι μέγα αὐτῷ τὸ πλημμέλημα, εἰ μὴ 


stete. — ξυγντεϑέντα, förmlich ab- 2. οἱ δέ, z. 2,7,9. — αὐτοῦ: 
geschlossene Verträge, ὁμολογη- τοῦ πλημμεληϑέντος. — ὡς — 
ϑέγντα, er Zusagen. φαινόμενα = γομέζοντι φαίγε- 
' 29. 1. 1. ὀξύτητα, Hitze. — ς τὸ σϑαι, oder wenn ἂν τ ἡμων το ist 
UTTEQ., 2. ὃ, ὃ, 1. — νεότητα, Curt. φαγεῖσϑ αι, vgl. 2. 1,9, 7. --- αὐτῷ, 
10, ὅ, 29: eloriae laudisque, ut τῷ ϑράσαντι: τιγί, weil die Person 
iusto maior cupido, ita ut iuveni et eine allgemeine, nur in Bezug auf 
in lantis admiltenda rebus: vgl. dieHandlung bestimmte ist. — ταύ-- 
hiermit das harte Urtheil des Livios τὴν &inide, dieses als Hoffnung. 

9, 18 und die Parallele zwischen 

Philipp und Alex. bei Justin. 9, 8, 3. εἰ un xal, wenn es nicht viel- 
— πρὸς ndovnv, zu 2, 6, 4. leicht gar kluge Berechnung war, 
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x , 3 \ ' 1. » Δὰν 2 ᾿ς τς "δὰ τὰ ο ΚΗ ΤΡ 
καί σοφίισμα nv Tvyov δς ζους VTTNKOOVG ol οεμνοι EVEAU. 


u I , y\ 
οὔκουν θοχεὶ ἕμοιγξ ἢ 


ῪΝ 


’ ) r N ı ’ Σ \ 
γέστερος ἢ «ταχοῦ ἢ Ραδαμανϑύυος" οἷς δὺ 
. ὃν ͵ ἐ - ἐ 


( 


Vivwos γενέσϑαι βασιλεὺς ἀφα- 


’ > 
Tıa ave- 


Pr ’ \ -- In > Ἵ > ᾿ mn 
ἐχϑεισα ἢ γξνεσις πρὸς τῶν σπαάλαι ἀγϑρώπων οὐδεμιᾷ 


αὐτῶν ὕβρει προστίϑεται" οὐδὲ Θησέως τοῦ Ποσειδῶνος 


N 


ΔΑ Α 


> Ν" ᾿᾽͵ -- ) 
ovde Iwvos τοῦ Anollwvoc. 


( \ ( 


wg ἕμοιγε χαὶ n Περσιχῆ 


᾿ N Ä - 5; 4 ᾿ ΦῚ «Pr - » ; ν 
σχευὴ σοφισμαὰ θοχεὶ Eivaı πρὸς τε τοὺς βαρβάρους, ὡς 


\ 


: B , ( 
τορος τοὺς Π͵αχεδοναος. We 
C Ä 
y - c 


ÜTTO OSUTNTOS TE Ka ι 


© \ 


OT ΟΊ 


͵ 


TR) γίαντη ἀλλότριον αὐτῶν φαινεσϑαι τὸν βασιλξα, καὶ 
ΐ j Ds ! 

Γ ΕῚ > a 
αττοστροφην τινὰ Eeivaı αὑτῷ 
) De \ m 3 Ύ > 
3oswce τῆς Muaxredorırnc Ef 
ΕΣ - ἐ" έ 


\ u ὼ ᾿ ἊΨ -« I Se > 2 
Kal eyraraulsat μοι δοχεῖ τας TUOSEOLV αὐτῶν 


) 


’ . , \ mn , Ξ τὰς c 
τοὺς lleooag τοὺς unkopooovg χαὶ τοῖς ἀγήμασι τοὺς O- 
5» ΕΝ - i ͵ - - 5 ἐι 


τί μους. 


ς! 


- γ} ! \ ) > 
Γι OLVOU EVEAU UORKOOL αὐτί ἃ 
Ἵ "ἢ ὠω 


( , φ ' ) re Ir - 
χαὶ οἱ πότοι δὲ, ὡς λέγει Avıoroßovlog, οἱ 


; > 


» 


vLYyVOoVTO, OU γὰρ 7riveıv 7ı 
Pf} 4“ ΓΙ - 


λὺν oivov “4λέξανδοον. αλλὰ φιλοφροσύνης τῆς 
- x = ί i- 


« ’ 
ἑταίρους. 
᾿ - 


gar nicht seine wirkliche Ueberzeu- 
gung; zu den υἱέ fortunae rechnet 
es Gurt. 10, ὃ. 33. — τοῦ OEuvor 
ὅγεχα, um ihnen ehrwürdiger zu er- 
scheinen. Mivwos statt der ge- 
wöhnl. Form Mivo. Min., Aeac 
und Rhad. galten sämmtlich für 
Söhne des Zeus: wegen ihrer Ge- 
rechtigkeit bestellte sie die Sage zu 
Riehtern in der Unterwelt, Plato 
(org. Ρ. 296: & o (Zeus) ἔποι-- 
ἡσάμην δικαστὰς υἱεῖς ἐμαυτοῦ, 
δύο μὲν ἐξ σίας. Mivo χαὶ Ῥα- 
δάμανϑυν. ἕνα δὲ ἐξ Evoo πης, 
4laxov, χαὶ τοὺς μὲν ἔχ τῆς 
σίας Ῥαδάμανθυς xoıvei, τοὺς 
δὲ ἐχ τῆς Εὐρώπης Alaxos, Mivo 
δὲ πρεσβεῖα δώσω ἐπιδιαχρίγειν. 

4. Den Theseus machte die Sage 
zu einem Sohn des Poseidon u. der 
Aethra, der Tochter des Pittheus, 


ἀπό — Rückhalt gegen —. — ὀξύ- 
τητος, Heitigkeit, von der ce. 8 ein 
unkotpooovs, zZ. ὃ 

Ὁ. — ὁμοτίμους, z. 2, 11. 
γὰρ ‚im Widerspruch mit dieser 
Behauptung des Aristobulus tadeln 
andere Schriftsteller Alexanders an- 
geblich sprüchwörtlich gewordene 
Unmässigkeit im Weingenuss. Me- 
nander b. Athenaeus 10, p. 434b: 
AlseEavdoov τοῖ βασιλέως πλέον 
πέπωχας, vgl. Aelian v. ἢ. 3, 23, 
Gurtius 10, 5, 34: einzelne Fälle 
grosser Unmässigkeit in späterer 
Zeit sind, als durch die königlichen 
Tagebücher beglaubigt, nicht weg- 
zuläugnen. Mit sich selbst in Wider- 
spruch geräth Plut. Al. 4: ἡ ϑερ- 
UOINS τοὺ σώματος, ὡς ἔἕοιχε, χαὶ 
TTOTIXOV χαὶ ϑυμοειδῆ παρεῖχεν, 


Beispiel. 


u. 29: ἣν δὲ χαὶ πρὸς οἶνον ἧττον 
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u Le 


e o\ Pi ) n I Ἢ ’ c 2) 5 
ὥστις ὁὲ κακίζει ““λέξανδρον, μὴ μόνον ὅσα ἄξια 
2% > \ ’ = )an “- 
χαχίξεσϑαι ἔστε προφερόμενος κακιζέτω, ἀλλὰ ξύμτπταντα 
> “5 £,/ N \ » e\ ’ ze \ cı ΝᾺ > n „1 
““λεξανδρου εἰς Ev χωρίον ξυναγαγὼν οὕτω δὴ ἐχλογιζέσϑω 
ς ἮΝ ) \ \ C ’ , [4 c 
ὁστις TE ὧν αὑτὸς καὶ ὁποίᾳ τύχῃ χεχρημένος ὅντινα 
’ γ - \ > c > ’ a > 4 
γενόμενον ErEIVov χαὶ ὃς 0009 ξὐτυχίας τῆς ἀνϑρωπίνης 
5 / ἢ ) av - > ’ > 7 ’ 
ἑλϑόντα βασιλέα TE ἀμφοῖν τοῖν ἡπείροιν ἀναμφιλογώ- 


\ 


ἐ 
Ἷ , \ - )% / m ς ων > / 
TOTU VEVOUEVOV AUL E7TL σταν ESIKOUEVOV To αὐτου OVOUATL 


Zr ’ / I > \ \ b} \ -- 
KOHLE σμιχροότερος Ye ὧν AUTOS Kar ὅσι OULKOOLG 7ZTOVOU- 
»/ 


\ ) \ m ᾿ , ’ C 
μενος χαὶ οὐδὲ ταῦτα ἐν χοσμῳ τιϑέμενος. WE EYWYE 


ς “ c γ) y/ > - ᾽ὔ γ) Im y m 
004W OTL OUTE τι EIVOS ἀνϑρώπων οὔτι τις πόλις ἐν τῳ 
; τ γ) ra y/ > a\ > ! \ 
τοτὲ ἣν OVTE τις EIS ἀνϑρωτστος εἰς ὃν οὐ TTEWOLTNAEL TO 
> 


AlsSavögov ὄνομα. οὔχουν οὐδ᾽ ἐμοὲ ἔξω τοῦ ϑείσυ 
φῦναι [ἃν] δοχεῖ ἀνὴρ οὐδενὶ ἄλλῳ ἀνϑρώπων ἐοιχώς. 
he ὶ : ἫΝ Ολδροςιςς χοε δῆθεν «ον. 
καὺ ταῦτα χρῆσμοι τὲ ἕπισημῆναι ἔπι τῇ τελευτῇ “41λε- 
ξάνδρου λέγονται xal φάσματα ἄλλα ἄλλοις γενόμενα καὶ 
ἐνύπνια φανέντα ἄλλα ἄλλοις καὶ ἢ ἐς τοῦτο ἐξ ἀνϑρώ- 
πων τιμή TE αὐτοῦ χαὶ μνήμη οὐχ ἀνθρωπίνη οὖσα, χαὶ 

de διὰ τοσούτου ἄλλοι χρησμοὶ ἐπὶ τῇ τιμῇ αὐτοῦ 
τῷ ἔϑνει τῶν Ἰαχεδόνων χρησϑέντες. ἐπεὶ χαὶ αὐτὸς 
᾿ ἢ 


> ’ »/ ce τ 
ἑμεμιμαμὴν ἔστιν ἃ ὃν τῇ 


ξυννοὅ ων δῶν ἘΣ 
ἢ ξυγγραφῇ τῶν «Αλεξανδρου &0- 


beschränkten Standpunkt und Mass- 
stab der Beurtheilung drückt sich 
in der längern Periode aa — au- 


uevos χαὶ ταῦτα πολλῆς σχολῆς 
ovons*- ἐπεὶ σῶος YE τας πρᾶξεις 
οὐχ οἶνος ἐχεῖγνον. οὐχ ὕπνος --- 
ἐπέσχε. φοῖν: Europa und Asien, Aegypten 
30. 1. Sinn: bei Beurtheilung eingeschlossen (Kr.) ‚vgl. z. 3, 30,9. 
Alexanders darf man nicht von Ein- — οὐδὲ ταῦτα, so dass er allen 
zelheiten ausgehen, sondern muss Grund hätte, statt Andere zu tadeln. 
ihn und seine Thaten im Ganzen sich um sich zu bekümmern. 
betrachten. Dann wird schwerlich 2. τις εἷς, irgend ein Einzelner: 
Jemand solcher Grösse gegenüber Uebertreibung. — ἔξω τ. FElov, 
sich dem Gefühl seiner eigenen Un- verständige Wendung des Vorwur- 
bedeutendheit entziehen könhen’und fes ὅτι εἰς “εὸν τὴν γένεσιν ἀνέ- 
zum Tadel den Muth haben... --— rro- 9, 2..-— dv lässt sich recht- 


(Ξε 22: 
᾿ γον . . Ἢ > . ’ » “ὦ z 
φερόμεγος, für seine Ansicht vor- fertigen, wehh man ἔξω τ. ϑείου 


pn 


KR. v. Troezene; den Ion, Stamm- 
vater der lonier, zum Sohn des 


Apollo von Creusa, der Tochter des 
lirechtheus. ἀποστροφὴν — 


ἢ ἐδόχει zarapeons' ἔδοξε δὲ διὰ 
τον χρόγον, ὃν οὐ πίνων μᾶλλον 
ἢ λαλῶν εΐλχεν, ἐφ᾽ ἑχάστης χύλι- 
χος μαχρὸν τιγὰ λόγον διατιϑέ- 


bringend. — εἰς ἕν χωρίον. gıeich- 
sam auf einen Punkt zu üliersicht- 
licher Betrachtung. ὅστις, d.h. 
hier, wie unbedeutend, so zu°®n 
ὁποίᾳ τύχῃ von kleinlichen Ver- 
hältnissen. Arrians Eifergegen einen 


Arrian. 11. 2. Auf 


ıypötbetisel: fasst, δὲ un τὸ ϑεῖον 
nBovwansn =—' tere, die vorste- 
hende Behauptung. — ἐς τοῦτο, bis 


Jetzt., — οὐχ ἀνϑρωπίγη, über- 


mertschliche. 


ὃ. ἐπεὶ —, denn dass ich kein 


15 


30 
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- ) ; >» 4. Im Ὕ >, pH ’ ... ξ.. 
ἀλλ᾽ αὐτόν γε “4λέξανδρον οὐκ αἰσχύνομαι ϑαυμα 
cı a 


γων, 

ν , γ) - , u 4 ᾿ Φύων ἄνα ΔῊ 

τὰ δὲ ἔργα ἐκεῖνα ἐχάχισα ἀληϑείας TE ἕνεχα τῆς 
ῳ 


ς 


ζων" 


FW \ ἃ, 2 , ro > ) 4" n® 3 ἫΝ ς ! h _ 
dunc χαὶ ἅμα ὠφελείας τῆς ἐς ἀνϑρώπους Ep OTW WO 
Δ ὦ ν 
> 
€ 


, u‘ > \ » ν . "ὦ N ».. Muh. N ἂν an ’ , 
μήϑην οὐδὲ αὑτὸς ἄνευ ϑεοῦ ὃς τῆνδε τὴν ξυγγραφῆν. 
͵ 


αν en ν» “ὦν ui ν 7 
r rn ἣν je " ΙΝ » r h - ) J ’ 
Τέλος τὴς ξυγγραφὴς τῶ “λεξανδρου ξργων. 
᾽ Φ MN... ὺ ın »Υ “ » γν 9 } 
blinder Bewunderer Alexanders bin. meinerseits (wie Ale Gar) dich 
TArY 7 tickei ahr ic » göttlichen Antrieb, ΓῪ ΤΠ Τ᾽ N ς in ΟῪ N 
— ἀλήϑεια, Wahrhaftigkeit, Wahr- nicht ohne göttlic 4 N \D ξ SCF E \ R \ m ΠΗ 
kr a ge: GEOGRAPHISCHES REGISTER*), 
heitsliebe. — οὐδὲ αὐτὸς, auch 
Landschaft Emathia, Begräbniss- 
A ort und alte Residenz der mace- 
donischen Könige, auch Edessa 
Αβαστανοί, unabhängige indische genannt, j. Vod&Ena, 1, 11,1. 
Völkerschaft, deren Sitze unbe- Alyeios πόντος, das Inselmeer zwi- 
_ stimmbar, 6, 15, 1. schen Griechenland und Rlein- 
“βδηρα, Küstenstadt Thraciens an asien, jetzt Archipelagus, 7, 


der Mündung des Flusses Nestus, 
Gründung der Clazomenier, dah. 
πόλις Ἑλληνίς, 1,11,4, j. Ruinen 
bei Polystylo. 

Aßıoı Σχύϑαι, z.4,1,4. 

Aßıocons, z. 5, 8, 3. (Abhisara, alt- 
ind. Landesname von Kaschmir.) 

Aßüdos, Stadt an der schmalsten 
Stelle des Hellespontus, Sestus 
in Thracien schräg gegenüber, 
1,411, Ὁ, 

Ayzvoa, z. 2, 4,1. 

Ayoı@ves, thracisch-macedonisches 
Volk am Strymon zwischen den 
Bergen Haemus und Rhodope, 
vorzügliche Bogenschützen, daher 
gewöhnlich als ıwılo/ erwähnt; 
meliorem concursatione quam co- 
minus militem nennt sie Curtius 
8, 49, 24. 

Ayyta).os, Küstenstadt Ciliciens am 
Flusse Ayyıalevs, 2, 5, 2. 

Adoeiotel, freie indische Völker- 
schaft jenseits des Hydraotes, 
Umschreibung des altindischen 
Namens Aräschtra, d.h. die Rö- 
nigslosen, 5, 22, 3. 

“ϑῆναι, Hauptstadt von Attika. 

Atlyai, Stadt in der macedonischen 


Ἢ Zahlreiche und wesentliche 


Herrn Dr. Riepert. 


20, 4. 

“ἔγινα, Insel im saronischen Meer- 
busen zwischen Attika und Argo- 
lis, j. Aegina, 6, 11, 6. 

Altyos ποταμοί, Ort am gleichna- 
migen Fluss auf dem thracischen 
Chersones, 1, 9, 3. 

“ἴγυπτος, früherer Name des Nil, 
2. 0.9. B--Au, 

“Αἴγυπτος, das Nilland von dem 
Stromfall bei Philae bis zu den 
Mündungen ins Mittelmeer; ein 
Geschenk des Nil und nach 
ihm benannt 5, 6, 5. 6, 1, 3. Ein- 
theilungen in vouot, z. 3, 5, 2. 
Verwaltung unter Alex., 3, 5, 2ff., 
unter den Römern, 3, 5, 7n. 

Al$iortes, Bewohner von Aldıo- 
rec, dem heutigen Nubien, 5, 
ἐ Δ δ... TFT ΤΟ ΤΡΟΥ 

Aiuos, Hauptgebirge Thraciens, j 
Balkan, d.i. Gebirge, 1, 1, 6. 
2 1, 

Atolis, Landschaft an der West- 
küste Rleinasiens, 3, 22, 3. 7,9,7. 

αϊτωλοί, Bewohner der Landschaft 
Αἰτωλία im westl. Griechenland, 
Ι. 1. En, 


Berichtigungen verdankt dasselbe 


15 


% 
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᾿ Av3suovs,St.in Macedon.,z. 2.9. 3, birges herumschlängelnden Fluss, 
Axaovan Bewohner der Landsch. chen Rette westl. v. Issus, durch Avrıltßevos, dem Libanon östlich vielleicht den Quellfluss des Tab. 
4xapvavia zwise hen Epirus, dem den Alex. von der STOSSEH eili- parallel laufendes Gebirge Phö- Indessen da Al. nur nach Ueber- 
ambracischen Meerbusen und Ae- cischen Ebene in das Thal ge- iciens, 2, 20, 4. schreitung des Araxes nach Per- 


niciens, 2, 
‘ » oo “ Ν >xrrlaa 

‘ 2) _ "Te > i Tr v € 7 ᾿ ᾽ 

tolien, 2, 4, 8. 13,2. In langte, heisst daheı auch Pyla Aoovos, öfter vorkommender Name sepolisge langen konnte, diessauch 


Axcoivns, Fluss des indischen Γιοῖ- Amanicae; die östliche, vom — hochgelegener Städte od. Castelle: Strabo ausdrücklich berichtet. 
landes Pendschab, altindisch Asi- randedes moerbusens gerade ΝΟΣ ia Baktzian 3, 0:4. 5a Indien scheint der Araxes unbedenklich 
knı oder Tschandrabhaga, jetzt S. laufende Kette hat mehrere 428.1. 8.2 οὐ. ὅ verstanden werden zu können. 
Tschinab; A d. Hydaspes Pässe: 1. der nördlichste aus der ee τὰς £ ke Dass er nicht namhaft gemacht 
δα. 4. 4 . Hydraotes ὃ, 13. 1, Ebene über Issus östlich nach “πολλωγία, Stadt Ιη Macedonien ist nicht so auffallend. als die πὰ 
den ον 6, 14, 5, ergiesst Ober-Syrien, gewöhnlich (auch nr vom See Bolbe, j. Polina, der andern Auffassung folgende 
sich in den Indus 6.1.2. 3.1. beiArrian) gleichfalls πύλαι Au. 1,12, 7. gänzliche Verschweigung sein 
1. 1. ἃ κι κα. Ὁ. 308, genannt; durch diesen kam das '4oaßle, in weitester Bedeutung z. würde.) | nn 

Αλβανοί, Bewohner von Alßavia, persisc he Heer von Ober-Syrien 2, 20, 4, grenzt an Assyrien 7, ren? Bewohner von. Aoayw- 
dem östlichen Nachbarlande von in den Rücken der Macedonier. 21, 3, Grösse und Fruchtbarkeit σέα (altpers. Harachwatis), der 
Iberien, dem heutigen Schir- 2. der mittlere am Meerbusen Ir BU. 0. ap 7,20,1; südöstlichsten Provinz des pers. 
wan und Daghistan, 3, 8. 4. selbst, wo das Gebirge dicht ans “Ἀραβίας τὰ ἕρημα, Ar. deserta, Reiches, südlich von Gadrosia, 
1 151 Meer tritt, am Fluss Cersus, zwi- 7, 20, 10, die nördlichen wüsten Kandahar und die südwest. 

lichsten Theile von eye 


Aleavdosıa ἐν Alyuntw, z. 3,1, schen Issus und dem späteren Ebenen zwischen dem syrischen 
5. πρὸς Καυχάσω oder ἂν Me- Alexandria, gewöhnlich P.Syriae (rebirgslande und dem Euphrat 3, 8,4. 11, 3. 21, 6. 28, 3. 6, 17 
οαπαμισάδαις (4. 22. 4), z.3,28, (genauer bei Xen. Anab. 1,4 πύ- bis zum persischen Meerbusen ; 3: arachos. Re tech 5, ‚11,3 3, r 6. 5. 
4.5.1.5. πρὸς Tavaidı, z. 4, λαι τῆς Kılızias καὶ Συρίας) ge- ᾿ ἢ χεῤῥόνησος ἡ ράβων 1,20,1, Aoßn) λα. χω im ex Ässyrien, 
1.3und 41. nannt, befestigt als Gränze beider Alexanders Eroberungen in Arab. z. 3,8, 7.6,11;4, ij. Erbil. 

Alnior rediov, getreidereiche Länder. 3. der südliche, über 2.3, 1,2 “2, Araber als Söldner 2, Aoyos, östl. j wie a Pelopon- 
Ebene in Cilicien zwischen den den südlichsten Theil des Ama- 25, 4. an 1, Pe keine Ge- nes, von ΔΙ ως ἀρ ΩΝ be- 
Flüssen Pyramus und Sarus, 2,5,8. nus gegen S. zum Orontes - Thal sandte an Al. 7, 19, 6. trachtet, 2,5, 9. 16, .4,11, 

Alızaovao00os, grösste Stadt Ka- führende, gewöhnl. nur P. Syriae Aoaßıos χόλ πος, sinus Heroopoli- 
riens. gegründet von Doriern aus genannt. Durch beide letztere ticus, 


Aosıc, ΜΗ ide inz > pe > n 


N 7, 20, Reiches (altpers. Hariwa), d. östl. 
Troezen, Hauptst. einheimischer war Al. schon gegen 5. vorge- Aoaßıos ποταμός, Fluss in Gedro- Theil 


Dvnasten. 1. er >f#., mit d. Burg drungen, als das persische Heer sien, bei Curt. 9, 10, 6 4rabus. 395 
h δ , : 


des heutigen Chorasan, 
3, 20, 1, benannt nach d. Fluss 

Σαλμαχίς 1,23, 4, J. Budrun. durch den nördlichen Pass ihm in bei Arr. Indic. 21, 8 und sonst Pe Heri) 4.6, 6, ‚unter 

Alıyda, fester ΟΝ in Rarien, 1, den Rücken kam, musste daher A ocßıos, bei Strabo Aoßıs, jetzt einem Satrapen 3, 8, 4. 25,1, Ab- 

ι Ὁ, durch denselben wieder zurück vermuthl. der Purally, 0, 21,3. fall 3, 28, 2. 
srösster Fluss Rleinasiens. bis Issus, so dass er in d. Schlacht Aoapitcı (Aoßireı), unabhängiger Fer 2.3. 21. 4. 

j- Risil-Irmak, bildete für die südlich, Darius nördlich stand.“ Indiniking Volksstamm. der “χά, Adıyaioy, sonst nirgends genann- 
Griechen die älteste Eintheilung 1ußooxia, Stadt inEpirus, j.Arta, Strabo in einer Ausdehnung von ter Ort Indiens, 4, 24, 6 
Asiens in das diesseitige (τὴν 2, 16, 5. 2 1000 Stadien längs der Küste in Aoioßn, Stadt in der Landschaft 
ἐντὸς Alvos, 2,4, 2) v. der Küste Augeiov, 2.2. SU, 3. zerstreuten Flecken lebte, 6, 21,4. Troas beim heutigen Dorfe Mus- 
am ägaäischen Meere an, und das Auglsoy γέ, Bewohner von Augı- Aocdos, Inselstadt an der phönie. 
jenseitige (τὴν ἐχτός, τὴν λοχία, dem nordöstlichste n Theil Küste, 7 Stadien im! mfang, 20 ρχάδες, Bewohner von Arkadien, 
ὑπὲρ τὸν A.) d.h. das ganze von Ambracia, 2, 16, 5. Stadien vom Festlande, jetzt Ar- d. Binnenlandschaft des Pelopon- 
übrige Asien. Aduy ίπολις, Stadt in einem früher wad, 2, 13, 8: stand unter einem ΝΑ αν 2, 

Aucsovs, Stadtan derSüdküste der zu Thracien gerechneten Theil eigenen, auch die Umgegend be- Aousvia, Gebirge d.Landes, 3.1. 3. 
Insel Kv; προς, berühmt durch Macedoniens, von 2 Armen des herrschenden König 2. 20. 5 


σ 2.2 1. 2:9. A223: Queilen des Eu- 
den Cultus der Aphrodite, 2, 22 Strymon umflossen (1, 11, 3), un- Aod&ns, Fluss in Armenie n, jetzt phrat 7, 21, 1, 


’ 3.25 rer | - 
vi 2 Limi ἰδ». δύ, we it se ine r Mündung, 1, 1, J. 2, m A a8. I, 10, 49. “Ὁ Der eleich- Aotaxoa lt, ältere Hauptstadt von 
Aduevızai πύλαι, Kiepert Erläuter. Ruinen bei Neochorio. Die namige Fluss bei Persepolis Aosıe, 50 Stadien im Umfang 


ἷ 
J 
᾿ 2 E ὦ ᾿ 1 > ’ 7 > . ’ ἮΝ . ur Erz -_ 
z. hist. geogr. Atlas, p. 13: „das Einwohner Augınokitai 3, 16, scheint gemeint 3, 18, 6. (Diess (Plinius ἢ 6 92 9 


1 .n. Ὁ, 23, 25), ἃ 25.5 
Thal am oberen Ende des Issi- 4. δ) 18, ἐς bezweifelnDrov sen 8.245, Mützell deren Bs0r, Landspitze u. hüsten- 
u . ᾿ 


> tachaf ἴδιτα IE: 2. ἐ ἡ 
schen Meerbusens wird rings von Avdaxa, Ortschaft Indiens, 4, 23, Ὁ, z. Curtius 5. 437: letzterer ver- 
(rebirgsketten eingeschlossen, die gılt für identisch mit Acadira bei 


sa; 1. 1. Ὁ. 


trich Euböas mit einem Tempel 
muthet einen andern, sich um den ἐς Artemis, bekannt dureh das 
den Gesammtnamen Amanus Curt. 58, 10, 19: beide sonst völ- südöstlichen Abfall des Passge- Seetrellen der Griechen mit Xer- 
führen; der Pass in der westli- liz unbekannt. 
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Axapvav, Bewohner der Landsch. 

Axaov «va zwischen Epirus, dem 

ambraeischen Meerbusen und Ae- 
tolien, 2, 4, 8. 13, 2. 

Ἡχεσίνης, Fluss des indischen Tief- 
landes Pendschab, altindisch Asi- 
kni oder Tschandrabhaga, jetzt 
Tsehinab; nimmt d. Hydaspes 
auf 6, 4,4, d. Hydraotes 6, 13,1, 
den Hyphasis 6, 14, 5, ergiesst 
sich in den Indus 6, 1,2. 3,1. 
15.1.4. 52.5, 2938, 

A)lBavoi, Bewohner von A)Bavia, 
dem östliehen Nachbarlande von 
Iberien, dem heutigen Schir- 
ΤᾺ und Daghistan, 3, 8,4. 
11, 13.1. 

»ελεξάνδρεια ἂν. liyunto, u. ), 
5. πρὸς Καυχάσῳ oder ἐν Πα- 
ραπαμισάϑαις( (4,22, 4), z. 3,28, 
u. 038 γερὸς Tavaidı, z. 4, 
Ε. με ἃ. 1: 

λήϊον πεδίον, getreidereiche 
Ebene in Cilicien zwischen den 
Flüssen Pyramus und Sarus, 2, 5,8. 

Alızaova000s, grösste Stadt Ra- 
riens, gegründet von Doriern aus 
Troezen, Hauptst. einheimischer 
Dynasten, 1, 20, 3f., mit d. Burg 
Σαλμαχίς 1,23,4, j. Budrun. 

Alıyda, fester Ort in Rarien, 1, 
u ὃ. 

Akvus, grösster Fluss Rleinasiens, 
j. Risil-Irmak, bildete für die 
Griechen die älteste Eintheilung 
Asiens in das diesseitige (τὴν 
ἐντὸς Alvos, 2,4, 2) v. der Küste 
am ägäischen Meere an, und das 
jenseitige (τὴν ἐχτός, τὴν 
ὑπὲρ τὸν A.) d.h. das ganze 
übrige Asien. 

Aua$oüVs, Stadtan der Südküste der 

Insel Kvrroos, berühmt durch 

den Cultus der Aphrodite, 

2, 3. Limisso. 

Auavızat πύλαι, Kiepert Erläuter. 
z. hist. geogr. Atlas, p. 13: „das 
Thal am oberen Ende des Issi- 
schen Meerbusens wird rings von 
Gebirgsketten eingeschlossen, die 
den Gesammtnamen Amanus 
führen; der Pass in der westli- 


chen Rette westl. v. Issus, durch 
den Alex. von der grossen eili- 
cischen Ebene in das Thal ge- 
langte, heisst daher auch Pylae 
Amanicae; die östliche, am Ost- 
randedes Meerbusensgerade nach 
S. laufende Kette hat mehrere 
Pässe: 1. der nördlichste aus der 
Ebene über Issus östlich nach 
Ober-Syrien, gewöhnlich (auch 
bei Arrian) gle ichfalls Πύλαι Au. 
genannt; durch diesen kam das 
persische Heer von Ober-Syrien 
in den Rücken der Macedonier 
2. der mittlere am Meerbusen 
selbst, wo das Gebirge dicht ans 
Meer tritt, am Fluss Gersus, zwi- 
schen Issus und dem späteren 
Alexandria, gewöhnlich P. Syriae 
(genauer bei Xen. Anab. 1, ἃ πύ- 
λαιτ NS Κιλικίας καὶ Zu θέας) ge- 
nannt, befestigt als Gränze be ide r 
Länder. 3. der südliche, über 
den südlichsten Theil des Ama- 
nus gegen 5. zum Orontes - Thal 
führende, gewöhnl. nur P. Syriae 
genannt. Durch beide letztere 
war Al. schon gegen S. vorge- 
drungen, als das persische Heer 
dureh den nördlichen Pass ihm in 
den Rücken kam, musste daher 
durch denselben wieder zurück 
bis Issus, so dass er in d. Schlacht 
südlich, Darius nördlich stand.“ 
4 μβροαχία, Stadt inEpirus, J.Arta, 
16, 5. 


Augpeiov, 2.3.3309, ἐν 
Augplhoyot, Bewohner von Augı 


Loyta, dem nordöstliohsten Theil 


von Ambracia, 2, 16, 5. 


Auginmokıs, Be in einem früher 


zu Thracien gerechneten Theil 
Macedoniens, von 2 Armen des 
Strymon umflossen (1, 11, 3), un- 
weit seiner Mündung, 1, 1,5. 2,5, 
] Ruine n bei Ne ochorio. Die 
Einwohner Augın λῖται, 3, 16, 
57 383, 

“γι γα κα, Ortschaft Indiens, 4, 23, 5, 
gilt für identisch mit Acadira bei 
Curt. 8, 10, 19: beide sonst völ- 
lie unbekannt 
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Av3suovs,St.in Macedon.,z. 2,9, 3. 
Avrıl{ßavos, dem Libanon östlich 


parallel laufendes Gebirge Phö- 
niciens, 2, 20, 4. 


Aoovos, öfter vorkommender Name 


hochgelegener Städte od. Gastelle: 
in Baktrien 3, 29, 1, inIndien 
4.236. 1. 5 59.28 


> ἡ 4 ’ \ . . 
Arnollwvie, Stadt in Macedonien 


südl. vom See Bolbe, j. Polina, 
ΓΙ: 


Τραβία, in weitester Bedeutung z. 


2, 20, 4, grenzt an Assyrien 7, 
21, 3, Grösse und Fruc htbarkeit 
7, 20, 2ff., Götterkultus 7, 26, 1; 
Aue ri τὰ ἔρημα, Ar. deserta, 
7, 20, 10, die nördlichen wüsten 
Eben nen zwischen dem syrischen 
Gebirgslande und dem Euphrat 
bis zum pe rsisc he n Meerbusen ; 
ἡ x:000V n005 1 Aoapwv 7,20,7 
Ale Kanders E Ku rungen in Arab. 
z. 3, 1, 2, Araber als Söldner 2, 
25, 4. 27,1, schicken keine Ge- 
sandte an Al. 7, 19, 6 


Aoaßıos χολ πος, sinus Heroopoli- 


tieus, 1, 20, 

Aocß φιος ποταμός, F χὰ in Gedro- 
sien, bei Curt. 9, 10, 6. Irabus, 
bei Arr. Indie. 21, 8 gi sonst 
A ocßıos, bei Strabo Aoßıs, jetzt 
vermuthl. der Purally, 6, 21,3 


Aoaßireı (Aoßitcı), unabhängiger 


indischer Volksstamm, der nach 
Strabo in einer Ausdehnung von 
1000 Stadien längs der Küste in 
zerstreuten Flecken lebte, 6, 21,4. 


Aocdos, Inselstadt an der phönic. 


Küste, 7 Stadien im Umfang, 20 
Stadien vom Festlande, jetzt Ar- 
wad, 2, 13,8; stand unter einem 
eigenen, auch die Umgegend be- 
herrschenden Rönig 2, 20, δι 


Aod&ns, Fluss in Armenien, jetzt 


Aras, 7,16,3. — Der gleich- 
namige Fluss Ὁ Persepolis 
scheint gemeint 18,6. (Diess 
bezweifelnDroyse u 245, Mützell 
5. Curtius 5. 437: letzterer ver- 
muthet einen andern, sich um den 
südöstlichen Abfall des Passge- 


Aotconcı, z. 3, 
Aoıyaiov, sonst nirgends genann- 


Aoioßh 


birges herumschlängelnden Fluss, 
vielleicht den Quellfluss des Tab. 
Indessen da Al. nur nach Üeber- 
schreitung des Araxes nach Per- 
sepolisgelangen konnte, diess auch 
Strabo ausdrücklich berichtet, 
scheint der Araxes unbedenklich 
verstanden werden zu können. 
Dass er nicht namhaft gemacht, 
ist nicht so auffallend, als die aus 
der andern Auffassung folgende 
gänzliche Verschweigung sein 
würde.) 


Ageywrot, Bewohner von Aopayw- 


σία (altpers. Harachwatis), der 
südöstlichsten Provinz des pers. 
Reiches, südlich von Gadrosia, 
Kandahar und die südwest- 
liehsten Theile von RER, 
8, 4. 11, 3. 21,6. 28, 3.6, 17, 
3; arachos. Reiter 5, 11,3. 7,6, 3. 
4ρβηλα, er. im ἀὴρ Assyrien, 
2.3, 8, 7,6, 11, ‚Erbil. 


Aoyos, östl. Ye ‘+ s Pelopon- 


nes, von Al. als are “ἡ 
trachtet, 2, ὅ, 9. 10,1. 4, 11, 


ee östl. Preyi inz s pe an n 


Reiches (altpers. Hariwa), d. östl. 
Theil des heutigen Chorasan, 
3, 25, 1, benannt nach d. Fluss 
4o&sıos (Heri) 4, 6, 6, unter 
einem Satrapen 3, 8, 4. 25,1, Ab- 


fall 3, 28, 2. 


7 


ter Ort Indiens, 4, 24, 6 

1.0 Stadt in der Landschaft 
Troas beim heutigen Dorfe Mus- 
sa, 1, 12, 6. 

Aoxc δες ‚ Bewohner von Arkadien, 
d. Binne :nlandschaft des Pelopon- 
nes, 1, 9,4. 10,1. 


Aousvie, Gebirge d.Landes, 3, 7,9. 


5,5, 2. 7, 21,3, Quellen des Eu- 
phrat 7, 21, 1. 

Aotaxoevea, ältere Haupts stadt von 
ρεια, 50 Stadien im Umfang 
(Plinius ἢ. n. 6, 23, 25), 3, 25, 8. 

Aoteuloıov, Landspitze u. Küsten- 

strich Eubüas mit einem Tempel 

der Artemis, bekannt durch das 


Seetreffen der Griechen mit Xer- 


GEOGRAPHISCHES REGISTER. 


,j. Cap Pondikonisi, 


Ἡσία, begreift Afrika mit z. 3, οὔ, 
9, anders 4, 7, 5, Gebirge und 
Flüsse 5, 5, 2f#., die Bewohner 
weichlich 2, 7, 5, προσϑεῖναι τὴν 
Ἡσίαν τῇ Εὐρώπῃ Zweck von 
Alexanders Unternehmen 4, 11,7. 

4oxavte, z. 1, 29,1. 

Ἡσπάσιοι. Völkerschaft zwischen 
dem Choes und Indus im Gebiet 
der Parapamisaden, 4, 23, 1 (alt- 
indisch Asvaka, d.i. die Pferde- 
reichen. dah. bei anderen griech. 
Autoren halb übersetzt ın /z πά- 
σιοι.) 

Ἄσπενδος, Stadt in Pamphylien am 
schiffbaren Eurymedon, bU Stad. 
von seiner Mündung, Colonie der 
Argiver 1, 27, 1, Verhandlungen 
mit Al. 1, 26, 2. ὃ. 

Aoo«xnvoi, indische Völkerschaft 
nördlich vom Zusammenfluss des 


Kabul und Indus, 4, 23, 1. 25, 0. 


2.0.2 ZU 3 

Ἡσσυρία, ἃ. ganze Euphrat-Tigris- 
land, 7, 21, 2. 19, 4, bei d. Grie 
chen umfasst d. Name auch Syrien 
ee. 

Ἄτλας. hohes, in mehreren Zweigen 
auslaufendes Gebirge des nord- 
westlichen Afrika, bei den Ein- 
-eborenen Nderen, 3. 8 

Atovoia, nach Dio Cassius 69, 26 
nur dialeetische Verschiedenheit 
von Aoovoi«, den zwischen dem 
Tigris, Lycus u.Caprus gelegenen 
nördlichen Theil von Assyrien 
umfassend. der bei den einhei- 


3.191. 23,1 28,99. 


mischen Aramäern Athur hiess 
und den Ursprung des später weit- 
verbreiteten Namens Assyria ent- 
hält, 3, 7, 7. 

Artıxn, 1, 7,9. 

Αὐταριάται, illyrisches Volkanden 
dalmatischen Gebirgen, 1,5, 1#. 

Aycıov λιμήν, Hafen der Achäer, 
Mündungspunkt der vereinigten 
Flüsse Xanthus u. Simoeis, östl. 
neben d. Vorgeb. Sigeum, 1, 11, 6. 


B 
Βαβυλών, Βαβυλωνία, Land zwi- 
schen dem Euphrat und Tigris 
bis zu ihrer Mündung in d. pers 
Meerbusen, 5, 25, 5. 7, 9, 8.19, 4, 
— Die gleichnamige Hauptstadt 
zu beiden Seiten des Euphrat ver- 
fiel schon unter den Seleuciden, 
j. Ruinen bei Hilleh; von Alex. 
erobert 3, 16, 3. 7, 17,2, Hafen 

7, 19,4. 21,1. 


Βαγαί, sonst nirgends erwähnter 


Ort in Sogdiana, 4, 17, 4. 

Balı 0%, Ort inIndien, 4,27,5. 28, ᾿ 

Βαχτρία, 4, 90, 4, Βαχτριαγνή, 4, 
10. 4, nördliche durch den ΟὈχὺβ 
von Sogdiana getrennte Provinz 
des pers. Reiches und Hauptsitz 
der pers. Macht in den Ostlän- 
dern, d. heutige Balkh (altpers. 
Bachdhi) umfassend, benannt nach 
der Hauptst. Βάχτρα ()- Balkh) 
am Flusse Βάχτρος 3, 29, 1, wo 
Al. überwintert 4, 22, 1, ob iden- 


tisch mit Ζαοίασπα, 8. 1. 3, 29, | 


und 4. 1. 5.*) Die Einwohner 


Baxroıot ὃ. δ, ὁ. 


28. 1 steht ἐπὶ Βάχτρα immer von 


der allgemeinen Richtung des Weges, so dass die Hauptstadt oder die Ge- 
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Βεροιαῖος, Einw. der alten maced. 
Stadt Βεροία (j. Verria) in der 
Landschaft Emathia, 3, 6, 4. 

Βιϑυνοὶ Θρᾶκχες, aus den Gegenden 
am Strymon in Thracien einge- 
wanderte Bewohner Bithyniens 
im nördlichen Rleinasien, 1, 29, 5. 

Βοιωτοί, Bewohner v. Böotien, der 
nördl. von Attika gelegenen Land- 
schaft, 1, 8, 8. 2, 7, 8. 

Bo0rooos ( ΘράκχιοςῚ, die schmale 
Meerenge, durch welche die Pro- 
pontis mit dem Pontus Euxinus 
zusammenhängt (Canalv.Con- 
stantinopel), an der schmal- 
sten Stelle, wo Darius seine 
Brücke schlug (5, 7, 1), 4—7 (zwi- 
schen diesen Zahlen schwanken 
die Angaben) Stadien breit. 

Βοττιαία. Landschaft Macedoniens 
126; 

Βουχέφαλα, Stadt auf dem westl. 
Ufer d. Hydaspes, 5, 19, 4. 29, 5. 

Bovumdos, Fluss Assyriens, ]. 
Ghasir, 3, 8,7. 0, 11,9. 

Βραχμᾶνες, z. ὃ, 1, 4. 

Βρεττανῶν νῆσοι, England und 
Schottland, 7, 1, 4. 

Βρέττιοι, Bewohner von Βρεττία 
(Bruttium),d.südlichsten Land- 
schaft Italiens, 7, 15, 4. 

Βύβλος, uralte Stadt Phöniciens, 1. 
Djebeil, 2, 25, 6, unter eigenen 
Königen 2, 20,1. 

Βυζάντιον, Stadt am thrac. Bospo- 


.] 


rus, Constantinopel, 1,3, 3. 
r 


Tayyns, der grösste Fluss Indiens, 


5.4.1. 6,7. 9,4. 26,1. 
Γάδειρα, Insel u. Stadt in Hispania 


Γαδρώσιοι, Tadowool, Bewohner 
von Γαδρωσία, einem Theil von 
Ariana, d. heutigen Balutschi- 
stan, 6, 22,1. 23, 1, ihre Haupt- 
stadt Ποῦρα 6, 24, 1. 27, 1, von 
Al. unterjocht 3, 28, 1. 6, 27, 1, 
ἡ ἔρημος 7, 10,7. 

Γαζαῖοι. Einwohner der St. Γάζα 
in Palästina, j. Ghazza, wich- 
tig als Grenzfestung gegen Ae- 
gypten 2,26, 2ff. 27, GE. 

Γάζα, St. in Sogdiana, nach wahr- 
scheinlicher Vermuthung bei der 
Wüste Ghaz zu suchen, 4, 2,1.3. 

Γαλατιχή, Landschaft Rleinasiens, 
seit der Einwanderung gallischer 
Stämme (von 275 an) einen Theil 
von Grossphrygien, RKappadocien 
u. Paphlagonien umfassend, 2,4,1. 

Γαυγάμηλα, Ort in der assyrischen 
Landschaft Aturia, z. 6, 11, 5. 

Γεραιστός, südöstl. Vorgeb. Eu- 
boea’s (Cap Mandili) mit gleich- 
namiger Stadt u. Hafen, 2, 1, 2. 

Γέται. thrac. Volk jenseits desIster, 
1, 3, 2#. 4, 3#. 

T)avyavixcı oder Γλαῦσαι, sonst 
nicht genannte Völkerschaft In- 
diens, 5, 20, 2. 

Γόρδιον, alte Residenz der phry- 
gischen Könige, zu Augustus Zei- 
ten Juliopolis, 1, 29, 3#f. 2, 3, 1ff. 

Γορδυαῖα 007, 2.3. u 

Γουραῖοι, indische Völkerschaft, be- 
nannt nach dem Fluss Γουραῖος 
(4, 25, 7), altindisch Gaurı, jetzt 
Pandschköra, 4, 23,1. 25, 6f. 

Γρανιχός, Fluss in Mysien, auf dem 
Cotylus, einer Spitze d. Ida, ent- 
springend und in die Propontis 
mündend, j. Kodscha Su, be- 
rühmt durch Alexanders ersten 


gend verstanden werden kann: erst 3, 29, 1 Aoovov χαὶ Βακχτρα, wi ON 
, , m di N > N ᾿» ) ,’ , 5 Ὺ = , 
μέγισταί εἶσι πολεις ἐν τῇ Βαχτρίων χωρᾳ als Stadtnamen, jedoch bei 


dem ersten Eintritt in Baktrien, ehe die Macedonier das Land näher ken- 
nen lernen; hernach kommt nur Zariaspa als der eigentliche Stadtoame 
vor. und zwar 4, 1, 5 ausdrücklich als μεγέστη πόλις, dann wieder 7,1. 
16.5.6. d. i. während der Berichte über Alexanders Verweilen in Baktrien; 
erst beim Abzug 22, 1. 2. 3 wird wieder der Name Βάχτρα gebraucht, und 


ur 1 pn 
zwar so. dass man ebensowohl die ganze Gegend als die Stadt verstehen 
kann. Dass der Name Baktra ursprünglich die Gezend bezeichnete und 
erst auf die Stadt übertragen wurde, geht aus dem Gebrauch im Vendidad 


i 


Baetica, jetzt Cadix, 3, 90, 9. Sieg über Darius, 1, 13, 1. >. 6, 
ΝΣ Ἀν 11. 4f. 7,9, 7. 


deutlich hervor. Dass also Arrian nicht deutlich unterscheidet, beruht auf 
einer Ungenauigkeit seiner Quellen, indem die Tagebücher des Ptolemäus 
u. A. den Namen Zariaspa erst da nannten, wo sie ihn im Lande selbst 
hörten: aber die Unterscheidung von B. und Z. als zwei verschiedenen 
Städten, die auch Droysen und Wilson noch beibehalten haben, beruht nur 
auf dem hier ganz econfusen Ptolemäus, w ährend Strabon und sein Gewährs- 
mann Eratosthenes in der Identification beider Recht behalten.” Riepert. 


Inn re τις ς- -- , 


τος πετυσατ ει τας τε 


Aocaı 020 | Adocaı 108) 
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Adcı, seyth. Volk, sowohl in ande- 
ren Gegenden als besonders an 
der Ostküste des kasp. Meeres, 
d. heutigen Dahistan: im Heere 
des Darius 3, 11, 3, des Bessus 
3, 28, 9, des Alex. 5, 12, 2. 

Acucoxos, alte Hauptst. Coelesy- 
riens, j. Dimeschk,5,11,9.15,1. 

A«coxvJlıov, KüstenstadtBithyniens, 

j- Diaskili, Sitz des Satrapen 
von Mysien und Rleinphrygien, 1, 
17,2: nach ihr hiess die ganze Pro- 
vinz ἡ Aeoxvlitis σατράπεια. 

Δέλτα Ivdıxzov, Indisches Delta, 
die durch Theilung des Indus in 
2 Hauptarme 2000 Stadien von 
seiner Mündung entstehende Insel 
Παταλήνη oder Πάταλα, z. 6 
17,2. 14,5. — Ζέλτα Alyü- 
πτιον, Deita Unterägyptens, ge- 
bildet durch Theilung des Nil in 
2 Hauptarme 15 Meilen oberhalb 
seiner Mündungen,5,4,1u.6,17,2. 

“ελφοί, berühmte Orakelstadt in 
Phocis am Fuss des Parnass, j. 
Ruinen bei Kastri, 4, 11,7 

Aitov, St. in Macedonien, z. 1,16, 4. 

Aoayyaı od. Ζαράγγαι, Bewohner 
von Joayyıavn, einer Satrapie 
von Ariana, d. heut. Sedschi- 
tan. 8 23. 2.20 224.0 νυ. 
10, 5. Die vorkommenden ver- 
schiedenen Formen, Sarangae, 
Zarangae, Darandae, Drangae, 
werden sämmtlich auf das Zend- 
wort Zaranga, d.h. See, noch er- 
kennbar in dem Namen des Sees 
Zarah, zurückgeführt, also See- 
anwohner. 

‚ Stadt in der 

Provinz Bactriana, 3, 29, 1, wahr- 

scheinliceh das heutige Kundus. 


Avorte, sonst nicht genannte Stadt 


> 


der Assacener, 4, 30, 5, 1. Dhir. 


E 


E8oos, Hauptfluss Thraciens, jetzt 


Maritza, 1,11,4. 
ἔχβατανα,. Hauptstadt von Medien, 
Sommerresidenz der pers. hönige, 


). Hamadan, 3, 19, 2. 4, 7,3. 
1,44, 15 ὃ; 

λαιοῦς, Stadt an der Südspitze 
Thraciens beim Vorgebirge Ma- 
stusia, 1, 11, 5. 

᾿Ελευϑεραί, Ort an der Grenze von 
Attika und Böotien, 1, 7, 9. 

Eilsvois, Ort in Attika der Insel 
Salamisgegenüber, berühmtdurch 
den Cultus der Demeter und ihrer 
Tochter Persephone als Sitz der 
eleusinischen Mysterien, j. Lev- 
sina, 3, 16, 8. 

Elsgpevrivn, Stadt auf der gleich- 
namigen Insel im bis zu diesem 
Punkt schiffbaren Nil, j. Gesi- 
retelSag, 3,2, 1. 

᾿Ελιμιῶτις, sudwestlichste Land 
schaft Macedoniens, 1, 7,5. 

E)inorovros, die schmale Meer- 
enge (7 Stadien zwischen Sestus 
und Abydus) zwischen Mysien u. 
der thraecischen Chersones, 1, 11, 
6. 13,6. 4, 15,6. 7,9, 6, von Da- 
rius überbrückt 5,7, 1, 
1.14. Ὁ; 

Ἐμβόλιμα, Stadt in Indien, viel- 
leicht am Einfluss (ἐμβάλλειν) des 
Kabul in den Indus, 4, 28, 7. 

᾿ορδαῖοι, Bewohner der gleichna 
migen Landschaft (1, 7,5) undStadt 
im nordwestl. Macedonien, 6,28, 4. 

᾿Εοοδαιχὸς ποταμός. Fl. Illvriens, 
1.5,5, 2 Devol. : 

ἤπαρδος, βοηδῖ nicht σοπδπηηΐον ΕἸ 
im Gebiet der Marder, 4, 6, 6. 

᾿Επιδαύριοι, Bewohner von Epidau- 
rus in Argolis, 7, 14, 6. 

Eoıy ων. Fluss Macedoniens, jetzt 
Tzerna, 1,5,5. 

Ἕρμος, in Phrygien entspringendeı 
und durch Lydien in den Sinus 
Hermaeus mündender Fluss, jetzt 
Sarabat, 1, 17,4. 5,6,7. 

Eouov zedtov, fruchtbare Eben: 
unterhalb Sardes, 5, 6, 4. 

Eouwror, |, 12, 6, sonst nirgends 


gestraft 


genannter Ort, muss zwischen 
Lampsacus und Colonae gelegen 
haben, vielleicht ist der Name 
corrupt und nach Rieperts Vor- 
schlag in “Ἑρμαῖον zu ändern. 
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EoV3sıc, bei Gadeira (Cadix) in der 
Nähe der Säulen des Hercules ge- 
legene Insel, nach Andern Gadeira 
selbst, 2, 16, 5. 


EovIoa ϑάλασσα, κ.8.8,} 


5:7: 186.2. 


᾿Ἐτύμανδοος, z. 4, 6, 6, altpers. 


Haötumend, 1. Hilmend. 

Evaxaı, 2. 7,6, ὃ. 

Εὐὔασπλα, Fluss Indiens, wahrsch. 
falsche Lesart statt Χοάσπης, 
ἡ. Chonar, 4, 24,1. (Riepert.) 

Εὔβοια, grösste Insel des ägäischen 
Meeres, j. Evripo, 2, 2,4. 3, 
19, 6. 

Εὔλαιος, Z. 7, 7,2, j. Kuren. 

Εὐξεινος πόντος, das schwarze 
Meer, 1, 3, 2. 3, 30, 9. 4, 15, 4. 
5.27,7. 53. 

Evoısros, Canal zwischen Euböa 
u. Böotien, j. Evripo, 2, 2, 4. 

Εὐουμέδων, schiffbarer Fluss in 
Pamphylien, j-. Köprü-Su, 1, 
215.8: 

Εὐρώπη, durch den Tanais von 
Asien geschieden 3, 30, 8, Euro- 
pa’s grösster Fluss, der Ister, 
1,81. 

Εὐςφράτης, Fluss and. Grenzscheide 
von Vorder- und Hochasien, ara- 
mäisch Ephrath, d.h. süsses Was- 

i. Fürät, 2, 13,1. 3,6, 4. 
91, 1, seine Mündung, z. 


Ewpeoos, Stadt loniens an d. Mün- 
dung des Kaystrus, j. Ruinen bei 


Ajasluk, 1, 17,9. 


Ζαδροάχαρτα, 24 

Zeoayyaı, S. 

Zuoteorne, 2.4.1.5. — 7.1. 10,0. 
(Der Name v. altpers. zairi, gelb, 
und aspa, Pferd.) 

Ζέλεια, Stadt Mysiens am Fuss des 
Ida und Fluss Aesepus, 8, 


1, 1 
Die Einwohner Ζελεῖται 1,1 


) 
Ι 


2 
A 

Ηλεῖοι. Bewohner der Landschaft 

Elis an der Westküste des Pelo- 


4 


ponnes, 1, 10, 1. 29, 


Ἡλιούπολις, alte Stadt Aegyptens 
östlich vom Delta mit einem be- 
rübmten Sonnentempel, j. Ruinen 
bei Matarieh, 3,1, 3. 

Ἡρακλέους στῆλαι, z. 2, 10, 4. — 
d, 26, 2. 

Ἡρώων πόλις, Stadt Aegyptens 
nordwestlich von der nach ihr 
benannten Westspitze des arab 
Meerbusens (χόλπος Howwv), 
Hauptst. eines vouos, j. Ruinen 
Abu-Keischeib, 3, 5, 4. 7, 
20, 8. 


(: 


Θάιννακος, am Euphrat als Handels- 
stadt und Uebergangspunkt für 
die nach Babylon und in das hohe 
Asien Reisenden berühmt, j. Rui- 
nen v. El-Hammäm bei Rak- 
ka, 2,13,1. 3, 6,4. 7,1. 7,19 3. 

Θεσσαλία. nördlichste Landschaft 
Griechenlands, von Philipp unter- 
jocht 7,9,4. Die Einwohner Θεσ- 
σαλοί, als Reitercorps im Heere 
Alexanders oft erwähnt. 

Θῆβαι, Hauptst. Böotiens, j. Thi- 
va: Einwanderung des kadmus 
2,16, 1, Stimmung gegen Maced. 
7. 9,4. 2, 15, 2f., Eroberung 1, 
8, iff., Zerstörung 1, 9, If. 

Θήρα, Stadt Rariens, 2, 5, 7. 

Θουριεύς, z. 2, 22, 2. 

Θράχη, nordöstl. Nachbarland Ma- 
cedoniens, die Einw. Θρᾶχες vor 
Philipp gefährliche Nachbarn 
9, 2, von ihm grösstentheils un- 
terjocht 7, 9,3. 2, 14,5, einzelne 
Völkerschaften, bis dahin «vro- 
youoı, bezwingt Alex. 1,1, of. 
daher ein στρατηγὸς ἐπὶ Θρᾶ- 
χης 1, 25, 2. 7, 12, 4, im Heere 
Alexanders als Fusstruppen und 
als Reiter 1, 14, 3. 258, 4. 2, 5,1. 

7.8. 9,3. 3, 12, 4.5, μαχιμω- 
TETOl τὴ I, 

Θοᾶχες Bı$vvol, 5. Βιϑυνοί. 


I 
sarmatische Völkerschaft, 
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Ιαπυγέα ἀχρα, Gap Leuca in Ra- 
labrien, die Südostspitze Italiens, 
ἡ. 3. ὃ, 

Ἴασσος. Stadt Kariens auf einer 
dicht vor der Westküste gelege- 
nen Insel in dem nach ihr be- 
nannten Meerbusen, jetzt Asyn 
Ralessi, 1, 19, 10. 

Ißnoss, Bewohner der Küste von 
Spanien diesseits der Säulen des 
Herkules, 2, 16, 4. 7, 15, 4. 

[die don, waldiges u. quellreiches 
Gebirge des westl. Mysiens, j. 
Ras-Dagh, 1:22, 0, 

ἴχαρος, 1. nach dem Sohne des 
Daedalus benannte Insel im süd- 
östlichen, nach ibm /x«oı0vV σέ- 
λαγος 7,20,5 benannten Theil 
des ägäischen Meeres, j. Nika- 
ria, 7,20, 5. — 2. Insel im pers. 
Meerbusen von Alex. nach der 
ersten so benannt, z. 7, 20,4. 

ἴλιον, bekannte Stadt Mysiens, 1, 
ΕΙ. 2. ΕΣ 1. 

Ἰλλύριοι, Bewohner von TZAAvots 
westlich von Thessalien und Ma- 
cedonien, sinnen, von Philipp un- 


terjocht, nach seinem Tode auf 


Abfall 1, 1,4, sind d. Macedon. 
stets abgeneigt 5, 26, Ὁ. 7, 9, 2. 
/vdıxn, Indien, Grösse des Landes 
), 6,2. 7,20, 2.8, Gebirge 5,3,3. 
z. τὰ 28, 4. Plöäse 3.29.22. νν 
πο 15 lephant enjagd 4, 31 
βοῦς ἐγχεχαυμέναι ῥόπαλον 5” 
3, 4, Pferde in einigen Gegenden 
unbekannt 6, 3, 4, Sophisten 6, 
iu: Τὶ 1 δι 5 Ὁ Baerifüsc 
διοοοι 3 " ἃ. 008101 8.4. Mi 


4 


hl Es φιλῳδοὶ χαὶ (φιλορχή- 
μογὲς 6, 3,5, Alexanders Züge 
Indien 4, 22, 6—6, 22, 1, Ἶνδι- 
χὸς κόλπος 5, 26, 2 
dos, Fluss Indus, altind. Sindhu, 
jJ- Sind, seine Quellen 5, 4, 1, 
Lauf 5, 5,5, Grösse 5.4.1. 6,7. 
20. 9 ‚9, vereinigt sich mit 
dem Acesines 6, 1, 27. 14, 4f., 
δίστομος. 2.5, 4, 1, theilt sich in 
2 Arme 6, 18, 2. 20, 1, überbrückt 
A, 1. 938. Ὁ τἢ BO. 1.1. 8.1. 


Fahrt auf demselben 6. 18. 4 {Π 


’Iovıog xoArtos, das adriat. Meer, 
1, 4, 6. 

᾿Ισϑμός, vorzugsweise die korin- 
thische Landenge zwischen dem 
korinthischen u. saronischen Bu- 
sen, den Peloponnes mit dem ei- 
gentlichen Griechenland verbin- 


dend, 6, 11,6. 7, 2,1. 


'Iooos, Stadt in. Cilicien an dem 


nach ihr benannten Meerbusen; 
noch zu Alexanders Zeit blühend, 
gerieth es durch die Anlage des 
benachbarten Alexandria in Sy- 
rien in Verfall, 2, 7, 1, Schlacht 
2, 20, ὃ. 3,1,2. 8,7. 22,4.6,11,4 


ἴστρος, die Donau, Quellen, Lauf 


und Grösse 1, 3, 1f., Mündungen 
z. 1, 3, 2, überbrückt 5, 7, 11. 


᾿Ιταλία, 3,6, Ge U ἂς 


᾿Ιχϑυοφαγοι, Fise hesser, Volk an 
der Küste von Gadrosia am ery- 
thräischen Meere, 6, 28, 5. 


"Iwos, z. 7,18, 5. 


Iwvia, Landschaft ander Westküste 


Rleinasiens, von Alexander er- 


obert 3. 22. 3:95,25, 27.3 7 


K 

Kadusi«, nach ihrem mythischen 
Erbauer hadmus benannte Burg 
von Theben, 1, 7, 1. 9f. 

Kadovoıoı, Völkerschaft des nördl. 
Mediens am kaspischen Meere, 
28.0 13.9 39.8, 7, 

Καϑαῖοι. altind. Xatri, oder im 
Vulgärdialekt, wie noch jetzt, 
Rhatti, kriegerischerStamm der 
freien Inder, den nach Strabo 15, 
p. 481 Einige zwischen den Hy- 
daspes und Acesines, Ändere jen- 
seits des Acasiken und Hydraotes 
setzten, 5, 22, 1#f. 

Keixos, Fluss Mysiens, j. Bakyr- 
tschai, 5,6, 7, Καΐχου πεδίο 
die von ihm durchströmte frucht- 
bare Ebene, 5, 6, 4. 

Καλλατία. Thraciens am Pon- 
tus, 0, 23, ὃ. 

Καλλίπολις. Stadt Kariens, 2, 5, 7. 

Καλχηδων, Stadt am südl. Ende 
des thracischen ir ah Con- 
stantin« egenüber, 
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Gründung der Megarer, j. Dorf 
Kadiköi, 3, 24,5 

Kavwßos oder Κάνωπος, Stadt bei 
der westlichsten Mündung des 
Nils, 3, 1,5. 

Καππαδοκία, Landsch.Rleinasiens 
östlich von Phrygien, von Alex. 
erobert 2, 4, 2. 5, 25, 4, Statt- 
halter 1, 16, 3. 3, 8,5, Καππά- 
doxess als Reiter im Heere Alex. 
ὩΣ, 

Καρία, südöstlichste Landschaft 
Rleinasiens, unter Königen ὦ τὰ 
7f., von Alex. erobert 1, 23, 6, 
die Einwohner Kaoes als 
leute im Gefolge des Heeres 6, 
1,6, ἀνάσπαστοι, z.3,8,5. 11, 

9. 13, 1, τὸ Καρικὸν πεδέον vom 
Mäander durchströmt 5, 6, 4. 

Keouevic,Küstenland von der süd- 
lichsten Spitze des pers. Meer- 
busens beim Vorgebirge Carpella 
(). Dschask) bis zur Mündung 
des Fee Bagrada, ": πέσαν Ἢ 
herman, 6, 17,9, 21, 2. 28, 1f. 

Καρχηϑών, ἜΡΙΣ 20, St. L ybiens, 
Golonie von Tyrus 2, 24, 5, be- 
absichtigt Al. zu erobern 7. δι 2, 
Gesandte an Alex. 7, 15, 4. 

Κασπία DER d. er od.hyr- 
kanische Meer, ‚4. 7,16,1. 

Kaonıcı πύλαι. der Die im östl. 
Taurusgebirge (j. Siah Roh) 
der den einzigen Weg aus dem 
nordwestl. Asien die nordöstl. 
Provinzen des Perserreiches und 
nach Indien bildet, zwischen dem 
jetzigen Harka hoh und Siah 
Koh, 3, 19,2. 20, 2,4. 7,10, 

Καύχασος ’Ivdızöos= Παραπά- 
μιεσος, zZ. 3, 28, ὅ. 5,0,1. 8,29,2 
ὅ, 3, 3. ὅ, 4. — K. ExvSıxos, 
der eigentl. Kaukasus, die hohe 
Gebirgskette zwischen d. Pontus 
Euxinus u. d. kasp. Meere, 5, 5,3. 

Kevvos, Stadt hariens östlich von 
der Mündung des Calbis, j. Dorf 
Dalian, 2,5,7. 

Kevortoos, Fluss Lydiens, j. Kara 
Su und Kutschuk Me Pe r, 
5, 6,7.— Kavoroov πεδίον, die 
von ihm durchflossene bis nach 


Ephesus sich erstreckende frucht- 
bare Ebene, 5, 6, 4. 

Κελαιναί, grosse u.blühende Haupt- 
stadt Grossphrygiens in der Nähe 
des Mäander, j. Ruinen bei Din- 
οἷν: 1.329: Ὁ; 

Κελτοί, οἱ ἐπὶ τῷ ᾿Ιονίῳ χκολπῳ 
ῳχισμένοι, Bewohner von Dal- 
matien und hroatien 1,4, 6ff. 2. 
7,15, 4. — Κελτικὰ ἔϑνη am 
linken Donauufer 1, 3, 1. 

Κερχινῖτις λίμνη, See zwischen 
Bisaltia, Pieris und Edonis in 
Macedonien, durch welchen der 
Strymon seinen Lauf nimmt, 1, 
11,3, j. Tachyno. 

Κιλιχία, Küstenlandschaft Rlein- 
asiens südlich von Kappadocien, 
3, 7,4. 22,4, durch den Taurus 
von Pamphylien g veschieden 3, 28, 
ὃ. 9, 9, 2, von Syrien durch die 
γεύλαι 2,5,1, Satrapie 2, 12,2, 
zerfiel in K. πεδιάς und K. Tou- 
χεῖα oder ὀρεινή, das erg 
daher K. oi ὀρεινοί 2, 6, 4. z. 2, 

6. — ei πύλαι ei Kıllzımı 2, 
5. Auovızei TI. 

Kıllour ta, 2. 6, 19, 3. 

Κλαζομένιος, Einw. von Klalous- 
γαί in he westl. v. Smvrna, 
7, 19, 5. 

Κόλχοι, πίων; von Kolyis, dem 
heutigen Mingrelien und Imerien, 
4,15, 4: 7,.:18,4; 

Κολωγναί, Stadt Mysiens, Gründung 
der Milesier im Gebiet von Lam- 
psakus 1,12, 6. 

Κοσσαῖοι, räuberisches Gebirgs- 
voik in d. nördl. Gebirgstheilen 
von er. 7. Chusistan, 7, 
15, 1. 23, 1. 

Κουάδαι. die Quaden, nach Arrian 
keltischer (richtiger aber: deut- 
scher) Volksstamm an d. Donau, 
R 

Kontn, Insel des ern; ]- 
Kriti oder Gan di ‚2,13, 6, die 
Einwohner Κρῆτες, solche als 
Bogenschützen (z.1,8,4) im Heere 
Alexanders, 2, 7 8. 9, 3. 

Kvudvos, Fluss Cilieiens, 2,4, 7. 

Kvsvos, eine der Cycladen, 1. von 
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ihren warmen Quellen Thermia, 
2. 2 ὃ, 

Κυχλάδες, Collectivname der ἐν 
χύχλω um Delos liegenden Inseln 
des ägäischen Meeres, 2, 2, 2. 

Κύμη, grösste Stadt von Aeolis, 
), Ruinen von Lamurt-köi, 
1, 26, 4. 

Κύπρος. eine der grössten Inseln 
des Mittelmeeres, den Küsten von 
Syrien und Cilicien gegenüber, 
unter einheimischen Fürsten 2, 
13, 7. 20, 3. 6, aber pers. Bot- 
mässigkeit 2, 17,1, die Einw. als 
erfahrene Seefahrer berühmt 1, 
pe 5. 1.γ. 

Κυρήνη, Hauptstadt von Gyrenaica 
und nach Karthago grösste Stadt 
Nordafrika’s, j. Ruinen v. @ren- 
neh, 3, 28, 7. 7, 9, 8, Vaterstadt 
des Eratosthenes a 

Κυρούπολις, z. 4, 2, 2. ὁ, 1. 

Kos, Ba | an der Küste von Rarien, 
me, 20, ra © 
Stammsitz der Asklepiaden, z. 

ΕΣ 1. 
Κωφην, Hauptnebenfluss des Indus, 


j. Habul, 4, 22,5. 5, 1, 1. 


A 


Acdn, Insel an der karischen hüste 
der Stadt Milet gegenüber und 
deren Hafen schützend, 1, 18, 4. 
19, u N 

Auxsdaıuovıoı, Gegner Alexan- 
ders 1, 1,2. 7,4. 3, 6, 3. 16, 10, 
erhalten Geld von Darius 2, 14,6, 
schicken Gesandte an ihn 2, 15, 
24, 4, Krieg mit Athen 1, 9, 

mit Theben 1, 9, 4, ihre Er- 
ziehung der persischen ähnlich, 
.. 5. 4..Ὁ, 

“Τ1{μιναχος, bedeutende Stadt am 
nordöstl. Theil des He ” lespont, , 
Lepsek, Lapsaki, 12,6, 

“έσβος. grösste Insel d. "igkise hen 
Meeres an der mysischen Küste 
j. Mytilini nach der Hauptst 
Mityl lene, 2, N α.1 

AJEUXOVO ] 
Ἄραβα! in Unteritalien, 7, 15, 4. 


“) 
«) 
Us 


" 
> 


. Bewohner der L οὐδ ἢ. 


“Πεὔχτρα, Stadt Böotiens, 1, 9, 4. 


Aıßun betrachteten E en. als Theil 


Asie ns, z. 3,30, 9, ἡ 2vros A., 
z. 5, 26, 2, Gesandte τῶν Aıßuwv 
an Alex. 7, 15, 

Avuyıvos, Fluss ir aciens, 1,2, 1, 
sonst nirgends erwähnt. 

Avdt«, Landschaft an d. Westküste 
Rleinasiens, unter Satrapen 1, 12, 
8. 17,1. 3, 6, 8, von Al. erobert 
1, 17, 4. 5, 25, 4. 

Avxi«, Halbinsel an der Südküste 
RKleinasiens, 1, 24, 5, von Alex 
erobert 5, 25, 4. 3, 6, 6, “ύχκιοι 
οἱ χάτω 1, 24,5 

Avxos, Uebersetzung des syrischen 
Zaba, Wolf (Ζάβατος b. Äenoph. 
Anab. 2,5, 1),nochjetztd.grosse 
Zab, ein auf den nördl. Grenz- 
gebirgen gegen Armenien ent- 
springender Fluss Assyriens, ὦ, 


15, 4. 


M 


Moavcaooos, Fleeken in Cilicien an 
der Mündung des Flusses Pyra- 
mus mit einem Tempel d. Athene, 
bildete den Hafen von Mallus, 
einer von Ampbhilochus, d. Sohne 
d. Amphiaraus, gegründeten, nicht 
unbedeutenden Stadt, 2, 5, 9. 

Meyvnoi«, Stadt in Karien am 
Mäander, jetzt Inek-bazar, 
ΕΝ 8, 

Meaicavdoos, Fluss in Phrygien und 
Karien, j. Böjük Mender, der 
srosse M. 1, 19, 7, Maıavdoov 
πεδίον in Karien 5, 0, 4. 

Meaıwwrıs λίμνη, das Asow sche 
Meer, benannt nach dem anwoh- 
nenden Volke der Maeotae, 3, 30, 
ὕ. 5, ὃ I), l, 1, δι ὁ d 

Muxedovi«e ἢ ἄνω, das Oberland 
von Mac., die höheren Gebirgs- 

egenden auf der Nord- u. West- 

seite, 1, 2 Philipps und Alex. 
Verdienste um Maced. 7, 9, 1#. 
10, 1#, 

Mea).£«, Vorgebirge von Laconica, 
Südostspitze des Peloponnes, ). 
Cap Malia, 2, 1,2 


Mey: αρίς 
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αλλοέ und O%:ı δράχαι, durch 
Tapferkeit ausgezeichnete freie 
Völkerschaften Indiens an beiden 
Seiten des Hydraotes; die Haupt- 
stadt der Maller (altind. Mälava) 
will man im heutigen Multan 
finden, 5, 22, 2. 6, 4,3. 5,4. 6, 
6,1.14, 2, Städte 6, 6, 2.4. 11,3. 

Μαλλός, St. Ciliciens, 2,5, 9. 6,1. 
20, 2, die Einwohner Μαλλωταί 
2,5, 9. 8. Ma«y00005;. 


Meavrivere, alte Stadt Arkadiens, j. 


Ruinen von Pale opoli, 1, 9, 4. 
Maoa#os, Stadt Phöniciens, der 
Inselstadt Aradus gegenüber, 


14,1. 15, 6. 


= 


Παράχανδα, Hauptstadt der pers. 


Provinz Sogdia, 1. Samarkand 

70 stadia murus urbis amplecti- 
bus ar alio cingitur muro, Cur- 
tıus 7, 6, 10), 3, 30, 6. 4, ὦ, 6. 
9, 2. 6,3. 16, 2 


Meaodoı od. “μάρδοι (2.3, 22,1), 


krieg erisches Ge birgsvolk in Me- 
dien und Hyrkanien, 2: 9, 24,1. 
4, 18, 2, als Bog renschützen im 


Heere des Darius 3, 11, 5. 13, 1. 
vgl. Ertaodos 


Meaote« λίμνη, durch die kanobische 


Nilmündung u. andere Nilkanäle 

gebildeter See, der als einer der 

Häfen von Alexandria diente, 3 
1,5. 

Maoıc uun, Stadt Gölesyriens zum 
Gebiet v. Aradus gehörig, 2,13, 8. 

irn οι. nach Arr. celtischer 
richtiger deutscher) Volks- 
stamm an der Donau, 1, 3, 1. 

Maowveıe, griech. Colonie an der 
Südküste Thraciens in der Nähe 
von Abdera, j. Maronia, 1,11,4. 


. 


Mc 00«y« (altind. Masaka), Haupt- 


stadt der Assacener, 5. z. 4, 26, 
1: 21.9..28.4, 

Ἡασσαγέται, Σχύυϑαι οὗ ασσ., 
kriegerisches Nomadenvolk ander 
nordöstl. Küste des kaspischen 
Meeres im Norden des heutigen 
Chiwa, 4; 10, 4{΄ 17, 1#. 

‚„ Landschaft westlich von 

Attika, 8, 0, Yin 
Veles, Fluss Thraeiens, der sich in 


ag: gleichnamigen Busen ergiesst 
μ΄: 4. 

Men alte Hauptstadt Aegyptens 
am linken Ufer des Nil, 3, 1,4. 
25 8,3. SE 

Meoonotauia, 2. Ἴ, ἴ, 8. 3, 7,3. 
vgl. Συρία. 

Πηδέα, als pers. Provinz über As- 
syrien bis an den Tigris ausge- 
dehnt, umfasste das he utige Äser- 
beidschan und Irak Adschemi. 

Mn3vuveios, Einwohner von Mn- 
ϑυμνα, der bedeutendsten Stadt 
auf der Nordküste von Lesbos, 
]. Moly vo, < 2,4. 

Mn} At 05; Z. 1, 

Mnods, der Ὺ ke Götterberg der 
Inder, altind. Meru, ‚zu suchen, 
wo der Himalaja an seinem Nord- 
westende mit der von Osten nach 
Westen streichenden Kette des 
Paropanisus sich kreuzt und zu 
den höchsten er er- 
hebt“ (Riepert), 5,1, 6. 2,5. 

ba ἊΡ be ‚deutends $ St. loniens, 

. Palatia, 80 Stadien von der 
Mündung des Maeander: sie be- 
stand aus einer inneren und einer 
äusseren von einer gemeinschaftl. 
Mauer umgebenen Stadt, 1, 18, 
of. 19, 1. 

Mılvas, z. 1, 24,5. 

MırvAnyn (richtiger MovrıJlnvn) 
grösste Stadt auf der Ostseite 
der Insel Lesbos, von den Per- 
sern besetzt 2, 1, I, von de ῃ Ma- 
c edonie rn wieder erobert 3,2, 6. 


, 


᾽ 


͵υχάλη, der westlichste Theil des 


als Vorgebirge der Insel Samos 
gegenüber (z. 5, 5, 2) ins Meer 
auslaufenden ionischen Gebirges 
Mesogis, j. Cap S. Maria, 1, 
18,5. 19.2.7. 


Mvxivecı, uralte Stadt in Argolis, 


2.16%; 3, 


Mvl«oo«, grösste Stadt Kariens, 


50 Stadien von der Küste, j. Me- 
lasso, 1, 20,4. 21,1. 


Muvvdos, KüstenstadtKariens,nord- 


westlie h von Halikarnass, j. Gü- 
muschlü-limän, 1, 20, of. 


ω Ὃ ei 


>), 


din κ« 
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Mvotav doos (Mvolavdos), phöni- 
eische Pflanzstadt in Syrien am 
Meerbusen von Issus, 2, 6, 1. 

Mvoi«, Provinz im nordwestlichen 
Kleinasien, 5, 6, 4. 


N 


Ναύταχα, Stadt in Sogdiana, wahr- 
scheinlich das heutige Karshi, 
3, )ν. 9. 4. 15. 1, 

Νέσσος (Νέστος). Fluss Thraciens 
der Insel Thasos gegenüber ins 
ägäische Meer fallend, j. Mesto, 
A 1. ὃ. 

Νησαῖον πεδίων, Νησαῖοι ἵπποι, 
a7. 15. 1, 

Νίκαια, St. Indiens an der Grenze 
u Gebietes der Parapamisaden, 

.Beghram, 4, 22, 6. 

"ἔκ Stadt am Hydaspes von 
Alex. zum Andenken des Sieg 
über Porus gebaut, 5, 19, 4. 29.5. 5. 

Νεῖλος, früher Alyvurıtog genannt, 
5, 6, 5, Alex. Ansicht über seinen 
Ursprung 6, 1, 2ff., trennt Libyen 
von Asien 3, 30, 9, Canäle, z. 3, 
6, 1, kleiner als der Ganges 5, 
ἕν, ἡ. 

Νομάδες οἱ Aißvss, 3, 30, 9, Ge- 
sammtbenennung ζὼ r Bewohner 
der afrikanischen Nordküste (No- 
ucdie), ihnen nach ihrem Wan- 
derleben von den sicilischen Grie- 
chen beigelegt. Dieselben, nur 
mit specieller Ortsangabe, schei- 
nen die Νομάδες ı I7LEQ τὸν "Ar- 
αν. 1, 1.3 - Nouddss > of 
Σχύϑαι, 4, ὃ. 3. ἡ, 10. Pi bei 
griech. Schriftst. allgemeine Be- 
zeichnung der Nomaden Turans. 

Νῦσα. St. in Indien, von ἵν. un- 
sicherer Lage, 5, 1, 1. 2, 1ff. 26, 
παν. 


-- 


Ξάϑοοι, unabhängige Völkerschaft 


Indiens, deren Sitze unbestimm- 


bar, 6, 15,1. 
«vos, grosse Stadt Lveciens, ]. 


Ruinen bei Günik, 60 Stadien 
von der Mündung des gleichna- 
migen Flusses, 1, 24, 4. 


O 


Ὄγχηστος, alte Stadt Böotiens im 
Gebiet von Haliartus am See Ro- 


pais, 50 Stadien v. Theben, 1, 7,5. 


Ὀδρύσαι, Volk in Thracien, als 


Reiter im Heere Alex. 3, 12, 4. 


Ὀλύνϑιος. Einw. von Olynth, der 


Hauptst. ὧν Chaleidice in Thra- 
cien, 4, 10, 1. 
Ὀξ υδράκαι, d, ss 2. 6,4,3. 11,3. 
14, 1 (altind. Xudraka),s. MeAlot. 
'Ooßnkos, Gebirge im Nordosten 
Macedoniens an der Grenze von 
Thraeien, j.Perin-Dugh, 1,1,: 


Ooeoris, Landschaft is ὅτ, μὐώᾳ 


6, 28, 4. 


'Oooßarıs, sonst nirgends genannte 


Stadt Indiens, 4, 28, 5. 
Ὀρχομενός, ζ. 1. 9. 10. 
Ὀσσάδιοι. (altind. Vasäti), unab- 

hängige Völkerschaft Indiens, 6, 

15, 1. 
Οὔξιοι, 

in Asien, Nachbarn der Cossäer, 


räuberische Völkerschaft 


ir 

7, 15, 1, im Heere des Darius 9, 
8, 5. 11, 5, von Alex. unterjocht 
ὃ... 18. τι θ. ὃ 


᾽ 


TI 


Πάγγαιον, (Παγγαϊον) 0008, hohes 
und rauhes Gebirge Macedoniens 
zwischen dem Strymon und Nes- 
sus, j. Pirnari, th 

Παίονες, Einwohner der seit Philipp 
unterjochten Landsch. TTauıovi« 
im nördlichen Macedonien, 1, 5, 
1, im Heere Alexanders 2, 7,5. 
9, 2. 

IIcırıxn, von den JTeitoı (Herodot 

110) bewohnte Landsch. Thra- 
ciens, 1, 11, 

ΠἊᾳαλαιστίγη, 5. Συρία. 

Παλλαχκόπας, Canal vom Euphrat, 

rl, 

ITcugpvite, Landsch. an der Süd- 
küste Rleinasiens, 1, 24, 3. 5, 25, 
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4, durch den Taurus von Cilicien 
getrennt ὃ, 28, 5, die Einwohner 
Παμφύλιοι 5, 5, 2. 

ITeocırazaı, Bewohner des Grenz- 
gebietes von Persis nach Medien 
zu, 3, 19, 2, eine Stadt Tabae 
ihres Gebietes nennt Curt. 5, 13, 
2. — Verschieden von diesen sind 
die gleichnamigen 4, 21,1. 22,1, 
zwischen dem Oxus und Jaxartes 
über Bactrien undSogdiana, deren 
Landesname parvataka, vompers. 
parouta abgeleitet, Bergland 
bedeutet. 

Ieocırovıov, Stadt Libyens mit 
einem Hafen neben dem Vorgeb. 
Artos, 3, 3, 3. 

Παραπάμισος, (richtiger Παροπά- 
vı005), auch Καύχασος (’Ivdı- 
χός) genannt (z. 3, 28, 5), Haupt- 
gebirge des inneren Asiens, Υ, 
Hindu-Rusch, 5, 3, 3. 5, 3. 
Die umwohnenden Völkerschaften 
Παραπαμισάδαι( Παροπανισά- 
δαὶ), Bewohner Ar heutige n Ra- 
bulistan, 4, 22, 4. 5, 3,2. 6, 26, 1. 

Παραυαία, an Illyrien und Mace- 
donien grenzende, vom Flusse 
Avas oder Awog benannte Land- 
schaft in Epirns, 1, 7, 5. 

Παρϑυαῖοι (Πάρϑοι), Bewohner 
der südlich von Hyrkanien ge- 
legenen Provinz Παρϑυαία, 3, 
8: 4..11, 2. 49,1. 28.3. 28.1. 
5, 5, 2. 

Πασαργ αϑαι, z.3, 18, 10.— 3, 18, 
11. 6,29, 1.30.1.7,1, 4492. 

Πασιτίγρης (d. i. im Altpers. der 
kleine Tigris), Fl.in Sogdiana, 
nach Ritter der heutige Ku ren, 
3, 17, 

Πάταρα, bedeutende Seestadt Ly- 
ciens, berühmt durch den Cultus 
und das Orakel des Apollo TT«- 
tapevs, 1, 24,1. 

Πάταλα, (altind. Pötala), Name des 
durch die beiden äussersten Arme 
des Indus an seinen Mündungen 
gebildeten Delta und der Stadt 
auf demselben, s. z. 5, 4, 1 und 
6, 17, 2. — 18. 20, 1. 21, 


die Einw. Παταλεῖς 6, 17,5. 


)ς 


Παφλαγόνες, Bewohner von IZ«- 
φλαγονία,, einer Landschaft in 
Kleinasien am Pontus, 2, 4, 1. 
5, 25, 4. 

Πελένα, Stadt in der thessal. Land- 
schaft Hestiäotis, 1, 7, 5. 

Πελλαῖος, Bewohner von Pella in 
der macedon. Landsch. Bottiaea, 
derResidenz der macedon, Könige 
seit Philipp, 3,9, 3. 

Πελοπόννησος, dersüdlichste Theil 
von Griechenland, die Halbinsel 
Morea. 

IT&oyn, Stadt in Pamphylien 60 Sta- 
dien von der En des Flus- 
ses Cestrus, 1, 26, 1. 27, 5, Ein- 
wohner Περγαῖοι 1, 25, 9, jetzt 
Murtan. 

Πέρινϑος, z. 2, 14, 

Περχώτη, St. in Mysien zwischen 
Abydus und Lampsakus, j. Ber- 
gas, 1, 12, 6. 

ITeoo&nolıs, d. ἢ. Perserstadt, 
Hauptst. Persiens, 20 Stadien vom 
Fluss Araxes, j. Istachar, ir 
ag ΠΧ Merdascht, 7, 1, 1. 
3. 2.3, 8, ge 

προδῷ, 6,29, 23, 1, ἡ Περσὶς 
γῆ 1,8,1, Pl ker des Per- 
serreiches, d. heutige Fars s oder 
Farsistan. Περσίδος πύλαι, 
2 18 2 Περσιχὸς χόλπος 5, 
26,2. 6,19, 5, Περσικὴ ϑάλασσα 
1, 1. 3: 19) 2 1m ἐρυϑρὰ ϑά- 
10000, S. Ὁ, 3, 8, 5. 7, 16, 2), 
der persische Meerbusen. Περ- 
σικὴ στολή, 2. 8, 25, 3. 

Πεύχη, Insel an den Mündungen der 
Donau, benannt nach den Fichten, 
womit sie bewachsen war, 1, 2, 
2. 3, 3. 

Πευχελαῶτις oder Πευχέλα, Stadt 
und Landschaft Indiens am Ost- 
ufer des Indus, altind. Puschka- 
lavati, wovon noch jetzt d. Name 
der Landsch. Pakkbheli, 4, 22, 

1. 28, 6. 

Πήλιον, Stadt in der illyrischeı 
Landschaft Dassaretia, 1, 5, 5, j. 
Pliassa. 

Πηλούσιον (Kothstadt), St. an der 
östlichen nach ihr benannten Nil- 


“ὡἕἐρ 
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mündung, der armer von 
Aegypten, 3, J. Zineh. 
Πηνειὸς, Hauptfluss T hessaliens, j 
Salamvria, durch das Thal 
Tempe fliessend und in den ther- 
mäischen Meerbusen mündend, 4, 


N 

TTısois, 1. ® 11. =, 

Πίμπραμα, Stadt der Adraiten, 5, 
228, 

Πίναρα, lyeische St. am Fuss des 
Berges Cragus, j. Minara, z. 
1, 24, 4, 

ITivaoos, r ΠΝ 2. 8.5. 

Mora, : . Böotiens, 7. Ruinen 
bei Kokla, öfter zerstört, z.1, 
9, 5.7, Einw. Πλαταιεῖς 1. 8.8. 

TTokı rum 15, z.4, 5, 6, Grösse 4, 
6, ἢ. Ser-afschän, d.i. der 
soldführende Fluss. 

[Tovo«, allgemeiner indischer Name 
iur Stadt; die speciell so be- 
nannte Hauptstadt von Gedrosien 
heisst noch jetzt Pura, 6, 24, 1. 

Ποάχτιος. Fl. in Mysien, 1, 12, 6. 

Ποίαπος. Stadt an der Propontis, 
Golonie von Milet, Hauptsitz des 
Priapuscultus, j. Ruine: ı bei Ra- 
rabogha, 1, : 

/Toonovris, Vormeer des Pontus, 

Meer v, Marmara, das Meer, 
welches durch den Hellespont mit 
dem mittell. Meere und durch 
den thrac. Bosporus mit dem Pon- 
tus Euxinus zusammenhängt, 4, 
19. δ. 

[Iudvaios, Bewohner der macedo- 
nischen Stadt /Tı dv« in d. Land- 


“ 


schait Pieria, 3, 5, 3. 
[Tv)cı, der 60 Schritt breite Eng- 
pass der Thermopylen, gebildet 
durch das bis an die Küste des 
Sinus Maliacus sich erstreckende 
Vetagebirge, der einzige Zugang 
aus Thessalien nach Lokris, i. 
1,5. Vgl. Auavıxos, 
πύλαι. Kılıxda, ITeoois. 
[Tvoauos, Fluss Cilieiens in Katao- 
nien entspringend und bei Mallus 
in die See mündend, Dsche- 


ehun. 2. ὃ. 8. 


Κασπίιαι 


P 


Payei, umfangreiche Stadt des öst- 
lichen Mediens, j. Ruinen von 
Rai. Griechische Schriftsteller 
Strabo 1,3, p. 60) leiten den Na 
men falsch von δή) yyuvucı her, weil 
die Gegend von “häufi; sen Erd 
beben heimgesucht w urde, 3,20, 2 

Ῥαμβακία, Ortschaft der Oriten an 
der Küste v. Gedrosien, 6, 21. 

Pnvos, 2.5, 7,2. 

Podoc, östliche Inse | des agaisce hen 
Meeres 2, 20, 2, Podıoı als 
Schleuderer 2, 7, 8. 

Ρωμαῖοι, dem Al. nicht unbekannt 
/,1,3, ob Gesandte an Alex. 7, 
15,5, ihre Verwaltung Aegyptens, 
Ζ. ὃ, 9, /,ihre Art Flüsse zu über- 
er δι. a 


% 


20y0),0@0005, Stadt Pisidiens, eine 
Tagereise sudöstl. von Apamea 
Ashlasan, ], 28, 2. 
γγαλα, feste Stadt der Kathäer, 
man in der altind. Stadt Sa- 
a zu erkennen glaubt, 5, i 


Fl. Bithvniens 


Scvthenstamm in den Gebirg: 
östlich von Baktriane und Sog- 
dıane. 

Σιαχεσίναι. Bewohner des nordöst!l. 
Armeniens am Ryros (Kur), : 
BI; 


Σαλαμίς, der hüste von Eleusis 


cegenüber liegende Insel, ] ο- 
luri,6, 11, δ, 

Σαλμαχίς (@xzo«), auf einem Felsen 
selegene und nach der am Ab- 
hange desselben entspringende: 
πηγὴ «Σαλμαχίς benannte Burg 
von Halikarnass, 1, 23, 3. 

Σάμος, Insel vor dem Eingange des 
korinth. Meerbusens, j. Kepha- 
lonia, 1, 19, 8. 5,5, 2. 

Zcodeıs, Stadt Lydiens an beiden 
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Uiern des Pactolus, alte Residenz 
der Könige und später der pers. 

Satrapen, J- Sart, 1, 17, 38. 
24, 3. Die auf dem Tmolus ge- 
legene Burg 1, 17. δ. 3. 16, 5 
war fest und beinahe unzugäng- 
lich (Herodot 1, 84). Einwohne r 
“Σαρδιανοί 1, 17,3 

Σαυρομάται, Gesammtname ver- 
schiedener Völkerschaften Sar- 
matiens, 1, 3, 2. 

“Σελγεῖς, Bewohner der pisidischen 
Stadt Selge am Abhang des Tau- 
A Τ Ν 1: 

Σηστὸς, Stadt in Thracien an der 
schmalsten Stelle des Helle spont, 
_Abydus gegenüber, 1, 11,5. 6. 

γειον, Nordwe stspitze Asiens am 
won des Hellespont, j. Je- 
nischehr, 1, 12, 1. 

Ziyoıov, westl. Vorgeb. der Insel 

Lesbos, j. Cap Sigri,2,1,2 


_ a. 


Zıyov, 5. 2, 13, 8. 

ΖΣίδη, Stadt Pamphyliens, äolische 
Colonie von Kumä, jetzt Ruinen 
Eski Adalia, 1, 26,4. Einw. 
Zıdnraı (Σιδῖται). 

Σιδών, alte Stadt Phöniciens, jetzt 
Saida, Mutterstadt vieler Co- 
lonien, z. 2, 13, 8, tritt zu Alex. 
über 2, 15,6. Einw. 

“Σιχελία, Alex. Absichten darauf, 
ra, 

Σινδίμα vo, 1. 1,1, 8ὃ.). Sihwan. 
Σινώπη, griech. Colonie in Paphla- 
gonien, j. Sinub, 7, 2, 1, den 
Persern unterthänig 3,24,4. Ein- 
wohner Σινωπεῖς. 

Zıraxnvol, Bewohner von Σιττα- 
xnvn, der südlichsten Landsch. 
Assyriens, 3, 8, 5. 11,5. 

Zigpvos, eine der Cykladen, jetzt 
Siheno, 2, 2,4. 13,4. 

Zxıovn, z.1, 9,5. 

Σχύϑαι, an der Donau 1,3 
grösste europäische Volk . # 
mac an Alex. 4,15, 1ff. 
15, 4, in Asien (Σάκαι) 3, 8, 
Zug a Cyrus 3, 27,4. 4, 21, 
>, 4, 5, des Darius 4, 11, A 
Reiter im pers. Heer 3, 8, e 11, 
6. 13,3. 19, 3, im macedonischen 


Σιδωγιοι. 


Arrıan. Il. 9, Aufl. 


ὅ, 12, 2, οἱ ἐκ δὰ ς “σίας statt 
Εὐρώπης, z.4,3,6. 4,1, 5, 88. 
n ἔρημος τῆς Σχυ _ (Turan) 
4,5, 4, τὰ “ἔρημα 9, 25, 5, τὸ 
κοινὸν τῶν 3x.4,5,1 ‚vgl. Apıoı, 
Meoooayeraı L, Νομάδες. 

Σογδιαγή, zwischen dem Oxus und 
Jaxartes, d. heutige Bukhara, 
von dem ein Theil noch jetzt 
δορά (altpers. Sughda, d. i. das 
Reine) heisst; von den Massa- 
geten begränzt 4, 17, 4, Hauptst. 
3, 30, 6. 4, 5, 3, πέτρα, Ζ. 4. ἐν 
4, πόλεων συν οἰχισμός 4, 16, 
Einw. Σογδιανοί 3, 28, 10. 4, 1, 
5. 15,7. 1. δ, 12. 2: 5 1,6, 3. 
oydor, indische Völkerschaft am 
untern Lauf des Indus, 6, 15, 4. 

Σόλοι, Küstenstadt Cilieiens, die 
Heimath der Solöcismen, j. Me- 
setlü, 2,5, ff. 6,4. 12, 2. 20, 2. 

Σούνιον, Vorgeb. an der Südspitze 
von Attika, j. Cap Colonne, 

11, 6 

“Φουσία, Stadt in Aria an d. Grenze 
von Parthien, j. Ruinen Thüs, 
3, 25,1. 

“Σουσιανοί 3, 8, 5. 6, 28, 6, oder 
Σούσιοι 3, 11,3. 16, 6. 19, 2. Ὁ, 
20, ὅ. 7, 9,8, Bewohne ır der pers. 
Provinz Σουσιαν n (3, 16, 9), 
des heut. Chusistan. Haupt- 
stadt Σοῦσα (τα). Winterresi- 
denz der pers. Könige, j. Ruinen 
Sus, 9,16, 2.7. 17,1. 19, 8. 6, 
21,5. 7,4, 4. 10,7. 

Σπάρτη,1,9,4, Σπαρτιᾶται 3, 15,2. 

Στρυμών, einer der bedeutendsten 
Flüsse M: DOREEN ns, ). Struma, 
z.1,11, 

Στυ μιραία | ( Τυμφαία), thesproti- 
sche Landschaft, benannt nach 
dem Gebirge Στύμφη (Τύ ‚upn), 
einem Ausläufer der keraunischen 
Gebirgskette, 1, 7, 5. 

Σύλλιον, fester Ort in Pamphylien 
zwischen Aspendus und Side, 1, 


26,5. 
Σύρα, die Syrierin, 4, 13, 5 
Συρία, Land zwischen dem Euphrat 
und dem mittelländ. Meere: 7 


χοΐλη 2. (auch ἡ χάτω 1.) 2, 18, 
10 


d, 
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L.2 ES ER 11. 4, 
13, 4. 5, 27,4. 7,9, 8. Coele 
Syria, d. hohle Syrien, zunächst 
das lange Thal zwischen dem Li- 
banon und seiner östlichen Neben- 
kette, dem Antilibanon, dann auch 
das ganze östlich angrenzende 
Land. — Συρία ἡ μέση τῶν πο- 
ταμῶν, das Land zwischen dem 
Euphrat und Tigris, Mesopota- 
mien, 5, 25, 4. 7, 1,3. 9,8. / 
Παλαιστίνη χαλουμέγη 2. 2, 20, 
4, Palästina, der südliche Theil 
der syrischen Küste, jetzt Fa- 
lastin. 

Zoyoı (Zwya?), 2, 6, 1, unbekannt. 


T 


Ταίναρον, Vorgeb. an der südlich- 
sten Spitze von Laconica, Aus- 
läufer vom Taygetus, j. Cap Ma- 
tapan, 2, 13, 6 

Tavais, Grenzfluss zwischen Asien 
und Europa, der Don, z. ὃ 

Tavais — ᾿Ιαξάρτης, der heutige 
Sir, 3, 30, 8. 4, 1, 3. 3, 6. 5, 25, 
5. 7. 30.0, 8 α. 5. ὃν 9, 

Τάξιλα, Hauptstadt des indischen 
Fürsten Τ᾽ αξέλης, nachRitterzwi- 
schen Attok und Rawil Pindi auf 
der noch jetzt gewöhnl. grossen 
Strasse von Attok durch das Pan- 
δον, δ, δ) 2 1. 2 2. 

Τάπουροι, Völkerschaft in Gross- 
medien bis zur Grenze Parthiens 
und den kaspischen Pässen, im 
heutigen Taberistän, 3, 8, 4. 11, 
Δ, 5.1, Ζ.. 5. 7,281. 

T«o00s, Hauptst. Ciliciens am Fl. 
Cydnus, j. Tersus, 2, 4, 5. 5, 
2, 8. 6, 4, Einwohner Te«ooeis 
2.4.8. 

Ταρτησσός, z. 2, 16, 4. 

Ταυλάντιοι, illyrische Völkersch., 
BIRD 15: 

Ταῦρος, scheidet Pamphylien und 
Gilicien 3, 28, 5. 5, 5, 2, Collec- 
tivname für die Gebirge Vorder- 
asiens, 8. z. 5, 5, 2. 

Τελμισσεῖς. Einwohner v. Teluıo- 
σός in Lyeien am gleichnamigen 


4 
ha) 
‚U ὃ. 


Vorgebirge, '1, 24, 4. 2, 3, 3, 
Heimath des μάντις Aristander. 

Tevedos, Insel an der Küste von 
Troas, 40 Stadien vom Meere, 
2, 2, 2, Einw. Tev&dıoı 3, 2, 2. 

Teoun000s, pisidische St. auf dem 
Taurus, 1, 27, 5. 28,1. 

Tiyons (d. h. pers. Pfeil), grosser 
Fluss Armeniens und Assyriens, 
j. Didschleh oder Schatt, 


3, 7,485, 7,2: 7, ,6E 0, 5, 


sein Lauf 5, 5, 5, Wasserstand 
7, 7, 3£., Mündung 6, 19, 5. 28, 
ΠΣ 

Tiovvs, 2:5. 26.5. 

Τιῶλος, Berg in Lydien, Zweig 
des Mesogis, j. Bos Dagh, 5, 
1, 2. 

Τράλλεις, Stadt in Rarien, j. Aidin 
Güselhissar, 1, 18,1. 23, 6. 
Τραπεζοῦς, St. am kappadoeischen 
Pontus, Colonie von Sinope, 1]. 

Tarabosan,T, 13, 4. 

Τοιβαλλοί, thracische Völkerschaft 

im heutigen Serbien und Bulga- 


rien, 1, 1,4. 2, 2. 3,3. 4,6. 5, 


206: 06, 7. 32: 

Τριόπιον, Vorgeb. Rariens bei Cni- 
dus, südwestlichster Punktlein- 
asiens, j. Cap Crio, 2, 5, 7. 

Τρίπολις, Stadt Phöniciens, j. Ta - 
rabulüs, aus drei Theilen be- 
stehend, deren jeder ein Stadium 
von dem andern entiernt war 
und seine eigne Mauer hatte, 2, 
19, 2. 

Τύλος, z.7, 20, 6. 

Tvoos, von Sidoniern gegründete 
Stadt Phöniciens, mächtig durch 
Handel, Gewerbfleiss und Colo- 
nien, unter einem hönig, j. Sur, 
2, 15, 7, von Alex. erobert 2, 15, 
ΟΠ, 4, 26, 6. 

T'voonvot, eingewanderte Bewohner 
von Etrurien, 7, 15, 4. 


y 
Ὑδάσπης, einer der fünf das jetzige 
Pandschäb bewässernden Neben- 
flüsse des Indus (altind. Vitastä), 
1]. Behat oder Dschelam, Ur- 
sprung und Lauf 5, 5, 4. 9, 4, 
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Grösse 5, 4, 2. 9,4. 6, 4, 2, ver- 
einigt sich mit dem Acesines 6. 
1,98. ὁ, 1. 4,4. 14,5, Alexanders 
Ankunft bei demselben 5. 8. 4. 
Uebergang 5, 11, 1f. 20, 1.7. 
10, 6, Beschiffung 6, 1, 1#f.. Insel 
in demselben 5, 11,1. 14.3 
Städtegründungen an seinen Ufern 
5. 19, 4, 29.5 


Yodoawt NS, 


Fl. des indischen Pan- 
dschäb (richtiger bei Strabo 'Yd- 
ρωτις, altind. Iravatı), j. Iroti 
oder Rawi, ergiesst sich mit 
dem Acesines vereinigt (6,5, 7. 
13, 1. 14, 4) in den Indus: sein 
Ursprung 5, 5, 5, Grösse 5, 4. 2. 
21, 4, Ufer 6,8, 4. 

Yrıaove, fester Ort an der Grenze 
hariens, 1, 24, 4. 

Yoxavie, Landschaft in Asien gegen 
N. und W. vom kaspischen Meere 
und Medien, gegen 0. von Mar- 
giana, gegen Süden von Parthien 
begrenzt (altpersisch Vehrkäna. 
d. 1, Wolfsland), jetzt Gor- 
gan, Dschordschan: Lage 
und Beschaffenheit 3, 23.1. Stadt 
3, 20, 6. z. 3, 25, 1, Einwohner 
δ᾽ ον ον ΓΒ. Δ..11.. 4..39.1 ... 


Ὑρχανίαᾳ ϑάλασσα, z.5,5.4. 

Ygyeoıs, der östlichste der fünf 
Flusse des indischen Pandschäb 
Ὕπασις, altind. Vi- 
pasa), 1. Vjasa oder B@dscha: 


(richtiger 


sein Ursprung 5, 5, 5, Grösse 5, 
, 2, Vereinigung mit dem Ace- 
sines Ὁ, 14, 4, das Land am Hyph. 
o, 25, 1. 29, 2. 

ch 

«Ῥάρος, Ζ, ἡ, 29. 2: 

«αρσάλιοι, Einwohner von «Ῥάρ- 
OUAOS in Thessaliotis, ]. Fersa 
la, 3,11, 10. 

«Ῥασηλές, ansehnliche freie Seestadt 
am pamphylischen Meerbusen, j. 
lekir-owk; die Einw. Baon- 
Λιτα 1, 24, Ὁ. 

«Ῥασιανοί, armenisches Volk im 
jetzigen Pasin, 7, 13,4. 

«έλιπποι, von Philipp gegründete 
Stadt ım macedonischen Thracien 


am (rebirge Pangaeus, j. Ruinen 
von Filibah, 1,1, 5. 

Poıvizn, Küstenland von Syrien. 
fruchtbar 7, 19, 5, unter einhei- 
mischen Königen 2, 13, 7. 20, 6. 
von Alexander erobert 3, 1, 2. 
16, 9. 22, 4. 5, 25, 4, Heimath 
des Kadmus 2, 16, 1, Einwohner 
Poivızes, Seefahrer 6, 1, 6. 22, 

‚1.2,2,5. 20,7. 3.1. 
+ 1, 308 sternkundig 6, 
20, 4. 

'yie, westlichste Landschaft des 
innern Asiens, in Rlein- und 
Grossphrygien zerfallend, erste- 
res auch Phrygien am Hellespont 
(1, 12, 8. 29, 5) genannt, mit 
nicht genau bekannter Abgren- 
zung. Die Einw. beider φρύγες 
αμῴφοτεροι 3, 22, 3. », 25,4. 7, 
9,7. 

Pwxeis, Bewohner von Phoeis im 
nördlichen Griechenland, 1,8, 8. 


1, 9, 4. 


X 

Χαλδαῖοι, Priesterkaste, benannt 
nach dem in Babylon herschen- 
den Volksstamm der Chaldäer. 
3, 16,5. 7, 16,5. 17,1. 22, 1. 

Χαλχίς, Stadt auf Euböa am Euri- 
pus, J. Evripo, 2, 2, 4. 

Χίος, Insel im ägäischen Meeres. 
j. Chio, 2, 1, 2. 13, 4f., Einw. 

Χίοι. ὃ, “Ὁ... ee 

X.ons, Fluss in Indien, wahrschein- 
lich der Alingar, nördlicher 
Nebenfluss des Kabul, 4, 23, 2. 

Xwoaouıoı, z. 4, 15, 4. — 5, 5, 2. 
7, 10, 6. 

N 

NEos, ( Οξος). Fluss des innern 
Asiens, j. Amu, 3, 28, 9. 4, 15, 
7. 7, 10, 6, Ursprung und Grösse 
3, 29, 28. 7, 16,3. 

'Rmıs (Xen. Anab. 2, 4, 25), Stadı 
am Einfluss des Physcus in den 
Tigris, 7, 7,6. 8,1. 

ρα, nicht näher bestimmbare St. 
in Indien, 4, 27, 5ff. 28, 4. 

Δρεῖται, z.6, 21, 3. 22,3. 


VERZEICHNISS DER HAUPTSAECHLICHSTEN AUS CON 
IECTUR VORGENOMMENEN TEXTAENDERUNGEN NEBST 
EINZELNEN VERBESSERUNGSVORSCHLAEGEN. 


Buch 4, 1, 1 ἔϑγος Schm: ἔϑνος Σχυϑιχόν 2 τι μᾶλλον) τιγι 
μᾶλλον Su Kr—1,5 δείσαντας Yxem: δείσαντες Ὁ, 1 ravrnv] αὑτὴ 
Kr — 3,4 ἡμέρᾳ μιᾷ] ἡμέραν μίαν S 3,6 Mi οαχάνδο ις Bl: Παρα- 
χάϑδοις Ki 3, 1 χιλίοι ς χιλίοι ς χαί hr— 1, | 701 ae 7 erde hr: Ul- 
σϑοφός ΩΨ -- ν 2 ΤΉ “λεξάνδρου 8: τοῖ 4λεξάνδρου 1, 6 ἐφ κεν Ε: 
αἀφρῆκε .---4, 9 “λεξάνδρῳ])] 4λέξ αῤγοδή 5,4 ἐπήρϑη κει moodenko 
ϑη -- 5,5 vdod ucyov Palmerius: “ριστόμαχολ '— Ὁ, 2 πταίσεια 
Schneider: πταίσματος und πταῖσαν, πταίσαντας ----θ.ὅ τὸν X®00vSchm: 


χῶρι Fe 3 A000 unv Bl: loo«xn -οὐ 4 χρὴ UOTE hr: XONUATE- 
A 4oxin: τιόδϑωρος Schm: Bno00os — Ἶ, ἃ Me&vns Ein: Τσκληπιόδω 
ρος --- Ἶ, ὃ ἀνθρώπου) ἃ v3oono Su Er. — 8, 4 τοῦ τε] αὐτοῦ τε 8 8 
ὃ οὐδὲ οὔχουγ)] οὔτε ---- οὔτ᾽ οὖν 8. -- 8,6 Φιλέππου S: τοῦ φιλίπ 
σοῦ --- 8,6 ξυγειστήχει E: ξυνεστήχει ---- 8, 8 οὐδέ τι nv] οὐδὲν - 
ων ὃ --- 8, 8 τῶ, σωματοφυλάκων τινὸς χαὶ ται τῇ παίσαντα Κλεῖτον 
ἀποχτεῖναι" οἱ δὲ σάρισαν παρὰ τῶ] (φυλάχων τινὸς καὶ ταύτη }] τῶ, 
σωματοφυλάχων τινός, οἱ δὲ σάρισαι παρὰ τῶν φυλά χων τιγός, χαὶ 
ταύτη ὃ --- 9,2 τὸν AlfEı γῦρον Gr: τὰ 4λεξάώνϑδι 00V, τὸν τὰ Alskav- 
δρου ξυγγραιννάντων Vulcanius: die Stelle bedarf noch der Berichtigung, 
da τὸν Al. nicht von Arr. geschrieben sein wird — 9. 9 χαλως]) ἱκανῶς Ὁ 
Ss — 9,5 ἀπέδωχεν Schneider u. 1 hs: ἐπ ἔδωκε) 9, 7 ἐπιστέγογτι 
ἐπιγελαάσανταὶ στένοντα ἐπιγελάσαντα S— 9, 9 αὑτῷ τοὺς W yttenbach 
1 hs. αὐτὸ .: -11, 1 ἀχϑομέγους Yxem: μαχομένους - 11,01 
Ar: re — 11,7 γίγνονται E: γίγνωνται 11, 8 αὐτῷ) οὕτω 8 12, 
καὶ φιληϑῆναι] χαὶ φιλῆσαι καὶ φιληϑῆναι S αὐτῷ Καλλισϑέγει) τᾷ 
Καλλισϑένει oder blos αὐτῷ ὃ 13, 1 ἐμειραχεοῦντο Dübner: ἔμειρα- 
χιεύοντο ἐμειρακίσα vro — 14, 8 ὅπως διεπράχϑη] ὅπως δὴ 2 πτράχϑη 
S — 16, T an oe Verf S: vrolırmousvos — 10. 2 αὐτῷ S: αὐτῶν - 


“«- 


16, 5 ἐν φι λακὴ Kr: ἐς pviaxn ‚9 περιβαλλόμεγοι 8: τ ξριβαλοὸ 
uevor — 17. 4 σζρισι ἤν: σρὲν 1 παντὴ S: πᾶαντὰαὰ 17,6 πὰρ 
ἔδοσαν Schneider: παοέδωσαν --- 18, 2 Ταπούρους Bl: Tanvoovc, To- 


rreigovs — 18, 2 Avropoadarnv Bl: Boadarnv — 18,2 γε} Zr 


Ar: yıyvousvos — 18, 5 O&udarns nach 3, 20, 3 0: Ἰάτης 18, 


apeornzeı E: ἀφειστήκοι ---- 19, 1 neue ἐλετήχεσαν Ε: μεμελετήχεισαν 
19, 3 ἐδείχνυεν ἤν: FORTE — 21,2 αὖ τη Kr: αὐτή — 21, 10 μᾶλ- 
λον τι Ἀν: μᾶλλον τῷ --- 22 ἤεσαν Raphelius: σαν — 23, 1 “σπασίων 
Gr: Hontov — 23,1 Γου 06 ἰὼν Gr: Θυραίων ---- 20, 1 A000xnv@v hie Ρ 
und 30, 5 E: “ρασάχων --- 25, 2 ποιήσας S: “ποιήσαντες --- 26, 1 πρό- 
σω πρὸς ἕω Kr, vgl. 7— 26, 1 οὗτοι Kr: αὐτοί -- 27, 2 ἕως 
hr: zews — 27, 3 χαταταχϑέντι sE: χα ταταχε ϑέγτες --- 27,3 ἀντίπ τορος 
Schneider: ἀγτίι οροσος — 27, 3 αἴρεσϑαι Locella: αἱ ἱρεῖσϑαι — 27, 5 
Πασσάγων Schm: Πασσαχηνῶν 21, : Βαζιρέων Kr: Βαζίρων --- 
271,825 τὴν πόλιν 8: ὃν τῇ πόλει ---- 28, 6 Πευχελαῶτιν Schm: ITevze- 
λιῶτιν — 29, 1 ἡγήσεσϑαι Schneider: λαι — 29, 2 ἅμα) ἄρα 8 
29, 3 προσέ ῥχλον S: προσέβαλλον — 29, 6 ἃ γήεσαν Er: ἀνίεσαν — 
Ι χῶμα E: ζϑοίον, χωρία — 30, 5 ἐγοιχούντων Sch: οἱχούντωνγ ---- 
0 1 Ϊ Aßıod on Freinsheim: B« 0100J7 
Buch 5, 1. 2 Aıvvoos E: Aıov υδος | Pe — - 2, 2 ἐχεῖνα ἂν Kr: ἐχεῖν 77 
2:28 πελεξαμέγους Sußkr: ἐπιλεξ ἄμεγι — 2,06 χαὶ DER 
σϑαι ὡς εἶχον Vulcanius: ὡς zul στε BEE TE εἶχον - 1 Eoteg 0- 
γωμέϊ ους Raphelius: στεςαγνουμέγους --- 2, 1 χατακλήσει S: χατακλέσει 
3, 1 ἐπιφημισϑῆναι L obeck: ἔπευζφη, μισϑήγαι--- 4,1 Aiyv πτίῳ Eusta- 
thius Ζ. IB 1088: Alyunrov, Alyv πτῳ — 4, 4 μεγάλους Kr: μεγά- 
λους μεν — 9, 4τὴν μεγάλην Kr: μεγάλην - 6,1 {τοῦ Ταύ oov] V ulcanius 
— 6,4 [ἀπὸ Avdtov ποταμοῦ] Bernhardy — 6, 6 ἐέναι Kr: εἶναι — 7, 
3 ὧν er: ὡς ---Ἴ, 8 ποταμοῦ 85: πόρο 5 — 7,340 γάδων | λογάδην Kr— 
17,4 orte δὲ δὴ μέα τις τῶν νεῶν αμα ὁ ἢ ἐσχέϑη | ἅμα TE ϑὴ we τις τῶν 
γεῶν κα ὦ 9$n Ἦν --- 9, 1 τοῦ πόρου er διὰ τοῦ πόρου --- 9, 4 χατὰ S: 
μετά 9, 4 αἱ ἐχ kr: ai oder dx — 9, 4 ἔστιν Kr: εἰσέν ---- τ ἡ 1 αὕτη 
Kr: eurn — 11,2 a: πεῖχε ἄν: re — 11,4 μέν τι E: μέντοι --- 11, 
| δὴ χαὶ ws Jacobs (Coraes z. Plutarch 4, 452): δικαίως ---- 13, 4 ἐπεπέ- 
ρατο Pflugk: ἐπερᾶτο ---- 13, 4 ὡς Schm: ὧν — 14, 2 ἀπομαχεῖσϑαι Kr: 
ἀπομάχεσϑαι --- 14, 3 μαχρᾶς Schn: μικρᾶς — 15, 3 5 τῆς στρατιᾶς τῷ 
10.00. Dorner di hr: τὴ στρατιᾷ ἐς τὸ χαρτερώτατολ — 16,2 προάγειν) 
προσάγειν 8 --- 17,2 zarı γράχϑησαν E : κατὴ j000%: ϑησαν - 17,5 χατει- 
inutvov E: χατειλημμένων — 17,5 Ὁ ἐρημίᾳ Kr: ἐρημέας - 18, 4 λυ- 
7: 00 vs Kr: Aı πηρούς .- 10 1 προιπιπεύσας Ε σπροσιπ σπεύσας — 19, 1 
ὧν ἀγήρ Kr: : ἀγήρ — 19, 8 αὐτοῦ Kr: αὐτῶν - -Ἰ9,4 Βουχέφαλα Gr: 
Bovxegy ἄλαν — 19. 4 χα μάτο υ Facius: χαύ ματος --- 19, ὃ ὁτου ἣν: ὃ ὅτῳ 
— 19, 6 προξχήρυξεν Re: προσεχήρυ ξεν — 19, 6 τοσόσδε Kr: τόσος — 
20, 4 ὀλέγιστοι Kr: ολιγοστοί — 20, 9 ξυναραχϑέντων Εν: ξυναρραχ- 
ϑέντων ---. 22 ‚2.n Pflugk: ἣν — 22, 6 rel ἑταίρων Bl: ἀσϑετέρων, ἀσϑε- 
νεστέρωνγ - 23" 9 χὰ τειλήϑησαν δ: χατεχλείσ ϑησαν --- 20, hi περιλαβεῖν 
Pflugk: περιβαλεῖν — 23,7 6; ποστατήσω δὲ Schneider: ἀποστάτης od: 
24, 2 ἐξήγγελτο Ἀν: ἐξηγγ ἕλλετο --- 24,6 φράσοντα ἤν: φράσοντας 
— 24,708 καταληφϑέντες δ: ἐγχαταληφϑέντες --- 25, 5 ὁ Τάγαις 
Pllugk: ὃ u ἂν ἐς ---- 26,5 Τέρυνϑι Gr: Τιρύνϑῳ --- 29, 1 εὔχοντο Kr: 
ἤυχοντο 29, 4 παρ «βισάρου hr: παρ᾽ Aßıocon. 
Buch 6, 1,5 τοῦτο τό Kr: τοῦτο --- 2,2 τῶν re S: τε τῶν — 3,2 
8: ἐπεί --- 3,5 τὴν ὄχϑην Kr: τῇ ὄχϑῃ -- 4, 2 παρελάμβαγεν Kr: 
χατελάμβαγεν — 4,8 ὑπεχτεϑεῖσϑαι Kr: ἀποτεθϑεῖσ: I — 4,4 πέμπτῃ 
Schm: χαὶ eu; an — ε Ὁ χαὶ ἐξ Ἀν: χαὶ — 7,6 ὧν ἤεσαν E: ἀγνέεσαν 
ὅ, ὦ nv ὄχϑην ἤν: 77 ı ὁχϑὴη 8,6 ἐποιεῖτο ἐς Rr: ἐποίει τοῦς --- 
Ὁ οὐ πόρρωϑεν Kr: οὐδὲ πόρρω --- 9, ὅ χαὶ δῆλος Ar: δῆλος --- 10, 


ζ ζ , Ὺ 2 3 x 
10, 2u. 11, 2 λιποι υυχέα δ: A&ırrorbuyla — 10, 2 αὐτοὶ 
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Kr: οὗτοι — 10, 3 u. öfter εἴσω Kr: ἔσω 10, 4 τοῦ τείχους Kr: τὸ 
τέζχος 2 104 4 ὑπολείποντες Εν: uvrreleinovto — 11,5 Βουμωδῳ Schm: 
Βουμήλῳ — 11,6 ἔνϑεν δὴ Kr: ἔνϑεν dE — 10, Ι πλέων Suhr: πλοίων, 
πλέον --- 18, 1 ὡς Kr: ὡς δὲ — 18, 5 ἅμα tilgt L. Dindorf praef. Xenoph. 
Cyrop. Teubn. 5, XXI nach Xenoph. Anab. 3, 1, 26 — 14, 4 χεχόσμητο 
S: χεχόμιστο — 144 μέν τι Kr: μέντοι 14, ὃ αὑτοῦ 8: αὐτῷ -- 14, 
5 ἐμβαλών 8: ξυμβαλὼν --- 15, 1 οἱ δή Gr: χαὶ --- 15, 3 Τὶ ριάσπηι 
Schm: Τυριέστην, Τιρύστην 15, 4 ἐπ᾿ ἀριστερά Ἀν: ἐν ἀριστερᾷ 

15, 5 οὔτε αὐτὸς ἐπεπόμφει --- οὔτε τι ἡτήχει] οὔτε ἐπεπόμφει --- οὔτε 
eds ἡτήχει oder auch zı getilgt S — 16, 2 ny& «αἱ 5: γε" χαὶ — 
16, 3 ὀρεέων Ε: ὀρέων --- 11, 2 Πατταλέων Kr: Παττάλων --- 11,4 τῇ 
δὲ ἄλλη στρατιᾷ E: τὴν δὲ ἄλλην στρατιὰν --- 11, 4 ξυμβαλεῖν τοὶ 
ξυμβάλλειν --- 11, ὃ ἔχοντι] ἔχοντος S — 11, δ οτιε ὁ Ε!: orı 19 Eve- 


χαὶ S — 21, 4 τὴν ἕω ἄν: τῇ 


βαλεν Ῥῇυρκ: ἐνέβαλλεν — 20, 3 χαὶ ἐξ] 
ἕῳ — 22, 3 ἔχοντα Kr: σχόντας --- 22, ὃ τῆς στρατιᾶς Kr: 77 στρατιᾳ 
— 22, 7 ταύτῃ] ταῦτα S. — 20,1 ἐπελϑεῖν, E: ἐλϑεῖν — 23, 1 ὅσα γε 
Kr: ὅσα re — 23, 3 ἐπὶ Bergler: ἀπὸ — 24, 4 δέψει E: δέψῃ — 24, 4 
ἐπιβαίνοντας] ἐπεμβαίνοντας Kr: — 24, 5 ξυμμέτρους ὃ u. Kr: ξύμμε- 
τρος οὖσα — 25, 5 τοσούτῳ] τοσοῦτος Kr. u. Plugk — 25, 6 ἀϑρόῳ]) 
30001 S— 20, 1 πρόσω Schneider: πρόσϑεν - 26, 1 ὥστε Raphelius: 
ὃς δὲ — 26, 2 τοῦτο ovy ὃ: χαὶ τοῦτο οὗ — 20. 4 ἀφ αγνισϑῆναι γὰρ 
Pflugk: ἀφανεσϑῆγαι ---"20, 4 χαὶ οὐχ Pflugk: χαὶ οὐ γὰρ -- 21, 1 Σι- 
θόρτιος Freinsheim: Σιεσύρτιος --- 21, ὁ Ζαραγγῶν 8: ὃ Ζαραγγῶν 

21, 4 ἐξηλέγχϑη 8: ἐξηγγέλθη --- 21 ; 


Γ 
ξη) 7.6 αὐτά Kr: τὰ αὐτά — 28, 2 ἐξηρ- 
χεσὲεν E: ἐξήρκεσαν --- 28,5 χαὶ τὴν Kr: χαὶ τῶν --- 28, 6 εἰ ὁ τε Düb- 
ner: εἰσότε 28, 1 τῆς Περσίδος ἤν: Τῇ Περσίδος — 29, ὁ κίταριν 
ἤν: χίδαριν --- 29, ὃ ἑνί εἶναι Kr --- 29,1 ἐγδεχόμεγνος hr: ἐχδεχόμενοι 
— 29, 11 ἐξηλέγχοντο Coraes: ξυγηλέγχοντο --- ὅ0, 3 “λέξανδρὸς TE 
Pflugk: AltEavdoos γε. | 
Buch 7, 1,4 dr’ οὐδενί Schneider: ἐπ᾽ οὐδέν — 1, 6 orovhr: Oro 
2, 2 σοφιστῶν τῶν S: σοφιστῶν — 2, ὁ μηδὲ E: μήτε 2 8 ἔστιν 


ΓΦ." 


οὗ Kr: ἐς τὸ --- 3, 1 und öfter ἐθέλειν Kr: ϑέλειν — 3, 6 πάντῃ 8: 
πάντα — 4, 2 δορύκτητοι E: δϑορύκχτηται ---- 4, ὃ ταύτῃ Kr: ἐν ταύτη 
6,4 Kog nv E: Κώφης --- 6, ὃ τεναγῶδες Jacobs: τεγαγώδης 7,3 
ἀπιοῦσιν Kr: μέγουσιν — 9, 1 ἡμᾶς S: vuds 9, 7 τοὺς Aupelov δ: 
τοῦ “Ιαρείου --- 10, 2 πράττωσιν ἢ λέγωσιν Kr: πράττουσι ἢ λέγουσιν 
— 11, 7 ὑμᾶς γε Kr: ὑμᾶς τε --- 12, 6 οὐδέν Ἀν: οὐδέ — 12, 1 ταῦτα] 
ταύτη S — 12, 7 ὅσῳ Kr: ὅσα --- 13,2 ΜΜίἢηηδίας Kr: Μηδείας --- 13, 4 
ἐντετυχήχεσαν ἄν 8: ἐντετυχήκεσαν, ἂν ἐντετυχήκεσαν Kr — 13, ὃ 
ἀνέστειλαν Gr: ἀπέστειλαν --- 18, ὃ Mixwvos Kuhn: Kluwvos — 14, 2 
ἄλλοι Kr: καὶ ἄλλοι — 14, 2 χαὶ μέγα Kr: μέγα — 14, 4 ἀπεικοταὶ) 
ἀπειχόςϊ S — 14, 9 τοῦτο δὴ Kr: τοῦτο δὲ ---- 15. θ οὔτε τῶν 5: οὐδὲ 
γῶν — 16, 3 ταύτη δ: re αὐτὴν --- 10,0 λόγος Rr: λόγον — 16, 8 δοχεὶ 
Schneider: δοχῇ --- 17, 4 ἀπὸ τούτου 8: ἀπὸ τοῦ — 18,3 γενέσϑαι καὶ 
Raphelius: γενέσϑαι --- 19, 4 Βαβυλῶνι Kr: Βαβυλῶνα -- 19, 5 μεῖον 
ἂν Schneider: μεῖον --- 20, 2 τότε μέγεϑος Ἀν: τὸ μέγεϑος --- 21,1 αὑτὴ 
S: αὐτῇ --- 21, 4 ἀποφράξειε E: ἀποφράξει --- 23, 5 ἀνεπειρᾶτο Ἀν: 
ἀπεπειρᾶτο --- 24, 8 ἡ δὴ Raphelius: 7 δὴ — 25, 5 ἐπικαιριωταάτους 
Kr: ἐπικαιροτάτους --ο 26, 3 dp’ αὑτῷ Εἰ: ἐπ᾿ αὐτῷ --- 29, | ὑπάρξαν 
Kr: ὕπαρξαε --- 30, 1 προῳ ἐρόμενος Schneider: προσφερόμεγος. 


| ne Ergänzung einer bisher nicht bemerkten Lücke 2. 2 

dem Heron zugeschriebene Schrift 3 
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γὰρ πρὶν προσσχεῖν 
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‚20, 8 bietet eine 
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ca ΕἾ 
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τον τῆς πολιορχουμέγης 


7Ζολιορχέαν ἀντιτάττεσθαι (i ἱ 
rw | | οχέαν ἃ X vet (gedruck 
Veterum mathematicorum opera Parisiis 1693) nee 


zu der Hertlein im 
arıanten aus dem cod. 
λίγον γάρ πρὶν προσσχεῖν τὴ 
δυν / ξ, νυ». mer Fate = 
1 ; Τλεξανδρῳ 1 nes, heisst es bei 
Τῇ πόλει ἀνεκώχευσαν ἔτι πελά- 
& Ὁ & ” 7 a ᾿ f ἊΝ 
ς, EL πως ρα εὶς γαυμαχέαν Tovs 
κε Ὁ ὦ 1 10:8; 
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